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VOR WOR T.

Wir haben diesem Bande des Urkundenbuches nur wenige Bemerkungen

beizugeben. Bür die Sammlung und Bearbeitung des Stoffes blieben die

Grundsätze massgebend, welche im Vorworte des ersten Bandes ausführlich

erörtert worden sind. Die Einführung von Siglen zur Bezeichnung der

handschriftlichen Überlieferung und oft citierter Druckwerke trifft ein nur

äusser/iches Moment und darf nicht als Abweichung von jenen Grundsätzen

bezeichnet werden. Zur Preisgebung der gefälligeren Form, die der erste

Band dem Benutzer bietet, haben wir uns nur höchst ungern entschlossen,

waren aber angesichts des ausserordentlichen Anwachsens des Stoffes im

Interesse möglichster Raumersparnis dazu genötigt.

Das Verzeichnis der Siglen befindet sich vor dem Namenregister.

Regesten sind mit * bezeichnet.

Bei der Arbeit hatten wir uns wiederum mannigfacher Hilfe und

Förderung zu erfreuen; wir bezeugen dafür auch an dieser Stelle unser

n

herzlichen Dank. Insbesondere verdient gemacht haben sich Herr Dr. Adolf

Socin durch Ausarbeitung des Glossars, Herr Dr. Karl Stehlin durch Her-

stellung des Stadtplanes.

Die Sammlung des Materials und dessen Zubereitung für den Druck

ist unsere gemeinsame Arbeit; die Correctur des Druckes und die Fertigung

des Namenregisters ist von dem Erstgenannten allein besorgt worden.

Rudolf Wackernagel.

Rudolf Thommen.
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NACHTRÄGE.

S. jy su n' 1./6: Enoähnt bei Wurstiscn Chronik i31 su 1270 Mittwoch
nach Bartholomäus [August 27] und darnach bei Ochs /, 400 su
1272 Mittwoch nach Bartholomäus [August }t],

S. 2/0 nach if 360:

l rkunde König Rudolfs betreffend Haltung eines fand/riedens
durch den k.rsbischof von Alains und durch Herren, Freie,

Grafen, Dienstmannen und Städte auf dem Rheine von Konstanz
nieder. Mains 12S1 Desember 13.

MG. 4, 436 und Gerben Codex 214 nt n, beide nach A. —
*Böhmer rro tf 643.

S. 236 su nt 4101 *ZGO. 13, 236 nach Herrgott.

S- 35° su nt 623: Argovia 24, 66 nach diesem Eintrag in Lh. A.
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BERICHTIGUNGEN

S. 4 Z. 40 lies: super refectionc cuiusdam pontis. I

Z. 22: sententiuliter statt formaliter. Z. 24:

Her. magistro. S. ISS Z. 3: kl. statt kal.

S. 5 Z. 30 lies: einen Garten zu Erbrecht.

S. II Z. 21 Jüge bti: (n* 109).

S. 21 Z. 7 lies (n* S4) statt (n° 83).

S. 22 Z. 12 lies: Berftholdoj.

S. 41 Z. it u. 18 lies Sulz statt Basel.

S. 46 Z. 24 lies: Hfemrich],

S. 50 Z. 3 lies: Freieres.

S. 57 Z. 24 lies: Vl[ricus].

S. "o Z. 15 lies: nach einer gleichzeitigen Ab-
|

schrift.

S. 76 Z. 27 lies : Abschrift des 18. Jahrh.

S. 77 Z. 22 lies: des Bischofs oder einer andern
|

Person.

S. 82 Z. 40 lies Johanniter-Prior statt Vice-
|

pneceptor.

S. 83 Z. 30 lies de statt de.

S. 87 Z. 40 lies: Klein-Basel zu Erbrecht.

S. 99 Z. 30 fügt bei: nach dem Original ira GI.A.

Karlsruhe.

S. 100 Z. 37 lies Buchsweiler statt Buschweiler.

S. 104 Z. 25 lies: conveniri.

— Z. 3g litt: H[einrichJ.

— Z. 4t lies: •Huber 17 nach dem Original,
j

S. 119 Z. 9 lies: nach einer neuern Abschrift in

Bern.

— Z. 22 lies: lI[einricoj.

S. 1 19 Z. 25 lies Zimmersheim statt Zumersheim-

S. 120 Z. 19 lies: Abschrift de* 18. Jahrh.

S. 127 Z. 25 lies: Basel 1277 April 7.

S. 129 Z. 2 lies: Paphenheim.

— Z. 39 lies

:

a aus h corriglert.

S. 154 Z. 33 füge vor 2 bei: (n B 162}.

S. 157 Z. 28 lies: scolasticua.

S. 160 Z. 41 lies: Eintrag statt Abschrift.

S. 191 Z. 12 lies : zem Slässelburnen.

S. 200 versthiebe n“ 342 hinter n° 344.

S. 201 Z. 3 ersetze die Worte dessen Abbildung

siehe unten durch (n° 158).

S. 213 Z. 6 ersette die Worte dessen Abbildung

siehe unten durch (n# 157).

S. 238 Z. 2 lies: St. Clara statt St. Alban.

S. 261 Z. 3 tilge das Komma hinter priore.

S. 263 Z. 34 lies: Diet[helmus].

S. 268 Z. 20 füge bei: (n® 109).

S. 276 Z. 24 lies: Juli 14.

S. 277 Z. 2 lies: vor dem Domcustos.

S. 317 Z. 14 lies: quod capellam, Oratorium et

campanam.

S. 318 Z. 16 lies: Hen[rici].

S. 325 Z. 14 lies: JofhanncsJ.

S. 330 Z 29 lies Modenheim statt Mut/cnheim.

— Z. 38 lies: Matcnhcim.

S. 336 Z. 24 lies: An Pergamentstreifen hängt

noch an beiden Ausfertigungen das Siegel

u. j. rr*.
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NACHTRÄGE UND BERICHTIGUNGEN
ZUM NAMENREGISTER.

S. 407 hinter Rindermarkt füge bei: RindcrmcrchL

unter porta Spaleafüge bei: n° 104 Tr. II,

234,6.

hinter Stcinumcrucc fügt bei: zcm Steinin

chruce.

S. 408 unter Webergasse füge bei: n° l(U Tr. II,
j

234,10.

unter hurger fügt bei: 49,5.

S. 409 unter Amtleute füge bei: Peter Gabler

preco 89,43.

unter Amtleute, Rüdegcr füge bei: preco

89,43.

S. 410 unter Schultheiss Peter Schaler füge bei:
,

131,23.

S. 412 unter cnthcdralis ecclesia füge bei: 327,2$.

unter Bischof Heinrich von Isny set:e :

197,3 f, statt 197,3 und secretarius statt

Sekretär.

S. 413 unter Bischof Lütold von Röteln füge bei: I

s. Konstanz Diocese Archidiacon.

unter curia Basilicnsis füge bei: 228,16.

unter officialis curie füge bei: 227,35.

unter Archidiacone, I.Utold streithe die

Worte: Konstanz Archidiacone.

S. 414 unter St. Alban füge bei: n° 289 Boos
|

9G,35; 97,5 f.

unter St. Alban, Convent füge bei: n° 289
j

Boos 96,31.

unter St. Alban, Prior Stephan füge bei:

n° 289 Boos 96,31.

S. 415 unter St. Clara in Gross-Basel, Äbtissin

setze ll7,25f statt 127,25f.

unter Klingcnthal füge bei: 271,1.

S. 416 unter Klingcnthal, Nonnen , Ita von 1

Schwörstadt füge bei: 49,23.

S. 418 unter Domherren, Lütold von Röteln

streichtdie Werte: Konstanz Archidiacon.

unter Propst Rudolf fügt bei: s. Konstanz

Bischof.

unter Propst Lütold streiche die IVarte:

Konstanz Archidiacon.

unter Sänger Dietrich füge bei : n® 360 :

Boos 104,32.

S. 419 unter St. Leonhard füge bei: n° 104

Tr. ü, 234,17.

S. 420 unter St. Leonhard, clerici, Borchard von

Bern füge bei: 226,32.

unter St. Leonhard, Propst Werner füge

bei : n° 104 Tr. II, 234, 7f.

S. 422 unter St. Peter, Custos streiche die Linie:

. . Bruder des Arnold von Kimengrin 33,2,

unter St. Peter, Custos Konrad füge bei;

33,2. Htuder des Arnold von Elmengrin.

unter Prediger füge unter Johann von Kob-

lenz, Richard von Dalc und Heinrich

von Laufenburg den Verweis s. Pre-

diger bei.

S. 424 schalte ein: im jungen Berge s. Rixheim

Lokalität.

unter Bern füge bei: Bcrna Berne.

unter Berthold füge bei: Berluold.

;
S. 428 unter Brotfrass füge bei: Drovraz.

S. 431 unter Kappeln sehalte ein: Vogtei 136,34f.

S. 433 unter Kolmar füge bei: n° 104 Tr. II,

234,20.

unter Kolmar, Unterlinden, Convent füge
bei: n® 104 Tr. II, 281,2.

unter Kolmar, Unter! inden, Convers Eber-

hard füge bei: n # 104 Tr. II, 234,1 4 f.

S. 431 unter Kolmar, Unterlindcn, Priorin Hedwig

füge bei: n“ 104 Tr. II, 284,1 f.

unter Konrad füge bei: C&rat.

unter Konstanz, Bischof Rudolf füge bei

:

s. Basel Dompropst.

S. 437 unter Kuno füge bei: ChSne und s. Meier.

unter Dammerkirch schalte ein: Leut-

priester Johann llurreboId37l,5 (Siegel).

S. 438 unter Deutschland, König Rudolf sette

secretarius statt Sekretär.

S. 444 unter Peter Gablerfügebei: Basel Amtleute.

S. 416 unter Gundolsdorf, Adelheid sehalte ein:

ihre Kinder 246,30.

S. 450 unter Helwich füge bei: Hclwigus.

S. 451 schalte ein: zu deme Hodelere s. Mittel-

Müsbach Lokalitäten.

S. 452 unter Homberg, Graf Ludwig fügt bei:

316,33.

S. 458 unter Ilurrebold, Johann füge bei: s.

Dammerkirch Leutpriester.

S. 451 unter Johann der Apotheker füge bei:

n° 101 Tr. II, 234,4f; ebtnsa unter

seine Frau Mechtild.

S. 453 unter Johann füge bei: Riter.

unter Johanniter, viceprcccptor Heringer

füge bei: [von Laufen].

S. 4 *>6 unter Beringer von Laufen füge bei:

s. Johanniter vicepreceptor.

S. 488 schalte ein: Usurarius s. Wucherer.
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1 . Das Kloster St. Alban überlässt den Bussbrüdern einen

Garten in Klan-Basel, den Hedwig, Frau des Heinrich Brotmeister,

zu Erbe hat. Klein-Basel 1268 Januar 4.

Original AI. n“ 2$ (A).

5 Arnold jji nach A.

Das Siegel fehlt.

Frater Willehelmus prior totusque conventus monasterii sancti Albani

juxta Basileam ordinis Cluniacensis omnibus presentium inspectoribus rci

geste memoriam. Noverint universi, quod, cum Hedewigis uxor Henrici

10 dicti Magistri panis civis ßasiliensis hortum quendam situm in ulteriori

Basilea prope monasterium fratrum l’enitentie Jesu Christi pertinentem ad

officium nostre villicationis ibidem hereditario jure pro annuo censu novem
solidorum et duorum pullorum possideret, supplicavit nobis, ut ob reveren-

tiam divini cultus et, ut amplfficando dictorum fratrum monasterio*) area

15 magis ficret spatiosa, permitteremus, quod dictus hortus jure proprietatis sine

omni census onere transiret ad religiöses viros . . priorem et fratres mona-

sterii 1
’) prelibati. Kt ne officio nostre villicationis in aliquo deperiret, duas

domus pistorum cum hortis adjacentibus sitas super dccursum aque proximum

porte versus Ystein ex opposito domus . . decani de Schophen, quos ante jure

20 tenuit a nobis hereditario pro annuo censu duorum solidorum, in nianus

nostras liberaliter rcsignavit easque oneravit censu horti prelibati videlicct

novem solidis et duobus pullis singulis annis cum priori censu sine contra-

dictione qualibet persolvcndis ita, quod de ipsis domibus nomine census annua-

tim duo solidi nobis et monasterio nostro, novem vero solidi et duo pulli ei,

25 qui nomine nostro villicationi preerit, persolvantur. Nos igitur [adj omnia,

que piis locis cedere possunt ad comodum et profectum, ex debito caritatis

spetialiter obligati supplicationibus Hedewigis scpedicte conscnsimus“) et pre-

sentibus conscntimus hortum predictum transferentes in jus et proprietatem

fratrum ac monasterii supradicti recepta rcconpensatione census in domibus

30 antescriptis. In cujus rci testimonium presens cartula sigillis nostris et, quia

prcdicta Hedewigis proprium sigillum non habuit, suo nomine sigillo

predictorum fratrum cst conmunita. Actum in ulteriori Basilca, anno domini

ftcci.SviIl, secundo nonas januarii.

1 . a) manaaterlo in A.

35 gnchritbtn in A.

b) dorr. aut manasterii in A. c) von glt'tckrr Hand iibrr-

Urkuniicnbuch der Stadt U.iscl. II.
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2. Das Kloster Wettingen verkauftan Ulrich
,
Sohn des Heinrich

Brotmeister, drei Mühlen und eine Säge in Klein-Basel.

Basel 1268 Januar iy.

Original Kl. if 44 (A).— Abschriften von Wurstisen in WCD. fol. tp(B)
und (hienack t) aus dem 16. J/t. in ChA. C. p. 208 (!!'). — * Kl. A. 5

fol. 336*

Trouillat 2, 182 «* 136 nach B.

Das (fehlende) Siegel des Bischofs und das der Stadt (/C 140) hängen
an Schnüren; an Pergamentstreifen + SIGILI. . ABBATIS . DE .

SALEM. 10

H[enrictis] de! gratia Basiliensis episcopua omnibus presentium inspec-

toribus noticiam rei geste. Ne*) contractus intcr honiines habiti lapsu

temporis et propter facilcm hominum memoriam calumpniari valeant, utile

fuit ipsos, ut facilius probari possint, in scriptis redigere et per instru-

mentorum seriem pcrlicnnari. Noverint ex hoc quos nosce fuerit oportu- 15

num, quod religiosi viri . . abbas et conventus de Wetingen Cisterciensis

ordinis tria molendina et unam serram cum areis ibidem contiguis et domum
lapideam inchoatam in ulteriori Basilea prope Renum sita vendiderunt et

tradiderunt Vlrico filio Henrici dicti Magistri panis et cidem Henrico ementi

nomine predicti sui filii pro centum quinquaginta marcis lcgalis argenti. ad 20

quam peccuniam exsolvendam iidem Vlricus et Henricus se astrinexerunt in

terminis infra scriptis scilicet, ut in fcsto purifieationis sancte Marie virginis

anni domini millesimi CC.LXIX. in quinquaginta marcis satisfaciant, in sequenti-

bus vero festis purifieationis anni domini millesimi CC.LXX. et LXX1. venturis

in centum marcis residuis divisim satisfaciant. Insuper Henricus dictus Stenlin, 25

Henricus Diues, Dicthelmus Goelin, Arnoldus de Keiserstül, Henricus Dapifer,

Werherus de Strasburc, Burcardus de Ufhem et Johannes Craft milites, Con-

radus dictus Sch b)altenbrant et Henricus filius suus, Johannes dictus Röbcr

et Werherus dictus Rote cives Basilicnscs omnes singulariter fide prestita

nomine juramenti promiserunt supradicto . . abbati et conventui, quod, si 30

prefati Vlricus et Henricus in solutione uniusqueque peccunie terminis pre-

notatis defeccrint, monitionc VH dicrum premissa, se ipsos tradere in obsta-

gium in domum prefati Henrici in ulteriori Basilea nec ab ipso obstagio re-

cessuros, nisi eidem . . abbati et conventui de pcccunia tune suo termino

debita fuerit plenarie satisfactum. Hoc etiam adjecto, quod, si aliquem ob- 35

sidum prenominatorum mori contingerit, alter eque ydoneus in locum mortui

subrogetur, quem, si dicti Vlricus et Henricus moniti infra VII dies darc

neglcxcrint, rcsidui obsides se tradent in obstagium, doncc alium loco mortui

dederint conpetentem. I’reterea dicti . . abbas et conventus confessi fuer-

unt predictam alienationem ob justam et legittimam causam forc factam et 40

ad utilitatem sui monastcrii cedere promittentes sub debito sacramenti sc

nunquam venturos contra alienationem supradictam per in integrum resti-

tutionem vel ratione minoris precii vel per quemlibet alium modum legibus

2. a) nec in A. b) h übergeschrieben von gleicher Hand in A.
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vel canonibus adinventum. In cujus rei evidentiain presentem cartam sigilli

nostri munimine duximus roborandam. Nos vero Henricus dictus Monachus

miles magister civium Basiliensium et consules eiusdcm loci rogatu predicti

. . abbatis e
)

et conventus et prefatorum Vlrici et Henrici sigiilum nostrum

5 presentibus duximus appcndendum. Nos etiam . . abbas et conventus de

Wetingen et nos . . abbas et conventus de Salmanswilrc sigilla nostra addi-

mus in tcstimonium predictorum. Actum Basilee, anno domini mcclJviIi.xvL

kl. febr., presentibus supradicto Hcnrico Stenlin, Henrico Diuiti, Dicthelmo

Gcelin, Arnoldo de Keiserstul, Henrico Dapifero, Werhero de Strasburc,

10 Burcardo de Ufhem et Johanni Craft militibus, Conrado dicto Schaltcnbrant

et Henrico filio suo, Johanni dicto Röber et Werhero dicto Rote civibus

Basiliensibus.

3 . Ritter Hugo Mönch leiht dem Kloster Lützel Land zu

Ettingen. Basel 1268 Februar ?.

15 Original im BA. Kotmar, Lützel «* 842 (A).

An einem Bande hängt das Siegel des Hugo Mönch (nt ioj).

Universis Christi (idclibus presens scriptum intuentibus Hugo dictus

Monachus miles Basiliensis rei geste noticiam cum salute. Novcrint igitur,

quos nosse fuerit oportunum, quod ego tertiam partem duarum scopozarum

20 in villa Ettingen sitarum, quas Walthcrus et Heinricus fratres dicti an den

Stenon et Johannes filius fratris eorundem a me jure hereditario possident,

ad peticioncm et resignationem Henrici jamdicti supradicto jure, quo ipse

possedit, illani concessi viris religiosis . . abbati et conventui monasterii

Lucelensis pacifice [et]*) perpetuo possidendam. In cujus facti testimo-

25 nium presentem ccdulam sigilli nostri caractere consignavi. Act. Basilee,

anno domini &C<Ül&vi!i, 1I1. [no]n*J febr.

4 . Heinrich an den Steinen und seine Frau vergaben dem

Kloster Lützel Häuser zu Basel sowie Zinse und Güter zu Ettingen

und IVattwei/er gegen Zusicherung einer lebenslänglichen Rente und

30 vermachen dem Kloster alle ihre Fahrhabe auf die Zeit ihres Todes.

Basel 1268 Februar —

.

Original im BA. Kalmar, Lützel rf8jr (A).

Das (hängende) Siegel fehlt.

Universis Christi fidelibus presentes litteras inspccturis Henricus dictus

35 an den Stenon et Elysabet uxor eius civcs Basilienses subscriptorum noticiam

cum salute. Ad cognitionem universorum volumus pervenire, quod nos moti

devotione in nostrarum remedium animarum neenon omnium parentum nos-

trorum bona nostra, domum videlicct, que dicitur zer Walkon, domum quan-

2. c) abbati in A.

40 8. a) Lock im Pergament,
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dam retro domum des Banwartz, quc solvit XI. solidos annuatim, necnon

domum sub monte beati Leonardi sitam, que jreddit XI solidos et VI de-

narios, in villa Ettingen redditus x solidorum et VI denarionim et IUI“ ver-

cncellarum Spelte et dimidie avene, in villa eciam Watwilr VII scados vine-

arum et domum reddentem vl solidos titulo clemosinc eo jure, quo nos 5

eadem bona possedimus, libcraliter contulimus in inanus venerabilis patris

domini Cjonradi] abbatis monastcrii Lucelensis, ut ipsum monasterium et

conventus deo ibidem serviens eadem bona in perpetuum pacifice possideat

et quiete. Dictus vero abbas et conventus ejus de consensu bono et una-

nimi sinceritate devotionis nostrc inspccta promiserunt se nobis assignare 10

singulis annis obligantes se ad id Vlli° verencellas spelte et duas siliginis et

pro vino nobis ambobus necnon vcstimento mihi Henrico non tincto sed

naturalitcr colorato VI libras Basilicnses, trcs in nativitatc domini et tres in

nativitate sancti Johannis baptistc, in vita nostra tantunimodo pensionis

nomine ex condicto ita, quod post mortem nostram nulli heredum nostro- 15

rum vcl aliis pcrsonis scu locis quibuslibet darc vcl assignare tcncbuntur

ullo jure aliquid de premissis, sed ipsa solutio predictorum post fata nostra

pcnitus conquicscct. Si vero contigcrit tempore procedentc, quod de bonis

memoratis in summa IX librarum aliquid dcfucrit casu quoquo contingente,

tantum nobis de ipsa pensionc detruncabitur ex condicto. l'orro post mortem 20

nostram, quiequid de bonis nostris mobilibus potcrit reperiri, prefato mona-

sterio ccdet reclamationc cujuslibet non obstante integraliter sine fraude.

Me vero Henrico ingresso viam carnis universe Elysabet uxor memorata

promisit sc transferrc in Winkel ad sorores dictorum religiosorum ibidem

tamquam una de sororibus remansura. Insuper sepedicti abbas et conventus 25

promiserunt, ut ipsain, quando venerit, tamquam unam de sororibus rcci-

piant victum et vestitum sibi, quoad vixerit, ministrando. ln memoriam
autem premissorum et majorem roboris firmitatem ego Heinricus et Elysabet

uxor mea prece obtinuimus presens scriptum super hiis confectum sigillo

venerabilium in Christo doininorum capituli majoris ecclcsic Basilicnsis con- 30

firmari. Actum Basilee, anno domini ftcci.Äviil, mense febr. Nos Rodolphus

prepositus, Conradus dccanus totumque capitulum majoris ccclesie Basilicnsis

rogatu predictorum I lenrici et Elysabet uxoris sue sigillum nostrum presenti

paginc duximus appendendum in testimonium et cvidcnciam premissorum.

5. Spruch des erzpriesterlicken Officials über die zwischen dem 35

Stift St. Leonhard und Peter dem Wucherer streitige Wiederherstellung

einer Brücke. Basel 1268 März 24.

Abschrift von 1295 in Lh.H. fot. 8e >f34 (fl).

Trouiltat 2, 187 n‘ 140 nach B. Hier ist zu lesen S. 187 7. 17: lite

super refectione cuiusdam pontis. 7.24: Her. magistro. S. 188 7. 22: 40
sententialiter statt formaliter. 7. 3: kl. statt kal.

6 . Item ein brief ußwyscnde, wie Johannes priestcr des hcilgen erAtz

ein huß, so Cunno und Mechtilt sin husfrow besessen und uff sant Lienharts
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berg gelegen, darus si järlich 5 sh. 4 ring zun 4 fronvasten abtheilt zu zins

entrichtet haben, herren Alberten propstc zu s. Lienhart umb obgemelten zins

wider vcrluchen hat. Datum im aprellen anno XI 1
CLXVIII.

— 1268 April —
5 Eintrag des 16. Jh. in IJt. ß. fol. $2. — * Lh.D. fol. 147'j, mit dem

Zusatze: aliquod jus habent domini in sancto l’etro eciam in eadcm arca.

7 . 6'»Ar, IVitwe des Hitlers Peter von Blatzheim, übergiebt dem

Kloster Blatzheim Haus und Hofstatt in Balsehweiler unter Vorbehalt

lebens/iing/iehen Niesbrauches. Klein-Pasel 126S Juni 22.

10 Abschrift von Basilius Amerbach in ChA. D. fol. 79 (B).

Universis presentem literam inspecturis Conradus scultetus de ulteriori

Basilea dictus Geizricbo miles noticiam rei gestc. Noverint universi, quod

constituta in presencia mea in forma judicii Guta relicta Petri militis bone

memorie de Blatshein domum et curiam suam sitam in villa Bolswiir, sicut

15 devote debuit et potuit, omnium approbante sententia et adhibitis omnibus

observationibus, que de jure vel consuctudine fuerant adhibende, contulit

religiosis dominabus . . abbatissc et conventui de Blatshein, que quondam
rcsiderunt Michelucldt, retento sibi usufructu pro tempore vite sue, de quo

usufructu promisit sc daturam annuatim censum certum, videlicet unum
20 iminum pisarum. Kt hoc in remedium anime sue fecit, hac tarnen adhibita

condicionc, quod post obitum ipsius dominus Otto filius suus miles, si

voluerit, potest reemere dictam domum et curiam pro quinque marcis argenti

nee illud supradictc domine de Blatshein poterunt recusare. ln cuius facti

memoriam ad peticioncm tarn ejusdem relicte quam dominarum de Blats-

25 lijcin] sigillo mco presentem literam consignavi. Testes sunt Philippus de

Shcrtingen, Johannes magistcr panilicum, Johannes Maser, Conradus Böller,

Heinricus Vasenacht et frater suus, Petrus Senftli, Heinricus Harta et alii

fide digni. Act in ulteriori Basilea, anno domini MCCl.Sviil, x. kl. julii.

8 . Das Stift St. Pttcr leiht Mcchtild, der Frau Alberts von

30 Blatzheim, einen Harten. Basel 1268 Juli 2.

Original MM. tf 5 (A).

Eingehängtes, beinahe gänzlich zerstörtes Sieget (n' 40).

Chonradus decanus et capitulura ccclcsie sancti Petri Basiliensis uni-

versis presentem literam inspecturis noticiam rei geste. Noverint universi,

35 quod Albertus filius Petri de Blatshein pistoris civis Basiliensis ortum situm

extra portam Spalon iuxta ortum Ozclini, quem ex donatione predicti patris

et matris sue ab ecclesia nostra pro annuo censu sedeeim denariis*) sub

jure liereditario possidebat, Mchtildi uxori sue contulit in dotem, quod vulgo

dicitur morgengabe. Nos quoque ad petitionem et resignationem suam patre

40 8. a) St in A.
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suo predicto et matrc presentibus consentientibus, immo id ipsum petentibus

prelibatum ortum sub jure et censu prcdictis et in dotem, ut predictum est,

antedicte Mehtildi concessimus pcrpctuo possidendum, sigillum nostrum in

testimonium appendentes. Testes: Johannes raagister panificum, Johannes

dictus Koufman, Vlricus in der Totgazzvn, Hugo dictus Lutrich, Wernherus 5

de sancto Brandano, Petrus dictus Rote, Hcrmannus pater sepefate Mchtildis.

Act. apud sanctum Pctrutn, anno domini MCCLÄviIl, sexto non. jutii.

9 . Bischof Heinrich giebt den Webern und Leinwettern zu Basel

eine Zunft. Basel 1268 August 22.

Abschriften von Basilius Amerbach in ChA. B. fol. I2V (ß), aus dem 10

15- 7h. in CDB. fol. p6" (B') und von Daniel Bruckner aus dem 18. 7h.
im StA. Basel St. 27 A tf34 (B*).

Ochs 1, Jp2. — Trouillat 2, 184 tf ijy nach B'. — * ZGO. 4, 235.— * Gengier c, 133 tf ij.

Wir Heinrich von gottes gnaden bischof ze Basel tun künt allen den, 15

die disen*) brief ansehent, das wir mit rate unsers capitels, unsere gotzhus

dienstmanne, unsere rats und unsere gedigcns k
)

gcmeinlichc den wcbern

und den linwetenn ein zunft erlöben geben unde stetegen mit güten trüwen

alse hie“) geschriben ist. Unde sol man daz wizzen, daz wir inen unde si

uns und d
) unserme gotzhus gesworn hant ze helflene ze unseren nöten unde 20

wir inen zir nöten gegen menlichem. Wir erleben inen einen meister ze

nemende mit der meren volge, die allewege undcr inen sol für') sich gan.

Zu dem sülen si sechsc nemen mit der rate dir') Zunftmeister ir zunft und

ir almüsen verrichte.*) Wir erlöben inen Ach, swer diz antwerk kan und

das tribet, daz si den mögen twingen mit ir antwcrchc in ir zunft. Swer 11

) 25

ein nüwe man drin kunt, der sol geben ein phunt wachzses; ist ez aber ein

burger, der diz antwerk selbe ’) niht übit und dirzü kunt, der git ein halbes

phunt wachzses. Swer öch recht gcnoz ist dez antwcrkiz unde sich dirmitte

begat, der sol zallcn ernsten k
) ir gebottis und ir banier warten, ob er joch

ein ander zunft hat, die mak er wol verrichten so in disu nüt irrit Swer 30

under in mit ungehorsami verwrkit das im sin zunft wrdc üf gesetzit mit

der meren volge, hat er öch ander zünftc, den er nüt so vaste gebunden

ist, die sint im alle mit dirrc uf gesetzit. Wirt im sin zunft wider mit der

meren volge, so müz er doch alse vil geben alse eine
')

der nie dirzü kam,

unde hat öch dennc die andern zünfte wider. VV'rde under in deheinc schuldic 35

mit offem bewerten valsche an dem mezse oder an der wage, daz gebieten

wir in, daz si den niemer zir gesellcscheftc lazen komen. Och geloben wir

inen an güten trüwen, daz wir niemer umb in nclicin bette gehörin. Och

sol man das wizzen, das sy von disem almüsen bezünden sun zen hohgeziten

in unser fröwen münster ze Basel, alse öch ander zünfte. Stirbt ir zunft- 40

11. a) allen die disen fl'. b) gedings fl'. c) hienacb fl'. sie fl*. d) und fehlt fl'.

d) zue fl*. f) die ß*. g) verrichten B'. h) Dwen fl*. i) selbe fthfl fl'.

k) zalen ernstes fl*. 1) einer fl' fl*.
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brfider einer, dez kint niliwent ir zunft mit eime halben phunde wahzscs.

Swcnne fleh einer stirbt oder sin dich wip, hie oder anderswa, dem opphrcnt

si nach der zünftc gcwonheit Dise güten gesetzede an dir zünfte und diz

almüsen, swer daz iemere zerbrichet oder zirstörit, den künden wir in die

5 unhulde des almehtigen gottes, unser fröwen sante Marien und alrc heiligen,

unde künden in ze banne mit dem gewalte so wir han von geislichcm ge-

richte. Darzü daz diz stete bclibc, so ist dirre brief bcsigclt mit unsirme,

dez capitels, und der stat ingesigel. Dirre brief wart gegeben ze Basel"),

do von unsers herren gebürte warcnt tusent zweihundert sechzek und alite

10 iar, an der mitwochen vor sante Bartholomes tage.

10. Urkunde von 1268 September 9. s. Bd. /, 206 tf 285 '.

1

1

. Das Domstift und das Kloster St. Alban leihen dem Sub-

eustos Arnold und dem Dentschordenshause Beuggen die Hofstatt bei

Kunos Thor, welche Heinrich Brotmeisler denselben verkauft hat.

15 Basel 126S November 16.

Original MM. nt 8 (A). — Abschrift in VBO. von 13S4 Mars 9 Al.

>f 203 (B). Unvollständige Abschrift nach VBO in Bf.D. fol. 136 (C).— Auszug in MM. /:. fol. p". — *MM. /„ fol. 24g. *Bf. A. fol. 2Ör.

* BxivJ. 26 — *ZGO. 28, 376 tf 43.

20 Drei an Pergamentstreifen hängende Sieget: 1. Domstift (nt 18),

2. St. Alban (nt32), 3. Deutschordenscomthur (nt 8j*)

Universis presencium lectoribus .
.
prepositus et capitulum Basilienses,

. . prepositus et custos sancti Albani extra muros civitatis ejusdem salutem

in domino. Scire volumus universos, quod Hcinricus dictus Magister panis

25 civis Basiliensis et Hedewigis uxor sua neenon Vlricus tilius suus consensu

aliorum liberorum ipsius Heinrici accedente curiam, quam habebant apud

portam Cünonis, contiguam a parte superiori curie militis dicti de Keiscr-

stfil, quam partim jure proprietatis partim a nobis capitulo pro v solidis et

111 denariis, a nobis preposito et custodi sancti Albani pro novem solidis

30 singulis annis suis terminis pcrsolvendis jure hereditario possidebant, Amoldo
subcustodi majoris ecclesie Basiliensis et fratribus domus sancte Marie

Tevthonicorum de Bvchcin cum suis appendiciis et pleno jure pro octoginta

marcis et duabus libris vendiderunt, quam pecuniam sibi numeratam et tra-

ditam renunciantes acceptioni ipsius pecunie non numerate in nostra pre-

35 sencia fatebantur. Nos vero ad rcsignationem dicti Heinrici neenon Hedewigis

uxoris“) sue et Vlrici filii aliorumque liberorum suorumb
) dictam curiam, ut

moribus actenus cst rcceptum, predicto subcustodi et fratribus prenotatis

pro censu prehabito conccssimus possidendam. Ipsc vero subcustos in eadem

curia, quantum magistrum et fratres predictos contingit, usumfructum ad

40 tempus vite sue sibi conscncientibus eis retinuit et de eadem siiniliter eorum

9. m) Basile B x

.

11. a) lledewigi uxori in A. bl aliorumque suorum liberorum mit Vtrweisungtsfichfn in A.
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accedente consensu in nostra presencia taliter ordinavit, videlicet, ut post

ipsius fcliccra obitum prenotata curia integre et totalitcr cum suis appcndiciis

ad fratres prenotatos de domo Tevthonica cum hiis honeribus ita devolvatur,

ut in die anniversarii ipsius subcustodis ad agendam felicem ejus memoriam

pretcr antiquum censum triginta solidi, prout ordinatum est in libro vite, de 5

quadam domo sita vnder den Bulgon, in qua morabatur Cvnradus dictus

dir Keller, quam idem subcustos postca vendidit, distribuendi nobis capitulo,

conventui sancti Albani quinque solidi, Predicatoribus quinque solidi, Mino-

ribus fratribus V solidi, dominabus in Lapidibus V solidi, Sacciferis fratribus

v solidi, dominabus de sancta Clara v solidi, dominabus de Olsberg v solidi, 10

Leprosis v solidi de sepedicta curia per fratres sepcdictos singulis annis

persolvantur. Actum et dat in Castro sub tilia, anno SlOCL&vifl, feria VI.

proxima post festum Martini, presentibus Johanne ccllerario dicto de Ratols-

torf, Heinrico scolastico majoris ecclcsic Basiliensis, VVcrnhcro Scalario,

Dietrico de Fine canonicis ßasiliensibus, Heinrico Diuite, Cvnonc de Ram- 15

stein, Diethelmo dicto de Baden, Rvdolfo Diuite militibus, et aliis quam-

pluribus (idedignis. In cujus rei testimoniuin nos prepositus et capitulum

Basilienses, nos prepositus et conventus sancti Albani extra muros Basilienscs,

nos conmendator Bvrgvnnie et Alsacic domus sancte Marie Thevtonicorum

seu conmendator in Buchein sigilla nostra dedimus presentibus appendenda. 20

12 . Adelheid, Witwe des Ritters Burchard von Liebegg, und

ihre Söhne verkaufen ihre Guter bei Witterswil zur Hälfte an Johann

von St. Martin, Bürger von Basel, und zur Hälfte an Anna und

Mechti/d, Tochter und Frau des Honrad von Basel
,
Bürgers von

Neuenburg. Basel 1268 November 22 und zö. 25

Original im StA. Solothurn CA). — Auszug in CI. 7- p. 288.

Auf der Rückseite von einer Hand des 13, 7h.: Von der von Kimen-
bürg und von einer Hand des iS. 7h.: war St. Clara in Basel.

Von den drei (hängenden) Siegeln ist noch erhalten:

t S . LUDKWICI . M1L1T1S . DE . LIEBECKE. 30

SW. 182p, 677 tf ro. — Erwähnt bei Kopp 2ji, 433, Anm. 3.

Nos Adelheidis relicta ßurchardi militis de Liebecke, Arnoldus, Cliono,

Johannes et Burch[ardus| filii ejusdem notum facimus universis, quod nos

de unanimi consilio et bona deliberatione prehabita possessiones nostras apud

Witerswilr ad nos jure proprietario pertinentes cum suis juribus et pertinentiis 35

agris pratis silvis viis inviis, cultis et incultis, ct honiines nostros ibidem

ad dictas possessiones pertinentes, cujuscunquc sint etatis vel sexus,

Johanni dicto de sancto Martino civi Basiliensi pro dimidia parte ct Heinrico

Iscnlino nomine Anne pucllc, ("die Conradi dicti de Basilea civis de Nvwcm-
burch, ct Mechtildis matris ejusdem pucllc, quarum idem I leinricus quantuni 40

ad has possessiones emptor tutor et procurator existit, pro altera dimidia

parte juste et legalitcr vendidimus pro ccrta summa pecunie centum duabus

marcis argenti et cum omni sollempnitate et cautela ac observationibus, que
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solent in hujusmodi contractibus fieri, dictas posscssiones et homincs supra-

fatis Johanni et Heinrico nomine puelle et suc matris contulimus et do-

navimus, primo in districtu et jurisdicionc, in qua site sunt possessioncs,

per nos Cliononem et Joliannem, qui de hoc a matre et fratribus nostris

5 mandatum habuimus, sccundo autem in villa Shcftelanch presentialiter

onines tarn mater quam fratres in rnanns domini Burchardi dicti de Vfhein

militis consanguinci
,
quem ad ipsarn donationcm recipiendam mandatum

habcntem destinaverant ipsi civcs, in possessionem quoque corporalem misi-

mus ipsos promittcntes eis de jam dictis posscssionibus et hominibus nos

10 prestituros debitam warandiam, renuuciantes ctiam exceptioni non numcratc

pccunic, doli, in factum, beneficio restitutionis in integrum, rci minus dimidia

justi pretii vendite et omni exceptioni actioni et rci, per quam posset im-

pugnari supradicta vendicio vel modo quolibet rctractari. In cujus rci testi-

monium rogatu nostro sigilla“) civitatis Basilicnsis et domini Ludewici de

15 I.iebecke patrui nostri et meum scilicet Cbononis antcdicti presentibus literis

sunt appensa, quibus sigillis nos ceteri fratres et mater sumus contcnti.

Testes sunt donationis in districtu et jurisdicione possessionum factc Hein-

ricus Monachus magistcr civium Basilicnsium, Jacobus Marscalcus, Hcinricus

Steinlin, Hcinricus l'faffo, Hcinricus de Argcntina, Nicolaus de Titenshein

20 milites, Vlricus de Vfhein, Wernherus Kufus, Hcinricus Chenler, Hcinricus

de Soledro, Hcinricus Kufus, Hugo de Pontarlin, Conradus ccllerarius, Jo-

hannes apotekarius civcs Basilicnscs et alii iide digni, testes donationis

apud Sheftelanch facte I.udewicus de I-icbecke miles, Arnoldus de I.iebecke,

Hiitcboldus de Heidecke, Hcinricus de Hcrwclingcn nobilcs, Rodolfus mi-

ss nistcr et judex de Sheftelanc, Vlricus de Baden, WaltJherusJ de Witwilr,

Volmarus de Lcrowe, Wernherus Hase et quidam alii. Acta cst prima et

inferior donatio propc Basileam, anno dominicc incarnationis MCCL&Vltl, in

fcsto sancte Cecilic virginis, sccunda vero donatio eodem anno, in crastino

beate Katerinc virginis. Nos Burch;ardus| advocatus dictus Vicedominus,

30 Hcinricus magistcr civium et consules et Universitas Basilicnscs sigillum

civitatis nostre rogati a venditoribus et cinptoribus in testimonium et evi-

dentiam huius facti duximus appendendum. Ego Ludcwicus miles de Lie-

becke similiter rogatus meum etiam appendi sigillum.

13 . Magister Hcinricus de Basilea dictus Kivchili Schiedsmannfür
35 das Kloster St. Urban in dem Streite zwischen demselben und dem

Ritter Otto von Oltingen. Freiburg i/S. 126$ Dezember 1.

Herrgott 2, 409 if 4.98. — h'opp Urkunden t, 18 tf 10. — Fontes 2,

717 «* 654, alle nach dem Original im StA. Lusern. — * Georgisch 1,

1207 nt sr-

40 14 . Henrico episcopo, Rüdolfo preposito, Cunrado decano Johannes

de Ratolstorf canonicus Basiliensis ccclesic ccllerarius altare super ecclesia

12. a) sigilla corrigiert aus sigillum in ;l.

Urkuudcnbuch der Stadt Batcl. II. 2
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sancti Vlrici de novo construxit ad cultum divini nominis ampliandum illud-

que per manum et conscnsum Joannis militis dicti de Ratolstorf filii fratris

sui et fratrum ipsius Joannis dotavih — 1268 —
* Wurstisen >ex iustrumeutis summi templi « in WA. [>. 403 mit der

Bemerkung »dises ist s. Frasmi aitar gtvesetH.* — * Derselbe in WBM. 5

fot. 105.

Beitriige NF. 2, 300 nach WBM.

15. Bcrnher der Bäcker und seine Frau vergaben sieh das

Haus, das sie vom Stift St. Leonhard zu Erbe haben.

Basel 1269 Januar 3. 10

Original Lh. tf 24 (A).

Auszug bei Arnold 261 nach A.

An einem Bande hängt das Sieget von St. Leonhard Of 48).

Universis presentium inspcctoribus littcrarum Albertus prepositus et

convcntus de sancto Leonardo in ßasilea noticiam subscriptorum. Notura 15

sit oranibus, quos nosse fucrit oportunum, quod Bcrnherus fumarius et uxor

eius Meclitilt unam arcam sive domtim ante ciraiterium nostrura sitam,

vallo civitatis contiguam, pro censu annuo triuni solidorum divisitn in jejuniis

temporum quatuor solvendorum et dimidio precio unius messoris jure hcre-

ditario tenent a nobis. Cum autem non habcant caniales liberos, ad nostram 20

presentiam venientes dederunt sibi invicem aream sive domum ipsam publice

per manus nostras ita, quod altcro eorum viam universc camis ingresso

alter supervivens eam possideat, hoc adjecto, si Mechtilt premorietur, Bern-

hcrus ipsam usque ad obitum suum tenebit, post obitum vero eius Ita pri-

vigna ipsius filia predicte Mehtildis domum scpcdictam seu aream hereditabit 25

nec debebit idem Bernherus domum sive aream ipsam aliquatenus vendere

vcl obligare vcl modo aliquo alienare. Si autem scpcdictus Bernherus pre-

morietur, Mechtilt et eius lilia Ita eam tenebunt salvo in omnibus jure nostro.

In cujus rei testimonium presens scriptum sigilli nostri munimine duximus

roborandum. Testes ctiam hujus rei sunt Wcrnherus custos, I’etrus, Fridericus, 30

Nicolaus, Petrus, Reinherus, Fridericus, Johannes, Jacobus, Chünradus, Chfln-

radus et Hugo canonici ecclesie nostre et quidam alii fide digni. Act in

ambitu claustri nostri, anno domini MCCl.Svifn, in vigilia cpiphanic.

IG. Das Johanniterhaus in Sulz verkauft an Heinrich Tanz

Weinberge bei Geberscktveier. — tzöy Januar 6. 35

Abschrift des / >'. Jh. im CDOBeuggen fot. 234* (B).

ZGO. 28, 302 nach B. — • ZGO. 28, 377 «• 50.

Nos frater Burkardus dictus Grametsch procurator et rector domus

Ilospitalis sancti Johannis in Sultz et convcntus fratrum ibidem notum faci-

mus universis, quod nos de unanimi consensu et voluntatc vineas nostras 40

in banno de Gebliswilr sitas juxta invicem circiter septem scados, qui vulgo

dicuntur schätze, in loco qui dicitur ammc Gesetzte, in latere vinearum ejus qui
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dicitur Cleinwemlin der Norgassen, quas vineas olim perrautavimus cum

domino Andrea de I.obgassen, pro utilitatc et necessitate domus nostre iuste

et legaliter vendidimus domino Heinrico dicto Tantz civi Basiliensi pro

ccrta summa pccunie duodecim marcis argenti, quas recepimus et in summe
5 nccessarios usus nostre domus convertimus de conscnsu et mandato generalis

magistri noptri, transferentes in jamdictum civem omne jus nostrum, quod

in prefatis vineis habuimus, et promittimus et promisimus eidem debitam

warandiam dantes sibi super hoc presentes nostras literas sigillatas et renun-

ciantes omni excepcioni sive de non numerata pecunia sive de minus dimidia

10 justi precii re vendita sive de doli, in factum vel benelicio restitucionis in

integrum, ytnmo simpliciter omni excepcioni accioni et rei, per quam posset

irapeti vel 'rritari vcndicio supradicta. Testes sunt Johannes de Jungholtz, .

.

dictus Buckeier milites, Wemherus de Hadestat, . . dictus Junge, Petrus tilius

hospitis de Hadestat, Syfridus filius Reinboldi de Suntliein, Johannes scul-

15 tetus de Sultz et alii quamplurcs. Actum anno domini ftcCtSvifn, in cpy-

phania domini, indictione X II.

17. jfohann der Apotheker und seine Frau setzen sieh gegen-

seitig zu Erben aller ihrer Gitter ein. Basel isöp Januar 12 .

Original int BA. Kalmar, Unterlinden nt rj“ (A).

20 Von den zwei au Bändern hängenden Siegeln ist nur eines noch er-

halten: t S VRCHARD1 . WIZTVMS.

Universis presentem litcram inspecturis Burchfardus advocatus dictus

Viccdominus, Heinricus magister civiuni dictus Monachus, consules et cives

Basilicnscs noticiam rei geste. Notum facimus universis, quod Johannes

25 apotekarius et Mechtildis uxor sua, concives nostri, in forma judicii advocato

prenominato et Hugone de Gundolstorf vicesculteto presidentibus bona sua

omnia videlicct posscssioncs, domos, sive jure hereditario sive proprietario

habeantur, et omnia mobilia et inmobilia, quocunque jure vel nomine cense-

antur, sibi invicem contulerunt et legaverunt conmuni omnium sentencia

30 approbante, hac videlicct condicione, quod altero ipsorum defuncto alter,

qui supervixerit, predicta bona omnia libere possideat et potestatem habeat

de hiis quiequid voluerit ordinandi. In cujus facti memoriam rogatu ipso-

rum presens litera civitatis et supradicti advocati sigillis est munita. Testes

sunt Petrus Shalarius, Rodolfus Dives, Heinricus Crafto, Arnoldus de Keiser-

35 stvl, Heinricus de Terwilr, Heinricus Vorgazen, Wemherus de Argentina

milites, Wemherus Rufus, Hugo zein Hircc, Johannes de Porta, Heinricus de

Flore, Rodolfus minister, Otto minister, Petrus Gabler, N'icolaus institor et

alii quamplures. Act ante domum judicii, anno domini ftcci.Svifil, in vigilia

bcati Hylarii.

40 18 . Anno domini l&cCLSli“), XV. kl. febr., JoJhannes] Stehelli sutor

de conscnsu domini Alberti prepositi ccclesie sancti Leonardi domum dictam

18. a) cerrisicrt auj fiAm&xdl.
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Brovrar-hus cum suis pcrtinenciis l
) et juribus solventem predicte

ecclesie nomine census IIII sh. et messorcm et llll sh. pro intragio, in fcsto

beati Jo[hannis| baptiste ccnsum videlicet, locavit Anne uxori Lodewici dicti

Brotvraz pro V sh., et dari debct eis XXX du. pro intragio videlicet Stehellino

et suis post|er|is et Rüdigero gencro. — i2Öp Januar 18. 5

Eintrag von 1290 in Lh.A. auf dem Vorsetzblatt.

19. Vogt, Bürgermeister
, Rat und Bürger von Basel gewähren

Rat und Bürgern von Slrassbnrg sie/teres Geleite bis Mittfasten.

Hasel 1269 Februar j.

UJSStr. 2, 11 tf /p nach einer Abschrift des 14. Jh. im Stadtarchiv lu

Strassburg. Sch'ofßin 1, 461 tf 650 ebendaher = Ochs 1, j<44 und
— Trouillat 2, 188 nt 14t. — *AS. I, 371 «* /p.

Nos B|urchardusj advocatus dictus Viccdominus, M|cinricus] magistcr

civium dictus Monachus, consules et Universitas civium Basiliensium pro-

mittimus vobis domini consules ct civcs Argcntincnscs, quod cives vestri 15

et eorum nuncii tarn in rebus quam personis de omnibus nostratibus securi

debent esse in veniendo ad nos, stando et redcundo usque ad instantem

mediam quadragesimam, ut idem a vobis circa nos hat ct litterc consimiles

transmittantur. Datum Basilee, anno domini MtCI.Svifu, nonis februarii.

20. Das Stift St. Leonhard leiht das ihm von Hugo Seheho 20

aufgesagte Haus dessen Brau Guta zu gleichem Zins.

- 1269 Mürz 12.

Original CI. tf 7 (A).

Au einem Hände hängt das Siege! von St. Leonhard (n‘ 48).

Univcrsis Christi fideiibus presentium inspectoribus littcrarum Albertus 25

prepositus et conventus de sancto I-eonardo Basiliensi noticiam subscripto-

rum. Quoniam ad ambiguitatis scrupulum precavendum in posterum ncccssc

cst hominibus acta sua litteris conmcndarc, idco“) signiheamus omnibus pre-

sentibus ct futuris, quod veniens ad nos Hvgo dictus Schcko civis Basiliensis

domum suam sitam ante hospitalc nostrum, de qua nobis dantur XVlll 30

denarii nomine anniversariorum sive ccnsus ct unus messor, in manus nostras

rcsignavit supplicans humiliter, ut candcm Gvtc uxori sue jure quod vulgo

dicitur morgcngabc conferrcmus. Nos petitioni suc annuentes Heinrico ad

Florem patri dicte Gvte ipsam domum sicut prcdictum est salvo jure ecclesie

nostre conccssimus possidendam. In cujus rei testimonium scriptum presens 35

sigilli nostri muniminc duximus roborandum. Testes: Petrus de Krlispach

et Petrus de Vallc Masonis canonici nostri ct Heinricus dictus Ysinli ct alii

quamplurcs. Actum anno domini AobUtvifil, in festo Grcgorii pape.

IN. b) ccibus etler ctibus ^contractibas?).

20. a) idc in A. 40
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21 . Das Domstift leiht dem Priester Johann ein Haus.

Basel 1269 Mars 16.

Original Ds. / «* /j (ei).

Pas (eingehängte) Sieget fehlt.

5 Rüdolfus prepositus, ConradUS decanus et capitulum ecclesie Basiliensis

universis Christi fidclibus lianc littcrara inspecturis noticiam subscriptorum.

Innotescat omnibus presentibus et futuris, quod, cum Johannes presbyter

capellanus altaris beati Jacobi ecclesie Basiliensis et I.ieba niater ejus et

Hugo frater ipsius Johannis atque Agnesa soror ejus donuim quandam sitam

10 non longe a capella sancti Vlrici ad cameram nostram spcctantem pro censu

annuo solidorum duorum inicio mensis aprilis nobis persolvcndorum jure

hereditario possedissent ac paritcr a domino Conrado uostro camerario

recepissent ita, quod uno vel duobus aut tribus ex eis premortuis is, qui

superviveret, cam teneret in posscssione quieta sine qualibet contradictionc,

15 mortuis I.ieba et Hugonc memoratis atque Agnesa prefata omni juri, quod

in cadem domo habuit vel habere posset inposterum. et omnibus, que sibi

possent prodesse et dicto Johanni obessc, rcnunciantc in manus domini

Johannis de Ratolstorf canonici et ccllerarii nostri vices domini Conradi

dccani et camerarii nostri ad presens gcrentis, domum eandem ipse celle-

20 rarius noster adhibita omni cautcla juris et conswetudinis, que in hujusmodi

conswevcrunt, sepefato domino Johanni salvo jure ecclesie nostre pro censu

prescripto jure concessit hereditario possidendam. In cujus rei testimonium

scriptum presens sigilli capituli nostri munimine duximus roborandum. Testes

:

dictus dominus Johannes de Ratolstorf, Hcinricus Camerarii canonici Basili-

sk enses, Arnoldus decanus ecclesie beati Johannis, Johannes de Liestal sacer-

dotes, Berchtoldus et Kbcrlinus scriptores, Hcinricus zem Thorc*), Hugo
Bawcler, Heinricus Iscnli, Reinmundus sartor civcs Basilienscs et multi alii.

Actum in domo sepedicti Johannis, anno domini SiccLÄvifu, sabbato proximo

ante palmas, indictione XII.

30 22 . Cuon. de Basilca et magistro l’etro fratre suo Zeugen in der

Urkunde des Bischofs Eberhard von Konstanz.
Konstanz 1269 April ty.

Herrgott 2, 413 «* $ot. * Ladnvig «* 22oy.

23 . Ritter Johann von Butenheim schenkt dem Kloster Blote-

35 heim Güter in Meigenhart vor magister Heinricus oflicialis curic Basili-

ensis (cum in judicio auctoritate domini nostri episcopi presideremus). —
Ego Johannes railes de Bvtenhein ut supra narratum cst feci et contuli et

sigillum meum apposui et presentis carte notarium Burch[ardum| notarium
scolasticum ecclesie sancti l’ctri Basiliensis presentem literam scribere et*)

40 subscribere diligenter rogavi. Base! 1269 Junt 6.

21. a) rem Thore van gleicher Hand übergeschrieben in A.

23. a) zwischen ei und subscribere Ut in A eine radierte Stelle; stniel aus den noch eicht-

baren Retten der Sckrift vermutet werden kann, stand pro me geschrieben .
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Original im BA. Kalmar, l.itsel n' 76 (A).

Von den an Bändern hängenden drei Siegeln ist das erste unkenntlich

(eingewickelt) und sind das zweite und dritte abgefallen.

M'orin das subscribere des Schreibers Burchard bestanden habe, ist

nicht su ersehen, da die Urkunde durchaus keinen derartigen Vor- 5

merk trägt.

24 . Johann der Apotheker und seine Frau vergaben dem Kloster

Unterlinden su Kalmar Rebland bei Sulz, unter Vorbehalt einer lebens-

länglichen Rente und Stiftung einer Jahrzeit. Base! 1269 Juni 30.

Original im BA. Kalmar, Unterlinden tf8 (A). 10

An Bändern hängen zwei Siegel: r. f S . COVKNTVS . SOKOR .

DE . IOHNE . BAPT . I . COLVNB. 2. Stadt Basel (tf 140).

Ego Johannes apotckarius et Mcchtildis uxor ejusdem civcs Basilicnses

notum facimus universis presentem literam inspecturis, quod nos sexaginta

scados sitos in monte dicto Trübclberch vulgariter appellatos hübe, quos 15

emimus a vidua dicta de Trvbilberch pro centum libris Basiliensis monetc,

titulo donationis confcrimus . . priorissc et conventui sororum de Vnder-

lindun in Columbaria et ex nunc simpliciter possessionem tarn naturalem

quam civilcm carundem vinearum sororibus cedimus supradictis, ita tarnen,

quod prcdicta priorissa et conventus mihi Johanni et uxori mee predicte 20

annuatim in festo sancti Martini, quamdiu vixerimus, in octo libris denario-

rum Basiliensis monete respondere procurent et in aniversario utriusque

nostrum, cum occurrerit, dabitur nimm talentum ad pictanciam pro conventu,

et altero nostrum defuncto alteri, qui superstes fuerit, quamdiu vixerit, sive

in religione sive in seculo fuerit, prcdicta summa octo librarum integralitcr 25

debet persolvi annuatim. Act Basilee in introitu domus, que dicitur zc

demc Vuchse, anno domini itCCLÜVlfil , in crastino apostolorum l’ctri ct

I'auli, presentibus Heinrico Monacho, Heinrico de Hagendal, Nicolao de

Titenshcin, Heinrico dicto Vorgazzvn militibus, Conrado filio L'udewici in-

stitoris, Johanne de I’orta, Hugone de Ceruo, Thoma Zebil et aliis fidedignis. 30

In hujus itaque rei testimonium presentem literam universitatis civium Basi-

liensium et sepedicte abbatissc et conventus sigillis pecii ct procuravi

sigillari. Nos . . priorissa et conventus antenominati, item nos Hugo Mona-

chus advocatus, l’ctrus magistcr civium dictus Shalarius ct consules Basili-

enscs sigilla nostra rogatu duximus in testimonium appendenda. 35

25 . Johann von Butenheim schenkt seinen Anteil an dem Hause

Landser der Kirche Basel und empfängt denselben wieder von ihr

su Lehen. — 12614 Juli 21.

Abschrift von 1441 im AltLBBern fol. 60 (B). Abschrift im Alt-

LBKarhruhe fol. 77 (B x
). 40

Trouillat 2, 18S tf 142 nach B. Hier ist su lesen: S. 18g Z. 6: uff

fron alter, u. a. m. — * Munch 2, 57 tf 24.
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26. Alberta weiland Bischof von Regensburg, verheisst den-

jenigen, welche die Predigerkirchc an gewissen Festen besuchen, Ablass.

— f>6y September rj.

Original Pr. «* 8s (.40

5 An Pergamentstreifen hängendes Siegel Alberts (tf 58).

Frater Albertus ordinis l’redicatonim, cpiscopus quondam Ratisponensis,

universis Christi fidelibus presentem paginam inspecturis salutem in domino

sempiternam. Quoniam, ut ait apostolus, omnes astabimus ante tribunal

Christi recepturi prout in corpore gessimus sive bonum fuerit sive malum*),

10 oportet nos diem messionis extreme operibus misericordic prevenire ac

etemorum intuitu Seminare in terris, quod reddente domino multiplicato

fructu recolligere valeamus in cclis, quoniam qui parce seminat parce et

metet, et qui seminat in benediccionibus de bcncdiccionibus et metet vitam

ctcmam b
). Cum igitur ecclesia fratrum ordinis Predicatorum in ßasilea

15 magnis sumptibus sit constructa, quam cum majori suo altari proxima scili-

cet feria secunda post nativitatera intemeratc virginis in honore sancti Do-

minici confessoris consecravimus neenon et quatuor altaria in eadem ecclesia,

quorum primum ad aquilonem in honore sancti Petri martyris, secundtim in

honore sanctorum confessorum Augustini ,
Xicholai , Martini, tercium in

20 honore gloriose virginis Marie, quartum in honore sanctorum apostolorum

Petri et Pauli ibidem dedicavimus, devocionem vestram rogamus et in domino

exhortamur, quatenus dictis fratribus manura porrigatis adjutricem, ut vestro

adjuti suffragio facilius possint ibidem deo famulari. Nos vero de omni-

potentis dei misericordia coniisi Omnibus ad candem ecclesiam in anni-

25 versario dedicationis ecclesie et altarium prcdictorum, quam in proxima

dominica post nativitatem gloriose semperque virginis Marie annuatim con-

stituimus celcbrandam, ob devocionem confluentibus de singulis altaribus XL

dies criminalium et annum venialium auctoritate venerabilis domini Basili-

ensis episcopi misericorditer relaxamus volentes nichilominus, ut duret eadem

30 indulgcncia per octavas. Datum anno ab incamatione domini MCCl.xviül,

idus septembris.

27. Das Johanniterhaus in Basel verkauft dem Kloster Ols-

berg Hofstätten in Basel. Basel 1269 Oktober 21.

Original im StA. Aarau, Olsberg «* 60 (A). — Abschrift von 1701 im
35 GLA. Karlsruhe (B).

Auszug in ZGO. ?, /p ; nach B.— Erwähnt bei Neugart 2, 24$ irrig

zum 20. November.

Eingehängtes Sieget des Johanniterhauses in Basel (>C S7).

Universis presencium inspectoribus frater Berclitoldus de I.indelberch

40 conmendator, Conradus sacerdos, Dietricus sacerdos, dominus . . de Ruti,

Vlricus dictus Rüber, Burchardus dictus Rüber, Henricus de Weinhusen,

a) Korner 14. so und J. Korinther j, to. b) J. Korinther q, 6.
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Hcnricus de Sigolzein, lienricus de Ramsten, Herfflannus de I.öfenberch et

Hcnricus filius smis fratres domus Hospitalis sancti Johannis Ierosolimitani

in Basilca noticiam rei geste. Noverint universi, quod nos religiosis . .

abbatisse et conventui dominarum monasterii de Ölspcrch possessiones sitas

infra muros Basilee in locis subscriptis, videlicet areas sitas sive contiguas 5

nniro domus Shaltebrandi respicientcs versus domum que dicitur Kanne,

item in vico Spalen respicientes versus domum que vocatur Adelar, item

areas in fine loci qui dicitur under den Bulgen, collatas domui ordinis nostri

in Vriburch a fratre Johanne dicto Kozo nomine ac mandato . . comenda-

toris et fratrum domus in Vriburc predicte, a quibus speciale mandatum 10

ad hoc habuimus, pro quadraginta duobus marcis puri argenti et legalis

vendidimus et tradidimus per manum Hugonis Monachi advocati, Mugonis de

Gundolstorf sculteti et scabinorum civitatis Basilicnsis promittentes lideliter

et ad hoc nos sub lidejussoribus domino E|rkcnfrido' cantori et Hlcnrico)

Diviti Rasilicnsibus firmiter obligantes, quod cisdem abbatisse et conventui 15

litteras sigillatas sigillis domus in Vriburch infra mensem neenon fratris

Beringcri summi preccptoris nostri per Alamanniam infra nativitatem Johannis

baptiste super ratihabitionc ipsius vcndicionis per nos factc prestabimus,

bona fide renunciantes pro ipsis . . conmendatorc et fratribus de Vriburch

exccptioni non numerate pccunie omnique auxilio juris canonici ac civilis, 2u

per quod dicta vcndicio posset in posterum irritari. ln cujus rei testimonium

presentes litteras sigillo domus nostre duximus sigillandas. Actum Basilee

ante domum judicii, anno domini Mtvi \ I N , duodccimo kal. novenbr., pre*

sentibus dominis Ejrkenfridoj cantore, advocato, sculteto et H|enrico] Divitc

predictis, Rfodolfo] Divitc, Kcnboldo de Eptingcn, Conrado Wcrnhero de 2fl

Iladstat, Johanne Robario, Johanne Craftonis militibus, Hugone Baulario,

Il[enrico) de l’orta, H[enrico| dicto Botminger, Johanne de Argentina, Wcrn-

hero monetario, Hcnrico Gallico et aliis quampluribus fide dignis.

2S. Der Comthur und die Brüder des Johanniterhattses in

Freiburg bestätigen den Verkauf vom gleichen Tage (s. «* 2
jJ.

'k>

Basel 126g Oktober 21.

Original trn StA. elarau, Olsberg tf 6t (A). — Abschrift von tyot im
CLA. Karlsruhe (B).

* ZGO. J, 194 nach B.

Zwei an Bändern hängende Siegel: l. f S . KRM . HOSPIT . SCI . 3g
ICH . IN . FRIBVRG. 2. f S . CONMEXDATOR IS . HOSI’ITALIS .

IOH. . .

Omnibus Christi fidclibus presentem paginam inspecturis frater Hirse,

körn conmcndator, Rodolfus et Wernlinus dicti de Stofen, Conradus dictus

de Ticrbcrch, Volkardus dictus Kozo, Rodolfus I.apo, Burchardus prior et 40

lienricus sacerdos fratres domus Hospitalis*) sancti Johannis Ierosolimitani

in Vriburch noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod nos venditi-

28. a) Hospital!« auf Rasur in A,
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onem possessionum sitarum pro parte in fine loci qui dicitur under den

Bulgen, item in vico Späten respiciencium versus domum quc dicitur Adclar,

item contiguarum muro dicti Shaltebrant respiciencium versus domum que

dicitur ze Kanne, collatarum domui nostre in Vriburch a fratre Volkardo

5 dicto Kozo ordinis nostri factam pro qnadraginta duabus marcis puri et

legalis argenti a fratre Bertholdo conmendatore et fratribus domus ordinis

nostri in Basilca, qui ad hoc a nobis speciale mandatum habcbant, religiosis

dominabus . . abbatisse ct conventui monasterii de Ölsperch gratäm habemus

et acccptam ac ipsam de consensu et bona voluntate nostra factam presenti-

10 bus ratificamus profitentes dictam pecuniam in utilitatem domus nostre con-

versam, et obligamus nos presentibus, quod contra ipsam vendicionem nullo

tempore veniremus, renunciantes exceptioni non numerate pecunie, doli

mali et in factum, bcneficio rcstitucionis in integrum scu privilegiorum con-

cessorum nobis a sede apostolica, per que dicta vendicio posset aliquatinus

10 retractari. In cujus rei testimoniuin presentem cedulam sigillis domus nostre

in Vriburch neenon domus ordinis nostri in Basilea duximus roborandam.

Actum Basilee ante domum judicii, anno domini ftdcL&l$ , duodecimo kal.

novenbris, presentibus domino E[rkcnfridoJ cantorc Basilicnsi, Hugonc advo-

cato, Hugone sculteto, Hjenrico] Divite et R[odolfo] Divite, Conrado Weru-

20 hcro de Hadstat, Renboldo de Eptingen, Johanne Robario, Johanne Craftonis

militibus, Hugone Baulario, Hfenrico] de Porta, H[ugonc] de Ccruo, Al. de

Novo cellario, VVerjnheroj monetario, H[enricoj dicto Botminger, Johanne

de Argentina, Henrico Gallico civibus Basiliensibus et aliis quampluribus

fidedignis.

25 Nos frater Bcrchtoldus de Lindiberch conmendator ct fratres domus

Hospitalis sancti Johannis in Basilea in signum vendicionis hujusmodi per

nos de mandato . . conmendatoris et fratrum domus predicte in Vriburch

factc sigillum domus nostre duximus presentibus appendendum. Dat. loco

anno ct die suprascriptis.

30 29. Johann Maser schenkt dem Kloster St. Maria Magdalena

Reh/and jenseits des Rheins, welches er von den Klöstern Lützel und

St. Alban zu Erbe trägt, und erhält es wieder von ihm geliehen.

— /s6j> Dezember 7.

Originale MM. >e p (A) und p* (A‘). — Deutscher Auszug in MM. li-

35 fot. 24 g. — • MM R". fol. 24.

An Schnüren hängen vier Siegel: r. Bischof Heinrich Oe iß). 2. Abt
von Lützel (ieöp). J. Stadt Basel (it 140). 4. St. Maria Magdalena
(ir 68).

Die beiden Ausfertigungen, die nicht von der gleichen Hand herrühren,
40 sind a/s Teilzettel behandelt, indem über zwei Seitenränder auf der

Rückseite rin grosses A gezeichnet ist.

Universis presentem litterani inspecturis . . priorissa et conventus soro-

rum Penitentium imperpetuuni*)- Noverint universi, quod Johannes dictus

*2t>. a) inperpetuum in sl'.

Urktindcnbuch der Stadl Baiei. II. 3
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Maser civis Basiliensis tres agros vinearum sitos ultra Renum, <|ui vulgariter

manwerch nominantur, quos idem jure hcreditario a monastcrio de Lucela b
)

pro annuo censu duorum solidorum in vita sua et liberorum suorum, si quos

gcnucrit'), et post mortem suam et liberorum pro quatuor saumis. duabus

albi et duabus rubei vini, dicto monasterio solvendis d
)

possedit, nostro con- 5

ventui eo jure et sub eodem censu, quo ipsc tenuit*), donavit libere possi-

dendos. Ut autem dictum censum quatuor saumarum sine onere persolva-

raus, aliam nobis vineam, quam ab ccclesia sancti Albani jure tenet here-

ditario, de conscnsu prepositi et conventus ejusdem ecclesie nobis addidit *)

et torcular in prelibatis vineis situm similiter nobis contulit co jure, quo et 10

ipse possedit, hac tarnen adiectione conditionis habita, quod, si aliquando

dictus Johannes vel quisquam heredum suorum vineas illas a censu mona-
sterio de I.ücela b

) solvendo exoneret, vinea quam ab ecclesia sancti Albani

habet ad ipsos redeat absolute. Nos vero priorissa cum consensu conventus

easdem vineas dicto Johanni pro censu trium librarum moncte Basiliensis 15

annuatim nobis solvcndis concessimus ad tempus vite sue co pacto inter

nos posito, ut, quandocunque viginti marcas nostro*) conventui assignaverit,

dicte vinec ad ipsius dominium integraliter revertantur nec quisquam suorum

heredum post ipsius obitum quidquam juris in dictis vineis sibi poterit vendi-

care, nisi prolein de thoro legittimo reliquerit heredem, que infra deccnnium 20

post eins decesstim cum viginti marcis nobis oblatis easdem recuperare

poterit, alioquin ad nostrum convcntum sepcdictc vinec imperpetuum pertine-

bunt. In cujus facti memoriam presens littera venerabilis domini Hfeinrici]

dei gratia episcopi et universitatis Basiliensis et nostri conventus sigillorum

munimine est munita. Act. anno domini ÄCCL.ÄVlül h
), in crastino beati') 26

Nicolai. Testes sunt Diethelmus prior de I.ucela, frater Ch6no de Attems-

wilrek
), Rüdolphus

')
notarius sancti Petri, Otto sacerdos ejusdem loci clerici,

Johannes dictus Rouber“'), Burchardus Craftonis milites, Heinricus in Lapidi-

bus, Johannes pistor frater carnalis supradicti prioris et alii quamplures. Nos

Chonradus abbas munasterii de Lucela rogatu predicte priorissc et conventus St

neenon supradicti civis presentibus sigillum nostrum duximus apponendum.")

:i0. /. Die Brüder Johann und Heinrich von Butenheim gehen

ihr Haus Landser der Kirche Basel und empfangen dasselbe wieder

von ihr zu Lehen. Basel 126g Dezember 7.

Abschrift von 144.1 im Altl.BBern fol. 61 (B). — Abschrift im A/tLB- 36

Karlsruhe fol. 77" (B 1

).

Sch'öpflin 1, 46p >C 65g nach dem Original im bischöflich base/iseheu

Archiv = Schönemann 2, 2g tf 14. — Troui/Iat 2, tgo tC 141 nach B.

29. b) Lucela in A x
. c) earrigiert aus genuerint in A und A x

. d) solvendo» in A x
.

e) quo ipse tenuit ftklt in A x
. f) additit in A. gl nostro fehlt in A x

. b) der 40

IftUf Schaft des VIIII in A nachgetragen. i) beati fehlt in A x
. 1c) Attetnswilr in A x

.

1) Rfidolfus in A l
. m) Roubere in n) No* bis apponendum van gleicher

Hand nachgetragen in A und A x
.
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Hier ist nach B su lesen: S. 190 Z. 3: furmittem statt furemitten;

Z. 12: vor statt von; Z. 18: was unser löten darin zöhet, die söllen

uns sundcrlich dienen darnach als ouch inne und ulie. Was aber anderer
löte darin zöhet, der dienst u. s. w . , Z. 24: verlorn; S. ipt Z. 7: Bcrch-

5 told statt Berschtold; Z. ir: Walther u. a. m. — * Münch 2, 57 n' 23.

II. Gegenbrief ausgestellt von Bischof Heinrich, dem Dom-
capitel, Bürgermeister und Rai von Basel. — 126p —

Abschrift von 1441 im AttLBBern fol. 60 (B). — Abschrift im Alt-

I.BKarlsruke fol. 76 (Bf
10 Troitillat 2, ipi tf 144 nach B. — * Münch 2, 57 «* 26.

31 . Das Stift St. Leonhard leiht dem Nicolaus und seiner

Frau ein Hausttu Erbrecht. Basel /26p Detsembcr 15.

Original Lh. >e 23 (A). — * Lh. D. fol. 153". — * I.h. B. fol. 68.

* Arnold 265.

U Auf der Rückseite von einer Hand des 13. 7h.

:

litera de domo Ömannes.

An einer Schnur hängt das Siegel von St. Leonhard (1648).

Universis Christi fidclibus presentium inspectoribus litterarum Albertus

prepositus et conventus de sancto Leonardo Basiliensi noticiam subscripto-

rum. Quoniam ad ambiguitatis scrupulum in postcrum precavendum necesse

20 cst hominibus acta sua litteris conmendare, ideo significamus omnibus pre-

sentibus et futuris, quod conparentibus coram nobis Rvdolfo cive Basiliensi

dicto Fvstclinc et uxore sua Mehtilde humiliter et devote supplicabant, ut

domum ipsorum contiguam cimiterio Minorum fratrum, quam ab ccclesia

nostra jure hereditario possidebant, de qua nobis annuatim in festo Martini

25 quinque solidi nomine ccnsus dantur et unus messor in tempore messium,

Nicolao et uxori suc Güte conccdercmus possidendam. Nos precibus corum

annuentes ipsa domo in manus nostras, ut juris cst, rcsignata sub eodem

jure ipsam domum eisdem pro censu et messore, sicut predictum est, pre-

nominato jure concessimus hereditario possidendam. ln cujus rei testimonium

30 scriptum presens sigilli nostri munimine duximus roborandum. Testes qui

interfuerunt: Wernherus custos, Fridcricus, Nicolaus, Reinherus, F'ridericus,

l’etrvs, Johannes, Jacobus, (,'hvnradus et Chvnradus fratres nostri, Johannes

de Wildeke clericus, Johannes dictus Ruber milcs, Johannes dictus Maser,

Hermannus de Altinbach cui ipsa domus obligata (berat, Kurchardus villicus

35 de Kapella, l’etrvs de Bermswilr, Hvgo Hostein, Berhtoldus de Almirswilr,

Wal[therus] Ncnti, Pctrvs der wchirer et alii quainplures. Acta sunt hec ante

sanctum Oswaldum, hora vespertina, octavo decimo kal. januarii, anno

domini Adbliviiil, inditione tcrcia. *)

31 a) Offenbar ist hier decima ausgefallen.
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32. Albert, zuei/and Bischofvon Regensburg, vcrheisst denjenigen ,

weiche die Johanniterkirche in Mülhausen an gewissen Festen besuchen

,

Ab/ass. Basel 1269 —
Beinahe völlig gleichlautend mit >f 26.

Datum in Basilea, anno domini Mc'ci.Änu. 5

Original im BA. Kolmar, Comthurei Mülhausen n“ 7 (A).

Das (an gelben und roten Seidenfaden hängende) Siegel fehlt.

33. Das Stift St. Peter leiht dem Heinrich von Wolsckweiler,

seiner Frau und seinem Sohne Güter zu Erbrecht.

Basel 1270 Januar 21. 10

Original Lh. nt 26 (A). — Deutsche Übersetzung des 16. Jh. l.h. Ppurk.
«* 7. — * Lh. B. fol. 106".

Arnold 776 nach A.

Auf der Rückseite von einer Hand des 14. Jh.: litera de agris ze

Steinumcrucc. 15

Eingehängtes Siegel von St. Peter (nt 40).

Nos C[lionradusJ decanus et capitulum ecclesie sancti Petri Basilicnsis

notum facimus universis, quod nos domum et aream et ortum ac agros,

ca vidclicet omnia, que emimus a . . rclicta Chvnradi dicti Zolner, ad resig-

nationem Chonradi de Almswiir et duorum filiorum suorum, quibus predicta 20

bona concesscramus, Heinrico de Wolfswilr et uxori sue Mehtildi et filio suo

Bertoido conccssimus sub jure hereditario et tali censu sicut et illi prius

habebant vidclicet, ut unam libram denariorum Basilicnsis monete divisiin

in jejuniis quatuor temporuni persolvant pro nobis et loco nostri preconibus

sive amannis civitatis. Qui scilicet denarii debentur ipsis annuatim de 25

possessionibus memoratis, et insuper nobis tres verincellas speltc in nativi-

tate bcatc virginis et duos pullos in festo beati Martini et in camiprivio

in ciniiterio sancti Petri persolvant ct presentent annuatim, et sine nostro

conscnsu nunquam debent dividere seu particularem divisionem facere de

possessionibus antedictis. Sciendum cst ctiam, quod predicte possessiones 30

a solutionc dccimarum de jure ct approbata consuetudine sint inmuncs. Dat.

et act. apud sanctum Petrum, anno domini MCCI.XX, die sancte Agnetis.

Sigillata cst bec litera sigillo capituli sancti Petri in testimonium prescripto-

rum. Testes: Chonradus decanus, Chonradtis custos, decanus de Stena,

Burchardus scolasticus, magistcr Ruodolfus cantor, Waltherus canunjicusj, 35

Ruodolfus de Walon, Chonradus banwart, Chonradus de Almswiir ct filii

sui Heinricus et Chonradus et alii fide digni. Est etiam sciendum, quod,

quando contingit predicta bona conccdi, tres solidi pro honorario censu

tantumodo dari debent.

34. Das Domstifl leiht dem Stift St. Leonhard ein Haus. io

— 1270 Januar 26.

Abschrift von 1297 in Lh. H. fol. Sv
>0 77 (B).

Trouillat 2, 197 n‘ 170 nach B. — *Arnold 107. — * Münch 2, 78 «* 27.
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!Sö. Der Viecpräceptor des 'Johanniterordern in Deutschland

bestätigt den Verkauf vom 21. Oktober 1269 (s. «* 27 und 28).

— 1270 Februar 2.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 6; (A). —• Abschrift von ijot im
5 GI.A. Karlsruhe (ß).

Erwähnt in EGO. 3, 197 nach B zum 25. Marz.

An Pergamentstreifen hängt das Siegel des Vicepräceftors (if Sj).

Omnibus presentem paginara inspecturis frater Berngerus sacre domus
Hospitalis Ierosolimitani humilis vicepreceptor per Alcmanniam orationum

jo munus in domino Jesu Christo. Noverint universi presentium inspectores,

quod omnia bona nostra sita in Basilea, que a domino Cünrado milite dicto

Kozzen de Vriburg habuimus et hucusque libere possedimus, dominabus de

Holsperg dedimus pro quadraginta duabus marcis argenti per manus fratrum

nostrorum H[irsekom] et Bjerchtoldi] conmendatorum de Vriburg et de

15 Basilea in perpetuum in proprietatem liberam possidenda ratam et gratam

habentes venditionem factam a fratribus prenotatis. Ne autem dominabus

predictis aliquod a nobis aut nostris sequacibus in posterum in emptionc

predicta periculum generetur, presentes nostras litteras ipsis dedimus sigilli

nostri munimine roboratas. Dat. anno domini MCCl.xx, in die purificationis

20 beate'l virginis.

36. Rudolf von Regisheim, Bürger von Mülhausen, bekennt,

dass au den von seiner Frau Idu/erlassenen liegenden Gütern ihm

nur die Aitlsniessung, das Eigentum aber dem Arnold von Elmiugrin

zustehe. Basel 1270 Februar //.

25 Original Pt. tf37 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 40 if 68 (B).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Offiaats (W 33).

. . ofticialis curic Basiliensis universis prcscncium inspectoribus noticiain

subscriptorum. Noverint universi, quod Rodolfus de Regcnshein civis in

Mulnhuscn confcssus fuit in nostra prcsencia sc omnia bona inmobilia, que

30 ad uxorem suain quondam Mehtildim pertinebant vel quocunque modo ab ca

possidebantur vel detinebantur tempore mortis sue, tanquam usufructuarium

possiderc et solum usufructum, quoad vixerit, in eisdem bonis habere debere,

proprietatem vero eorundem bonorum vel omne jus, quod predicta Mehtildis

in hiisdem habuerat bonis tempore sue mortis, profitetur ad Arnoldum de

3» Elmingrin tanquam heredem legitimem quondam uxoris sue predicte per-

tinerc, que bona inmobilia confessus fuit sc nomine dicti Arnoldi tcncrc ac

possiderc, promittens eitlem Arnoldo per stipulationem eadem bona finito

usufructu reddere et restituere. Insuper promisit dictus Rodolfus sc decla-

raturum universa et singula inmobilia bona, que uxoris sue quondam Mcch-

40 tildis tempore mortis ejusdem fuerant et ad eam pertinebant, quandocunquc

95. aj bcatis in A.
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per eundem Arnoldum fuerit requisitus. Insuper dominus Conradus custos

sancti Petri in Basilea et dictus Amoldus promiserunt eidem Rodolfo de

Regenshein eum defendere in judicio et extra contra quoscunque bona uxoris

sue quondam Mehtildis petentes quasi predicte Mchtildis heredcs et, si quod

dampnum*) ex hoc incurrerit, hoc fideliter resarcire. Preterea dictus Ar- 5

noldus rcnunciat omni juri ac pcticioni bonorum mobilium, que prcfata

Mehtildis tempore mortis sue liabucrat, faciens eidem pactum stipulatione

vallatum de non petendis aliquibus rebus mobilibus vel se movcntibus. Et

hcc univcrsa et singula ab utraque parte juramento prestito firmata fucrunt

In hujus rei testimonium nos . . officialis sigillum Curie appendimus. Actum 10

Basilce, anno domini ficcufit, tercio idus februarii b
), prescntibus domino

E[rkenfrido] cantorc Basiliensi, domino Ber. doctorc legum, Cononc de West-

halden testibus vocatis et rogatis.

Ego Conradus notarius hiis interfui et rogatus seripsi.

!{", Rudolf von Regisheim verzeichnet die ihm von seiner Frau 15

Jt'unterlassenen Güter hei und in Mülhausen.

Mülhausen tzyo Februar 2$.

Original Pt. «* fS (A). — Abschrift in Pt. H. fei. jp* /«* 6j (B).

Eingehängtes Siegel

:

f S . VNIVERS1TATIS . DE SEN .

Universis presentem literam inspecturis ego Ruodolfus de Regenshein 20

memoriam subscriptorum. Noverint igitur, quos nossc fuerit oportunum,

quod bona subscripta sunt hec, que . . felicis roemorie uxor mea quondam,

dum adhuc esset in vita, mihi sicut fieri soiet in dotalicium assignavit,

quod vulgo dicitur widemete, videlicct viginti septem jugera agrorum et

quatuor juch vinearum dimidio minus et terciam dimidiam libram denario- 2!>

rum censualium jure hereditatis. Jugera agrorum sita sunt in locis hiis sub-

notatis: sex jugera uf Roden zeint uf Erthuscn, item unum juger an dem
nidern Ende juxta agrum Heinrici de Porta militis, item X jugera juxta

novale domini Johannis de Reno militis an dem Vrienholze, item unum
juger an dem Habechcnsheimere phade, item unum juger versus viilam 30

Richenshein, item unum juger bi dem Holzwege, item unum juger juxta

agrum Alberti de Vlahslandcn, item unum juger juxta vineas de Richens-

hein, item unum juger juxta agrum Vlrici de Morswilr, item quatuor jugera

uf dem Sulzberge. Hec sunt vinee: unum juch juxta vineas Cononis de

Bcroltswilr, item dimidium juch qui dicitur Turvalkenstucke, item unum juch 30

ze Swechiugen, item unum juch ze Eebratshein in der Scheme. Item census

duarum librarum et dimidie in civitate Mulnhusen de domibus juxta curiam

Cünonis Juvenis militis. In cujus testimonium nos Heinricus de Porta, Chöno

Jvuenis milites, Petrus de Trothouen, Johannes de Regenshein consulcs de

Mulnhusen ad petitionem predicti Ruodolfi sigillum universitatis nostre de 40

Mulnhusen presenti ccdule duximus appendendum. Dat. Mulnh[usen|, anno

domini 1ÜGCIJ&, in crastino beati Mathie apostoli, indictione XIII.

<J6. a) dapnum in A. b) frebruarii in ./.
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:{S. Heinrich Brotmeister und sein Sohn verkaufen dem Kloster

Klingenthal drei Mühlen , eine Säge und ein steinernes Haus in Klein-

Basel. Baset 1270 Februar 27.

Original Kt. tf 43 (A).— Auszüge von U ürstisen in WCD. fot. 19* und
5 (hieuach t) aus dem 16. Jh. in ChA. C. p. 20p, beide irrig zu / »7,’.

Auszüge: Ochs 1, ipp Antn. — Trouillat 2, /<? ? Anm. nach ]VCD.
Bxn-J. 137 Anm., alle irrig zu 1273.

Die (,hängenden) Siegel fehlen.

Ruodolfus prepositus, Chonradus decanus et capitulum ccclcsie Basili-

1U ensis omnibus presentium inspectoribus noticiam subscriptorum. Noverint

universi tarn posteri quam presentes, quod Heinricus dictus Brotmeister civis

ultcrioris Basilcc et Viricus filius suus vendiderunt et tradiderunt pro centum

sexaginta quinque marcis argenti VVcrnhero converso monasterii de Clingen-

dal dicto de Loufenberch ementi et recipienti nomine sui monasterii supra-

15 dicti tria molcndina sita propc Renum habentia novem rotas et unam serram

et domiim lapidcam nunc inceptam cum suis attinentiis scilicet cum arca,

cujus proprietas pertinet ad religiosas dominas sancte Cläre extra portam

Spalon, et cum alia area, cujus dominium ad Heinricum de Tasvenne per-

tinet, cujus precii quantitatem scilicet centum marcas confessi fuerunt iidem

20 Heinricus et Viricus filius se recepissc et sibi traditas esse et appensas,

renunciantes quantum ad dictam pecuniam exceptioni non numerate et non

solute sibi pecunie. Residuam vero pecuniam scilicet sexaginta quinque

marcas argenti promisit dictus Wernherus conversus hiis terminis solvere,

scilicet quadraginta marcas argenti usque ad festum sancti Johannis baptiste

25 proximc venturum et viginti quinque marcas usque ad nativitatem beatc

virginis proximo subsequentem, pro qua pccunia nondum exsoluta dati

fuerunt fidejussorcs Reinberus cantor sancti Petri, dominus l’ctrvs Schalarius

tune temporis magister civium, dominus Heinricus Monachus, Jacobus Mar-

schalcus, Johannes Roubarius milites, Johannes de sancto Martino, Johannes

30 Maser, Chonradus filius domini Ludwici institoris cives Basilienses, qui pro*

miserunt, quod, si unaqueque pecunia suis terminis non fuerit exsoluta, ipsi

fidejussores sc in ulteriorem Basileam, quando moniti fuerint per predictum

Heinricum vel Vlricum ejus filium, in obstagium presentabunt, ubi rebus

venalibus pocicntur et dormient, quamdiu prefata pecunia non fuerit suis

35 terminis exsoluta. Et facta fuit prcdictorum bonorum venditio et traditio

consentientibus dominis, a quibus eadem bona in emphitheosim habentur,

scilicet a nobis decano et capitulo Basiliensi, a quibus dicta tria molendina

recepta fuerunt cum suis appendiciis universis et per nos decanum nomine

capituli in manus prefati Wernheri conversi concessa sub annuo censu trium

40 librarum Basilicnsis moncte in quibusdam festis et anniversariis solvcndarum,

de quibus molendinis nomine census honorarii, qui vulgo dicitur erschatz,

quinque solidi tantummodo dari debent. Ad hoc etiam prestiterunt suum
assensum religiöse dominc de sancta Clara, a quibus jure emphithcotico

quedam area inter suprascripta bona possidetur sub annuo censu dcccm et
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septem solidis Basiliensis monete. Item ad hanc venditionem consensit Hein-

ricus de Tascvcnnc, cui rationc cujusdam aree inter predicta bona site trede-

cim solidi annis singulis persolvuntur, qui ccnsus universi solent a posses-

soribus eorundem bonorum dari et prestari. I’reterca nc litigium occasionc

aquc ad supradicta moiendina dcflucntis inter vendcntes et ementos et eorum 5

successores tarn universales quam singuläres oriri possit et valeat, pactum in

ipsa vcnditione inter cosdcm initum fuit et stipulationc vallatum, quod, quan-

docunque aqua veniens de fluvio dicto Wisa divisa fuerit equaliter in alvcum,

qui tendit ad predicta tria moiendina, et in alterum alveum ad alia moien-

dina tendentem, que aqua dividitur extra muros*) ulterioris Basilce prope 10

domum lapidcam predicti Hcinrici, idem Wernherus conversus et monasterium

de Clingendal vcl ad quos predicta bona deinceps pervenerint nullara possint

super diminutione aque movere vel intendere questionem, sed, si minus

liabuerint, ad hoc agere valcant, ut medietatem habcant non minutam. Insuper

dictus Heinricus et Vlricus ejus filius promiserunt pro se et suis heredibus 15

predicto Wernhero converso recipienti dictam promissionem et stipulanti

nomine sui monastcrii de supradictorum bonorum cvictionc et ad omne
intercsse et dampnum obligarunt b

)
Act. Basilee in domo domini . . decani,

anno domini SlCCUÖC, tercio kl. marcii, indictione XIII, presentibus Krkcn-

vrido cantore, Johanne de Ratoltstorf ccllerario, Wernhero Schalario, Vlrico 20

de Turinkcin, Hcinrico scolastico, Dietrico in I'ine canonicis Basilicnsibus

et hdejussoribus suprascriptis. Ut autem prelibata venditio iirmitatem ob-

tineat atque robur, presentem paginam sigillo domini episcopi nostrique capi-

tuli neenon civitatis Basiliensis fecimus consignari. Nos Heinricus dei gratia

episcopus, nos Petrus Sclialarius magister civitim et consules Basilienses rogatu 25

predictorum ementium et vendentium sigilla nostra concessimus presentibus

appendenda in testimonium prescriptorum.

39. Das Kloster St. Alban leiht dem Schmied Ludwig vom Kreuz

eine halbe Hofslatl zu Erbrecht. Raset 1270 März 13.

Original Al. tf 50 (A). — Abschriften in At. A. p.32 (R) mul von Basilius 30

Amerbach in ChA. C. p. tSS (!>').

Arnold 337 nach A.

An Rändern hängen die SiegeI des Priors (tf $4) und des Klosters (tf 32).

Willelmus prepositus totusque convcntus monastcrii sancti Albani extra

muros civitatis Basiliensis omnibus Christi fidelibus. Noverint universi, quod 35

nos oliin communicato consilio et bona deliberationc prehabita aream et

locum aptum ad molcndinum situm vffen Owe juxta tilcam, quem locum

dictus der Sewer a nobis habuit, Heinrico dicto de Vriburch fabro, civi

Basilicnsi, desertum penitus et igne vastatum cum suis pertinentis concessi-

mus pro annuo censu viginti duorum solidorum in jejuniis quatuor temporum 40

pcrsolvendorum sub jure hereditario perpetuo possidendtun tali interposita

8K. a) moros in ,7. b) obligarunt übergtschriektn in A.
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condicione, quod pro eens» honorario, quandocunque contigerit illum debcre

persolvi, quinque tantum solidi deberent dari et idem ccnsus dari deberet

domino Heinrico scolastico majoris ecclesie, cujus fuit Stipendium pro tem-

pore vite sue, post suum vero decesstim ad manus nostras possemus habere,

5 si placeret, non obstante concessionc predicta, ita tarnen, quod predicto

Heinrico dampnum suum et impcnsas in eodem loco factas rcfundercmus

ad cstimationem et arbitrium discretorum. Igitur vcnit ad nos supradictus

Heinricus et dimidiam partem ejusdem aree et loci, quam adluic ad manus

suas tenebat et nunc vendidit Ludewico fabro de Cruce, nobis in manus
10 nostras resignavit nosque ipsam dimidiam partem, sicut juris est et consue-

tudinis, ad suam peticionem prelibato Ludewico concessimus sub jure here-

ditario et condicionibus prelibatis et censu, qui dimidiam partem contingit,

perpetuo possidcndam. In cujus facti mcmoriam presenti litere sigilla nostra

duximus appendcnda. Testes sunt Reinherus faber, Sevridus fabcr, Rodolfus

15 de Tirminach, Heinricus frater suus, Heinricus Zunftmeister, . . dictus Wekerli,

Heinricus Liebovge, Helwich filiaster suus, Chonzo faber, Johannes de Steten

et alii quamplures. Act Basilee, anno domini ftccuöc, in crastino bcati

Gregor».

40. Der Domscholastcr Heinrich im Thurn als Vormund seiner

20 Nichte Elisabeth leiht dem Heinrich Rcizo Äcker und eine Matte zu

Erbrecht. Hasel izyo März ty.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 6y (A).

Das Siegel fehlt.

Heinricus dictus in Turri scolasticus Basiliensis universis presentes

25 literas inspecturis salutem in domino. Sciant presentes et postcri, quod ego

nomine Elizabet pupulle filie quondam Conradi fratris mei militis dicti in

Turri, cujus sum tutor legitimus, Heinrico dicto Reizo civi ulterioris Basilee

sex jugera agrorum et dimidium et pratum continens duas partes unius

manwerch pro censu novem solidorum divisim in festis sanctorum Johannis

30 baptiste et Andree apostoli persolvendorum et duobus circulis dandis nomine

revisorii in festo beati Martini concessi jure hereditario possidenda hoc

adjecto, quod manu mutata tres solidi in honorario sunt solvendi. Actum
et datum Basilee, anno domini MCCI.XX, xvL kalend. aprilis. In cujus rei

testimqnium presentes literas sigilli mei muniminc consignavi. Testes:

35 Conradus de Löfen dyaconus, Sifridus scultetus, Heinricus dictus Sniz,

Arnoldus de Lörach cives ulterioris Basilee et alii quamplures fidedigni.

41 . Graf Ulrich von Pfirt verzichtet auf seine Rechte an den

Gütern, welche die Brüder von Zässingcn dem Kloster St. Clara ge-

schenkt haben. Pfirt 1270 März 22.

40 Original CI. rCS (A).

An Pergamentstreifen hängt das Siegel des Grafen 0C Sy und n" Sy").

Urkundenbuch der Stadl Base!. 11. 4
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Universis, ad quos presentes pcrvcnerint, Vlricus corncs l’hirretcnsis

noticiam subscriptorum. Noverint singuli et universi, quod nos ad laudem

et gloriam dei et ad petitionem civium Basiliensium necnon fratrum Mino-

rum et aliorum honestorum virorum possessiones, bona et jura omnia, que

fratres Minores laici dicti de Zasingen adhuc in seculo existentes contulerunt 5

monasterio ordinis sancte Cläre in Basilea, libcra eidcm monasterio dimisimus

et dimittimus et, si quod jus nobis vel nostris heredibus in eisdem possessioni-

bus, bonis vel juribus conpetit vel conpetebat, libere resignamus rcnunci-

antes omni juri canonici et civilis ac consuetudinis*), quod nobis conpetit vel

conpetere posset contra hoc instrumentum et factum nostrum, et ad hec omnia 10

et singula nostros heredes esse volumus obligatos et ad hoc ipsos tenore

presentium obligamus. Insuper dictas sorores prcdicti monasterii ac ipsarum

bona ac possessiones in nostram recipimus protectionem per totum districtum

nostrum volentes ipsas et ipsarum bona pro posse defendere bona fide. Testes

horum sunt dominus H[einricus] de I-iebenstcin, Wcmherus Worandus, Con- 15

radus de Kptingen, Vlricus de l’hirreto et Otto de Knöringen inilites et frater

Hartungus et frater Hecelo de Zasingen fratres Minores. Et quod omnia

ccrta et firma permaneant, presentem paginam nostri sigilli munimine robo-

ramus. Acta sunt hec apud castrum Phirretense, anno domini iflCCLXX, un-

decimo kal. aprilis. 20

42. Das Predigerkloster zu Basel tritt demjenigen zu Bern

sein Gebiet jenseits des Haucnsteins ab. Basel 1270 Märs 2p.

Original Pr. tf 84 (A).

Fontes 2, 73p tf 684 nach einer Abschrift im StA. Bern. — 7'rouiltat 2,

ipS tftjt nach einer ebensolchen. Hier ist zu lesen Z. /: fratrum 25

ordinis; Z. 4: Howenstein; Z. 5: Solodorum, Balztal; Z. 11: MCCI.X°X,

in sabbato sicientes. — Erwähnt in SW. 182p, 148 Anm.

Von den fünf an Pergamentstreifen hängenden Siegeln sind noch drei

vorhanden. 1. .

.

ONVE . . S . FRA . . . PDICATOR . D . . . ;>. Prior
von Basel (tf 60). j. Prior von Bern (tf 61). 30

43. Ludwig der Schmied vom Kreuz und sein Vetter Jacob

leihen dem Müller Gerung von St. Alban ein Grundstück zu Erbrecht.

Basel 1270 April 17.

Abschrift des 13. Jh. in AI. C. fol. tp" nach VBO. von 1311 Juli 23 (Cf

Wilhelmus prepositus totusque conventus monasterii sancti Albani extra 35

muros civitatis Basilicnsis omnibus Christi fidelibus. Noverint universi, quod

Ludewicus faber de Cruce et Jacobus filius avunculi sui de conscnsu et

consilio nostro aream et locum aptum ad molendinum situm vffen Uwe cum
suis pertinenciis, quem videlicct locum ct aream iidem in solidum a nobis

tenent pro certo censu ad tempus vite sue, prout in instrumento super hoc 40

41. a) jo in A.
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confecto plenius continetur, Gerungo de sancto Albano molendinario con-

cesserunt, ut ibidem molendinum construat, sicut sibi viderit expedire, et

dcinceps annuatim persolvat eis, quamdiu vixerint ambo vel alter eorum,

scmper in fcsto bcati Bartholomei apostoli unam vicrenzcllam puri tritici

5 et unam vemcellam de conmuni depaleata annona, que vulgo dicitur miili-

korn, et in nativitatc domini nostri duas verncellas ejusdcm annonc dcpal-

eatc. Ipsis vero defunctis nobis scilicet ecclesie sancti Albani quatuor vern-

cellas jamdicte annone depaleate persolvat singulis annis divisim in jejunio

quatuor temporum. Et quicumquc occurrerit censum honorarium, qui vulgo

10 dicitur erschatz, debere persolvi, loco hujus census quinque solidi debent

dari. Insuper dabit idem Gerungus predicto Ludewico et Jacobo, quamdiu

vixerint ambo vel alter eorum, annuatim sex pullos, trcs in festo bcati Martini

et tres in carnisprivio. Ipsis vero defunctis nobis dabunt quatuor in tcr-

minis antedictis. ln hunc autcm modum ratiticamus eklem Gerungo jus

15 hcreditarium in loco et area supradicta per sigilla venerabilis in Christo

domini prepositi sancti Leonhardi et domini decani majoris ecclesie Basili-

ensis et per nostra sigilla presentibus in tcstimonium appcndcntes. Nos

prcpositus sancti Leonhardi ct nos decanus antedicti ad petitioncm predicto-

rum dominorum de sancto Albano sigilla nostra huic paginc dedimus appen-

20 denda. Testes: Johannes Röbarius miles, Wernherus monetarius, Burkardus

de Honwalt sutor, Johannes Wachtmeister, Lieböge aurifaber, Heinricus faber

de Cruce ct alii quamplurcs. Actum apud sanctum Albanum in claustro,

anno domini ftüCLxk, xv. kln. maii.

44 . Ritter Konrad Mönch leiht dem Rudolf Haldahüsli und

25 dessen Frau ein Grundstück zu Erbrecht. Basel uyo April ig.

Original Mi. rf 2y (A). — * Lh. D. fol. i6p'\ — * I.h. B. fol. Sjv.

Arnold jr;S nach A. — * Arnold z66.

An einem Bande hängt das Siegel des Konrad Mönch (tf tot).

Ego Chonradus dictus Monachus miles Basiliensis notum facio universis,

30 quod ego territorium situm Spalon in latere domus fabri de Tirminach, quod

canonici de sancto Petro a rclicta quondam thelonearii emerunt*) et a mc
sub jure hcreditario et annuo censu ac semper consueto videlicet quatuor

solidis denariorum et quatuor circulis possederunt, ad dictorum canonicorum

rcsignationem videlicet Burchardi scolastici ct Reinhcri cantoris super hoc

35 ex parte totius capituli plenum mandatum habentium Rodolfo dicto Halda-

htfsli et Richenze uxori sue, qui ipsum territorium h
) pro certa summa pccunie

conpararunt, concessi sub jure predicto hereditario ct annuo censu preno-

minato mihi et meis posteris persolvcndo perpetuo possidendum, sigillum

meum presentibus literis in testimonium appendendo. Testes, qui huic resig-

40 nationi et conccssioni interfucrunt: Waltherus in Lapidibus ejusdem ecclesie

44 . a) emerunt auf Rasur in A. b) qui ip*um territorium au/ Rasur in A.
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canonicus, Johannes dictus de Liestal sacerdos, Conradus de Leimen, Johannes

Romanus sutor, Petrus de Hagendal sutor, Hcinricus ccllcrarius domini de

Reno, Volmarus serviens meus et alii quamplures. Actum in atrio juxta

majorem ecclesiam sub tilea, anno domini äccu&, Xlil. kl. maii.

45 . Der Propst von St. Leonhard spricht Margaretha, der Stic/- 6

tochler des Kuno Rutun, das Eigentum der Hälfte eines Hauses zu.

Basel 1270 Juni J.
Original Lh. if 28 (A).

Arnold 338 nach A.

An Fäden hängt das Siegel von St. Leonhard (nt 48). 10

Universis Christi fidelibus presencium inspectoribus littcrarum Albertus

prepositus de sancto Leonardo Basiliensi noticiam subscriptorum. Cum homi-

num vita sit brevis, memoria fragilis, necesse cst, ut facta, quorum memoria

requiritur, ad posteros scripture testimonio transmittantur. Innotescat igitur

omnibus presentibus et futuris, quod nos die prefixa Chvnoni dicto Rvtun et 15

privingne sue Margarete ad rccipiendam justiciam super dimidia domo prope

turrim domini cantoris, de qua nobis dccem denarii in festo bcati Johannis

baptistc nomine census et dimidius messor tempore messium dantur, de qua

domo se plcnam dicebat habere warandiam, cum diu cxspectaremus et liora

temporis judicii nostri consueta elapsa nee veniret nec aliquem loco sui 20

mitteret nec jus nec warandiam promissam coram nobis declararet, dicta

Margareta conparente et prout debuit exspectante, nos de juratorum ecclesie

nostre consilio et scntcncia ipsam dimidiam domum antedicte Margarete

per sentenciam adjudicavimus, eam per Wcrnhcrum custodem ecclesie nostre

in ipsius domus misimus possessionem. In cujus rei testimonium scriptum 25

presens sigilli nostri munimine duximus roborandum. Testes: Wernherus

custQS, Fridericus senior fratres nostri, Wesel cellerarius, Hvgo Brogant,

Willehelmus de Mahstat, Johannes dictus Tvfelli, Rvdegerus minister, Eber-

hardus carnifex, Rvdi mvlnere, Mvge, Johannes de Tegervelt cives Basilienses

et alii quamplures. Actum ante capellam sancti Oswaldi, anno domini 30

JlCCUCx, feria tercia infra ebdomadam pentccostcs.

46 . Item ein brief inhaltcnde, wie Conradus Thelonearius genant,

burger zu Rinfelden, herrn propst und capitel sant Lienhart gotshuß ze

Basel all sin gut, so er ze Winterschwiler gehept, an ein jarzit vergäbet hat.

Datum XI 1
CLXX im junio. — 1270 Juni — 35

Eintrag des t6. 7h. in Lh. B. fot. 36. — * Lh. D. fol. tf>J
v

.

47 . Das Domslift leiht der Krau des Heinrich Bottminger ein

Haus zu Erbrecht. Basel 1270 Juli 7.

Original im StA. Aarau, Olsberg nt 6g (A).

Herrgott 2, 724 nt512 aus dem Olsberger Archiv = Trouillat 2, 40

202 rC 134. Hier ist zu lesen S. 202 Z. 12: Botminger; Z. 14: dicti
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de Muspach; Z. 18

:

Irmcndrudi; Z. 20: Irmendrudis; 6'. 203 Z. 3:
Heinrico Camerarii, Hugonc de Mummcliswilr, Lutoldo ; Z. 4 und 3:

Johanne; Z. 6: Beinwiler. — * Georgisch r, 1218 «*38

.

— * ZGO 4,

233. — * Arnold 41. — * Munch 2, 38 rf 28.

5 An einem Pergamentstreifen hängt das Siegel des Domstifts (tf 18).

48. Ritler Dietrich Schnewlin tauscht mit dem Bischof von Basel

Güter zu Riehen, Hollstein, Inzlingen und Weil gegen Güter zu Kirch-

hofen, Umkirch und Bischoffingen. Basel 1270 August 17.

Trouiltat 2, 20 ? rC 133 nach Abschrift in CDB.

10 49. Das Stift St. Peter setzt dem Chorherrn Walther von Steinen,

der seine Behausung dem Chorherrn Heinrich von Wyhlett abgetreten

hat, dafür eine lebenslängliche Rente aus. — 1270 August 23.

Abschrift von 1306— 1323 in Pt. II. fol. 19 «* 16 (B).

Nos Cvnradus prepositus, Cvnradus decanus et capitulum ecclcsie sancti

15 Petri Basilicnsis notum facimus universis presentem literam inspecturis, quod,

cum nos de conmuni consilio et consensu aream curie claustralis ad nostram

ecclesiam pertinentis, quam magistcr Hcinricus de Wilon concanonicus

noster tenuit, inspecta utilitate ecclesie nostre pro redditibus triginta verin-

cellarum annone ad nostros usus conmuncs ccdentium perpetuo permuta-

20 verimus et ob honorem ecclesie nostre et preces nostras Waltherus dictus

in Lapidibus concanonicus noster curiam suam claustralcm cesserit magistro

Heinrico, ut cam habcat loco prcdicte*) claustralis arcc permutate, nos de

unanimi voluntate et consilio supradicto Walthcro in reconpensationem

statuimus annuam pensionem vidclicet quindecim verinccllas spelte, quamdiu

25 vixerit, et ex cisdcm verincellis b
)
etiam post mortem suam quatuor verincelle

cedcre debent Mchthilde pucllc ad tempus vite suc, sive in religione sive

extra fuerit. Deinde ambobus defunctis erit ecclesia nostra appensione pre-

dicta libera et inmunis. Ad hanc autem pensionem solvcndam infra festum

assumptionis bcatc virginis et nativitatis ejusdem in civitate Rasiliensi pre-

30 dicto Walthcro ct puelle, sicut predictum est, ecclesiam nostram et nos pre-

sentibus litcris obligamus procurantes easdem litcras domini nostri Rjudolli]

de Habspvrg prepositi majoris ecclesie nostrisque specialibus prepositi et

decani ac nostro conmuni capituli sigillis in premissorum testimonium con-

signari. Act. ct dab anno domini iicci.xx, in vigilia bcati Bartholomci.

35 Nos R[udolfusj de Habspurg prepositus Basiliensis rogatu prcdictorum capituli

sancti Petri Basiliensis sigillum nostrum duximus presentibus appendendum.

so. Der Domscholaster Heinrich im Thum stiftet und begabt

einen Altar im Münster. BaseI 1270 September 2.

49. a) predicto in ß. b) verinccllas in ß.

Digitized by Google



30

Original im GLA.Karlsruhe, Domstift Basel (A).

Von tswei Siegeln hängt noch das des Bischofs (n‘ tj).

Heinricus dci gratis Basiliensis episcopus universis presentes literas

inspecturis salutem in Christo Jesu. Quoniam vita hominum est brevis,

memoria labilis, expedit, ut ea, que fiunt in tempore, ne simul labantur 5

cum tempore, scripturc testimonio ad posteros transmittantur. Noverit igitur

tarn presens etas quam futura posteritas, quod Heinricus dictus in Turri

scolasticus ecclesie nostre intuitu divine retributionis nostro accedentc con-

sensu in ecclesia nostra Basiliensi erexit altare in honorc sancti Pauli apo-

stoli et eidem altari contulit redditus et possessiones jure proprietatis ad 10

eum libere pertinentes, sitas in parrochia, villis et bannis Ratolstorf, Dieprcchts-

wilr et Bisistorf tarn in pratis quam in agris, cultis et incultis, silvis paschuis

domibus ortis, cum omnibus suis juribus et pertinentiis, et redditus unius

libre denariorum, que solvitur divisim in jejuniis quatuor temporum de qui-

busdam areis sitis in civitatc Basiliensi ex opposito domus, que vocatur ad 15

Coronam, et manu mutata octo solidi dantur in honorario ita, quod medictas

ad ccreos altaris predicti, ad lumen vero lampadis ante ipsum altare pendentis

cedat perpetuo alia medietas hujus libre. Sacerdos etiam altaris predicti

sic debet esse astrictus choro ecclesie nostre, quod tarn diumis quam noc-

turnis horis sua prescncia gaudeat ipse chorus. Et ut idem pleniorem susten- 20

tationem habeat, de voluntatc Rodolfi prepositi, Conradi decani totiusque

capituli nostri curiam ecclesie Geckingen pertinentis ad ipsum capitulum

perpetuo et inseparabiüter sepefato altari annectimus ita, ut eo ipso, quo

quis consequitur donum ejusdem altaris, sic etiam per conscqucns incuratus in

Geckingen, investitura tarnen a nobis vcl nostris successoribus est prestanda. 25

Ne autem super prebenda eidem incurato a capitulo nostro assignata in

posterum dubitetur, eam presentibus duximus dcclarandum. Singulis annis

percipiat duodeeim verincellas spclte et dimidiam vcrincellam leguminis cum
dccima vini in Geckingcn et census denariorum, quos liucusque consuevit

ibidem rccipere capitulum cum oblationibus anniversariis et remediis quibus- 80

cunque. Ordinavit etiam dictus scolasticus de voluntate nostra et capituli

nostri, ut decanus ecclesie nostre, qui pre ceteris magis debet esse sollicitus

circa chorum, prenominatum altare, cum vacaverit, sacerdoti non alteri per-

sone inferioris gradus conferat et, si a tempore vacationis infra quindecim

dies illud non contulerit vel si contulerit, non tarnen persone in saccrdocio 35

existenti, ea vice potestas confcrendi ad ecclesie nostre prepositum devol-

vatur, qui infra alios quindecim dies illud conferre tenebitur prccise persone

in sacerdotio constitute. Sciendum insuper, quod sacerdos altaris prenominati

servire debet tarn choro quam altari per se non per alium et, si ad locum

alium se transtulcrit vel rcceperit aliud beneficium, propter quod contingat 40

eum in frequentacione chori vel altaris ministcrio impediri, nisi sine dilationc

qualibet ccleriter infra quindecim dies redierit vel beneficium receptum non

dimiserit, extunc memoratum altare vacet ipso jure et decanus illud libere

conferat et, si negligens fuerit, ad prepositum sicut supra collatio pertineat, ea

vice servata tarnen perpetuo in confcrcndo forma superius memorata scilicet, 45
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ut infra dies quindecim conferatur persone in sacerdocio constitute. Si quis

autem presentem piam ordinationem infringcre vel ei ausu temerario con-

traire presumpserit, anathema sit et indignationem omnipotentis dei necnon

l’ctri et Pauli apostolorum et omnium sanctorum suorum se noverit incur-

6 surum. In cujus rci testimonium nostro et capituli nostri sigillis presens

litera est signata. Act. et dat. Basilee, anno domini MCCl.xx, im. nonas

septcmbris, indict xini. Nos Kodolfus prepositus, Conradus decanus et

capitulum Basilicn[ses| sigillum nostrum dedimus prcsentibus in testimonium

appendendum.

10 51. Der Scho/asler Burchard beschenkt den Maricnaltar in

St. Peter, damit der Caplan desselben sich bei der von Burchard

errichteten Schule des Stiftes eine Wohnung bauen kann.

— 1270 September 22.

Original Pt. ifjp (A).

15 Auf der Rückseite von einer Hand des 15. 7h.: litera super scola in

cimitcrio sancti Petri contigua zem Hohen hus.

Die drei (eingehängten) Siegel fehlen.

Ego Burch[ardus] notarius scolasticus ecclesie sancti Petri Basiliensis

notum facio universis presentem litcram inspecturis, quod ego de consilio

20 et consensu venerabilium dominorum meorum . . prepositi, . . decani et

capituli sancti Petri donavi in remedium animc mec altari sancte Marie in

dicta ecclesia sancti Petri, ut cappellanus ejusdem altaris Burchardus, qui

nunc est, et succcssor suus, qui pro tempore fuerit, super scolas, quas con-

struxi in fine ciraiterii sancti Petri, habitationem suam habeat et supra et

25 subtus scolas et a latere versus domum illius de Vfheim edificet et faciat,

quiequid sibi ad conmodum suum viderit expedire, supplicans dominis mcis

capitulo et specialiter domino mco preposito, ut in memoriam et robur

hujus facti sigilta sua dignentur apponere unä cum parvitatis mee sigillo.

Dat. anno domini Mcfcl.Ä, x. kl. octobr. Nos Conradus prepositus speciale

SO nostrum, item nos Conradus idem prepositus, Conradus decanus et capitulum

predicti sancti Petri*) conmune nostrum sigilla in consensus nostri et pre-

dictc donationis memoriam presenti litcrc duximus appendenda.

52. Das Kloster Lützel verkauft dem Stift St. Peter Zinse von

zwei Häusern zu Basel. Basel 1270 September 2

5

.

35 Original Pt. tf 40 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 4$ if 86 (B).

Das (eingehängte) Siege! fehlt.

Universis presentem litcram inspecturis . . abbas et conventus mona-

sterii de Luccla Cisterciensis ordinis orationes in domino cum salute. Nove-

rint universi, quod nos causa utilitatis et necessitatis monasterii nostri red-

40 ditus decem solidorum, quos habebamus in quadam domo sita in civitate

51. s) et bis Petri auf Rasur in A.
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Basiliensi in vico dicto under dem“) Bulgon, quam inhabitat Waltherus sartor

dictus de Rudis, et duos solidos in alia domo sita in monte sancti Petri,

quam inhabitat Ruodolfus dictus zcm Sode, vcndidimus juste et legaliter .

.

preposito, . . decano et capitulo sancti Petri Basiliensis ct omne jus, quod

in eisdem domibus conpctebat nobis vel conpetere videbatur, in ipsos trans- 5

tulimus et transferimus per presentes, sigillum nostrum presentibus in testi-

monium appendentes. Dat Basilee, anno domini moci.xx, septimo kl. octobr.

Protestamur etiam nos precium debitum recepisse vidclicet decem libras et

deccm solidos et in usus proprios convertisse et renunciamus omni cxceptioni

et rei, per quam dicta posset venditio retractari. 10

58 . Das Kloster Unterlinden zu Kalmar erklärt, vom Stift

St. Peter ein Haus zu Erbe zu besitzen. — 1270 September 25.

Original Pr. tf 86 (A). — Abschrift in Pt. II. fot. 4

t

v tf 73 (B).

Auf der Rückseite von einer Hand des rj. Jh.: De pictantia Henmani
von Krenfels. I5

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: I E . BAPT . COL .

.

2 HE . IN . COLV ....

Nos . . priorissa et conventus sororum de Columbaria dictarum de

Vnderlindin de ordine Predicatorum notum facimus universis, quod nos

habcmus jure hereditario domum magistri Johannis apotekarii Basiliensis de 20

ecclesia sancti Petri Basiliensis pro annuo censu viginti octo denariorura.

Et ipsain domum recepit nomine nostro frater Eberhardus conversus et pro-

curator noster, ipsoque decedente aliam personam cum censu honorario ipsis

assignare debemus, que ipsam recipiat, et ad idem deinceps seroper eritnus

obligate. Sigilla nostra presentibus in testimonium duximus appendenda. 25

Act et dat anno domini MCCI.XX, V1L kl. octobr.

54 . R. Camerarius Basiliensis Zeuge in einer Urkunde des Herrn

Ulrich von Arberg. Biel 1270 Oktober 25.

S IV. 1827, 260 «* 14. — Zeerleder 2, 33 tf 542. — Fontes 2, 749 tf 69g,
sämtlich nach einer Abschrift im StA. Bern. 30

55. BertJiold von Elmengrin verkauft die von der Frau des

Rudolf von Regisheim kinterlassenen Gitter an Burchard, Scholasler

von St. Peter, und dessen Schwester. Basel 1270 November j.

Original Pt. n
’ 41 (A). — Abschrift in Pt. II. fol. 39 tf 64 (Bf

Von drei eingehängten Siegeln noch zwei: : I. + S . CONON .... AR .
35

SCI . PETRI . BASILIEN. a. Chorherr Rudolf von St. Peter (tf 46).

Nos Welko custos ecclesie sancti Petri Basiliensis et plebanus Turicensis,

Chono notarius domini episcopi et magister Kodotfus canonici ejusdem

52. a) so in
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ccclcsic sancti Petri notiim facimus universis, quod constitutus in prescntia

nostra Bcrchtoldus filius Arnoldi de Elmcngrin bone memorie fratris custodia

quondam sancti Petri protestatu s fuit, se proprietatcm omnium posscssionum.

que ad patrein suuni ex mortc Mechtildis de Regenshein, uxoris Rodolfi

S dicti de Regenshein, civis de Mulnhuscn, ex successione legitima tanquam

ad proximiorem heredem fuerant devolute et eidem patri suo in forma judicii

fuerunt rccongnite et juramento interposito dcclarate, usufructu tantum apud

predictum Rodolfum remanente, Burch[ardo| scolastico sancti Petri Basilicnsis

pro sc et sororc sua Hemma, cum ipsi tanquam lcgitimi heredes in dicta

tu proprietate patri suo successerint, justc et legalitcr vendidisse, confcssusquc

sc prccium integraliter recepisse dictam proprietatein sibi coram nobis dona-

vit et jus suum totaliter in ipsum transtulit pleno jure. Nos igitur rogatu

prcdictorum scolastici et Berchtoldi sigilla nostra presentibus appcndimtis in

testimonium veritatis. Ego vero custos, quia sigillum meum penes me non

lf> fuit. sigillum domini ,
.
prepositi sancti I.conardi Basilicnsis apponi rogavi.

Testes sunt magistcr Heinricus de VVilon canonicus sancti Petri, Albertus

subscolasticus et alii. Act. apud sanctum Petrum in domo scolastici, anno

domini ftcxi.söc, 111. non. novembr. Ego Albertus prepositus sancti I.conardi

Basilicnsis sigillum meum predicto custodi conccssi rogatus, ut eo in hac

20 partc utcretur pro suo.

•»(). Das Kloster Lützel verkauft dem Konrad von Basel und

dessen Frau, Bürgern von Neuenburg, Güter zu Münchhausen.

Neuenburg loyo November 19.

Original Varia «* / (A).

20 Eingehängtes Sieget des Abtes von Lützel (n‘ 69).

Quoniam labilis memoria hominum de facili naturam temporum inmittatur

oblivionis scrupulo mediante, solct prudentum sollcrcia acta sua litterarum

apicibus perhennare. Noverint igitur universi, quos nosce fuerit opportunem,

quod nos frater Conradus abbas in Eucela, ordinis Cistcrcicnsis, Basilicnsis

30 diocesis, de consensu conventus nostri considerantes utilitatem nostri mona-

sterii in hac parte bona nostra sita in banno de Mvnchusen tantummodo

illa, que Rodolphus dictus Grcsilin et Rodolphus dictus Episcopus a nobis

censualitcr cxcolebant, solvencia quatuordeeim quartalia et dimidium cqualiter

utriusque siliginis scilicet et avene, vendidinuis Conrado dicto de Basilea ct

33 Methildi uxori suc, burgen rsibus] Noui Castri, ct eorum heredibus universis

salvis juribus curie de Mvnchusen, ad quam pertinent ipsa bona, pro IX marcis

argenti legalis ad pondus Noui Castri transferentes in ipsos totum jus, quod

nobis in dictis bonis conpeterc videbatur, ita, quod predicti bona memorata

libere possideant in perpetuum inconcusse, adhibitis cautelis et sollempnitati-

40 bus, que solent hujusmodi contractibus adliiberi. Quam pccuniam nos pre-

dicti abbas ct conventus recepisse et in utilitatem nostri monasterii con-

vertisse presentibus confitemur renunciantes omni benehcio juris canonici et

civilis, quo hic contractus tarn canonicc celebratus posset aliquantulum per-

Urkundenbucb der Stadt Basel. II. 5
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turbari, unde eciatn sigillum nostrum presentibus cst appcnsum in tcstimonium

premissorum. Actum et datum anno domini SlCCLxx, in municipiosupradicto,

Xltl. kl. decembr.

57. Egelolf Hungerstein bekennt, dass an den durch Burehard,

den Scholaster von St. Peter, aus dem Nachlasse der Frau Rudolfs 5

von Regisheim erkauften Gütern ihm ein Drittel gehöre.

Basel 1270 November

Original Pt. >t 42 (A). — Abschrift in Pt. II. fot. 70" «* 70 (B).

Eingehängtes Siegel von St. Leonhard Of 48).

Ego Egelolfus dictus Hungerstein clericus hospitalarius I.utcmbacensis 10

notum facio universis presentem litcram inspecturis, quod, cum Burch[ardus]

scolasticus ecclesie sancti l’etri Basilicnsis proprictatcm possessionum, quas

Mechtildis uxor Rodolfi de Kegenshein, civis de Mulnhvsen, ab licredibus

ejusdem legitimis, quibus in forma judicii fuerunt recongnite et juramento

interposito declarate, conquisierit usufructu apud eundem civem tantummodo 15

remanente, recongnovi et recongnosco predicto scolastico duas partes earundem

possessionum et mihi tcrciam tanquam legitimo coheredi. In cujus facti

memoriam pecii presentem literam sigillo honorabilis viri . . prepositi sancti

Econardi, quia proprium non liabui, consignari. Act. et dat. Basilec, in

vigilia beati Andrec, anno domini Mtxa.xx. Ego Albertus prepositus sancti 20

Leonardi rogatu prcdicti clerici sigillum ineum apposui et presentis carte

notarium subscribere jussi.

58. Das Kloster Klingenthal leiht dem 1 1 ’erner Alban , Bürger

von Rufach, einen Plate daselbst. 1270 —
Original Kl. tf 77 (A). 25

Auf der Rückseite der Urkunde I) von einer Hand des tj. Jh.: sororis

Mchthildis de Rvbiaca; 2) von einer Hand des 16. Jh.: Verlychung
der hütten under den krämeren ze Rufacli, da man tucher verkoufft.

An Pergamentstreifen hängt das Siegel von Klingenthal (cf 65).

Universis presens scriptum intucutibus noticiam subscriptorum. Suboriri 30

solct de gestis hominum calumpnia, si non fucrint scripturc testimonio con-

mendata. Novcrint igitur, quos nossc fucrit oportunum, quod ego frater

Rvdolfus procurator conventus dominarum et sororum in Klingindal con-

cessi cuidam civi Rubiaccnsi dicto Werahcro Alban et heredibus ejus locum,

qui vulgo dicitur hotte, in loco, ubi venduntur panni intcr mercatorcs, dcccin 35

annis pro ccnsu VII solidorum Basilicnsis monete singulis annis scilicet in

nativitate domini solvcndorum. In hujus rci tcstimonium presentem ccdulam

sigilli supradicti conventus munimine duxi roborandam. Acta sunt hec anno

domini millesimo ducentcsimo septuageslmo.
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59 . E[rkenfridus] cantor majoris ecclesie Basilicnsis entscheidet den

Streit zwischen dem Kloster Lützel einer- und nobiles dominos Henricum

de Liebenstilen et Jacobum de Racenhusen andererseits über den Kirchen-

satz von Larg approbando collationcm ac presentationem, quam supra-

5 dictus vcncrabilis pater dominus abbas Lucelensis medio tempore fecerat

sepedictam ecclesiam domino Rodolfo dicto Cheszelere canonico ecclesie

sancti Petri Basilicnsis legittime conferendo. — tzyo —
Original im BA. Ko/mar, Lützel (Ober und Niederlarg), (A).

Das (an Pergamentstreifen /längende) Siegel fehlt.

10 (*0. I. Bertha von Rufach überträgt auf das Stift St. Peter ihr

und ihres Bruders Recht an den von der Frau Rudolfs von Regishcim

/Unterlassenen Gütern. Basel tzyt Januar p.

Original Pt. «* 46 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 40 «* 6y (B).

Eingehängtes Siege! von St. Leonhard (if 4$).

15 II. Heinrich von Mülhausen, der Vorigen Bruder, thut

dasselbe. Basel rzyt Januar 14.

Original Pt. nt 4y (A). — Abschrift in Pt. II. fot. 4g nt Sy (B).

Eingehängtes Siegel von St. Leonhard (nt 48).

I. und II. sind von derselben Hand geschrieben.

20 /.

Universis presentem literam in-

specturis Albertus prepositus sancti

Lconardi Basilicnsis ordinis sancti

Augustini noticiam rei geste. Nove-

S5 ritis universi, quod venit ad presenti-

am mcam Berchta mulicr et maritus

suus Hcinricus et de consensu et per

manum predicti maritisui pro sc et fratre

suo Hcinrico de Kubiaco, qui in hoc,

30 ut ipsa asseruit, sibi conmiscrat viecs

suas, jus, si quod sibi conpctcbat vel

conpetere videbatur in possessionibus

et bonis omnibtis, que Mechtildis

quondam i;xor Rodolfi de Regenshein,

35 civis de Mulnhusen, ipsorum consan-

guinea, in mortc reliquit vel in quo-

rum possessione aut detentione fuit,

in ecclesiam sancti Petri Basiliensis et

nomine ipsius ecclesie in Burchardum

40 scolasticum ejusdem ecclesie transtulit

pleno jure, ln cujus facti memoriam

II
t'niversis presentem literain inspecluris

Albertus prepositus sancti Leonardi Basiliensis

ordinis sancti Augustini noticiam rei gesre.

Novcnnt universi, quod venit ad presentiam

meam Hcinricus de Rubiaco dictus de

Mulnhusen et jus suum, si quod sibi

conpetebat vel conpetere videbatur in possessi-

onibus omnibus et bonis, que Mechtildis uxor

quondam Rodolfi de Rcgcnahein, civis de Muln-

husen, ipstus consanguinea, in morte reliquit

vel in quorurn possessione aut detentione fuit,

in ecclesiam sancti l'ctri Basilicnsis et nomine

ipsius ecclesie in magistrum Kodolfum

canonicum ejusdem ecclesie transtulit pleno

jure. In cujus facti memoriam rngatu ipsius pre-

sentem literam sigillo niCO duxi consignandam.

Act. apud sanctum Lconardura, anno domini

äiHAt, quarta feria post octavam epi-

phanic domini, presentibus Petro, Ni-

colao, Johanne, Conrado dicto Verwer

canonicis ecclesie nostre, Heinrico
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nos rogatu ipsius presentem literam Dccani canonico ccclesie sancti Petri

sigillo nostro duximus consignandam. et aliis fide dignis.

Act. apud sanctum Leonardum, anno

dontini MCCl.j&i, sexta feria infra octa-

vam epiphanie. •>

61 . Ritter Otto von Blatzheim verkauft dem Johannitcrhaus in

Basel eine Alatte^zu Blatzheim. Kcuenburg 1271 Januar ro.

Original im BA. Kalmar, Comthurei Basel >f / I) (A).

Das (hängende) Siegel fehlt.

In nomine domini amen. Laudabiic cst scripture testimonium, per quod lü

facta presencium futurorum memoria: conmendantur. Noverint igitur universi

presencium inspcctores, quod ego Otto railes dictus de Blashcin cum con-

sensu uxoris mee Anne conmendatori et fratribus sacre domus Hospitalis

Ierosolimitani in Basilea*) vendidi cum tradicione subsecuta pratum, quod

jaect apud b
)
villam Blashein juxta pratum domine, que vulgaritcr c

)
dicitur 15

r.ime Stille, pro XV libris et libere assignavi cum pleno jure ac in posscs-

sionem induxi, neenon et aliorum, quorum Consensus in eadem vendicionc

fucrat requirendus. Promisi cciam et promitto de codem prato dictis con-

mendatori et fratribus legittimam warandiam prestare cum legitima mea

prefata, heredibus et succcssoribus meis secundum quod jus dictaverit 2u

Kcnunciavi cciam et rcnuncio in hoc omni juri, quod mihi aut heredibus

seu succcssoribus meis quibuslibet ad presens conpetit vel posset conpetere

in futurum et generaliter omni juri canonico et civili, consuctudinario et

statuto quilibet. Huic vendicioni interfuerunt frater H[einricus) dictus de

Dogginburc conmendator in Nuwinburc, frater R[einardus] conmendator in 25

Kinvcldin, frater H. prior, frater Al. saccrdos dictus de Bisingun, frater Wal.

dictus de Diuginfels, frater Hjeinricus) dictus l'iscator, frater Bcr. dictus de

Basilea fratres domus in Nuwinburc et frater Hjeinricus] dictus de Sigoltishan d
)

domus in Basilea, Rvdolfus miles dictus Bohardus, Johannes dictus de Slcngen,

Johannes dictus Craft milites et alii quamplures fide digni. In hujus facti 30

testimonium presens scriptum') sigilli mci muniminc roboravi. Acta sunt

hcc Nuwinburc in domo Hospitalis Ierosolimitani, anno domini ftdbu&I,

sabbata proxima post epyphaniam domini.

62 . Rudolf Uungcrstein überträgt auf seinen Bruder F.gclolf

sein Recht an den von der Frau Rudolfs von Regisheim hin/erlassenen 35

Gütern. Lautenbach 1271 Januar lt und ^p.

I. Original Pt. tf 43 (A). — Abschrift in Pt. H. fot. 4.0 tf 66 (B).

An einem Pergamentstreifen hangt das Sieget des Archidiacon Albert

(tf 28).

öl. a) carrigiert aus Uaselca in A. b) apud von gleicher Hand übergtschrieben in A. 40

c) vulgaliter in A. d) nach Sigoltishan durchgestrichen frater in A. c) nach

scriptum durehgtstrichen duxi in A.
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II. Original Pt. tf 45 (A). — Anschrift in Pt. H. fol. 4 ; rf yS (B).

An Pergamentstreifen hängen drei Siegel: 1. Archidiacon Albert (if 28).

2. unkenntlich. BERTI . CELLAKII . LVTEKBACEN.
/ und II sind von derselben Hand geschrieben.

5 Die Vergleichung der beiden Urkunden unter sich und mit der Ur-

kunde Egelolfs vom 12. Januar führt cur Annahme, dass es sich in ihnen

nur um Einen Rudolf Hungerstein handle. Die .Anfertigung von II wird
nötig geworden sein, weil I, das keine Zeugen aufführt, als ungenügend
betrachtet wurde. Dass Rudolf in dl Bürger von Suh heisst, m I aber

(0 Bürger von Mülhausen, kann seinen Grund in einem bei der raschen Aus-

fertigung von I vorgekommtnen, vielleicht auf Verwechselung mit Rudolf
von Regisheim beruhenden Irrtum haben.

I. II.

Universis presentem literam in-

15 specturis Albertus architliaconus ultra

Ottenspucl noticiam rci geste. Novc-

rint universi, quod Rüdolfus dictus

Hungerstein, civis Mulhusen civitatis,

coram nobis forma judicii constitutus

M jus suum, si quod ei conpetebat vel

conpetcre videbatur in bonis et posses-

sionibus, quas Mehthildis quondam

uxor Rüdolti dicti de Keginsheim in

mortc rcliquit, in Iigelolfum fratrem

25 suum clcricum hosspitalarium Lutem-

bacenscm transtuüt pleno jure, ln cujus

facti memoriam presentem literam

rogati sigillo nostro duximus consing-

nandam. Dat apud Lutcnbacum, anno

30 doinini MCCI.xxf, 111 . idus januarii.

35

40

Universis presentem literam inspectans

Albertus canonicus ecclesic I.utcnba-

CCI1S1S archidiaconus ultra Ottenspuel notici-

am rci Reste. Novcrint universi, quod Rüdolfus

dictus H unterstem, civis civitatis in Sulcc,

coram nobi» in forma judicii constitutus jus

suum, si quod ci conpetebat vel conpeterc vide-

batur in bonis et possessionibus, quas Mehthil-

dis quondam uxor Rudolf! dicti de Reiginsheim,

civis civitatis in Mulhusen, in mone

rcliquit, in Hgelolfum fratrem suum clcricum

boKspitalarium I.utenbacensem transtulit pleno

jure. In cujus facti memoriam presentem literam

rogati sigillo nostro duximus consignandam. Dat.

et acta sunt hcc anno domini Mcfcl.J&i,

1111. kal. februarii, presente domino

Ciinonc cantore ecclesie Lutenbacensis,

domino Alberto cellcrario ejusdem

ecclesie, domino Wernhero Kurtonc,

Rudolfe de Moienheim, Olrico dicto

Scurphesac canonicis ecclesie Luten-

bacensis, domino Ilcnrico clerico de

Sulce, Stehellino, Henrico dicto Basil-

wint. Nos cantor prefatus, Albertus

ccllerarius prenotatus rogati ad majo-

rem evidenciam sigilla nostra presenti

instrumento duximus appendenda.

|p|, Egelolf Hungerstein überträgt au! das Stift SI. Pdcr sein

Recht an den von der Frau Rudolfs von Regisheim hintcrlassenen

Gütern. Lantenbach 1271 Januar 12.

Original Pt. tf 44 (A). — Abschrift in Pt. II. fol. 40- nt 6g (B).

45 Eingehängtes Siegel: t S . CAI’lTVLl . ECCE . LVTLNBACKSIS.
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Ego Egelolfus dictus Hungerstein clericus hospitalarius Lutembacensis

notum facio universis presentem litcram inspecturis, quod ego nomine mco
et nomine fratris mei Rodolfi jus, quod mihi conpetebat vel conpetere vide-

batur in bonis et possessionibus, quascunque Mechtildis uxor quondam Ro-

dolti de Regensheim, civis de Mulnhuscn, consanguinea mca, in morte rcli- 5

quit, in ecclesiam sancti l’etri Basiliensis pleno jure transtuli et transfero

per presentes supplicans dominis meis . . preposito, . . decano et eapitulo

Lutembaccn sibusj, ut sigillum suum presentibus dignentur appendere in testi-

monium premissorum. Dat. I.utembaci, anno domini ftcCLXx!, pridie idus

januarii. Nos . .
prepositus, . . dccaiius et capitulum ecclesic Lutembacensis 1U

rogatu supradicti Egelolfi sigillum nostrum appendimus in testimonium

veritatis.

64 . Scaltenbrant,*) Walterus et Jofhannes] dicti Villici, Jojhannes]

monetarius, Wernherus Rufus, Heinricus Dauz, Conradus Ludewici, Heinjri-

cus] Rcbcman, Hugo ad Solcm, Hugo ad Ccruum, Walterus Wienhardi b
)

et l.
r
>

alii (idedigni Zeugen in der Urkunde des Grafen Ulrieh von Pfirt.

Hasel njt Januar 15.

Abschrift des tj. Jh. in CPU. fol. yo” (B). — Abschriften im Alt-

LBBern fol. 2 (B') und im AltLBKarlsruhe fol. 2” (B').

Herrgott 2, 42 ; n? 514 nach dem Original im bischöflich basclischen 20

Archiv. — TTouillat 2, 20j tf 1jö nach B.— * Georgisch 1, 1222 n’

65 . Das Kloster Unlcrliuden leiht Johann dem Apotheker und

dessen krau Häuser in Hasel. 1271 Februar ; <4.

Original im HA. Ko!mar, Unterhuden >e 12“ (A).

Von den swei an Bändern hängenden Siegeln ist nur noch eines er- 25

halten: . S . PRIORISSE . DE . SCO . IOHK .... COI.VMB.

Universis presentem litcram inspecturis Hcdcwigis priorissact convcntus

monasterii Colmnbaricnsis dicti linder der I.indvn ordinis l’redicatorum noti-

ciam rei gcstc. N'overint universi, quod 110s donium sitam in civitatc Basi-

licnsi in vico Fori, que vocatur Apoteka, in latere domus, que vocatur Winartin- 30

hus, et dimidiam donium in codcin vico superius sitam, que vocatur dir

Stcinchelr, quas ex donatione Johannis apotckarii et Mechtildis uxoris suc,

civium Basilicnsium, libere et pacificc possidemus, prenominatis duabus per-

sonis ad tempus vite suc conccssimus pro certo censu de utraque domo
una libra cere nobis annuatim persolvende, *) et uno defuncto alter, qui 35

superstes fuerit, eas pro codem censu possidebit, quamdiu vixerit. Ambobus
vero defunctis, quia tantummodo usufructum tenent, domus predicte con-

solidatis usufructu et proprietatc ad nos et nostrum monastcrium libere

pertinebunt Ad hoc ctiam nos adstrinximus, quod dictas domus teuere

04. al Conradus Schaltenbranl in ff1
. b) Walterus Wienhardi fehlt in ff1

. 40

05. a) ji> in ä.
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debcmus et nutlatenus alienare et in utriusqne donatoris anniversario rcfec-

tionem conventui ministrarc, ut ipsorum memoria habcatur. In cujus facti

memoriam sigillis nostris presentem titeram duximus consignandam. Act et

dat. anno domini ficcuöc primo, infra octavam purificationis beate virginis.

5 (M>. Ulrich, Burchard, Arnold und Elsina von Sempach über-

tragen auf das Stift St. Peter ihr Recht an den von der Brau Rudolfs

von Regisheim hin/erlassenen Gütern.

Sempach und Hasel 1271 Mars 21 und April 2p.

Original Pt. «* pS (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 32* if pp (13).

10 ASchwG. 17 (Urkunden), 7 «* 1 nach B. — * Münch 1, 32 h* iSi.

Eingehängtes Sieget: f . . . RDI . COMITIS . DE . HABESPVRCH.

Eberhardus comes de Habspurch omnibus Cliristi fidelibus. Noverint

universi, quod Vlricus, Burchardus, Arnoldus fratres et Elsina soror ipsorum

homincs de Sempach sub mco degentes dominio acccdentc consensu meo

15 jus suum, si quod sibi conpetebat vel conpctcre videbatur in possessionibus

omnibus ct bonis, que Mechtildis uxor quondam Rodolfi de Regensheim, civis

de Mulnhusen, ipsorum consanguinea, in inorte reliquit vcl in quorum posscs-

sionc aut detentione fuit, in ecclesiam sancti l’etri Basiliensis pieno jure

transtulerunt. Et hoc fecerunt in forma judicii coram scultcto meo apud

20 Sempach unä cum liberis suis, vidclicct Arnoldo, Ileinrico, Chononc, Hemma,
Bela, Ita, Vticha, item Bela, Elsina, Jacobo, Vlrico et VValtero, presentibus

R. viceplcbano de Sempach, H. rectore scolarium, Rodolfo de Galmctvn,

Vlrico de Obernowe cive Luccrnensi, II. de Gozzenrein, P. lüiastro predicte

Eisine, Wer. de Entlibvch, Vlrico Rvbi, Rvdcgero, Burch[ardo| de Hegen,

25 R. retro ecclesiam, R. dicto de Rvdinchon et aliis pluribus. In cujus facti

memoriam rogatu predictorum hominum ct Rurchjardi scolastici sancti Petri

Basiliensis sigdlo meo presentem litcram consignavi. Dat. Basilec, anno

domini ficci.xx primo, in vigilia beati Marci ewangeliste “), acta vero predieta

donatio seu juris translatio codem anno, XII. kl. aprilis.

30 (»7 . Urkunde von 1271 April )6. s. üd. /, 206 >r 2Sf.

(»S . Hugone, Henrico et Cfinrado dictis Monachis, H[enricoj Divite,

Jacobo Marscalci tune raagistro civium, l’etro Scalario militibus, Johanne

magistro paniiieum, Walthero fratre suo, Cunrado Schaltcnbrant, H[enrico]

Tanz et pluribus aliis lide dignis Zeugen in der Urkunde des Bischofs

33 Heinrich von Basel.

Actum ct datum Basilec, in curia nostra. Basel 1271 April 19.

Trouiilat 2, 20S >f 138 nach dem Original im bischöflich basetischen

Archiv. \'gl. ebendort 2, 2jo tf tjp eine deutsche originale Ausfertigung.

HC. a) cwgliste chm Abkürtungsuiehtn in A.
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69. Die Söhne der Afechti/d, des Ritters Konrad Bohard von

Anggett Witwe, schenken dem Kloster St. Clara ein (Jul zu Weiler.

Neuenburg t2Jt ifai 6.

Original CI. if y (A). — * CI. 7. jso, irrig zu 1261.

Au Pergamentstreifen hangt das Siegel von Neuenburg (tt 144). 5

In nomine domini amen. Universis in Christo fidelibus hariint seriem

inspecturis Cvnradus scultetus dictus Sermzer consulesque civitatis in

Nuwcnburch cum puritatc fidei noticiam subscriptorum. Opus caritatis pro-

fteto agi dinoscitur, cum pia (idclium Vota, ut finem sortiantur debitum, favore

congruo adjuvantur. I’resentes igitur noverint et futuri, quod, cum Mehthildis lü

relicta quondam domini Cünradi Bohardi militis de Öchein dicta de Tegcr-

velt terrena humiliter ob amorum celestium proiciens, saluti quoque anima-

rum prospiccrc desiderans, ad daustrum dominarum pauperum extra muros

civitatis Basilicnsis ordinis sancte Cläre unä cum filia sua Clemcnta pro-

poneret se transferrc, Cvnradus et Henricus tilii ejus omnitim eorurn, quorum IS

intererat, accedcnte consensu sibi in manus ipsius predium, quod dicitur zi

Witter, cum omnibus suis pertinentiis, postquam ipsa juri suo renuntiavit,

quod in bonis pucrorum suorum sibi pro tempore vite sue conpetebat,

sollcmpnitate que in talibus donationibus servari consuevit adhibita libere

contulerunt predicto claustro tradendum et ab codem divine retributionis 20

intuitu possidendum. Hoc adjecto, ut, si dicti tilii infra quinque annorum

Spatium prelibatum predium voluerint conparare, conventus claustri supra-

fati illud ipsis sine diflicultate et contradictionc qualibet pro LX marcis ar-

genti teneatur venderc bona fide, ita tarnen, quod claustrum proventibus

illius per illud quinquennium percipicndis nullatenus defraudetur. l’roviso 25

nichilominus, ut nulla conditione vel pacto pro aliis quibuslibet personis

emant predium antedictum, set tantum bona tide et simpliciter pro sc ipsis.

Si vero quinquennii pretiniti tempus effluxerit nec infra idem tempus I.X

marce pro emendo codem predio tradite fuerint ab eisdem, posscssioncs pro-

notate cum omni jure integraliter ad dictum claustrum perpetuo pertinebunt. HO

Sane cum ordinationis hujus tempore unus tiliorum prcdictc dorninc de

Tegeruclt, Henricus scilicct, minor annis extiterit et alter major, viri hono-

rabiles et discreti dominus H[enricus] dictus Riehe, dominus Rvjdolfus] Bo-

hardus de Öchein militcs, Rvdolfus frater scpedicte dorninc, neenon Cvnradus

major ejus filius se pro ülio adhuc minorc, ut premisse ordinationis tractatum, 35

postquam ad annos discrctionis pervenerit, ratum teneat, data fide tidcjussorcs

lideliter obligarunt. Idem ctiam Cvnradus major filius alios tidcjussorcs tres

jam nominatos indempnes reddere reproniisit. In hujus itaque ordinationis,

traditionis ac obligationis testimonium et evidentiam pleniorein nos, ut

calumpniandi matcria in posterum penitus auferatur, presenti littcre nostre 40

civitatis sigillum de conmuni consilio duximus appendendum. Testes autem,

qui premissis interfucrant, sunt subscripti, vidclicct frater Dietricus dictus

Golinus, frater Vlricus de Constantia ordinis fratrum Minorum, Cvnradus

scultetus, HJenricus] dictus Riehe, RiiJdolfusJ Bohardus de Öchein supra-
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dicti, Cfinradus de Endingin milites, RiVdolfus] de Willer, C. de Friburcli,

C[flnradus| dictus Tcnneuisil, C. villicus, C[ünradusj de Rasilea, Henricus de

Eschibach, nccnon alii plures in doraino fidedigni. Datum in municipio

nostro, anno ab incarnationc domini ficcLXXi, pridic non. niaii.

5 70 . Das Kloster Olsberg leiht Heinrieh Zeise Güter zu Binningen.

Basel 1271 Mai ij.

Original im StA. Aarau, Olsberg n" 71 CA).

ISoos 67 «* 102 nach A, irrig zu April 13. Hier ist zu lesen S. 68,

Z. 23: Bauler statt Kauler; Z. 26 Barmswil statt Rcrinswil.

10 71 . Werner Fücksli verhau/t dem Stifte St. Leonhard Reben

zu Suis und empfängt sie wieder zu Erbe. Basel 1271 Juni 15.

Original Lh. tf ?/ (A). — Abschrift in Lh. H. fot. 1 } tf 61 (B). —
* Lh. D. fot. 193 — * Lh. B. fot. 33".

Trouitlat 2, 213 «* 160 nach B.

15 An Bändern hängen drei Siegel: 1. f S . HENRICI . ITOSITI . DE .

GOLBAHC. 2. Suis (tf 14.3). 3. Konrad Waldner von Getnveiter (tf 132).

72 . Jacob von Regishcim verkauft dem Stifte St. Leonhard Reben

zu Sulz und empfängt sie wieder zu Erbe. Basel 1271 Juli 6.

Original Lh. 1630 (A). — Abschrift in Lh.H.fot. 12 rt‘ 3p (B). —
20 * IJt. D. fot. 193. — * Lh. B. fot. 33.

Trouitlat 2, 215 tC 162 nach B. Hier ist zu lesen S. 213 Z. 1: schultctus

;

Z. 2: auctore; Z. 3: Rvdegeri; Z.6: Elizabcht; Z. 11

:

diz Tirminers;

Z. 12: Berhtoldi; Z. 13: Hartpach; Z. 17: ecclesie sue; Z. 19: in ipsis

vincis; Z. 23: celiario; S. 216 Z. 16: ccclesie de Goltpach; Z. 20: Jo-

25 hannes dictus Rex.

An Bändern hangen dieselben drei Siegel wie an n? 71.

73 . Das Stift St. Peter und das Predigerkloster schliessen einen

Vergleich wegen der Zahlung des canonischcn Drittels bei testament-

arischen Vergabungen und über die Ausübung geistlicher Amtshand-

30 lungeti. — 1271 Juli //.

Abschrift von 1 ;o6 —1 ^23 in Pt. H. fot. 13 tf 10 (B). — Abschrift des

14. Jh. Pr. Ppurk. 3 (Bf

Universis tarn presentibus quam futuris . . prepositus, . . decanus totum-

que capitulum ecclesie sancti Petri in Rasilea*) gaudium Spiritus et salutem.

35 Primi hominis transgressio naturara adeo infecit humanam, quod facta vitio-

rum imitatrix ipsius anime potentias vulneravit in tantum, ut intelligentia

78. a) in llasilea //’. in Hasilien B.

Urkundenbuch der Stadt Riiel. II. 6
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sit obscura, labilis memoria, voluntas variabiiis supra modum et ideo ea, que

debent perpetuo observari, nccessarium cst redigi in scripturam, ut, si quid 1
)

apud posteros de preteritis fuerit') dubitationis exortum, autentice scripture

testimonio declaretur. Hinc est, quod tenore presentium cupimus esse notum,

quod, cum inter nos ex partc una et dilectos in dco d
) filios fratres Predicatores 5

Basilienscs ex altera questio verteretur petentibus nobis tertiam partem eorum,

que eis legantur in decedentium ultima voluntatc, fratres pro ipsorum pace

et quiete et nos pro dilectione ac familiaritate diu babita hinc et indc con-

venimus in hanc formam, quod iidem fratres de voluntate et jussu fratris

Wolframmi tune provincialis Tlieutonie, qui presens tune temporis existebat, 10

quatuor*) librarum usualis monete redditus emerunt, tradiderunt ct dederunt*)

nobis et ecclesie nostre in restaurum omnium predictorum. Hujus rei gratia,

licet ex habundanti permisimus, volebamus et ad hoc teneri nostros volumus

successores, ut privilegiis ordinis sui videlicct prcdicationibus, audiendis con-

fessionibus, sepulturis ac‘) aliis libcrtatibus, prout eis a sede apostolica est 15

concessum, plena sccuritatc gauderent ct gaudeant in futurum ct canonica

—• portione sint penitus absoluti. Mulieres quoque religiöse, que dicuntur Begine,

possunt conmunicare in ecclesia corundem, quando dictis fratribus expedire

videtur, preterquam in tribus fcstivitatibus videlicct nativitatis domini,

pasche ct pcnthecostcs, in quibus in ecclesia parrochiali tenentur oblationes 20

suas offerre domino ac divinis obsequiis interesse et, nisi forsitan causa legi-

tima impedirct, ibidem reciperc cucharistie sacramcntum, nisi eis aliter per-

mitteretur de veri pastoris licentia speciali. Alias etiam debent obedientiam

impendere ecclesie parrochiali, sicut ct ccteri parrochiani in omnibus debitis

et consuctis. Renuntiamus preterea liberaliter et distincte litteris habitis, 25

pactis et couditionibus appositis ac omni questioni de pretcrito, omnibus

exccptionibus ac omni auxiiio juris canonici et civilis, per quod subtilitatc

quadam juris venire contra predicta aliqui forsitan attemptarent. Testes:

domini C[vnradus] 1

’) prepositus sancti Petri et dccanus ecclesie majoris, Vlricus

canonicus majoris ecclesie, Cjvnradus] b
) dccanus sancti Petri, Petrus custos, 30

Burjchardus] scolasticus, R[vdolfus] ’), Hjeinricus] 1
), C[vno] *) canonici sancti

Petri, fratres .
.
prior provincialis Theutonic, . . prior Friburgcnsis, Hjein-

ricus] 1
“) prior Basiliensis, lectores Friburgensis, Basiliensis, Bernensis et alii

fratres quamplures. In hujus rei testimonium presens scilicet”) carta sigillis

vcncrabilis patris ac domini nostri lljeinricij”) dei gratia episcopi Basiliensis, 35

capituli majoris ecclesie, nostro, dictorum fratrum ac civitatis Basiliensis est

munita. Acta sunt hcc anno domini Mtri.Ä primo, 'f. idus julii. Nos H[cin-

ricus]“) dei gratia episcoptis Basiliensis, C| vnradus
|

h
)
decanus et capitulum

ejusdem ecclesie neenon Universitas Basiliensis rogatu predictorum capituli

ecclesie sancti Petri Basiliensis et fratrum Predicatorum") nostre civitatis sigilla 40

nostra presenti cedulc duximus appendenda.

7«t. b) ut si quid am RanJt von wohl gltUhztUtgtr Hand nathgttraRtn B. c) fnerit B l
.

fuit B. d) dei B und B x
. e) 1111°* />'. f) emerunt, dederunt et tradiderunt />'.

g) ac ac B. h) C. B l
. C ?nradu» R. i) R. B x

. R^dolfu» B. k) II. B 1*

Heinricus B. I) C. B x
. Cfno B. m) »cilicet fiklt in //’. ni II. Bx

. Ileinr. R. 45

o) Predicatorum Bx predictorum Ä
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U. Das Stift St. Peter leiht Gitta, der Witwe des Konrad

Vischer, Güter hei Otlingen zu Erbrecht. — 1271 Juti 2$.

Original Kt. «• 48 (A).

Eingehängtes Siegel van St. Peter (nt 40).

5 Clionradus dccanus totumque capitulum ccclesie sancti I’etri Basiliensis

otnnibus presencium inspectoribus rei geste noticiam. Moverint universi,

quod nos unanimiter possessiones in Otlikon, quas Conradus dictus Vischere

bone memorie pro octo solidis annuatim a nobis non sub jure hereditario

tenuit et possedit, Gvte sue relicte pro censu octo solidorum et sub jure

10 hereditario concessimus possidendas, et quicunquc ipsam indebite super pre-

dictis*) possessionibus vexaverit, nos noverit perturbare. Act. anno domini

MCU.XX primo, die beati Jacobi apostoli. Presentem literam capituli nostri

sigiilo sigillavimus in testimonium prcdictorum. Et scicndum, quod ex

pacto poterimus partem ex prcdictis possessionibus accipere, si placebit, ad

15 prata, que forsitan faciemus, et tune secundum illius partis quantitatem

census debet diminui supradictus. b
)

75. Ulrich und seine Frau verkaufen dem Stifte St. Leonhard

Zinse von ihrem Haus. Basel 1271 November 10.

Abschrift in JJt. H. fol. p" «*// (B).

20 Trouitlat 2, 216 >t° r6g nach B. Hier ist zu lesen S. 217 Z. 4: supra
domum; Z. p: pueros statt parvos; Z. 10: tantum statt tune; Z. lg:

hospitali.

Ermähnt bei Arnold 100.

7(>. Brüdir Iluch von Basil, der Minnre brüdir ordins, Zeuge in der

25 Urkunde der Edcln Swigger und Rudolf von Deggenhausen.

Sandegg 1271 November 27.

ZGO. 2 ), tji nt ,3 nach dem Original im GLA. Karlsruhe.

77. Bischof Heinrich von Basel giebt der Zunft der Maurer,

Gipser, Zimmerleute, Fassbinder, Wagner, Wanner und Drechsler eine

30 Ordnung. — 127t Dezember lg.

Original im Archiv der Spinnwetternsuuft zu Basel, Urk. tf Ih (A).

Ochs l, 40g — Trouillat 2, 218 nt 165. — * Geng/er t, tgg tf 16.

An einer Schnur hangt das Siege! des Bischofs stark beschädigt (nt tf).

Wir Henricli von gottis gnaden bisscof ze Basil künden allen dien, die

85 disen brief ansehent, das wir mit rate unsirs capitcls, unsirre gothus dienest-

manne, unsirs rates, unsirs gidigenes gemeinlicli der murcr, der gipscr, der

zimerlute, der vasbinden, der wagner, der wanner, der trehsil zunf, als si

74. a) nach prediclis steht noch ein durchgtstrichene: debitis. b) Der Stile von Et

scicndum an ist von anderer aber gleichzeitiger Hand geschrieben.

Digitized by Google



44

bisscof I.utold selige anhübt, stetigen mit güten trüwen als hie nach giscriben

ist. Und sol man das wissccn, das wir inen und si uns und unsirme gothus

giswom hant ze helfennc ze unsiren noten und wir inen ze iren nöten wider

allirmenlich; und geben inen einen zunfmeister, zu deme sullin si ncmen
sehsc, mit der rate ir meister ir zunf und ir almüsen fürrichte. Wir erleben 5

inen och, swer sich mit ir antwerche bigat, das si den mugin twingen mit

ir antwerche in ir zunf. Wir fürbieten, das undir inen ieman des andirn

kneth dinge, e das sin zil und sin gidingc uz kumet. Swer abir des andiren

kneth dar ubir gidingetde und in bihübe, da nach, so ez ime si meister für-

butte, der wettet uns drige Schillinge, dem liethe drige Schillinge und der 10

zunf gemcinlich drie Schillinge ane gnade. Swel nüwc man in ir zunf komen
wil, der git e, daz man ime die zunf lihe, ane gnade fünfzehen Schillinge, ze dem
liethe zehen und der zunfte gimeinlich fünf Schillinge, ane murerund zimberlute,

die gebint fünf Schillinge, so sie die zunf enphahent, ze dem liethe drie Schillinge

und der zunf zwene Schillinge. Der inen gelten sol ir Ion umbe ir antwerch 15

und des nith giltet, so er gütlich dar umbe erbetten und ermant wirt, deme sol

dechein sin zunfgiselle dienen odir sin werch me fürkofen, unz er fürgiltet gar,

dem er gelten sol. Tete ez dar ubir dehein sin zunfgnoz, der wettet nün

Schillinge, uns drie Schillinge, dem liethe drie Schillinge und der zunf drie

Schillinge. Och sol nieman undir inen dem andirn sin hus sweren noch undir- 20

dingen; tetc ers dar ubir ieman, swennc ez ime fürbotten wirt von dem*) meister,

der wettet die selben büze, diu ubir den undirdingetden kneth gisezzit ist.

Swenne eine stirbet undir inen, swer dem nith volgct undir inen nach der

gisezzede, so ez ime gikundet wirt, und ime opphiret, der wettet ein halp phunt

wahses. Och git ir icchlichcr ze vier ziten in dem jarc ze vronvasten zwene 25

phenninge ze dem liethe, das si brennen sun ze gesazzesten ziten in unsirire

vrowen munstcr ze Basil. In dirre selben zunf sint die vrowen als die man,

die wile ir wirte lebent, und nach ir manne tode, die wilc sie wittewen sint

Swa och dehein ir zunfgnoz inwendic drin milen von Basil stirbet, were der

lichte als arm, das er erberen bigrebide nith erzugen mohte, den sullin si riehen 30

und holen mit ir koste ze Basil in und in da erberlich bestatten mit opphir

und mit liethe und andir erberer giwonheit Swer in ir zunf ist und sich

ir bigat, der sol ze allen ziten ir banicr und ir gibottes warten. Dise güte

gisezzede an dirre zunfte und an dem almüsen, swer das iemer zerbrichct

odir zerstöret, den künden wir in die unhulde des almcchtigen gottis, unsirrc 35

vrowen sant Marien und allir heiligen und künden in ze banne von dem
giwalte, so wir han von dem almehtigen gotte. Dat anno domini MCCI.XX

primo, in fcsto bcate Lucie virginis. b
)

78. Rudolf von Müsbach schenkt seinem Sohne 'Johannes Land
zu Ober-Müsbach. BaseI ieyi Dezember 23. 40

Original Lh. tf32 (A). — * Lh. D. fol. 189. — * IJt. B. fol. 20v
.

Von zieei Siegeln hängt noch das des Officiah Of 35).

77 . a) den in A. b) Das ganze Datum van gleicher Hand ater später nachgetragen in A.
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Henricus oflicialis curic Basiliensis nccnon Albertus prepositus sancti

Leonardi universis presentes litteras intuentibus noticiam subscriptorum.

Noverint omnes, quod Küdolfus dictus de Mospach civis Basiliensis inter

vivos donavit et tradidit tilio suo Johanni, seniori dicto, dimidium mansum,

5 qui vulgariter appellatur höbe, situm in superiori Mospach omni jure, quo

ct ipse Küdolfus eundem mansum antea possidebat, hoc pacto in ipsa dona-

tione adhibito, ut, si eodem Rüdolfo mortuo memoratum Johannem cum
fratribus suis, quos habet vel habiturus esset, vel cum filiis fratrum eidem

succedere contigerit, predictum dimidium mansum precipuum habere dcbcat

tu ct suis coheredibus eundem conferre minime teneatur. Actum Basilee, anno

domini ftcct.xxf, feria liil post fcstum beati Thome apostoli, in montc

sancti Leonardi, presentibus domino Conrado dicto Werter"), Mugone dicto der

Accherritcr canonicis sancti I-eonardi, Burchardo scelerario b
)
eorum, . . sco-

lastico sancti Leonardi, Dnitingo panifice, Hugone dicto I.ongo, Moio c
)
de

1& Knöringen civibus Basiliensibus et aliis pluribus fidc dignis testibus vocatis

ct rogatis. Nos vero . . oflicialis curie Basiliensis neenon . . prepositus

sancti Leonardi in hujus rei testimonium et ad eternam rei memoriam sigilla

nostra presentibus duximus appendenda.

ii), IClsebetha rclicta quondam Hugonis dicti de Wathwilr pie memorie

‘jo burgensis municipii de Sennhein schenkt dem Kloster Lützel Güter und

Zinse in Scnn/ieim, worunter redditus VI lib. denariorum, de quibus [dantj

. . domini de Olembcrc XIIII sol. de domo Rüdegeri dicti de Basilea.

Sennheim 1271 —
Original im BA. Kolmar, Lützel rf 71 (A).

£, Von den zwei (an Pergamentstreifen hängenden) Siegeln ist noch dos
des Grafen Diebold von Pfirt erhalten.

50. Johannes dictus Sodcr de Blatshcin überträgt seiner Schwester

Anna und in ihrem Kamen dem Kloster Blatzheim, in welches sie

einlretcn will, Güter und Zinse in Blatzheim ,
unter den letzteren zc

30 sante I’eter *) zc Basil von den zwin teiln in den Rutinon 1111 denarios.

— 1272 Januar 5.

Original im BA. Kolmar, Lützel n" 8 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

51. Ulrich von Gtindo/sheim verkauft dem Stifte St. Leonhard

3ö Reben zu Sulz und empfängt sie wieder zu Erbe. 1272 Januar 6.

Original IJi. ir 217 (A). — Abschriften in Lh. H. fol. 12 if jS (B) und
fol. tj if 70 (B<). * Lh. D. fol. /p ;.

— * Lh. B. fol. 77.

Trouillat 2, 222 >f 16S nach B, irrig zu Januar 11. Hier ist zu lesen

78. a) eine spätere Hand hat über das t einen u ähnlichen /luchstaben geschrieben, b) so in

c) dieselbe Hand wie bei a) bat hier twisehen M und o ein v übergeschrieben in /I.

80. a) Pater in A.

%
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S. 221 Z. 14: decem et novem statt xvim; Z. 15: Liten statt Siten,

an dem Bincenberge statt Binzenberg, Rücerbrunnen statt Rüccrbrunnen;
Z. 16 mcis . . preposito; Z. 17: xxnj statt xxill; Z. 18: et mci, dum
non fuero, hcredes; 5. 23J Z. 12: Sulza literam; Z. ij : Vlll. id. statt

ifl. idus. 5

Ah einer Se/tnur hängt das Siegel von Suh (nt 143).

82. Ulrich von Gundolsheim verkauft dem Stifte St. Leonhard

Rehen zu Sulz und empfängt sie wieder zu Erhe. — 1272 Januar 23.

Original Lh. nt j j (A). — Abschrift in I.h. 11. fol. 12" nt 60 (13). —
* Ui. 1). fot. tpj. — * Ui. 13. fol. 3f. 10

Trouittat 2, 223 if 161/ nach 11. Hier ist zu lesen S. 223 Z. 18: literis

conservantur; Z. 20: Berhte; Z. 22: Adelheidis; Z. 26: Bincenberge;
S. 224 Z. 10: quo etiam presente; Z. 23: ad manus; Z. 26: Bcrhta,

uni puerorum vel heredum suorum tantum vince; Z. 3$: YVönachc.

An Bändern hängen dieselben drei Siegel wie an nt 71. 15

Indictionc quinta ist Schreibfehler für indictione decima quinta.

83. Johannes de Basilea einer der consules Turicenses.

Zürich 1272 Februar 12.

Auszug bei A'eugart 2, 43g.

84. Jo|hannes] de Basilea einer der consules Turicenses. 20

Zürich 1272 Februar 18 und März 2.

IVyss 204 tf 223 und 206 nt 223 nach den Originalen im Spital- und
im Staatsarchiv zu Zürich.

85. Meister H. von Basela chörherr von Zürich.

Zürich 1272 März 7. 25

I l’yss 207 tf 226 nach dem Original im Staatsarchiv zu Zürich.

86. Das St. Georgen-Klosler in Stein verkauft dem Grafen

Rudolf von Habsburg Besitzungen im Sehwarzwald et theloneum juxta

Basiliensem civitatem. Stein 1272 April 8.

Original in Wien (A). 30

Die zwei (eingehängten) Siegel fehlen.

87. Item drei bermentin brief, ist des einen datum feria sexta post

dominicam pentecostes a” 1272 und des anderen uf mentag vor sant Niclaus

tag a” 1296, sodann des dritten donstags vor sant Mathis des heiligen zwölf-

botten tag a” 1420, wisent wie die vogtie zu Vischingen von wilent Barch- 35

tolden Stcyncr und Heinrichen von Tettingen, nachdem die umb 4 soum

rottes wins versetzt gwesen und vom orden widemmb gelöst worden, als

für eigen übergeben. — 1272 Juni 17.
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Eintrag im Archiv-Repertorium des Deutschordenshauses Hasel von

1541 im CLA. Karlsruhe, Rep. 116, N, F. — Eintrag im Archiv-
Repertorium desselben Hauses von 1670 im kgl. Staatsji/ialarchiv zu
Ludwigsburg, N, F.

6 SS. Das Stift St. Peter leiht dem Walther, Sohn der l'rau

Lata, und dessen L'rau ein halbes Haus zu F.rbrecht.

Basel 1272 Juni 24.

Original Pt. tf 41) (A). — Abschrift in Pt. //. fol. 29 re 40 (II).

Eingehängtes Siegel von St. Peter (te 40).

10 Universis presentem litcram inspccturis Conradus decanus et capitulum

ecclesie sancti Petri Basiliensis noticiam subscriptorum. Novcrint universi,

quod venit ad presentiam nostram Vlricus dictus Hvninger et medietatem

domus sitc in dem Wiele in latere domus domine de Blatsheim, cujus pro-

prictas *) ad ccclesiam nostram pertinct et de qua mcdictatc nobis annuatim

15 solvcbat in censu triginta denarios et quatuor circulos, sub jure hcreditario

nobis libere resignavit. Nos itaque ad suam peticionem, sicut juris est et

consuetudinis, dictam medietatem Walthero dicto vron Lcnvn et Diemvdi

uxori sue concessimus sub eodem jure et censu perpetuo possidendam. In

cujus facti memoriam presentem literam sigillo nostro duximus consignandam.

20 Testes sunt Petrus custos, Burchjardus] scolasticus, Rcinhenis cantor, Ileinri-

cus de Wilon, Heinricus Decani canonici ct alii sacerdotcs et clerici de

choro, Chvncinus filitis l’etri de Cruce, l’etrus vron Lenvn, Trvto carnifex

ct alii fldedigni. Act in choro sancti Petri , anno domini MCCl.xx secundo,

in die sancti Johannis baptiste, post vesperas.

25 S9. Rechtsgutachten über die Gültigkeit einer dem Kloster Lützel

gemachten Schenkung. Basel 1272 Juli 7.

Original im BA. Ko/mar, Lutzei tf 17$ (A).

Vier abhängende, eingenähte Siegel.

Nos Johannes dictus Robarius miles Basiliensis, magister Semannus,

30 magister R. dictus de Richenshein et magister Nycolaus advocatus Basiliensis

requisiti a venerabili viro domino abbatc ct quibusdam fratribus monasterii

I.ucelensis secundum propositum nobis casum respondimus et nostrum respon-

sun) non cavillosc sed vcridicc fundatum utriusque juris sententiis multiplicibus

ct firmatum presenti scripto inserimus hoc dicendo, quod Rodinus filius sculteti

35 nullum jus habuit in pratis ex donatione posteriori, in qua pater expressit,

quod ea prata prius contulerat monasterio I.ucclensi. Preterea si pater in

secunda donatione nil expressisset vel exccpisset, set omnia filio dedisset; non

tarnen inteiligitur dedisse filio illa, que ex priori donatione Lucelcnsc rnona-

stcrium possidebat. Item si filius vel alter succcdens filio dicit non tcnuissc

40 primam donationem eo, quod non potuerit fieri sine consensu curie seu

SH. a) propritatas in .4.
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dirccti domini, non est verum, itnmo jus suum donator potest dare pro dco

etiam sine consensu Curie. Item si pater ad annullandam primam donationem

ct traditionem, in qua dixit se transferre directum et plenum dominium co,

quod ipse et sui predecessores XL annis ct amplius prescripscrunt, faciat

secundam donationem cum consensu curie, non cedit vobis in aliquod preju- 5

dicium, quia non credetur ei in prcjudicium vestri monasterii sine aliis pro-

bationibus. Item cx quo pater adhuc vivit, in jure patris nullum jus habet

filius, immo de rigore juris scripti verum est regulariter, quod pater filio,

nisi emancipetur, donarc non potest nisi in casibus specialibus et paucis, quos

non est necesse hic exprimi. Dicimus ergo, quod nec Rodinus, si viveret, 10

nec Rüdegerus, qui succedit eidem Rodino, aliquod jus habet in pratis vobis

a sepedicto scultcto rite collatis. In cujus rei testimonium sigilla nostra pre-

sentibus sunt appensa. Nos vero magixter Petrus doctor illustris filii domini

regis Romanorum cum supradictis concordavimus et idem cum eis respondi-

mus et, quia sigillum proprium non habemus, sigillo prepositi de Rinueld 15

utimur in hac parte. Dat Basilee, anno domini ÖCCLXXÜ, non. jul.

90. Ritter Johann Schncwlin von Freiburg verkauft dem Kloster

Olsberg Hofstätten zu Basel. Freiburg 1272 August 12.

und Basel 1273 Januar <7.

Originale im StA. Aarau, Olsberg tf 76 (A) und >f 78 (A‘). SU

Abschriften beider Stücke 7’on 1701 im GLA. Karlsruhe (ß und B').

Auszüge aus B und B' in ZGO. 3, 194.

An A hängen an Bändern zwei Siegel: 1. + SIGIL.LVM . CIVITATIS .

DH . VRIBVRC . IN . BRISGAVDIA. 2. Johann Schneudin (n" 133).

An A‘ hängt an einem Bande das Siegel der Stadt Basel (n‘ 140). 25

In nomine domini amen. Quia labilis est hominum memoria, ea, que

fiunt in tempore, nc simul cum tempore labantur in oblivionis intcritum,

salubri scripture testimonio consueverunt memorie conmendari. Noverit itaque

tarn presens etas quam futura posteritas, quod Johannes dictus Snewili”)

miles de Vriburg b
)
bona sua sibi jure proprietario pertinentia sita infra muros 30

civitatis Basiliensis divisa contra bona Cfonradi] dicti Kozzen miiitis in dicta

civitate sita, videlicet curtiin unam sitam ex opposito dicte Kannun'), item

curtim unam ze Spalon ex opposito Aquile, item undir d
)
den Bulgon') ex

opposito domus fratrum Teutonicorum curtim unam, de consensu expresso et

voluntate Gemente uxoris sue vendidit jure proprietario . . abbatisse et con- 35

ventui monasterii in Olsperg omni r
)

jure, quo ct ipse possedit, pro quin-

quaginta marcis argenti una minus ponderati legalis et soluti, renuntians cum
uxore sua predicta pro sc ct eorum heredibus quibuscunque omni juri, quod

sibi in dictis bonis conpctere videbatur, ipsam abbatissam et conventum in

possessionem dictorum bonorum mittens 8
) corporalem, renuntians 1

’) omni 40

00. a) Sncwelin in .f '. b) Vriburch in cj Kaonvn in A l
. d) under in .1'.

e) Bulgen in A x
. f) Olsperch in omni in A*. g) in A ewrigiert aut mittcnics.

h) renuntiantes in A.
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juris auxilio tarn canonici quam civilis omniquc actioni ct defensioni, de-

ccptioni ct generaliter omnibus cxceptionibus, quocunquc nomine censeantur,

per quas posset hujusmodi venditionis contractus in posterum retractari. Jn

cujus rei testimonium prescns cst instrumentuni confectum sigillo universitatis

5 civium in

A.

Vriburg ct sigillo predicti Jojhannis|

militis fideliter conmunit um. Acta sunt

hec publice in Friburg, anno domini

10 .ftccLxxu, feria V
-

!. proxima ante as-

sumptionem bcate virginis Marie, pre-

sentibus Johanne plebano ccclcsic in

Rvti, H[einrico| de Vözzin, C(onrado|

dicto Kozzcn, C[onradoj dicto Snewilin

15 militibus, Johanne de Munzingen,

Wernherode Stvlingcn,C|onrado| dicto

Ilauincr, Jacobo ct Johanne') fratribus

de Valkinstein, C|onrado| tilio Kozzo-

nis militis ct aliis quampluribus lidc

20 digtiis cum Johanne Snewilino juniore.

*,ll. Urkunde von 1272 August 2j. s. Bd. /, 206 *285'.

!)’, Burchardus scolasticus ecclesie sancti l’etri Basiliensis unter den

canonici Rinveldenses in der Urkunde des Stiftes Khcinfetden.

Kheinfelden 1272 September 1$.

25 Herrgott 2, 472 tf 522. — * Georgisch 1, 12 ; t Wjp.

IKt. Das Kloster Wettingen leiht der Anna von Schwörs/adt

und deren Tochter Land zu Riehen. Basel 1272 Oktober 14.

Original Kl. >049 (Ah

Auf der Rückseite von einer Hand des 17. jh.

:

sororis Itc de Swerztat.

30 Eingehängtes Siegel von Wettingen <iC 71).

Frater Henricus abbas totusque conventus monastcrii de Wetingen

universis prescncium inspectoribus noticiam rei gcstc. Sciant omnes, quod

nos deliberato consilio inspecta utilitate domus nostre Anne viduc dicte de

Swerztat ct Ite filic sue quoddam pomerium situm infra septa de Riehcm

35 cum quadam particula, quam habuimus ab ccclcsia de lldlsten jure lieredi-

tario singulis annis “) pro quatuor denariis, quod quidem pomerium spccta-

bat ad ecclcsiam nostram sancti Martini de Riehcm, vendidimus immo pocius

vendimus pro dcccm ct septem libris Rasilicnsium, quam pecuniam confitcmur

IM), i) Johanne auf Rasur in A,

40 9Ä. a) annis von anderer aber gleichzeitiger J/and übergeschrieben in A.

Uilundcnbuch der Stndt Datei. II* 7

Basilea fideliter conmunitum. Acta

sunt hec publice in Basilea, anno

domini ftcci.x'xiu, feria secunda pro-

xima post epiphaniam, presentibus

Cvnrado dicto Monacho magistro

civium, Petro Scalario, llcinrico Di vite

militibus, Timotheo filio predicti Di-

vitis, llcinrico cellerario de Oltingen,

Hugonc Paulario, Wernnehero de

Halle ct aliis quampluribus fidc dignis.
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nobis esse integraliter solutam et in utilitatem domus nostre conversam, con-

fitentes nuilum dolum, millam fraudem prcsenti contractui intervenisse, renun-

ciantes etiam omni juri canonico et civili. l’retera predicte mulieres nobis

ccnsum scdecim dcnarioruni fcsto Martini de predictis posscssionibus, quas

a nobis jure hereditario possident, solvere tenebuntur et jura curie obser- 5

vare. Hujus rei testes sunt frater Hugo subprior, frater Burfcardus] de

Bachem, frater Arnoldus Dapifer monachi de Wetingen, Johannes dictus

Röber miles, Berchtoldus procurator de I’heffingen, Verjnherusj et Mcnricus

Cugiiin prccones, Berchtoldus de Shdncnbcrc, Johannes de Ougust et Jo-

hannes dictus Jcgcr et multi alii (ide digni. Dat. et act Basilec, anno domini 10

MCCl.Xxfl, pridie idus octobr., indictionc XV.

Heinrich, Sohn Walthers des l'icars von Richen, und seine

Frau verkaufen dun Kloster Wettingcn Güter zu Richen.

1272 Oktober iS.

Abschrift von 14S6 ijto in Oll'. />. 222 (li). — * Linder 22. 15

Oflicialis curie Basilicnsis universis presentium inspcctoribus et auditori-

bus noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod constitutus in presentia

nostra Heinricus filius quondam Walten vicarii de Richein et Sophia uxor

ejus confessi fuerunt, sc vendidisse pro quadraginta duabus libris usualis mo-

nete . . abbati et convcntui de Wettingen unam scoposam sitam apud Riehen 20

cum suis appcndiciis et viridarium sive pomerium cum quadam particula,

que tenetur jure hereditario pro quatuor denariis ab ccclcsia de Holstein,

ac duo ccllaria sita in cimilerio Riehen cum quodam jacente prope cimi-

terium, quas quidem possessiones tenebant jure hereditario pro XII solidis

et VI denariis singulis annis persolvendis. Item confitebantur, quod liberi 25

corum ratam tenent eandem venditionem. Kt renunciavcrunt omni juri,

quod eis competebat in predictis posscssionibus, supplicantes nobis, quatinus

sigillum nostrum presentibus apponeremus. Dat. anno domini MCCLXX1I, XV.

kl. novembris.

!(.». 1Ferner zum Spiegel verkauft dem Stifte St. I.conhard Zinse 30

von einem Hause. — 1272 Oktober 26.

Abschriften in t.h. A. fot. St (11) und in Lh. H.fot. 27' n“ 1 iS (11 ').

* Lh. 1). fot. löj. — * Lh. B. fot. 82, hier irrig zu 1270.

Trouitlat 2, 22t) tf 174 nach 11 '. Hier ist zu lesen S. 229 Z. t <: Wercn-
lierus dictus zem Spiegele 11

, Spiegil 11'
\ Z. 16: . . preposito B und B' ; 35

S. 2jo Z. i: Spiegel B; Z. i<): sacerdotes chori B, Z. 20: II. dictus

Diues 11.

* Arnold toj.

IM». Das Kloster Wettingcn leiht der Anna von Sc/noörstadt

und deren Tochter Land zu Riehen. 1272 November 4. 10
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Original Kl. n“ $o (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des l JA.

:

sororis Ite de Swerzstat.

Hingehängtes Siegel von Wettingen (rf 71).

Universis presentem litteram intiicntibns lleinricus abbas totusque con-

5 ventns de Wcttingen noticiam rei geste. Noverint universi, quod nos con-

siderantes ntilitatcm nostri monastcrii quendam locum situm in bannn de

Kielicin dictum Bhaflcnlo voluntate iinanimi et conscnsu pro ccnsu annuo

sex solidomm sub jure hereditario Anne viduc dictc de Swerzstat et Ite filic

ejusdem solvendorum in festo beati Martini earumque succcssoribus conces-

10 sinius perpetuo pacilice possidendum. In cujus facti mcinoriam utentes solo

sigillo paginain hanc fecimus sigilli nostri inunimine roborari. Actum anno

domini MCCl.XXli, II. non. novembris. Testes : H. miles dictus Monachus,

Johannes dictus Rovbcre, fratcr C. de Wettingen dictus der Bachheimer,

frater . . ccllerarius ibidem, l’ctrvs de Swerzstat civis Basiliensis, Waltherus

15 dictus der Isiner et quamplurcs alii fide digni.

*>7 . Item ein permenti brieffli inhaltende, wie propst und convent sant

I.icnhart gotshus zu Basel II viernzcl korns jarlichs zins erkoufft hat von

Cunraden von Biotzheim umb XI Ib. gemeiner muntz, darumb er inen zu

Versicherung ingesetzt hat neun jucherten akers und I juchertcn matten,

20 so ein mentach genant, an den Schwellen I1J jucherten, uff Bvholtz 111 jucherten,

zu dem Spilman MJ jucherten, zürn Catzenhag I jucherten, etc., datum nach

Martini l"U cLXXII. — 1272 November —
Eintrag aus dem 16. JA. in LA. IS. fot. 4. — * LA. D. fol. 1S3".

98. Die Gemeinde von Basel verspricht Walther des Meyers,

25 für Ersatz der von ihm dem Bisehof geliehenen Summe die Wochcn-

steuer, welche sie dem Bischof für den Kauf der Herrschaft Pfirt

zu entrichten hat, swährend eines jt'ahres ihm zu entrichten.

— 1272 Dezember 17.

Original (bis 1588 im bischöflichen Archiv) St.Urk. n‘ 46 (A). — Ab-

30 Schriften von Basilius Ainerbach in ChA. C. p. 642 und aus dem 16. JA.

in WCÜ.fot. 78.

ASehwG. II, J7 nach A. — Ochs 1, 40g und Trouillat 2, 220 nf 166

nach Abschriften. * EGO. 4, 237, sämtlich zu 1271.

An Bändern hängen drei Siegel: t. Bischof Heinrich (tf tj)- 2 - Pom-

35 Stift (tf 18). j. Bürger (tf 140).

Die Fassung des Datums ist auffallend und hat bisher alle Heraus-
geber und Benutzer der Urkunde veranlasst, dieselbe zu 1271 zu

stellen. Hiegegen spricht aber der IVortlauf, sowie der folgende Um-
stand: aus der Nennung des Konrad Mönch als Bürgermeister in

40 dieser Urkunde und in folgenden Urkunden aus dem Beginne des

Jahres 127;, in Verbindung mit der Annahme eines jährlichen und
zwar im Laufe des Jahres eintretenden Wechsels der Bürgermeister,
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-weiche Annahme durch das sonstige Vorkommen der Bürgermeister-

namen in den Urkunden schon der damaligen Zeit und in Überein-

stimmung mit der spätem Übung gerechtfertigt erscheint, folgt, dass

Mönch 127217$ und nicht 1271172 Bürgermeister war. Die Fassung
des Datums wird auf einem Irrtum des Schreibers beruhen, der 5

höchst wahrscheinlich durch die Jahreszahl 1271 in dem Kaufbrief
über Pfirt (7 rouillat 2, 20$ «* i$6), sowie in der Quittung der Verkäufer
(ebd. 2, 217 tf 164) veranlasst, durch Beifügung der Horte >in dem
nächsten Jahre darnach « aber sofort wieder verbessert worden ist.

Wir Hug der Munich der vogit, I’eter der Schaler der schultheisc, lü

Cünrat der Munich der burgermcistcr, des gothus dienistman, der rat, die

Zunftmeister und gimcinlich daz gidigen von Basil tun kirnt allirmenlich, der

disen brief sihit odir höret lesin, daz wir gilobet han und giloben mit güten

truwen Walther des Megers unsirme burger, daz wir die zw marc silbers, die

wir bineimet han wuchclich zc gebenne unsirme lieben herren bisscof 15

Henriche von Basil ze sture umbc den küf der hcrschaft von l’hirreth, imc

geben anc alle Widerrede von dem sunnentagc*} nach sant Johans mez ze

suncgicht dem nehsten ein ganzes jar, daz er wider in neme vier und

hundirt marc silbers, die er dem selben unsirm herren dem bisscof jezo

gigebin und fürrichtet hat, da er ir bidorfte ze dez gothuscs notdurftc, und 20

globen och demselben Walther, wand uns 1

“) unsir herre der bisscof dez hat

erbetten, daz wir dez selben silbers ime und sinen erben, ob imc icht gischehe,

schuldic sin ze rechter gulte und sullin ez inen fürrichten, unsir herre si

tottc odir lebende. Dur daz diz stete blibe, so ist dirre brief bisigilt

mit unsirs herren dez bisscoffes, des capitels und unsirm ingisigel. c
)

Diz 25

bischah, do man zalte von gottis gibürte zwelfhundirt und eins und sibenz

jar in dem nestem jare da nach, an dem samistage vor sant Thomas mez,

und was dran her Henrjichj der Munich, her Cvnrat ze Rine, her Mathics

von Kptingcn und andir erbere und biderbe lute, die dis sahen und horten.

Ot). Schreiben der Stadt Basel an die Stadt Konstanz. 30

— 1272 —
Original (geschlossener Brief) im Stadtarchiv Konstanz (A).

* ASchwG. iS, 11$ nt 2. — * SehVB. 4, Anhang 12. — * Ladewig 2236,

Das Datum wurde mit Rücksicht auf die Amtsdauer des Bürgermeisters

Konrad APoneh gewählt ; über diese vgl. die Bemerkungen zu tf pS. 35

Aufgedrückt war das Siegel der Bürger, wie aus dessen Spuren zu
ersehen ist.

Den erbem unde bescheidenen lütin demc ammanne unde rate von

Kostenz.

Den erbem unde bescheidenen lüten unsirn lieben fründen deine am- 40

inannc unde deme rate von Kostcnze entbieten wir Chünrat der Münch ein

ritter burgermcistcr unde der rät von Basil gancir unde steter trüwc unde

liebi, Sicherheit unde allis gut. Ir sunt wissen, das wir üwer hantvestin

!W, a) sumentage in b) an» ans in ./. c) hiniir ingisigcl nechmals bisigill in si.
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undc brieve wol gesellin unde cndclich gehört hau, die wir irkennct*) han

unde irkennen, das si endelich unde gut sint, unde dar umbe, wände wir

iemer gerne tun went allis das, so wir wissen, das üch wol kumet, unde öch

gerne schint als öch ir uns ie unde ie getan hant undc och nach tunt, des

5 wir getrüwen, so sunt ir wissen, swa üch dekein leit oldir ungcmach bcschchi

von iemanne, cs weri von phandunge, von verbietenschi oldir von dekeinen

dingen, das uns das getrüwelich leit weri unde wir cs niemanne gestattin

in unsirrc stat wedir unsirn bürgern noch niemanne anderer, der üch von

unsirs herrin des bischovis von Kostenz wegin wolti sümen oldir in dekeinen

10 weg irren. Wir bitten öcli üch, als wir öch han gebettin die erbern unde

bescheidenen lütc b
) üwer burger undc bottin, die ir zu uns saittont, die ir

botschaft als ernstlich unde bescheidenlich volwrit hant, als si billeclich soltin,

das ir den vorgenantin unsirn herrin den bischof von Kostenz bittent unde

manont aller trüwc, das er unsir burger, den er beidn schuldig ist unde

15 öch versetzet hat, gelte und lidege unde lösi, das wir es iemer haben zc

verdienende.

100 . Item ein brieflf, wiset die cygcn schafft der Rindcsniatten“) und

Schillingsmattcn zc Kilchen. Dat. XII cI.XXil. — I2J2 —
Eintrag aus dem /j\ Jh. in Bf. A. foL 6j~\ — * Sp. Cj tf Ji6.

•20 101 Die Diffinitorcn des zu Basel abgehaltencn Provinzial-

capilcls des Predigerordens leiten dem Ordensgeneral die Wahl des

Strassburger Lcctors Ulrich zum Provinzial mit und bitten um deren

Bestätigung. — 1232 —
Finke y8 >f 43 nach einer Abschrift. Vgl. ebendort yS tf 44.

»2D 10
*
2 . Urkunde von 1273 Januar <7. s. >f <70.

103 . Die Bnssbriider erlauben dem Kloster Klingenlhal in Klein-

Basel, sich bis auf hundert Buten Entfernung von ihrer Kirche au-

zusiedeln. — i2y3 Januar <?.

Original KL tf 51 (A). — Abschriften von Wurstiscn in WCD.f0l.i4
30 (B) und (bienacht) aus dem 16. Jh. in C'hA. C. f 210 (!>')

Wackernagel 2, 33p >f 4 nach A. — Wurstiscn 277. Wurstiscn-

Beck 421. — Spreng 43. — Schöpfin 1, 471 661) nach B. — Trouillat

2, 23

3

«' 177 nach B.

An Pergamentstreifen hangen drei Sieget: r. t S D . l’KN .

35 IHV . XH . IN . BA81L. 2. Klingenthal (n' 63). 3. Prior der Prediger

(tf 60).

Universis hanc literam inspccturis frater H. prior ct conventus fratrum

JH). a) irkennct korrigiert aut irkennen in A. b) Idle cerrigiert aut luten in A.

100. a) InUmattcn S/. C+ «* +tb.
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de Penitcncia Jesu Christi Rasiliensium noticiam subscriptorum. Xoveritis,

quod, cum venerabiies in Christo soror I.[ucardis] priorissa et conventus

sororum in Klingintal in novam sivc ultcriorem Basilcam cupiant se trans-

ferre, nos desiderio carum et peticioni benivolum prebentes asscnsum, ut

claustrum ibidem et ecclesiam construant“), que a nostra distet ad spacium 5

non minus quam centum cannarum, tenore presentium liberam concedimus

facuUatem, non obstante privilegio, quod de non edificando propc nos infra

mensuram CXL cannarum contra quosdam conventus nobis a sede apostolica

cst indultum. In cujus rei testimonium presens scriptum sigillo nostro fecimus

conmuniri. Nos priorissa et conventus monasterii supradicti tideliter promit- 10

timus et spondemus, quod jam dictc mensure spacio contcnte infra ipsum

nostram nullatenus ecclesiam construemus, nostrum sigillum in robur veritatis

presentibus appendentes. Ego frater H[einricus] prior et servus fratruni ordinis

I’redicatorum Basiiicnsium sigillum nicum huic literc appono in predictc testi-

monium sponsionis. Actum anno domini MCCLXXIII, V. idus januarii. 15

104 . I. Das Kloster Untcrlindcn zu Ko/ntar erhält vom Stift

St. Leonhard einen Garten in Basel geliehen.

Kalmar 1273 Januar 26.

Abschrift von 1295 in l./t. 11. fot. p tf jS (IS).

Trouiltat 2, 234. nt 178 nach IS. SO

II. Das Stift St. Leonhard leiht dem Kloster Untcrlindcn

zu Ko/mar einen Garten in Basel. Hasel 1273 Januar to.

Original im HA. Kalmar, Unterlinden «" 14 (A).

Das (eingehängte) Siegel ist abgefallen.

hi beiden Urkunden ist die fndiction um eine Binheit zu hach berechnet. 25

VVcrnhcrus prepositus sancti Lconardi Basiliensis omnibus presens

scriptum intuentibus noticiam subscriptorum. Xotum facimus universis, quod,

cum Johannes appothecarius et Mecthildis uxor sua conparassent ortum situm

juxta ortum Choradi filii Ludeuuici institoris bone mcmoric ante portam

Spalee a Hügonc dicto Schcchin pro VI libris, quem a nobis jure ereditario 80

pro im solidis singulis annis possidebat, ad petitionem predicti Johannis et

uxoris sue prefatum ccnsum supra dimidiam partem enjusdam domus sitc in

vico Textorum in latere Stellini transtulimus, tandcin vero rogatu predic-

torum Johannis et Mec|thildis] ortum predictum ad resignationem ipsorum

concessimus jure hereditario fratri Hebcrhardo nomine priorisse et conventus 35

sancti Johannis Columbariensis tali conditionc adjecta, quod, quandocunquc

sepedictos Johannem et Mccjthildimj mori contingerit, in anniversario eorun-

dem predicta domina priorissa et conventus in festo sancti Martini Illl solidos

pro anniversario eorum de orto memorato nobis annuatim persolvent. Et

scicndum, quod post mortem predicti fratris Hcbcrhardi alter, quicunquc 40

frater substituetur procurator partis snperioris, honorarium, quod vulgo dici-

10:] aj übtrgttthritbcn von glti<hzcitigtr IfanJ in A.
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tur crschacz, de sepe memorato orto nobis solvct. Testes liujus rei sunt

Nicolaus, Reinherus, Fridcricus, l’etrus, Chonradus, Nicolaus canonici, magistcr

Johannes Robarius, Chonradus filius domini l.udevici et alii quamplurcs.

Actum anno domini MCCLxklti, tercia feria post') epiphaniam, in stupa nostra,

5 hora vespertina, indicione secunda.

105 . Magister H. de Basilea Zeuge in der Urkunde des Propstes

Hugo von Entbrach und des Magisters Konrad, Sängers von Zürich.

— /-’7 ,’ Januar ij.

Zapf t, 152 td ÖS nach dem Original im StA. Zürich.

10 10(5 . Irmentrud, Witwe des Ritters Hildebrand von Tegerj'eldeit,

schenkt dem Kloster K/ingenthal die Hälfte des Dorfes Klein-Hnningen.

Base! 127J Februar 4.

Original Kt. tf 52 (A). — * A7. C. fot. i_ty. — * Kt. R. fot. 6t.

* Adler 10, f>
tf 46.

l.
r
> Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos . decanus et capitulum liasilicn ses} notum facimus universis pre-

sentes litteras inspccturis, quod Irmindrudis relicta bone memorie Hiltebrandi

militis dicti de Tegeruelt medietatem villc Huningcn ulterioris, que ad ipsam

pleno jure et libere dinoscitur pertinere, ob spem retributionis cteme in

üü conventum dominarum de Klingetal cum omnibus dicte ville choerentibus,

mobilibus et iumobilibus, corporalibus et incorporatibus, transtulit titulo

donationis, ut predictus convcntus omni jure, quod dicte dominc conpetcbat in

villa prenotata sive consistat in agris, pratis, nemoribus, aquis, aqueductibus,

piscationibus et jure patronatus, cum universitate transcunte, Utens et fruens

25 libere sine qualibet contradictionc pro dimidia disponat et ordinct, prout

utilitati sue domus viderint') expedire. Ut autem dicta salubris donatio in-

finnari nequeat, sed sinplicis donationis virtutc subsistens nullo ingenio vcl

machinationc valcat revocari, in prescncia nostra mentione facta, quod alia

vice dictorum donatio facta fucrit presente Wemhero dicto Vessette fratre

30 domus ipsam donationem una cum K[rkenfrido cantore Basilicnsi et Ucnrico

Monacho recipicntc nomine dicte domus, quod pritis factum fucrat, renovatum

extitit et ad majorem evidentiam publicatum, sepedicta domina firmiter pro-

mittentc sc nullatinus coutraventuram et omni juris auxilio tarn civilis quam
canonici renunciantc. In cujus rei testinjonium sigillum capituli Basilicnsis

3;, ad petitionem dicte dominc et fratris Wcmhcri iteratam donationem nomine

conventus rccipientis dedimus presentibus appendendum. Act in choro

Basilicnsi, anno domini ftcciJ&lil, sabbato post purificationem, presentibus

C[onradoj dccano, HJeinrico] cellerario, R|udegero| preposito Columbaricnsi,

domino Vlrico de Tliurinken, magistro Conone, Allbertoj de 1 ladstat, I.utoldo

40 104. a) itl, tercia feria posl <ntf ttatur in /t.

100. a) vor viderint Jurthgfstrifhen crc in st.
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de Constancia canonicis Basiliensibus, Johanne de Liestal, Gallo, Henrico de

Tclspcrc, . de Butcnberc, Johanne de sancta cruce, Conrado l’arrocher, 1‘ilgrino,

Walthero de Telsperc, Bur. Rehzagel sacerdotibus chori Basiliensis, Ilenrico

Monaclio, Henrico Vorgassen.

107. Das Kloster Klingcnthal leiht seinen Anteil an der Führe 5

bei Klein-Hüningen dem Konrad Brögelin zu Frbrecht.
— nach itjt Februar 4.

Original hi. «* 2806 lA).

Vielleicht nur ein Concept; ausser Zeugen und Datum fehlt auch jede
Spur von Besiegelung-, die Form des Pergamentes ist eine ganz nnge- 10

wohnliche, lange.

Für die zeitliche Einreihung bietet den einzigen Anhaltspunkt die

Schenkung der Jrmentrud von Tegerfelden vom 4. Februar 127 J (s.

oben ;/” 106) : wann frmentrud starb und wie lange nachher die Leihe
an Brögelin erfolgte, ist nicht zu ermitteln. 15

Ich du priorin uii der convcnt gemcinlichc von Clingen[ tal| Bredicr

ordens, Kostenzer bistomes, tun kirnt allen den, die disen brief ansehent oder

horent lesen, daz wir Kvnrat Brögelin von Hvningcn zc einem rechten erbe

un steten un ewigen erbe nach gewonheit der stat von Basel verli’ihen han

unseren teil des vars, de wir han an der Wise ze Hellingen, daz uns un 20

unsermc convcntcn mit anderme gute un gelte, daz wir han in dem dorf

un in dem banne ze Höningen, anckan von der vrowen seligen von Teger-

vclt. Un dis selbe var ist och dem selben vorgenanten Kvnratc Brögelin

verleben un treit cs an sincr un an sins brüder seligen kinde un Briden

siner wirtin stat, der och das selbe var halbes ist, nu wände er cs an irre 25

stat treit an siner haut von der watidclüngc un des crscliazzcs wegen. Un
von disent vorgenanten unsermc teile des vars zc 1 Ivningcn so git er un

sins brüder seligen wirtinnc uh irü kint uns alle jar vünf Schillinge minre

dennc sech phunt genemer Baseler münze gclicli gcteilct zu den vronvasten,

ze ieclicher vronvasten drisig Schillinge vünfzehen phenninge minre. Un 30

swenne sich du haut verwandelt, so git man uns zehen Schillinge ze orsehazze.

Man sol och *) wissen, das wir inen dis vorgenante var mit solichc gedinge

verlühen han un lihen, daz man unser meder, hower, sniter, lescr un

gemeinlicli alles de gesinde, de unser kloster uii unseren convcnt anlioret,

man varc an der Wise oder an dem Rinc, ze allen ziten, swenne si an 35

de var kontent un es von unseren wegen vorderem, vergebene uii ane allen

Ion un ane geverde über vüren sol von beiden teilen. Un sollen schaden,

so dü wuchc oder de var der Vorgassen ist, de man och de vorgenante

unser gesinde über vüre, man vare an der Wise oder an dem Rinc, also es

harkomen ist un uns un allem unsermc gesinde unzchar beschuhen ist. 40

10S. Fas Kloster St. Urban leiht dem Peter Münzmeister von

Basel und dessen Frau Unter in Z.oßngen zu Erbrecht.
Zoßngen 127j Februar

107. a’i och ühtr^tffhritbfn in .-/.
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Original im StA. Lusern, St. Urban (A).

Eingehängtes Siegel

:

f SIG1I.LVM . CAP. . . .

Noverint universi presentium inspectores, quod religiosi viri abbas et

conventus sancti Vrbani Cistercicusis ordinis raedietatcm domus sivc domorum,

5 aree ct virgulti, que ipsos contingcbant cx donatione fratris I.vdewici filiiWalt.

quondam dicti de Botenwile olim burgensis in Zovingen, cum Omnibus juribus

ct appendiciis corumdem conccsscrunt Petro dicto Monctario de Basilea ct

Anne uxori sue sorori dicti I.udewici et ipsorum legittimis heredibus jure herc-

ditario pro XII solidis censualibus quicte ct libere possidenda ita, quod dicti

10 Petrus et Anna uxor sua assumere sibi debent omne onus debitortim, si

quod predictum Ludewicum aut domum sancti Vrbani ratione dicti L[udcwici|

contingcbat occasione patris ipsius vel etiam aliundc, et conservarc prcdictam

domum penitus indempnem, ct nichilominus singulis annis tarn ipsi vel heredes

eorum tenentur de dictis domibus et area, etiam si domus ibi non fuerint,

15 dare Xll solidos censuales usualis monete in festo beati Andrec in rccog-

nitionem juris proprictatis, quod habere debet dicta domus sancti Vrbani in

rebus superius nominatis. Hoc adjecto, ut, si dicti Petrus vel Anna vel

ipsorum heredes proccssu temporis quocunquc casu vel causa orientibus jus

hereditarium, quod ipsis vel eorum heredibus in dictis rebus conpctit, alienare

20 voluerint vel oportuerit, tune debent prefate domui jus suum penitus con-

servare nec modo quolibet dcteriorarc, conservato ipsis semper censti superius

nominato. Hujus concessionis et conditionis seu protestationis testes sunt

Lfutoldus] de Yfendal prepositus, BjurchardusJ decanus in Tvtwil, R. de Mvr-

bach cellerarius, VI. Muntmannus camcrarius canonici Zovingenses, H[einricus|

25 de Bongarten scultetus, Ja|cobus] deVischbak, Anshelfmus], Volmarus, H. filius

AnsfhelmiJ ct Wemfherus] filius pilleatoris burgenses dicti loci, ln hujus rei

evidentiam et majus robur presens scriptum est ad petitionem partium sigillo

capituli Zovingensis conmunitum. Act. et dat Zovingen, anno domini MCX1.XXI11,

mense febr.

30 109. jfta, Witwe des Burehard von Gundolsdorf, leiht dem

Kloster Illotsheim Güter daselbst. Basel 1273 Märe r.

Original im BA. Kolmar, Liitsei n"
f>

(A).

Trouitlat 2, 236 nt tSo nach dem Cartu/ar von Liitsei. Hier ist su
lesen S. 236 Z. 12

:

literam statt paginam; Z. 13: civium statt trivii;

85 Z. 15 und 16: Gundolstorf; Z. 16: sivc statt seu; Z. iS und 22: Blats-

hein; Z. 19: mendagc; Z. 21: . . abbatisse; Z. 26: Blatsheim; Z. 2S:

saltim; Z. 30: coartetur; S. 237 Z. 1: ershaz; Z. 4

:

ad wiederholt in A;
Z. 9: voluerit; Z. rg: ze Kinc ... fcodi. Anno domini MCCLXX tcrcio;

Z. 16ff. marcii. Testes sunt Heinricus scolasticus, Heinricus Camerarii

10 cellerarius canonici, Chono de Ramstein, Heinricus Diucs miiitcs, Mein-

ricus Shaltimbrant, Heinricus Ceizo, Walt|herusj ad Stellam, Heinricus

C'henler ct Heinricus Rebman et alii quamplures. (Abweichungen in

der Schreibung von c und t, ae und e, h und eil wurden nicht be-

rücksichtigt).

L'rkuiMlctiLnch «In Stadt Hau!, 8
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110 . Johannes de Basilea Zeuge in der Urkunde der Fraumiinster-

Abtei Zürich. Zürich 1273 Mürz 10.

Wyss 2 1 1 tf 230 nach dem Original im StA. Zürich.

111 . Ulrich der Kuchimcister und Thomas Zcbcl und ihre

Frauen leihen dem Konrad Geisriebe und dem Heinrich von Ravens- &

bürg Acker bei Klein-Basel. 1273 Marz 11.

Original Kl. tf 33 (A).

Au Schnüren hangen zwei Sieget: /. Ulrich Kuchimcister OC III).

2. Thomas Zebel (tf 127).

Wir Vlrich dir Chvchimeister von Basel ein ritlier unde fro Anne sin 10

wirtliin un Thoman Zebels und fro Adelhcit sin wirtin tun kunth alrnicn-

lichen, de wir nundchalbe juchertun acliers, die 7.i enrun Basel ligent in

dem nuwen Bifange, der zi mathen ist gimachet. firluhen han zi rechtem

erbe hern Cvnrathe Geisricmcn dim schultheissen von enrun Basel uh hern

Meiriche von Rafcnsbvrg dem man sprichct dir Brothmeistcr un iren erbon 15

jergeliches umbe zwezchet scillingc phenninge, uh sol man der edlen schlinge

gen sancte Johannes mes zi sunigeth uh cehcn scillingc sancte Andres mes.

De dis stethe belibc, dar umbe ist dirre brief mit unseren ingesigeln, her

Vlriche dis Chvchimeisters uit Thomans Zebels bisigeltli un biniiget unser

beder frowen der selben ingesigcl. Gizugc sin Wernlicr dir mvnzcmeister, 20

dir Boiler, Bvrchar Chozzc, Heinrich Scnichs, Cvnrath dir hvber, I’etir Senf-

teli, Heinrich dir smith, Heinrich Reissc. Act. anno domini MCCl.xxni , V.

idus marcii.

112 . Jo|hannes| von Basel einer der Ratsherrn von Zürich.

Zürich 1273 Mitte April. 25

llyss 212 it"32i nach dem Original im Spitalarchiv zu Zürich.

112 . Guta, Vivians Frau, schenkt dem Kloster St. Clara all

ihr ererbtes Gut. — 1273 April 19.

Original CI. «* 10 (A). — * CI. J. p. 200.

Das (eingehängte) Siegel fehlt. 30

Ich Göta des Dances saligcn dochtcr uh Viuianes wirtin do kirnt allen,

di disen brief angesühent, das ich mit mines Wirtes liant Viuianes des vor

genanten gab vor mime herren bisscof Henriche von Bascle mit aller gewar-

sameclieit alles das goet, das ich geerbet hatte an eigen uh an erbe von

minen vater un minre moter saligin, dem cloester santc Clären ze Bascle 35

vrieliche durch got, da von beide ich uh min wirt Viuian heisent alli di liute,

di von uns desselben erbes ith enphangen haut, das si das enphahciit von

den vrouwen ze santc Clären oder von iren boten. Sunderliche heisse wir

beide den Birselere uii den Uullere von Gabelcswilre uh den Bernere von
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Bhaffenhein un och di andern ze Eisais, das si das goct, das si von uns

enphangen hant, das si dasselbe goet von den vrouwen ze sante Clären oder

von iren boten enphahent. Un alse ich vor han alles min erbe ufi min

goet uf gegeben den vrouwen ze sante Clären, alse gib ich es in aber uf

5 mit mines Wirtes Viuianes hant un mit disen brieve vor uch herrc der

burgermeister uft vor deme rate, das si vriliche in gewalt un in gewer alles

mines goetes un mines erbes inugent vam. Dis gescach anno domini

iltxufti tercio, XIU. kal. maii, vor mir C[onratcn den Munchc burgermeister

un vor deme rate. Da von sigelte ich C onratj burgermeister mit des rates

10 willen disen brief, alse es vor uns gescach un vro Gute un Viuian ir wirt

di vorgenanten beide uns batent un och vor uns verjahent.

•

114 . Elisabeth, Witwe des Ritters Heinrich von Trothaus, schenkt

dem Kloster St. Clara Güter sh Helfranskireh. 127) April 24.

Original CI. tf 1 1 (A). — Deutsche Übersetzung von ijSÖ CI. Ppurk.

16 27 (ß). — * CI. y. p. 2jp, beide irrig zu S27J Februar 24.

Ab/iäugeiides Siegel des bischöflichen Officials (tf US).

Anno domini ÖCCL5& tercio, Vlk kal. maii, constituta coram nobis

. . ofliciali curie Basilicnsis Elisabet relicta Henrici militis dicti de Trothues

confitebatur se dedisse pure et simpliciter et inter vivos bona sua et pos-

20 sessioncs in villa ac banno ville Hclfratchirhcn, que sibi a suis progenitori-

bus et consa|n |guineis sunt collatc, solventes annuos redditus quinquaginta

trium quartaliuni siliginis et avene et insuper unum mancipium sive servum

nomine Wernher Honwalt cum omni jure, quo ipsa possidebat, adhibita

debita sollempnitate monasterio sancte Cläre extra muros Basiüenses. Sanc

25 ad majoris roboris firmitatem predictam donationem dicta Elisabet coram

nobis talitcr innovavit.

Ego Elizabet relicta Henrici militis de Trothues sicut prius coram

testibus ydoneis scilicct fratre D|ictricoj lcctorc et fratre Hartungo de ordine

fratrum Minorum, . . Bozone, Hugone dicto ad Eupum et Bj urchardo
j
dicto ad

30 Rosam civibus Basiliensibus, neenon fratre Trutmanno fratre ejusdem monas-

terii, et aliis honestis adhibita debita sollempnitate dedi bona et possessioncs

predictas in villa et banno Helratkirhen, ita et nunc hoc donacionis instru-

mento do pure et mere et liberc ac simpliciter iuter vivos dominium pro-

prietatis et possessionis bonorum mcorum in villa et banno Hclratchirhcn,

35 que solvunt annuos ccnsus quinquaginta trium quartalium siliginis et avene

cum servo meo dicto Honwalt monasterio sancte Cläre extra muros Basilienscs.

Et hujus rei gratia trado dicto monasterio suisque sororibus, ut nullam

controversiam a me vel a meis heredibus de cetera sustineant, ac insuper

hoc donacionis instrumentum semper incorruptum tenere spondeo et easdem

40 sorores vel conversos carum aut nuncium sua auctoritate possessionem intrare

jubeo corporalem.

l’renominata donatrix hoc instrumentum per omnia, ut suprascriptum

est, rogavit scribere et sigillo curie consignare. Actum predicto anno et die.
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115. Das Stift St. Peter vergleicht sich mit seinem Cuslos über

den Besitz eines Dauses. — 1273 Juni 18.

Original Pt. tf50 (A). —- Abschrift in Pt. II. fot. ji if 102 (B).

Auf der Rückseite von einer Hand des 14. Jh.

:

super domo custodic

site juxta ecclesiam, ubi itur de vico Totgassen. 5

An Pergamentstreifen hängen drei Siegel: 1. Dompropst (if 22). 2. St.

Peter (>t 40). J. Custos von St. Peter (iC 44).

Universis presentem literatn inspecturis Kodolfus de Habspurch pre-

positus majoris ccclesie Basiliensis noticiam rci geste. Noverint universi,

quod, cum inter viros discretos . . prepositum, . . decanum et capitulum 10

ecclesie sancti Petri Basiliensis ex una parte et l’etrum custodcm ejusdem

ccclcsic ex altera questio fuisset suborta super domo propc ccclesiam sancti

Petri sita, quam idem custos inhabitat et quam prefati . .
prepositus, . .

decanus et capitulum asscrcbant ad capitulum conmunitcr pertinerc, prout

ipsorum privilegium continet evidenter, tandem post multa de nostro con- 15

silio et consensu, cum ad nos pertineat collatio custodie, viris bonis median-

tibus de utriusque partis consensu dicta questio sopita exstitit in hunc modum,

quod idem custos domum ipsam liberc possideat pro tempore vite suc, et,

quia pccunia ccclcsic, quam boni homincs pro eolendis anniversariis suis

erogaverant, in constructionem domus ejusdem ad summam fere octo mar- 20

carum fuit conversa, sic est ordinatum, quod post mortem nunc custodis

custos, qui pro tempore fuerit, de predicta domo unam libram *) denariorum

pro eisdem anniversariis eolendis exsolvat annuatim, cellarium quoque domus

ad capitulum et custodcm conmunitcr pertineat, ut liccat capitulo quando

placucrit ibidem reponcrc vina sua h
). In cujus rei memoriam presens litera 25

nostro, capituli et custodis sigillis est munita. Act. anno domini MCCt.XXllI,

X1 IIL kl. jtilii.

11 (>. Ritter Heinrich Zerkinden und seine Frau leihen dem

Bäcker Kuno und dessen Frau ein Daus zu Erbrecht.
— 1273 Juni 28. 30

Original Pr. tf 83 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 14. Jh.: ista litera datur de
domo, quam inliabitat domicclla Kotin, contigua cimiterio nostro, quam
ctiam domum nos possidemtis jure hereditario ab illis de I leitenberg;

von einer spätem Hand des 14. Jh.: nunc inhabitat dominus Wer. de 35

Bern weis.

Von stvei Siegeln hängt noch das des Heinrich Zerkinden (rf rtf).

Kgo Heinricus dictus dir Chindon milcs notum facio universis presen-

tem literam inspecturis, quod ego et Irmendrudis uxor mca domum nostram

pistoralcm sitam ze Chruce juxta mansionem l’rcdicatorum Chononi pistori 40

et Berchte uxori sue concessimus sub jure hereditario et annuo ccnsu duabus

libris et sex solidis denariorum et sex circulis perpetuo possidendam, bac

113. a) librarum in .7. b) vina auf Rasur in A.
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condicionc adjecta, quod nno defuncto alter superstcs sub eodem jure et eens»

possideat domum ipsam. Seiendem eciam, quod de domo ipsa decera solidi

dantur in censu honorario sivc intraio, qui vulgo dicitur crshaz, cum ad hoc

obtulcrit se facultas aut locus; censum eciam, qui datur de arca domus ejus-

5 dem, nos sine dampno ipsorum tenemur expedire. Est eciam condictum,

quod sepent inter ortum nostrum contiguum et domum prcdictam tarn ipsi

quam nos sumptibus conmunibus reliccre et parare tenemur, quandocumque

fuerit hoc necesse. In cujus rei testimonium presens litera civitatis et meo
sigillis est signata. Testes sunt Reinhcrus cantor sancti l'etri, Nicolaus de

10 Titenshcim, Heinricus vor Gazzvn milites, Mathias Zebel, Johannes Shönkint,

Johannes Zvlli, Wcrnherus de Britnowe, Heinricus piscator et alii qnani-

plures. Act. anno domini ft<XL\\ili, 1111. kl. julii. Nos Petrus Shalarius magistcr

civium et consules Basilienses rogatu predictorum concedentium et recipi-

entium sigillum civitatis duximus in testimonium presentibus appendendum.

15 117 . Bürgermeister Peter Schaler spricht dem Stifte St. Leon-

hard das Eigentum eines Hauses zu. Hasel isj; Juli 1 1.

Original I.h. >fjy (A).

Arnold jjp nach A.

An Bändern hängen zwei Siegel : 1. Peter Schaler (tf 106). 2. Bürger

SU (IC 140).

Omnibus Christi fidelibus presentem paginam inspecturis Petrus Sca-

larius milcs Basiliensis, magistcr ejusdem civium civitatis, noticiam rei geste.

Constitutus in nostra presencia vir venerabilis dominus Wer[nherus| prepo-

situs ecclesie sancti Eeonardi Basiliensis nomine suo et conventus sui petivit

25 domum dictam Owemannes hüs super Birsicum sitam domui sivc Curie

Minorum fratrum contiguam, quam pro certa summa pecunie a viris discretis

Johanne dicto Messerer et Johanne dicto de Bermeswilr civibus Basiliensibus

conparaverat, cujus quidem proprictas ad prcdictam sancti Lconardi ccclesiam

pertinebat, quam Nicolaus dictus de Ache ab ejusdem ecclesie preposito et

30 conventu jure hereditario possidebat, qui gravatus ?re alieno dominium

ejusdem domus ad predictos Jojhanncm] dictum Messerer et JojhanncmJ de

Bermeswilr transtulit venditores, traditis eis confectis super hoc et ex partc

predictorum prepositi et conventus sibi concessis in argumentum cessionis

ipsis ab eo factc publicis instrumentis, per difßnitivam adjudicari scntenciam

35 juxta eam, que nobis est optima legum interpres, videlicet approbatam nostre

consuetudinem civitatis. Nos igitur consideratis deliberacione provida et

discussis in actis judicii prcdictum contractum contingentibus circumstanciis

universis secundum retroacta vidimus et cognovimus manifeste predicto

Nicolao vel suis heredibus regressum ad repetendam prcdictam domum, que

40 eciam, sicut tempore prefati contractus legitime probatum exstitit coram nobis,

alias cumulato gravi debitorum onerc bis fuerat conviscata, non posset tinquam

conccdi juris auxilio canonici vel civilis. Quamobrem eandem prefati domini

prepositi pcticionem justam ac racionabilcm judicantes prelibate sancti Leo-
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nardi ccciesic domum ipsara sentencialiter adjudicamus quiete ct paciticc

in perpetuum possidendam. In cujus facti testimonium presens instrumentum

est confectum et sigillis presentibus, nostro videlicct et universitatis Basili-

cnsis, in predictorum evidenciam et eorum robur pcrpetuum publice consig-

natuin, Testes hujus rei sunt hii: Waltferus) villicus, Wernjherus] Rvfus, 5

Rvdigerus et Otto preconcs, Burchardus dictus Hvbeschcr, Heinricus dictus

Merschandus, Hvgo dictus de Gvndoltstorf civcs Basilienses et quainplures

alii fidc digni. Acta sunt bec Basilee in Koro frumenti, anno domini MCCLXXlil,

quinto idus julii, hora primc.

118 . Magistro Walthcro de Basdea unter den Zeugen in der Ur- 10

künde Konrads, Sohnes des Amtmanns von Behlenheim.

— 1*73 Juli —
* UBStr, 3, IC) >C Jj nach dem Original im Hospitalarchh • zu Strassburg.

119. Kuno von Hägendorf, Chorherr von St. Peter, schenkt

dem Marienaltar in der St. Peterskirche Zinse zu Riesfach und Land iö

zu Otlingen. Basel 1*73 September <7.

Abschrift des 13. jk. in Pt. B. fot. 36” (B). Abschriften in Pt. A.

Anhang fot. 3" (B') und in Pt. tl. fot. 4p ’C 77 (B1
).

Universis presentium inspectoribus Conradus*) prepositus, Conradus*1

)

dccanus, Petrus custos, Burchardus scolasticus totumque capitulum ccciesic 20

sancti l’etri Basiliensis rei geste memoriara. Noverint universi, quod Cvno de

Hegendorf nostcr concanonicus, c
)
notarius domini episcopi, redditus duarumd

)

vcrdencellarum spclte apud villam Rvdispach*) et unum mamverch vincarum

situin apud Othlinchon*) cum aliis quibusdam bonis, que umnia*) sua pecunia

conpararat, libere tradidit et donavit altari bcatc Marie virginis in nostra 25

ccclesia sancti l’etri sub hac forma, quod sacerdos ibidem pro tempore

cclcbrans cosdem redditus bladi et vini cstiinatos singulis annis ad summain

viginti solidorum percipiat et ex eis duodecim h
)
solidos ccciesic sancti Jacobi

de Grvningen Constanciensis dyocesis, cujus idem Cvno rector existit, persolvat

eosque sacerdoti celebranti ibidem, sive plebanus sive incuratus scu vicarius 30

fuerit, annuatim sine dampno illius apud Grvningen in festo bcati Galli pro-

sentet vel faciat presentari, in solius sacerdotis ibi celebrantis tisus ct non

altcrius convcrtendos. Ipsc vero sacerdos altaris beatc virginis in emolu-

mentum presentationis hujusniodi rctineat sibi duos d
)
solidos, ut sic quatuor-

decim ) solidi conplcantur,1
)
rcsiduos quoque sex

')
solidos idem sacerdos altaris 3i>

bcatc virginis percipiat et singulis mensibus in vita dicti Cvnonis scmel, cum
conmode lieri potest, pro salute vivorum celebrct unam missam ct sex denarios

habeat 1’1
)
ca die. Post mortem vero suam quolibet mense, cum alias cclebra-

11». a) Cvnio fl’. b) t'tnrudns Jt y
. 10. c ) cannnicus 10 d) u B y

. c) Rudi.pach 10.

f) Otlinchon 10. < Htinkon JO. g) ornnia fehlt in 10. hl XII 10. i) Xtllt JO. 40

k) cunplcant 10. 1) VI nt) liahcat denariu* 10

.
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turus pro defunctis”) non esset, missain celebret pro defunctis, prefati Cvnonis

et benefactorum suorum piam facturus memoriam, et ilia die prescriptos sex
')

denarios percepttirus. Hec omnia dominus Burfchardus; de Altchilch”) nunc

sacerdos altaris beate Marie pro se suisque 1
’) succcssoribus acceptavit et

r> promisit fidcliter adimplcrc. Acccdente quoque conscnsus) eorum, qui patroni

sumus altaris, et aliorum de capitulo redditus universos ipsius altaris ad im-

plendum quiequid est prehabitum obligavit, hoc adjecto, quod sacerdoti de

Grvningen singulis mensibus, quibus post constitutum terminum r

)
ipse vel

sui successores in solutione defecerint, unum solidum cum pensione principali

lu nomine pene solvant. In testimonium premissorum nos . .’) prepositus,

decanus, custos et scolasticus neenon capitulum prcdicti sigilla nostra duximus

presentibus appendenda. Ego Bur[chardus| sacerdos de Altchilch rector')

altaris beate virginis in ccclcsia sancti Petri Basilicnsis confiteor omnia pre-

scripta taliter esse acta, quemadmodum sunt narrata, et ca“) pro me meisque

15 succcssoribus promitto fidcliter adimplcrc. ln signum hujus sigillo dominorum
meorum capituli prefati, quia sigillum proprium non habco, sum contcntus.

Actum Basilee, anno domini lCtcfct.x”x tercio, V. idus septemb. Testes: Rein-

herus cantor, magister Rvdolfus dictus Kesseler, magistcr Henricus Y
) de

Wilon, Jacobus ccllerarius episcopi,*) llenricus') Decani, I.vdewicus*) Custo-

20 dis canonici ecclesie sancti Petri, Henricus v

)
de Steina >) et Henricus v

)
sacrista

sacerdotes, magister Conradus 1
’) Rifo subscolasticus et quamplurcs alii fiele

digni.')

120. Petrus miles Basiliensis dictus im Turne verkauft seine Be-

Sitzungen zu Tsuann an das Johanniterhaus Buchsee.

2D Hasel 127.} September 16.

Actum Basilee in domo Hospitalariorum, anno domini ftcxri.xx tercio,

XVI. kalcndas octobris, in presentia Burcliardi sacerdotis dicti de Kilcheim,

Hcnrici sacerdotis, Rüdolfi de Colonia et Conradi militis dicti de Ramstcin

fratrum sacre domus Hospitaiis lerosolimitani, domini Johannis Roberii militis

30 et aliorum fide dignorum.

Original im Stadtarchiv Bern (A).

Fontes j, y; «* $2 nach A.

Bas beschädigte Siegel hängt an einem Pergamentstreifen.

121 . logt und Rat von Rufach bezeugen die geschehene Uber-

35 gäbe der von Guta , Vivians /'rau. dem Kloster St. C/ara geschenkten

Gitter zu Geberschweier, Pfaffenheim und Sunlhcim.

Rufach 1273 September 2S.

11». n) alias pro defunctis cclchraturus ft*. o) Altkilch fl*. pl suis ft. //'. ql quoque

nostro consensu /?*. r) terminum constitutum ft*. #) . . fehlt in ft, ft*. t) Alt-

kilch sacerdos rector ft*. u) et ego pro ft*. v) lleinricus ft 1
, ft2. w) celle-

rarius domini episcopi ft*. x) I.vdewicus //’. Lvdwicus ft*. vj Steine ft*. t) alii

quamplures fidc digni ff*.
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Original CI. »' 12 (A). — * CI. 7. p. 200.

Auf der Rückseite der Urkunde von einer Hand des beginnenden 14. Jh.

:

von Heinrich Tanze seligen gut.

Eingehängtes Siege/ von Rufach tu" 142).

Ich . . der voget un der rat gcmcinliche von Ruvachc dont chunt 5

allen, di disent breif ane gcschent, das wir sahent des rates brief un ingcsigel

von Basele an deme gescriben stocut, das ver Gote des Dances saligen dochtcr

mit irs Wirtes Viuianes hant gab ir eigen un ir erbe vor dem mcister uft

deme rate von Basele, was si geerbet hete von vater un von moter, deme

closter ze sancte Clären un das di selben vrouwen wrden geheisen varn in 10

gcwalt un in gewer des selben gotes. Da von si wir gezuich, das der vor-

genanten vrouwen bote zoech das goet von Gabeleswilre un von Phafien-

hein un von Sunthein, das v<Sr Goten was des Dances saligen dochtcr, in

der vrouwen von sante Clären gewalt un gewer. Wir sahent och, das der

l-'ullere un der Birselere von Gabeleswilre un der Berncre von Phafienhein 15

un di andern buliute vor uns von deme vorgenanten boten in der vrouwen

namen von sante Clären das selbe goet enphengent. Dis gesach vor uns ane

alle Widerrede rechte un redeliche. Dirre breif wart gegeben ze Ruvachc,

anno domini MCCI.XX tercio
,
quarto kal. octobr.

122. Ritter Heinrich Vorgassen und seine Brüder übernehmen 20

von ihrer Mutter deren sämtliche Güter und verpflichten sich , dafür

dem Kloster Klingenthal sechzig Mark Silbers zu zahlen.

Hasel 12~ i Oktober 6.

Original Kt. >f 54 (A). — * Kl. A. fot. ??p. — * KL R. fol. 42*.

Die (eingehängten) Siegel fehlen. 25

Nos Heinricus dictus Vorgazzvn miles Basiliensis, Petrus ct Johannes

fratres ejusdem notum facimus universis presentem literam inspecturis, quod

110s cum domiua matre nostra carnali de sua et nostra spontanen voluntatc

convcnimus in hunc modum: ipsa cessit nobis omnes posscssiones suas ct

omnia sua bona sub distinctionc tarnen, que ponctur inferius; nos igittir e 30

converso sexaginta marcas argenti sibi imnio nomine suo . . priorissc ct

conventui sororum de Chlingcntai dare tenemur, promisimus et promittimus

per presentes in hiis terminis: in proximo festo nativitatis beate virginis

nunc venturo viginti marcas, deinde revoluto anno in eodera festo viginti

et iterum in anno tcrcio in eodem festo \iginti. Et de hoc fidejussores 35

constituimus in solidum Johannem l’uerorum, Mathiam de Eptingcn, Con-

radum ze Rine, Nicolaum de Titensheim milites, insuper dominum ct

avunculuin nostrum Dictricum de Fine canonicum Basiliensem et socium

suum magistrum Heinricum de Wilon canonicum sancti Petri Basiliensis,

sub tali condicionc, si in aliquo terminorum prcdictorum in solucione 40

defecerimus, ipsi lidejussores, quando moniti fucrint, infra octo dies extra

propria et consueta domicilia in obstagio justo ct consucto debent se rcciperc
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et manerc sub dcbito fidei, quousquc mcmoratis . . priorisse et convcntui

fuerit satisfactum. Hec autem distinctio cst apposita, quod nos Ileinricus

et Petrus domuni majorem in monte Salis, quam pater nostcr inhabitavit, sine

Johanne fratre nostro possidere et habere debemus et primas quadraginta

5 marcas etiam sine ipso solverc tenemur; ipse vero Johannes domum minorem

cidem collateralem, quam predicta mater nostra edificavit, habere debet et

solvet etiam nobiscum rcliqtias viginti marcas pro parte sibi contingente. In

cujus rei memoriam presentem literam supradicti domini avunculi nostri et

meo videlicet Ileinrici Vorgazzvn sigillis procuravimus conmuniri, quibus

10 ceteri fidejussores voluerunt esse contenti. Hoc etiam est adjectum, quod,

si quis fidejussorum medio tempore obierit, alium eque dignum sine doto

substituerc tenemur sub pena obstagii prelibati. Act. Basilee, in domo mea

Heinrici scilicet, anno domini Aocu&lfl, U. non. octobr.

123 . I Erzbischof Odo von Besaitfon verspricht, dass wegen

15 der Festnahme des Amaldricus Latiwmus durch den Bischof Heinrich

von Basel weder er noch die Seinen den Bischof und die Bürger von

Basel irgendwie belästigen werden. — 1273 Oktober 16.

Trouittat 2, 271 tf 183 nach Abschrift in CDB.fol. 83".

II. Gleiches Versprechen des Herzogs Robert von Burgund.

20 — 1273 Oktober 24.

Herrgott 2, 437 «" 330 und Trouittat 2, 242 «* 184 nach Abschrift in

CDB. fot. 86. — * Georgisch 1, 1238 n° 48.

124 . Die Stadt Basel beglückwünscht König Rudolf I. zu seiner

Wahl. — 1273 Oktober 23 — 1274 Januar 12.

25 Fontes rerum Austriacarum, diplomataria 23, 248 nt 36 nach Abschrift
im Baumgartenberger Formelbuch in der kaiserl. Hofbibliothek in

Wien (B). — Gerbert Codex 12 «* 8. — * Archiv für Kunde österr. Ge-

schiihtsqu. 14, 330 nt 67.

Wegen der Beziehung dieses Briefes auf Basel vgl. Fontes rerum
80 Austriacarum a. a. 0. Anm. /., Gerbert a. a. O. Anm. /. und At/ÖG. 10,

403 Anm. 3. — Hegen des Datums ist zu bemerken, dass Inhalt und
Form des Briefes auf baldige Abfassung desselben nach der Erhebung
Rudolfs zum König Schlüssen lassen, dass Briefe Rudolfs, wie ein

solcher im vorliegenden Schreiben erwähnt wird, vor der am 24. Oktober

85 1273 geschehenen Krönung nicht nachzuweisen sind, und dass Rudolf
am 13. Januar 1274 selbst wieder in Basel war (Boehmtr 61).

Letetur et gratuletur totis visceribus letabunda et laudans invicta

Germania, quam post calamitates varias et crumpnas rex celestis de excclso

respicicns ceiorum habitaeuio dignatus est electionem*) Romani principis in

40 verdate divina pocius quam humana misericorditer visitare. Cujus quidem

124. a) So in B.

Urkun<icjibuc)i der Stadt Basel. 11. 9
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principis gencris ac moruni ingenuitas, animi virtus predara et indefessa

raagnanimitas per famam in remotis mundi partibus habitancium est auribus

inculcata. I'orro quoniam ex abundanti regie majestatis gracia nobis im-

meritis dignati cstis dirigerc scripta vestra inter dulcia regalis eloquia

clemcncie continencia manifeste, quod videlicet, quitquid rancoris ad nostram 5

civitatem erga vos extitit, relegato prorsus tocius futurc questionis scrupulo,

benignitate regia rcmisistis, quapropter sercnitatis vestrc exccllencie assur-

gimus humilitcr inclinantes cum omni, quo valemus, generc graciarum,

omnem penitus offensam, quam nobis universis universaliter ct singulis singu-

lariter, antequam ad culmcn imperialis fastigii dominus vos vocaret, pro 10

qualitate tcmporum intulistis, remittentes integrc ct in toto, oblivionis sibi b
)

pcrpetue rubigine supcrducta, c

)
ad mcmoriam illud ü

)
poeticum revocantes:

»Ledere qui potuit, aliquando prodesse valebit.«*) Undc dominacionis vestre

inagnificencie totis viribus et afiectibus supplicamus, quatenus munificencic

vestrc benignitate iargiflua in conservandis nostre civitatis juribus et bona 15

consuctudine, quc est apta leguro intcrprcs, sicut transmisse nobis nuper a

vestra serenitate literc pollicentur, nos vclitis prosequi, ut spcramus, favore

gracie specialis, cum ct nos parati simus ct esse inviolabilitcr intendamus

ad vestre majestatis impcria ct mandata, prout justum fuerit ct consonum

equitati, pro qualitate nostrarum virium lideliter cxcquenda. 20

125 . Das Kloster Klingcnthal verkauft dem Kloster St. Blasien

(irundstiieke in Unter-Alpten. Klingenthal t2?j Xovember 2.

Original im Gf.A. Karlsruhe, St. Blasien (Unter-Alpftu) , (A).

Auszug in ZGO. 6, 2 (1 .

F.s hängen zwei Siegel : i. Priorin. 3. Convent (if 6g). 25

Universis Christi fidelibus presentem paginam perlecturis Lüg[ardis]

priorissa et convcntus sororum in Cliilgcntäl ordinis sancti Augustin! Con-

stantiensis dyoccsis subscriptorum memoriam cum salutc. Ut gesta moder-

norum ad successuras etates deveniant et ab earundem non irritentur malitia,

expedit ca scripturarum ac testium amminicutis roborari. Noverint igitur 30

omnes et singuli, quos nosce fuerit oportunum, quod nos utilitate monastcrii

nostri pcrspccta receptis a reverendis in Christo . . Arfnoldo) abbate et con-

ventu monastcrii sancti Ilias i i ordinis sancti Bcnedicti triginta quinque marcis

cum dimidia ponderis Basilicnsis duos mansus seu hübas sitas in nidern

Alaphcn nobis ex donatione Arjnoldij de Rüchcswande nec non heredum 35

suorum obvenientes prcdictis . . abbati et conventui titulo proprictatis ven-

didimus et tradidimus libere pcrpcttio possidendas, renuntiantes Omnibus

litteris seu privilegiis impetratis vel inpetrandis, exceptionibus scilicet non

numerate peccunie, deccptioni ultra dimidium justi pretii, petitioni rcsti-

tutionis in integrum et generaliter omni juri tarn scripto quam consuetu- 40

1-4. b) scilicet Gerbtrl. c) super inducu Gerber!. d) id Gerberl. e) Dionysii

Catonit disliehorum lib. Il
r
. n*jg.
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dinario, per quod prescripta nostra vcnditio ct traditio in posterum posset

aliquatenus cavillari. Profitemur etiam prcsentibus predictam pcccuniam in

utilitatem monasterii nostri fore convcrsam, promittentes scu constitucntcs

nos nostrumque monastcrium predictis . . abbati et conventui, quotiens-

5 cumque requisiti fuerimus, bona fide de predictis bonis warandiam presta-

turos. Acta sunt hcc apud Clingentäl, presentibus Johanne") de Xuwenburch,

Ru. de Miinewiler ordinis fratrum Predicatoruni, Berjtholdo| plcbano nostro,

\Vemfhero| dicto Vaizes, Walt de Winzzenhain, Kppo fratre suo, Wem|hero|

de Rücheswande conversis predicti monasterii nostri et Rü. rectore ecclesie

10 in Wiler notario *') predicti domini . . abbatis, in cujus manus nomine dicti

monasterii resignationem predictorum bonorum nos fccissc dicimus et pro-

fitcinur. In hujus rci testimonium presentem litternm e
) predictis domino . .

abbati*1

)
et conventui') sigillorum nostrorum munimine dediinus roboratam.

Dat. apud Clingentäl, anno domini ÄtXLXX tertio, in conmemoratione om-

15 nium animarum.

12li, Das Kloster Klingenthal kauft von eignes von Dacksfelden

eine Hofstatt und ein angefangenes Haus in Klein-Basel und empfängt

die Hasse vor dem Hause von ihr gegen einen Erbzins.

Dacksfelden und Basel refj November iS und 2t.

20 Original Kt. tt' •>) (A). — Abschrift in Kl. A. fot. 2j8 mit der ein-

leitenden Bemerkung: Wie wir der bichteren hüll gekouft haut.

Auf der Rückseite von einer Hand des rj. Jh.: von der hovestette

da wir uffe sicen.

An einem Baude hängt das Stadtsieget (>f tjo).

25 Wir l’cter der Schaler ein ritter in den ziten burgermeister ze Basele

tun kunt allen den, die disen brief scheut oder hörent, daz daz closter von

Clingental umbe Agnesvn von Thaselenne ein witewen unde umbc iriu kint

hant geküfet die hofestat unde daz angefangen hus bi der /.iegelmvli umbe
zweinzic marc Silbers unde hat*) die gazzun vor dem hus über an sich ge-

30 wunnen umbe vier sillinge unde zwei pfunt ze rehtem erbe unde umbe dru

pfunt, du uffen ein hus geschicket sint in der stat ze Basele, an dem sis

unde iriu kint begnüget. Man sol wizzen ahzehen pfenninge, die abe dem
selben güte, daz hie vor genemmet ist, an sant Albane gant ze zinse, daz

den zins daz closter von Clingental sol gen. Daz selbe closter het den

35 gewalt, daz ez den zins der vier sillmge und der zweier pfunde widerköfen

mac umbc ahzehen marc Silbers swennez wil innerthall) vier jaren. Daz diz

stete si, so henken wir Peter der Schaler von Basele burgerraeistcr in den

ziten unde der rat von Basele durh ir beider bete des closters von Clingen-

tal unde der frowen von Thascfenne unser ingesigcl an disen brief. Diz

40 geschach, do unser herre was tusent jare alt unde zwei hundert unde drü

125. ») hinttr Johanne sUht durchstririun el Kft in A. Iij notarii in A. 1

c) tiUerarum in A.

d) abbatc in A . e conven’-u in A.

12Ö. ai hat eorrigiert aus hant in ,1.
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unde sibenzic, an dem ahtoden tage sante Martines, ze Thasefenne in dem
dorf. Des sint gezüge her Walther von Thasefenne ein ritter, Jacob unde

Heinrich sin bruder her Reinoldes sune, Heinrich hern Philippes sun, I’hilippes

unde Heinrich hern Walthers sune, unde Symvnt der selben frowen unde

der kinde voget. Daz selbe gut wart danach an dem dritten tage briider 5

Walther von Clingental gefertegot an des closters stat ze enrun Basele an

dem gerihtc mit aller gewarsemi. Des sint gezugc her Heinrich der Min ich,

her Niclawes von Tytenshein ritter, her Walther zem Sternen, her Henrich

der Kenneier, her Johannes zem Thore, Berhtholt zem Thore unde Rvdolf sin

bruder, Peter Senftelin, CCurat der Böller bürgere unde ander biderbe lute. 10

127. Johann der Apotheker und seine Frau übertragen eine

Forderung an das Kloster Lützel auf das Kloster Unterlinden zu

Kolmar. Hasel 1273 Dezember 22.

Original im HA. Kolmar, Unlerlinden «* 12' (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt, 15

Omnibus Christi tidclibus presens scriptum intuentibus Petrus Scalarius

inagister civium et seuitetus ac consules Basilicnses salutem. Cum venerabilis

in Christo dominus Cjonradus] abbas et conventus Lücelensis tenerentur viro

discreto Jo|hanni| apothecario civi nostro et Mchthiidi uxori sue in marcis

argenti ducentis sexaginta quatuor et libris duabus, idem Jo[hannes’ et uxor 20

sua prcdicti predictum debitum priorisse et conventui domus Columbariensis,

que dicitur Vnderlindun, legaverunt et coram nobis Basilcc in actis judicii

in animarum suarum remedium liberaliter vivi et incolumes tradiderunt eadem

conditione, modo et ordine, quo eisdem persolvi debebat, sine difficultate ac

rcclamatione qualibet persolvendum. ln cujus facti evidentiam presens in- 25

strumentum est confectum et sigilli universitatis nostre munimine conmuni-

tum. Datum et actum Basilee, anno domini MCCLxxiü, in crastino bcati

Thomc apostoli, hora prime. Testes, qui eodem anno, die et hora huic negotio

interfuerunt, sunt isti: Reinhardus cantor sancti Petri, G[ untherus] Marscalcus,

H|einricus| dictus vor Gassun, N[ icolatts) de Titenshein, Jo[hannes] dictus 30

Röber milites, Chonradus domini Ludcwici, Johannes monetarius consules

Basilicnses, et quamplures alii fide digni. Facta est autem hcc tradicio

coram nobis magistro civium, consulibus et testibus supradictis per prefatos

magistrura Jo|hannem] et uxorem suam prcdictis . .
priorisse et conventui in

manus fratris Ebirhardi conversi procuratoris earundeni priorisse et conventus. 35

128. Peter und seine Frau übertragen sich und ihre Güter

dem Stifte St. Leonhard. Basel 1273 —
Abschrift von 1295 in l.h. II. fot. 7' «* jo (B).

Trouitlat 2, 246 «* 1S8 nach B. Hier ist zu lesen Z. 8: ccclesia in

dicta collatione. 40
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139. Gertrud, Heinrich Krafts Frau, verzichtet zu Gunsten

des Klosters St. Clara auf ihr Gut zu Wcrenzhausen und Fenken.

— ‘H.i —
Original CI. «* 13 (A).

5 Abhängemies Sieget des Heinrich Kraft (tf 1 13).

Ich Gertruit, her Heinrichcs WTtiil Craftes, des Dances saligen duchter,

do chunt allen, di disen brief gcschent, das ich mit mines herren han her

Heinrichcs des vorgenanten han mich enzigen des gotes von Werneshusen

un von Baencon, das mir min vater gab ze ime, wände das selbe goet, do

IU wir deiltent, wart wider in geworfen und viel nith in min deil. Ich heise

och un min herre mit mir alle di liute, di das vorgenantc goet habent von

uns, das si es von den vrouwen von sante Clären cnphahent, un heise och

di vrouwen von sante Clären, wanne si wcllent, das si das selbe goet mugent
zehen in ir gewalt un di liute di ze me goto hören t. Das ich dis stete

15 habe un och min herre, dar umbe habe wir beidi unser truwe gegäben an

eines cides stat vor mime herren den probeste von Colmere. Den bitte wir

och beidi, wan es vor ime ist gescehen, das er disen brief besigele mit sime

ingesigel. Wir verzihent uns och alles des rechtes geisliches un weltliches

oder gewonliches, das mich oder minen herren oder unser erbe gehelfcn

»J mochte wider disen brief oder des, das dar an stat gescriben. Wir probest

Rodeger von Colmere, alse uns her Heinrich Craft un sin vrouwe batent,

alse sigel wir disen breif, wan es vor uns och gescagh. Datum anno domini

Mtlri.xx tercio.

130. Heinrich von Ravensburg genannt Brotmeister verkauft

29 dem Kloster Klingenthal eine Hofstatt. — 1273 —
Original Kl. nt 56 (A). — Abschrift in Kt. A. fcl. 249 (B) mit der ein-

leitenden Bemerkung: über den garten an der bichtcren hüll, wie wir
in gekoufft hant, und von Wurstisen in WCD. fol. lg (B').

Trouittal 2, 243 tf iSy und Wackernagel 2, 360 nt 3 nach B'.

30 Zwei eingehängte Sieget: 1. Konrad Geisriebe (nt 124). 2. Brotmeister

(nt 112).

Wir Cvnrat Geisriebe ein ritter scliultheisse ze enrun Basil tun kunt

allen den, die disen brief sehint un horent, daz her Heinrich von Rafinsbvrch

dem man sprichit der Brotmeister dien frowen von Klingcndal un iren

35 schafcnern die hofstat enzwischcn irme gute un der Ziegil muli, da daz nuwe

hus was angivangen, het gigebin umbe xx marc Silbers, un sol man die

hofstat fertigin hinnan zi unser frowen mes der anderun mit al der giwar-

sami, so daz klostcr bidarf, mit siner tohter von Tasfenne un mit iren

kinden, wände ez ir eigin was. Des sint die vier bürgen her Hvg der Kinden,

40 her Kvnrat hern Lvdiwigs, her W'ernher der mvnzmeister un Olrich des

brotmeisters sun. Man sol och wissin, daz enzwischin disem gute, daz die

frowen von Klingcndal gikofit hant, ufi der Ziegil muli XX fuse breit an

der hofstat zir muli horit, uh den bu, den her Heinrich von Rafinsbvrg bi
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der sclbin hofstat wolle han gibuwin, misse vallit der dem klostcr, so geilt

si ime zwo marc Silbers für den bu. Dur daz dis alsus gischehin si, so

henken wir her Kfnrat Geisriebe schultheisse ze enrun Basil unsir ingisigel

an disen brief uil her Heinrich von Rafinsbvrcli. Die giziige, die da waren

da dis bischach, ist der schultheisse, her Heinrich von Hagindal, her Hein- 5

rieh vor Gassen, her Hvc der Rinden, her Niclaus von Titinshein, her Tomas
Zobel, her Kvnrat hem Lvdiwich, her Wernher der Rote, der Kcnler, her

Heinrich von Soloder, her Wernher der mvnzmeistcr uft Dietrich sin brüder,

her Sch6nkint, her Heinrich Merschant Dis bischach an dem jare noch

gottis giburth Acbußan. 10

131. Bischof Konrad von Strassburg bittet den Ordensgeneral

der Prediger um Genehmigung des Übertrittes seiner Nichte aus

dem Kloster Klingenthal in das Kloster St. Marx bei Strassburg.

— ‘*73—”77 —
hinke Sy «* 6o nach einer Abschrift. 15

Religioso viro et discreto . . magistro ordinis Cfonradus] dei gratia

episcopus Argentinensis cum reconunendacione devota paratam ad bcnepla-

citum voluntatem. Ncptem habemus ex sororc in claustro Clingental|ensil

Basiliensis diocesis apud sorores vestro ordini incorporationis titulo consig-

natas, quam nobis karissimam, sicut natura edidit, ita et spiritualis gratia 20

commendavit. Undc inter hujus vite commoda pociora hoc superius collo-

cabimus, si de vestra concessione nobis indulgebitur, quod de claustro, in

quo est, Argcntinam transferatur sororum sancti Marci, que se ad id devote

offertint et sincere, collcgio socianda. Jam ante dies hos per priorem pro-

vincialem propositum nostrum consequi sperabamus, set priorissa et conventu 25

predicto Clingentalensi renitentibus, ut decebat, proficere minime poteramus.

Korsitan enim cogitabant honcstius fore.si vestre auctoritatis parerent nutibus,

quam acquiescerent coactionibus ceterorum. Quod et nos pro online suscipi-

mus et ad vestre benignitatis sintim vela convertimus spei nostre, nobis

predictam dari ncptem humiliter postulantes, quod haud dubium cunctis 30

monasteriis ejusdem ordinis in nostra diocesi constitutis ccdere poterit ad

commodum et perfectum, cum tamquam appenso ante oculos monimento

germani nobis sanguinis pignore obligati grata solvcmus beneficia tamquam
ex debito, ad quoruin prestationem tamquam ex gratuito hactcnus provocamur.

132. Der bischöfliche Official schlichtet einen Streit zwischen 3.1

Walther von Hundsbach und dem Kloster St. Maria Magdalena über

Güter in Hausgauen. Basel 1274 Februar 16 .

Originale MM. «* 10 ' (A) und tf 10 ' (A‘). — Deutscher Auszug in

MM. E. fol. 18

1

.
* MM. K. fol. tjf .

Die beiden Ausfertigungen rühren von verschiedenen Schreibern her. 40

An A eingehängtes, an A‘ an einem Pergamentstreifen hängendes
Siegel des bischöflichen Officials (n"j<i).
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In nomine domini amen. Anno ejusdcm ftcci.jfxquarto, feria sexta

ante invocavit, . . ufficialis curie Basiliensis. Cum Waltherus dericus de Hvn-

7-ebach *) . . priorissam b
) et conVentura monasterii ad Lapidcs extra muros

Basilienses traxisset in causam petens ab eis tria jugera agrorum sitorum

ft infra ville Hvsgowe c
)
limitesjuxta agrum communem Heinrici 11

) dicti Horbach

et Hugonis sacriste de Hunzebach sibi adjudicari, tamquam continerentur in

patema hereditate, et renunciasset fide interposita bencficio minoris etatis,

litc super petitione contcstata, juramento de calumpnia ') prestito, testibus

productis, exceptione proposita ex parte . . priorisse et conventus, quod non

10 solum, cum lis inter ipsas ex una et . . patrem prescripti Waltheri cum qui-

busdam aliis litis consortibus coram ordinario verteretur, per sententiam

dicta jugera obtinuissent, verum eciam . . pater dicti Waltheri juri, si

quod ei competere credebat in predictis jugeribus, juramenti religione inter-

posita, ne predictas dominas amplius inquietaret, spontanee renunciasset,

IS testibus super dicta exceptione productis, publicatis atestationibus testium

hincinde productorum, concluso in causa, die predicta ad sententiam ferendam

pretixa, partibus presentibus et, ut ncgocium concordia pocius quam judicis

sententia finem acciperet, nostro consilio acquicsccntibus et in nos una cum
Hugonc filio quondam Waltheri pro se et aliis heredibus sive consortibus

20 Waltheri prenominati in nos fide interposita compromittentibus, ut nostre

starent amicabili decisioni, decernimus f

)
officium arbitratoris subeundo sepe-

dicto Walthcro clerico XLVI solidos usualis monete a predictis . . priorissa

et conventu dandos esse, priorisse autem et conventui nec ab eo nee ab

aliis heredibus dicti Waltheri seu consortibus questionem super dictis jugeribus

25 movendam ultcrius quoquo modo, immo cum pleno jure tarn proprietatis

quam possessionis ad conventum dicti monasterii pertincre.*) Hane nostram

decisionem suprascripti concorditer acceptarunt promittentes ipsam irrefraga-

bilitcr sub vinculo prestitc fidei nomine juramenti observarc. Kt si aliquo

ingenio vel malicia per se vel per interpositas personas super possessionibus

30 predictis prenominatas . . priorissam b
) et conventum procurarent vexari,

tenerentur ad deccm libras tarn pro sumptibus litis quam pro interesse sccun-

dum arbitrium judicis, si cquum videbitur, pro perjurio et injuriis puniendi.

Actum h
) et dat. Basilee super veteri Hospitali, anno et die prenominatis.

')

UM. Das Stift Lautenbach leiht dem Ritter Rudo/f von Stotz-

85 heim Äcker bei Orschweier zu Erbrecht. I.autenbach 1214 März 7.

Original Kt. tf 46 (A).

An Pergamentstreifen hängt das Siegel: + S . BERTOLDI . l'RKI* .

. . TENBACENSIS.
Deutscher Auszug in MM. E. fol. 124. — * MM. K. fei. 227*.

40 Berhtoldus prepositus totumque capitulum ecclesie Lutenbacensis omni-

182. a) Huiuebach tu A\ b) priomsimam in A. c) llusgowe in A l
. d) Henrici in A 1

.

e) calupnia in A y
. fj decisioni decemimus von gltichtr Hand auf Rasur in A. g) immo

bis pertinere fehlt in A l
. h) Act. in A 1

. i) prenotatis in Ax
.
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bus presentium inspectoribus, que sequuntur. Noverit univcrsitas vestra,

quod ;nosj*) Rodolfo militi de Stozhem agros nostros sitos in banno Als-

wilr in uno loco circa xin jugera tendcntes ad viam, que est de Alswilr

super almeinde, contiguos bonis domini de Racenhuscn una parte ct ex

altera bonis Ducis in Ticfirendal steriles nobisque pene omnino inutiles in &

emphiteosim perpetuam id cst jure hereditario concessimus et concedimus sub

anntia pensione duorum quartalium siliginis et duorum ordei talis annone,

que dicitur spihcrcorn, nobis Lutenbaci annis singulis infra festum sancti

Michahelis arcbangeli presentanda- In cujus rei testimonium nos renuntiantes

omni juris beneficio canonici, civilis et conswetudinarii, quod contra pre- 10

dictam conccssionem conpetcrc nobis posset, presentem paginam sigillatani

sigillis nostris sibi duximus confercndam. Act. et datum I.utenbaci, anno

domini ÄCCI.XX quarto, Ilonas martii.

134 . Graf Ludwig von Homberg bezeugt
, dass Werner Huchs

einige zum gräflichen Hof Muttens gehörende Wiesen gegen Zins 15

tune habe. Muttens 1274 März S- /

Original Sh. tf i (A).

Boos 74 teil / nach A. Hier ist zu lesen S. 74 Z. ,??; curti; 5. 7$
Z. 4: Wernher Hemli; Z. 5: Rüdolfus Unnuz; Z.6: Acta.

135 . Walther von Schöftland verkauft zwei Hofstätten in Basel 20

dem Kloster St. Urban und dieses leiht sie seinem Kellermeister gegen

Zins. Basel 1274 März p.

Original int StA. Luzern, St. Urban (Base! tlj), (A).

CM. /, So nt 107 nach A.

An Fäden hängen wenige Beste der Siege! von Basel und Mülhausen. 25

Nos . . advocatus, . . magistcr civium et consulcs Basilicnses notum

facimus universis presentem literatn inspecturis, quod Waltlierus dictus de

Sheftelon concivis noster duo territoria sita juxta domum . . abbatis ct

conventus de sancto Vrbano in civitatc nostra, que sub jure hereditario a

Sophia uxore Burchardi de Trothoven civis de Mulnhusen pro certo censu 30

quinque solidorum ct quatuor circuloruin tenebat, supradictis . . abbati et

conventui juste et legaliter vendidit pro ccrta summa pecunic novem marcis

argenti. Kt ad suam resignationem prefata territoria nomine . . abbatis et con-

ventus predictorum conccssa sunt Johanni ccllcrario sancti Vrbani sub jure et

censu predictis perpetuo possidenda, adhibitis Omnibus observationibus, que 30

de jure vel consuetudinc solent hujusmodi contractibus adhiberi. Hoc etiam

est condictum, quod de persona supradicti cellerarii census honorarius, qui

vulgo dicitur crsliaz, crit exspectandus et dandus, cum ad hoc obtulerit sc

facultas. In cujus rei memoriam nostre et de Mulnhusen civitatum sigilla

presentibus sunt appensa. Testes: frater Wernherus de Lüccla, frater VIricus 40

llß. a) btschädigtt Stillt im Ptrgamtnt.
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de Habchensheim, Heinricus Vorgazzvn, Nicolaus de Tittensheim milites,

Heinricus Bovngarter scultetus Zouigensis, Heinricus Hunno faber, Hurre-

boldus, Johannes dictus Tvuelli et alii quamplures. Act Hasiiee, anno domini

MCCI.xxim, vn. idus marcii.

9 136. Konrad Vogt von Blotzheim leiht ein Gut daselbst dem

Kloster Olsberg zu Erbrcehl. Basel 1274 März 17.

Original im StA. Aarau, Olsberg ifSj (A).

* Germania 2p (N. R. 17), 74.

Eingehängtes Siegel des Domsängers F.rchenfrid (tf ;2).

10 Univcrsis presencium inspcctoribus Conradus dictus Aduocatus de Blazein

noticiam subscriptorum. Sciant omnes, quos nosce fuerit oportunum,“) quod

ego lunadium vulgalitcr dictum mendach, quod ego a domino Johanne de

Vfhen milite jure feodi possideo et possedi, situm in Blazein inter bona, que

vcnerabiles in Christo . . abbatissa et conventus de Ölsperch emerunt a

15 domino Petro dicto inme Turne milite, eisdem dominabus pro censu annuo

sex solidorum et unius schoflimini avene concessi perpetuo jure hereditario

possidendum. In cujus rei testimonium, quia proprium sigillum non habeo,

rogavi dominum cantorem Basilicnsem, ut presentem litteram sigillo suo

duceret sigillare. Act. Basilee, anno domini ftoCLXXIÜI, sextodecimo kal.

20 aprilis. Nos Ercenvridus cantor Basiliensis ad petitionem dicti Conradi

sigillum nostrum dedimus presentibus apponendum. Act. et dab Basilee,

anno et die premissis. Testes hujus rei sunt dominus Petrus Schalarius,

dominus Diethelmus Golin, dominus Hugo de Ldrach, dominus Hugo de

Shophcn, Rodolfus de sancto Martino, Petrus de Kalamis et frater Cono.

25 137 . Das Kloster St. Alban leiht dem Schuster Burehard ein

Haus zu Erbrecht. Basel 1274 März 27.

Original Pr. tf Sg‘ (A).

An Pergamentstreifen hängen die Siegel von St. Clara und St. Alban
(tf 66 und 52).

30 Omnibus Christi fidelibus presens scriptum inspecturis . . prior et con-

ventus sancti Albani foris muros Basilienscs salutem et in domino caritatcm.

Sciant omnes, quos scirc fuerit oportunum, quod 110s concessimus Burchardo

sutori civi Basiliensi domum juxta portam Crucis sitam domui Henrici Fabri

convcrsi contiguam, cujus proprictas ad ecclesiam nostram predictam libera-

35 liter non ambigitur pertinere, jure hereditario sub annuo censu trium soli-

dorum et duorum circulorum nomine revisorii nobis immo ecclesie nostre

per annos singulos more solito solvendorum secundum approbatain et in-

strumento publico confirmatara consuetudinem Basiliensis civitatis quiete et

pacificc possidendam, hoc adicientcs specialiter et expresse, quod mutata

40 136 . a) oportum in A.

Urkundcnbuch der Stadt Basel. II. 10
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manu ipse Burfchardus] vel sui heredcs posscssionem prefate domus pro

mutationc temporis ingressuri trcs solidos pro honorario ecclesie nostre

.solvent, quibus ab ipso Burfchardoj vel suis heredibus pcrccptis nomine

honorarii nichil amplius exigemus. In cujus facti evidentiam presens in-

strumentum est confectum et conventus nostri neenon conventus monasterii 5

sancte Cläre, a quo idem Buijchardusj partem domus prcdicte sive jus, quod

ipsi conventui in eadem conpetebat, conparavit,*) universitatisque civium

Basiliensium sigillis ad ipsius BuijcliardiJ instantiam conmunitum. Testes:

Henricus Fabcr conversus, Johannes de Nvwilr, Conradus ortulanus, Bur-

[chardus] conversus de sancta Clara, . . villicus de Mvzewilr, C. dictus Venter, 10

Gerungus molendinarius de sancto Albano et quamplurcs alii fide digni.

Datum Basilee, anno domini ftCCIJÖUHI, sexto kl. aprilis.

138 . Das Domstift leiht dem Chorherrn Jacob von St. Peter

eine Hofstatt zu Erbrecht. Basel 1274 April 26.

Original Pt. >f $r (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 50* tf 100 (B). 15

Arnold 341 nach A.

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. fh.: de domo in dem
Schürhoue.

An einem Pergamentstreifen hängt das Siegel des Domstifts («* 18).

Cvnradus decanus et capitulum ecclesie Basiliensis universis presentium 20

inspcctoribus noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod, cum Bur-

chardus miles dictus de Vfhein aream sitam non longe ab ecclcsia sancti

l’etri Basiliensis juxta murum civitatis inter aream domini Johannis militis

de Vfhein et domum lapideam magistri Heinrici de Wilon canonici predictc

ecclesie sancti Petri a nobis pro annuo censu viginti quatuor solidorum in 25

jejuniis quatuor temporum solvendorum jure hereditario possideret, ipsam

Jacobo cellerario venerabilis patris ac domini nostri cpiscopi Basiliensis

canonico ipsius ecclesie sancti Petri vendidit pro triginta libris denariorum

et una libra, quas corara nobis se confcssus est integraliter recepisse, et

candem aream in manus mei Cvnradi dccani, qui sum et camerarius, pro se 30

et pro Johanne ac Greda liberis suis ac nomine ipsorum, quorum tutor existit,

et nichilominus ad cautelam per manus eorum libcre rcsignavit petens, ut eam
cum turri et aliis superediflicatis ipsi Jacobo sub prescripto censu jure conce-

deremus hereditario possidendam, quod et nos post resignationem et petitionem

hujusmodi recepto, sicut mos est, honorario fecimus et facimus per presentes. 35

Protcstatus autem fuit in nostra presentia dictus miles nullum unquam liber-

orum suorum recepisse predictam aream vel habuissc juris aliquid in eadem,

sed quia *) dictos Johannem et Gredam liberos suos susceperat ex . .

bone memorie dicta de Herinchein tune uxore sua, quando ipse a domino

. . de Liebeke sepctactam aream conparavit, idco resignavit ipsam per ma- 40

nus eorum, ut frivolarum altercationum omnis in futurum occasio totalitcr

137 . a) conpetebat unj aravit auf Rasur in l

13S. a) kleine Lacks auf Rasur in A.
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anputetur. Actum seu dat. anno domini ftccijöc quarto, vi. kal. maii. In

tcstimonium prcmissorum prescns carta sigillo nostro rogatu partium cst

munita. Testes: Heinricus C.'amerarii, Dicthelmus filius Diethelmi de Baden

militis, canonici Basilicnscs, magister Heinricus de Wilon et Cono notarius

5 canonici ecclesie sancti Petri Basiliensis, Wem(herus) capellanus domini pre-

positi, Dicthelmus de Baden et Diethelmus Camerarii milites, Wernjhcrus]

de Vesineke et alii fide digni. Ego Bur|chardusj de Vfhein miles confiteor

omnia prescripta taliter esse acta, quemadmodum superius sunt narrata, et

specialiter protestor pccuniam me prcscriptam intcgraliter recepisse, in sig-

10 num hujus petens hanc cartam sigillo dominorum meorum predictorum

Basiliensis capituli conmuniri. Actum Basilec, anno et die supradictis. Et

scicndum, quod, cum area prcdicta de duabus sit areis counita, quarum una

olim dicebatur Schvrhof, alia vtro fuerat . . relicte Johannis quondam de

Wilon, de area dicta Schvrhof quinque tantum solidi nomine honorarii dicti

16 vulgariter erschaz in mutationc manuum dari debent, de qua nomine census

viginti solidi persolvuntur, de alia vero area pro censu dantur quatuor solidi

et pro honorario b
) solidi, cum ad id obtulerit sc facultas.

.139. Johann von Oienberg, Chorherr von Sl. Peter
,
giebt dem

Stifte St. Peter ein Haus in Basel und Güter zu I Volsehwciler und

20 empfängt sie wieder zu Erbrecht, zusammen mit seinem Clcriker

Johann und mit Propst und Convent von Ölenberg.

Basel 1274 April 27.

Original Pt. if52 (A). — Abschrift in Pt. II. fot. 22* ff 25 (B).

An Bändern hängen vier Siegel : t. Pomstift (tf 18). 2. St. Peter (tf 40).

25 J. und 4. mit fast völlig unkenntlich getvordener Schrift.

Universis presentium inspcctoribus Johannes de Oclcmbcrg canonicus

ecclesie sancti Petri Basiliensis rei geste memoriam. Noverint universi, quod

ego tarn pro remedio anime mee quam pro co, quod domini et confratres

mei capitulum ecclesie sancti Petri predictc participationcm mihi dederunt

30 in stipendio prebendali, domum mcam sitam Basilee juxta cimiterium sancti

Petri, quam hereditario jure teneo a venerabiübus dominis meis capitulo

majoris ecclesie Basiliensis, tradidi et trado predicte ecclesie sancti Petri per

manum et consensum Johannis clcrici mei et honorabilium virorum Dietheri

prepositi et conventus ecclesie de Oelemberg Basiliensis diocesis et hanc

36 tradicionem per manum vcncrabilis domini Conradi dccani Basiliensis, qui

est et camerarius, ratificavi et, quantum jus vel consuetudo exigit, stabilivi.

Ad hec possessiones sitas apud Woifswilr solventes quatuordecim ver-

dencellas spelte et octo vcrdencellas avenc singulis annis, quas exeolit

Bcrschinus de Blawen, ad me devolutas ex permutacione, quam feci cum

40 prefatis . . preposito et convcntu de Oelemberg pro posscssionibus meis,

quas habebam apud Gurzele, tradidi et trado jam dicte ecclesie sancti Petri

1S8. b) Lücke im Text in A.
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et in vacuam possessionem misi et mitto auctoritatc presentium litcrarum

per manuni ct consensum Johannis, D[icthcri] prcpositi et conventus predic-

torum. Et tarn domum quam possessiones prcscriptas ego unä cum eisdem

Johanne, . . preposito et conventit recepi et recipio a dominis mcis capitulo

sancti l’ctri jure tenendas hereditario pro annuo censu octo librarum sol- 5

vendarum ipsis divisim in festo nativitatis domini et festo beati Johannis

baptistc ct distribuendarum in quibusdam fcstis pro mee bcncplacito volun-

tatis. Intcrvenit autem premisse traditioni talc pactum, quod, quandocumquc

ego seu prenotati Johannes, . . prepositus ct conventus, quibus tarn in domo
quam in posscssionibus prefatis jus conpetit post obitum meum secundum 10

quod instrumenta super hoc confecta deciarant, sepedictis dominis meis

capitulo sancti Petri assignaverimus annuos redditus octo librarum in locis

et possessionibus conpctentibus, tune domus et possessiones prenotatc ad

me, Johannem, . . prepositum et conventum sine difficultate seu contradictione

qualibet revertentur pro mco et ipsorum arbitrio disponcndc. In testimonium 15

prcmissortim presens carta dictorum dominorum mcorum . . decani et capi-

tuli majoris neenon capituli sancti l’ctri ccclesiarum Basilicnsium, mco, . .

prcpositi et conventus de Oelemberg sigillis est munita. Nos Diethcrus

prepositus ct conventus ccclesic de Oelemberg et Johannes prcdicti confite-

mur omnia prcscripta sic esse acta, quemadmodum superius sunt nrTrrata, so

et eis consensum nostrum plenum et voluntarium adhibemus. Nosquc con-

ventus de Oelemberg et Johannes sigillo domini nostri Dictheri prcpositi

memorati, quia sigilla non habemus propria, sumus usi. Act Basilec, anno

domini ftcctxküll, quinto kal. maii.

140. Johjansj von Basele burger von Zürich in dem Briefe an König 25

Rudolf. Zürich 1274 Mai /p.

Herrgott 2, 443 >f 539 nach einer Abschrift.

141. Das Kloster Blatzheim tauscht mit den Söhnen des Meiers

Veehtlin von Leimen Güter zu Blotzheim und Leimen.

— 1274 Mai 27. :vs

Original im ßA. Kolmar, Lützel n' 1 1 (A).

Von den drei an Bändern hängenden Siegeln ist nur noch das der

Stadt Basel erhalten (nt 140).

Univcrsis Christi fidclibus presentem literam inspccturis . . abbatissa et

conventus de Blatshein noticiam rei geste. Noverint universi, quod nos 35

deliberatione prehabita ct ccclesic nostre utilitate inspecta cum Johanne et

Heinrico fratribus filiis villici quondam de I.eimcn dicti Veehtlin propter

suum et nostrum commodum permutationein fccimus talem videlicet: ipsi

fratres possessiones suas universas, quas in banno et villa de Blatshein

tenuerunt, cum omni jure et appendiciis universis titulo permutationis in nos 40

et nostrum monastcrium transtulerunt, nos vero ipsis c convcrso possessiones

nostras omnes, quas in banno et villa de Leimen habuimus et ex donatione ,

.
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relicte Camcrarii Basiliensis ad nostrum monasterium fuerant devolute, cum

omni jure ct appendiciis contulimus ct in ipsos de consilio et conscnsu

venerabilis patris nostri . . abbatis de I.üccla transtulimus titulo permuta-

tionis perpetuo possidendas. In cujus rei memoriam supradicti domini . .

5 abbatis neenon civitatis Basiliensis, cujus sunt cives fratres antedicti, et

nostrum videlicet abbatisse sigilla presentibus sunt appensa. Testes: Meinricus

Camcrarii canonictis Basiliensis, Conradus Camerarii, Diethelmus fratcr suus,

Conradus zc Rine, Biircl\fardus| Viccdominus senior tnilites, Albertus de

Wünach, Conradus Ackirman, Johannes an der Straze, Conradus Ilowinstein

tu laici ct alii quamplurcs. Act. anno domini äccu&lfu, VI. kl. junii, indictionc ii.

Nos . . divina permissionc abbas de I.uccla, item nos Mathias de Ep*

tingen magister civium et consules Basilienses presentis carte notarium sub-

scriberc jussimus et sigilla nostra appendimus in testimonium veritatis.

142 . König Rudolf I. erneuert und bestätigt das Privileg des

15 Königs Heinrich vom 12. November 1227, welches die Basler Bürger

lehensfähig erklärt. Ensisheim 1274 Juni /_>.

Trouittat 2, 230 «* 192 nach einer Abschrift des 16. 7h. des Vidimus
des Königs Atbrecht vom 14. Oktober 129$ im bischöflich basetischen

Archiv. Vgl. auch Trouittat 2, 67t >f 314. — Auszug KUß. 1, 106

•jt) «* 118. — * Böhmer 406 if 1238.

142 . König Rudolf I. gewährt den Bürgern von Basel die

Freiheit, dass sie wegen des Bischofs nicht gepfändet werden dürfen,

und dass alle Forderungen an sie vor dem königlichen Gericht aus-

getragen werden sollen. — 1274 Juni 17.

25 Acta 2, 80 n’ 9r nach Abschriften von 1304 in Biet.

Ruodolfus dei gracia Romanorum rex semper augustus universis Romani

imperii fidelibus, ad quos presentes litterc pervenerint, graciam suam ct

omne bonum. Fidelium subditorum nostrorum desideria, que a juris tramite

non discordant, majestatem decet regiam exaudicionis promptitudine effectui

30 mancipare. Noverit igitur presens etas et futuri temporis successura posteritas,

quod nos fidelium subditorum nostrorum civium ßasiliensium juri consonis,

equitati convenientibus supplicacionibus favorabiliter inclinati eisdem auc-

toritatc presencium ex regie potestatis plenitudine duximus indulgendum, ut

nullus omnino marchio, dux vel comes, alta vel humilis, ecclesiastica secula-

35 risve persona ipsos occasionc venerabilis ejusdem loci Basiliensis episcopi,

nostri ct Romani imperii principis predilecti, vel ejus seu cujusiibet persone

altcrius debitorum seu questionum pretextu vadimoniarc presumat seu audeat

pignorare. Scd si quis cujuscunquc condicionis persona contra predictos

cives Basilienses aliquid habuerit seu habere se putaverit actionis, jus suum

40 sibique debitum coram majestatis regie presencia, ubi ipsos conveniri volu-

mus, actionibus suis legitime institutis, judiciario ordine prosequatur, cum
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judiciorum vigor sit in medio constitutus in nobis, ut sine personarum

delectu Omnibus et de Omnibus debeamus equa trutina equum et justum

judicium judicare et alter alterius odio non dcbcat pregravari. Nullus ergo

omnino hominum haue nostre concessionis et indulgencie graciam cquitati

et juri consonam audeat infringere vel eidem ausu teraerario contraire. Quod 5

qui facere presumpserit, gravissimam nostre serenitatis offensam se noverit

incurrissc. Volentes nichilominus ac regia auctoritate mandantes officiatis,

ministris, civitatum oppidorum villarum et aliorum locorum sub Romano
constitutorum imperio defensoribus, rectoribus seu magistris neenon universis

nostris et Romani imperii fidelibus, ut predictis civibus Basitiensibus contra 10

temeratores et hujusmodi concessionis nostre calumpniatores ac violatores

consilium et auxilium cxhibcant oportunum. In quorum testimonium et

memoriam sempiternam presentem littcram exindc conscriptam sepedictis

civibus tradimus majestatis nostre sigilli robore communitam. Datum et

actum XV. kalcndas julii, anno domini MCCI.XXIIII, indictione II, regni vero 15

nostri anno primo.

144 . Die Witwe Gertrud vom Kornmarkt schenkt dem Stifte

St. Leonhard Güter zu Istein und Jlultingen. Basel 1274 Juti 26.

Original Ut. tf 35 (A). — • IJt. D. fot. /Sy. — * LA. B. fol. 16.

An Bändern hängen die Siegel des Bischofs (tf 15) und des Dom 20

Stifts (tf iS).

Heinricus dei gratia Basiliensis episcopus, Cjonradus dccanus et capi-

tulum ejusdem ecclesie omnibus Christi fidelibus presens instrumentum in-

spccturis salutem cternam et in domino caritatem. Sciant universi, quod

Gerdrudis vidua domina de Koro frumenti civis Basiliensis spiritu sancto 25

inspirante volens diem extremum operibus misericordie prevenire, dum adhuc

statu gauderet incolumi, utputa sana et conpos concesse sibi a domino

rationis, omnia bona sua, que habebat in villis et bannis Ystcin et Hvtingen

in vmeis, agris et aliis eorundem pertinentiis quibuscunque titulo juris herc-

ditarii ad ipsam legitime devoluta et multis annis possessa sine reclamationc 30

cujuslibet et obtenta, quorum proprietas ad vcnerabiles in Christo viros pre-

positum et capitulum sancti Leonardi nostre civitatis dinoscitur pertinere,

voluntarie, liberaliter. non coacta nec ab aliquo circumvcnta resignavit coram

nobis et tradidit ecclesie supradicte sancti confessoris I-eonardi. Quam dona-

tionem cum omni juris et facti sollempnitate, quam deeuit adhiberi, recepit 35

ad manus suas Wernhenis ecclesie prefatc prepositus pro se et ecclesie sue

capitulo prenotato coram testibus subnotatis, videlicet Heinrico Camerarii,

Hcinrico scolastico concanonicis nostris, Arnoldo decano sancti Johannis,

Chvnone vices gerenti archidiaconi, Johanne vicescolastico Basiliensi, Johanne

de Erlibach et aliis fide dignis. In cujus facti evidcnciam roburque perpetue 40

firmitatis instrumentum hoc publicum est confcctum et rogatu ipsius prepositi

et capituli neenon dictc Gerdrudis instancia diligenti sigillis nostris pre-

sentibus consignatum. Dat. anno domini MCCI.XX quarto, in crastino Jacobi,

hora tercie, in choro Basiliensi.
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145 . Berta de Grellingen verzichtet vor dem erzprieslcrlichen

Ojficial zu Basel zu Gunsten des Klosters Blatzheim auf Rebgärten

apud Wilc.

Unter den Zeugen: Waltero willico civi Basiliensi.

s — 1274 August iS.

Original im RA. Kolmar, IMtsei tf 12 (A).

Eingehängtes Siegel des Officia/s: + S . OF'FIC . ARCHID . BASIL.

146 . Bischof Heinrich giebl den Bürgern von Klein-Basel eine

Handfeste. Rase! 1274 August 25.

10 Original St. Urk. tf 47 (A) und tf 4S (A').

ASchwG. 11, 27 nach A.

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

An beiden hängen an roten Seidcn/äden je drei Siegel: 1. Rischof
(rC ij). 2. Domstift (nt iS). }. Stadt (tf 140). Eiir die Faden eines

15 vierten Siegels sind Öffnungen geschnitten, aber nicht besetzt.

Wir Heinrich von gottes gnaden bischof r.e Basile tun kunt airmenge-

lichcm, de wir mit rate uh mit willen unsere capitcls gemeinlich ünsern

lieben bürgern von enren Basile,1
)
die michel koste uh michel arbeite an

übe uh an güte hant gehabt, daz b
) si den selben vlecken uh die selbun

20 stat hant gebuwen uh gevestet uh noch fürbaz mit ir kosten müzen buwen

uh vesten, die gnade han getan, dur daz si deste baz luste ze buwenne

uh da ze belibennc, daz si uns jergelich niht wand') vierzec d
) pliunt plien-

ninge geben sülen ze gewerfe unde die geben sülen
')

ze sant Martins mes,

unde weder wir noch unser nachkomen me von inen vordem oder nemen

2S sülen ze gewerfe wand diu selben vierzig phunt, uh daz uns uh 1

)
unsern«)

nachkomen der benügen h
)

sol, uh sol diz ding uns uh unsern nachkomen

enhein schade sin an unsern gerihten uh andern rehten unde diensten ze

enren Basile, wand alein an dem gewerfe. Waere aber daz, dc‘) si gegen uns

oder unsern nachkomen niht erkanden die gnade, die wir inen han getan,

30 uh bedehteclichc uh r

)
gemeinlich ungehorsam wurden der rehte unde der

dienste, der si schuldig sint, so sol si dirre brief umbe de
')

gewerfe nimme
vervan, unde sol disiu gnade unde disiu gesetzde k

)
von dem gewerfe abe

sin. Dur daz diz stete belibe, so ist dirre brief besigelt mit ünserm,
')

unsere capitels un ünserre stat von Basile ingesigeln. Diz gcschach ze Basile,

35 do von unsere herren Jesu Christi gebürte waren zwelf hundert sübenzig uh

vier jar, an dem nehsten samztage nach santc Bartholomci tage dez zwelf-

botten. Wir Cvnrat der dechan un de ') capitel gemeinlich von Basile künden

alrmengelichcm, swaz gnaden ünser herrc der vorgenante bischof Heinrich

ünsern") lieben den vorgenanten bürgern von enren Basile hat getan umbe

40 daz gewerf, alse hie vor geschribcn ist, de daz ünser gut wille ist, uh •) wellen,

146. a) Basil A %
. b) de A l

. c) wan A x
. d) vierzig A x

. e) stillen A x
. () linde A x

.

g) ünser A*. h) begnügen A x
. I) daz A l

. k) gesetzede A 1
. 1) unserme A x

.

tn'l unsern A x
.
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swer iemmer unser herre werde un biscliof ze Basile, da?, der ez stiete") habe.

Ze urkunde so henken wir unser ingesigel an disen brief. An discm dinge

un der bestetegunge dirre vorgcschribemm gnade waz mit mir Chvnrade“)

dem dechanc von ünserm capitel I.ivtolt von Rötenlein, Peter der erzepriester, p
)

Erkenurit') der senger, Heinrich der Schulmeister, Heinrich des Kamerers 5

der keiner, meister Chvne von Tamphivn,') Johans liupriester ze Woffenhein,

Livtolt liupriester ze Eggenhein, Wernher der Schaler, Dietrich am Orte,

Rfdolf hem Kraftez*), Hüg in dem Turne, Diethelme') Göli un der . .

Kvchimeister“) tümherren von Basile. Diz dinges, so an disem brieve ge-

schriben v
)

ist un gestetet von ünserm herren bischof Heinriche von Basile 10

un simc capitcle, dez sin wir gezüge: ich Mathis von Eptingen dir*) burger-

meister, Burkart der Vitztvm, Heinrich der Mvnch, Chvne von Ramstein

un Otte der Schaler ritter von dem rate, un ich Peter der Schaler der

schultheise") von Basile, Heinrich der rebeman, Heinrich von Solotern,

Johans der brotmeister, Hüg der l’auler, 1 lüg zer Sunnen, Johans Schönkint, 15

Wernher der Rote un Wezzel der meier von Istein dez rates von den bürgern,

Willehelme') an der Vrienstrazc, Jacob der Stamler, Johans Stebeli, Walther

Winhart, Reimvnt der Schröter, meister Nichlaus') der phister,**) Heinzi

Trvteli bb
), meister Peter der obser, Dietrich von l.vtra, meister Heinrich von

Bieln, Heinrich Binzhein, Hiltewin der scherer, Vlrich der verwer, Walther 20

der metter, meister Salman der linweter, ct
) dez rätes von den zünften. Dar

über, wand cz die vorgenanten unser herre der bischof un sin capitel uns

vliseclich‘u
)
gebetten haut in ünserm rate, so henken wir ouch ünserre stat

gemein ingesigel an disen gegenwärtigen brief ze gezüge un zeim ewigen

urkunde der dinge, so hie gesebriben") sint 25

147 . Elisabeth, Witwe des Ritters Heinrich von Trothaus,
schenkt dem Kloster St. Clara Güter zu Helfranzkirch.

Basel 1274 Oktober J.

Original CI. >C 14 (A). — Deutsche Übersetzung von 1$86 CI. Ppurk.

27 (B). — * CI. 7. pag. 274. 30

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: t. Domscho/aster Heinrich
(nt jo). 2. Archidiacon Dietrich (tf 25).

[Eg]o*) Elisabet relicta quondara Henrici militis de Trothvsvn notum
facio universis presentes literas intuentibus, quod ego sana ct incolomis

corpore in remedium animc mee possessioncs sitas in villa Hclfrazchilc 35

Basiliensis diocesis, que quidem '’) possessioncs se ad tria lunadia ct X jugera

extendunt, quas eciam Hvilolfus, Ilenricus et Vl(ricusJ fratres de Helfrats-

kilch, item Rvdolfus fiiius banwardi et Conradus banwart de villa predicta

1441. n) stete A l
, o) (’vnrade A*. p) crzcbrieslcr .4*. q) Erkenvrid AK r) Tunfivn A*.

s) Kräfte* AK t) Diethelm A u> Kvchimeister A v) gescriben AK w) der AK 40

*) schuliheizc AK y) Willehelm AK t
) Niclaus AK aa) pfister AK bb) Trfteli AK

cc) ljnwater A l
. dd) viizeclich AK ec) hie vor geschriben AK

147. a) Die Ecke des Pergamentes ist abgerissen, b) quidatn in A.
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pro certo ccnsu vidclicet XXIlll quartalium divisim siliginis et avene annis

singulis solvendorum ct diucius ct sepius mihi solutorum excoluerunt, que

eciam possessiones ad me jure proprio pertinebant, abbatisse et conventui

sanctc Cläre nomine ipsius ecclesie secundum jus et bonam consvvetudinem

5 civitatis Basiliensis libcrc contuli, dedi et tradidi pcrpetuo possidendas. Testes

autem. qui interfuerunt, sunt hii: dominus Hcnricus scolasticus Basiliensis,

Dietricus in Kine, Wernherus Scalarii canonici Basilienses, item Otto Scalarius,

Conradus Monachus, Conradus de Reno, Berchtoldus Vicedominus et Wern-

herus de Raperc milites et alii quamplures fide dingni. In cujus rei testi-

10 monium, quia sigillum proprium non habeo, sigillis domini Henrici scolastici

et Dietrici de Fine canonicorum supradictorum usa sum presentibus et

contenta. Actum et dat. Basilcc, anno domini flCCLXXHII, v. nonas octobris,

ante domum Dietrici in Fine predicti. Nos H[enricusj scolasticus et Dietricus

in Fine canonici Basilienses in testimonium premissorum ct ad petitionem

15 Elisabet memorate sigilla nostra presentibus duximus appendenda-

148 . Konrad Ackermann schenkt dem Johanniterhause in Basel

Güter zu Blotzheim und empfängt sie von ihm zu Erbe geliehen; an

ihrer Stelle erhält er früher geschenkte ebendort gelegene Guter zu-

rück und verkauft diese dem Domsänger Erchenfrid ; Erehenfrid

20 schenkt sie dem Kloster Olsberg, und dieses leiht sie wieder dem

Konrad Ackermann zu Erbrecht. Basel 1274 Oktober 27.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 85 (Ai.

An Pergamentstreifen hängen zwei Sieget: /. Erspriesterlicher Officiat

(rf ;8). 2. Johanniterhaus Basel, zerbrochen (>C 85).

25 Nos ofticialis curie archidyaconi Basiliensis oninibus prescncium inspcc-

toribus intimamus, quod in presentia nostra constitutis . . conmendatore

domus Basiliensis Hospitalis sancti Johannis Icrosolimitani et Chunrado dicto

Ackerman, qui possessiones ad quantitatem Xlll jugerum et ad quantitatem

prati volgo dictam manewerch in villa Blazhein, videlicet zer I.iehspach“)

30 juger ct dimidium, zc Wannendal unum juger apud pueros domini Ottonis

de Blazhein, item in via que dicitur Busweg duo jugera apud prcdictos

pueros, item in alia zelige vor dem Holen wege unum juger apud Chünradum

dictum an dem Velde, item in Bezelins gründe an der Anewande unum

juger, item in superiori monte Scheggenberge juxta dominas de Blazhein

35 lll!'" jugera, quorum tercia pars est dominarum de Oiesberg, item in inferiori

Scheggenberge duo jugera apud predictas dominas de Blazhein, item pra-

torum unum manewerch in Ringolzwilr apud predictas dominas de Blazhein,

item an deme Stine tria jugera agrorum apud dominum Nycolaum de Titens-

hein, item an dere Ebenöte terciam partem jugeris ante juger domine Guoten,

40 a predicta domo Basiliensi, cui proprictatem contulerat, jure hcreditario pro

censu 1111'" denariorum annuatim solvendorum possidebat, dictus Ackerman

148. a) Liehspach auf Rasur in A.

Urkuudciibuch der Stadl Bitsei. II. I 1
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curiara suam in ßlazhein et agrum dictum vor dem Hove b
)

in predictam

domum Hospitalis coram nobis presente . . conmendatore et recipiente dona-

tionem contulit lioc modo, ut proprictas curie ad Hospitale sancti Johannis

pertineret, sed hcreditario jure ad dictum Ackorman ac heredes suos pro

IIll" denariorum censu annuo possideretur, prenotate vero possessiones libere 5

cum pleno jure directi et utilis dominii ad ipsum Ackcrman dcvolverentur.

Dcmum sepedicte possessiones per eundem C|hünradum| dictum Ackerman

venerabili viro Ejrkenfridoj cantori Basiliensi pro viginti libris monete

Basilicnsis vendite sunt hoc modo et donate monasterio in Olsberg per

eundem . . cantorem, ut sepe dicto Clil ünrado Ackerman, filio suo C]hflnrado] 10

et aliis heredibus ipsorum jus enphiteoticum sive hereditarium sub censu

trium vierdezcllarum spelte et unius siliginis annuatim solvendis per unum
tantum, etiam si plurcs essent heredes, et honorario duodecim denariorum

solvendo ad mutationem manus conpetere dinoscatur. Unde in signum ejus,

quod nichil gestum sit in lesionem domus Hospitalis sancti Johannis, sed 15

quod meliores possessiones in loco priorum posscssionum sunt subrogate,

et quod autoritas nostra premissis Omnibus intervenit, neenon quod sigillum

preceptoris Hospitalis sancti Johannis per Alamaniam diligentia et sollicitu-

dinc fratrum domus Basiliensis et predicti C[hünradi], cujus omnia bona

cantori') sunt obligata, quousque Consensus interveniet preceptoris, apponi 20

presenti litcre procuretur, sigillum curie archidyaconi Basilicnsis huic karte

dedimus appendendum. Datum Basilee, anno domini ftr.CLXXlfll, in vigilia

apostolorum Simonis et Jude. Nos preceptor 11

) Hospitalis sancti Johannis

per Alamaniam et nos . . conmendator domus Basiliensis in signum Con-

sensus sigillamus literam presentem. 25

149. Johannes de Vfhein miles schenkt dem Kloster Lützel ein

Grundstück in Michelbach. Unter den Zeugen: Frater Hcnricus lector

I’redicatorum Rasiliensium, frater Henricus dictus de Loufenberc ejusdem

ordinis, frater Chono magister de Atmswilr, dominus Petrvs dictus Albedo

custos sancti Petri, Hugo Bawalarius, Wernhcrus dictus Vuchr. civcs ßasili- So

enses. — In cujus rei testimonium presentem paginam sigillis mei ac judicum

Basiliensium eis tradidi sigillatam. Basel '174 November zy.

Original im BA. Kalmar, Liitsel rf 72 (A).

Beide (an Pergamentstreifen /längenden) Siegel fehlen.

150. Domdecan Konrad entscheidet den zwischen dem Johanniter- S5

haus und den Erben Ulrichs, Custos zu St. Peter, über Güter zu

Hüningeil schwebenden Streit. Basel 12/4 November 23.

Original Pt. «* $3 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. tj n“ 6 (B).

An Bändern hängen drei Siegel: 1 . Domstift (rf iS). 2. Domdecan
Konrad (tf 2j). }. Johanniter- Vicepreeceptor (tf 8f). 40

14S. b) et a^runi bis Hove von gltiehtr Hand iibtrgesikrieben in A. c) cantori carrigitrt

aus cantori-* in A, U) preceptor von gleicher Hand übcrgtstkritbtn in A.
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Cunradus decanus Basiliensis universis presentium inspcctoribus salutcm

ct noticiam subscriptorum. Noverint univcrsi, quos id nossc fucrit oportunura,

quod, cum inter . . conmendatorem et fratres sacrc domus Hospitalis Iero-

solimitani extra muros Basilienses ex una parte et inter quinque personas,

5 videlicet I.udewicum canonicum ecclesie sancti Petri Basiliensis, Mehtildim

uxorem Wernheri dicti Weherer, Irmctidrudim uxorem Hcnrici villici, Mar-

garctam et Conradum fratrem suum heredes Vlrici bone mcmorie custodis

quondam ecclesie sancti Petri predicte, ex parte altera super quibttsdam pos-

sessionibus sitis apud 1 Inningen, quas prcdictus custos a predicta domo

10 tenuit, questio fuisset suborta super eo, quod prenotati heredes memoratas

posscssioncs contendebant ad sc pro ccnsu consueto ct jure hcrcditario per-

tinere, prelibatis autem conmendatore et fratribus asserentibus c converso

dictas possessiones domui sue libcrc vacare de jure, ct tandem post multa,

cum in forma judicii aliquamdiu disceptarent, nobis et aliis viris providis

15 mediantibus de partium consensu, accedcntc quoquc consensu vcnerabilis

viri fratris Berngcri de 1-ofen prioris sive magistri supradicti Hospitalis per

Alamaniam, supradicta questio sopita extitit in hunc modum, quod conmen-

dator, qtii pro tempore preerit predicte domui, supranominatis quinque per-

sonis unieuique septem solidos usualis monete in festo bcati Martini, quam-

2u diu vixerint, persolvat singulis annis, et unoquoque decedente ab illis predictus

conmendator et domus absoluta crit a solutionc septem solidorum, qui dece-

dentem contingebant, et omnibus decedentibus ab universa pensione libera

et absoluta crit domus supradicta. Kt sic sepefati heredes juri suo, si quod

eis in predictis possessionibus conpctebat vel conpetere videbatur, renun-

25 ciaverunt et domum prelibatam in possessionem miserunt dictorum bonorum

vacuam et quietam. Acta sunt hec in stupa mca, llli. kl. decembr., in pre-

sentia domini Diethclmi dicti Göli canonici majoris ecclesie Basiliensis, domini

Conradi decani ecclesie sancti I’ctri predicte, domini I’ctri custodis ct Bur-

chardi scolastici ejusdem ecclesie, domini Johannis de I.iestal plcbani in

30 Munzach, fratris I’ctri de Ehenhein tune conmcndatoris predicte domus neenon

confratrum suorum videlicet fratris Henrici sacerdotis, fratris Rodolfi dyaconi

de Colonia, fratris Conradi de Harnstein, fratris Vlrici de Schuphcn et fratris

Burcliardi de V'riken, item domini Diethelmi fratris mei ct domini Johannis Ro-

barii militum Basilicnsium a
)
aliorumque lide dignorum, anno domini MCCl.xxuii.

35 Nos Conradus decanus ecclesie Basiliensis prenotatus rogatu ambarum partium

sigillum nostrum ct capituli Basiliensis in testimonium premissorum presen-

tibus dtiximus appendendum. Nos vero Berngcrus prefatus, ut ca, que

premissa sunt, robur lirmitatis obtincant, sigillum nostrum presenti ccdule

dedimus appendendum. Kt sciendum, quod prefata Margareta una cohcredum

40 supradicti Vlrici bone mcmorie custodis sancti l’ctri memoratis fratribus

sacre domus Hospitalis Ierosolimitani extra muros Basilienses vendidit pen-

sionem septem solidorum, qui eam contingebant, ut supra extitit memoratum.'1

)

160. a) milililms Kasiliensihus ./. I») Der gante Schlusssatz Et sciendum bis mrniuratum

vom anderer jedoch gleichzeitiger Ham! geschrieben in A.
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151 . Bertha , Witwe des Lutold Gcss/er von Rufach, schenkt

dem Kloster Klingenthal Rebberge zu Suutheim unter Vorbehalt lebens-

länglicher Nutzmessung. — 1274 Dezember es — 1275 September 23.

Original Kl. >f 64 (Aj.

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. 7h.

:

De rebus Lvtoldi quon- 5

dam Gcssclcrini.

An einem Rande hängt das Siegel von Rufach (nt 142).

Ego Berta vidua relicta quondam Lutoldi civis Rubcaccnsis dicti Gczel-

hers notum facio universis, quod ego sana et bona deliberacionc prehabita

pro remedio anime mee ct prcdicti mariti sex scados vinearum sitos in banno 10

et villa Sunthein juxta fossatum in \l'rmulhein contuli libere priorissc et

collegio aoronim de Clingendal donacione inter vivos facta ex testamento.

Usumfructum quamdiu vixero mihi retinui ad vite presentis nccessitatem

sub annuo censu sex solidorum prelibatis sororibus in anniversario prefati

Lutoldi pro pictancia persolvendo, ncc donacioncm predictam revocaro vel 15

inmntarc potero circa prolem vel aliquem heredem. Insupcr sciendum, quod

post mortem meam* 1 pretactos sex scados prelibate sorores de Clingendal

suis usibus applicabunt hac condicione apposita, quod in utroque anniver-

sario videlicet mco et Lutoldi quondam mariti mei priorissa perpetuo pro-

videbit conventui in decem solidatis piscium. Testes: Bertoldus tilius meus, 20

Fridericus in den Werde, Billungus, Sigilinus, Sifridus frater ejusdem, Hcn-

ricus Tessclman. Acta sunt hec anno domini ftcCI.XX quinto, b
)

indictionc

tercia. In hujus rei testimoniura lirmitatemque perpetuam instrumentum

hoc publicum confcctum est ct sigillo eivium Rubcacensium contra futurorum

eventus casuum roboratum. 25

152 . Der Leutpriester in Klein-Basel gestattet dem Kloster

Klingenthal, sich in seiner Pfarrei anzusiedeln. Basel 1274 —
Original KL tf S7 (A). — Deutsche Übersetzungen des 16. Jh. in Kl. S.

fol. 86* und von Würstisen in WCD. fol. 24.

Wackernagel 2, 360 «* 6 nach A. 30

An einem Bande hängt das Siegel des Archidiacons Peter (>f 26).

Vcnerabilibus ac devotis in Christo . . priorisse et conventui sororum

in Klingental sub cura fratrum Predicatorum degentium Pfetrus] archi-

diaconus Basiliensis et plebanus in ulteriori Basitea sinceram in domino

caritatcm. Ktsi omnem religioncm affectuosis studiis amplectamur, speciali 35

tarnen devocione ad ea, que nobis novimus profutura, co fervenciori desiderio

ferimur, quo per vestra studiosa precamina, quibus sanctitatis merita suffra-

gantur, apud dcum fiducialius speramus abolicionem peccaminum cum recon-

ciliationc divina nos miscricorditer obtinerc. Eaproptcr dcum pre oculis

habentes tenaci memoria retinemus, qualiter illustrissimus dominus R[udolfus] 40

161. m) tncatn von gleicher Hand übergeschrieben in A. b) Lücke im Text in A.
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dci gracia Romanorum rcx ct semper augustus non dignantcr interpellarc

voluit, cuju* preccs apud nos, nt digtlum est, obtincnt vim precepti, quatinus

vestrum collegiura in nostram parrochiam Basilec trans Rcnum Constanci-

cnsis dyoccsis favorabilitcr rccipcre curarcmus reccptasque fovcrc, accedenti-

5 bus ad hoc precibus dilectorum in Christo fratrum l’redicatorum Basilicnsium,

quibus nos familiaritatis vinculo tcnerius obligamur. Sicut tune annuimus

et promisimus sponsione vocali, sic cciam nunc promissa cffective complentcs

vos ad dictam nostram parrochiam sollempniter invitantes concedimus pre-

sencium per tenorem, ut cum vobis fucrit oportunum sive cum conventu

10 toto vel in parte, prout vobis videbitis expedire, venire possitis, claustrum

edificare, ecclesiam construere ac alias officinas erigere, que vestris noveritis

conmodis et profectibus oportunas, et vestri capellani, qui pro tempore

fucrint, vobis divina celebrent secundum vestram consuctudinem approbatam.

In cujus rei testimonium nostrum sigillum duximus presentibus apponendum.

15 Actum et datum Basilec, anno domini MCCl.xxim.

153. I lartmannus de Baldcgga burgravius de Rinweiden, advocatus

Basiliensis ct procurator R udolfij dci gracia Romanoruni regis nimmt

Äbtissin und Convent von Steinen in der Au in seinen Schirm.

Lusern 1275 Januar 7.

•2t) Kopp 2ft, 72t? tf 2 3 nach dem Original in Schwyz. — Tschudi 1, 1S2.

154. Der Bäcker Heinrich Münch verkauft dem Kloster Ols-

berg Güter in Blotzheim und empfängt sie wieder zu Erbe.

Basel 1273 Januar 14.

Abschrift des 18. Jh. im StA. Aarau, Olsberger Copialbuch 1, 88 (B).

‘25 Judices Basilienses universis presentium inspectoribus salutem in domino

Scire volumus universos, quod constitutus coram nobis Heinricus dictus

Münch panifex civis Basiliensis possessiones suas sitas in banno ville Blot7.cn,

videlicet in loco, qui dicitur zer I-iespach unum juger et dimidium, item

duas petias que fucrunt unum juger in duobus locis zem Hölderlin ct duas

30 partes unius manwerch prati siti in Klingeltzwiler, quas quidem possessiones

dicebat ad ipsum pleno jure proprietatis liberas et vacuas pertinere, venera-

bilibus in Christo Agnesc abbatissc et convcntui de Olsperg Cistercicnsis

ordinis, Basiliensis diocesis, pro novem libris Basiliensibus vendidit, tradidit ct

in corporalem posscssioncm misit acccdcnte conscnsu ct voluntate uxoris et

35 liberorum suorum, qui easdem possessiones sponte ac voluntarie coram nobis

libere resignarunt, renunciantes simul exceptioni non numerate pecunie, doli

mali et in factum ct omni auxilio juris canonici ct civilis, per quod dicta

venditio possit aliquatinus impediri. Item scicndum est, quod cadcm abba-

tissa nomine suo ct conventus predictas possessiones prefato Heinrico pro

40 censu annuo duarum vierdencellarum spelte, quas Basilec ad domum dicti

monasterii sub dampno et periculo suo presentarc debet, concessit jure
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hereditario possidendas ita, quod in mutatione manus duo capones nomine

honorarii, quod vulgo dicitur erschatz, dicto monastcrio exsolvantur. In

cujus rei testimonium presentem litteram ad petitionem utriusque partis

duximus sigiliandam. Actum ßasilce, anno domini MCCLXXV, crastino beati

Hilarii. 5

155 . Meister und Rat von Basel Schlüssen mit Meister und

Rat von Strassburg Waffenstillstand. Hasel tsyg Januar iS.

UBStr. 2, 2f i? $9 nach dem Original im Stadtarchiv Strassburg.

Viris honorandis prudentibus et discretis . . magistro et consulibus

Argentinensibus . . magister et consules Baslienses salutem, obsequium et tO

amorem . Cupientes omnes questionum articulos inter vos et cives vestros

ex una et nos et civitatem nostram motos ex parte altera (ine amicabili

terminari et vobiscum in veram et perpetuam ex affectu amiciciam reformari,

treugas fideles sine dolo quolibet observandas vobiscum et cum Omnibus

civibus Argentinensibus ex parte nostri et omnium, qui nostro districtui 15

sunt subjecti, usque ad octavam pasche proximam presentibus confirmamus,

transmittentes vestre circumspeccioni has patentes litteras super confirmatione

carundem treugarum confectas universitatis nostre sigilli munimine roboratas.

Datum in consilio nostro Basilee, anno domini 1&CCLJÖC$, xv. kalendas februarii.

15<>. Gertrud, Witwe des Ritters Konrad vom Kornmarkt, 20

schenkt dem Domstift, dem Predigerkloster und dem Richard von

Dole Güter in Klein-Basel und erhalt sie wieder auf Lebenszeit

geliehen. — 1275 Januar 28.

Original Ds. t, 15 (A).

Von drei an Bändern hängenden Siegeln noch erhalten: 1 . Domstift 25

(>e 18). 2. judices (iC 54).

In nomine domini amen. Judices Basilicnscs universis et singulis pro-

sentium inspcctoribus salutem et noticiam scripturarum. Constituta coram

nobis Gerdrudis vidua relicta quondam bone memoric Chvnradi militis in

dem Kornmargete Basilicnsis civitatis, cum esset compos mentis, matura 30

annis, liberam rerum suarum habens administrationem, gratia illius a quo

sancta procedunt desideria inspirantc, terrenis celestia caducis permanentia

sapienter desiderans compararc, Christum in bonis suis temporalibus succcs-

sorem sibi liberalitate propria utpotc non coacta ucc ab aliquo circumventa,

cohcres cupiens fieri regni dei, instituit et heredem. Bona igitur huic instru- 35

mento inserta in animc sue et progenitorum suorum, a quibus ad ipsam

cadcin successive justo devoluta sunt titulo, salutem atque remedium ad

pios usus converti donatione inter vivos facta ex testamento taliter ordinavit.

Quartam partem ipsorum bonorum legavit ecclesie bcate Marie virginis

gloriose in Basilea innuens per hoc argumento probabili rationabiliter et 40

offendens, quod ad ipsius se recognoscat dominium pertinere
;
quartam ctiam
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partera religiöse domui venerabilium in Christo virorum fratrum ordinis

Predicatorum juxta muros Basilienscs tradidit et donavit; duas vcro partes,

hoc est medietatem bonorum pretactorum, usa spiritu sapientie salutaris dedit

et assignavit fratri Kichardo de Dal sub professionc discipline regularis in

5 ordine Predicatorum sanctis operibus insistenti tamquam suo consanguineo

et alumpno pro libris divinis ad ipsius fratris Richardi spiritualem edifi-

cationem in predicto ordine, prout rci deposcit utilitas, conparandis. Si vcro

prelibatus frater morte preventus prcdicta superstite vel etiam premortua

donatrice viam universe carnis ingressus fuerit, bona sibi legata seu libros

10 vel pretium librorum fratres ordinis Predicatorum predicte domus ex integro,

sicut ipsa donatrix instituit, suis usibus applicabunt. Verumtamen, nc tarn

pia providc facta donatio videatur ingrata, quod absit, ab liiis, quibus facta

est ipsius legatio, reputari, nos decanus et capitulum Basiliensis ccclesie

et nos prior et fratres ordinis Predicatorum domus predicte Gerdrudi prefate

IS in bonis ipsis bona et libera voluntate permittimus usufructum, quem ad vite

presentis sustentationem necessariara humiliter sibi petiit assignari. Posses-

siones autem, quas prelibata G|erdrudis] legavit, cum omnibus juribus et

attinentiis et censibus quesitis et inquirendis, site sunt in ulteriori Basilea

infra muros et extra muros. Et hec persone de eisdem possessionibus sub-

20 scriptum tenentur solvere censum : uxor domini Hfeinrici] militis dicti Clcrici

XVl solidos et Vlll pullos; H. Kerlin VI solidos, l pullum; Lace VI solidos,

vi denarios, III pullos; Johannes de sancto Martino V solidos, im" pullos;

Gczribi et Nicholaus Steinlin Vlll solidos, llll" pullos; Johannes Meger Chvnc
m solidos, ll pullos; Wer[nherus] monetarius Xvm denarios, l pullum; civis

25 de Rosa XXX denarios, l pullum; Burfchardus] faber llll” solidos, l pullum;

Wiener ll solidos, ll denarios et il pullos; Hcinricus de Solodoro l soliduni,

1 pullum; Grabclli l solidum, II pullos; Chvnradus Volstuke ll solidos, i pul-

lum; dominus Hugo de Morsberch duas vierdenccllas siliginis ct ununi

schephmintim siliginis et VI circulos; dominus Meinricus scriba dictus Magister

30 panis ll vierdencellas siliginis. In cujus rei memoriam firmitatemque per-

petuam instrumentum hoc publicum est confectum et nostro ct capituli

Basiliensis ecclesie ac prioris fratrum domus predicte sigillis contra futurorum

eventus casuum roboratum. Testes autem sunt hii: Erkenfridus cantor,

Henfricus] cellerarius canonici ecclesie Basiliensis, magister Rvdolfus et Petrus

35 canonici sancti Vrsicini, HjeinricusJ miles de Landesere. Renovata est hec

donatio ct confirmata presentibus domino Dyethclmo judice, magistro Jo(hanneJ

rectore scolarium, Johanne sacerdote de cripta, fratribus Predicatoribus R.

de Munwilr et Emchonc, anno domini ÄICCI0Ö<^ , Jd- febr., indictione l!l.

157. Der Priester Riideger leiht dem Konrad von Nugerol

4o und dessen Frau eine Mühle in Klein-Basel. Basel ityj Februar 2 .

Original Kl. «* 6o (A).

An Pcrgamentstreifen hängt das Siegel des Werner Schaler (if ioj).

Rüdcgcrus saccrdos rector capclle beate Katcrine site in curia quondam
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domini . . de Elrbach canonici Basiliensis tmiversis, ad quos presentes lit-

tere pervenerint, salutem in domino. Noverint universi, quos nosce fuerit

opportunum, quod Hedewigis rclicta quondam Rüdegeri de Rinuelden et

Rüdegcrus fiiius ejus molendinutn situm in ulteriori ßasilea, quod ad capel-

lam nostram predictam spectare dinoscitur et quod jure hereditario a nobis &

possidebant singulis annis pro quatuor vierdencellis tritici et quatuor vier-

dencellis annone, que vulgariter dicitur mülikorn, in singulis jejuniis quatuor

temporum cqualitcr pcrsolvendis et decem solidis in festo bcati Andree

nomine unius porci et quatuor pullis duobus in festo beati Martini et duobus

in camisprivio persolvendis, in manus nostras libere resignarunt Nos vero, 10

sicut solet fieri de jure et conswetudine, dictum molcndinum Conrado dicto

de Nvgerol, Hemme uxori suc et ipsorum heredibus sub jure et censu pre-

habitis concessimus possidendum.*) Seiendem est itaque, quod quinque

solidi dari debent pro honorario, quod vulgariter dicitur erschaz, quando-

cunque mutatur concedentis vel possidentis manus. Insuper dictus Rüdegcrus 15

promisit coram nobis dicto Conrado de Nvgerol, si quid dampni per fratrem

ejus incurreret racione hujus venditionis vel emptionis, quod ipsum de codem

reddet indempnem. Actum Basilee, anno domini ficcuöc quinto, in festo

puribcationis, presentibus viris discretis Heinrico quondam magistro panis,

Hjeinrico] dicto Bmnader, I.üdewico molendinatori, Rüdolfo de Liestal, 80

Berchtoldo cognato Senftelini, Rudolfs uf dem Tiche, magistro de Berno

panificc, Johanne dicto Kesseler, Keselino fabro, Vlrico dicto Hubscer,

magistro dicto ze Allen Winden et aliis quampluribus tidc dignis. Quia

proprium sigillum non habemus, sigillo domini nostri Wemheri Scalarii

canonici Basiliensis usi sumus. Nos Wemherus Scalarius canonicus Basiliensis 25

ad petitionem domini Rüdegeri supradicti sigillum nostrum presentibus duximus

appendendum.

158 . Das Kloster Olsberg tauscht mit dem Ritter Hugo zu

Rhein und dessen Drau (luter in Metzerlen und Lutter gegen solche

in Iglingen. Basel 1275 l'ebruar 4. So

Abschriften des 17. fit. im GI.A. Karlsruhe (11) und im StA. Aarau,
Iglinger Acten (ß‘),

Auszug in ZGO. 1, 194 nach 11.

Nos scultetus, consules et universi cives Basilienscs notum facimus

universis, quod abbatissa de Olsperch pro se et conventu suo asserens ecclesic 35

sue plurimum expedire possessiones suas in Mctcrlon et in Lutra ad dictam

ecclcsiam pertinentes cum possessionibus in Igelingcn pertinentibus ad

dominum Hugonem de Reno et Agnesam uxorem suam in nemoribus, agris,

pratis et quolibet jure propter commoditatem vicinitatis sive propinquitatis

invicem permutari in pnesentia nostra intervenientibus consensibus dict.e <0

157, a) Hinter possidendum sind Jie ll'rrte antradiert, aber Cur.it dir Jtenter noch tu erkennen:

Sciendum csi itaque quod dominabus de Klingendal singulis anni* de codem molendino

quatuor solidi dantur.
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Agnesa: et Hugonis et l'.lsebeth.e libcrorum suorum necnon I.uduwici mariti

dicta; Klscbeta; cura pr.edicto Hugone Omnibus solempnitatibus observatis

contractum iniit permutationis ita, quod onine jus utraque partium in aitcram

transtulit, prout sibi competcre videbatur, promittcntcs hinc inde, quod in-

5 dempnitati sibi invicem tencrentur et evictioni. Renunciaverunt insuper rcsti-

tutioni in integrum non solum contrahentcs scd ctiam consensum adbibcntes

et omni juris bcncficio, per quod dictus contractus rcscindi possit aut an-

nullari. Seiendem est ctiam, quod dicta abbatissa, nt dicta permutatio

lequalitatem et ,-equitatem contincret et procederct sine fraude, dicto militi

10 de Reno et suae conjugi quinque libras ßasilienses numeravit, tradidit et

exsolvit. In prmmissorum testimonium sigillo nostro et dicti militis fecimus de

rogatu partium pra:sentem litcrara sigillari. Actum Basilea:, anno MCCLXXV, II.

non. febr., pnesentibus dominis Conone de Ramsten, Hugone et Conrado et

Henrico Monachis, Rodolfo Divitc, Burchardo Vicedomino et Burchardo filio

IS ejusdem, Johanne dicto Macerel, Hugone, Henrico et Conrado l’uerorum,

Gunthcro Marscalco et Mathia de Kptingen militibus Basilicnsibus, Hugone

de Gundolstorf, Conrado Luduwici, Hugone zer Sunncn, Hugone Baularii,

Petro der Kinden, . . I’otminger et Hugone Brogant cum multis aliis fidc

dignis civibus Basilicnsibus.

20 1 ÖJ). Heinrich und Johann Pfaff verkaufen dem Johann Hclh-

Intg eine Muhle. Basel 1275 März 20.

Original Kt. tföt (A). — * Kl A. fa/. j jö" mit Randbemerkung aus
dem iS. 7h., wonach diese Mühle im > mindern Basel

<
gelegen war.

Arnold nach A.

25 An Bändern hängen noch zwei Siegel: 2. Stadt (tf 140). j. Heinrich

Pfaff Of 116). Das erste ist abgefallen.

In nomine domini amen. Constituti Basilee in actis judicii Henricus et

Johannes dicti de Pfaffen fratres domini Henrici militis ejusdem cognominis

confessi sunt se vendidisse, tradidisse et donasse pro certa summa pecunie

30 quadraginta duarum marcarum viro discreto Johanni dicto Helbclinge civi

Basilicnsi molcndinum situm infra civitatem Basiliensem, quod dicitur zer

Walchen, cum duabus areis a parte superiori cidem molendino contiguis,

quaruni unam Wernerus dictus de I.uzela, reliquam vero tenet Henricus dictus

der Bothemingcr, et, quia prcdictam pecuniam reccperunt a Johanne prcdicto

35 et ipsam in suos, prout temporis requirebat oportunitas, usus converterunt,

ad majorem prefati Johannis cautelam ipsum molcndinum cum areis supra-

dictis in juditio resignantes, cum essent compotes mentis, liberam rerum

suarum habentes amministrationem, in predictum Johannem cum omni sol-

lempnitate juris et facti neccssaria et ex consuetudine approbata proprictatis

40 titulo legitime transtulerunt coram viris honorabilibus pro testibus adhibitis,

quorum nomina isti sunt cedulc annotata: Gotfridus de Kptingen presidens

judicio loco advocati, Henricus dictus der Pfaffe et Hugo Monachus antiquior

milites, Hugo de Gundolstorf viccs gerens scultcti, Rudegerus, Petrus dictus

Urktnidciibticlt der Stadl Basel. II. 12
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Gabeler, Otto et Johannes dictus Longus precones, Hcnricus dictus Ccisse,

Hcnricus dictus Brunnadrc cives Basilienscs et plures alii fide digni. In

cujus facti evidentiam et perpetuam roboris firmitatem instruraentum hoc

publicum cst confcctum et rogatu partium predictarum contractum preha-

bitum celcbrantium sigillo domini I’etri Scalarii sculteti Basiliensis, univer- 5

sitatis Basiliensis et Henrici militis des Pfaffen predicti sigillis contra futu-

rorum eventus casuum roboratum. Ego I’ctrus Scalarius scultetus, ego

Mathias de Eptingen magister civium et consulcs Basilienses et ego Henricus

der Pfaffe predicti, ut dictum est, instanter rogati sigilla hcc presentibus

duximus appcndcnda. Datum Basilce, anno domini £tcci.x°x$, XHi. kl. aprilis, 10

indictione Hl.

1(S0. Arnold, Subeus/os des Domstifts , vergabt dem Kloster

St. Maria Magdalena Güter zu Orsckwcier. 12p; April

Eintrag von ippt in MM. E. fol. H2V. — * MM. K. fot. 221 (ß).

Darnach ist aber ein latinisch brief, der wist, wie vor den geistlichen 15

richter ze Basel koment in gericht her Amolt subcuster der hohen Stift ze

Basel*) und die geistlich frow und priorin an den Steinen ze Basel in der

vorstat gelegen, der selbe her Arnolt durch heil sincr seien willen gäbe der

selben priorin in namen ires closters durch gottes willen einen hof gelegen

ze Alswilr b
) und fünfezehen schacz reben, die er hatte kouft mit dem vor- 20

genanten hof umb vier und drissig pfunt von eim genant 1.6über, und dem
selben verkouffer hinwider gelihen hat scmliche guter umb einen jarzins,

also das der selb verkouffer dem vorgenanten kouffer her Arnolden al jar

da von geben sol ein fuder wisses wins als lang und er lebet, und nach

sinem tod so wolte er das die vorgeschribcn guter gefallen solten den frowen 25

an den Steinen als geschribcn stat. Ouch ist ze wissen, das der obgenant

I.6uber schuldig was dry fuder wins dem obgenanten her Arnold umb ver-

sessen zins und zwey pfunt gelihes gelts, die schuld alle gab ouch der selb

her Arnold dem vorgenanten closter durch gottes und siner seien heil willen.

Hicby warend Erkenfridus senger der hohen stift, her Conrad dcchand daselbs 30

und Diethelmus tfimherre daselbs. Dis geschach, do man zalt noch Cristi

gebürt tusent zweyhundert fünf und sibcnczig, am nächsten mitwochen vor

dem palmtag c
)

etc.

161. IVerner Zerhindcn tauscht mit dem Kloster Blotzhcim

Güter daselbst. — t~7ö April rj. 35

Original im 11A. Kolmar, Lützel n* rj (A).

An Bändern hängen noch drei Siegel: /. Domstift (tf iS). 2 . Stadt

(:C 140). j. 1

1

erner Z.erkinden (tf l/f). Das vierte ist abgefallen.

Ego Wemherus dictus dir Kindon de Basilea notum facio universis

MO. .1) 5er Arnold von Hlot/e» in MM. K. fot. sst. b) ze Alswilr 10 man jetz ncinpt 41)

Orswilr tbrnihrt. c) Uff mittvrncben anle in rnmie palmarum thtHjert.
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presentem litcrain inspccturis, quod cgo bona deliberationc prehabita cum

religiosis in Christo . . abbatissa et conventu sororum de ßlatshein Cister-

ciensis ordinis talem feci permutationem: videlicet ego contuli ipsis eorumque

monasterio molendinum et aream sive fundum, in quo suum claustrum ct

5 officinas construxcrunt, sub jure proprietario libere et absolute perpetuo

possidenda adhibitis obscrvationibus, que de jure vel consuetudine fucrant

adhibcnde, ipse vero sorores tria lunadia, que vulgo dicuntur mendage, sita

in banno ct villa prcdicta de Blatshein solventia annuatim duodecjijm*)

verincellas speltc et avene mihi libere contulerunt sub eodcm jure propric-

10 tario possidenda. ln memoriam autem predicte permujtationis de]*) meo
rogatu venerabilfium dominorum capitujli *) majoris ecclesie et civitatis

Basiliensis necnon ipsius . . abbatisse et meo sigil[lis:*) presens litcra est

munita. Testes sunt Btirchjardus] sacerdos de Blatshein, Heinricus et Chon -

radus dicti der Kindon fratres mei milites, Chonradus Ludcwici, Chonradus

15 advocatus de Blatshein, Johannes dictus an der Straze, Chonradus Ackir-

man ct alii quamplurcs. Nos Chonradus decanus et capitulum majoris

ecclesie Basiliensis, item nos Mathias dictus de Eptingen magister civium

et consules Basilienses rogatu supradictorum . . abbatisse cum suo conventu

et VVernheri sigilla nostra appendimus in testimonium premissorum. Act.

•jo anno domini MCC1.XX quinto, XV. kl. maii.

162 . Werner Zerkinden leiht dem Kloster Blot.heim Güter da-

selbst, welche er durch Tausch von ihm ertvorben halle.

— 1175 April 17.

Original im BA. Kalmar, Lützel tf 17 (A).

25 Drei an Bändern hängende Siegel, zerbrochen.

Ego Wcrnherus dictus der Kindon de Basilca notum facio universis

presentem litcram inspccturis, quod ego tria lunadia, que vulgo dicuntur

mendage, sita in banno et villa de Blazhein, que ex permutatione, quam feci

cum religiosis . . abbatissa et conventu de Blazhein, ad me sunt jure pro-

30 prictario devoluta, quorum pcrtincncia iufra sunt scripta, jam dictis . . ab-

batisse et conventui concessi sub jure hereditario et pro annuo censu scilicet

duodeeim verinceltis, quarum sunt octo spelte ct quatuor avene apud ßasilcam

ad mensuram civium generalem annis singulis mihi meisque successoribus

presentaude, perpetuo possidenda. Et sciendutn, quod soror Hedwigis monialis

35 de Blazhein*) dicta zem Bhawen predicta lunadia seu possessiones prefatc . .

abbatisse rccepit nomine ct conventus. Item est notandum, quod mutata

manu ejusdem sororis Hedwigis et cujuslibet recipientis supradictas posses-

siones pro honorario, quod vulgo dicitur erschatz, qtiinque solidi dari debent.

ln cujus rci memoriam supradicte . . abbatisse, civitatis Basiliensis ct meo
40 sigillis presens litera est munita. Testes sunt Burch[ardus| sacerdos de Blaz-

hein, Heinricus ct Cvnradus dicti der Kindon fratres mei milites, Cvnradus

161. 1») Lah im /'träument,

1€£. a) de Blazhein von gUichtr Unmi übtrgtsthtitbtn in A,
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Lvdowici, Cvnradus advocatus de Blazhein, Johannes dictus an der Straze,

Cvnradus Ackirman et alii quamplurcs. Nos Heilwigis abbatissa de Blazhcin

et conventus, ut supra narratum est, recepiraus et sigillum nostrum appen-

dimus. Item nos Mathias de Eptingen magistcr civium et consulcs Basilienses

rogati sigillum civitatis apposuimus in testimonium veritatis. Sunt autem 5

ista, que pertinent ad premissa lunadia: zir Harpach I juger et dimidium,

under den Eichcin I juger, zem Tor l juger et dimidium, zein Malatshus li jugera,

zem alten Owegc i juger, zem VVolfmezzer 11 jugera, zi Elosche II jugera,

zim Semide 1 juger, dus Seuogels aker VI jugera, zir Durrenbach ll jugera

et dimidium, zim Rebgarten u jugera et dimidium, zum Wage l juger, zun 10

Mumenreben l juger, zi Klcwilis aker n jugera, an Egen matten l manwerch

et dimidium, nebent dem Kelrtvm dimidium manwerch, in dem Rode I man-

werch uii des Ilcsingers hof. Act. anno domini MCCLXXV10
, x\’. kal. maii.

Das Kloster Unterlinden zu Ko/mar bekennt
, Johann dem

Apotheker und dessen Frau eine Summe Oeldes schuldig zu sein, und ia

verpflichtet sich dafür zur Zahlung einer lebenslänglichen Rente und

Begehung einer Jahrzeit. Kotmar 1275 April 29.

I. Original im JSA. Kotmar, Unterlinden F n‘6 (A).

Von zwei an Pergamentstreifen hangenden Siegeln ist nur noch eines

erhalten: . . BRIORISSE . DE . SCO . IOHE . IN . COLVM . . 20

II. Original ebendort.

Die Siegel fehlen.

/.

Soror Hedewigis priorissa totus-

que conventus sororum de sancto

Johanne in Columbaria Omnibus pre-

sentem paginam inspecturis noticiam

subscriptorum. Noverint igitur, quos

nossc fuerit oportunum, quod nos con-

putatione facta in die bcati Petri

martiris ordinis Predicatorum cum
Johanne apothecario cive Basiliensi et

Mehtildi uxore ipsius in centum et

sexaginta marcis argenti ipsis nos

remansimus dcbitrices et convcnimus

intcr nos, quod pro singulis marcis

totidem quartalia siliginis singulis

annis eisdem, quoad vixerint, bona fide

persolvere tcncamur et, cum earundem

personarum altera premortua fuerit,

nichilominus superstiti, quamdiu vixe-

rit, candem summain annone. sive in

rcligione sive extra fuerit, intcgralitcr

II.

Nos Hedewigis priorissa et con-

ventus sororum de sancto Johanne 2ä

in Columbaria ordinis fratrum Predi-

catorum notum facimus universis pre-

sentem literam inspecturis, quod nos

reccptis a viro discreto magistro Jo-

hanne apotecario cive Basiliensi et 30

Mechtildi uxore sua centum sexaginta

marcis argenti in emptionem posscs-

sionum et alias in usus nostros con-

versis nos et domum nostram jam

dictis magistro Johanni et uxori suc 35

in pensione annua sollempniter obli-

gavimus, videlicet promittentes, quod

annis singulis eisdem, quoad vixerint,

apud Columbariam centum sexaginta

quartalia siliginis persolvemus, alter- 40

utro vero ipsorum mortuo superstes

sive in religione sive extra rcligioncm

Pensionen) ipsam integre percipiet pro
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persolvcmus, post mortem voro utrius-

que idem redditus liberc nostri crunt.

In cujus rei testimonium presentes

littcras sigiilis nostris duximus robo-

5 randas. Dat. Columbaric, anno domini

:”|CCI.XXV. in die beati l’etri raartiris

ordinis l’redicatorum.

Io

tempore vite sue, ambobus vero de-

functis a dicta pensione erimus abso-

luti, sed anniversarium suum diem

videlicet utriusque tarn uxoris quam
mariti eolemus et pro ipsis in vigiliis

et orationibus tantum facicmus, quan-

tum pro fratribus et sororibus nostris

ordo noster facerc consuevit. In cujus

rei memoriam presentem litcram si-

gillis nostris duximus consignandam.

Dat.Columbarie, anno domini Snxt.xxv,

in die beati l’etri martiris de ordine

l’redicatorum.

104. Ritter Heinrich IJtaff und Genossen versöhnen sich mit

14 der Stadt Freiburg. — tsjs April —
Original im Stadtarchiv Freiburg ijB., Maldoner tf 98, 1 (A).

UBFr. 1, 7? tf 2j nach A. — * Germania Jj (X. A*. 2 }), J/J.

An Pergamentstreifen hangt noch das Sieget des Konrad von Uffheim
(tf 12}).

20 Noverint universi presentium inspectores, quod nos Heinricus dictus

i’haffo miles Basiliensis, Heinricus et Johannes fratres ejusdem, item Chon-

radus dictus de Vfliein miles Basiliensis, Uolricus, Kodolfus, Burchardus,

Heinricus fratres ejusdem, item Chonradus cellerarius civis Basiliensis super

eo, quod scultetus et Universitas civium de Vriburch consanguineum nostrum

25 Wemherum quondam de Michelnbach condempnavcrunt ad mortem et occi-

derunt, ejusdem scultcti, consulum et universitatis amici facti sumus et omnem
inimicitiam, quam ista de causa contra ipsos habuimus, remisimus et remitti-

mus puro corde. Et hoc idem pro aliis universis amicis prefati Wernheri

et nostris et nomine ipsorum et nostro fecintus et facimus et presentibus

3u ratificamus et promittimus ratum servari. In cujus rei memoriam sigilla

nostra videlicet Heinrici et Chonradi militum predictorum presentibus littcris

sunt appensa, quibus sigiilis ccteri sunt contenti. Act. anno domini ficcußc

quinto, mense aprili.

105. Der Domdccan und der Propst von St. Stephan in Kou-

34 stanz vidimiren die päpstliche Rulle, durch welche das Kloster Klingen-

thal von der Zahlung des Zehnten für das heilige Land befreit wird.

Konstanz 127j Mai 4.

Original Kt. tf 2797 (A).

Zwei eingehängte Sieget: r. . . WALKOX 1S . UECANI . CONSTANT .

4o ECCLIE. 2. . . HAN . . PI’OSI I . COSTANC 1EN . . .

Die Datierung dieser Urkunde ist gesichert durch die Xanten der
Aussteller und den Inhalt in Verbindung mit der Angabe der Indiction.
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Walcho decanus ct Hfeinricus] prepositus sancti Stephani ecclesiaruni

Constantiensium, collectores decime in sacro Lugdunensi concilio indicte a

sede apostolica deputati, omnibus presentem litteram inspeetnris in dignita-

tibus, personatibus ac aliis ecclesiarum regiminibus constitutis sinceram in

domino caritatem. Tenore presentium scire volumus universaliter singulos 5

et singuiariter universos, quod nos vidimus litteras sanctissimi patris domini

papc Gregorii nunc Romane ecclesie presidentis •) cum vera bulla non can-

ccllatax nec in aliqua sui parte viciatas, quibus dilecte in Christo .
.
priorissa

et conventus ejus in Klingental ordinis l’rcdicatorum absolute 1

') extitcrant a

solutione decimarum cum rebus et possessionibus ccclesiasticis deputatarum 10

in concilio supradicto ad subsidium terre sancte. ln cujus rei testimonium

presentes litteras eis dedimus sigillorum nostrorum robore conmunitas. Dat.

Constantic, ifu. non. maii, indictione tercia.

HM). Ein /.chntcollcctor der Provinz ßesatifon bekennt, vom

Prior von St. Alban Geld für Ankauf eines Pferdes erhalten zu 15

haben. Basel 127s Juni S.

Abschrift von tjoö August 9 im vatikanischen Archiv (B).

S. unten zu 1284. Januar S die Beschreibung der dieses Stuck an 9.

Stelle enthaltenden Pergamentstreifen.

Noverint |universi presentes literas inspecturij*), quod nos frater 20

Albertus de Salve b
)

prior de Gordjanicis ]*) collector decime in pro-

vincia Bisuntina prosequendo negotium dejeime predicte reccpimus pro

emj*)pcione unius nigri roncini novem libras Basiliensium a domino

Stcpha|no priore sancti] c
) Albani Basiliensis, cui concedimus, ut predictas

novem libras Basiliensium de pecunia decime colligendc auctoritatc propria 25

valeat retinere. ln cujus rei testimonium presentibus litteris sigillum nostrum

pendens duximus apponendum. Dat. Basilec, sexto idus junii, anno domini

ftcc septuagesimo quinto.

167. VVernherus prepositus sancti I-eonardi in Basilea judex a sede

apostolica delegatus verkündet und bekräftigt den Spruch der Schieds- 30

leute in dem Streit zwischen dem Kloster Hcinwil einer- und der Witwe

Meehtild von Bärschwil und deren Sohn andererseits über Gitter daselbst.

Basel 1273 Juni 12.

Data sunt hcc . . in claustro sancti Leonard!.

SW. 1826, 24.7 rf 2. 35

168. fudenta, Witwe des Heinrich von Schlierbach, übergiebt

sich und alle ihre Habe dem Kloster Klingenthal.

Basel 127s Juni 16.

1U+Y a) presidenti in A. b) absolut! in A.

(INI. a) grössere Lücke int Pergament. b) nach Salve steht durchgestrichen de Gord in />. 40

c) kleinere Lücke im Pergament.
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Original Kl. >C 62 (A). — * KL K. fol. 117. — • KL K. foL 76.

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. 7h.

:

Sororis J vnte de Slierbach.

liingehdngtes Siegel der judices (rf 34).

Judiccs ecclesic ßasilicnsis univcrsis presentem litcram inspecturis salu-

b tem in domino. Noverit Universitas vestra, quod venit ad presentiam nostram

Judenta relicta Heinrici bone memoric de Slierbach et omnia bona sua mo-

bilia et inmobilia, quecumque habuit, et nomina sive actiones religiosis in

Christo . . priorisse et conventui sororum de Chlingetal ordinis Predicatorura

donatione inter vivos libere et absolute in presentia nostra donavit adhibitis

10 omnibus observationibus tarn de jure quam de consuctudine adhibendis.

Inmo ipsa relicta publice coram nobis se et sua deo dicavit promittens et

proponens in religionc et ordine dictarum sororum imperpetuum deo servire.

Quam donationem et promissionem nomine . . priorisse et conventus pre-

dictarum sororum frater Johannes conversus et procurator earum habens ad

15 hoc mandatum sufficiens in nostra presentia recepit. In cujus rei memoriam

ad peticionem eorundem videlicet et cius, qui donavit, et donationem reci-

pientis sigillum curie duximus apponendum. Testes qui intererant: Berch-

toldus de Ruti prepositus Solodrensis, Cvnradus decanus sancti Petri, Bur-

ch|ardus| scolasticus, Rodolfus dictus Chezzeler, Rcinherus cantor, Johannes

20 de Ölimbcrch, Chono de Hegendorf canonici ecclesie sancti Petri memorate,

Kberhardus prepositus Rinueldensis, magistcr Chonradus dictus Gerolt canoni-

cus ejusdem ecclesie, magister Thomas plebanus de Vricke, Johannes Rovbarius

miles, Dietricus Monetarii laicus et alii quamplures. Act. Basilee in curia

domini decani majoris ecclesie, anno domini Accu&ü, XVI. kl. julii.

25 lft9. Hugo de Gundolstorf Zeuge in der Urkunde der Grafen

Rudolf und Simon von Thierstein.

Basel und Pfeffingen 1275 Juli 17.

Boos 78 116 nach dem Original im StA. Aarau. — Trouil/at 2,

260 if 202 nach Abschrift Wurstisens in WCD. fol. 71. — Herrgott 2,

30 455 n“55°- — SU'. 1S30, 173 >f 7. — * Georgisch 2, 14 >f 33.

1 70. Der Priester Riideger leiht dem Kloster Klingenthal eine

Mühle in Klein-Basel. — 127s Juli 23.

Abschrift des 13. 7h. KL Ppurk. 10 (ß). — Abschrift des 13. 7h. im
Copiatbuch «” 116 Heft 2p foL l der Katharinenpfrimde des Domstifts

:t;, Basel im GLA. Karlsruhe (B‘). — Deutsche Übersetzung des 13. 7h.

Kl. Ppurk. 10. — Erwähnt von Wurstisen in WA. p. 312.

Universis presentem litcram inspecturis Rudegerus sacerdos rector

cappelle beatc Katherinc site Basilee in curia quondam episcopi Berchtoldi

bone mcmoric noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod Conradus

40 dictus de Nugrol jus suum, quod habebat in molendino sito in ultcriori

Basilea ad cappellam rneam predictam pertinente, quod videlicet molcndinum

sub jure hcreditario et annuo censu quatuor verincellis puri tritici et
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quatuor verinceliis annone, quc vocatur niulikorn, divisim in jejuniis sin-

gulis quatuor temporum equaliter persolvendis et deccm solidis in festo

beati Andree nomine unius porci et quatuor pullis scilicet duobus in

festo beati Martini et duobus in camisprivio annis singulis persolven-

dis quiete et pacifice possidebat, religiöse domui priorisse et conventui 5

sororum de Clingental ordinis Predicatorum de meo necnon patroni cappelle

videlicet domini Conradi decani majoris ecclcsie, ad quem pertinet collatio

cappelle jamdicte, consensu et bona voluntate juste et legaliter vcndidit

pro certa summa peccunie triginta libris denariorum Basiliensis monete, et

constitutus in presentia mea confessusque se dictam peccuniam rccepisse, 1<*

promittens cciam justam warandiam et debitam, jus suum prelibatum una

cum uxore sua Hemma et unico filio, quem habebat, in manus mcas libere

resignavit. Ego itaque ad suam peticionem, sicut de jure et consuetudinc

fieri debuit, predictum molendinum prefate priorisse nomine domus sue con-

cessi sub jure hereditario et censu prenominatis perpetuo possidendum. Seien- l-
r
»

dum etiam, quod de molendino ipso nomine intragii, quod vulgo dicitur

erschatz, quinque solidi tantummodo dari debent. Et ita nunc fratcr Wiln-

helmus conversus nomine domus recepit, post cujus decessum alter sibi suc-

cedet, ne jus honorarium depereat cappelle predicte. In cujus rei memoriam

presens litera de meo et prcdictorum vendentium et ementium rogatu prelibati 20

domini . . decani sigillo extitit consignata. Testes sunt Bechtoldus sacerdos

cappellanus sororum de Clingental, frater Waltherus, frater Wemhcrus dictus

1‘inguis, frater Wernlierus de Loffenberc conversi prefate domus, Vlricus

scultetus ulterioris Basilee, Petrus de Ysten, Heinricus de Emerach pistor,

Ilcinricus dictus an dem Stalten de Novo Castro, dictus Boiler, Rüdolffus 25

de I.iestall et alii quamplures fide digni. Actum anno domini MOCl.XX^, X.

kl. august Nos Conradus decanus majoris ecclcsie Basiliensis rogatu prc-

dictorum concedentis et resignantium et recipientium sigillum nostrum duxi-

mus in testimonium appendendum. Nos vero . . abbatissa et conventus

monastcrii prelibati presentem literam conscribi fecimus et sigillo nostro ac 30

nostri conventus roborari in testimonium omnium premissorum. Datum anno

et die supradictis.

171 . Arni von Hiltalingen verkauft dem Peter Setiflelin eine

Hofstatt in Klein-Basel. 1*75 September S.

Original St. Uri. //* yp (A). 35

Eingehängtes Sieget des Priors Stephan von St. Alban (n" SS).

Wir Stephan in den ziten brobist zi sant Albane tun chiint allen dien,

die disin brief sehint un horint, daz her Petir Scnftcli hat gechofit umbe

Amin von Hiltelingen die hofstat, die er von sinem vatcr arbitc hern Arnolt

scligim von Hiltclingin, da dez Inis von Haltingin uf stat, unze har abc an 40

den Rin, un gab ime Arni die hofstat uf mit Heinrichis haut dez Bollerz,

der mciier ist ubir dis selbe gut von santc Albane, un enphics her Petir
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da mit ir beider hant als er zi rehte solte. Da bi tun wir“! kunt, das uns

her Petirk) git cllu jar sehs phenige abe dem selbin güte har zi sant Albane,

das wir sin uft siner frowin imer me gedenchin, uft git man die phennige

zi unsir frown dult zi herbist. Uft dur ir beidir bette willen so henchin wir

5 brobist Stephan unsir ingesigclc an din brief, dur das es imer state bilibc.

Dis sint die gezuge, dies sahin uii horten: Vlrich der Schultheis von enrrun

Basil, her Johannes der Bogge von Lovfinberch, Bertolt von Haltingen, her

Heinrich von Haltingin, Dietric der Deche, Heinrich der Boiler, Rvdolf am

Tiche uft andir bidirbe luite, dies sahin uft hortin. Uft bishach an dem
10 sunnentage, do unsir frowe gibom wart, des jares, do unsir herre was tusint

jarich uft zwei hundert jarich uft funvc uft sibinzzich jarich.

172 . Graf Ludwig von Homberg bezeugt, dass Werner Fuchs

einige zum gräflichen Hof Muttenz gehörende Wiesen gegen /.ins

inne habe. Basel 1275 September 20.

15 Original Sh. «* 2 (A).

Boos 79 >C 1 17 nach A.

Das (.eingehängte) Sieget fehlt.

173 . Die Johanniter verkaufen Johann dem Apotheker und

dessen Frau ein Haus in Kolrnar. — 127s November 9.

20 Abschrift in undatiertem aber gleichseitigem Vidimus des Propstes

Rüdeger von /Colmar im BA. daselbst, Comthurei Kalmar tf 2$ (ß).

Universis presencium inspectoribus frater de I’omerio Ger. vicem gerens

prioris sacre domus Hospitalis in Alimania salutem in omnium salvatore.

Noverit vestra Universitas, quod nos vendidimus [di jlectis“) nobis magistro

25 Johanni b
)
apotccario Basilicnsi ejusque uxori legitime Mcctildi domum nostram

steimerine sitam in Columbaria sub hoc modo pro XI marcis, ut ipsis dece-

dentibus vel religioncm intrantibus libere ad nos predictc domus dominium

tarn directum quam utile revertatur, uno vero decedente vel religionem

intrante apud altcrum superstitem, quoad vixerit, nisi voluntaric rcnuncia-

30 verit aut religionem intraverit, dominium sepedietc domus remanebit In

cujus rei testimonium presentibus literis nostrum sigiilum duximus append-

endum. Dat. anno domini ftccuAc^, proximo sabbato ante festum Martini.

174 . Bürgermeister und Rat der Stadt Basel bezeugen, dass

Johann der Apotheker und dessen Frau das Kloster Unterlinden in

35 Kolrnar in den Besitz eines ihm geschenkten Hauses zu Basel ein-

gewiesen haben. - 1275 November 14.

Original im BA. Kolrnar, Unterlinden «* 12" (A).

171. a) wir von gleicher /fand übetgeschrieben in b) Pertir in A
178. a) Loch im Pergament. b) Johanne in fl.

Urkußdenbuch der Stadl Haa«l. II.
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Auf der Rückseite von gleichseitiger aber anderer Hand: quod in

posscssionem domus sue nos miseriint consuetudinc servata exeundi de

domo per Vl ebdomadas.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Universis presentem litcram inspecturis Mathias dictus de Eptingen 5

magister civium et consules Basilienses noticiam rei gestc. Noverint universi

presentes et posteri, quod, cum Johannes apotekarius et uxor sua Mcchtildis

concives nostri domum suam sitam in vico Fori, in qua habitarc consueve-

runt, libera et absoluta donatione juste et legitime donaverunt religiosis

dominabus . . priorissc et convcntui de sancto Johanne in Columbaria ordinis ,0

fratrum Predicatorum, prout in instrumcnto super hoc confecto plenius con-

tinctur, iidem cives ad majorem“) cautelam secundum observanciam et con-

suctudincm civitatis ab eadem domo sc transtulerunt et exivcrunt quarta

feria ante festum bcati Michahelis nunc preteritum et sex septimanis et tribus

diebus immo pluribus dictas dominas et suos procuratorcs in vacuam et 15

quictam posscssionem miscrunt. In cujus possessionis testimonium rogatu

predictorum conciviura nostrorum et earundcm dominarum sigillum univer-

sitatis nostrc duximus presentibus appcndendum. Testes sunt Hugo Monachus

junior, Nicolaus de Titensheim, Johannes Rovbcr, Chonradus frater suus,

Clionradus l’uerorum, Heinricus de Hagindal milites, Oionradus filius doraini 20

I.udewici quondam institoris, Walthcrus Isener, Chonradus Botsho, Wern-

herus de Halle. Dat. anno domini AdlixJ, XVlll. kl. decembr.

175. König Rudolf I. gewährt der Stadl Biel die Gnade, dass

sie fortan derselben Freiheiten und Rechte geniessen solle, quibus cives

et niajor civitas Basiliensis utuntur. Basel 1275 November 26. 25

Fontes J, 149 n‘ 154 nach dem Original im Stadtarchiv Biel. —
Zeerleder 2, 176 tf 654 ebendaher (?) — Trouil/at 2, 267 >f 204 nach
einer Abschrift des 16. Jh. im bischöflich base/ischen Archiv. — Gerber

t

Codex 244 n? 6. — Zurlauben 1, freuves 27 «* 77. - NSchwM. 1794,

7146 tf 1. — Morel i6S. — N W. 1S2S, 72g tf 17. — • Neugart 2, 726. 30

— * Lichnowsky 1, xi. >0 .105. — * Böhmer 74 >C 214.

176 . Der Erzbischof Jacob von Embrun stellt dem Domsänger

Erkenfrid, dem Domherrn Lütold und dem Prior von St. Alban zu

Basel eine Abrechnung über die von ihnen für das heilige Land

gesammelten und einbezahlten Gelder aus. — 1277 November 29. 35

Abschrift von 1706 August p im vatikanischen Archiv (B).

S. unten su 1284 Januar 8 die Beschreibung der dieses Stück an J.
Stelle enthaltenden Pergamentstreifen.

Jacobus*) permissione divina Ebredunensis archiepiscopus discretis viris

174. a) ad majorem wittisrholt in A,

1 74* a) J. in l).
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Erkenfrido cantori et Lütoldo canonico Basiliensi ac priori sancti Albani

salutcm in eo, qui est omnium vera salus. Venientes nupcr apud Basilcam

et auctoritate domini pape nobis in hac parte commissam pecuniam terre

sancte subsidio nupcr in Lugdunensi concilio deputate valentes Rollando

5 de Ripalta civi et raercatori l’lacentino domini pape ac ccclesie Romane ac

terre sancte nomine assignari de mandato domini pape prcdicti vobis dedi-

mus in mandatis, ut pecuniam dicte decimc per vos jam hucusque collcctam

prefato Rollando pro b
) se ac domino Bernardo Scoci cive ac mcrcatorc

Placentino ac societate sua recipienti tradere curetis. Facto autem per nos

10 computo coram nobis ct magistro Rogero canonico Virdunensi de hiis, que

usque ad hodiema tempora recepistis, reperimus, quod vos duo, cantor et

Lutolde c
), rcceperatis absque priore septem ct quinquaginta libras, decem

solidos et novem denarios Basilienscs in pecunia, item sexaginta septem

marcas et dimidiam ct tria
d
) in argento, de quibus

|

perccptis
|

d
)

solvistis

lä dicto Rolando sexaginta septem marcas ') dictum, item solvistis eidem

[Rolando] 1

)
in pecunia, quam in argento qualibet mar •) solvistis inquam

ad valorem septemC ct viginti sex et tredeeim solidos et ') ,
quas

debetis de jam perceptis preter libros domini Diet|ri]ci de Fine canonici

Basiliensis •) [sancti] Petri, que pignora habetis pro decima primi

20 anni vos seu corum quemlibet contingentc •) [signiüj castis vos recepisse

absque cautore et Lütoldo 0
)

predictis Septuaginta octo libras et ')

[percep jtis dicto Rolando quinquaginta libras et priori de Gordanicis asseritis

tradidisse novem libras ') vos XX libre minus duobus solidis, quos

debetis, pro quibus habetis in pignore quandam summam ') Anno

25 domini ftccuArf, in vigilia bcati Andrcc, in quorum testimoniura sigillum

nostrum duximus [presentibus apponendumj.

17 i. Magistro H|einricoJ dicto Kvchclin de Basilca canonico ccclesie

Constanticnsis unter den Zeugen in dem Statut des Domcapilels von

Konstanz. Konstanz 1273 Dezember ir.

30 Neugart 2, 649 «” 60.

178. Das Kloster St. Alban leiht dem Kloster Klingenthal

drei Hofstätten in Klein-Basel. Basel 1275 Dezember 16.

Original Kt. tf 58 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des IJ. Jh.: von der hovestete da

35 wir uffe sicen.

An Bändern hängen die Siegel von St. Alban (>f SS und n“ 52).

Univcrsis presentem litcram inspecturis Stephanus prepositus et con-

ventus sancti Albani Basiliensis noticiam subscriptorum. Noverint universi,

quod, cum religiöse in Christo . . priorissa ct conventus sororum de Chlingen-

40 170. b) per in H. c) L. in B. d) untesertiche IVnrtrute un,t Luekt in B. e) grkttert

/.tickt in li. f) kleinere Lücke in B,
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tal quandam arcam sitam in ulteriori Basilca, que fuit quondam Johannis de

Seconis, quam nunc Heinricus dictus de Raucnspurch magister panilicum ab

ecclesia nostra sub jure hereditario et annuo censu decem et octo denariorum

possidcbat, item aliam aream huic adjacentem, quam filia sua . . relicta de

Tasvenne et libcri sui sub codcm jure et simili censu XYIII denariorum tcne- 6

bant, item arcam, que fuit Wecelonis cellerarii, hospicio domini abbatis sancti

Blasii adjacentem et reddentem nobis annuatim sub eodem jure sex denarios,

juste et legitime pro certa summa pecunie, de qua inter vendentes et ementes

conventum fuit, conparaverint pleno jure, nos hujusmodi contractui sive

contractibus, sicut deeuit, benivolum prebentes consensum tres areas supra- 10

dictas ad resignationem legitimam eorum, qui ipsas tenebant, prout superius

est narratum, fratri Walthero converso loco prelibatarum") . .
priorisse et

conventus concessimus sub jure hereditario et censu debito videlicct tribus

solidis et sex denariis in universo perpetuo possidendas, adhibitis Omnibus

observationibus
,
que de jure vel consuctudine fucrant adhibende; hoc 15

etiam adjecto, quod, cum frater Walthcrus predictus decesserit, alter frater

succedat hiis bonis, ne jus hereditarium ecclesie sancti Albani amittatur.

In cujus facti memoriam et confirmationem sigilla nostra duximus presenti-

bus appendenda. Oab Basilee, anno domini fttCLXX quinto, XVII. kl. januarii.

1 71). Propst und Capitcl zu St. Peter vergleichen sich über die ao

Verleihung der Scholasterei. — 127s Dezember so.

Original Pt. tf SS (A). — Abschrift in Pt. 11. fot. -ft tf ft (B).

Eingehängtes Siegel des Propstes Konrad von St. Peter (>f jt).

Nos Chonradus prepositus sancti Petri Basiliensis notum facimus uni-

versis presentem literam inspecturis, quod mota questione inter nos ex una 25

parte et concanonicos nostros, capitulum sancti Petri, ex altera super collationc

scolastric ejusdem ecclesie in arbitros videlicct Burcli(ardum| scolasticum.

Chononcm notarium et magistrum Rodolfum ejusdem ecclesie canonicos

a partibus exstitit conpromissum, qui inquisita veritate et Omnibus processibus

retroactis pronunciaverunt partibus presentibus et arbitrium acccptantibus 30

predictam scolastriam ad collationem capituli pertinere et per liberam elec-

tionem semper de cetera debere conferri, quod ratum habemus et habuimus

et ad ejusdem ratihabitionem successorem nostrum, qui pro tempore

fuerit, presentibus obligamus. Dat. anno domini MOCI.XX?, in vigilia beati

Tliome apostoli. 35

180. Werner von Harnstein und seine Mutter verkaufen dem
Albert Färber Güter in Buse/nvciler. Pasel 127s Dezember 2;.

Pruntrut 1276 Januar 2.

.Abschrift Uürstisens in iVCD. fot. 1$6 (B) und aus dem 16. Jh. in

ChA. C. pag. 229 (BO- w
1<H. a) prclibatorum in fl.
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Trouillat 2, 266 «" 207 nach B. Hier ist zu lesen S. 267 Z. j: Verwer;
Z. 20: Brunendrut. — B' hat folgende Abweichungen: S. 266 Z. 16:

Shalarius; 5. 267 Z. p: Brunendrut; Z. IJ: Kindon
; Z. 17: Beuet;

Z. iS: Asuilre.

5 181 . Der Priester Johannes vergabt dem Kloster Blotzheim

eine Summe Geldes und ein Haus in Basel gegen Zusicherung einer

Lebensrente. — 127s —
Original im BA. Kalmar, Lützel iC l$ (A).

Ls hängt noch das Siegel von Blotzheim stark beschädigt.

10 Universis presentem literam inspecturis . . divina permissione abbas de

l.ucela Cisterciensis ordinis salutem et in domino karltatem. Sciant otnncs.

quos scire fuerit opportunum, quod, cuin vir discretus dominus Johannes

sacerdos cappcllanus sanctc crucis in majori ccclesia Basilicnsi terrenis celestia,

caducis permanentia pia consideratione intenderet conparare, decem et septem

15 marcas argenti, quas de labore suo conquisicrat, tradidit et donavit religiöse

domui . . abbatisse et conventus in Blatsheim Cisterciensis ordinis ad com-

parandum de ipsis decem et septem marcis predium conpetens domui me-

moratc. l’rcdicta vero abbatissa et conventus adtendentes ipsius donatoris

pium affectum constituerunt eidem duo lunadia vulgo dicta mendage sita in

20 villa Blatsheim, que quondam fucrunt villici dicti Vechtlini de Leimen, et

de illis lunadiis sibi dari annis singulis et presentari Basilee in festo beati

Michahelis ad vitam suam novem vcmcellas spelte pro vite sue sustentatione

necessaria contradictione seu reclamationc juris vel facti qualibet non obstante.

Ipso vero defuncto persolvent eadem abbatissa et conventus Mechthildi dicte

25 dir Kamererin, si ipsum supervixerit, quatuor verincellas spelte annuatim

pro tempore vite sue. Ambobus vero sublatis de medio de omni pensionis

onere occasione donationis prefate domus exonerabitur supradicta. Item

domus quedam in civitatc Basilicnsi prope portam Spalec sita, quam idem

sacerdos a Wernhero de Vesenecke pro quatuordeeim marcis argenti legitime

30 conparavit, ad predictam . . abbatissam et convcntum ex ipsius [sacerdotis

dojnatione*) intcr vivos est proprictatis titulo devoluta, de qua tarnen eadem

abbatissa et conventus constituerunt eidem sacerdoti ad vitam suam tres

libras denariorum usualis rnonetc dividendas cqua proportione per singula

quatuor temporum jejunia ministrari, ipso autem viam b
)

universe carnis in-

35 gresso supradicte Mechtildi ad tempus vite sue una libra denariorum de

predicta domo annis singulis, si eundem supervixerit, persolvetur, et sic

ambobus defunctis domus eadem ad predictam domum religiosam sine omni

onere libere devolvetur. In cujus facti evidentiam instrumentum hoc pub-

licum est confectum et nostro predictiquc conventus sigillis contra futu-

40 rorum eventus casuum roboratum. Dat. anno domini ftccufird.

IWJ. a) Lo<h im Pergament. bi viam auf Rasur in A.
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182. Thüring von RantsUin schenkt seiner Schwester Geppa von

Bollweilcr Güter zu Dürmenach
, Bettendorf und Hirsingen.

— 1275 ~
Original CI. tf tj (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des rj. Jh.: von der alten von s

Heitwilr.

An Pergamentstreifen hängt das Siegel Thiirings von Rainstein («* pt).

Ich Turink von Ramestein tune allen den kunt, den dirre brief zc

handen kümet, daz ich durch miner swester Geppvn von Bolwilcr willen

unde umbe die liebe, die ich ze ir han, ir miner swester han erlobet ze 10

tunnc mit dem gut ze Tirminah, daz min eigen ist, unde mit dem gute zc

Betendorf unde mit dem gute ze I Iirsungin "), swaz si wil unde gen swem si

wil, er si geistliche oder weltlich, wan ez warde ir gegeben zu ir wirte von

mincn wegen für vierzehen marke Silbers eines vierdunges minder, also verre

swem si dizes gut git, er si dirre oder der, swenne ich Durink dem vierzehen 16

marke silberes einens vierdunges minder gibe, daz min gilt, daz hie vor

genemmet ist, ledechligen min ist
b
)
an ir unde an aller meneglichcs an-

spräche. Unde daz ich miner swester oder dem, swem si daz gut git, niemer

gebrechen müge, dar umbe han ich miner swester oder swem si daz gut git

dizen brief gegeben unde mit minem insigel versigelt Dez sint gezüge herre 20

Diethclme der Kamcrer unde Werenher der Walch unde die frowe von

Kienber, der Schalerin thoter, unde bruder Cünrat von Uhingen unde bruder

Wercnhc von Rinvelden von den Minder brüderen. Dirre brief wart gegeben,

do von unsers herren gebürtlichem tage waren tusent jare unde zewei hundert

jar unde fünve unde sibenzege jare.') 25

183. Lutgard von Heidweiler schenkt dem Kloster St. Clara

Güter in Spechbach und Hattstalt. Basel 1276 Januar jo.

Original CI. W 16 (A). — * CI. J. fiag. gji.

Auf der Rückseite von einer Hand des / ?. Jh. : von dem güte de uns

du alte von Heitwilr gab. 30

An Pergamentstreifen hängen drei Siegel: t. Bischof Heinrich Of 16).

2. Konrad von Heidtveiler (nt 128). j. f S . WECELONIS . DE .

VLACSLADE . IVMORIS.

Ich Lvggart von Hcitwil tun allen den kunt, die nu sint und hie nah

coment, den dirre brief ze handen kumet, daz ich dem closter ze sante Clären 35

ze Basile der ebbetissin ufl Convent, die da gote dienent, an des closters

stat han gegeben ze Spehpach dri und viunfzich vierteil geltis in allem dem
rehte, als ich ez han besessin in holz und in velde unz an disen tak. Und
undir disem selben güte, da dise dri und viunfzic vierteil vone gant, lit ein

gütelin, daz höret ze dem closter ze Mvrbacli, daz han ich dem closter 40

182, a) hier folgen in A die durckgtstrichtntn Werte: daz scschc Schillinge gilt«, b) ledechligen

min ist übergackritben in A von gltuktr Hand. c) wäre in A.
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widerleit re Heitwil mit beririm güte. Er lit och ein ander gfitelin linder

disem güte, dar ist miner tohter Mehthilt von Vlahslanden, daz han ich der

och mit ir guten willin re Heitwil wider leit mit also gutem gelte. Dir sint

die lute, die dar güt buwent: Peter der selige der git IX vierteil roggen

* und ix vierteil dinkeln und drü vierteil habcrn von dem, dar er buwet, item

Henrich Gvctbot der git drü vierteil roggen und drü vierteil dinkeln und

ein vierteil habcrn, item ein vrowe heizet Ite und ir tohterman der Kvnicli

die gent Vl vierteil roggen und vi vierteil dinkeln und zwei vierteil habcrn,

item Wcmher Hengenach der git ein vierteil rogge von einem aker, item

10 VVernher Hvndelin der git VI vierteil roggen und vier vierteil habcrn und

zweine cappin und eine herberge re ieglichem jarc. Ich I.vggart von Heit-

wil han och gegeben in disem selben rehte dem closter da re Hadestat in

dem Wester veldc X schazc reben und in Bühse veldc X. Ich han ouch

gegeben dar güt, dar ich koufte umbc die vrowen von Richenshein, des ist

15 einlif schare reben un ein aker uft dar hus, dar da ist bi den brüdem. Von
disem selben güte sint die swestern schuldich re gebine x phunt an dar crucc.

Aller daz güt, daz ich hie vor genemet han, daz han ich allez dem closter

re sante Clären den swestern gegeben vriliche uft lidecliche in allem dem
rehte, als ich er han besessen unz an disen tak. Der ist gerug herre Wernhcr

20 von Eptingen, herre Bvrkart zem Rosen, Henrich der Roten, Gcrunch zem
Roten hüse, Henrich Isenlin, her Dietrich der munzmeister, Bvrkart der

cramcr, Vlrich der Pawilcr, C'vnrat Botscho, Johannes Vorgazen, Albrcht von

G vnach, Peter von Bermiswilr, Johans von Strazburch, Walther von West-

halden. Dir gcschach ze den Minrcn brüdem, tercio kalendas febr., anno
20 domini MCCLXXV1. Und daz diz stete belibe und unvcrwandult von mir un

von minen erben, dar umbe so henchct min herre der bischof si ingesigel

har an uft ich herre Cvnrat von Heitwil uft ich her Wezel von Vlachslanden.

184 . Ritter Albert von Lörrach vergabt dem Kloster Klingen-

thal eine IViese bei Lörrach. 1276 Februar iS.

3° Original Kt. n“ 6$ (A).

An eincm~Bandc hängt das Siegel des Ulrich Geissriebe (>f 125).

Ego Albertus de Lörrach miles notum facio universis presentem literam

inspecturis, quod, cum ego possessiones meas apud Hvfhein solventes

annuatim septem verincellas siliginis et avene religiosis dominabus . . prio-

35 risse et conventui de Chlingcnta! ordinis Predicatorum juste et legaliter

pro certa summa pecunie vendiderim et per manus et consensum uxoris

mee et liberorum meorum sentencialiter tradiderim juris ordine observato,

dictcquc priorissa et conventus in eisdem posscssionibus occasionc cujusdam

impetitionis, que contra me habetur, defectum in redditibus duarum verin-

40 cellarum habcant, ego in restaurationem supradicti dcfectus pratum meum
apud Lörrach situm jure proprietatis ad me pertinens, quod dictus Zopf

tenet et jam ab ipsis recepit pro annuo censu duarum verincellarum siliginis

et avene equaliter, jamdictis priorissc et conventui tradidi legitime et assig-
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navi. tali apposita conditionc, si prcfatam impeticioncm, que milii tcnetur,

sopire potcro ita, quod in prelibatis possessionibus de Vfliein nullum habebunt

defectura, pratuni ipsum ad me libere revertetur. In cujus rei mcmoriam
presens instrumentuni . . scultcti de ulteriori Basilca et meo sigillis est

munitum. Testes hujus rei sunt Hugo de Lörrach, Albertus Marscalcus 1

milites, Albertus frater meus, Vlricus scultetus antcdictus, Heinricus de

Gelterchingen, advocatus de Werra, Johannes Böcko, Petrus Scnftelin, Hein-

ricus Böller, . . dictus Hvber, Dietricus Teke et alii quamplures. Dat. anno

domini ftccu&vT, XII. kl. marcii.

185. Hcinric/i und Günther von Illzach verzichten auf die durch 10

ihre Schwester dem Kloster Klingenthal vergabten Güter unter Vor-

behalt von Gütern und Zinsen zu Morschweiler.
— 1276 März 6.

Original Kt. nt 66 (A'), — * Kl. K. fol. 106.

CM. I, 82 >e iOj> nach A. 15

An Pergamentstreifen hängen drei Siegel: 1. Heinrich von tl/sach

(n‘ 120. 2. t S . VMVERSITATIS . DE . MVLNHVSKN. Hein-
rich Mönch 0<t 102).

Universis, ad quos presens scriptum pervenerit, Heinricus et Guntherus

de Ilziclie in Mulhusin comorantes noticiam geste rei. Notum sit omnibus, 20

quos nosse fuerit oportunum, quod nos omnibus bonis, que soror nostra

Juntha relicta Heinrici de Slierbach reverendis in Qiristo . . priorisse ct

sororibus de Clingenta! in Basilea ultra Renum contulit habitum religionis

earum assumens, libere renunciamus decernentes, ut nullo jure de cetero

per nos vel aliquem ex parte nostra super eisdem bonis conaveniri valeant 25

vel gravari. Dictc vero . . priorissa et sororcs bona in Morswilre sita, que

Adelheidis vidua et filii sui Vlricus et Johannes colunt, insuper X solidos

annuatim in censu et IUI pullos a quibusdam aliis persolvendos ibidem, que

predicte sorori nostre contulimus cum aliis bonis cam predicto Heinrico pie

memorie copulantes, nobis reliquerunt cum omni jure sine contradictione 30

qualibet ex parte ipsarum a nobis in postcrum possidenda. Testes hujus

ordinationis sunt domini Heinricus ad l’ortam, Otto de Knoringin, Waltherus

l’inguis, Cüno der Junge milites et Hugo filius domini Petri militis de

Durniche. In cujus rei testimonium ego Heinricus de Ilziche sigillum pro-

prium presentibus appendi sigilla nichilominus civitatis Mulhusensis, domini 35

Heinrici Monachi avunculi nostri eisdem duximus apponenda. Acta sunt

hcc anno domini ftcCLXXvl, 11. nonas marcii.

186. Magister II. von Basel, Chorherr in Zürich, Zeuge in

einer Urkunde des Ritters 'Johann Manesse.
Zürich 1276 Mars 20. 40

* Huber 17.
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187 . Burchard, Heinrich , Albert und Albert von Strassburg

verkaufen dem Kloster Lützel Land zu Attenschwciler.

Basel !2j6 März —
Original im DA. Kolmar, Lützel it 1306 (A).

5 Von Jen zwei an Pergamentstreifen hängenden Siegeln ist nur das
der Stadt noch erhalten («* 140).

Ut omnis causa vel occasio jurgii jurgari volcntibus subtraliatur, nos

Burchardus, Henricus milites, Albertus et Albertus doraicelli dicti de Straz-

burg civcs ßasilienses notum facimus universis Christi fidelibus per presentes,

10 quod nos pro sublevandis omnibus creditorum ac aliarum necessitatum

multiplicium nobis incumbentiura undccuraque vendidimus ac justo vendi-

tionis titulo contulinius viris religiosis abbati et convcntui domus Lucelensis

Cistertiensis ordinis, Basiliensis dyocesis, unum mendag et dimidium terre

arabilis et pratorum sitorum in banno de Atmeswilr, que Rod[olfus] filius

15 quondam Ilcnrici dicti an der Mattun, dimidium videlicct mendag, et Hcn-

ricus vron Helkum sun a nobis pro censu annuo detinebant, eodem Henrico

ultimo nominato predictum mendag integrum excolente, que omnia eis

vendidimus pro viginti libris mottete Basiliensis, quas ab eis integralitcr

pcrcepimus in pecunia numerata pariter et probata et eam in usus nostros

20 convertimus, nos et omnes successores nostros omni jure et dominio, quod

nobis in eisdern posscssionibus conpctebat aut conpetcrc potcrat vel debebat,

penitus exuentes ct cosdem rcligiosos in possessionem corporalem, liberam

et imperturbatam ab omnibus coram [HugoneJ“) de Gundelstorf loco sculteli

seculari justicie presidenti sine fraude et dolo quolibet inmittentes, facta

25 protestatione ibidem publice et expressc, quod sepedictas possessiones,

quas hactenus possederamus titulo proprietatis ac meri allodii, libere et

quiete iidem religiosi de cetera eodem titulo b
) pacifice et absque omni calump-

nia possidebunt nullum nobis vel aliis loco nostri ipsis in prefatis posses-

sionibus prejudicium inferentibus.') Et ut nobis in hac parte remaneat nulla

30 causa vel occasio prefatas possessiones aliqualiter impetendi, nos pro nobis

et nostris heredibus universis abrenunciamus omni juri canonico et civili, civi-

tatensi et municipali, consuctudini Scripte vel non scripte, cdicto principum

edito vel edendo, cxccptioni doli mali ct in factum, rei minus dimidio justi

pretii vendite, restitutionis in integrum, pecunie non numerate, non tradite,

85 non solutc et omni alii juris suffragio, per quod predictus contractus posset

a nobis vel ab aliis irritari, pramittentes tide prestita nomine juraraenti nos

eis super premissis quandocunque necesse habucrint warandiam legittimam

prestituros. Horuin omnium testes sunt dominus Bjurchardus] Viccdominus

senior, H|enricus| dictus der l’haffo milites, frater C|ono| magister de

40 Atmeswilr, Hugo Bawalarius et Jo[hannes] frater ejus, Hugo Rebmannus
junior, Diethelmus filius H[ugonis] dicti de Gundelstorf, l’[ctrus| der Gabelerc

et plures alii fidc digni. Insuper presentes litteras sigillis civium Basiiiensium

1H7. a) f.tnk im Pergament. I>) ,i,u erste t von titulo corrigiert aut et in A. c) itifereute in A.

Urkundenbuch der Stadt Hasel. II, 14
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ac nostri Bfurcliardi] et Hfenrici] de Strazburg predictornm eis dedimus

sigillatas, quibus nos antedicti Albertus et Albertus utimur in hac parte.

Dat. et act. ßasilee, anno domini SicCLXXv!, mcnse martii.

188. Fratre Heinrico de Rasilea quondam lectore (des Prediger-

klosters zu Strassburg) Zeuge in der Urkunde der Meisterin und 5

Schwestern des Beginenhaitses zum Turm in Slrassburg.

Strassburg 1276 um April 12.

UBStr. 3, 28 «* 78 nach dem Original im Thomasarchiv su Strassburg.

1S9. Das Stift St. Leonhard leiht dem Werner Scheitlcip ein

Haus zu Erbrecht. Basel 1276 April 23. 10

Original Lh. nt 36 (A).

Arnold 344 nach A. — * Arnold 265.

An einer Schnur hängt das Siegel von St. Leonhard (nt 48).

Universis Christi fidelibus presentium inspectoribus litterarum Wernherus

prepositus totusque convcntus ecclesie sancti I.eonardi Basilee noticiam rei 15

geste. Quoniam ad ambiguitatis scrupulum prccavendum in posterura neccsse

est hominibus acta stia litteris conmcndare, ideo notum facimus presentibus

et futuris, quod veniens ad nos Volraarus Eincho*) civis ßasiliensis cum
uxore sua Agnesa et pueris suis videlicet Petro, Trvtkindo, Iilizabeht, Anna
et Mehtilda domum suam sub monte nostro in vico Esiltvrli, quam a nobis 20

jure hereditario possederat, de qua nobis annuatim in festo Martini duo

denarii nomine census et messor tempore messium dantur, in manus nostras

resignavit petens, ut eandem domum Wemhero dicto Scheitleip sub eodem
jure et censu concederemus perpetuo possidendam. Nos vero prccibus suis

annuentes, sicut juris est et consuetudinis, fecimus quod petivit, in cujus 25

rei testimonium presentibus literis sigillum nostrum in testimonium veritatis

appendentes. Testes sunt Johannes Longus et Hugo frater suus, Dietcricus

de Lutra, Heinricus dictus Comes, Wernhenis cerdo de Ratilstorf civcs

Basiiienses et alii quamplures. Actum anno domini l&CCIj&vf, super lobio

nostro, in festo beati Marci ewangclistc, facto prandio. 30

190. Das Domstifl leiht dem Kloster Olsberg den dritten Teil

eines Hauses. Base! 1276 April 29.

Original im StA. Aarau, Olsberg «" 93 (A).

* Germania 29 (N. R. 17), 34.

An Bändern hängen zwei Siegel: 1. Domstift (tf 18). 2. Domdecan 35
Ronrad (nt 23).

Universis presentem literam inspecturis Chonradus decanus et capituium

raajoris ecclesie ßasiliensis noticiam subscriptorum. Noverint universi pre-

189. a) oder Cincho.
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sentium inspectores, quod veniens ad prcsenciam nostram Heinricus dictus

Botminger civis Basiliensis publice est protestatus, quod filia sua Margareta,

quam in monasterio de Olsperch deo dicavit, cum reliquis liberis suis, quo-

rum duo sunt preter ipsam, in hereditate matris et patris de jure, inmo de

5 spcciali pacto per parcntes ct libcros interposito debet succedere, et eä

ratione terciam partem domus ejusdem Heinrici, quam inhabitat, quam uxor

sua quondam mater ejusdem Margarete a nobis sub jure hereditario et

annuo censu unius amc rubei vini possedit, religiöse in Christo Agnese

abbatisse de Olsperch nomine monasterii, in quo predicta Margareta religionem

10 assumpsit, presente patre et liberis concessimus sub jure premisso et censu,

qui terciam partem contingit, perpetuo possidendam. Johannes etiam frater

ejusdem Margarete de sua tercia constituit decem solidos denariorum dari

annuatim in vigilia beati Johannis baptiste conventui monasterii memorati

ad anniversarium matris sue colcndum. In cujus facti memoriam presentem

15 literam nostro videlicet capituli et meo speciali scilicet dccani sigillis duximus

consignandam. Act in curia decani, anno domini MCCI.xxvi, hl kal. maii.

Testes: Arnoldus de Blatshein subcustos, Johannes de sancta cruce sacer-

dotes, Diethelmus Golin miles, Heinricus Camerarii, . . dictus Bishof, Johannes

Hano et alii quamplures.

20 191. Ritter Nicolatis von Titensheim vergleicht sich mit dem

Kloster Unterlindcn in Kolmar anlässlich des Eintritts seiner Tochter

über Ausrichtung einer Lebensrente. — 1276 April —
Original im BA. Kolmar, Unterlindcn 1* «*p CA).

Brei (eingehängte) Siegel fehlen.

25 Nos . . priorissa et conventus monasterii Columbariensis dicti sub Tilea

ordinis Predicatorum notum facimus universis presentem literam inspecturis,

quod in convcntionc, quam fecimus cum domino Nicolao de Titensheim

milite Basiliensi, cum filia sua ordinem nostrum intraret, sic est de volun-

tatc partium ordinatura, quod idem miles ct uxor sua Sophia in solidum,

30 quamdiu vixerint, altero eciam defuncto alter, qui superstes fuerit, usufruc-

tum hujusmodi debent percipere et habere, ipsisque ambobus defunctis

nostro monasterio remanebit, videlicet dimidiam partem fructus seu vini

provenientis de vineis apud Gebleswilr, quas ibidem habemus, que fuerunt

filie sue et mariti ejusdem. Item dabimus eis annis singulis quatuordeeim

35 quartalia siliginis et ordei cqualiter, item 111 verincellas spelte ct unam
verincellam et dimidiam avene, item XII solidos ct 1111 denarios in festo beati

Martini, ln cujus facti memoriam nostris et predicti militis sigillis presens

litera est munita. Datum anno domini ädcuöcvi, mense aprili.

192. Die Klöster Lützel und Olsberg vergleichen sich mit dem

40 Edelknecht Werner von Ramstcin über das Eigentum eines Hauses

in Basel. Basel 1276 Anfang Mai.
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Original im StA. Aarau, Olsberg >f 94 (A).

Ateet eingehängte Siegel: 1. Dompropst von Mainz (ttf St). 2. Bischöf-
licher Official (nt j6).

Notum sit universis Christi fidelibus per presentes, quod, cum olim

inter religiosos . . abbatem et conventum Lucelenses, . . abbatissam et con- 5

ventum de Olsperch Cistcrcicnsis ordinis ex una et Wemherum dictum de

Ramestein domiccllum, Basiliensem civem, ex parte altera verteretur matcria

questionis super quadam domo, quam quondam dominus Vlfricus) miles de

Ramestein pater predicti Wemhcri sita ze Chriize contigua curie domini

Johannis de Bvtenhcim prefatis religiosis contulerat tali conditione, quod, cum 10

redditus trium librarum usualis monetc ab ipso vcl a suis heredibus prefatis

religiosis assignarentur loco dictc domus, ipsam recuperare deberent libere

possidendam, super qua conditione sepedictus Werfnhcrusj domum predictam

repetens et prenotatos trium librarum redditus offerens suam intentionem

fundare potissimum videbatur, sepedictis religiosis respondentibus ex adverso, 15

quod prefatus dominus Vlfricus], dum adhuc viveret, conditionem donationi

additc revocans ipsam donationem verificasset '), cum conditioni viva voce

renuncians domum ipsis libere reliquisset, tandem propter bonum pacis et

concordic ex parte predictorum religiosorum in virum vencrabilera dominum
I’fetrumj prepositum Maguntinum et magistrum R. officialem Basiliensem et 20

ex parte dicti Wcr|nhcrij in dominum C[ononem| de Ramstein et dominum
B[urchardum| Vicedominum milites extitit conpromissum. Convenientibus

igitur prefatis domino Pfetro] preposito, magistro R. ofliciali pro parte rcli-

giosorum, domino Cjonone] et Bfurchardo] militibus antedictis pro parte

Werfnheri) in vigilia beatorum apostolorum Philippi et Jacobi in cespitc 25

curie sepedicti domini prepositi, presentibus etiam partibus principalibus,

preliabita discussione diligenti, deliberatione provida, maturoque consilio

questionem seu discordiam pronuntiationc concordi taliter deciderunt, quod
ipsis arbitrantibus prefati religiosi se daturos septem libras Basilienses dicto

Wer|nhero| infra proximum festuni ascensionis domini fideliter promiserunt 30

et ipsc Wer[nherusj premissorum arbitrorum finem ultro ac libere acquicscens

omni juri, quod habere videbatur vcl habebat in predicta domo, abrenun-

tiavit tacite et expresse ita, quod nec ipse nec alter pro ipso unquam eandem
domum impetcret aut dictos religiosos pro ea aliqualiter perturbaret vel

procuraret perturbari aut turbantibus adhereret, que omnia in manus pre- 35

dicti domini prepositi pars utraque promisit se fideliter servaturam. Sicque

mutuo consensu partium hec arbitralis sententia emolgata et vires rei judicatc

taliter est adepta. ln cujus rei testinionium sigilla predictorum domini . .

prepositi Maguntini et . . officialis curie Basiliensis sunt appensa. Actum b
)

die et loco quo supra, anno domini MCCl.xxvi, intrantc maio. 40

1112. n) nicht tichcrc f ciHn,-: vor bcasset itthen vier Schäfte mit dem er Zeichen. b) corr.

ans acta.
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193 . Die edeln Kmirad-Berthold und Ulrich von Gutenburg

verkaufen dem Johann von Gurtweil ein Haus in Laufenburg.

— 1276 Mai /.

Abschrift des 15. Jh. in Bf. £. fol. J22” (B).

5 Universis prescnciiim inspectoribus Cunradus Bertholdus plebanus in

Birchprunnen et Vlricus miles fratres nobilcs dicti de Gutenburg noticiam

subscriptorum. Noverint ergo, quos nosce fuerit oportunum, quod nos cquo

consensu et pariii voluntate domum nostram in I.ofFenberg ex successione

majorum nostrorum jure nobis hereditario a Scconiensi vidclicct ecclesia per-

10 tinentem discreto viro domino Johanni de Gurtwile ac suis heredibus uni-

versis cum omni solerapnitatc tarn juris quam facti, que pro cautela con-

suevit hujuscemodi contractibus adhiberi, vcndicione legitima bona fidc et

sine doli vel presentis vel futuri cujuslibet proposito vel concepta tradidi-

mus pro summa pccunie jam rccepta et in integrum persoluta perpetuo

15 pacilice videlicet et quiete sub hcreditatis titulo libcrrime possidendam,

omne jus, quod nobis in eadem ex hereditario pertinebat, in ipsum ac

suos heredes cum renunciacione perpetua transferentes. Dat. anno domini

jkdbutxvf, kl. maii, indictione quarta.

194. Heinrich der Schiller leiht dem Johann von Mellingen

30 sein Haus su Erbrecht. Basel 1276 Mai //.

Original Sp. «* 1 (A).

An einer Schnur hängt das zerbrochene Stadtsiegel (tf 140).

Innotescat instrumenti presentis inspectoribus et auditoribus universis,

quod ego Henricus clipeator civis Basilicnsis accedente pleno consensu et

35 bona voluntate Gvte uxoris mee domum meam in civitate Basiliensi juxta

portam que dicitur Kselturlin sitam, domui Conversarum cujus area ad me
spectat contiguam, concessi Johanni carpentario dicto de Mellingen et Hede-

wigi uxori sue pro viginti solidis denariorum nomine census et VI circulis

nomine revisorii annis singulis more solito persolvcndis jure hereditario quiete

30 et pacilice imperpetuum possidendam. Mutata eciam manu ipsi Johannes et

Hedewigis vel alter eorum, qui superstes fuerit, aut heredes eorundem posses-

sionem apprehensuri domus memorate quinque solides denariorum in honorario

solvere tenebuntur. Testes: magister Burchardus de Lindowe, Johannes

Winardi, Johannes der gothsleger, Lvdewicus de Maguntia, Johannes de Steten,

35 Burchardus dictus Burel, Kodolfus carpentarius*) civcs Basilienses et plurcs

alii title digni. ln cujus facti evidentiam instrumentum hoc publicum est

confectum et rogatu meo universitatis Basilicnsis sigilli munimine roboratum.

Datum Basilee, anno domini ficCI-XXVi, f. idus maii.

195 . Dietrich von Mülhausen verhau/t dem Konrad zum Krebs

40 Zinse von sickern. Basel 1276 Mai 16.

IM. a) carpetarius in A.
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Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 4' «• / ; (B).

Trouillat 2, 268 tf 209 nach B. Hier ist zu lesen S. 268 Z. 21 : zer

statt zem; Z. 22 . vor ob einzuschieben oben bi der bach in uno jugero;

Z. 24.: et zu tilgen; S, 269 Z. 9: cujus facti evidentiam; Z. 12: Dat.
statt Datum; Z. rj: proximo statt primo. 5

11)6 . Ritter Heinrich von Hagcnthal verkauft dem Kloster

Untcrlinden zu Kolmar Güter in Flachslanden. — 1276 Mai 23.

Original im BA. Kolmar, Unterlinden >f /_j* (A).

Vas (eingehängte) Siegel fehlt.

Ego Heinricus de Hagendal miles Basiliensis notum facio universis 10

presentem literam inspecturis, quod ego proprietatem possessionum meanim,

quas habui apud Vlaclislanden, quas videlicet possessiones . . priorissa et

conventus sororum monasterii Columbariensis dicti Vnderlindun de ordine

l’redicatorum pro annuo censu sex quartalibus annonc a me tenucrunt, cisdem

priorisse et conventui juste et lcgalitcr pro certa summa pecunie quinque 15

marcis et dimidia argenti vendidi, quam pecuniam recepi et in usus meos

converti predictasque possessiones et carum proprietatem de conscnsu et

per manum liberorum mcorum supradicto monasterio contuli et tradidi et

in posscssioncm misi vacuam et quietam prestaturus debitam warandiam. In

cujus facti memoriam sigillo meo presentem literam consignavi. Testes sunt 20

Heinricus Vorgazzvn, Nicolaus de Titensheim milites, Petrus Vorgazzvn,

Thomas Zebcl, Mathias Hlius suus, Heinricus de Soladro et alii quamplures.

Dat. anno domini MOl.xx sexto, x. kl. junii.

197 . Das Kloster Klingent/uil leiht an Wcrnlin, Arnold und

Rudolf Haus und Garten zu Sunthcim zu Erbrecht. 25

— 1276 Mai 23—30.

Original Kl. tC 67 (A).

Arnold 34s nach A.

An Pergamentstreifen hängt das Siegel von Klingenthal (>C 63).

Alle, die disen brief iemer gesehent oldir hflrent lesen, die suln vvizzen, 30

daz wir diu priorin uh der samenung der vröwen von Gilingental mit änsir

allir willen einmutechlichc durh brudir Eppen hant an unsir stat hein vir-

lühen zi Svnthcin Wemline und Arnolde uii Rvdolfe uii im erbon ein hus

un einen garten, zullet ubir den weg, iemirme ze rechtem erbe jerlich umbe
nun Schillinge geber uft genemer pfenningen, uii die wile so der vorgenanten 35

drier Wemlin unde Amolt un Rvdolf deheiner lebet, so git ir enheinir

dehein crschaz, uii so dieselben drie irsterbent, alse dicke so sich denne du

hant vinvandclt an dien erben, so sol man alse vil geben ze erschazze, alse

vil och davon zc zinse gat. Das disu rede ufi getat vestc ufi stete si, des

besigillen wir ze einim urchunde disen gegenwärtigen brief mit der same- 40

nunge ingcsigele. Diz beschach in dien pfingesten, do von gotis gebürte

waren gewesen zwelph hundert uft sibenzig ufi sechs jar.
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198 . Apud Basileam in curia prepositure majoris ecclesie wird
kaiserliches Hofgericht gehalten. Unter den Zeugen : Röbario de Basilea,

dicto de Turri . . . militibus. Basel 1276 Juni 3.

/.GO. 1$, 2 t tf 548 und CDS. 2, 132 tf 548, beide nach dem Original
5 im GLA. Karlsruhe.

199 . Item ein brieff inhaltende, wie durch gunst der herm zu s. I’ettcr

Rudolf!" von Dirmcnach und Gerthrudt von Zoffingen ire hüscr an den Späten

gelegen mit einandern vertuschet, also daz gedachte Gerthrudt hinfiiro jer-

lich nit mer dann 8 sh. zins und 2 ring und 4 sh. zu erschatz schuldig ist.

10 — 1276 Juni 4.

Eintrag des 16. 7h. in Lh. B. fol. 86. — * Lh. D. fol. 164”.

200 . Die Leutpriester von Rerenstoeiler und IVeiler bezeugen

der Witwe Hugos von Rodersdorf und dem Kloster Klingenthal den

Jiesils des Hofes zu Arnoldsbach. — 1276 Juni 1$.

15 Original Kl. tr 68 (A).

Zwei eingehängte Siegel

:

/. f S . CVNONIS . 1 . CVRATI . DK
Das zweite fehlt.

Allen den, die disen brief sehent oder hörent lesen, tun wir der lipricster,

der da singet ze Beroltswilre, uft der lipricster, der da singet zc Wilre, kunt,

20 daz wir gezige sin, de wir gehöret han, de diu gebursami gemeinlich von

Knöringen unde diu gebursami gemeinlich von Beroltswilre dem hem Bur-

karte von Strasburg geseit hant, de hem Huges seligen wirtinnc von Ratols-

torf den hof ze Arnoltzspach uft de gut, de dar zu höret, in gewalte uft in

gewer si un ir kloster ze Klingental dar hant braht ruwelich uft unver-

25 sprochcn für ir lidiges eigen zwelf jar unde mer. Do dirre brief gegeben

wart, do wars von gottes gebürte tusent zwei hundert uft sense uft sübenzee

jar, an dem nchsten mentage vor sancte Albanes tage.

201 . Der Priester Johannes vergabt dem Kloster Olsberg sein

Recht an Gütern zu Raset, Mägden, Wintersingen und Rlolzheim,

30 unter Vorbehalt lebenslänglichen Niesbrauchs. Base! 1276 Juli 17.

Original im StA. Aarau, Olsberg if 96 (A).

* Boos 82 nt 122.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Of/ieia/s (tf36).

OfHcialis curie Basiliensis Omnibus presentium inspectoribus perpetuam

35 noticiam rei geste. Anno domini ftcci.xxvf, feria sexta ante Marie Magda-

lene, constitutis in nostra presentia reverenda in Christo . . abbatissa monas-

terii de Olsperch ordinis Cistercicnsis, Basiliensis dyocesis, ex una et domino

Johanne rectore altaris sancte crucis ecclesie Basiliensis ex altera parte,

predictus dominus Johannes intuitu rctributionis eterne in monasterium
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predictum piissimc liberalitatis munificcntia faccre cupiens donationcm et

candem nostre cognitionis et auctoritatis sive decreti raunimine roborari

omnc jus sibi conpetens in possessionibus sive domibus per eundem eraptis

a fratribus doraus Hospitalis sancti Johannis in Vriburgo devolutis primum

ad fratres predictos ex partc filii doinini Kozzonis de Vriburgo sitis in •<

civitate Basiliensi in contrata sive porta Spalon ex opposito Aquile annuatim

dantibus redditum undccim solidorum et trium librarum et dimidie libre

piperis et quinque circulorum, et sitis in Libero vico juxta inferiorem partem

domus dicte der Weihine hus in domo videlicet valente annuatim duas libras

et quatuor circulos, necnon omne jus cidem domino Jojhanni] conpetens in 10

prediis sitis in villa Magtun per eundem emptis a Johanne fabro burgcnsc

Rinueldensi pro pretio decem marcarum et in possessionibus emptis per

eundem pro decem marcis a domino de Tcitingen et uxore sua sitis in

Wintersingen, item omnc jus conpetens sibi in bonis sitis in Blazlieim emptis

a Heinrico Monacho quondam cive Basiliensi, que reddunt annuatim duas 15

vierdencellas spelte, in prefatam dominam . . abbatissam presentem et nomine

monastcrii sui recipientem pure, libere et simpliciter donatione inter vivos

transtulit et donavit, hoc acto, quod redditus prcdictarum possessionum . .

abbatissa, que pro tempore fucrit in monastcrio prenotato, sepedicto domino

Jojhanni], quamdiu idem vixerit, Basilee presentabit integraliter et sine qua- 20

übet diminutione, et crit in ipsarum possessionum plena, quieta et pacifica

possessione etiam tempore vite ipsius. I’ost mortem vero ipsius Jojhannis],

nisi vivens aliud duxerit decernendum, de domo sita in Libero vico contigua

in inferiori parte domui der Wclhine in die sancti Dominici omni anno

septem solidos Predicatoribus, Minoribus fratribus quinque solidos, moni- 25

alibus dictis an den Steinen quinque solidos scpedicta . . abbatissa dare

tenebitur ct facere numerari. Ad que omnia et singula inviolabiliter obser-

vanda et effectui mancipanda se nomine monasterii . . abbatissa firmiter

obligavit res donatas secundum conventioncm donationi appositam suscipicns

et referens gratias omnium conditori. Ad hec . . abbatissa sepedicta ex lege 30

addita liuic donationi superlitiem domus, quam inhabitat dictus Jo[hannes|,

quam in presentia nostra recognovit salvo sibi jure habitationis monasterio

de Olsperch jam dudum a se libcraliter quoad jus sibi conpetens cum sol-

lempnitate debita donatam, tenebitur restaurare et secundum pristinam figu-

ram repararc, si inccndio consumpta“) fuerit vel aliquo casu diruta fuerit 35

dissipata vel plurimum detcriorata. Si qua vero supellectilia vel alia bona tem-

pore mortis domini Jo|hannis], que non fuerint specialiter per eundem legata

vel in clcmosinam data, in domo quam inhabitat invenientur, cedent et

applicabuntur dominio monasterii prelibati ex dicti Jojhannis] arbitrio et

voluntate, quam in presens scriptum redigi petiit ad evidentiam et certitu- 40

dinem pleniorem, Nos vero predictis omnibus ct singulis cognitioncm et

auctoritatem nostram interposuimus, ut majori subsistant roboris llrmitate,

et in scriptum rcdacta sigilli nostri muniminc fecimus roborari. Actum
Basilee coram nobis in curia cantoris Basilicnsis, anno ct die prenotatis.

201. a) consupta in .4. 45
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><>>. Ritter Rudolf von Meicnhcim empfängt von Ritter Röse/in

von Berghol: als Ersatz der Guter zu Nieder-Enzen, welche Röse/in

dem Kloster Klingcnlhal verkauft hat, Güter zu Bergholz und giebt

diese dem Röse/in zu Lehen. Rufack 1276 August tS.

5 Original Kt. tf 69 (A).

Das (an einem Bande hängende) Sieget fehlt.

Omnibus in Christo tidelibus presentem paginam inspccturis Küdolfus

miles de Meicnhein salutem et noticiam rei geste. Sciant omnes, quos scirc

fuerit oportunum, quod, cum vir discretus dictus Rösclinus de Bercholz

1U bona sua in villa et in banno Xidcrnl'.izhcin sita, quorum medictatem a me
tenebat in feodum, vendidisset venerabilibus in Christo . . priorisse et con-

ventui de Clingendal in ulteriori Rasilca rcsidentibus ordinis l’redicatorum

pro certa pccunic summa videlicct x marcis argenti, ad instantiam predicti

Roselini militis mihi super hoc humilitcr supplicantis partem predictonun

15 bonorum, quam a me ut dictum cst tenebat in feodum, rcnunciavi et tradidi

predictis dominabus, jus proprictatis, quod ad me justo titulo pertinebat, in

predictas . . priorissam et conventum justc et rationabilitcr transferendo

cum omni juris et facti sollempnitatc, que consuevit resignationi et traditioni

hujusmodi adhiberi. Ipsc vero Roselinus miles nolens sicut homo providus

20 ct discretus nota ingratitudinis inquinari, in conpcnsationcm predicte pro-

prictatis, quam habebam in bonis venditis, resignavit medictatem novem

scadorum vincarum ct duorum jugerum agrorum in villa ct in banno Bcr-

cholz sitorum ct ipsam a me rcccpit in feodum homagio mihi ct lidclitatc

solita conjungi desiderans et astringi. Testes hujus rei sunt Andreas de

25 Lovbcgazzen, Hugo Basilarius ct Simundus de Meicnhein milites, Anshelmus

advocatus, Billungus, Jacobus dictus Kellner, Johannes tilius sculteti de

Pfafenhein cives Rubiacenses et plures alii (ide digni. ln cujus facti eviden-

tiam instrumentum hoc publicum est confectum et universitatis Rubiacensis

in preinissorum meraoriam ac robur perpetuum conmunitum. Acta sunt hcc

30 in oppido Rubiacensi, anno domini flcciJÖCV'i, X\'. kl. septembr., indictionc Ult.

20S. Der Streit des Stiftes St. Leonhard und des Müllers Hugo
mit Johann Ilclbling über Benützung eines Kanals wird geschlichtet.

Basel 1276 August 19.

Original Kl. if 70 (A).

35 Auf der Rückseite von einer Hand des 13. 7h. . Uirre brief höret iiber

die mülin zer Walchun umbe dez tichcs schcidungc.

An Bändern hängen zerbrochen die Sieget von St. Leonhard und der
Stadt 0f 48 und «* 140).

In nomine domini amen. Mota intcr viros vcncrabilcs dominum Wern-

40 herum prepositum et conventum sancti I.eonardi ordinis sancti Augustini in

Basilea ct Hugonem molendinarium ex una et Johannem dictum Helbelinch

civem Basilicnsem ex parte altera materia questionis predictis . .
preposito,

Utkundcnbuch der Stadt Bald. II. 15
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conventu et llugonc asscrentibus, quod Johannes pretactus alvcum raolcndini

sui zcr Walchen ultra quam deberct in predictorum prejuditium elevasset

ita, quod propter aque rcdundationem molendino superiori, quod predictus

Hugo tenct jure cnphyteotico a prcdicto . . prcposito ct conventu, inpcdi-

mentum intollerabile prestarctur, tandcm, prcdicto johanne hoc ncgante et ß

contrarium affirmante, cum diu inter partes predictas esset modis variis

altcrcatum, in viros discretos dominum Johannem Rovbarium ct Rodolfum

de Michelenbach civcs Basilienscs super predicto ncgotio cxstitit de consensu

partium conpromissum. Qui inspectis cause qualitate et meritis arbitrando

pronuntiaveriint, quod Johannes predictus datis prelibatis .
.
prcposito, con- 10

ventui") et Hugoni b
)
quatuor libris et quinque solidis inter se, prout ipsi

statuerint, dividendis molendinum suum et alveum in eo statu, quo nunc

cum teneat, ct sine quavis eorundem inpeticione possideat in perpetuum

pacifice et quiete. In cujus facti evidentiam instrumentum hoc publicum est

confectum et rogatu partium prelibatum arbitrium approbantium predicti 15

prepositi, quo ct conventus utitur prelibatus, ct universitatis Basiliensis

sigillis contra futurorum eventus casuum conmunitum. Testes, qui unä cum
prefato prcposito interfuerunt : dominus Fridericus, dominus Petrus dictus de

Valle Masonis, dominus Nicolaus antiquior et dominus Nicolaus junior sacer-

dotes predicti conventus, Burcardus subdiaconus procurator prepositi supra- SO

dicti, Henricus dictus Brunnadire ct Arnoldus filius suus, Conradus filius

Petri de Crucc, Petrus molendinarius zcr Walchen cum pluribus aliis fidc

dignis. Datum anno domini MCCL)&vj, Xlfll. kl. septembris.

204 . Ritter Hugo Mönch d. j. verspricht, die vom Kloster

St. Alban geschehene Verleihung eines Waldes bei Ranspach nicht 25

mehr zu hindern. — 1276 September 22.

Original Al. tf 27 (A). — Abschriften in At. C. fol. I2i v (B) und des

Basilius Amerbach in ChA. C. pag. tSp (B‘). — * Al. 1- pag. 46g.

Auf der Rückseite von einer Hand des 16. Jh.: über den wald zu

nidern Ranspach. 30

Das an Pergamentstreifen hangende Siegel ist beinahe ganz zerstört.

Hugo Monachus junior miles Basiliensis omnibus, ad quos presentes

littere pervenerint, paratam ad omnia voluntatem. Sciant omnes, quos nosse

fucrit opportununi, quod silvam, quam Wilhelmus quondam prepositus sancti

Albani extra muros Basilienscs sitam juxta villam Kainsbach sub ejusdem 35

ville banno concessit Henrico villico de supperiori Kainsbach, Cunoni fabro

et Johanni dicto Hcmburge sub quodam annuo ccnsu, quemadmodum a claustro

res alie concedi consueverunt, quam concessionem ego predictus Hugo miles

contradixi et quantum potui inpedivi, crcdcns me in cadem silva jus aliquod

ad contradiccndam concessionem, quam fccit antcdictus prepositus, habiturum. 10

Sed quia cognosco me hoc facere non posse aliquo jure nec debere, nullum

208. a) conventu in A. b) llugonc in A.
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deinccps predicti prcpositi successoribus seu hominibus eandem silvam ha-

bentibus per me vel per alium presstabo inpedimentum. Et ut hec rata sint,

que prediximus, instrumentum hoc publicum cst confectum et sigilli mei

munimine roboratum. Datum anno domini ilCCU&v!, dccimo kall. octobris.

5 205 . Heinrich von Eschbach und seine Frau schenken dem

Kloster Klingenthal ein Haus in Basel und Beben zu Bellingen und

empfangen sie wieder zu Erbrecht. Basel 1276 Oktober //.

Originale Kl. tf 7/ (A) und «* 77 (A').

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

10 Auf der Rückseite von A von einer Hand des / Jh.: Dis ist der
brief von dem güte, daz uns herru Heinrich von Eschebach um sin

husfröwe gap.

Die Sieget (an A hangend, an A' eingehängt) fehlen.

Omnibus Christi fidelibus presens scriptum intuentibus Gunthcrus

15 Marschalcus vices gerens magistri civium et consulcs Basilicnses salutem ct

corum noticiam, que secuntur. Constituti in nostra presentia vir discrctus

Ilcinricus dictus de Echebach noster concivis et*) Mechtildis uxor sua

quatuordecim jugera vinearum, que vulgariter 1

') dicuntur manwerch, sita in

villa et banno Bellincon c
)

et domum dictam zem Manen sitam in civitate

20 Basiliensi in vico dicto du Frigestrase libere contulerunt 11

) venerabilibus in

Christo .
.
priorisse et conventui de Klingendal ordinis Predicatorum') eodem

jure, quo et ipsi donatorcs predictas domum et vineas possederant, quicte

et pacifice possidendas. Prcdictc vero priorissa et conventus nolentes *) pro

accepto beneficio ingratitudinis vicio laborare prcdictam domum cum vineis

25 prelibatis concesserunt *) pretactis Heinrico h
)

et uxori sue sub annuo censu

unius solidi denariorum ad vitam suam in festo beati Martini persolvendi

jure hereditario possidendas. Ipsis vero sublatis c medio medietas domus et

vinearum predictarum libere vacabit') priorisse ct conventui supradictis;

reliqua vero pars media domus et vinearum predictarum ad Annam prcdic-

30 torum Heinrici k
)

et Mechtildis filiam uxorem Hcnrici 1

)
dicti Kennclarii, ")

que etiam conpos mentis, major annis auctoritate prefati Hcinrici mariti sui

atque tutoris predicte") donationi consentiens ipsam traditione propria ct

donatione sub forma subscripta legitime confirmavit, si superstes fuerit de-

functis parentibus, sub eodem censu prcdicto titulo devolvctur apud suam

35 205. a) Omnibus Christi fidelibus presens scriptum intuentibus I.ucardis priorissa et conventus

de Klingendal ordinis Predicatorum noticiam corum, que secuntur. Sciant omnes, quos

scire fuerit oportunum
,

quod vir discretus 1 leinricus de Echebach civis itasiliensis et

im A x
. b) vulgo in .4'. c) Üellicon in A %

. d) nobis libere contulerunt in A l
,

e) venerabilibus -- Predicatorum fthlt in AK f) Nos vero prefate priorissa et conventus

40 nolentes in AK g) concessimus in AK h) Henrico in AK i) vacabit nobis priorisse

et conventui supradictis, reliqua vero pars media domus ct vinearum predictarum libere

vacabit nobis priorisse et conventui supradictis, reliqua vero pars media domus et vinearum

predictarum ad Annam in AK k) Hcnrici in --f
1
. 1) Hcinrici in A x

, m) Kenlarii

in A l
, n) prefate in A l

,

Digitized by Google



11«

proleni. si quam ex se genuerit, codem jure et titulo pcrmansura. Si vero

predicta Anna sine prole dccesserit, mcdia pars prcdictorum bonorum, (pie

apud ipsam remanserat, parti consolidata priori ad prefatas ") priorissam et

conventuni sine omni heredum inpctitione integralitcr devolvetur. Testes:

Burcardus 1
’) de Argentina, Nicolaus de Titenshcin, <) Burchardus Kraftonis 5

milites, Johannes de sancto Martino, Burchardus ad Kosam, Ileinricus Mer*

schandus,
')

Conradus Lud|ewiciJ, l’etrus villicus, Dietricus monetarius et alii

de consilio nostro“) Ilde digni. In cujus facti evidcntiam instrumcntum hoc

publicum prcdictorum Ileinrici et Mechtildis uxoris suc concivium nostrorum')

rogatu conscribi et universitatis nostre") sigillo fecimus roborari. Dat. v

)
in 10

consilio nostro, anno domini ÄCCLXXvf,*) $.*) idus oct, indictionc V*.

2<M>. Mechtild von Eschbaeh schenkt dem Kloster KUugeutheä

ein Haus zu Hasel und Reben in Rellingen, /toset !2y6 Oktober 2g.

Original Kt. >0 72 (ei).

Auf der Rückseite der Urkunde von einer Hand des IJ. fit.: Dis ist 15

von der Kennelerin gute.

F.ingchängtes Sieget des bischöflichen Officiats (iCjö).

Oflicialis Curie Basilicnsis et cetera. Constituta in jure coram nobis

Mchthildis uxor Heinrici de Eschbach presente predicto Mcinrico marito suo

et consenciente cum omni sollempnitate juris et conswetudinis doiuum suam 20

dictam dir Mane contiguam domui zi dem Stcme et quatuordeeim manu-

wcrch vincarum sitarum in banno Bellikon cum suis pcrtincnciis scilicet

curia torculari et aliis donatione facta inter vivo* libere et simplici muni-

ficencia transtulit in monasterium dominarum de Clingintal fratre Wcrnhero

dicto Vciztin ejusdem monasterii convcrso dictam donationem in nostra pre- 25

scncia nomine monasterii recipiente. Kt predicta donatrix expressit, quod

in hujusmodi donatione in lesionem vel cxhcrcdacionem lilic suc, quam
jam habet, nichil ageretur, sed si legitimam porcionem jure natu re ipsi lilic

debitam ex bonis matris non esset assecuta matre decedente, ex predictis

bonis et aliis posset pctcrc suplcmcntum. Acta sunt hcc Basilee coram nobis, 30

anno domini MCCI.XXVI, feria quinta proxima post festum apostolorum Symonis

et Jude, presentibus lleinrico Monacho, Burcardo de Argentina, Vlrico de

Frikke, Cünrado de Vfhcin militibus et Cünrado lilio quondam domini

Kudcwici et aliis quampluribus lide dignis. Kt in testimonium donationis

sigillum dicte curic Basilicnsis presentibus dedimus appendendum. 35

207 . Vencrabilis domina Adilheidis reiieta quondam nobilis viri Walthcri

dicti de Stenibrunne schenkt dem Johanniterhause in Mülhausen alle

o) ad nos prefatas priorissam in p) Burchardus in A x
. q) Thitcnshcin in A x

.

r) Mcrchandus in A x
. a) statt de consilio nostro steht plures in A x

. t) concivium

nostrorum fehlt in A x
. u) conventus nostri in A x

. v'i I>atum Basilcc, anno in Ax
. 40

\v) m< 4 i.xxvfi in A x
. Oie fünfte fruiietion fast/ ttt Oktober IJJÖ, nicht cu Oktober 1277.

x) quinto in A'.
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ihre Güter. Unter den Zeugen: fratre Hcinrico priore prcdicti Mospi-

talis Ierosolomitani in suburbio Basiliensi. — 1276 Oktober jr.

Original im BA. Kalmar, Com!hurei Mülhausen >f 6 (A).

Vas (an Vergamentstreifen hangende) Siegel fehlt.

* 2<>s. Hcinricus de Basilea“) canonicns Tliuriccnsis und lleinricus de

Wetgis canonicus VV'erdensis magistri entscheiden einen Streit zwischen den

Klöstern Engelberg und Wettingen betretend deren Anteile an den

Gerichtsbussen in Fis/isbach. Zürich 1276 November 25.*)

A W. llp.) tf t aus dem Archiv Hetlingen. — * l.iebenau Ijj nt 10S zu

10 November 24 nach dem Original im Archiv Engelberg.

2( Kl. Das Kloster St. Clara verkauft dem Kloster Klingenthal

Gitter in Klein-Basel. — 1276 Dezember 20.

I. Original Kl. tf 7; (A). — * Kl. R. fol. 7.

Von den drei Siegeln hangt an einer Schnur noch das des Ministers

15 der Minderbrüder (iC 62).

II. Original Kl. Wyj“ (A<). Abschrift in Kl. A. fol. 247. — * Kl.

R. fol. 7.

Auf der Rückseite von einer Ilaud des 1). Jh. . dirre brief ist von
dem güte da 7. wir kouften umbe die vrowen von sancte Clären.

20 An Schnuren hängen zwei Siegel: r. Minister der Minderbrüder
(W 62). 2. St. Clara (nt 66).

Die Urkunden /. und II. sind von verschiedenen Schreibern angefertigt.

I. //.

Universis presentem litteram in- Alle, die disen brief sehent odir

25 specturis . . abbatissa et convcntus hörent lesen, die sullcnt wizen, das

ordinis sancte Cläre in Basilea noticiam ich . . cptischin uh der samenung

rei geste. Noverint tiniversi, quod nos sante Clären ordens 7.e Basele mit

de consilio et consensu patrum nostro- dem rate uh mit der cinhelli iinsir

rum spiritalium fratris Chonradi pro- geislichir veteren bruder Chvnratis

30 vincialis,.. gardiani et fratrum Minorum des provincialis uh des . . cardians uh

Basilicnsium possessiones nostras in der Minre brflderen von Basele hein

ulteriori Basilea sitas extra et infra virkoufet rehte uh rcdeliche der prio-

muros ejusdem oppidi solventes nobis rin . . un der samenunge 7.c enre

annuatim quinque libras denariorum Basele, dien man da sprichit von

35 Basiliensis monete minus septem soli- Klingental der Bredieren ordens, swas

dis, quarum videlicet possessionum wir hatten 7.c enre Basele uzerhalp

partem, que triginta quatuor solidos der ringmurc un inrehalp, das uns

reddit annuatim, ab ecclesia sancti jerlich galt siben Schillinge minre denne

Albani sub jure hcreditario et annuo fünf pfunt, ie den Schilling geltis umbe

40 Ü08. a) II. de Basilea bei l.iebenau. b) Die Jahmtahl ist ergünst aus Liebenau.
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censu quatuordecim dcnariorum tcne-

mus, reliquam vero partera jure pro-

prictario possidemus, accedente nichi-

lominus consensu et licentia . . pre-

positi et conventus ecclesie sancti

Albani predicte, religiosis in Christo

. . priorisse et conventui de Klingin-

dal ordinis fratrum l’redicatorum juste

et legaliter vendidimus pro certa

summa, vidclicet quemlibet solidum

annualium reddituum corundem pro

una libra denariorum Basiliensis rao-

ncte, et possessiones prcmissas eis-

dcm tradidimus, donavimus et justo

titulo venditionis transtulimus, et ea,

que ab ecclesia sancti Albani tencntur,

rite rcsignavimus et per cjusdcm cccle-

sic prcpositum concedi procuravimus,

sicut ordo juris et consuetudinis cxi-

gebat, promittcntcs eisdem . . prior-

isse et conventui in causa evictionis

caverc et prcstarc debitam warandiam,

rcnuntiantes etiam exceptioni non

numerate pecunie, doli, in factum et

omni exceptioni et rei, que posset

obici contra vcnditionem memoratam.

In cujus facti memoriam prcsens in-

strumcntum antcfati domini . . prepo-

siti sancti Albani, fratris C[honradi|

provincialis et nostris sigillis extitit

roboratum. Actum et datum anno

domini ftdfcl-xxvf, in vigilia sancti

Thome apostoli. Nos Stephanus pre-

positus ct conventus sancti Albani

Basiliensis, ut prcmissum cst, ad rcsig-

nationem predictarum . . abbatissc ct

conventus possessiones antedictas ad

nostram ccclesiam pertinentes sub jure

ct censu memoratis fratri Johanni

lapicidc converso nomine . . priorisse

et conventus de Klingintal conccssimus

salvo per omnia jure nostro, hoc etiam

adjecto, quod, cum frater Johannes

predictus deccsserit, alter frater suc-

cedat hiis bonis, ne jus hereditarium

ein pfunt genemer pfenningen, uh des

selben gütis hein wir inen geben ein

teil für erbe, als och wir ez hatten

von dem gotishusc ze santc Albane

zc Bascle, das jerlich gilt vier Schillinge 5

un drizig Schillinge, uh git man da-

von jerlich vicrzchcn pfenningc zc

zinse dem selben gotishuse ze sante

Albane, uh hein ez ufgeben uh üns

cnzigen uft geschickct uh volleist, das 10

ez inen des vorgenanten gotishuses

probest . . von sante Albane het vir-

lühen ze rchtem erbe, als ez rcht

uh gewonlich ist. So abir das da

gilt einis schiltingcs minre denne drü ir>

pfunt, das han wir inen geben für

reht eigen, des geben wir der vorge-

nanten priorin . . un der samenungc

von Klingental rechte werschaft nah

rechtem lantrcchtc uft nach geschri- 20

benem rechte. So geben wir och uf

uh enziehen üns gcnzclich uh gar allir

der uzscheidunge uh der ansprache,

so widir disem koufe iemir mühte

beschehcn. Ze einem ewigen urkündc, «5

das disü rede uh disiu getat iemirme

veste un stete si, des henchet brüdir

Chvnrat der provincial uh wir ünsir

ingesigele an disen gegenwürtigen

brief. Diz bcschach uh wart och 30

darüber dirre brief gegeben an sante

Thomans abende des zwelfboten, do

von linsirs herren gebürte waren ge-

wesen tusent un zwei hundert uh

sibinzig un sechs jar. 35

Digitized by Google



11t»

ccclesie sancti Albani amittatur. Ego
frater Chonradus provincialis minister

ordinisfratrum Minorum sigillum meum
rogatus apposui in testimonium veri-

S tatis.

210. Des Ritters Johann von Halten Witwe verzichtet zn

Gunsten des Ritters Jacob von findigen auf ihre Rechte an Gütern

zu Röthenbach. Basel 1276 Dezember 2t.

Fontes 3, 1S6 tf 19; nach einer Abschrift in Bern.

lü Omnibus Christi fidclibus presens scriptum intuentibus Guntherus Mar-

scalcus, BurchardusCraftonis, Diethelmus Camerarius milites, Hjeinricusj Schal-

tenbrandus, Wilnhelmus de Schonenbcrch cives Basilicnses cortim notitiain,

que secuntur. Constituta Basilee coram nobis Uctocha relicta quondam
Johannis militis de Haitun renunciavit libere, non coacta nec ab aliquo cir-

15 curavcnta in manus domini Jacobi militis de Butingen omni juri, quod habebat

vel habere videbatur in bonis sitis in villa et banno Rotcbach, in quibus

rcsidet dictus Sangeli, gratum et ratum habitura quidquid per predictum

militem de bonis premissis fiicrit ordinatum. In cujus facti evidentiam in-

strumentum hoc publicum est confectum et sigillo premissi Marscalci pro

20 omnibus supradictis testibus communitum. Datum Basilee, anno domini

ftccu&vl, in festo beati 'Hiomc apostoli.

211 . Magistro H. de Basilea canonico Tliuriccnsi Zeuge in der Ur-

kunde des Klosters Riiti. Zürich 1277 Januar //.

Herrgott 2, 46$ tf 564. — * Georgisch 2, 25 tf 7.

25 212 . Werner von Zumersheim bekennt, vom Kloster St. Alban

Land in Habsheim zu Erbe empfangen zu haben.
— 1277 Januar 23.

Originale At. tf 28“ (A) und tf 2Si (A 1
). — Abschrift von A in At.

C. fol. 54 (B).

30 Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

An beiden Stücken fehlen die tan Pergamentstreifen hängenden) Sieget.

. . oflicialis curic Basilicnsis omnibus presentes littcras inspecturis

salutem et crcdere subnotatis. Sciant tarn presentes quam posteri, quod

Werherus de Szumersein in nostra constitutus presencia confitebatur se a

35 vencrabili viro Stephano priore sancti Albani foris nuiros Basilienses ordinis

Cluniaccnsis et conventu predicte ccclesie arcam quandam jure proprietatis

ad predictam ccclesiam sancti Albani pertinentem sitam in villa Habgessein

attingentem stratam publicam et contiguam fundo predicte ecclesie sancti

Albani recepisse jure hereditario sibi et suis heredibus pro annuo censu

40 trium solidorum Basiliensium et unius pulli in festo beati Martini solvend-
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orum perpctuo possidendam, ita tarnen, quod predictus Werherus*) vel sui

heredes candera aream b
) a predicto priorc ct conventu receptam 1

)
in ea

parte, nbi se contiguat fundo ecclesie sancti Albani pronominale,*1

)
construat*)

palicinra seu sepera firraam absque viis ct hostiis manifestis et sine rupturis,

undc r

)
fundus ccclesic sancti Aibani predictus aree sibi conccsse contiguus 5

posset deteriorari sive posscssor perturbari. Quod si sccus faccrct*) ct viam

sive hostium per predictam sepem vel palicium edificare presumerct s
)
aut

rupturam prcnominato h
)
fundo norivam, si esset, non obstrueret') sepedictus

Werherus vel sui heredes, concessio predicte arcc facta deberet a priore

pretactc ecclcsic sancti Albani, quicunquc tune preesset, vel a convcntu k
)

in 10

irritum rcvocari ct idem Werherus vel sui heredes deberent cadcre a jure,

quod ipsis in antedicta area conpetcbat Et nc super prcscriptis per 1

)
homi-

num oblivionem dubium oriatur, hoc presens instrumentum est confcctum et

ad pcticioncm predicti Werheri et aliorum honestorum sigilli"1

)
ctirie Basiliensis

muniminc conmunitum. Datum ct actum anno domini Mtvi.xxvfl, X. kall. 15

februarii, indictionc quinta.

213. Wernherns textor de Basilea Zeuge in einer Urkunde der

Äbtissin von Zürich. — uyj Februar i.

II ’yss 22y «* 2jS nach einer Abschrift in Zürich.

214. Des Ritters liurchard von Trothofcn Gattin schenkt dem 20

Kloster St. Urban eine Hofstatt in Hasel gegen Zusicherung einer

Leibrente Jur sic und ihre Tochter. Basel nyy Februar 8.

Original im StA. Lusern, St. Urban (A).

CM. t, 8 } tf uo nach A, irrig zu Februar J.

Zwei abhängende Sieget: i. Bischof. Officiat (tf JtS). 2 . St. Urban (>f yi>. 25

Omnibus Christi fidclibus presentem litcram inspccturis oflicialis ctirie

Basiliensis notitiam corum, que sequuntur, cum salute. Constituta in nostra

presentia Sophia uxor Burchardi militis dicti de Trothoucn presente ipso

Burch[ardo] marito suo et consensu suo interveniente liberalitcr contuiit et

donavit in remedium anirne sue domino . . abbati et convcntui sancti Vrbani 30

Cistercicnsis ordinis, Constanticnsis diocesis, curiam suam sitam juxta portam

Crucis infra civitatem Basilicnscm, quam quondam dominus Iieinricus de

Bvtenlicin inhabitavit, contiguam domui predictorum abbatis et conventus

cum omnibus suis appcndiciis ct casalibus suis, que juxta curiam habuit

a) Werherus fehlt in A. b) in eadem area a priorc in Al
. c) recepta in .V. d) prelacto 35

in A l
. e) construat suis expensis et sine dampno predictorum priori», conventus et

eccle*ie ]>alicium in A x
. f) de quibus fundus ecclesie sancti Albani aree sibi conccsse

contiguus posset deteriorari sive posscssor predicti fundi sancti Albani posset perturbari.

Ouod si predictus Werherus seu sui heredes secus facerenl in A l
. presummerent in A l

.

h) pretacto fundo sancti Albani nocivam in A*. i) obstruerent in A*. k'i conventu 40
ibidem in irritum deberet revocari et Werhems sepedictus vel sui in .V. 1) propter

in A 1

, m) aliorum sigilli in A*.
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prcnotatam. In reconpensationem autem donationis prehabite libcralis prc-

fatus dominus abbas et conventus promiserunt eidem domine, quod ad vitani

suam quatnor libras minus scn solidis usualis monete annuo dabunt. I’ost

mortem autem prefate Sophie Mechtildi filie ejus medietatem videlicet

b triginta scptcm solidos ad vitam suam persolvent pro annua pensione. Qua
defuncta cessabit pensio nec transibit aliquatenus ad hercdes. Debent etiam

prefatus dominus abbas et conventus fideliter laborare, ut capctlam con-

struant in curia inemorata. Insuper prodictus abbas promisit et consensit*),

quod premissos conjuges vel patrem defuncta Sophia uxore cum filia dictam

10 curlam inhabitare permittet et Sophia, sive inhabitct sive non, habebit an-

nuatim dictam pensionem, tilia vero non habebit jus inhabitandi per se sed

cum patre; si autem inhabitaverit cum patre, nichilominus dari sibi debet

dimidia pensio a predicto abbatc ct conventu, quam mater sua defuncta

antea percepit. In cujus rei testimonium sigillum curie Basilicnsis presentibus

15 duximus appendendum. Nos vero abbas prenominatus sigillum nostrum, ut

ca, que prent issa sunt, robur firmitatis obtineant, presentibus dedimus appen-

dendum, quo noster conventus cst contentus. Actum et datum Basilee, anno

domini lütCCI.xx septimo, feria secunda proxima post purificationcm beate

virginis Marie. Testes autem sunt hujus rei dominus Arnoldus subcustos

20 Basilicnsis, magister Semannus ct magistcr Vlricus canonicus ecclesie sancti

l'ctri Basilicnsis et alii quamplurcs tidc digni.

Burchard von Trothofen und seine Frau schenken dem

Kloster St. Urban ein Hans in Basel. Mulliausen 127j Februar p.

Original im StA. I.usern, St. Urban (A ).

25 CM. 1 , 84 rf III nach A.

An Bändern hangen drei Sieget: 1 . + S . VN IVKRSITAT IS . DIC .

MVIM IYSKN. '

. . IIENRICI . MILITI5 . DE . BVTKNHK . . .

j. S . HVGONIS . DE . TROTHOVKN . MII.1TIS.

Universis presencium inspcctoribus nos Burchardus de Trothoven et

30 Sfophia] uxor sua noticiam rei geste. Innotescat igitur tarn presentibus quam
futuris, quod, cum dominus Heinricus de Butenhjeinj milcs et Anna uxor

sua pro se et pro liberis suis spontc ct considerantes ipsis expedire pocius

quam noccre dontum scu curiam sitam Basilee juxta portam Crucis cum

omnibus*) pcrtinenciis per ipsos acquisitis, sicut jam nunc est, quam domum
85 olim eisdem hereditario jure concessimus, nobis ct in manus nostras liberc

renunciassent et cessissent simpliciter omni suo juri, nos renunciacionibus

et cessionibus habitis ac admissis dictam domum sive curiam in remedio

animc nostre viris religiosis . . domino abbati et conventui de sancto Vrbano

ordinis Cisterciensis libcraliter contulimus possidendam. Testes hujus sunt,

40 qui interfuerunt, . . cellerarius ejusdem claustri, Ilugo, Werjnerus] de Trot-

hoven milites, Conrjadusj rector scolarium in MulnhjusenJ, Heinricus de

214. ai Consensus in A.

215. a'i omnis in A.

Urkundenbuch der Stadl Basel. II* ID
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Koringen, Conradus, Heinricus de Randolzwilr, frater Werfnerus] de Luzela

et alii quamplures Hde digni. Ne autem hujus donatio a nobis in posterum

aut ab aliquibus calumpniam paciatur, presentem paginam sigillo universitatis

nostre de Mulnh|usen) fecimus roborari. Nos Heinricus de Butenhein pro

me . . et . . uxore et liberis nostris, ne contra ea, que de nobis superius 5

sunt expressa, aliquatenus veniamus et ipsos viros reügiosos . . abbatem et

conventum cenobii memorati super domo seu curia prefata ipsis tarn rite ac

lcgalitcr donata aüqua vexationc indebita aggravemus, sigillum nostrum

duximus presentibus appendendum. Datum Muln[huscn], anno domini

ÄCCU&vn, quinto ydus febr. Ego Hugo de Trothoven testis prenominatus 10

sigillum meum presentibus et apposui in testimonio veritatis.

2 1(>. Dompropst Otto überträgt das Bannwartarnt dem Hugo

Panter und dessen Sohn. — nyj Februar 20,

Original int GLA. Karlsruhe, Domstift Basel (A). — Abschriften in

Ds. F. fol. f6
v (B) und fot. Sj (Bf 15

An seidenen Bändern hängen swei Siegel: 1. S . MAGRl . OTTONIS .

FPOSm . ECCLIE . BASILIEN. Domstift (tf tS).

Otto prepositus majoris ecclesie Basiliensis universis presentem üteram

inspecturis noticiam rci geste. Noverint universi, quod, cum vir honorandus

Heinricus prepositus dictus de Veseneggc predecessor noster de consensu 20

capituli sui officium ad preposituram pertinens, quod vocatur banwartün,

du abus personis Rvdolfo coco et licinrico lilio suo concessisset, ut in omneni

eventum uno defuncto alter superstes predictum haberet officium pro tempore

vite sue, dictamquc concessioncm anteccssores nostri Heinricus de Nvwim-

burch et Rvtlolfus de Habspurch prepositi ratam habuissent et nunc de novo 25

supradicte persone due Rvdolfus cocus et filius suus concessionem sibi factam

et jus, quod habebant in officio preübato, in alias duas personas viruni dis-

cretum Hugonem l’aularium et Hugoncm filium suum duxerint tTanslerendum,

110s de consensu et consilio venerabilium in Christo confratrum nostrorum

Cvnradi decani et capituli facta nobis resignatione per Rvdolfum et filium 30

suum predictos memoratum officium prefatis Hugoni et Hugoni ad tempus

vite sue conccssimus, ut altero ipsorum defuncto alter, qui superstes fuerit,

et pro tempore vite nostre et pro tempore successoris nostri vel succcssorum,

si plures medio tempore fuerint, possideat et liabeat officium preübatum. Ut

autem concessio et conditio niemorata a suprascriptis nostris confratribus 85

approbata apud nos et successorem vel successores nostros rata permaneat

atque firma, supradictorum capituli et nostro sigillis presens litera est munita.

Dat anno domini ftccuckvft, X. kl. marcii. Testes: decanus predictus, Hein-

ricus scolasticus, Heinricus cellerarius et alii confratres, Burchardus notarius

scolasticus sancti Petri, . . plcbanus de Gempenon clerici nostri, Wcrnherus 40

dictus Mvlnhusen et alii quamplures. Nos Chonradus decanus et capitulum

majoris ecclesie Basiliensis, ut premissum est, consensimus et presentis carte

notarium subscriberc jussimus sigillum nostrum presentibus appendentes.
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217. Arnold von Blatzheim schenkt dem Kloster St. Maria

Magdalena Guter in Orschwcicr, Sulz und Blotsheim und alle seine

Habe. Basel izyj Märe p.

Originale MM. «* //* (A) und tgn 1 (A 1
). — Deutscher Auszug in

b MM. E. fot. itf. — * MM. K. fol. 28.

Die beiden Ausfertigungen rühren von verschiedenen Schreibern her.

Auf der Rückseite von A und von /!' von einer Hand des 15. Jh.:
Discr brieff wüst wie uns herr Arnold von Blotzen vergobt hat etlich

ligemle gütter in den bennen Sultz, Alswilr, so mail jetz nempt Ors-

10 wilr, und Blotzen.

Von den bei A an Schnuren hängenden sechs Siegeln sind nur die-

jenigen des Bischofs («* 16), des Domstifts (tf t8) und des bischöflichen

Officia/s (tf fö) vorhanden, letzteres zerschlagen.

Von den bei A' an Pergamentstreifen hangenden fünf Siegeln sind

15 erhalten: 2. Stadt (tf 140). }. f S . PI.EBANI . DE . BI

BCVSTODIS . BA. 4. St. Maria Magdalena (tf 68).

Omnibus Christi Hdelibus prcscncium inspectoribus Arnotdus subcustos

majoris ecclesie Basiliensis notieiam subscriptorum. Facilius ab humana
elabuntur memoria, que non scriptorum et sigillorum testimonio perhen-

30 nantur. Sciant ergo omnes, quos scire fuerit oportunum, quod ego Arnoldus

subcustos predictus de rebus miclii a deo collatis comparavi a viro discreto

Wczelone de Alswilre triginta sex scados vinearum sitarum in banno Sultze“)

et in banno Alswilre. In subscriptis vero locis site sunt vince memoratc:

in inontc Alswilre zc Maskridelböme 1
’) quatuor scadi, bi dem breitem

35 Schatze') scadi quatuor, bi vron Heilvn '') mattun scadi quinque, hinder

hern Trvtin') schüre scadi sex, ze VAkelis
')

agker scadi octo, in Mittelberge

zem manewcrche«) scadi tres, ze Gottes h
)
angesihtc in duobus locis scadi sex,

item duas domos contiguas domui magistri“) Nicholay 1
) in Basilea, item 1

)

alterum dimidium manewerch pratorum, que erant Ottonis de Blatzhein")

30 militis felicis mcmoric, item territorium in villa Blazhcin apud domum Bol-

dclini, item tria jugera apud villara predictam, item in Alswilre curiam et

vineas sitas ibidem.“) Quorum bonorum proprietatem sanus corpore, com-

pos mentis, sponte et libere dedi et transtuli pure et simpliciter inter vivos

vel eciam causa mortis vel quocumque alio modo, quo dicta donatio potest

35 habere melius roboris firmitatem, . . priorissc et conventui sanctc Marie

Magdalenc ad I-apides extra muros Basilienses, reservato michi pro tem-

pore vite mcc usufructu, qui usufructus per obitum meum vel cessionem

voluntariam ad proprietatem predictorum bonorum plenissime revertatur

perpetuo duraturus. Item nomine elemosinc“) do,?) relinquo 1') et dono p
)
per

40 formam legati sive fidei commissi vel ultime voluntatis vel alio modo, quo-

1517. a) Sülze in A*. b) Maskridelböme in .-I
1
. c) Schare in A l

. d) Heilun in A l

.

e) Tmtin in A l
. 0 VokelU in A l

. g) manewerch in A l
. h) gotes in A I) ui m

auf Rasur in A *. k) Nycolai in A x
. I) i in Basilea, item auf Rasur in A*. m) Bla*-

hein in A x
. n) curiam et suas vineas ibidem in A l

. o) eslemosine in A p) dtr

45 /etile Buchstabt auf Rasur in A‘.
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ciinique ultima voluntas effectum vel robur sortitur, omnia bona mea’) mobilia,

inmobilia, eorporalia, r
)

incorporalia, nomina sivc debita. que obitus mei‘)

tempore habuero'1

)
vel habebop

)
in bonis. In hujus rei mcmoriam prcsens 1

)

littera venerabilis patris ac domini H[ einrici] dei gracia episcopi et capituli

ecclesie Basilicnsis nccnon universitatis civium ac dominarum') predictarum 5

et meo est sigillorum munimine“) roborata. Actum sive datum Basilee, anno

domini ficci.xk septimo, vft.") idus marcii. Nos eciam . . officialis curie

Basilicnsis ob specialcs prcccs partium prcscntibus sigillum curie die prefata

duximus apponeudum.

218. Der Streit des Stiftes St. Leonhard mit Johann Teufel 10

•wegen dessen Zugehörigkeit zum Stift und wegen dessen Vergabungen

an dasselbe wird geschlichtet. Basel uf) Märt p.

Original Lh. tfgj (A). — * Lh. D. fol. 2 J2.

Am rechten Bande der Urkunde hat die Schrift durch Feuchtigkeit

stark gelitten. 15

Auf der Rückseite von einer Hand des ly. 7h.: donacio Johannis dicti

Tvfel, qua tres domos et omnia alia sua bona legavit et donavit ad

altare inferius sub cappella sancti Oswaldi sita in cimitcrio ccclesic

sancti Lconardi und von einer Hand des lg. 7h.: institutio perpetue

misse in cripta capeile sancti Oswaldi. 20

Die (an Bändern hängenden) Siegel fehlen.

Frater Hcinricus miserationc divitia Basiliensis episcopus Omnibus pre-

sentium inspectoribus noticiam rci geste. Mota coram nobis questionc inter

dilectos in Christo . . prepositum et conventum ecclesie sancti I.eonardi

nostre civitatis ordinis sancti Augustini ex parte una et Johannen) dictum 25

7.em Tuvel civem nostrum Basiliensem ex altera super eo, quod iidem pre-

positus et conventus dicebant ipsum Johannen) expresse contulisse tarn ecclesie

sancti Lconardi quam personis inibi deo famulantibus sc et sua, post ntultas

aitercationes et diversos tractatus hincindc habitos tandem eadem questio

de mutuo consensu partium mediantibus nobis taliter est decisa; prepositus 3u

et conventus predicti recognovertint Johannen) eundem ad ordinem seu

regulärem ipsorum observantiam non teneri nec taliter eis personam ipsius

astrictam esse, ut non] possit in scculari habitu conversari. Ipse vero Jo-

hannes divine rctributionis obtentu ac pro remedio animarum sue, parentum

et progenitorum suorum omniumque fidelium defunctorum, quorunt corpora 35

in capclla beati Oswaldi prope sanctum I-conardum requiescunt vel de cetcro

requiescent, donatione | inter viv los libere contulit . . preposito et conventui

ecclesie sancti Leonardi prefatis in nostra presentia et per eos ecclesie sancti

Lconardi, spccialitcr tarnen et expresse inferiori altari capcltc sancti Oswaldi,

217. <i) mea auf Rasur carrigitrt aus noslru in . /*. r) coporalia in .7*. »1 mei auf Rasur 40
in A {

. t) prcsens littera capituli majoris ccclcsie Basilicnsis nccnon universitatis et domi-

narum in A l
. u) munime ohne Abkürzungsstr ich in vj fint.x^vfi, septimn idus

in A'.
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domos suas vidclicet domum dictam zem Kvpherturne et domum ex oppo-

sito sitam ac domum dictam zer Walchvn, quam inhabitat, usufructu sibi

dumtaxat in eis quamdiu vixerit rctento, proprietate vero in ecclcsiam

sancti Leonardi et altare prcliabitum transeunte, statuens et ordinans, ut

fi post ejus mortem rcdditibus seu ccnsibus ipsarum domuum ad ecclcsiam sancti

Leonard! et altare prcliabitum pleno jure translatis prepositus ibidem, qui

pro tempore fuerit, et ejus conventus saccrdotem unum ipsorum confratrem

cidem altari deputent, qui singulis dicbus illud officict missam ante priorem

sancti Leonardi missam cottidie celebrando sicque provideatur, ne ulla die

10 contingat sacramentum misse nisi [ob causas] rationabiles intermitti, ad

quod et ipsi prepositus et conventus se et ecclesiam suani voluntarie obli-

garunt Insuper dictus Johannes donatione causa mortis omnes res suas

mobiles ecclesie sancti Leonardi et altari prescriptis donavit ct tradidit sub

hac forma, quod liceat ei, quamdiu sanus est mente et corpore, ordinäre

15 de ipsis dando. restituendo, utcndo, frucndo pro sue libito voluntatis; cum
autem egritudincm inciderit, qua et moriatur, quicquid de rcbus mobilibus

habuerit vel inmobilibus, si quas inmobiles conquisierit in futurum, cedat

integraliter ecclesie et altari scpedictis ct mobiles in emptioncm bonorum
inmobilium convertantur ad uberiorem sustentationem sacerdotis inibi cele-

‘20 brantis, obligans et astringcns se in manus nostras fide data nomine jura-

menti, quod hanc ordinationem seu donationcm nullatenus revocabit, renun-

tians nicbilominus in traditione seu donatione tarn mobilium quam inmobilium

prescriptorum omni juri, Statute seu consuctudini, municipalibus seu aliis

quibuscunquc, beneficio restitutionis in integrum et generaliter omni exccp-

25 tioni seu defensioni, per quam eadem tradicio seu donatio posset in posterum

infirmari. Et hcc omnia taliter acta sunt et in manus nostras adeo firma

stabilitate ratiticata, quod, si etiam Johannes predictus uxorem duxerit ct

liberos legittimos procrcarit, premissc tarnen donationcs seu traditiones mobi-

lium ct inmobilium robur obtineant lirmitatis, et [si plac|uerit ipsi Johanni

30 pro majori securitatc salutis anime a secularium negotiorum cessare strepitu

et cum .
. preposito et conventu prefatis continuam facere mansionem. dicti

prepositus et conventus ei, dummodo vitam ducat paciticain ct honcstam,

nccessaria tamquam uni ex suis concanonicis in claustro ministrabunt, etiam

si Stare voluerit in habitu seculari. Sed in hoc casu omnes res ipsius mobiles

35 et inmobiles erunt ecclesie ad perpetuos redditus altaris prehabiti, mox ut

statum istum elegerit, convcrtende deductis tarnen ex rebus mobilibus debitis

ipsius Johannis manifestis ct non in fraudem contractis, que similiter dedu-

ccnda sunt, si deccsscrit intestatus. In testimonium et evidentiam preinis-

sorum presens carta nostro ct conmunitatis nostre Basiliensis sigillis est

40 munita. Ego Johannes dictus zem Tuvel civis Basiliensis confiteor presen-

tibus omnia prcscripta vera esse et per me taliter acta, quemadmodum supe-

rius sunt narrata. Nos . . magistcr civium et consules Basilienses rogatu

honorabilium virorum . .
prepositi et conventus sancti Leonardi et Johannis

predictorum sigillura conmunitatis Basiliensis huic carte duximus appenden-

45 dum. Hujus facti testes sunt Lutoldus de Rötelein archidiaconus Basiliensis
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et Dietricus de Fine archidiaconus in I.eimtal canonici Basilienses, Chvno

de Ramstein, Petrus Scalarius, Rvdfolfus] dictus Diucs, Mathias de Eptingen,

Bvrch[ardus| Vicedominus, Bvrchfardus] et Hcinricus dicti de Argcntina

fratres milites, Heinricus de Rauenspurg dictus Brotmeister, Johannes Villici

magister panis et Waltherus fratcr suus, Vlricus scultetus ulterioris Basilee, 5

Hvgo de Grandcwilr et Johannes dictus Tuvelli et quamplures alii fide digni.

Actum seu dat. Basilee, anno domini flCCIJÖi septimo, VII. idus martii.

2 19. Bischof Heinrich giebt den Bürgern von Klein-Basel eine

Handfeste. Basel 1277 März 10.

Originale St. Uri. >fjo (ei) und tf 71 (A‘). 10

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

Verfasst unter Benützung der Urkunde «* 146 von 1274 August 25.

An Seidenschnüren hangen je drei Siegel : r. Bischof Heinrich (tf 16).

2. Domstift (tf 18). Stadt (rf 140).

Wir bruder Heinrich von gottes gnaden bischof re ISasile t3n kunt alrmengelichem, 15

dar wir die gnade, die unser *) vorvat bischof Heinrich unseren lieben bürgern von

enrun Basile hat getan, gcstctegen b
)

mit ünserm brieve un bczzern als hie

nach geschriben ist Wand die selben burger michel koste un arbeite an libc unde c)

an güte han gehabt, daz st denselben vlecken un dieselben »tat bunt gebuwen un d )gevestet unde

noch vürbaz mit ir kosten müzen buwen unde vesten, SO wellen Wir, dur daz c
) si deste baz 20

lusle re buwenne unde da ze bclibenne, daz si uns jergclich nihl wand vierzec pfunde pfenninge

geben sülen zc gewerfe unde die geben süln zc sancte f) Martins mez unde c
)
weder wir noch unser

nahkomen me von inen vordem oder nemen sülen ze gewerfe, wand diu selben vierzec pfunt. un d )

dazc) uns un d
) unser nahkomen der henügen so]. Dar ZU tlill wir inen die gnade,

swen wir in ze schultheizcn geben, daz der bi inen sol sezhaft sin, dur daz 25

si deste baz verrihtet werden an allen dingen, so si oder die stat angat,

unde sol diz ding uns unde ünsera nahkomen enhein schade sin an unseren gerillten unde anderen

rehten un ) diensten ze enren Basile, wand alleine an dem gewerfe. Were aber daz, daz si gegen

uns oder unseren nahkomen niht erkanden die gnade, die wir inen han getan, unde c
) bedehteclich

un gcmeinlich ungehorsam wurden der rehte unde K
) der diensle, der si schuldic sint, so sol si 30

dirre brief umbe da» gewerf nimme vervan, unde sol disiu gnade unde c
) disiu g esetzde von dem

gewerfe abe sin unde umbe den schultheizcn. Ze urkiinde diz dinges unde c
) daz

diz stete bclibe, so ist dirre brief besigclt mit ünserm, unser» capitclsS) unde c) unser stat von

Basile ingeaigeln. Diz geschach ze Basile, do von unser* herren Jesu Christi gebürte waren zwelf

hundert sübenzc uh süben jar, an der nehsten mittcwochcn vor sancte f
)

Gre- 35

gonen mez. Wir C?nrat der dechan uh daz capilel gcmeinlich von Bastle künden airmenge*

lichem, swaz gnaden unser herre der vor genante bischof Heinrich ünsern lieben den vorgenanten

bürgern von enren Basile hat getan umbe dar. gewerfe 1
* )

linde Umbe den schultheizcn,

alse hie vor geschriben ist, daz«) daz unser güt wille ist, unde c
)
wellen, swer iemmer unser herre

werde uh bischof ze Basile, dax c 1 der ez stietc habe. Ze urkunde so henken wir unser ingesigel 40

an disen briet An disem dinge un der bestetegunge dirre vorgeschribenun gnade waz mit mir

210. a) unser in «/'. b) »telegen im A*. c) uh in A %
. d) unde in A e) de in A’.

f) sanle in A l
. g) cappitels in A x

. h) gewerf in A l
.
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Cfnrade dem dechaneO von ünscrm capitel Livtolt von Rotenlein, Peter der brobst von

Megentzc tunherre ZC Basilc, Erkenuritk) der scnger, Heinrich der schfilmcister, Heinrich

der Kamerers der keiner, Johans VOll Liestal, Johans liutpriester 1

) re Woflfenhein, Liutolt

liutpriester ze Eggenhein, Wernher der Schaler, Dietrich am Orte, Rudolf hern Kraftes, Hüg in

5 dem Turne, Diethelme ®) G3li unde c ) Heinrich der Kvchimeistcr lümherren von Hasile. Dir

dinges, so an diesem brieve geschriben ist unde c
)
gestetct von ünserm herTen bischof Heinriche 0

)
von

Basile unde sime capitele, dez »in wir gezügc : ich Beter der Schaler dez jares Bürger-

meister, Burkart von Strazburch, Gvnther der Marschalc, Burkart hem Kraftes,

Nicholaus 0
) von Titizhein ritter vom rate, Cvnrat hern Lvdewiges, Johans von

10 sanctc*) Martin, Burkart zem Rosen, Heinrich Isenli, Albreht von Wune,

Peter der meier, Wernli Vvhseli, Hüg der rebeman, Heinrich Mcrtschant,

Dietrich der zolner burger von dem rate. Dar über uri
d
) daz diz stete belibc,

so henken wir von der bette unsere herren bischof Heinriches dez vorge-

nanten ünserreP) stette ingesigcls) an disen gcgenwertingen r
)

brief zeiin ewigem urkunde

15 dirrc Schrift.

220. Dominus Hjainricus] summus prepositus und maxister ll(ainricusj

de Basilca officialis curic vicarii generales des Bischofs von Konstanz be-

stätigen eine Schenkung des Ritters Heinrich von Homburg an das

Kloster Salem. Konstanz t2jy März 14.

2t> ZGO. iS, 44 >f562 und CDS. 2, 174 «* $62, beide nach dem Original
im Gl.A. Karlsruhe. — * Ladewig 2435.

221 . Burchard, Sohn der Witwe des Ritters Wilhelm von

Pfaffenheim , übergiebt sich und seine Güter dem Predigerktoster und

vereinbart sich mit diesem über Rückgabe der Güter bei altfäl/igem

25 Wiederaustritt. — Afirit 7 .

Original im BA. Kalmar, Unterlinden tf 16 (A).

Das (eingehängte) Sieget fehlt.

Nos oflicialis curie Basiliensis notum facimus universis presentem literain

inspecturis, quod anno domini ftcCLXXvfl, feria quarta post qnasimodogeniti,

30 constitutis coram nobis fratre Rüdolfo subpriore et fratre Johanne de Con-

fluentia ordinis l’redicatorum domus Basiliensis pro conventu dicte domus
et Burkardo adolesccnte filio relicte quondam Wilnhclmi de l’haffenhe| inj

militis dictus adolescens se et ornnia sua ob spem retributionis eterne con-

tulit ordini fratrum l’redicatorum, prenominatis fratribus Rüdolfo et Johanne

35 dictam liberalitatem recipientibus pro se et fratribus domus memorate, hoc

tarnen expresse acto, quod salvo anno probationis, si predictus adolescens

recederet ab ordine infra annum, integraliter ornnia restitucrentur in eum
statum, quo fuerunt tempore collationis coram nobis facte, ita videlicet, quod

213. i) dechan in A l
. k) Erkenvrit in 1) liuprieater in A x

. m i Oiethelm in A*.

40 ®) Heinrich in A l
. o) Nicolnus in A 1

. p) unser in Ax
, q) ingesigele in A

r) gegenwertigen in A y
.
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conventus dominarum de Vnderlinden, quibus dictus adolescens una cum
fratribus prcnominatis in contincnti post collationcm coram nobis factam de

se et suis nomine suo et dornus Basiliensis vendidit omnia bona, que tem-

pore collationis predicte habebat, pro LX marchis argenti fratre Iiberhardo

procuratore dictarum dominarum nomine ipsarum cmptionem contrahcnte, 5

l.x marchis a domo Rasiliensi prefato conventui dominarum restitutis idem

conventus dominarum rcstituct adolescenti bona prcnotata. Acta sunt hec

Rasiice, presentibus Johanne Robario, Nicolao de Tytcnshe[in], Hcnrico de

Sülze dicto Rdseliu et Henrico de Hagendal militibus, domino Rudegero

sacerdote celebrante in ultcriori ßasilca, magistro Hcinrico de Wilon, Wal- lei

thero dicto Ysener, Alberto de Wna, Wernhero de Musgöwe, Hunone“) de

Ceruo et Hugone de Richenshe|in| necnon llugonc de Manberc ac aliis

pluribus fidc dignis, anno et die supradictis.

222. Das Stift St. Leonhard leiht dem Heinrich jolcr ein Haus

zu Erbrecht. Basel 1277 April S. IS

Original Lh. n‘j$ (A). — * Lh. V. fei. 159. — • LU. B. fot. 76.

* Arnold 165.

Vas (eingehängte) Siegel fehlt.

Wernherus prepositus totusque conventus ecclcsie sancti Leonardi

Basiliensis Omnibus presentium inspectoribus noticiam subscriptorum. No- 20

verint universi, quod, cum Nicholaus dictus Grempe domum, quam a Johanne

dicto Förster de I.utra emerat,*) sitam in vico Sutorum a nobis pro annuo

censu dccem et octo dcnarioruin jure hereditario possideret, ipsam domum
in mantis nostras liberalitcr resignavit petens, ut eam Heinrico dicto Jolcr

sub eodem jure et censu concedere curaremus. Nos igitur ad ipsius resig- 26

nationem et petitionem prefatam domum ipsi Heinrico sub censu prehabito

jure hereditario conccssimus et per presentes concedimus perpetuo possi-

dendam. In cujus rei testimonium nostrum sigillum presenti carte duximus

appendendum. Testes: Heinricus de Honwalt, Cvnradus de Vriburg, Otto

dictus Berwart, l’etrus dictus Buchei, Heinricus Orabpeis et Burch[ardus] 30

dictus Joler et quamplurcs alii fidc digni. Actum seu dat. Basilec, anno

domini MCXXXX septimo, VI. idus april.

223. Der Predigerprovincial bestätigt einen Güterverkauf des

Predigerklosters. Basel 1277 April 10.

Original im BA. Kotmar, Unterlinden w* 13 (A). 35

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. Jh. : Bollcwilre.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Devotis in Giristo . . priorisse et sororibus de Columbaria frater Vlricus

prior et servus fratrum ordinis Predicatorum per Teutboniam salutem in

221. a) se iss .4. 40
£22. a) nach emerat folgt neck a nobis durch funkte als getilgt bezeichnet in A,
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domino sempitemam. Cum . . prior ct conventus Basilienjses] vobis bona

vendidcrint ipsis ex parte Burchardi de Pfaphenheim") coram ofliciali Basili-

ensis curie assignata, ipsam venditionem confirmo et ratam habeo per pre-

sentes. In hujus rei testimonium sigillo officii mci presentem paginam con-

5 munivi. Actum ßasilee, anno domini ftoCLXXVll, IUI. idus aprilis.

Das Stift St. Leonhard leiht Heinrich , dem Sohne der

Grcda, drei Teile eines Hauses zu Erbrecht. Basel 1277 April ij.

Original Lh. tf (A). — * Ui. D. fol. t47 'lv — * l-h- B. fot. 52.

Arnold 746 nach A.

10 Eingehängtes Sieget von St. Leonhard OC 48).

Universis presentium lectoribus Wernherus prepositus et conventus

sancti Lconardi in Basilca salutem in domino. Novcrint universi, quod magister

Heinricus dictus Chvchelin canonicus Constanciensis tres partes domus in

monte sancti I.eonardi in angulo nostri cimitcrii, que ab ecclesia nostra pro

15 annuo censu videlicct trium solidorum et sex denariorum habetur, cujus

totalis succcssio in quinque personas pro equalibus portionibus et pro in-

diviso devencrat*), quasque tres partes idem magister H[cinricus| a tribus

personis, quibus jure hereditario obvenerant, sibi titulo conparaverat emptionis,

in manus nostras libere resignavit. Nos itaque ad petitionem ipsius de con-

20 sensu conventus nostri adhibita omni observatione consuetudinis ac juris,

que circa talia in ecclesia nostra consuevit observari, prcdictas tres partes

dicte domus Heinrico fiiio Grcde et Ejrkenfrido] cantori Basiliensi nomine

predicti Hjeinrici] nulla condicionc vel modo adjecto pro annuo censu scilicet

trium solidorum cum dimidio concessimus possidendas ü
) ;

unus solidus sol-

25 vitur nobis in die Germani martiris, unus in die Gerdrudis virginis, unus in

cena c
) domini, dimidius in die Johannis baptistc. Quod si ipsum H[cinricum|

filiuin Gredc premori contigerit, ipse tres partes domus codem jure, quo

eam ante resignationem tenebat, libere ad magistrum Hjeinricum] prcdictum

canonicum Constanciensem revertantur a nobis rccipiende. Si vero tarn

30 magister H|einricus| quam Hjeinricus| filius Gjrcdcj superstitc Greda rebus

humanis exempti fuerint, ipse tres partes domus predicte ad ipsam Gjredam
|

cum honore prestationis ita dcvolvcntur, quod, si eas usque ad diein sue

mortis pro suis necessitatibus non alienaverit, ea defuncta pro remedio ani-

marum ipsius magistri Hjeinrici
)
ct Hjeinrici] filii Grede ac ipsius, ut dies

35 anniversarius d
)
ipsorum in ecclesia sancti I.eonardi memoriter haben debeat,

et ad ipsam ecclesiam revertantur. In cujus rei testimonium nos prepositus

sancti I.eonardi sigillum nostre prepositure presentibus duximus appendendum.

Testes huic resignationi et facto interfuerunt magister Chvno canonicus

a) f auf h corrigiert und eira auf Rasur in A.

4q 224. a) devant mit ax-/.ticken darüber in A. 1>) powitlcndam in A. c) cana im A.

d) corrigiert aus annivernanorum in A.

Urkundenbuch der Stadl Basel. II. I *
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ecclesie sancti I’ctri, dominus Marquardus de Biedirtan, magister P. de Mo-

nasterio, dominus P. et H. canonici ecclesie sancti Leonardi et alii quam*

plures fkle digni. Actum in ecclesia sancti Leonardi, anno domini äccu&vJt,

tercia feria ante dominicam, qua cantatur jubilate.

225 . Albert von S/rassburg verkauft dem Kloster Lützel Güter 5

zu Atlense/mci/er. BaseI 1277 April 24.

Originale im BA. Kolmar, Lützel «* 1307 (A und A').

Die beiden Ausfertigungen rühren nicht von demselben Schreiber her.

An A fehlen die (hängenden) Siegel.

An A‘ hängen an Schnüren zwei Siegel: 1. Peter Schaler (tf 106). 10

2. Stadt (tf 140).

Universis presentem literam *) inspecturis Petrus Shalarius ’) miles

scultetus idemque magister civium et consules Basilienses noticiam rei geste.

Noverint universi presentes et postcri, quod Albertus filius quondam domini

Albcrti dicti de Argentina militis Basiliensis possessiones suas apud Attems* 15

wilr c
)

sitas videlicet curiam superiorcra cum suis pertinentiis 11

)
solventes

annuatim novem verincellas”) siliginis, spelte et avene equaliter viris reli-

giosis . . abbati et conventui de Lücela f
)

Cistcrtiensis ordinis*) juste et

lcgaliter vendidit pro certa summa pecunie h
)

viginti marcis argenti. Et con-

stitutus in presentia nostra in forma judicii presidente Hugone de Gundols- 20

torf vicesculteto profitendo se dictam pecuniam reccpisse et in usus proprios

convertisse prefatas possessiones antedictis religiosis et suo monasterio immo
nomine ipsorum fratri Chononi de Attemswilr') tradidit et donavit senten-

cialiter pleno jure promittens nichilominus debitam warandiam et renuncians

omni exceptioni et actioni, que posset obici vel moveri contra venditionem 25

memoratam. In cujus facti memoriam rogatu prenominati venditoris et pre-

dictorum religiosorum ementium sigillis nostris videlicet sculteti et civitatis

presens Iitera k
) est munita. Testes: 1

} Johannes et Chonr[adus] m
)

frater suus

dicti Rovbarii,“) Hcinricus dictus Pfaffo,*) Heinricus der Kindon t1

1 milites,

Hugo Paularius.s) Johannes magister panificum, Petrus frater ejusdem, Jo- SO

hanncs de Arguel, Chonr|adus]“) advocatus de Blatshein,') Chonrfadus] “) scul-

tetus de Blatshein, 1

)
item Wernherus, Heinricus,*) Rvdolfus et Johannes fratres

laici de Attemswilr') lilii Heinrici a dir Mattun, ) item Heinricus*) villicus

de Ramspach, Rodolfus imme Hove“) de Bamspach, Heinricus*) dictus de

225, a) littcram in A l
. b) SchalaHus in A). c) Atracswilr in A\ d) pertinentiis, vide- 35

licet uno manwerch pratorum sito in dem Ingclcrc et XXV jugeribu« agrurum sitorum in

banno Atmeswilre assignatorum curie preiibate per divisionem rite factam ab eodem

Alberto et C[onradn) dicto VVetphcrman de ßurra militr, socero suo nomine filie sue, ad-

hibito consilio discretoram, solventes in A x
. e) vierdencellas in A x

. () l.ucela in A x
.

g) ordinis compulsus articulo necessitatis ineviubilis juste in AK h) pecunie scilicet in 40

AK i) Chononi magistro de Atmcswilr in AK k) littera in AK 1) Testes autem

in A x
. mj Conrjadus] in A l

. n) Robarii in .-f
1
. o) llenricu* dictus Phaflfo in A x

.

p) Henricns der Rinden in A l
. q) Bawilarius in A x

. r) Blatzbein in Ax
. *) Hen-

ricus in A l
. tj llenrici an der Mattun in A l

. u) im Iloue in AK
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Haltingen de Ramspach et alii quamplures. Act.Basilec, annodomini MCX’l.xxvii,

in crastino beati Georgii martiris. Ego Albertus de Argentina prenominatus,

ut supra narratum est, vendidi, tradidi et donavi et presentem literam*)

procuravi et pccii sigillari in testimonium vcritatis.

5 22(i. Albert von Strassburg und Konrad Wetpherman verkaufen

dem Kloster Lützel Güter zu Attenschwciler. Hasel 1277 April 26.

Original im BA. Kolmar, Lützel n* IjoS (A).

Das (hängende) Siegel fehlt.

Officialis curie Basiliensis universis presentes litcras inspecturis noticiam

10 subscriptorum. Constituti in nostra prescntia Albertus filius quondam domini

Alberti dicti de Argentina militis civis Basiliensis et Conradus dictus Wet-

pherman de Barra confessi sunt sc rite vcndidissc abbati et conventui mo-

nasterii Lucelensis bona predicti A| lberti
|
sita in Atmeswilr et banno ejus

videlicet curiam superiorem et unum mamverch pratorum situm im Ingelere

15 cum XXV jugeribus agrorum spcctantibus ad eandem pro XX marcis argenti

cisdcm integralitcr assignati. l’romiserunt etiam se efficaciter uxorem dicti

Alberti inducturos ad consentiendum et approbandum contractum et divi-

sionem factam de bonis prefatis abAl|berto| et Cfonrado] supradictis; quod

si ipsa diflerret diucius dcbito vel nollet facere, prefati“) A[lbcrtus] et C[on-

20 radus] statim in Basileam se recipient inde minime exituri, donec cadem

consensum suum adhibucrit lirmum, liberum et exprcssum. lnsuper ad ser-

vanda firmiter oinnia contcnta 1
’) in originali instrumento super contractu

confecto et sigillis sculteti et civitatis Basiliensis sigillato quod vidimus,

legimus et eis vulgaritcr cxposuimus, se (ideliter obligarunt, rogantes super

25 hiis omnibus presentem literam confici et sigillo*) nostre curie sigillari. Nos

igitur annucntcs eorum precibus videlicet vendentium et ementium sigillum

nostre curie presentibus appendi fccimus in testimonium premissorum. Dat
et act. Basilee, anno domini MCCi.XXVÜ, indictione quinta, in crastino beati

Marci ewangeüste.

80 227 . Die Ritter Burchard und Heinrich von Strassburg be-

kennen
, dass ihnen an den von ihrem Neffen Albert von Strassburg

dem Kloster Lützel verkauften Gütern zu Attenschwciler kein Recht

sustehe. Basel 1277 April 26.

Original im BA. Kolmar, Lütte! >f 76 (A).

35 Zwei eingehängte Siegel des Burchard von Strassburg (tf 117).

Nos Burchardus et Hcnricus dicti de Argentina milites cives Basilien-

scs tenore presentium profitemur, quod in allodio seu bonis sitis in Atmes-

wilr et in banno ejus videlicet in superiori curia et uno manwcrch pratorum

a) torrigitrl aus prcfutum in A. b) cunl«nla von gteieAer Harnt übcrgttthriiktn in A.

c) cerriptrt aus sigillis in A.
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sitorum im Ingelere cum viginti quinque jugeribus terre arabilis spectantibus

ad curiam antedictam, quc nepos nostcr . Aflbertus] filius quondam Alberti

de Argentina militis fratris nostri viris religiosis abbati et conventui Lucelensi

pro XX'* marcis argenti rite vendidit, nichil juris nobis aut nostris heredibus

competit, quo possimus vel debeamus nos predicto contractui in toto vel 5

in parte opponere aut ipsum ad presens vel in posterum rcscindi vel infir-

mari per nos aut per alios procurare. In cujus rei testimonium sigilla nostra

appendimus huic scripto, quod prefatis viris religiosis tradidimus ad predicti

contractus robur validius et munimen. Dat. Basilce, anno domini StCCLJ&VH,

in crastino beati Marci. 10

228. Ritter Johann von Bffingen verkauft dem Kloster Olsberg

Güter su i'üUinsdorf. IInter den Zeugen: R|einherus[ cantor ecclesic

sancti Petri ßasiliensis . . .

Datum et actum Basilee in atrio majoris ecclesie.

Baset 1277 April 26. 15

Boos 89 tf 130 nach dem Original im S/A. Aarau.

22«. Das Stift St. Leonhard leiht dem Ulrich von AUschwil

und dessen Frau und Kindern Güter daselbst.

Basel 1277 April 26.

Abschrift von 1290 in Lh. A. fol. 90" (B). 20

Wemherus prepositus et convcntus ecclesic sancti Leonardi Basiliensis

Omnibus presentium inspectoribus noticiam rei geste. Noverint universi,

quod nos bona nostra apud Almswilr, que olim felicis memorie Vlricus

quondam villicus de Almswilr coluit, ad resignationem Ilcinrici nunc villici

dictc ville eadem bona hactenus colentis Vlrico de Almswilr fiiio fratris 25

ipsius Heinrici et Hemme uxori sue neenon liberis eoramdem pro annuo

censu novem vierdencellarum spelte et quinque vierdencellarum avene et

duorum pullorum concessimus et per presentes concedimus, sub hac forma

videlicct, quod, quamdiu iidem Vlricus, Hemma et liberi eorum predicta

bona justo debitoque modo coluerint et censum nobis statutis temporibus, 30

prout congruum et lionestum fuerit, persolverint, nos ipsos ea tamquam
colonos colcre permittamus. In cujus rei testimonium sigillunt nostrum presen-

tibus est appensum. Actum scu datum Basilcc, anno domini septimo,

vi’. kalcn. maii.

230. Graf Diebold von Pfirt leiht den Hof und Kirchensats zu 35

Rodersdorf, welche bisher Ulrich von Rateisdorff ein ritter von Basil

innegehabt, dessen Vettern hem Jolianse und hern Werner von Raperch

rittern von Basil. — 1277 April 30.

Schöpßin 2, is tf 712 nach dem Original irrigzum 21. Mai = Trouillat

2, 282 tf 223. 40
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231. Propst Johann von Luzern leiht dem Kloster Klingenthal

Land zu Bellingen. Basel 1277 Mai 8.

Original Kl. rf 75 (A).

Auf der Rückseite der Urkunde von einer Hand des IJ. Jh. : von dem
ft von Kschebach un sin wirtin.

Eingehängtes Siegel: t S . IOHANMS . . . l’OSITI . LVCERENSIS.

Omnibus Christi fidelibus presentes literas inspecturis Johannes pre-

positus de Luceria ordinis sancti Bcnedicti noticiam subscriptorum. Noverint

universi et singuli, quos id nosce fuerit oportunum, quod nos schüposam

10 vulgariter dictam schüpos sitam in banno llellicon, quam Güta dicta Wisiin

civis Basilicnsis defuncta jure hereditario a nobis habebat, reverendis in

Christo . . priorisse et conventui dominarura de Klingendal ordinis l’redi-

catorum cum omni jure, quo alie schüposc sitc in codem banno conceduntur,

concessimus et conccdimus per presentes fratre Johanne procuratore predic-

15 tarum dominarum dictam conccssioncm a nobis nomine ipsarum priorisse et

conventus recipientc. Item sciendum cst, quod fratre Johanne procuratore

predicto moriente nos, si tune vixerimus, vel alter prepositus loco nostri

constitutus alie persone vel fratri dictam schoposam cum omni jure, quo

alie schopose in predicto banno Bellicon site conceduntur, ut est premissum,

20 concedemus qualibet reclamatione non obstante. In cujus rei testimonium,

et ut ca que premissa sunt robur firmitatis obtineant, sigillum nostrum pre-

sentibus dedimus appendendum. Datum Basilce, anno domini MCCl.xxvii,

VIII. idus maii, indictione V*.

232. Der Weihbischof von Konstanz verheizet den Besuchern der

20 Kirche St. Theodor in Klein-Basel elblass und bestimmt den Tag der

Kirehu/eihe. — 1277 vor Mai t6.

Original Th. «• 2 (A).

* Ladewig tt 2426.

Das Datum ergiebt sich mit Rücksicht darauf, dass Papst Johann XXII.

30 am t6. Mai 127p gestorben ist.

Das an einer Schnur hängende Siegel ist stark beschädigt.

Frater Inzelerius ordinis") Heremitarum sancti Augustini dei gracia Bu-

duensis episcopus viccs gcrens vencrabilis patris ac domini R[udolfi] dei

gracia Constantiensis episcopi in consecracionibus ecclesiarum sue dyocesis

35 universis Christi fidelibus presentem literam inspecturis salutem in virginis

filio piissimo Jesu Christo. Quamvis Omnibus locis dco consccratis bene-

ficium promocionis impendere teneamur, maxime tarnen hiis, que per manus
nostras consecracioncm obtinent et juvamen. Cum igitur ecclesia parrochialis

extra muros civitatis Basilicnsis Constantiensis dyocesis cum altarc majori

40 sit
b
)
specialiter in honorem sancti Theodori martyris ac ’beatissimi apostoli

232 a) ordinis von gleicher Hand ubergetekritben in A. b) in honorem vor specialiter durch-

gestrichen in A.
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Andre? e
)
atque beate virginis Katherine consecrata, quam speciali promocione

et honore prosequi volumus, ut tenemur, Omnibus vere penitentibus et con-

fessis, qui dictam ecclesiam et altare causa devocionis visitaverint, quociens-

cumque a prima dedicacionis die quam ad octavam et sic de anno ad

annum. quadraginta dies criminalium et centum venialium de omnipotentis &

dei gracia et sue sanctissimc genitricis neenon omnium sanctorum atque

nostri officii de injuncta sibi penitencia miscricorditcr rclaxamus. Statuimus

cciam dedicacionem predicte ccclcsie in octava pasche perpetuo celebrari.

Kt ut hec pateant esse vera, presentem litcram sigilli munimine fecimus

roborari. d
) Et hoc in anno domini ÄCCU&vft , indictionc V*, temporibus 10

domini Johannis papc XXÜ. anno primo.

233 . Ritter Peter im Thum bekennt, Güter im Birsfeld vom

Kloster St. Alban zu Erbe empfangen zu haben.

Muttens 1277 Mai 27.

Originale AI. tf 2f>" (A) und tf 2tf (A‘). — Abschriften von A in Al. 15

C. fol. 22* (II), von A‘ ebendort fol. 20 (B').

Boos 20 tf38 nach A und A x irrig zu 1227 Mai 27. Hier ist zu
lesen S. 20 Z. 37 : negiienciam; Z. 38 aliquod; S. 2/ Z /: neglienciam;

Z. 8: Flutbach; Z. 12: cst munita; Z. 13: kl; Z. 13: Vlricus; Z. 16:

curtim statt turrim. ZO

Die beiden Ausfertigungen sind von derselben Hand, nur A viel sorg-

fältiger geschrieben. A‘ weicht gegenüber A ab, ausser in den von Boos
21 Anmerkung angeführten Stellen auch noch S. 20 Z. 33 Mutenze;
S. 21 Z. p. Sidenman; Z. 17: titulo; Z. 20: caractere. Überdies ist

in A 1 der Schlusssatz Et sciendum bis absoluti mit der sorgfältigen Zf>

Schrift, in welcher A geschrieben ist, nachgetragen,

ln beiden Stücken ist das Datum später durch Radieren geändert
worden und zwar in A zu MCCXVll mit X auf Rasur, in A' zu
MCCXXVll mit einer Lücke vor XX, in der man aber die Reste eines

L noch wohl erkennt. Zu 1277, nicht aber zu 1227, gehören auch die SO

in der Urkunde vorkommenden Personen.

An A und A 1 hängen an Bändern je drei Siegel: 1. Bischöflicher

Official (tf 36). 2. Ulrich von Trick (tf 122). 3. Peter im Thum (tf 120).

234 . Ritter Ulrich Macere! genannt von Frick leiht dem Johann

Helhling Zinse von der Mühle zur Walke. — 1277 Juni //. 35

Original KL tf 76 (A).

Arnold 337 nach A.

Zwei eingehängte Siegel : 1. Graf Rudolf von Tiersfein (tf 86). 2. Ulrich

von Frick (tf 122).

Ego Vlricus Macere! miles dictus de Vricke notum facio universis pre- 40

sentem literam inspecturis, quod ego redditus quinque solidorum annuos,

•JJK. c) bealissimi aposloll Andre? von gltithtrHanJ auf Rasur in .1. d) robori in A.
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quos habui in molcndino scu alvco dicto vulgariter dem TIche in civitate

Basiliensi in loco dicto zir Walchvn, quos inquam redditus in fcodum tcneo

a nobili viro domino meo Kodolfo comite de Tierstein, de consensu et bona

voluntate ejusdem comitis immo ipso auctorantc et ratilicante concessi in

5 feodum Johanni dicto Helbelinch civi Basiliensi hac expressa conditione, ut

ipsc et omncs sui successorcs sive masculini sive feminini sexus in fcodum pos-

sideant libere rcdditus antedictos. In cujus facti memoriam presentem

literam sibi tradidi predicti domini mei comitis et meo sigillis roboratam.

Testes: Hcinricus et Johannes fratres mei, Petrus de Tum miles et alii. Act
10 anno domini ftcXLj&vfi, in. idus junii. Nos Kodolfus comes de Tierstein

prenominatus, ut supra narratum est, conscnsimus et ordinavimus sigillo

nostro presentem literam in testimonium consignantcs.

235. Bürgermeister und Katvon Baselbeurkunden, dass Burchard

Mordere sich gegen die Stadt Strassburg für eine Forderung bezahlt

15 erklärt habe. Basel 1277 Juni 23.

UBStr. 2, jS n" 37 nach dem Original im Stadtarchiv Strassburg.

Burcardus dictus de Argentina magister civium et consules Basilicnses

notum facimus universis et publice protestamur, Burcardum dictum Mordere

nostrum concivem dimisisse universos cives Argcntinenses et singulos abso-

20 lutos et quittos de omni debito, videlicet quindecim librarum denariorum

Argentincnsium, in quibus sibi dicta Universitas civitatis Argentinensis fuerat

racionabiliter obligata, contitcns se casdcm quindecim libras a prcdictis civibus

Argentinensibus integraliter recepisse tarn per se quam per Bertholdum de

Almswilre, cui de eadem summa per dictos cives Argentinenses tredecim

25 libre denariorum Argentinensium predicti Burcardi nomine sunt integraliter

assignate. ln quorum testimonium sigillum nostrum presenti ccdule est

appensum. Datum Basilee, in vigilia Johannis baptiste, anno domini 1277.

236. Domini Chunradi decani sancti Petri Zeuge in der Urkunde

des Domherrn Heinrich Kämmerer. Hersberg 1277 August 2.

So Boos p/ n“ 133 nach dem Original im StA. Aarau.

237. Die Kirche St. Martin und das Kloster Blatzheim tauschen

Guter zu Michelfelden und Hnningcn. — 1277 August 23.

Original im BA. Kolmar, Lutze! tf 16 (A).

Vier an Bändern hängende Siegel: I. t S . OTTQNIS . P
36 EN SIS. .? ABBAT1SSK . MAGNI . CAM ... 3 . f S . . .

LARII . CAN .... 4 zertrümmert.

Nos magister Otto prepositus majoris ecclesie Basiliensis vices gerens

vencrabilis patris fratris Hcinrici dei gratia Basiliensis cpiscopi notum faci-

mus universis presentem literam inspecturis, quod dilectus noster concano-

40 nicus Wernherus dictus Shalarius rector ecclesie sancti Martini in Basilca
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ct cappelle de Höningen ad jam dictam ccclcsiam pertinentis cum religiosis

in Christo . . abbatissa et conventu sororum de Blatsheim ordinis Cister-

tiensis permutationem quorundani agrorum infra scriptorum provida deli-

bcratione celebravit, que visa est tarn sue ecclesie quam predictis sororibus

cxpedire, videlicet: ipse rector contulit eisdem sororibus unum agrum uf 5

dem Reine ct altcrum agrum underm Reine sitos juxta curiam predictarum

sororum apud Michelvelt, qui ambo agri ad dotem cappelle de Hvningcn

pertinentes ad quinque jugera estimantur; prefate vero sororcs e converso

contulerunt sibi et cappelle sue de Höningen juxta villam Hi'ningen hinder

dem Graben tria jugera apud agrum illius de Binzheim et duo jugera an 10

dem Altwile juxta agrum dicti Pfaffen sita titulo permutationis utrimque

perpetuo possidenda. Ut autem permutatio prelibata, que permutantibus

utilis est et expediens, utrobique et de nostro, qui dyocesani vices gerimus,

et . . prioris sancti Albani patroni ecclesie sancti Martini conscnsu cclebrata

permaneat inconvulsa, sigillo nostro rogatu permutantium una cum prioris 15

ac eorundem permutantium sigillis presens litera est signata. Actum anno

domini Aocu&vfl , Vlü. kl. septembr. Nos Stephanus prior sancti Albani

antedicte permutationi consensimus et sigillum nostrum apposuimus in testi-

monium veritatis. Nos abbatissa prenominata et Wernherus Shalarius cano-

nicus Basilicnsis antedictus propter utriusque nostrum commodum ct utilitatem, 20

ut prenarratum est, permutavimus et sigilla nostra apposuimus in evidentiam

premissorum.

238. Ritter Konrad von Uffheim und seine Brüder verzichten

gegen Heinrich Bottmingcr auf das VogteireciU an Gütern zu Kappeln

und Zeiswei/er. — I277 September 6. 2 !>

Original im BA. Kalmar, Lützel (Kappeln) tf 1277 (A).

Die (an Bändern hangenden) Siegel fehlen.

Universis presentem literam inspecturis Petrus dictus Shalarius magister

civium ct consulcs Basilienses noticiam rei geste. Noverint universi, quod

venit ad presentiam nostram dominus Chonradus de Vfliein miles concivis 30

noster una cum fratribus suis Omnibus ct actioticm seu inpetitionem, quam
movit Heinrico dicto Botminger concivi nostro super eo, quod de bonis seu

posscssionibus ejusdem Heinrici sitis in banno de Kappcllc ct de Ccizwilc

jus advocatie exegit, simpliciter ct absolute remisit et tarn ipse quam fratres

sui, rccognoscentes se nullum jus advocatie in possessionibus premissis teuere, 35

ccsserunt actioni ct impeticioni prefate. In cujus facti memoriam rogatu partis

utriusque sigillum nostrum unä cum sigillo predicti militis est appensum.

Testes: Guntherus Marscalcus, Burch|ardusJ de Argentina, Nicolaus de

Titenshcim, Burchfardus] Craftonis milites de consilio, Chonradus Ludewici,

Johannes de sancto Martino, Burch[ardus| ad Rosam, Albertus de Gvnach, 40

Petrus villicus, Hugo rebman, Heinricus Isenlin, Dietricus Monetarii, Hugo
Progant cives de consilio et alii. Act. anno domini ftcci-JÄtVli , vm. idus

septembr.
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239 . Ritter Kuno von Ranistein verkauft dem Kloster St. Alban

Güter su Pratteln. Basel 1277 September 26.

Original Al. tt Jl (A). — Abschrift in AI. C. fol. 14.7 (B).

Boos pj nt 1.14 noch A. Hier ist zu lesen Z. 18. Clüniacensis; Z. 2p:
protcstamur; Z. Jt

:

Dat und kl. oct.

An Bändern hängen zwei Siegel: 1. Bischöflicher Official (tt36).

2. Kuno von Harnstein (tt pj).

240. Das Kloster Blotsheim und der Chorherr Ludwig von

Peter tauschen Güter. — 1277 Dezember 4.

Originale im BA. Kalmar, Lützel tt 17 (A und A'}.

Die Urkunde ist in zwei von verschiedenen Händen geschriebenen Aus-
fertigungen erhalten.

Je zwei eingehängte Sieget, von welchen je eines fehlt. Es sind noch
vorhanden an A: .... BBATISS . . . GNI . CAMPI; an A 1 : das
schioerbeschädigte Siege! des Dompropsts.

Magister Otto prepositus majoris ecclesie Basiliensis omnibus Christi

fidelibus imperpetuum. Noverint universi, quod religiöse in Christo . . ab-

batissa et conventus de Blatshein *) ordinis Cisterciensis ex una parte et

Ludcwicus 11

)
canonicus sancti Petri Basiliensis cum suis coheredibus et con-

20 sociis in hac parte videlicet Chonrado') et Margareta, Mechtildi d
), Irrnen-

drudi consanguineis suis ex parte altera de nostro consensu super possessi-

onibus prepositure, quas titrimquc a prepositura possident, conmutationcm

seu permutationem utrique parti expedientem et prepositure nostre innocuam

immo utilem, sicut didicimus proborum relatu, celebrarunt in hunc modum:
25 prefate abbatissa et conventus contulerunt Ludewico') et sociis suis agrum,

cujus sunt duo jugera et dimidium inferius juxta locum dictum Burgelin,

item dimidium jugerum in der Chv-rainun, item amme Staltun dimidium

jugerum; ipse vero Ludewicus b
)
cum suis consociis contulit cisdem rcligiosis

agrum situm juxta curiam eorum Michelvelt, cujus sunt duo jugera et dimi-

30 dium, 1

) hinc et inde salvo jure prepositure nostre perpetuo *) possidenda.

In hujus itaque permutationis testimonium presens litera nostro et . . abba-

tisse sigillis est munita, quibus sigillis Ludcwicus 1
') cum suis consociis cst

contentus. Act“) anno domini Mtxi.xxvn, 11.
h
)
non. dccembr.’)

241 . Rat, Bürgermeister
,
Vogl und Schul/heiss von Basel sichern

35 dem Kloster Klingenthal zu, dass es vor keinem andern weltlichen Ge-

richt als vor ihnen zuständig sein solle.

Base! 1277 Dezember 2

$

— 1278 September 23.

240. ») Blaihein in A\ b) Ludcwicus in A l
. c) ChSnrado in A\ d) Mechthildi in Ax

.

e) Ludewico in A\ f) dimidium, salvo jure prepositure nostre hinc et inde perpetuo

4Q in A l
. g) Actum in Al

. h) secundo in A l
. i) decembris in A l

.

Urkundenbuch der Stadt Hasel. 11. 18

5

st.

10

15
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Original Kl. nt So (A). — Abschriften in VOB. von 1441 Januar ty
in zwei verschiedenen Ausfertigungen KL tf 1000 (B) und >f 2001 (B'),

von Wurstisen in WCÜ. fol. 15 (B‘) und (hienach f) aus dem 16. Jh.
in ChA. C. pag. 21 t (B‘); deutsche Übersetzung in Kl. S. fol. ft.

Wackernagel 2, (63 «*<? nach A. — Trouillat 2, 310 a* 235 nach B'. 5— Auszug bei Ochs 1, 440.

Auf der Rückseite von einer Hand des / J. Jh.: daz wir burgerrecht
han ze Hasel.

An Pergamentstreifen klingt das Stadtsiegel (if 140).

Univcrsis Christi fidclibus presentes litteras inspecturis nos . . consules, 10

magistcr civium, advocatu.s et scultctus civitatis Basiliensis salutem in omnium
salvatore. Quia ignorantia rugosa mater erroris plurimos jam dejicit, decipit

et deccpit in tantiim, quod etiam noimuUi quasi ceci palpitantes ol'fcnsis

inembris turbare pacem capitis non agnoscunt lesisque partibus in totam

univcrsitatein inpingcrc non formidant, idcirco tenore presentium volumus 1&

esse notum et conmuniter protestamur, quod sanctitatis filic venerabilcs et

in Christo dilecte sorores ordinis fratrum Predicatorum dicte de Klingental

civitatis nostre civcs in desiderio salutis cterne pro bono conmunitatis nostre

sine intermissionc domino famulantes non solum omni libertate civili civitatis

nostre gaudent, immo ipsas ut oculorum nostrorum pupillas diligentius in 20

omnibus custoditas in nullo seculari judicio preter quam coram nobis, quantum

in nobis est, volumus et permittimus conveniri. In cujus rei testimonium

sigillum civitatis nostre conmuni consilio et favore presentibus duximus

apponendum. Datum in Basilea, anno domini töcCLXXVin, indictione vi.

242. Lehensrevers auf grafen Diepolden von Pfirt von herrn Burck-

harten und herrn Berchtoldcn Vitzthumb von Basel umb das burgstal ob

Reinegk in Leimtal und den berg genannt das horn ob Keinegk.

— ,277 —
* Schatzarchivrepertorium des 16. Jh. 1, 21 t im Statthaltereiarchiv

zu Innsbruck. 30

243. Des Johann von Butenheim IVitwe schenkt dem Kloster

St. Clara ihr Gut zu Ober-Michelbach. Landser tzyS Januar 13.

Original CI. «* ty (A). — * CI. J. pag. 293.

Zwei au Pergamentstreifeu hangende Siegel: 1) Johann von Buten-

heim (nt rjo). 2 RADI . W . . NIIIC 3S

Ich vro Berchta hie vor huswirtin hem Johanss seligen von Bvtcnhein

tun kunt allen, die nu sint aldcr harnacli werdent, die disen brief lesent

oder hören t lesen, das ich dien erberen vron Mechthilt der ebtissenne uft

aller der samentinge von sante Clären zc Basel schuldich was ewiges geltes

XL viertel habern uft roggen von miner lieber stieftocter von Hcitwilr, 4t)

du swester ist der sclbun samenunge. Want aber ich des selben geltes

nicht mochte geweren als ich solle, do gab ich un gibe dem selben kloster
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stetes geltes xx vierdenzal dinkels ze oberen Michelbach, das ich von minem
vatter rcdelich uh unversproclien geerbet han, unde gab uh gibe das selbe

gut uf mit aller mincr kindcn haut unde lidiger vertegunge bruder Hein-

riche von sante Clären an der samenunge uh des closters stat in ir gewalt

5 unde ir gewer. Unde santte mincn gewissen hotten mit dem selben brüder

Heinrich ze Michelnbach zü dem meiger, der uf dem güte saz, unde gab

der selbe meiger momendes das uf bruder Heinrich, uh enphiench es der

selbe bruder Heinrich an des klosters stat von sante Clären vor den luten

allen, unde enphiengen das gut von bruder Heinrich die selben, die es ee

10 hatten, in dem selben recte, als cs och e was gesezzet. Uh ze haut do

dis bcschach, do zocli bruder Heinrich das selbe gut mit allem recte anc

alle wider rede in des klosters gewalt mit geluten glogen nach des landes

sitte. Dis tet ich mit aller mincr kindcn hant zc l.andesere vor der bürg

uf der brugge, vor hem Rvdiger dem scriber heran Chvnrat Wcmhcrs von

15 Hatstat des landes vogetes, der da zc richtcr wart gesezzet an sines herren

stat dur das, das disu Sache veste were, wand si geschach vor gerichtc. Dis

beschach an sante Hylarien tacli, do man zalte von unsurs herren gebürt

zewelf hundert unde acht uh sibinzich jar, vor hern Rvdiger dem scriber

uh do richter unde hem I’cter dem schafener von Altkilch uh Rvdolf

20 des scribcrs thoctcrman uh hern Heinrich von Waldbach unde )ohans dem
Kvchimeistcr unde dem meiger von Schlierbach uh Bvrchart dem Kalwen

uh dem lvpriester von Kandcserc uh Gerhartte unserm knechte unde andren

erberen luten, der warheit gelobsam ist an allen dingen. Unde das dis iemer

stete belibe, so ist dirre brief besigelt mit mines sunes Johannes ingesigele

20 unde och mit hem ChUnrat Wernhers von Hadestat des lantvogites von

miner bette. Wir her Chvnrat Wernher von Hatstat der lantvogit gebin

unser ingesigele an disen brief ze eineme ewigen urkunde diser dingen.

•244 . Das Stift St. Peter leiht dem Bäcker Heinrich Ötnil ein

Haus zu Erbrecht. Basel leyS Januar 2 ;.

30 Original Pt. «* (A). •

Eingehängtes Siegel von St. Peter (>f 40).

Nos Chonradus prepositus, Chonradus dccanus ct capitulum ccclesie

sancti l’etri Basiliensis notum facimus universis presentem literam inspecturis,

quod Rodolfus dictus Grimcl pistor jus suum, quod habebat in domo pistrina

30 sita Spalon juxta domuni Botshonis, quam domuni ipsc tenuit a nobis sub

jure hereditario ct annuo ccnsu quadraginta solidis denariorum, Heinrico

dicto Ömil pistori de nostro conscnsu vendidit ct in cum transtulit nobis-

que dictam domum publice resignavit. Igiturdomum ipsam suprafato Heinrico

concessiinus ad requisitionem antcdicti Rodolli sub jure ct censu prenomi-

10 natis perpetuo possidendam. Kt sciendum, quod pro censu intraio, qui vulgo

dicitur ershaz, quinque solidi dari debent, cum ad hoc obtulerit se facultas.

Item promisit et tenetur idem Hcinricus tantum de mureo cdificio facere in

domo ipsa sive unum cubiculum sive plura, ut de censu debito nostra ecclesia
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certior efficiatur. In cujus facti niemoriam sigillum nostrura duximus appen-

dendum. Testes: Chonradus amme Graben, Heinricus de Wendswilr, Hcin-

ricus Shönman, Petrus amme Graben, Burchfardus] Teke et alii quamplures.

Act. in cimiterio sancti Petri, anno domini ftcCLJ&vifl, in crastino beati Vin-

centii martiris. 5

245 . Das Kloster St. Clara räumt den Angehörigen des Hüglin

Bugginger Anrechte auf das ihm von demselben geschenkte Gut ein.

— 1278 Februar 2.

Original CI. «* 18 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. Jh. von der Bvggingerin. 10

Das teingehängte) Siegel fehlt.

Ich swestcr Mtehtilt abbatissin und al der convent von sante Clären

ze Basile uzirhalp der mure tun allen den kunt, den dirre brief ze banden

cumt, swenne daz gut, daz Hugelin der Bukking.LT uns und unsirm clostir

hat gegebin, uns ledic wirt dar nah als die brieve stant. die wir Margaretin 15

siner swester und Agnesin siner swester tohter han gegebin, so suln wir

den*) gebin, swaz uns von dem gflete wirt, und swenne der selbin Marga-

retin gut, daz si uns hat gegebin, ouch ledic wirt dar nah als die brieve

stant, die wir ir und Elsibetin und Mehtilde ir bröder Heinrichis tohter han

gegebin, so suln wir den selbin b
), swaz uns da von wirt ledic. Und daz wir 90

diz allez state lacen, dar umbe han wir c
)

disen brief der vorgeshribenen

Marga[retin] <1

)
und ir bröder tohtirn und ir swester tohter gegebin versigilten

mit unsirm insigit. Dat. anno ab incamacionc domini ftco.xxvi'u, in puri-

ficacione beate virginis.

246. Meister Burchart von Basile *) der Schulmeister von s. l’ctcr, bruder 95

Hartung des bischoves capelan von Basil Zeugen in der Urkunde des

Bischofs Heinrich von Basel und des Grafen Diebold von Pfirl.

Unter den Sieglern derselben Urkunde die stat von Basile.

Basel 1278 Märe 9.

Abschrift des 13. Jh. in CDU. fol. 63 (B). — Abschriften im AltLB- au

Bern fol. 5” (B>) und im Altl.BKarlsruhe fol. 6’ (ß 1
).

Trouil/af 2, 282 if 224 nach B. — Herrgott 2, 476 rf 376 nach B' (t).— * Georgisch 2, 33 if 14.

247 . Bischof Heinrich von Basel und Schultheiss und Rat von

Klein-Basel erteilen dem Kloster Klingenthal Bewilligung zum Bau 35

245 . m) hinter den steht neck Minren brSdem von Basile halbez ven ren an
,
mit welchem die

Zeile beginnt, durchgettrichen in A. b) hinter selbin folgt brfidern von lbisile halben

gebin durchgestrichen in A, c) han wir übergeschrieben in A. d) Marga über-

geschrieben in A,

246 . a) von Basile fehlt in ß x
. 40
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einer Mauer um sein Gut wie auch zu Benutzung der innem Stadt-

mauer und des Thores gegen den Rhein. Basel 1278 März 19.

Original Kt. «* ~S (A). — Abschriften in Kl. A. fot. 172 (B) und von
Wurstisen in WCD. fol. ij" (B').

5 Wackernagel 2, 36/ rf 7 nach A. — Trouillat 2, 286 tf 225 nach BK— Auszug bei Ochs 1, 441 Anm.

Von den an Pergamentstreifen hängenden drei Siegeln ist nur das
mittlere, dasjenige von Klein-Basel, noch erhalten (tf 141).

Wir bruder Heinrich von gottes gnaden bischof ze Basile, unser schult-

10 heize, unser rät uh unser stät gcmeinlich von enrun Basile tun kunt allen

den, die disen brief sehent oder hörent lesen, daz wir mit gemeinem rate

ünserre stette von enrun Basile günnin den vröwen von Klingental, daz sic

den graben vor irme dormenter wider den Rin bcsliezcn mit einre mure,

also daz sie mit der selbun mure allez ir gut umbeslahen unde den selben

15 graben durh*) slahcn mit einre mure oberthaip, swa ez inen vüget, gegen

irme uzzerme güte, also de ez der stät unschcdelich si, in dem gedingde,

daz sie einen karren wcc uzzerthalp an irme bivangc uf irme gute ünsern

burgem süln geben, unde den graben, der die stät da vestet, den süln sic

vollebringen an der uzzerun mure von dem stucke, da er nu abe gienc,

20 untzc an den Rin mit also guter mure alse diu erre was, un süln den

graben rumen in der tiefi als er oberthaip ist. Man sol wissen, de si gcwalt

hant uf die selben mure b
) zc buwende dur ir heinliche unde der lute üppiges

kapfen, swie hohe sic went- Man sol 6ch wissen, daz sic gcwalt hant die

inrun buremure von dem huse der herren von sante Blasien abe untze üf

25 ir gut zc buwende alse die alten zinnen staut, dur daz sie nicman müie mit

anderm buwe weder über die mure noch drin, wände swer ez wider irme

willen wolte tun, daz suln sie helfen wem mit allem vlize. Man sol ouch

wizzen, daz sie gewalt hant eine gevüge tür zc machende mit einem be-

slozzem Stege, swa ez inen alre beste vüget, durh die buremure in dem ge-

30 dingde, de sic ünsern burgem ein michel tore machen niderthalp der zicgcl

müli, de die burger bruchen ze iren nottürften under ir selbes slozzen, uh

süln daz die vrowen buwen uh gewinnen mit ir koste. Man sol ouch

wissen, daz tore, daz inrthalp ir kloster ze Rine gät, daz sie däz niezen

süln alle die wile, so daz lant ane ürlige ist Wcre aber, daz ez übel in

35 dem lande wurde stendc, so hant die burger gewalt de tore ze vermurende

oder anders ze bewarnde, daz sie da ze dem zite vor schaden sicher') sin.

Dur daz diz stete uh war belibe, so geben wir der vorgenante bruder

Heinriche von gottes gnaden bischof zc Basile ünser, ünsers schultheizen

unde ünserre stette von enrun Basile gemein ingesigele an disen brief. Do
40 dime brief zc Basile wart gegeben, do zaltcm von gottes gebürte tusent

zwei hundert unde ahtowc unde sibenzec jar, an dem nehsten samstage vor

dem sunnentage so man singet oculi mei semper, an der sestun indictione.

247. a'i durh auf Rasur in A. bi marcke durchgestriehen vor mure in A. c) sicher

wiederholt in A,
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248 . Otto, Dompropst und Gencralvicar des Bischofs von Basel,

schlichtet einen Streit zwischen dem Stift und dem Predigerkloster

in Kolmar.

Actum Rasilce in curia nostra. Basel 1278 März 2g,

Trouillat 2, 290 tf 227 nach einer Abschrift= MGSS. 17, 185 Anm. 9. 5

>49. Der bischöfliche Official verkündet den Ausspruch der

Geschworenen von Kembs über die zum Meiertum daselbst gehörenden

Güter. — 1278 März jo.

Original Al. «* ,y (A). — Abschrift in At. C. fol. 70 (B). — * Al. L.

fag. 28

3

. 10

Das (an Pergamentstreifen hängende) Siegel fehlt.

OfBcialis curie Basilietisis Omnibus presen cium inspectoribus credere

subnotatis. Cum questio ct lis vertcretur inter venerabilem virum Stephanum

priorem et conventum sancti Albani extra muros Rasilienses ex parte una

et Rüdolfum de l.omcswilr ex altera super quibusdam posscssionibus pre- 15

dicte ecclesic sancti Albani attincntibus villicacioni villc Kcmsz, que spectat

collacioni prioris et convcntus supradicti, quam villicacioncm ip.se RSdolfus

habebit nomine uxoris suc, quamdiu ipsa vixcrit ncc diucius, ipsis partibus

concordantibus conpromissum fuit in juratos ct in honestiores ville Kcmsz,

in qua predicte possessiones villicacioni deputate sitc sunt Qui bona 20

habita deliberacione ct juramcnto conmoniti hec subjuncta prccise, vidclicet

quartam partcm decime in banno Nunvar, decimam dictam vulgariter Selchei-

zinde in banno Kemsz de quinque lunadiis, quatuor jugera agrorum sita

juxta locum qui dicitur Sclat, quatuor insulas pratorum que sic denomi-

nantur: prima der Wert, secunda Hohenawe, tercia Willeswort, quarta ex 25

altera parte Reni ex opposito loci qui dicitur Spülen, arcam quandam in

villa Kemsz, quam inhabitat domina dicta Haiderin, et pensionem vini

bannalis de tabemis in villa Kemsz, nec aliqua alia ecclesic predicte in qui-

buscunque locis sita dicebant coram partibus predictis et aliis fide dignis

ad ipsam villicacioncm pertinere. Que omnia partes predicte coram nobis 30

sunt confesse et eisdem dictis concordabant. Quare nos, nc in posterum

super predictis propter hominum oblivionem error seu dubium oreretur, ad

peticionem parcium presentem littcram sigillo curie Hasilicnsis fecimus sigil-

lari. Datum ct actum anno domini MCXI.XX octavo, in. k all. apprilis.

250. l’etrus Scalarius de Basilea miles Zeuge in einer Urkunde 35

von König Rudolf I. Wien 1278 Mai j.

Rymer 1, 555 — Gfr. 29, ug ef 4. — * Böhmer 91 nt 4jS.

251 . Johannes, Sohn des Rudolf Nicolaus, verkauft dem Spital

von St. Alban Güter zu Mittel-Atüsbach. Basel 1278 Mai 18.
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Originale Al. tf .y* (A) und tf (A 1
).

Auszug Beitrage y, jSj.

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

An A hängt noch das Siegel des bischöflichen Officials (tf37).

6 Omnibus prescncium inspcctoribus Johannes civis Basilicnsis filius quon-

dam Rudolf! cognomine Nicolai*) rei geste memoriam. Noverit Universitas

vestra, quod ego 11

)
duo lunadia campestris agri, duo jugera pratorum vul-

gariter dicta maneverch et quandam curiam sita in villa et banno mediocris

Musbach in locis subscriptis, videlicet szu Dagelines burnen unum juger,

10 szu demme dochinden Bavmc dimidium juger, szu demmc Boschingc unum
juger, szu der langen Eich unum juger, szu Arlesbach unum juger, szu

demme Selburnnen unum juger, szu demme Dhitinhage duo jugera in tribus

particulis, szu demme Heisclcre unt szu demme Kascenakere duo jugera,

juxta vicum Mecilonis unum juger, in duabus particulis juger et dimidium

16 attingens curiam prenominatam, szu demmc Hodelcre duo jugera, ober demme
Reine szu demme Hodelcre duo jugera in duabus particulis, szu demc Stemler

unum juger, szu der Visachhen duo jugera, szu der Strut dimidium juger,

szu demme Geren unum juger partim cultum partim fructices, in demme
Stoch duo jugera, pratum dictum Breitenmatte minus habet quam unum

20 maneverch, in Hartratstrut particula prati, szu Steige particula prati, szu

Bach particula prati, an der Halttin particula prati, an der Vismatten parti-

cula prati, an Kundishcn particula prati, aput vicum particula prati, solvencia

annuatim quinque virncellas proporcionaliter et duos pullos, que bona pre-

nominata a me coluit Cüno filius Bertoldi Ducis cum omnibus eorum atti-

25 nenciis pro pensionc quinque vcrcellarum, ad me ex paterna et materna

succcssionc libere pertinencia, pro XX? libra Basiliensi, quas mihi appensas esse

confiteor et solutas, vendidi et vendo, tradidi et trado ecclesie sancti Albani

Basiliensis Cluniacensis ordinis et per eandem 1

’) ecclcsiam specialiter hospitali

sancti Albani, ut pauperibus et infirmis in eodem hospitali pro tempore de-

30 gentibus ad sustentacionis commodum et necessariorum penuriam relevandam

deserviant et proficiant in futturum. Et seiendem, quod me et meos succes-

sores dictorura bonorum varandos constituo, et obligo nos, quod erga casum

evictionis faciemus quidquid de jure fuerit faciendum. In testimonium pre-

missorum presens carta sigillo curie Basiliensis cst munita. Nos oflicialis

85 curie Basiliensis vendicionem et tradicionem prescriptam in nostra factam

presencia protestamur et rogati sigillum curie Basiliensis huic carte duximus

appendendum. c
) Datum et actum in Basilea, anno domini ftccußc octavo, x£.

kall. junii, indictionc sexta.

251. a) Rudolfi dicti cognomine Nicolaus in .V. b) ego curiam sitam in villa, que dicitur

4Q media Muspach, duo lunadia et duo jugera pratorum vulgaritcr dicta maneverc stta in

hanno ville prenominate solvencia quinque virncellas proporcionaliter et duos pullos

annuatim ad me ex paterna et materna successitme pertinencia, que coluit CSno filius

Bertoldi dicti Herszuge cum omnibus eorum attinenciis vendidi et vendo, tradidi et trado

presentibus eccle*ie sancti Albani et per eandem u. s, u>. in .V. c) apponendum in A x
.
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252 . Die Predigerkloster Basel und Ko/mar vergleichen sich

f über die Abgrenzung ihrer Gebiete. Kolmar 1278 Juni 3.

Original Pr. tf 103“ (A).

An Pergamentstreifen hängen vier Siegel: t. Provincialprior (tf 36).
2. Vicar Hermann (tf 37). j. Predigerprior in Basel (tföo). 4. ... 5

KD ... .

Frater Cönradus prior provincialis fratrum ordinis Predicatorum per

Teutlioniam univcrsis presens scriptum visuris salutcm in omnium salutari.

Cum inter conventus Basiliensem et Columbariensem super distinctione

limitum qucstio moveretur, in hujusmodi formam amicabiliter convenerunt 10

videlicet, quod Basiliensibus fratribus ad predicandum et pctcndum mancat

Sülze, Gcwilre cum tota vatle sursum, item ville campestres Merkenshein, *)

Wluershein et supra; Columbariensibus vero ad predicandum et pctcndum

manebit Berkholz, Yscnhein linealiter usque in Ensihshcin et ab Ensihshein

linealiter usque ad Renum. In cujus ordinacionis ac composicionis lirmitatem 15

et certitudinem sigillis nostro, fratris Herinanni vicarii super Renum, prioris

Basilicnsis ac fratris Emundi nomine domus Columbariensis, que adhuc pro-

prium non habebat, presens pagina est munita. Act. anno domini MCCI.XXVMI,1
)

lll. non. junii, Columbarie in area fratrum eorundem.

253 . Prior et fratres sacre domus Hospitalis Iherosolimitani per 20

Alamaniam und dominus Heinricus Waltherus nobilis de Steinebrunnen

schliessen einen Vergleich. Unter den Zeugen: domino Hartmanno de

Baldegge advocato Basiliensi. Basel 1278 Juni 10.

Originale im BA. Kolmar, Comthurei Mülhausen tf 7 (A und A').

An A hängen an Schnüren vier Siegel: 1. Bischöflicher 0/ficiat. 25

2. Heinrich Walther von Steinbrunnen. 3. dessen Frau Judinta.

4. Walther von Klingen (tf po).

An A' fehlen die (an Pergamentstreifen hangenden) Siegel.

254 . Der PfahgraJ Ludtuig, die Grafen Albert von Hohen-

berg, Eberhart von Katzenellenbogen und Friedrich von Leitungen, 30

die Bürger von Mains, Strassburg, Basel, Worms, Speier, Kolmar,

Schlettstadt
, Hagenau, Weissenburg , Oppenheim, Bingen, Wesel,

Boppard, Frankfurt, Gelnhausen, Friedberg und Welslar schliessen

einen Landfrieden auf swei Jahre. Hagenau 1278 Juni 24.

UBStr. 2, 44 tf 68 nach dem Original im Stadtarchiv Strassburg. — 35

Wender 186 tf 22 = Trouiltat 2, 2p) tf 22p. — Böhmer Codex 183= Schaab 2, 62 tf 43. — Lünig 13, 5 tf 3. — * Böhmer 36t tf 131.
— * Koch und Wille 1018.

252. a) hinter Merkenshein et supra Jurehgestriehen in A. b) I.XXXVItI in A, das erste X

durch Punkte getilgt. 40
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255. Das Stift St. Leonhard leiht dem H. Zinke und dessen

Frau ein Haus zu Erbrecht. — isyS Juni 2

$

— Juli 1.

Eintrag von 1290 in LA. A. fol. 75 (B).

Am Rande von wenig spaterer Hand: De domo Zingun nunc dicti

5 Techan.

Noverint omnes presentes et postcri, quod Bercli. saccrdos dictus de

Blatzhein et Hedwigis soror ejus domum corum in pede montis ecclesie

nostre sitam, quam a nobis pro annuo censu II sol. in festo sancti Martini

persolvendorum et uma albi vini optimi et vnu piccariis in cena domini

10 annis singulis pcrsolvendis et uno messore hereditario jure tenebant, in

manus nostras sub hac forma publice resignaverunt, quod eam H. dicto

Zinken et . . uxori sue Crcde, cum eandern domum sua pecunia ernennt,

concederemus. Nos autem dictorum Berch. et Hedwigis voluntati annuentes

ipsam domum adhibita omni cautela, que in hujusmodi solet fieri, predictis

15 H. et uxori sue Crede indistinctc pro censu predicto jure concessimus herc-

ditario pacifice possidendam. Kt in ejusdem testimonium nos Petrus pre-

positus et conventus sancti I.eonardi presens scriptum sigilli nostri munimine

fecimus roborari. DaL anno domini ftccu&vib, infra octavam Johannis

baptiste.

30 256. Die Geschwister von Uffheim verkaufen der Cantorei des

Stifts St. Peter Güter zu Geispitzen. Basel 1278 Juli 3.

Original Pt. «* 37 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 48" tf 95 (B). —
* Pt. LL. fol. 366.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (tf 36).

•25 . . olficialis curie Basiliensis universis presens scriptum intuentibus

noticiam rei gestc. Noverint universi, quod constituti coram nobis in forma

juris sub anno domini ftcci.XXVlIr, tercia feria post festum apostolorum Petri

et Pauli, Cvnradus et Rudolfus milites de Vfhein, Heinricus, Burchjardus] et

Vlricus et Johannes fratres ipsorum et Greda*) soror fratrum predictorum

30 vendiderunt possessiones suas sitas in villa Gcisbolzhein, quas Conradus

dictus Carpcutarius exeolit ct longo tempore exeoluit, extendentes se ad

duo lunadia una cum curia et domo, quam inhabitat dictus Cfonradusj Car-

pentarius, que possessiones reddunt et reddere consueverunt singulis annis

duas vcrdencellas siliginis, duas vcrdencellas avene et 1111" pullos, vendiderunt

35 inquam magistro HfeinricoJ cantori sancti Petri Basiliensis celebranti et recipi-

enti ipsam venditionem nomine cantorie sue prcdicte pro XVllll libris Basili-

cnsibus, quam 1
') pecuniam fratres et soror predicti confessi fuerunt se integre

recepisse et in usus suos convcrtisse exceptioni non numerate pecunie renun-

ciantes et ipsum Hfeinricum] cantorem in plcnam posscssioncm mittentes pos-

40 sessionum predictarum. Adjecerunt tarnen huic contractui, quod dicti fratres

356. a) Greda vrn anderer gleichseitiger Hand nachgctragcn in A. b) quam von gleicher

Hand ühergttchritbcn in A,

Urbundaabuch der Stadt Barel. II. 10
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possunt infra festum pasche proximo venturum pro tanta pccunia possessi-

ones reemmere') mcmoratas, dum tarnen cmptio ipsis fratribus dumtaxat non

aiteri personc, sicut fide interposita per ipsos fratres et sororem promissum

est, sine fraude qualibet celebretur. Verum, quia Johannes et Greda*) soror

sua predicti d
) minores fuerunt annis, juraverunt corporaliter restitutionem in 5

integrum non petere, et ipsa soror renunciavit specialiter beneficio Velieyani,

et tarn fratres predicti omnes et ipsa soror predicta') renunciaverunt omni

auxilio*) juris canonici et civilis, per quod predicta vendicio posset in posterum

irritari. Testes, qui interfuenint, sunt magister Burchfardus scolasticus et

Ludewicus canonici sancti Petri Basilicnsis, magister Johannes subscolasticus 10

ibidem et Vlricus plebanus de Sulzbach et alii quamplurcs fide digni. ln

cujus rei testimonium presentes literas sigillo nostre curie tradidimus con-

signatas. Actum Basilee, datum anno et die supradictis.

257 . Der bischöfliche Official spricht zu Recht zwischen dem

Kloster St. Alban und genannten Leuten von Alüsbach u. a. wegen 15

schuldiger Leistungen letzterer an jenes. Baset tzyS Juli 6.

Original Al. tf (A). - Abschriften in Al. C. fol. ton' (11) und von
Basilius Amerbach in ChA. C. fiag. rSg (B<).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

ln nomine domini amen. Officialis curie Basiliensis et cetera. Anno 20

domini ficcu&Vlti, in octava apostolorum Petri et Pauli, prefixa ad sententi-

andum in causa, quam . . prior sancti Albani movet Cunrado de Müspahc,

Cunrado et Volmaro fratribus de Betendorf, Walthero de Betendorf, domino

Kuscam, Cunrado de Giltwilr et VVernhero hospiti, petitionc porrecta, lite

legittime contestata, jurato de calumpnia, receptis testibus, conclusoquc in 2f>

negotio, quia nobis constat ex partc dicti . . prioris et conventus sui

petitionem eorum, videlicet hospicium, quod dicitur fiebrige, seu procurati-

onem unam annualem probatem esse sufficienter sibi debitum ex partc die-

torum reorum, ipsos reos scntentialiter condempnamus ad prestandum seu

dandum hospicium seu procurationcm unam annualem predicto . . priori 30

cum tot vecturis, prout conmuniter . . bactenus est consuctum. Item ad

expensas in lite factas exstimatas et taxatas ac per juramentum . . procu-

ratoris ipsius . . prioris, quod essent sexdeeim solidi minus IUI" denariis,

declaratas dictos reos per sententiam similiter condempnamus. Dat. Basilee,

anno et die predictis. 35

258 . Anna, Ehefrau des Albert von Strassburg, verlauft dem

Kloster Liitzel Güter zu Attenschwciler. Basel teyS Juti y.

Original im BA. Kalmar, Liitzel tf t jto (A).

c) s« in A, d) predicti von gleicher Jland übtrgeschricben in A. e> predicta auf

Rasur in A. f) auxilio von gifteher Hand ühergnehrieben in A. 40

Digitized by Google



147

An Seidenschnüren hängen z-wti Siegel: t. Peter Schaler (rf to6).

2. Stadt Basel (tf 140).

Petrus Scalarius magister civium et scultetus Basiliensis omnibus pre-

sentium inspectoribus noticiam rei geste. Noverint universi, quod Anna uxor

5 Alberchti de Argentina (ilia Cvnradi militis dicti Wepferntan de Barra con-

stituta coram nostro subdelegato Hugone de Gundolzdorf in forma judieii

omnes possessiones, quas habebat in villa et banno Attemswilr, cum earum

attinentiis spectantes ad eara co jure, quod vulgo dicitur morgengabe, von-

didit et tradidit per manum et consensum Alberchti mariti sui, cui jus ad-

10 vocatie recongnovit, accedente quoquc conscnsu domini Heinrici militis dicti

Clerici habentis auctoritatem a Cvnrado patre prefatc puellc venerabilibus

et rcligiosis . . abbati et conventui monasterii Luzelensis Cystcrciensis ordinis,

Basiliensis diocesis, ac per cos eidcm monasterio pro decem et octo marcis

argenti et viginti quinque solidis dcnariorum, quam pecuniam sibi'pondcratam,

15 numeratam et integraliter solutam ac in usus ejus conversam, cum opprcssa

esset honere debitorum usuris magis ac magis currentibus, publice fatebatur,

promittens sine dolo et fraude et tirmans corporali prestito juramcnto, quod

contra venditionem seu traditionem prcscriptam nunquam veniet nec contra-

venire volenti consentiet, et quod in causa cvictionis et prestande warandie

20 faciet, quicquid de jure fuerit faciendum*), rcnuncians benchcio restitutionis

in integrum, minoris etatis, et omni auxilio juris canonici et civilis, per quod

contractus venditionis seu traditionis prclibate rccindi posset vel in posterum

infirmari, mittens cos nichilominus in vacuam et liberam possessionem pos-

sessionum omnium prescriptarum. I11 cujus rei testimonium presens carta

25 nostro et conmunitatis Basiliensis sigillis cst munita. Testes hujus rei sunt

magister Rvdjolfus] canonicus ecclesie sancti Petri Basiliensis, Hugo Monachus,

Burch|ardus| de Argentina, Heinricus dictus Pfaffo, Heinricus vor Gazzen,

Rvd|olfusj de I-'oro frumenti, Johannes et Cvnradus fratres dicti Röber milites,

Hugo Baularius, Petrus dictus Villici, Wemherus dictus Wlpcs, Petrus dictus

30 Gabeler, Wemherus de Halle, Rvdigerus preco, Johannes der Lange et Jo-

hannes de Leimen preco cives Basilienses et quamplures alii fidc digni.

Act. seu daL anno domini millesimo ducentesimo septuagesimo octavo, non.

julii, Basilee.

2öi). Urkunde des Bischofs Rudolf von Konstanz. Acta sunt

36 hoc in curia magistri Heinrici de Basilea officialis curie Constantiensis.

Konstanz 1278 Juli 17.

* Ladewig 2473.

2()0 . Magister Johannes dictus Spittaler de Basilea Zeuge tu der

Urkunde des Bischofs RudotJ von Konstanz. Rheinau 1278 Juli 23.

40 SIV. 1830, 4S3 tf 41. — Auszüge ebd. 1824, 23 «*? und Kopf 2/t. 34S

Anm. 3. — * Ladewig 2474.

ioH. a) M</ Abkürzung!strich über dum in A.

Digitized by Google



14«

261 . Das Kloster Klingenthal erhält vom Domherrn Hugo im

Thum Acker bei Klein-Basel geliehen. Basel 1278 Juli jo.

Original Kl. «* 7p (A).

Von den snvei eingehängten Siegeln ist nur dasjenige von Klingenthal
erhalten (sf 65). 5

Magister Cflno canonicus Basiliensis plebanus in Brisacli et cetera.

Anno domini lEtOCU&Vlfl, sabbato post festum beati Jacobi apostoli, constituto

coram nobis Basilee fratre Johanne de Friburgo procuratore . . priorisse et

conventus monastcrii de Klingental recepit nomine .
.
priorisse et convcntus

loci prefati jure hereditario a domino Hugone in Turri canonico Basiliensi 10

duo jugera agrorum sitorum in fine ortorum ulterioris Basilee versus Huningen

prope Renum, de quibus agris solvere debet predictus Johannes vel qui-

cunquc sibi fuerit substitutus in suo officio singulis annis duodeeim solidos

monete usualis ccnsus nomine, videlicet sex solidos in festo beati Johannis

baptiste et sex solidos in festo beati Martini ejusdem anni. Quieunque autem 15

frater conversus eidem fratri Johanni substitutus fuerit, quando ipsum vel

alium, qui pro tempore fuerit, decedere contigerit, censum honorarium, qui

vulgo dicitur erscatz, predicto domino Hugoni persolvet. In cujus rei testi-

monium sigilla videlicet nostrum et dominarum prefatarum presentibus sunt

appunsa. Data loco, anno et die suprascriptis. 20

262 . Das Kloster St. Blasien leiht dem Rudolf Telsch Land

bei Rheinweiler. Base! 1278 August 12.

Original im GLA. Karlsruhe, St. Blasien (Rheinweiler), (A).

An Pergamentstreifen hängen noch zwei Siegel: 1. t S . OTTON1S.
MIL1T1S . DK . ROTKNI.HIN. 2. Stadt (rf 140). 25

Universis Christi fidelibus presentem litteram perlecturis et audituris

Hjeinricus] divina miseratione abbas monastcrii sancti Blasii in Nigra silva

ordinis sancti Benedicti, Constantiensis dyocesis, subscriptorum noticiam cum
salute. Ut gesta modernorum non calumpnicntur per posteros, expedit ea

scripturarum et testium robore suffulciri. Noverint igitur omnes et singuli, so

quos nosce fuerit oportunum, quod nos scoposam sitam in Rinwiler, quam
dictus Kvmi quondam exeoluerat et a nobis sub annuo censu tenuit, viro

discreto Rvdolfo dicto Tetsch civi Basiliensi nostri conventus accedente

favore et consilio sub annuo censu videlicet duodeeim solidorum usualis

monete in festo beati Martini singulis annis pcrsolvcndorum pro tempore 35

vite sue conccssimus et concessisse presentibus profitemur libere possiden-

dam hoc adjecto, quod uni liberorum suorum, quem idem Rvdolfus nobis

ad hoc infra decennium exhibuerit et presen taverit, eandem scoposam sub

prescripto censu, quoad vixerit idem presentatus, conccdere promisimus et

promittimus bona fide. Ipsis autem cedentibus vel decedentibus dicta scoposa 10

ad nostrum monasterium libera revertatur. Adjcctum fuit eciam a nobis ex

pacto, quod, si prefatus Rvfdolfus] in solutione census prefati aliquatenus per
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quadriennium cessaverit, tune sepedicta scoposa similiter ad nostrum mona-

sterium libera revertatur. In horum testimonium et memoriam hanc paginam

exinde conscriptam sigillo nostro, nobilis viri Ottonis de Rötenlein et uni-

versitatis civium Basiliensium sigillis predicto Rvfdolfo] neenon nostro mo-

5 nasterio fecimus conmuniri. Acta sunt hec Basilee, anno domini MtXt.XX

octavo, pridie idus augusti, indictione sexta, presentibus magistro Al[berto]

rectore ecclcsie in Nallingen et magistro Rvjdolfo rectore ecclesie in superiori

Eggenhein clericis, Petro Scalario ,
Berjtholdo' de Henkart, Mathia Diuitis,

Hugone de Lörrach et Burohardo] Vicedomino militibus, Petro zem Kranche,

10 Cvnrado dicto Bvrcr, Gvnthcro de Oetlikon et Heinrico dicto Goümer laycis

et aliis quampluribus tide dignis.

263 . Des Ritters Johann Alacerel Drau verkauft dem Spital

von St. Alban Güter in Metzcrlen. 1278 September 16.

Abschrift des t$. Jh. in AI. C. fol. ipt" (B).

15 Officialis curic Basilicnsis omnibus prcsencium inspectoribus noticiam

subscriptorum. Noverit Universitas vestra, quod Hymeldrudis uxor domini

Johannis dicti Matzerel in nostra constituta prcsencia contitebatur sponte

non coacta, quod vendidit et tradidit bona sua sita in villa et banno Metzerion

in locis subscriptis, vidclicct in villa antedicta curiam cum domo superedifi-

20 catam, quam inhabitat Vlricus Heimburgo, qui eciam colit bona an dem
nyderen Grunde, apud villam quatuor jugera, primum juger zu dem Gatteren,

zu der Stcnmerrcn unum juger, in duobus locis, zu Mirschere, vnder dem
veige Gampelen unum juger, zäm Xussböumelin virga et dimidia, an

dem Obervelde wider der kilchen tria jugera, zu Babawe quatuor jugera,

25 cum omnibus corum attinenciis ad dotem suam pertincncia per consensum

et auctoritatem mariti sui prenominati et suorum liberorum religiosis viris

Stephano priori et conventui sancti Albani ßasiliensis, Cluniacensis ordinis,

et per eos corum monasterio sed spccialitcr hospitali sancti Albani, ut paupe-

ribus et infirmis in codem hospitali pro tempore degentibus ad sustentacionis

30 comodum et necessariorum penuriam relevandam deserviant et proficiant

in futurum, pro octo marcis argenti libere resignando, quas sibi traditas

confessa fuit et solutas. Obligavitquc se et suos succcssores ad prestandam

warandiam bonorum predictorum et quod erga casum evictionis faciat, quid-

quid de jure fuerit faciendum. Et sciendum, quod corporali prestito jura-

35 mento promisit, quod dicta bona nunquam repeteret et nunquam contractum

seu vendicionem hujusmodi perturbare vel contravenire attemptaret vel con-

travenire volenti consensum adhiberet. Preterea renunciavit in repeticione

dictorum bonorum omni juri canonico et civili. In testimonium premissorum

nos officialis curie rogati sigillum curie Basiliensis presentibus duximus

40 appendendum. Datum anno domini millesimo ducentesimo septuagesimo

octavo, xvi. kln. octobr., indictione sexta.

264 . Des Ritters Johann Macerel Drau verkauft dem Spital

von St. Alban Güter in Metzcrlen. 1278 September 17.
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Abschrift des 15. Jh. in Al. C. fei. 141 (11).

Officialis curie Basiliensis Omnibus presencium inspectoribus noticiam

subscriptorum. Noverit Universitas vcstra, quod Hymeldrudis uxor domini

Johannis militis dicti Matzerel in nostra constituta presencia confitebatur se

vcndidisse et tradidisse bona sua sita in villa et banno Metzerion ad doteni suam ö

spectancia annuatim solvencia quatuor vcmcellas, tres videlicet speite, unani

avene, et contincncia undecim jugera campestris agri et quasdam particulas

prati videlicet an der breyden Matten fere dimidium manwerch, ex opposito

virga et dimidia, an der Dorfmatten due virge per conscnsum et auctoritatem

mariti sui predicti et suorum liberorum sponte, non coacta religiosis viris 10

Stephano priori u. s. ~.v. gleichlautend mit tC 263. In testimonium omnium
premissorum nos officialis rogati ab ipsa domina Hymeldrudi sigillum curie

Basiliensis huic carte duximus appendcndum. Datum anno domini millesimo

ducentesimo septuagesimo octavo, XV. kln. octobr., indictionc sexta. Ego
Hymeldrudis prcnominata vcndicionem et tradicionem et omnia alia pre- 1»

scripta esse vera confiteor, prout sunt narrata.

265 . Rudolf , So/tn des Rudolf Nicolaus, verkauft dem Johann

an den Steinen Güter zu Mittel-Müsbach und empfängt sie toieder

von ihm zu Erbrecht. Basel 1278 Oktober 21.

Original Sh. nt j (A). 20

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Universis presentem litteram inspecturis Petrus Shalarius scultctus

Basiliensis noticiam rei geste. Noverint universi, quod Rvdolfus filius Rvdolfi

Nicolai bone memorie concivis nostri quedam jugera jure proprietatis ad se

pertinentia in villa Mvspacli videlicet Mitteln Mvspach sita Johanni dicto 25

an den Steinon sub annuo censu trium verincellarum speite vendidit et

tradidit juste et legaliter coram nobis pro certa summa pecunie sub hac

forma, quod dictus Johannes an den Steinon prefato Rvdolfo venditori pre-

scripta jugera tenetur conccdcre in feodum perpetuum sub jure hereditario

pro censu trium verincellarum perpetuo possidenda ita, quod nullus census 30

honorarius, qui vulgo dicitur ershaz, de premissis jugeribus dari debet. Est

autem condictum, quod sepcdictus Rvdolfus ex nunc in antea dimidiam partem

jugeris de predictis annis debet singulis intimare. Quod si occasione aliqua

uno anno neglexerit, infimationis neglientiam prelibate anno subsequenti per

integri jugeris infimationem tenetur emendare, alioquin sine contradictionc 35

qualibet ab omni jure, quod in cisdcm sibi jugeribus conpetit, sciat penitus

se ammotum. In cujus facti memoriam sigillum nostrum rogatu parcium

duximus in testimonium presentibus appendcndum. Testes: Heinricus Decani,

Ludewicus Custodis, canonici sancti Petri, Nicolaus de Titenshein miles,

Hugo de Gvndolstorf, Rvdolfus I.vtich, Heinricus Kribaz et Wemherus fratres 40

et quamplures alii fide digni. Sunt autem prelibata jugera sita in hiis locis,

videlicet in Dietenhage juger 1, in den Stochen 11, item zem Tcishlcrc 1, in
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Gern l, an dem bretem Ackere unmn cum dimidio, ze Alreisrvti
*)

uh ob

dem Bongarten I, zem Mattebrunnen dimidium, item in eodem loco l inte-

grum, ze Arlzpach II, zem Holcnwegc un zem Böstingen l, ob dem Bon-

acherc l, ob der Kilchen unum cum dimidio, item nebent dem wege von

!> Knöringen pecia jugeris ct pccia prati. Actum Basilee, anno domini Mi i- l.xxvii'i,

sexta feria in festo XI milium virginum.

266. Johann der Meier von Pratleln verkauft Güter daselbst

an das Kloster St. Alban. Basel 1278 November 1$.

Original eit. «* 37 (A). Abschrift in Al. C. fol. 36” (B).

10 Boos 95 M* 136 nach A. Hier ist zu lesen Z. tf : pharrenmatten ; Z. 24:
Et scicndum; Z. 32: protestamur; Z. 35: rogatus.

Von den (an Pergamentstreifen hängenden) Siegeln ist nur noch das
des Gottfried von Fftingen erhalten (rf 93).

267. Der bischöfliche Official verkündet die geschehene Über-

15 tragung eines dem Kloster St. Alban suslehendeu jährlichen Zinses

von einem Hause auf ein anderes. — 1278 —
Original AI. «*32 (A).

Das (an Pergamentstreifen hängende) Siegel fehlt.

Officialis curie Basiliensis omnibus presencium inspcctoribus rci geste

20 memoriam. Xoverit Universitas vestra, quod, cum domus quondam Cunradi

dicti Decken civis Basiliensis contigua curie relicte domini Ditchelmi militis

dicti Golin, cujus proprietas et fundus relicte domini Ottonis militis de

Blatsein ct suis liberis attinebat, esset honorata quinque solidis Basiliensibus

ccclcsic sancti Albani extra muros Basilicnscs solvendis*) annuatim in festo

25 beati Martini, quod ad peticionem predictc relicte domini Ottonis et suorum

liberorum, quam priori ct conventui dicte ccclesic sancti Albani porrexerant,

domus Irminc relicte Hermanni sartoris sita in vico dicto szu derame Rin-

durnele, cujus fundus et proprietas predictc relicte domini Ottonis et suorum

liberorum esse dinoscitur, in reconpensacionem dictorum quinque solidorum

30 sepedicte ecclesic sancti Albani in festo beati Martini solvendorum annuatim

in futurum cst obligata. Sed ne super his error '') propter hominum oblivi-

onem valeat suboriri, nos officialis curie Basiliensis huic carte sigillum curic

Basiliensis rogatu prioris et relicte supradicte duximus appendendum, Datum

anno domini MCCLXX octavo.

35 26S. Rudolf von Lumsckweiler, Meier zu Kembs, verkauft einen

Hr>j daselbst an das Kloster St. Alban. 1238

Original Al. tf33 (A). — Abschrift in AI. C.fol. 64 (ß). — * At.L. p.299.

An Pergamentstreifen hängt das Siegel des bischöflichen Officials (tf36).

26*. a) Airei auf Rasur in .4.

40 207. a) tolvendorum in A. 1») -um Ttil ausraJitrt in A.
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Omnibus presencium inspcctoribus Rudolfus de Lomesvilr dictus Villicus

de Kemsz credere subnotatis. Noveritis, quod ego cum consensu meorum
liberorum curiam quandam sitam in villa Kemsz in loco, qui dicitur in

demmc Guphc, quam quondam possidebat quidam dictus Krcivel, nunc jure

proprietatis ad me pertinentem cum quodam horreo superedibcato vendidi 5

et vendo, tradidi et trado presentibus religiosis viris Stephano priori et con-

ventui sancti Albani extra muros Basilienscs ordinis Cluniacensis ct per eos

corum monasterio") pro quatuor libris Basiliensibus ct dimidia, quas mihi

appensas confitcor et solutas. Et sciendum, quod me et meos heredes dicte

curie warandos constituo et obligo nos, quod erga casum evictionis faciemus, 10

quidquid de jure fuerit faciendum. In testimonium premissorum presens

carta sigillo curie Basiliensis est munita. Nos officialis curie Basiliensis

rogati sigillum curie Basiliensis huic carte duximus appendendum et vendi-

cionem et tradicionem in nostra factam presencia protestamur. Datum anno

dornini ftaZLjfic octavo. 1»

261). Das Kloster Unterlinden zu Koltnar bekennt, dass Johann

der Apotheker und dessen Frau ihm eine Summe Geldes geschenkt

haben, und verpflichtet sich ihnen zu Ausrichtung einer lebensläng-

lichen Rente smuie zur Begehung ihrer Jahrzeiten.

Ko/mar rzyp Januar y. 20

Original im BA. Ko/mar, Unterlinden «* u (A).

Zwei (hängende) Siegel fehlen ,

Nos soror Hedewigis priorissa et conventus sororum monasterii sancti

Johannis in Columbaria dicti Vnderlinden notum facimus universis presentem

litteram inspecturis, quod magister Johannes apothecarius Basiliensis ct uxor 25

sua Mehtildis cives Basilienses ducentas sexaginta quatuor marcas argenti

puri et legal is nobis et monasterio nostro in remedium animarum suarum

et parentum suorum divine remunerationis intuitu perpetuo contulerunt,

quam pecuniam profitemur nos recepisse et in usus monasterii nostri con-

vertisse videlicet emendo areara adjacentem claustro nostro, construcndo 30

dormitorium et cellarium nostrum, conparando predia in diversis locis Svlz,

Rictwilr, Gebewilr, Phafienhein et alibi, sicut vidimus expedire. Obligaviinus

igitur nos et presentibus obligamus, quod singulis annis prefatis duabus

personis, dumtaxat quamdiu vixerint, sive in seculo sive in religione fuerint,

ducenta triginta tria quartalia annone scilicet siliginis ct ordei et duas libras 35

ct quatuor solidos denariorum usualis moncte et medietatem vini, quod

creverit in viginti scadis vinearum, que omnia sunt cum ipsorum pecunia

conparata, exsolvcmus et presentabimus ad sue libitum voluntatis, et alteri,

qui superstes fuerit, cum unus morietur, similiter omnia, sive in seculo sive

in religione fuerit, exsolvemus, Ambobus vero defunctis absolute omnino 41j

erimus nec alicui loco vcl persone respondere tenebimur de premissis, set

208. a) moaesterio in .-1.
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ipsoruni annivcrsaria dantc doo piis orationibus tamquani confratrum et

sororum nostrorum celebrabimus et eorum meraoriam tamquam benefactorum

nostroruni principalium habcbimus in ctcrnum. In cujus facti memoriam

sigilla nostra videlicet priorissc et convcntus duximus presentibus appen-

5 denda. Actum et datum Columbarie, anno domini SicxlxxiS, pridie nonas

januarii.

‘270. Der Prior des l'r.digerklosters zu Kalmar anerkennt

die stoischen seinem und dem Basier Kloster getroffene Gebiets-

abgrenzung. — 1279 Januar 28.

10 Original Pr. tr toj* (A).

An Pergamentstrei/en hangendes Siegel: .... RIS . FRA . . . EDICA-
TOR . DK . COI.VM. . .

Cum ca, que a se rite ac provide superiorum voluntatc auctoritateque

acccdcntc sunt disposita Ordinate, non deceat inmutare nec ausu temerario

15 violare, ego fratcr Heinricus prior Columbariensis limitacioncm amicabilem

racione previa factam a venerabilibus patribus fratre Cjonradoj priore pro-

vinciali, fratre Hcrjmanno] vicario Reni, fratre Kmundo ac fratre C|onradoj

de Ezelingen tune vicario domus prcdictc inter convcntus seu fratres Colum-

barienses ex una parte et conventum Basiliensem ex altera legitimain fore

20 confiteor per presentes. Tune enim prior Basiliensis existens nomine con-

ventus ipsam acccptavi et nunc prior Columbariensis consciencia et veritatc

urgente vires ac possibilitatem utriusque conventus expertus idem confiteor

bona fidc dictam limitacionem providam ac legittimam asserens nec amplius

conventum Basiliensem a dictis fratribus super ulteriori limitacione moles-

25 tandum. In cujus rei memoriam ac munimen presentem cedulam sigillo

proprio duxi consingnandam. Dat. et actum anno domini MÜ l.XXix, Agnctis

secundo.

271 . Heinrich von Bottmingen vergabt dem Kloster Lützel

Zinse und Güter zu Kappeln, Zeis-veiler und Basel.

30 Basel I2fy Februar 16.

Originale im Bel. Kalmar, I.iitzel nt r78 (A und A').

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officiah (rt j6).

Ofiicialis curie Basiliensis Omnibus presentium inspcctoribus noticiam

rei geste. Cum memoria hominum sit Iabilis vitaque brevis, nc ca, que

35 fiunt in tempore, simnl labantur cum tempore, nccesse est scripturarum

testimonio perennari. Novcrint igitur tarn presentes quam posteri, quod

constitutus coram nobis Henricus de Botmingen civis Basiliensis satius mente

et corpore titulo donationis contulit abbati et conventui de Luzela*) Cyster-

ciensis ordinis, Basiliensis dyocesis, nomine monastcrii sui tum pro remedio

40 >71. a) Lucela in A x
.

20Urkundenbuch der Stadt Hasel. II.
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anime sue tum propter filium suum Johannem, qui in cadcm abbacia domino

famulatur, sedecim vierdencellarum redditus, quinque siliginis et quinque

avene et sex speltöd, sitos in bannis de Cappell b
)
et Zeiswilr. Item contulit

codcm tituio terciam partcm domus, in qua moratur Basilcc in vico Ccr-

donum super Birsicum supcriorem, item viginti libras usualis monete tituio 5

memorato, item unum praturn situm prope ripam, que dicitur Wise, juxta

locum, qui dicitur zer Holzmuli. Item contulit unam petiam vincarum in

banno minoris Hasilec. Hiis vero donationibus omnibus tales intervenerunt

conditiones a prefato donatore scilicet, quod, si prefatus . Johannes 1
) f'ilius

suus usque ad integrum annum probationis in predicto monasterio rcinaneret, 10

quia tempore donationis facte novicius erat, donatio firma manebit. Item

adjecta fuit talis conditio ex parte predicti donatoris, si vergeret ad inopiam

nec aliunde sibi consuli posset, quod propter famem et necessitatcm“1

)
instantem

posset distTahcre partem possessionum predictarum vcl totum, si aliunde

sibi provideri non posset, ut superius est expressum. Insuper adjecit pre- l-
r
>

fatus donator, quod in anniversario •) suo pccunia ex quatuor vierdencellis

convertatur in emptionem piscium pro fratrum refectione, quatuor vero vicr-

dencelle ad usus luminariorum altaris sancte Marie in eodem claustro distri-

buantur, octo vero residue ipsi monasterio accedant. Actum et datum

Basilöö, presentibus Johanne dicto Böller et Henrico de Luter*) monachis de 20

Luzela,*) domino Johanne Robario milite, Hugone Bawelario et Wernhero

dicto Fuhs, Johanne dicto Stebelin,*) Rödolfo h
)
de Haldirwanch, Nicolao

pistore, Hugone dicto l’rogant, Henrico dicto de Teggingcn et fratre CCnone')

ejusdem monasterii ac aliis pluribus fide dignis, sub anno domini ftccl.Ä nono,

feria quinta proxima ante dominicam, qua cantatur invocavit. In testimonium 25

premissorum ad petitionem predictorum sigillum Basiliensis curie k
) presentibus

dedimus appendendum.

272. Agnes Stornier und ihr Mann verkaufen dein Rheinfelder

Chorherrn Iiugo von Sckliengen ein Haus in Basel.

Raset t2J9 April 6. SO

Original Ds. tf ; (A). — Unvollständige Abschrift in Rf. D. fot. 206".

An Bändern hängen drei Siegel: t I . DK . BAI.DK ....
OCATI . BASII. ... 2. Beter Schaler (tf tc>6). j. Rheinjetden (ne 146).

Nos Hartmannus de Baldcgge advocatus Basiliensis et Petrus Scalarius

scultetus ejusdem civitatis notum facimus universis presentibus et postcris, 35

quod constituti in nostri presentia in forma juris Agnes filia quondam Jacobi

dicti Stamler civis Basiliensis et Bcrchtoldus dictus Meli maritus ipsius

Agnetis civis Rinueldensis, ipsa Agnes auctoritatc ipsius mariti interveniente

vendidit et tradidit Hvgoni de Sliengen clerico canonico Rinueldensi domum
dictam zem Engelc sitam undern Salzkasten civitatis Basiliensis pro triginta 40

27t. b) Cappelle in A *. c) Johannes] in A. d) hinter ncccssitatem steht urgent durch

•

gestrichen in A 1
. e ) aniversario in A und A l

. fl Luter in A l
. g) Jo[hanne]

Stebelin in A. h) Rudolfo in A. il Cvnone in A. k) sigillum curie Basiliensis in Ax
.
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marcis argenti, quam pecuniam confessi fuerunt se recepisse et sibi pensam

et numeratam fuisse et eam pecuniam in meliores usus predicte Agnetis

convertisse, obligantes se suosque heredes seu successores de evictione sub

pena juris stipulatione hinc indc sollempniter interjecta. Item promiserunt

5 prestare eidem Hvgoni vel suis successoribus warandiam ubiquc locorum et

coram quocunque judice, ubi“) de jure tenebitur et specialiter in civitatc

Basiliensi, si super dicta domo aliqua questio fuerit sibi vel suis successori-

bus mota usque ad tempus, quo de jure prestari dcbet cuilibet warandia.

Ad que omnia et singula suprascripta tenenda et observanda obligaverunt

10 se et suos heredes seu successores fide prestita corporali. In prcmissorum

testimonium ad petitionem predictarum parcium sigilla nostra huic instru-

mcnto appendi fccimus et apponi. Nos vero scultetus et consules Rinucl-

dcnses, quia predicte vcnditioni et promissioni interfuimus, ad petitionem

predictarum parcium sigillum civitatis nostre una cum sigillis predictorum

15 dominorum apposuimus in testimonium premissorum. Datum et actum

Basilee, sub porta domus viri discrcti domini Conradi decani et camerarii

majoris ecclcsie Basiliensis, anno domini ftcCL}&l&, vifi. idus aprilis, presenti-

bus dominis C|onrado| prefato decano, Arnoldo de Keiserstvl, Heinrico de

VVartenuels, Cvnrado dicto b
)
Monacho, . . dicto de Licla militibus, c

)
item

20 Hvgone de Gundoltstorf, Petro dicto Gablere, Hvgone ad Solem, Wezlone

ccllerario, Heinrico dicto Iscnline, Hvgone ad Ceruum, Alberhto dicto Blaz-

hein, Reimundo sartore, Vlrico pistore dicto de Btazhcin, Thoma dicto

Gochlin, Wemhcro dicto Schaltenbrant, Heinrico dicto Schilter, Hvgone et

Heinrico dictis de Sliengcn civibus Basiliensibus et aliis quampluribus fide

25 dignis.

i!’\. Das Domstift leiht dem Rheinfelder Chorherrn Hugo von

Sehliengen ein Haus in Basel. Basel April 6.

Original Ds. «" 2 CA). — Unvollständige Abschrift in Bf. D.fot. 208 (B).

An einem Bande hängt das Siegel des Domstifts (W 18).

3y Cvnradus decanus et caraerarius ecclesie Basiliensis universis presens

scriptum intuentibus noticiam rei geste. Cum Agnes filia quondam Jacobi

Standard civis Basiliensis et Berchtoldus dictus Meli maritus ejus domum
dictam zem Engle sitam undern Salzkasten pro sex denariis a camcra nostra

singulis annis persolvendis jure hereditario possideret, in manus nostras jus

35 eorum libere resignaverunt hac conditione, ut predictam domum Hvgoni de

Sliengen canonico Rinucldensi concederemus pro predicto censu jure here-

ditario perpetuo possidendam, quam rcsignationem recepimus et concessionem

ipsi Hvgoni fccimus et concessimus eo jure, quo prefuti conjugcs possidebant.

in cujus rei testimonium sigillum nostrum apposuimus huic karte. Actum

40 et datum Basilee, in porta domus nostre, anno domini &CCU&I&, Vlll. idus

aprilis, presentibus dominis Hartmanno de Baldegga advocato Basiliensi,

272, a) vibi in .7. Ii) tlicli in .4, c) militis in .4,
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Petro Scalario sculteto ejusdem civitatis, Arnoldo de Keiserstvl u. s. w., von

hier an gleichlautend •) mit tf 272 bis Basilicnsibus, item sculteto Rinueldensi,

Walthero dicto Schöli ct Chvnrado dicto Kclhalt civibus Rinueldensibus b
)

et aliis quampluribus Hde dignis.

274. Das Kloster St. Alban leiht dem Ludwig Banvar Güter 5

zu Brinkheim. — 1279 Mai 5.

Original Al. «' ;<? (A).

Das (an einem Pergamentstreifen hängende) Siege! fehlt.

Omnibus presencium inspectoribus Stephanus prior sancti Albani extra

mtiros Basilienses ordinis Cluniacensis noticiam rei geste. Noveritis, quod 10

Cuno de villa Brunkcm quedam bona sita in villa Brunkcm jure proprietatis

ad monasterium *) sancti Albani pertinencia, que pro annuo censu trium soli-

dorum Basilicnsium et unius ptilli in fcsto bcati Johannis babtiste persol-

vendorum possederat hereditario jure, in manus nostras libere resignavit

petens, ut nos dicta bona Ludevico Banvaro sartori de Reyn sub eodeni 15

censu ct jure concederemus possidenda. Nos vero suis inclinati precibus

dicta bona cum Omnibus suis attinenciis concessimus dicto I.udevico omni

jure, quo dictus Cuno habuerat, possidenda. Et ne super his in posterum

error seu dubium oriatur propter hominum oblivionem, nos in signum facti

presentibus nostrum sigillum duximus appendendum. Datum anno domini 20

Mivlxx nono, tercio nonas maii.

275. Das Kloster Blotzheim und das Stift St. Leonhard tauschen

Güter in Blotzheim. — 1279 Mai

Abschrift von 1295 in Ut. H. fot. io" if 50 (11). * Ut. D. fol. iSjr.

* Ut. 11. fot. 4. 25

TrouiUat 2, ft4 tf jjS nach 11. Hier ist zu lesen Z. > : Blatzhcin;

Z. 6: Ögbrunnen
;
Z. tj: zim statt zum; tj: zein statt zem

;
Z. iS:

Spilman particulam; 21: feria proxima ante.

27(5. Pe/cr Wolf bekennt
, vom Kloster St. Alban den Hof Mett

geliehen erhalten zu haben. 1279 Mai j. 30

Abschrift des tj. Jh. in Al. C. fol. 60 (H). — Abschrift in CB. pag.

.U9 OPi-
kantes 2, 2jj tf 270 nach B‘. — Jibenso TrouiUat 2, (tj tf 219. Von
diesem Abdruck weicht B fo/gendermassen ab, Z. t: Cünradus; Z.

Bila; Z. 5; Guilhclmo; Z. 6: Methen ad ecclcsiam; Z. 9: dominum 35

prepositum statt dictum pr.
;
Z. ij: in brach statt llwach; Z. 14: dictc

ecclesie statt ejusdem eccl. ; Z.15: presentet statt pendet; Z. 16: Bila;

Z. iS: tcrcio nonas maii.

‘273. a) die einzigen Ahwtithungtn sind dit ändert Einreihung einiger Xanten und dir Sthreihungcn

Cvndolstorf, Gabler, Iscntin, Schaltdcnbrant, Guchltn, Ilcnrieo dicto Schiller. b) Kinne]* 40

dentihua in A.

274. a) moneslerium in A.
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277. Konrads des Zöllners Witwe vergabt dem Kloster St. Urban

ein Haus in Hasel unter Vorbehalt lebenslänglichen Niessbrauchs.

Hasel 1279 Mai 25.

Original im StA. Lusern, St. Urban (A).

5 Eingehängtes Siegel des Peter Schaler (tf 106).

Nos Petrus Shalarius miles scultetus Basiliensis notum facimus uni-

versis presentem litteram inspecturis, quod Richcnza relicta Chonradi thele-

onarii vidua constituta in forma judicii coram nostro substituto Hugone de

Gundolstorf vicesculteto domuni suam juxta portam Kschemertor jure pro-

10 prietario ad ipsam pertinentem ob salutem nnime suc et mariti ac parentum

suorum donatione libera intcr vivos contulit viris reiigiosis . . abbati et

conventui sancti Vrbani Constantiensis dioccsis et tradidit pleno jure, omnium
sententia approbantc, rctinens sibi usufructum dicte domus pro tempore vite

sue ita, quod ex tune proprietas et usufructus consolidati perpetuo attineant

15 post mortem suam monasterio prelibato, et, quiequid solverit domus annuatim,

ministretur in piscibus reiigiosis prelibatis. In cujus facti memoriam sigillum

nostrum duximus presentibus appendendum. Testes: VVernherus et Johannes

quondam cellerarius monachi de sancto Vrbano, Heinricus rebman, Burch-

ardus) Herthar, VVill|helmus| de Sartion, Johannes zir Tvbun, Wemlierus de

20 Bvciiperch et alii quamplures. Actum Basilee, anno domini ficcufitlä, in

die sancti Vrbani.

278. Magister Johannes de Basilca clericus Zeuge in der Urkunde

des Bischofs KudolJ von Konstanz. Konstanz 1279 Mai 26.

ZGO. j8, 89 tf 600 und CVS. 2, 219 n‘ 600, beide nach dem Original

25 im GLA. Karlsruhe. — FUß. 5, 184 tf 216 (abgekürzt). — * Ladewig
tf 2493.

279. BischofRudolf von Konstanz trägt dem magister Burcardus

solasticus sancti Petri Basitiensis et canonicus Zovingensis auf, den vom

Capitel Zofingen gewählten Leutpriester in den Besitz seiner Kirche

30 einzuführen. Konstanz 1279 Juni 2.

SU'. 1830, 486 tf 42. — * Ladewig tf 249S.

280. Krater Wernerus de Basilca monachus sancti Urbani Zeuge in

der Urkunde des Grafen Ludwig von Froburg.
Olten 1279 Juni 15.

35 Herrgott 2, 4S9 tf 58S. — * Georgisch 2, 41 tf 32.

281. Der Propst von Rhcinfeldcn und Ritter Konrad von

Uffheim verkünden als Schiedsrichter den Ausspruch der Geschworenen

von Kembs über die zum Meiertum daselbst gehörenden Güter und

Rechte. Basel 1279 Juni 22.

Digitized by Google



lf>S

Original AI. «*jp (A). — Abschrift in AI. C. fol. 66' (II). — Deutscher

Auszug in AI. L. pag. 285.

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: 1. . EBKRHARDI
RINVE ... 2. Konrad von Uffheim (if 12J).

Nos prepositus in Rinvelden ct Cvnradus miles dictus de Wfhein 5

omnibus presentium inspectoribus noticiam rei gestc, litis et discordic, que

movebatur inter priorem et conventum sancti Albani extra muros Basilienscs

ex una et Rvdolfum villicum de Lvmswilr ex altera de possessionibus sitis

in villa Kemsz, attinentibus jure proprietatis ecclesie sancti Albani ct ex

concessione villicationis a dicta ecclesia ipsi Rvdolfo. Asignationem dicte 10

villicationis et ca, que a bonis sancti Albani ipsi attincant, a juratis ct

honestis ville Kemsz audivimus et eorum dicta, prout in eos fuit conpro-

missum, sigillata sigillo curie Basiliensis vidimus in hec verba videlicet, quod

dictus R[vdolfus| nomine villicationis, quam possidebit, quamdiu uxor sua

vixerit, percipere debet de bonis sancti Albani quartam partem decime in 15

Nvnfar, dccimam dictarn Selzhehinde in villa Kemsz, fructum quatuor agro-

rum sitorum in loco qui dicitur Sclath, fructum pratorum subscriptorum,

prati dicti der Wert, der hohen Auuue, der Williswort, prati quod situm est

ex oposito loco dicto Spülen, fructum aree quam inhabitat domina dicta

Haiderin ct vinum bannale de tabernis in villa Kemsz, quod debuit cedere 20

dicte ecclesie, nec aliqua alia bona ecclesie in quibuscunque locis sita sunt

Quibus dictis partes consenscrunt et coram officiali curie Basiliensis ca,

prout narrata sunt, vera confitcbantur et petiverunt ea sigillari, ne in poste-

rum eadem discordia renovaretur. Set quia dictus Rjvdolfus| tempore

elapso plura se debere percipere diccbat ex eadem villicatione, dictis priorc 25

et conventu contradiccntibus, lis fuit orta. Convocatis predictis juratis ct

honestis ville Kemsz a partibus in nos tanquam in arbitros*) fuit conpro-

missum, prior et conventus consencientes, ut quiequid dicti jurati villicationi

superadderent, quod hoc haberent ratum. Qui jurati prestito juramento

coram nobis et partibus hec subjuncta villicationi adjunxerunt, videlicet die ao

Vütmate, censum aree quam habet Johannes de Hagnowe, et quod debcat

bona sancti Albani ccnsuaüa in villa Kemsz concedere percipientibus, et

quod ab eisdem bonis percipere debcat honoraria et quod vulgo dicitur

val et colligere census ecclesie ibidem provenientes de bonis ccnsualibus

sancti Albani in dicta villa Kemsz, et quod eos presentarc debcat priori et 30

conventui prenominatis. l’reterea dictus R|vdolfus| dixit quendam ortum,

qui dicitur Rcbgarte, suo oflicio attinere, quod prior et conventus contra-

dicebant dicentes, quod si probare possit legitime per predictos juratos, quod

ipso utatur sicut et aliis prescriptis in nomine dei. Hec omnia ordinata ct

expedita partibus presentibus, prout narrata sunt, coram nobis et aliis lidc 40

dignis confitemur et ad peticionem partium nos prepositus et miles pre-

nominati sigilla nostra presentibus duximus appendenda, ne propter hominum
oblivionem et partium dubium in posterum error de predictis oriatur. Dat
Basilce, anno doinini ficbu&viftl, dccimo kl. julii.

'JM . a) arbritus in ei, 45
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282. König Rudolf I. schenk/ dem Bischof Heinrich von Basel

das Basler Zollholz. Wien 1279 Juni 23.

Original, Hs 1587 im bischöflichen Archiv, jetzt St. Urk. tC 33, mit

IX. julii (A). — Abschriften in CDU. feil. 77 '' mit IX. kl. julii (B), von

ä Basilius Amerbach in ChA. C. pag. 593 (B') und von Wurstisen in

WCB. fot. 3p (B*) mit IX. julii.

Herrgott 2, 490 tf 389 nach B. — Trouillat 2, 316 tC 240 nach B.

Hier ist zu lesen Z. 4 II. Basiüensi; Z.S: devot ionis statt donationis

;

Z. it: sic statt ita; Z. 14 cotidianis; Z. 16/17: ix. julii, indictionc

10 VII**). — Ochs 1, 426 nach B‘. — * Georgisch 2, 41 w* 34. — * l.ich-

nowsky 1, LXXt n* 537. — * Böhmer pp u° 4p6. — * ZGO. 4, 23p.
* ASchwG. ip, 2pp tf 37, sämtlich sum 23. Juni.

Das (an Pergamentstreifen hängende') jetzt abgerissene Siege! liegt bei

(Heffner W SP).

IS 282. lliltcr Diethclm Kämmerer und die Söhne seiner Bruder

verkaufen dem Kloster St. Alban Guter zwischen Hard und Birs.

— 127p August 14.

Abschrift des 13. Jh. in AI. C. fol. 14 (B).

H[einricus] dei gratia Basilicnsäs episcopus Omnibus prescncium inspcc-

20 toribus salutem et rei geste memoriam. Noverint universi, quod, cum dilceti

nobis in Christo prior et conventus domus sancti Albani apud ltasilcam

Cluniaccnsis ordinis quosdam agros steriles et incultos sitos infra silvam

dictam Hart et Huvium dictum Birsa a Diethelmo milite dicto Camerario et

liberis omnium fratrum suoruin defunctorum hereditario jure pro annuo censu

25 duodeeim solidorum ccclcsic sue possiderent, iidem Diethelmus et liberi

fratrum suorum predicti coram nobis proprietatem eorundem agrorum justo

vendicionis titulo pro novem libris denariorum, quas se recepisse fatebantur,

in memoratos priorem et convcntum nomine suo et ccclesie sue perpetuo

possidendam unanimiter et concorditer transtulerunt mittentes cos in pos-

30 sessionem liberam et vacuam ac promittentes eis debitam sc warandiam

prestituros et facturos in causa evictionis, quidquid de jure fuerit facicndum.

Quoniam autem ex predictis liberis quidam erant infra ctatem lcgittimam

constituti, prelibatus milcs et alii tutorcs eorum vendicioni prescripte plenam

auctoritatcm nobis conscncientibus prestiterunt. ln cujus rei testimonium

35 sigillum nostrum rogatu dicti militis et liberorum predictorum liuic cartule

duximus appendendum. Datum anno domini £ld‘ septuagesimo nono, vigilia

assumpcionis beate virginis Marie.

284. Burchard, Stadtschreiber von Basel, schenkt dem Kloster

Blotzheim Hofstätten in Basel. — 127p September 22.

40 aj DU Datierung des Originals ix. julii beruht ehrte Zweifel auf irrtümlicher Auslassung

von kal. vor julii; denn der Gebrauch Jts fortlaufenden 7'agesdaiums ist in den Königs-

urkunden jener Zeit nicht nachweisbar. Die Crkünde wird daher sum jj. Juni eingercil.t

.

Digitized by Google



160

Original im HA. Koimar, Littstt tf iS (A).

Vas (tingt bangte) Siegel fehlt.

. . officialis curie Basiliensis universis salutem et in domino caritatcm.

Noveriut universi, quod, cum dilecta in Christo . . abbatissa et conventus

dominarum de Blazhein Cisterciensis ordinis Hedewigim et Gredam Alias &

Burjchardij notarii civitatis Basiliensis in sui conventus consortium pure

propter deum ad divini cultus augmentum recepissent, ipse Bur'chardus|, nc

predicte filic eidem conventui essent honcrose et nt in predicto ordine

possint conmodius sustentari, in nostra presentia constitutus dimidiam partem

predii sui apud Spalon, videlicet territoria et areas, que ab ipso jure here- 10

ditario sub annuo censu possidentur, prefatis . . abbatissc et conventui cum
omnibus suis juribus et attinentiis donavit et tradidit libera voluntate ad-

hibitis omnibus observationibus, que de jure vel conswctudine debent ad-

hiberi. ln cujus rei testimonium presentem literam sigillo nostro duximus

roborandam. Dat anno domini 1&CCLXX1X, X. kal. octob. 16

285. Hcinricus de Svnthcin dictus in der Gazzen vergabt dem

Kloster Unterlinden in Koimar alle seine Güter. Unter den Zeugen:

Hugo dictus Baseler mites. 1-79 Oktober 2a.

Original im HA. Koimar, Unterlinden tf 1 1" (A).

An Pergamcntstreifen hangt das Siegel der Stadt Rufach (n' 142). SO

286. Ritter Diethelm Kämmerer und die Söhne seiner Brüder

verkaufen dem Kloster St. Alban den Zehnten, welcher ihnen auf

Gütern desselben diesseits der Birs a/s Lehen der Kirche Basel zu-

sleht, übertragen dafür leiserer Güter zu Sierenz und empfangen

diese von ihr a/s Lehen. Hase! 1279 November io. 26

Original Al. tf 40 (A). Abschriften in Vidimus von rjro Dezember 2

AI. W 76 (H) und in Al. R. fot. 2f tf 34 (H '). — Abschriften des Vidi-

mus in Al. C. fol. 2t" (C) und in AI. A. pag.11 (O). — Deutscher Aus-
zug in AI. I- pag. 29.

Trouillat 2, 320 tf 244 nach H'. Hier ist zu lesen S. 320 Z. 14.: 30
Clunyacensis

;
Z. 16: titulo; Z. 18: sollcmpnem; 321 Z. 2: Sicrnze

jure proprietatis ad; Z. 7: sepedictc statt supradicte; Z. 16: in postc-

rum statt impostcrum; Z. 21: annis, promisimus et promittimus.

Auf der Rückseite von einer Hand des ausgehenden 13. Jh.: Disen
zellenden nemend die von Muttcntz, ist kleinen Rinfeldcn, gehört zu 35
des closters spittal.

Das Siegel des Hischofs (nf 16) hängt an einem Hände, dasjenige des

Domstifts (tt 18) an einer Schnur.

287. Bas Kloster St. Alban leiht der Frau des A’ieo/aus, Sohnes

von Heinrich Sniz, Güter bei Klein-Basel. 1279 November r
]. 40

Abschrift von 144t in MM. li. fol. 233’ (B).
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Aber ist ein latinisch brief, der wist, wie der probst und der convent

ze sant Alban ze Basel tut kunt, das da für in kam Nicolaus Heinrich Sniz sun

und verleche Ellin sincr husfrowcn zc einer morgengab sine gesessc gelegen

by dem wasser zer Wise und die matte zim Brule by dem brunnen und die

5 reben gelegen by den reben genant zem Itger, das ist zwey teil eins man-

wergs, die er von dem obgenanten convent hatte umb ein jerlichen zins, umb
vier Schilling pfenning so man gibt von der matten und vier pfenning von

den reben, und der selb Nicolaus gab also die vorgenanten gesess uf in

die gewalt des obgenanten convents und bat die obgenanten probst und

10 convent, das sy siner frowen obgenant verlihen wolten solch guter umb den

obgenanten zins und zu eim erbrecht, das sy von siner bett wegen also ir

verlihen zu eim erb umb den selben obgenanten zins ewiglich ze besiczen.

Hie by warent Rudolf Rieh ritter, Hugo von Gundolczdorff, Heinrich reb-

man und ander erber luten genug, Dis geschach nach Cristi gebürt, do man

15 zalt zwolfhundcrt nun und subenczig jar, am andern tag noch sant Martins tag.

288. Rudolf von Michelbach verkauft dem Werner von Bern

ein Haus. — I279 November 29.

Original IJi. if 40 (A). — Abschrift in LA. LI. fot. S ntje (B). —
* LA. V. fol. 164. — * LA. B. fol. 85.

20 Trouillat 2, J2l nt 24j nach B. Hier ist zu lesen S. J22 Z. J: sitam
statt situm; Z. 5: Rvdolfi statt R; Z. 6: duobus statt duabus und
vendidisset, tradidisset et donavisset; Z. <4: Rvdolfi venditoris prjnomi-
natam; Z. Ijff: Burchardus Honwaltli sutorum zunfpieister, Vlricus

de Hadestat senior, Otto Berwart, Johannes der Walch, Vlricus de Berne,

25 magister Ottho pellifcx et Rvdolfus Strubo ; Z. 1J

:

Dat. statt Datum
;

Z. 6 und 10: Wernhero auf Rasur.

An einem Pergamentstreifen hängt das Sieget von St. Leonhard (tf 49).

289. Das Kloster St. Alban leiht dem Kloster Olsberg Güter

im Banne Hersbcrg zu Erbrecht. — 1279 Dezember 17.

80 Boos 46 «* ijS nach dem Original im StA. Aarau.

290. Die von dem Generalcapitel der Prediger bestellten Richter

bestätigen die zwischen den Predigerklöstern Basel und Ko/mar ge-

troffene Gebietsabgrenzung. Paris 1279 —
Original Pr. nT toj‘ (A).

35 Drei abhangende Siegel: r DK . PRVUINO. 2 SHE .

.

j l’ADVA.

Dilecto in Christo fratri f priori Basiliensi frater Rogcrius prior Paduanus

et frater Kredericus prior Udomcnsis et frater Symon prior Pruuinensis judices

in generali capitulo constituti salutem in domino sempitemam. Cum in-

iO notucrit nobis per testes fide dignos et per quoddam transcriptum diflinitoris

Lombardic prioris Bononiensis sigillo munitum de limitationc terminorum

Urkundcnbuch der Stadt Basel. 11. 21

Digitized by Google



162

facta inter vos et conventum de Columbaria, dictam limitationem approbavi-

mus et, quod eam fratres de Columbaria firoiiter observarent, injunsimus

in hac forma : cum de limitatione tcmiinorum facta auctoritate prioris pro-

vincialis Theotonie inter conventum vestrum et conventum Columbariensem“)

coram nobis tanquam coram judicibus facta fuerit plena rides, adprobantes &

predictam limitationem tanquam per ydoneas personas amicabiliter factam

volumus et districte vobis injungimus, quod predictam limitationis formam

inviolabiliter observetis prcdicti conventus terminos non 1

') intrantes absque

eorum licentia vel consensu. In cujus rei testimonium presentem paginam

sigillis nostris volumus conmunire. Valete in domino. Dat, l’arisius, in 10

capitulo generali, anno domini millesimo CCI.XXIX.

291 . Des Rotlieb von Egisheim Frau 'verkauft dem Kloster

St. Maria Magdalena Reben su Westhaltcn. — 12S0 Januar 21.

Eintrag von 1441 in MM. E. fol. 106 (B).

Aber ist ein latinischer briet, der wist, wie frow Gerina Johannis Bug- 15

gelari eins ritters dochter bekent, das sy mit gutem willen und wissen ires

mannes Rotlieb von Kginshcim und her Conrads am Werde eins priesters

als irer begeben vogt verkouffte den geistlichen frowen priorin und convent

des closters re sant Maria Magdalena an den Steinen ze Basel gelegen scchs-

zelien schacz reben gelegen in dem banne ze Wcsthalden, in Swhigingen 20

sechs schacz, in der Westhalden sechs schacz und in dem Vogelsanck vier

schacz, und geschach der kouf umb zwey und drissig pfunt pfenning, die

die obgenant verkoufferin gancz in genomen hat und der bezalt ist, als sy

verjach. Und also gab sy uf alle ire recht an den obgcschribcn gutem in

die gewalt der vorgenanten frowen schafner genant bruder Berchtold und 25

band ouch darczu alle ire erben. Hie by warent Werli Jung von Westhalden,

Burgkart von Sulczmattc, Sifrid von Ruchheim und ander erber lute genug.

Und geschach diss nach Cristi gepurt, do man zalt tusent zweyhundert und

I.XXX jar, dezz zwölften kalcnde februarii dezz monat

292. Ritter Heinrich Zerkinden und Konrad Ludwigs leihen dem 30

Metzger Truto ein Haus zu Erbrecht. Basel 1280 Januar 22.

Original IJt. tf 42 (A). — * IJt. D. fol. 147. — * LA. B. fol. 49”.

Arnold 449 nach A. — * Arnold 42 und 264.

An einer Schnur hängt das Sieget von St. Leonhard (tf 49).

Nos Heinricus prepositus et conventus ecclesie sancti I.eonardi Basi- 35

liensis notum facimus universis presentem literam inspecturis, quod Hein-

ricus dictus der Kindon miles et Clionradus I.udewici civis, Basilienses,

domum sitam super monte sancti I-eonardi ex opposito domus domini junioris

de I-öwemberch, quam videlicct domum idem miles nomine uxoris sue et

a) Uasilieasem in .4. b) non corrigitrt aus uut in .4. 40
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prcdictus civis ex succcssionc quondam domini Ludewici ct uxoris suc ab

ecclcsia nostra sub jure hereditario ct annuo censu unius solidi denariorum

ct messoris unitis, prout consucvit ccclcsie nostre ministrari, possident, in

presentia nostra et per consensum et manum nostram conccsscrunt sub eodem

5 jure hereditario Trvtoni carnifici et pro tali annuo censu videlicet, quod

deccm solidos cisdcm et nomine ipsorum Bertschino consanguineo predicti

Chonradi et sororis sue uxoris prelibati militis, quamdiu vixerit vel qttam-

diu ipsis placuerit, deindc ipsis vel eorum heredibus persolvat et similitcr

censum nostrum videlicet ununi solidum ct unum messorem expediat an-

1U nuatim. In cujus facti memoriam sigillum nostrum duximus presentibus

appendendum salvo nobis in Omnibus jure nostro. Testes : Burchfardus] ccl-

lerarius nostcr, Hugo de Gundolstorf, I’etrus Gabler, I’etrus villicus, Jo-

hannes Longus, Nicolaus Stieber, Heinricus de Nvwemburch, I leinricus Trvtlin,

Wcmherus et Albertus fratres dicti de Ratolstorf, Heinricus de Ech*) ct

15 alii quamplures. Act in ambitu nostro, anno domini Mtxi.xXx, XI. kl. februar.

293 . Johann der Höhe überträgt an das Kloster Klingenthal

ein Hans in Kleinbascl und erhält es wieder geliehen; der von ihm

früher zu Gunsten des Klosters eingegangene Erbvertrag wird ab-

geändert. — 1280 Februar /.

20 Original KL tfSi (A). — Abschrift in Kl. A. fol. I (ß).

Von den drei an Bändern hängenden Siegeln sind noch diejenigen

von Klingenthal (st 6j) und von Klein-Base! (n' 141) vorhanden.

fljch her Niclaus von Titenshein der schültheise un der rat zc dirren

Basel, daz da lit in Kostenzer bischtuin, tun kunt allen den, die disen brief

25 sehent oder horent lesen, daz her Johans der B6ke unsir burger het ge-

geben sin hus, da er innc ist, uri die stelle, die dar zu horent, vor dem hus

ufl hinder dem hus den vrowen von Klingental vor gerihte mit sins lein-

herren haut JohfansJ von Tasvenne, 11 fl wart mit rchtcr urteilde irteilet,

daz ez ir ist mit rehte, uft het daz hus enpfangen brüder Johannes von

30 Klingental ir brüder an der vrowen stete zcinem rehten erbe umbe vierzehen

Schillinge un ein pfenning. Den selben zins sol man geben ze vier ziten in

dem jarc, zeder vronvasten vierdehalben Schilling, un swenne brüder Johannes

irstirbet, so sol daz vor genante hus aber ein ander hant enphahen, als man
erbe ze rehte enphahen sol. Diz vor genante hus hant die vrowen von

35 Klingental verlühen hem Johannes dem Boken, die wile er lebet, umbe ein

genemten zins, zem jare umbe vicrzelien Schillinge. Ich swester Adelheit

du priorin un ellü dw samenunge in Klingental tun kunt an disem gegen-

wrtigen brievc,*) daz wir hem Johannes wirtin dez Boken vron Elsibcten k
)

geben zehen pfunt von dem varenden güte, daz er lat, ob dez als vil ist,

40 so man für in vergütet, ist daz si in über lebet; stirbet aber si e daz er

292. *) vielleicht auch Eih sw lesen.

293. ») kunt — brievc auf Rasur in A. b) Elsibeten auf Rasur in A.
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sterbe, so sol enhein ir erbe an dem gfitc noh an deheime andern gute

enhein reht han, un sol er in dem selben rehtc sin, als cv. an dem ersten

brieve stat in alle wiz, wir solten imc geben zweinzig viernzal dinkcln

jcrgelich, die wile er lebet, dez het er uns iezc lidig virlazcn fünf viernzal,

un geben ime noh funfzehene. Kr cnsol oh weder hüser noh eigen noh 5

enhein ander gut virkofen noh virsezzen an unsirs Conventen willen un ane

chaftigc not sins libcz. Un da diz beschach, da saz her 1‘etcr Senftclin an

dez schultheizen stat, un waz da her Vlrich Geisriebe un her Vlrich dez

Brotmeisters sun un her Kvnrat der Boiler un her Kvnrat Krmenrich un her

Heinrich der meiger un her Dietrich c
)
der Teche un her Kvnrat Diethers 10

un her Heinrich von Wenkon un her Johans Gvntram un vil ander biderber

luten. Daz disw rede war un stete si, dar umbc henkent die vor genanten

her Niclaus von Tytenshein der schultheise un alle der rat ir gesigel an

disen brief un du priorin un cllii du samenunge in Klingcntal ir ingcsigel.

Diz beschaf an der liehmes abende, do von gotcz giburte waren zwelfhundert 15

jar un ahzig jar.

294. Ulrich des Brotmeisters Sohn leiht dem Kloster St. Clara

eine Mühle in Klein-Basel. Klein-Basel uSo Februar 2.

Original CI. «* ig (A).

Drei eingehängte Siegel: /. Klein-Basel <>t 141). 2. St. Clara (re 66). 20

j, Ulrich des Brotmeisters (>f 126).

Ich Vlrich dez Brotmeisters, ettewenne schulthciz waz in der ininrun

Basilc, tun kunt allen den, die disen brief sehent oder hörent, daz ich die

müli bi Briesches schüren, der man sprichet diu Schöne müli, die ich zc

rehtem erbe han von santc Albane umbc vier pfenninge, han verlihen brüder 25

Burkarte minre vröwen bruder von sante Clären an des closters stette umbe
viunf pfunt pfenninge Basiler münse, unde swenne sich diu haut verwandelt,

so git man niht wan vier pfenninge zc erschatze. Wan sol och wissen, de

die vröwen von sante Clären den gewalt hant, de sie der selben müli runs

mügent nemen inrthalp der rinemure, swa sie went, unde mugent in vuren 30

durh ir closter, swar si went, also de si den selben rüns wider zem erren

tiche bringen ungeminrot un mir un minen nachkomcn unschcdclich unde

zc den ziten so ez unschcdclich ist W'aere och daz, de sie die*) selben

müli abe minre hofstat uf ir gut weiten ziehen, so sint sie mir doch dez

vorgenanten zinses schuldic abe der selben müli, swa si stat Wan sol och 35

wissen, daz diu hofstat, da uffe nu der tich gat, entswischen der oberen

straze un der niderun, de diu gemein sol sin den vorgenanten vröwen von

sante Clären un mir Vlriche unde minen erben zc niessendc, swie wir über-

ein körnen als üns alre nützest ist Dur daz diz stete belibe, so henken

wir der rät von der minren Basile dur ir beider bette ünser ingesigel an 4U

c) Dietrich au/ Rasur in A.

iHM. a) die übtrgtschritbtn in A.
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disen brief undc wir der conventc von sante Clären undc ich Vlrich imscriu

ingesigele an discn brief. Do diz in der minren Basile geschach, do zaltem

von gottes gebürte tusent zwei hundert un abtzec jar, zc unserre vröwen

liehtmez.

5 21).). Heinrich von Ravensburg genannt R'rotmeister verkauft

dem Kloster St. Clara seine Rechte an einer Muhle in Klein-Basel

und an den anliegenden Gärten. Klein-Basel uSo Februar >.

Originale Ct. >f so" (A) und tC ’u" (A‘). * CI. J. fing. tyfi.

Die beiden Ausfertigungen sind von derselben Hand grse/trieben.

10 Zwei Sieget, bei A au Pergamentstreifen hängend, bei A' eingehängt:
l. Klein-Basel (tf rjl). 2. Heinrieh Brotmeister (tf 112).

Ich Heinrich von Rauenspurc dem man sprächet der Brötmcister*) tun

hu nt allen den. die disen brief sehent oder hörent, deich minen vröwen von

sante Clären han gegeben alles de 1
)
reht, de 1

’) ich uf der midi hettc bi Bricsclics

15 schüren, der man sprächet diu Schöne muli, un uf dem umbezüntem c
)
garten

derd
) nebent, ane daz de min sun Vlrich viunf pfunt geltes druf') sol han,

un den halben garten der inrthalp dez wiaeres lit, alse verre so dez erren

zunes stecken begriffen hant, dez garten der ander halptcilc ane de ir was.

Diz het der vorgenante Brotmeister gegeben den vorgenanten vröwen vur

«0 die vierzec marcke Silbers, die sie im gaben umbc dc b
)
wartspil, de er hatte

uf der SacbrSdcrc hofstat. Dur de diz stete belibc, so henkent die bürgere

von der minren Basile ir un och ich min ingesigele an disen brief. Do
diz in der minren Basile geschach, do 1

) zaltem von gottes gebürte tusent

zwei hundert unde ahzee jar,“) ze unserre vröwen liehtmez.

25 2!M>. Das Kloster St. Clara verkauft dem Kloster Blatzheim

ein Gut daselbst. — 12S0 Februar

Original im BA. Kalmar, Lützel nt 19 (A).

An Bändern hängen drei Siegel: t. Stadt Basel (tf 140). 2. St. Clara
(tf 67). y. Guardian.

SO Nos Gerdrudis abbatissa ct conventus sanctimonialium de sancta Clara

in ultcriori Basilea ordinis sancte Cläre notum facimus tinivcrsis presentem

literam inspecturis, quod 110s bona deliberationc prehabita ad prospicicndum

et procurandum nobis meliora ct utiliora partem curtis de Blatshein, vidclicct

octavam, quam ex donatione filiarum quondam Ottonis Shalarii militis,

35 Mechtildis et Adelheidis viduarum, rite possedimus, religiosis in Christo . .

abbatisse et conventui sororum de Blatshein ordinis Cisterciensis de conscnsu

et voluntate predictarum viduarum juste et legalitcr vendidimus pro certa

summa pecunie, quadraginta tribus marcis argenti, quas recepimus et in

205. a) Itrotmeistcr in A1
. b) da. in A l

. ct unbezütem in A l
. dj Sinter der rteSt

40 inrtbalp dureSgeetriehen in ei
1
. e) druf in A\ f) Sinter do steSt man dureSgeetrieSen

in A. g) ja:r in Al
.
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usus nostros convcrtimus, prout vidimus expcdirc, ipsamque partcm octavam

curtis cum Omnibus juribus ct pcrtincntiis suis prcfatis rcligiosis tradidimus

ct tradimus ac in posscssioncm vacuam ct quictam misimus ct mittimus ad-

hibitis omnibus obscrvationihus sive de jure sive de consuetudine adhibendis,

promittentes eis secundum jus et consuetudinem terre in causa evictionis 5

cavere sive prebere debitam warandiam, remmciantcs ctiam in premissis

exceptioni non numeratc pecunie, rci minus dimidia justi precii vendite, doli,

in factum, bcncficio rcstitutionis in integrum ct omni cxccptioni ct rci, que

posset obici contra vendicionem supradictam. In cujus facti memoriam pre-

sentem literam eis contulimus sigillo nostro unä cum sigillis gardiani fratrum 10

Minorum domus Kasiliensis patris nostri spiritalis et civitatis Basiliensis con-

munitam. Nos fratcr Chonradus gardianus fratrum Minorum domus Basilien-

sis, item nos Burch[ardus| Viccdominus magister civium et consules Basilienses

rogatu supradictarum religiosarum tarn vendentium quam ementium sigilla

nostra presentibus appendimus in testimonium veritatis. Testes: fratcr Dietricus 15

provincialis, frater Hartungus de ordinc fratrum Minorum, Burchfardusj sco-

tasticus sancti l’ctri Basiliensis, Chonradus I.udcwici, Gerungus ad Kubeam
domum cives Basilienses ct alii quamplurcs. Act. ct dat anno domini

&CCLX&X, HI. non. februarii.

21)7 . “Johann von Steinen verkauft Berthold dem Färber die 20

halbe Seheidemauer seines Hauses. Basel 1280 Februar 22.

Original Lh. tf yj (A). — * Lh. D. fot. 157. — * Lh. B. fol. 75.

Arnold JS° nach A.

Eingehängtes Sieget von St. I.eonhard (10 4y).

Omnibus Christi fidclibus, ad quos presentes literc pervenerint, Men- 25

ricus prepositus sancti I.eonardi rei geste et noticiam subscriptorum. Noverint

universi, quod Johannes dictus de Lapidibus constitutus coram nobis vendidit

mcdictatem muri parietis domus sue zv Kurstenberg, que sita est in vico

qui dicitur Suterstrasa, Bcrchtoldo") dicto dem Verwer pro tribus libris

denariorum Basilicnsium ita, quod liceat ipsi Bcrchtoldo edificarc in parietc 30

ipsius muri stiisque successoribus omnia, que videbuntur eis expedirc.

Renunciat 1

’) similiter cxccptioni non numeratc pecunie renunciatque omni

juri sibi conpctcnti in venditione ipsius parietis. In cujus rci testimonium

sigillum nostrum presentibus duximus appendendum. Oat. in ctaustro sancti

Leonardi, anno domini Acci.xSx, in kathedra beati Petri apostoli. Testes: 85

Bcrchtoldus de Almswilr, Henricus de Bielion, llcnricus Verwer, Henricus

Orapbeis cives Basilienses ct alii quamplures fide digni.

2DS. Johann von St. Martin schenkt dem Kloster Blotzheim

Reben zu Bartenheim, unter Vorbehalt lebenslänglichen Niessbrauehs.

Basel 1280 Februar 29. 40

297. ä) nath Bcrchtoldo durckgrslrithtn pro in A. b) t auf Jiasnr in A.
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Original im BA. Kolmar, I.iitze! >f 20 CA).

Die eingehängten Siegel fehlen.

Ego Johannes dictus de sancto Martino civis Basiliensis notum facio

universis presentem literam inspecturis, quod ego ob salutem anime mee
5 contuli et donavi donatione intcr vivos libera et absoluta vineas meas, quas-

cunque habeo in banno de Bartinhein, religiosis in Christo . . abbatisse et

conventui sororum de Blatslieim, ut dictas vineas semper ad manus suas

habeant nec vendere aut alienare presumant et vinum, quodeunque creverit

in vineis memoratis, ad bibendum conventui ministretur et alias nullatcnus

10 convertatur. Retinui mihi tarnen usufructum ad tempus vite mee et me
cedente usufructui vel decedente tarn usufructus quam proprietas imper-

petuum religiosis prcdictis debet cedere pleno jure. In cujus facti memoriam,

ut tarn ministratio vini per me ordinata quam donatio rata permaneat, presens

litera rogatu meo sigillis civitatis Basiliensis et abbatisse predicte est munita.

lf> Nos Burch[ardus| Vicedominus magister civium et consules Basilienscs rogatu

supradicti concivis nostri sigillum nostrura appendimus in testimonium veri-

tatis. Nos . . abbatissa et convcntus sororum de Blatsheim ad observationem

ordinationis per supradictum civem facte nos astringimus sigillum nostrum

presentibus appendentes. Testes: Chono de Ramstein, Heinricus de Argentina

SO milites de consilio, Hugo ad Solem, Johannes magister panificum, Wemherus
Rufus, Johannes ShAnkint et alii quamplures. Act Basilee, anno domini

MCCLxSx, pridic kl. martii.

‘299. Heinrich Bottmingers Tochter schenkt den Klöstern Lützel

und Olsberg das letzte Drittel eines Hauses und empfängt sodann

25 das ganze Haus von ihnen auf Lebenszeit. — tzSo Februar

Original im StA. Aarau, Olsberg «• rop (A).

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: 1 . Domstift (tf iS). 2. f S .

CONRADI . DECANI . ECCLESIE . BASIUEN.

Nos C[onradus| decanus majoris ecclesie Basiliensis nomine tocius capi-

30 tuli ejusdem ecclesie notum facimus universis presentem litteram inspecturis,

quod Irmina filia quondam Hcnrici Botmingarii civis Basiliensis coram nobis

personaliter constituta contulit sive dedit donatione habita intcr vivos duobus

monastcriis de Luccla vidclicet et de Olsperc Cisterciensis ordinis, Basiliensis

dyoccsis, terciam partem domus site in vico Cerdonum juxta domum Hupsarii,

35 cujus due partes primitus spectabant ad eadem monasteria ex collatione

simili dicti Henrici suorumque liberorum fratris Johannis et sororis Margarete,

que quidem tercia pars spcctabat ad prefatam Irminam ex succcssione paterna,

et candem partem in manus nostras libere et absolute resignavit supplicans

humilitcr et devote, ut prefatis religiosis, quos per prenominatam collationcm

40 in jure suo sibi substituit, curaremus loco sui dictam terciam partem con-

cedcre et ipsos de eadem corporaliter investire. Nos igitur nomine nostro

et capituli prenotati*) rcsignationein suam recepimus et suam terciam partem

2W. a) vor prenoiati tickt verwischt yrenurainali in A.
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cum duabus premissis prelibatis religiosis jure hereditario concessimus pro

censu annuo, qui de tota domo dari consuevit, videlicet una hama rubei

vini in festo beati Martini nobis annuatim a dictis religiosis vel ab eis, qui

domum eandem receperint vel tenuerint, persolvendo. Hiis pactis prefati

religiosi dictam domum sepedicte Irminc concesserunt ad vitam suam tan- 6

tummodo possidendam pro prcfato censu ct decem solidis monete ßasiliensis

dicto monasterio de Olsperc annis singulis persolvendis de medictate domus

spectante ad monastcrium Lucclense, ita sane, quod, cum dicta Irmina de

medio sublata fuerit, prefata domus devolvetur ad dictos religiöses cqualitcr

dividenda durante censu decem solidorum solvendorum monasterio de Olsperc io

de prefata medictate monasterii I-ucclensis. Hec omnia et singula premisse

partes coram nobis recognoverunt et confirmaverunt mutuis consensibus ad-

hibitis hinc ct indc ita, quod nulli omnino hominum liceat haue donationis,

concesslonis et ordinationis paginam intirmare. In cujus rei testimonium

sigillis predicti capituli et nostro presens munitum est instruincntum. Act. 15

anno domini ftcCLX$X, mense febr.

300. Die Klöster Lützel und Olsberg leihen der Tochter Heinrich

Bottmingers ein Haus und verpflichten sich ihr zur Zahlung einer

Leibrente. — 12So Februar —
Original im StA. Aarau, Olsberg n" 110 (A). 20

Zwei abhängende Siegel: r. Abt von TMtsel (n' 69). 2. f S . ABBA-
TISSK . DK . ORTO . DKI.

Nos Cjonradus] abbas et A|gnesaJ abbatissa cum convcntibus monas-

teriorum de I.ucela et de Olsperc Cistcrciensis ordinis, ßasiliensis dyoccsis,

presentibus profitemur 110s concorditcr domum nostram sitam in ßasilea in 2D

vico Cerdonum contiguam domui Ilüpsarii, cujus medietas ad monasterium

Lucelense, alia vero ad monasterium de Olsperc predicta jure hereditario

dinoscitur pertinere ex collatione Henrici quondam civis ßasiliensis dicti

ßothminger et heredum suorum, concessimus ad vitam suam solummodo
possidendam Irmine filie quondam predicti Hfenricij ita videlicet, quod ipsa 30

tenetur annuatim, quoad vixerit ct domum eandem possederit, solvere ccnsum,

qui dari consuevit de eadem, scilicet unam hamam rubei vini in festo beati

Marci capitulo majoris ecclesie ßasiliensis et decem solidos denariorum con-

ventui de Olsperg prefato de medietate predicti monasterii I.ucelensis. Cete-

rum tenemur eidem Irminc dare vel in nostris redditibus assignare duas 33

vemcellas Spelte videlicet nos de I.ucela unam et nos de Olsperc alteram,

quas ad vitam suam percipiet et non ultra, l’ost mortem vero suam pre-

dictarum verncellarum solutio penitus cessabit et tarn ipsarum redditus quam
prefata domus devolvetur ad monasteria prelibata ad ordinandum et facien-

dum de eisdem libere et quietc, quiequid debent et possunt ordinäre et 40

facere de ceteris bonis suis. In cujus rei testimonium sigillis predictorum

abbatis ct abbatisse presens munitum est instrumentum. Actum anno domini

MCCI.XXX, mense febr.
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301 . Das Johanniterhaus leiht dem Niclaus von Hüningen ein

Haus zu Erbrecht. — 1280 März io.

Original Pr. nt Sy (A).

An einem Bande hängt das Siegel des Johanniterhauses (n’Sj).

$ Nos frater Heinricus conmcmiator seu procurator domus Hospitalis

sancti Johannis in Basilea et fratres ejusdem domus notum facimus universis

presentem literam inspecturis, quod nos arcam sitam in civitatc Basiliensi

in vico dicto ze Chrvce ex opposito domus dicte zim Spiegel ad domum
nostram pertinentem, quam Chonradus dictus Aduocatus de Blatshcin a nobis

10 sub jure hereditario et annuo censu quatuor solidorum possidebat, ad resig-

nationem ejusdem Chonradi et uxoris et liberorum suorum Nicolao de

Hvningcn filio quondam Heinrici dicti de Binzhein, qui de nostro consensu

a predicto Chonrado juste et legaliter eam emit, sub jure predicto et censu

prenominato concessimus perpetuo possidendam, sigillum domus nostre pre-

15 sentibus in testimonium appendentes. Testes: Heinricus prior, Heinricus de

Adorf sacerdotcs et fratres domus nostre, frater Petrus dictus Leo, item

Nicolaus de Titcnshein, Heinricus Crafto, Heinricus Vorgazzvn, Vlricus Magister

coquinc milites, Burchardus ad Rosam, Heinricus ad Florem, Heinricus

TrVtelin, Heinricus Cinko et alii quamplures. Act anno domini MCCLxSx,

20 dominica qua cantatur invocavit me.

302 . Burchard, Pfarrer in Altdorf, und magister Heinricus de

Basilea canonici Turicenses schlichten den Streit zwischen der Abtei

Zürich und dem Kloster IVettingen über den Nachlass des Heinrich,

gewesenen Sacristans in Erstfc/d. Zürich 1280 März 14.

26 Gfr. 8, ts tf 12. — Hyss 235 tf 263 , beide nach dem Original im
StA. Zürich.

303 . Das Domstift leiht Jacob dem Futterer ein Haus zu Erb-

recht. — 1280 März 19.

Original Ds. 1 tf ty (A).

ao Das (hängende) Siege! fehlt.

Universis presentem literam inspecturis Otto prepositus, Chonradus

decanus et capitulum Basilienses noticiam subscriptorum. Noverint universi,

quod Johannes de Porta civis Basiliensis de nostra liccntia et consensu

domum dictam zim Helfandc superiorem ad ecclcsiam nostram pertinentem,

36 quam habebat a nobis sub jure hereditario et annuo censu, videlicet viginti

quinque solidis et quatuor denariis, Jacobo dicto dem Vutrer juste et lega-

liter vendidit et warandiam debitam promisit unä cum liberis et uxore

dictamquc domum nobis resignavit, et ad suam requisitionem, sicut juris est

et consuetudinis, per nos conccssa est prenominato Jacobo sub jure et pro

40 censu antedictis perpetuo possidenda. Et scicndum, quod in censu honorario,

qui vulgo nominatur ershaz, quando ad hoc deventum fuerit, tres solidi et

Urkundeabuch der Stadt Basel. II. 22
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quatuor denarii dari debcnt. In cujus facti memoriam sigillo nostro presentem

literam duximus consignandam. Testes: Chono de Ramstein, Johannes Macerel,

Dietelmus Camcrarii milites, Heinricus de Bieln, Heinricus Wagener, Chon-

radus Bizzer, Burchardus de Leimen, Johannes der Heiden et alii quamplures.

Act anno domini ftoCLX&X, xilll. kl. aprilis. 5

304 . Bischof Albert von Marienwerder verheisst den Besuchern

der von ihm in der Kirche St. Maria Magdalena geiueihten Altäre

Ablass. Base! 1280 Marz ?o.

Deutsche Übersetzung von 1441 in MM. E. fol. 178 (B). — Auszug in

MM. L. fol. 7 (ß>). 1»

IVegen des Wortlautes des Originals vgl. unten >f 120.

Albertus von der gütlichen crbarmhertzickeit byschoff der Insel sancte

Marie allen cristglöubigcn den gegcnwirtigen un künfTtigcn in angcsicht dis

gcgcnwirttigen brieffs den gruss in dem herm aller hcrrn. Got erlich in

sinen helgen, mit fröwende in ir glorie, in crwirdigung der seligen Marien 15

alwegen jungfröwen werden gelustiget in froiden, wann sy, als sy hat

verdient zu werden sin mutter, ist sy gesetzt über alle helgen in den hymel.

Dis ist dz, so wir by unser gcminten in Christo den swestren zu sant Marien

Magdalenen von dem orden der penitentz vor der stat Basel murcn zwen

altar gewicht, den einen in dem rechten chor in der er der seligen durchluchten 20

hochen jungfröwen un gebererin gottes Marie uft der seligen Katherine,

Margarethe, Angnctis uft Afre jungfröwen, des helgen Erasme und des helgen

Bläsy martirer, der ander altar uff der linckcn siten in der er der seligen

Marie Magdalene uft des helgen Johannis ewangelisten. Dis hand wir gethon

uß der gütlichen gnedickeit allen busenden un bichtenden, die do körnen 25

in die vorgeschobenen stet in den hochzitten obgedocht, mit nammen der

erlichen durchluchten *) jungfröwen Marie uft mit sunderheit der seligen Marien

Magdatenen, wann als sy ist ein sunderliche patronin diser kilchen, also

gezimpt sich och daz sy in sunderheit werde geert, och in der kilchwiche

der kilchen uft in der wicliung der altaren, die do kumpt uff dominica noch 30

der helgen dry küngen tag, mit riiwen des hertzen un mit dcmiittickeit

besechent dise stet und die hand den armen um Christum bietten und inen

hilff tund, daz sy die burdi der armut dester lichter tragen und uffenthalten

werden in ir armut, von der crbarmhertzickeit gottes uft der seligen Petri

un Pauli siner apostlcn uft von der fryheit uns von got geben, jedoch un- 35

wirdig, verliehen wir l.xxx tag applos teglicher sunden un zwo karrenen

uffgesetzter bus in dem nammen des hcrrn barmhertzigklichcn vergeben.

Gegeben ze Basel, anno domini AcCLX&X, uff den dritten tag kal. aprilis.

306. Die Kirche Carspach vertauscht (luter daselbst mit Heinrich

Rapot von Aspadt. — 1280 April 26. 4< i

ai junjifr5wen Marie und der andren lieben helgen ohgenant und mit sunderheit der seligen

Marien Magdalenen in Ji%
.
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Original CI. n‘ 2/ (A). — * CI. 7. pag. j6o.

Zwei eingehängte Siegel: /. f S . ALBERT! . PREPOSITI . COLVMBAR.
2. Konrad von Heidtveiler (re rzS).

Extincta memoria resuscitatur per instrumenta, que scripto et sigiilis

5 roborantur. Quare sciant omnes hoc scriptum intucntes, quod ego Albertus

de Hadestat prepositus Columbaricnsis et rcctor ccclcsic de Karolzpach

pensata utilitate dicte ecclesie consentiente strennuo militi Cvnrado de Heite-

wilre, vero patrono dicte ecclesie de Karolzpach, de conscnsu etiam uni-

versitatis de Karolzpach conmutavi aream sitam juxta ccclesiam inter

10 vias spcctantcm ad dotcm ecclesie cum Henrico dicto Rapot de Aspach

pro agro sito an dem Mulewege et pro agro sito inme Espede, qui sunt

circa unam jucharten. Que bona libcre contulit ad dotem ecclesie assumpta

sibi arca prenotata. Renunciamus ergo omni actioni sive exceptioni, que

nobis seu postcris nostris quoad dictam conmutationcm rescindendam ali-

15 quatcnus conpeterc posset in futurum. Et in hujus rei evidcntiam et plcnam

probacionem premissorum sigillum meum prcpositure Columbariensis necnon

sigillum prcdicti Cvnradi militis de llcitewilre presenti scripto sunt appensa.

Act. et dat anno domini MOCl.xJx, in crastino Marci.

Der Derart von St. Peter willigt a/s Rector der Kirche

so Eimeldingen in den Verkauf einer derselben gehörenden Matte und

empfängt statt dieser eine andre. — 1280 Mai 5.

Original Pt. «* 62 (A). — * Bf. A. fol. 60: item ein wechselbrieff einer

matten ze Eymutigen 1280, wohl hieher gehörig.

Eingehängtes Siege! des Decans Konrad (if 4.2).

25 Ego Chonradus decanus sancti Petri Basiliensis rector ecclesie de Ein-

mvtingen notum facio universis presentem litcram inspecturis, quod ego

inquisita veritate per juramentum a subditis meis de Einmvtingen et inspecta

utilitate ecclesie mec conscnsi et conscntio in venditionem prati, videlicct

dimidii tagwan an den nüwen Matten an der Bach ad officium sacristic per-

30 tinentis, quam venditionem fecit Albertus BlOmeli et Anna uxor sua Hugoni

de Slicngen civi Basiliensi. Et loco illius prati acceptavi et accepto aliud

pratum dimidium tagwan an der Wasmattvn, magis utile et expediens ecclesie,

ipsumque pratum ex donatione predicti Albcrti et uxoris sue debet ecclesie*)

ex causa permutationis perpetuo pertinere. In cujus facti memoriam sigillum

35 meum duxi presentibusappendendum. Dat. anno domini MCCLXÄX, 111 . non. maii.

307. Abt Yvo von Cluny befiehlt dem Prior von St. Alban

,

genannte Einkünfte ausschliesslich für Kranken- und Armenpflege zu

verwenden und einen Almosenverwalter zu bestellen.

Cluny 1280 Mai 15.

40 306, a) ecclesie von gltithtr Hand übtrgeschriebtn in A.
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Originale Al. tf 41" (A) und tf fl* (A'). — Deutsche Auszüge in Al.

L. pag. 21$ und jjp.

Erwähnt in Beiträge 4, $84. ,

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

Auf der Rückseite von A von einer Hand des 14. 7h. : I Iec cst litera 5

hospitalis siti in montc sancti Albani.

An A und A 1 hängt an Bändern das Siegel des Abtes Yvo (tf $o).

Nos frater Yuo miscratione divina Cluniacensis ccdesic minister humilis

venerabili et carissimo fratri nostro Stephano priori monasterii sancti Albani

Basiliensis salutem, gratiam et benedictionem. Cum pium sit et auctoritatis 10

nostre Status exigat, ut ea, que ab hiis, qui nobis subsunt, bono inchoantur

principio, nos quantum in nobis est providcamus stabili perscvcrancia per-

durare penitus inconcussa, mandamus tibi tuisque successoribus universis et

in virtute obediencie et sub exconmunicationis pcna prccipimus districtc,

quatenus redditus inferius annotatos ad hospitale seu ad elemosinam monas- 15

terii prcdicti sancti Albani pertinentes partim ex antiquo partim de novo

per tuam fratrumque tuorum industriam conquisitos vestris nulla ratione

presumatis usibus retinere nec ad aliquos alios actus pretcrquam ad con-

scrvationcm hospitalis et elemosinarum distributionem circa infirmos vel

mendicantes pauperes applicarc, sed deputetis de fratribus vestris elemosi- 20

narium fratrem detim timcntem et bone fame, qui premissa tarn circa neces-

saria edificia hospitalis quam circa mendicos vel infirmos fidelitcr cxcquatur,

prout indigencium necessitati et anime sue saluti magis viderit expedire.

Qui cciam elemosinarius vobis una cum duobus vel tribus fratribus vestris,

quos ad hoc elcgeritis, ad minus duabus in anno vicibus reddant fideliter 25

rationem de omnibus redditibus antedictis et si qui occasionc ista conquiri

poterunt in futurum. Si vero conputationc diligenter examinata quiequam

inventum fuerit superesse, quod non sit pauperibus erogatum, non remaneat

vobis vel elemosinario, sed convertatur in emptionem panni lanci vel linei

distribuendi pauperibus tempore frigoris hyemalis.*) Nolumus siquidem, ut 30

elemosinarius de laboribus suis temporale conmodum conscquatur, sed pocius

expectct retributionem etemam ad suorum cumulum meritorum. Statuimus

ad hec et sub predicta exconmunicationis pena precipimus observari, ut

elemosinarius, qui pro tempore fuerit, anniversarium tuum frater Stephane

predicte, qui nunc prioris geris officium, in quo unam vicrencellam spclte 35

fratribus seu conventui sancti Albani et unum schophimynum b
)

spelte dari

pauperibus ordinasti, fideliter agat et annonam eandem ipsi conventui sine

contradictione vel dylatione persolvat, facturus idem de aliis anniversariis,

que de redditibus 1
)
hospitali predicto nunc collatis vel in futurum confercndis

ordinata d
) sunt vel continget in posterum ordinari. Sunt autem hii census 40

seu redditus hospitalis: decime annone in villis Leimen et Hofstetten, item

in villa Mezerlon redditus trium vemcellarum spclte, item in medio Mflspach

redditus quinque vemcellarum proporcionaliter et duorum pullorum, item

307. a) hiemalts in A 1
. b) schophyminum in A\ c) reddibus in A. d) odinata in A,
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in superiori Müspach redditus triuro vcmcellarum spcltc, item in villa

prenominata Mezerlon reditus unius vcrncellc avene et trium solidorum

denariorum, item de bonis dicti hospitalis juxta silvam sancti Albani dietam

Hart redditus quatuor vcrncellarnm siliginis et duarum vemccllarum spelte,

5 item in Binningen') redditus unius verncelle spelte et sextarii siliginis, item

in villa Almswilr redditus unius sebophymini spcltc et duorum pullorutn, item

in monte sancti Albani census viginti sex solidorum Basiliensium, item red-

ditus decimc de bonis sancti Albani juxta silvam dietam Hart cum redditibus

duodeeim solidorum quam decimam seu denarios quidam nobilcs de Basilea

10 dicti Kamerarii quondam perceperunt.') Item [adj«) supradictam elemosinam

dari debent viginti unus de siliginc et quatuordeeim albi panes de cellario

fratrum seu convcntus singulis septimanis. Ut autem hec prescripta robur

obtineant et in posterum maneant inconcussa, nos frater Yuo prenominatus

sigillum nostrum presentibus duximus appendendum. Dat. anno domini

15 iCicx'i.xÄx, aput Clvniacum, idus maii.

Rudolf 1laldahüsli schenkt seiner Tochter Mecktitd
,
der

Frau des JVerner Kaltschmied, ein Haus. — 1280 Mai 23.

Original l.h. tf yy (A). — * I.h. ]). fol. p2‘.

Arnold 330 nach A. — * Arnold 261.

20 Eingehängtes Sieget: ... PO ... SCI . I.EO . . RDI . BASILI .

.

Nos Heinricus prepositus et conventus ecclesie sancti I.eonardi Basiliensis

notum facimus universis presentem literam inspccturis, quod Rodolfus dictus

Haldahvsli civis Basiliensis domum suam sitam Spalon, quam emit et quon-

dam fuit Johannis de Bermswilr, que habetur ab ecclcsia nostra sub jure

25 hereditario et censualis est nobis in universo in novem solidis minus quatuor

denariis, de consensu et per manum nostram videlicct prepositi supradicti

donavit et concedi procuravit filie suc Mechtildi tixori Wernheri dicti Chalt-

smit tali condicione, quod, quandocunque ipse decesscrit, jamdicta filia sua,

si supervixerit, domum ipsam specialiter et prccisc debet habere preter alios

30 coheredes vel quadraginta libras nomine domus a coheredibus percipere et

deindc facta divisionc rcrum vel substancic sue itcrum debet percipere debitam

et legitimam porcionem paterne hereditatis, que ipsam contingit In cujus

facti memoriam rogatu donatoris et ejus cui donavit sigillum nostrum duximus

presentibus appendendum. Testes: Choncclinus sacerdos, Nicolaus canonici

35 nostri, Burch[ardus] clericus procurator noster, Kgelolfus dictus Zvnftmeister

ortulanus, Ettero de Wernhusen laici et alii quamplurcs. Act. anno domini

MCCLxSx, quinta feria ante festum beati Vrbani pape et martyris.

309. Abt Konrad von Lützel verkündet den Spruch im Streite

des Klosters Olsberg und des Basler Bürgers Burchard Hunger

40 über ein Haus in Rheinfelden. — 1280 Juni t.

£07. e) Bynningen in A l
. f) Jas Vtrseichnis der Gefälle ist in A v teilweise etwas anders

geordnet als in A. g) ad fehlt in A und in A*.
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Original im StA. Aarau, Olsberg tf in (A).

An einer Schnur hängt das Siege/ des Abtes van Lützel (rf 6g).

Ad litis altercationem in posterum precavendam nos frater Cfonradus]

abbas in I.uccla Cystercicnsis ordinis, ßasilicnsis dyoccsis, notura facimus

cunctis Christi lidelibus per presentes, quos nosce fuerit oportunura, quod, 5

cum inter religiosas in Christo abbatissam . . et conventum moniaiium in

Olspcrc ejusdcm ordinis et Bvrchardum dictum Hvnger civcm Basiliensem pro

quadam domo sita in municipio Rinvelden esset diucius litigatum diversis

temporibus atquc locis ac tandcni ipsa causa inter consules Basilienses

tediosius ventilaretur, dicti consules ipsam causam nobis rogatu et consensu io

parcium conmiserunt arbitrarie decidendam. Nos vero petcntibus annuentes

apud Rinvclden assignavimus partibus ccrtam dient, quibus conparentibus

et statutis corarn nobis, domino Johanne decano ipsius loci, Cvnrado de

Eschen et Cvnrado filio suo cauottico in Rinvclden et Berclitoldo Meli seniori,

Johanne Beiz, Berclitoldo et Walthero fratribus dictisde Schowcnbcrc, Henrico 15

de Ponte, Hermanno de Bellinchon, Jacobo de Seconis, Johanne de Rvcingen,

Petro dicto Hvbscere, Wcmhero Mvnscliino, Henrico de Waltfcich, Rvdolfo de

Warenbach burgensibus Rinveldensibus et aliis pluribus fide dignis veritate

prius ab ipsis quasi sacramcntaliter protestata concorditcr et unanimiter omni

scrupulo sive ambiguitatc alicujus hesitationis penitus rclegatis omnes pariter 20

conclamabant predictam domurn, de qua Hs vertebatur inter partes prcdictas,

legatam ac collatam fuisse cum aliis rebus suis mobilibus et inntobilibus a qua-

dam Adilhede de Wenslingcn burgensc in Rinvelden, que sc et sua omnia mona-

sterio de Olspcrc canonice dedicavit, cui ctiam ipsa domus legali successionc

ac canonica conpetcbat, predictis rcligiosis coram predicto domino Johanne 25

decano, Johanne dicto Beiz, Berchtoldo de Schowenberch, Jacobo de Seconis,

Johanne de Rvcingen, Wcmhero Mvnschi et aliis multis, qui ibidem vocati

pro sollempnitate facti a precone ipsius municipii affuerunt, adhibitis cautelis

et sollempnitatibus, que debent hujusmodi donationibus, que fiunt ob recor-

dationem mortis sive in ultima voluntate, secundum loci ipsius consuctudinem 30

adhiberi. In cujus rei *) testimonium presentes literas sigilli nostri mummine
supradictis rcligiosis dedimus consignatas in testimonium premissorum.

Nos vero Cvnradus scultetus in Rinvelden et consules ipsius municipii,

qui predicto proccssui affuimus utpote quibus constat de veritate limpidius

premissorum, ob reverentiam et petitionem religiosarum memoratarum ad 35

veritatem confirmandam processus supradicti sigillum nostri municipii cum
sigillo domini b

) abbati Lvcclensis apposuimus huic scripto. Acta sunt hec

anno domini MCCLxJx, sabbato proximo post dominicam ascensionem.

310. Heinrich der Schiller leiht dem Heinrich von Riespach

und dessen Schwester ein Haus zu Erbrecht. Hasel nSo Juni 12. 40

Original Sp. tf 2 (A).

An einer Schnur hängt das beschädigte Stadtsiegel (nt 140).

809. a) In cujus rei auf Rasur in A. b) domine in A.
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Universis presentes literas inspecturis Heinricus clipeator civis Basiliensis

et GC'ta uxor sua noticiam stibscriptorum. Novcrint universi, quod, cum
Johannes carpentarius dictus de Mellingen et Hedewigis uxor sua domum
sitam in vico versus Eselturlin prope rivulum Ja nobis pro annuo censu

5 viginti solidorum Basiliensium et scx circulorum nomine revisorii debitis

terminis solvendorum jure liereditario possiderent, eandem domum in manus

nostras libere resignarunt petcntes, ut eara Heinrico dicto de Rvdispach et

Berchtc sorori sue, quibus ipsam domum vendiderant, sub eisdem jure ac

censu concedcre curaremus. Nos igitur ad resignationem et petitioncm

10 Johannis et Hedewigis predictorum prefatam domum Heinrico de Rvdispach

et Berchtc sorori sue prehabitis recepto ab eisdem honorario, prout moris

est, sub censu prescripto jure hereditario conccssimus et per presentes con-

cedimus perpetuo possidcndam. Et sciendum, quod in mutatione manus

quinque solidi tantum pro honorario, quod vulgariter erschaz dicitur, dari

IR debenL ln cujus rei testimonium presens carta sigillo conmunitatis Basili-

ensis est munita, Testes: Gerungus dictus zem Roten huse, Johannes

Winardi, Heinricus de Gundolzstorf, Rodolfus Metter, Rvdolfus Lutrich,

Hiltwin rasor, Hugo dictus Brogant et quamplures alii fide digni. Nos . .

magistcr civium et consules Basilienses in testimonium prescriptorum rogati

20 sigillum conmunitatis nostrc dedimus prcsentibus appendendum. Dat et act.

Basilee, anno domini II. idus jun.

311 . Bischof Heinrich bekennt, dass das von den Seinen be-

wohnte Haus bei Kunos Thor dem Deutschorden gehöre, und dass er

es von diesem gegen Zins inne habe. Basel 1280 Juni 28.

2!> Original im GLA. Karlsruhe, Abteilung Basel (A).

Das eingehängte Siege! ist abgefallen.

Frater Henricus miseratione divina Basiliensis episcopus universis pre-

sentes litteras inspecturis eorum noticiam, que sequuntur. Sciant omnes, quos

scire fuerit oportunum, quod nos recognoscentes curiam, quam Arnoldus

30 rector ecclesie de ßlazcin inhabitare solebat, contiguam nobilis viri . . dicti

de Keisirstöl prope portam dictam Cvnthor sitam in civitate Basiliensi ad

fratres Hospitalis Theotonicorum sancte Marie Icrosolimitani de Btikein absque

dubio pertincre, ipsam per familiam nostram de voluntate ipsorum et corun-

dem nomine inhabitamus et sopita questione inter nos et ipsos, que quando-

35 que fuerat occasione curie raemorate, cum actum esset, quod a tempore con-

positionis nomine ipsorum et voluntate liceret nobis et familie nostre dictam

curiam per triennium inhabitare pro censu annuo de quo conveniremus, ex

tribus predictis annis uno jam elapso recepimus et recipimus a festo instanti

et presenti apostolorum Petri et Pauli ad duos annos pro libra cere singulis

40 annis danda curiam memoratam. In hujus rei testimonium sigillum nostrum

presentibus litteris duximus appendendum. Dat Basilee, anno domini

ftoctxjtx, in apostolorum vigilia predictorum.
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312 . Sohn und Tochter Heinrichs des Brotmeisters zierkaufen

den Töchtern Konrads, des Decans von St. Peter, die Hälfte eines

Hauses. — 1280 Juni 29.

Original im BA. Kolmar, Comthurei Base

l

«* / B (A).

Das (hängende) Siegel fehlt. 5

. . officialis curie Basiliensis universis presentes literas*) inspecturis

salutem in domino. Noverint universi, quos nosce fuerit oportunum, quod

constituti in nostra presentia Henricus filius quondam Henrici magistri pani-

ficum Basiliensis canonicus b
)

sancti l’etri Basiliensis et Margareta soror sua

camalis sub anno domini ftcCLxSx, tercio kal. julii, dcderunt, vendiderunt 10

et tradiderunt jure proprio impcrpctuum Agnese et Margarete filiabus domini

Chvnradi decani ecclesie sancti Petri Basiliensis mediam partem domus
ipsorum site in Winartesgasscn civitatis Basiliensis cum curia et suis ibidem,

sive consistant in edificio sive non, pertinentiis universis ad habendum,

tenendum, possidendum pro precio viginti quinque marcarum argenti pon- 15

deris Basiliensis, quod precium dicti venditores confessi sunt et contenti se

ab ipsis emptricibus habuisse et recepisse ac eis integre datum, solutum et

numeratum esse, exceptioni eis non dati, non soluti et non numcrati precii

et omni auxilio juris canonici et civilis, per quod predicta venditio valeret

imposterum retractari, renunciantes
,
quam domum et curiam et cujus 20

possessioncm accipicndi sua auctoritate et rctinendi dcinccps eis licentiam

omnimodam dederunt promittentes per se et suos heredes dictis emptricibus

pro sc et heredibus litem vcl controvcrsiam de dicta domo seu parte ipsius

ullo tempore non inferre nec inferenti consentire sed ipsam domum, ut dictum

cst, cum suis pertinentiis tarn in proprictate quam in posscssionc eis et 25

suis heredibus ab omni hominc et universitate legittime defendere, aucto-

rizare et disprigare et predictam venditionem et omnia et singula supra-

scripta perpetuo iirma et rata habere ct tenere et non contrafacere vel venire

de jure vel de facto et prestare debitam et legittimam warandiam. Item

dicti venditores remiscrunt coram nobis in forma juris pactum seu con- 30

ditionem, quam de alia media parte ejusdem domus sue dicte emptrices

fecerant, videlicet quod, si quando suam partem predictam vendere vel

distrahere scu darc vel aliquo alio modo in aliam personam transferrc vellcnt

vel proponerent in futurum, quod ipsam partem domus exclusis omnibus

aliis pro precio viginti marcarum transferre deberent in venditores memoratos 35

predictas emptrices, ut dictum est, a conditione et pacto prehabitis liberc ab-

solventes. In cujus facti memoriam sigillo nostro presens litera est signata.

Testes : dominus Petrus custos, magister Henricus cantor, Vlricus de Blazhcin

canonici ecclesie sancti Petri Basiliensis, dominus Chvnradus dictus Kober,

dominus Henricus Vorgassen milites, et alii quamplures fide digni. Datum 40

anno et die supradictis.

312. a) as auf Rasur in A. b) canonici in A.
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318 . Das Kloster St. Alban leiht dem Kloster Klingenthal

Güter zu Erbrecht. — 1280 Juni —
Original Al. nt 42 (A). — Deutsche Übersetzung in Kl. A. fol. j137°.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

5 Nos Stephanus prior et conventus sancti Albani ßasilicnsis notum

facimus universis, quod nos agros infra scriptos, qui ab ecclesia nostra sub

jure hereditario et ccnsu infra nominato tenentur, religiosis in Christo . .

priorisse et conventui de Chlingenta) immo nomine ipsorum uni persone

fratri Johanni converso ipsorum concessimus sub jure premisso et censu in-

10 fra scripto, videlicct quatuor jugcra que emerunt ab illis de sancta Clara et

relicta dicti Basiler, que solvunt nobis viginti denarios, item duo jugera que

cmenmt a Johanne dicto Shönkint, que solvunt nobis sex denarios, item

unum juger quod emerunt a relicta dicti Zebel, quod solvit duos denarios,

quod erit in universo xxvm denarii. Et scicndum, quod a persona prcdicti

15 conversi de ccnsu honorario, qui vulgo dicitur ershaz, ecclesia nostra tuta

erit. In cujus facti memoriam sigillum nostrum duximus presentibus appen-

dendum. Dat. anno domini MCCLX&X, mense junio.

314 . Ritter Mathias von Eptingen verkauft dem Kloster Ols-

berg Güter in Augst. Basel 1280 Juli 15.

•JO Original im StA. Aarau, Olsberg re rrj (A).

* Boos tot re 143.

Drei hängende Siegel: r. Domdecan Konrad (re 23). 2. Peter Schaler
(rf 106). 3. f S . MATHIE . MILITIS . DE . EPTINGEN.

Ego Mathias de Eptingen milcs notum facio universis presentem literam

S5 inspecturis, quod ego possessiones meas apud Ovgst, quascunque in villa

et batino ibidem habui, que mihi solvebant annuatim sex verincellas annone

et viginti tres solidos denariorum, cum Omnibus pertinentiis, pratis, agris,

silvis, viis, inviis, cultis et incultis de conscnsu et voluntate liberorum meo-

rum Mathie, Wernheri, Heinrici et Anne juste et legaliter vendidi religiosis

30 in Christo . . abbatisse et conventui sanctimonialium de Olsperch pro certa

summa pecunie viginti marcis argenti, quas me profiteor recepisse. Et dictas

possessiones und cum predictis liberis mcis in forma judicii, presidente

Hugone de Gundolstorf nomine sculteti domini Petri Shalarii militis Basili-

ensis, tradidi adhibitis Omnibus observationibus, que de jure vel consuetudine

35 fuerant adhibende, et ipsas religiosas in possessionem vacuam et quietam

predictarum possessionum ad eas jure proprietatis deinceps spectancium misi

et mitto, promittens debitam et justam warandiam. In cujus facti memoriam

presentem literam honorabilium domini C[hvnradiJ dccani et PjetriJ sculteti

predicti Basiliensium et meo sigillis procuravi et petii sigillari. Nos Chvn-

40 radus decanus majoris ecclesie, Petrus Shalarius scultetus Basiliensis rogatu

prcdicti militis sigilla nostra appendimus in testimonium veritatis. Testes:

Urkundcabuch dei Stadt Basel, tt. 23
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Diethelmus archidiaconus de Svncowe, Heinricus plebanus de Ovgst clerici,

Chono de Ramstein, Diethelmus Camerarius, Chonradus vor Gazzen milites *),

Heinricus de Arguel, Heinricus Ceizo laici et alii quamplures. Act anno

domini mcclxüx, in die bcate Margarete virginis.

315. Das Kloster St. Alban und sein Meier in Kembs ver- 5

gleichen sich über ihre gegenseitigen Rechte und Pflichten in betreff

der Güter daselbst. Base! 1280 Juli 26.

Original Al. n‘ 43 (A). — Abschrift in Al. C. fol. 68* (B). — Deutscher
Auszug in AI. L. fag. 28j.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officia/s (nt 36). 10

. . officialis curie Rasiliensis omnibus presentiura inspectoribus noticiam

subscriptorum. Mota questione inter rcligiosos . . priorem et conventum

monasterii sancti Albani Basiliensis Cluniacensis ordinis ex parte una et

Rodolfum villicum corum in Kcmz cx altera, causaque diu in forma juris

ventilata, tandem coram nobis eadem questio per viam amicabilis conposi- 15

tionis taliter est sopita : dictus prior et conventus remiserunt omncm actioncm

seu questionem in judiciura tune dcductam, que occasionc dampni per villi-

cum eis usque ad id tempus illati, expensarum in lite factarum seu interesse

ipsis conpetebat vel conpctere videbatur; in quorum tarnen aliqualera re-

conpensationem villicus receptis ab eis quinque libris denariorum tradidit 20

ipsis et eorum monasterio domum noviter cdificatam apud Kemz, quam in-

habitabat, sitam in fundo bonorum monasterii prelibati et ipsos in ejusdem

domus misit possessionem vacuam et liberam coram nobis. Tenetur autem

dictus villicus . . priorem et conventum de vino nomine advocatie debito

de vineis apud Rinwiler, quantum preteritos annos rcspicit, indempnes penitus 25

conservare et cessare a petendis et recipiendis censibus monasterii sancti

Albani debitis, quod ad ipsum antea ratione sui officii pertinebat, sed

prior et conventus per proprium nuncium cos requirent et coUigcnt, cui

villicus fideliter et efficacitcr cooperabitur, si ab eo fuerit requisitus, in illo

casu officii sui debitum exequendo. Kt licet cxoncratus in hac parte villicus 30

videatur, non tarnen propter hoc minus percipiet quiequid ratione intragii

seu juris, quod dicitur val, ad officium villicationis sue dinoscitur pertinere.

Sciendum preterea, quod de possessionibus pertinentibus ecclesie sancti

Albani, quas nunc colunt . . prior et conventus per se vel per colonos, quibus

medietatem sumptuum amministrant, ncc intragium nec jus, quod val dicitur, 85

villico dabunt, sed liberaliter ea colent respectum super hiis ad villicum non

habendo. Sed si forsan iidem prior et conventus possessiones hujusmodi,

si que per mortem, cessioncm vel quocunque modo vacarent in futurum,

colere vellent, si eas simpliciter per se sine amminiculo colunt alieno, villico

de intragio vel jure val prehabitis nichil dabunt, verum si per colonum, cui 40

sumptus pro parte media ministrabunt, liberi erunt quantum ad se pertinet,

814. a) milites von gleicher Hand übergeschrieben in A.
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sed quantum ad colonum, qui pro medletate contribuit, mcdiam partem

intragii et medium jus val temporibus suis dabunt, adjecto quod, si posses-

siones, quas nunc colunt, de quibus villico nichil solvunt, concedcre voluerint

in posterum in emphiteosim vel ad vitam aut ad ccrtos annos, villicus tarn

5 de intragio quam de jure val suis conmodis et utilitatibus non fraudetur.

Hane autem conpositionem partes voluntarie acceptantes ad ejus obser-

vationem hinc inde sub pena se deccm marcarum, quas pars contra eam
veniens alteri dare tenebitur, obligarunt . . priorc et conventu predictis se

obligantibus sub ypoteca rerum monasterii sui per literas eorum sigillis

10 conmunitas, villico vero per fidejussoriam cautionem videlicet per dominum
Vinccntium viceplebanum de Lvmcswilr, Cvnradum et Rodolfum dictos de

Vfhcin milites, Rvdigcrum fratrem ipsius villici et Heinricum de Landescre

dictum de Eschbach, qui omnes in solidum se fidejussores et debitorcs pene

dccem marcarum prehabite, si villicus in cam incidcrit, statuerunt. In testi-

15 monium premissorum presens carta sigillo curic Basiliensis est munita. Nos
Vincentius viceplebanus de L&meswilr, Cvnradus et Rodolfus dicti de Vfhein

milites, Rvdigerus et Heinricus de Landesere prcdicti confitemur nos fide-

jussores et debitorcs esse in solidum pene prescripte, prout superius con-

tinetur. Act. seu dat. Basilee, anno domini ftecLxSx, vfi. kal. augusti.

20 310 . Das Stift St. Peter Zeiht dem Stift St. Leonhard ein Haus.

— 1280 August /.

Original IJt. 43" (A). — Abschrift in l.h. H. fot. y rf }y (B). — * Ui.
A. fol. 72*. — * Lh. D. fot. 164t. — * Lh. B. fot. 86.

Trouittat 2, 327 nt 230 nach B. Hier ist zu lesen S. 327 Z. 22 : Ger-

25 drudis. — * Arnold ft.

Die Schrift ist durch Feuchtigkeit sehr beschädigt. Auf der Rückseite
von einer Hand des 13. Jh.: domus Sefridi.

Das Siegel fehlt.

317 . Das Stift St. Peter tauscht mit dem Kloster Klingenthal

30 Güter zu Otlingen gegen Güter und Zinse zu Basel, Benken, Uffheim,

Sierenz und Häsingen. Klein-Basel 1280 August 8.

Originale Kt. nt 83 (A) und Pt. nt38 (A x). — Unvollständige deutsche

Übersetzung von A aus dem 16. Jh. mit dem unrichtigen Datum 1286

in Kt. Pfurk. «* 32. — * Kt. B. fot. 703. — * Kl. R. fot. 37.

35 A und A' sind von der gleichen Hand geschrieben.

An Bändern hängen je sicei Sieget : an A: St. Peter ()C jo) und Propst

Konrad (ntpr); an A‘: Klingenthal (/C 63) und Predigerprior (tf 60).

A.

Universis Christi fidclibus Chvn-

40 radus prepositus, Chvnradus decanus

totumque capitulum ecclesie sancti

Petri Basiliensis noticiam rei geste. No-

A'.

l'niversis Christi fidelibus IIOS . . prioris-

sa cl conventus IHOtlastcrii de Klingental

Sltl in tninori Basilea dyocesis Constantiensis

ordinis sancti Augustint secundum institutio-
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verintuniversi tarn presentes quampos-

teri, quod nos pensatis utilitate ct con-

moditate ccclesie nostre possessiones

nostras in villa Ottelinkon dyocesis

Constanticnsis tarn dirccto quam utili

dominio ad nostram ecclesiam perti-

nentes ita, quod per nullas conditiones

seu servitutes perpetuas cuiquam al-

teri sunt vel fuerunt obnoxie, cum
banno, districtu, honore, pratis, nemo-

ribus, aquis, aqueductibus, paseuis,

agris, cultis, incultis, cum omnibus per-

tinentiis, vineis nostris, custodia, banno

seu districtu dictarum vincarum dum-

taxat cxceptis, ad reverendas in Christo

. . priorissam et conventum domina-

rum de Klingental in minori Basilea

Constantiensisdyocesis secundum regu-

lam beati Augustini et institutioncs

fratrum Predicatorum degentes per con-

tractum et titulum permutationis trans-

tulimus pleno jure. Et prefate domine

conmunicato“) conscnsu et habito con-

silio . . prioris fratrum Predicatorum

domus Basiliensis utilitatem monasterii

dictarum dominarum contemplantes et

multiplicem possessionum in ipsas trans-

latarum conmoditatcm, et quod nicbil

in lesionem carum per dictum contrac-

tum sit actum vel ctiam attemptatum,

turrim seu domum dictam Schalon

sitam in civitate Basilicnsi jure directi

dominii ad ipsas pertinentem, quam
Vlricus de Hadstat civis Basiliensis

jure hereditario pro annuo ccnsu octo

librarum monetc Basiliensis possidet

a monasterio memorato, et redditus

quatuor solidorum de domo, quam
Trcnlinus civis Basiliensis a monasterio

predicto jure hereditario possidet, cum
omni jure ad ipsum monastcrium per-

tinentes; item redditus decem et sep-

nes fratram Predicatorum degentes uoticiam rei

geste. Noverint universi um presentes quam

posteri, quod nos conmunicato consensu et bftbito

consilio . . prioris fratrum Predicatorum domus

Basiliensis contemplantes utilitatem monasterii 5

nostn et conmoditatem multiplicem possessio-

num de Ottelinkon dyocesis Constan-

tiensis ad ecclesiam sancti Petri Basi-

liensis pleno jure pertinentium titulo

permutationis ad nos transferendarum, 10

et quod nichil in lesionem monasterii nostri

per subsequentem contraciom permutati-

oniS attemptabitnr vel agetur, turrim seu do-

mum dictam Schalon sitam in civitate Rasiliensi

jure directi dominii ad nostrum monasteri- 15

um pertinentem et quam Vlricus de Hadstat

civis Basiliensis jure hereditario pro annuo censu

octo librarum usualis monete a dicto nostro

monasterio possidet, et redditus quatuor solido-

rum de domo, quam Trenlinus civis Basiliensis 20

a monasterio nostTO predicto jure hereditario

possidet, cum omni jure ad ipsum nostrum

monasterium pertinentes b
); item redditus decem

et septem vierncellarum, quarum »unt XI spelle

et sex avene, de possessionibus in Benkon ad 25

nostrum monastcrium directo et utili

dominio pertinentibus ita, quod per nullas

conditiones seu servitutes perpetuas cuiquam al-

teri sunt vel fuerunt obnoxie, uni cum tpsis pos-

sessionibus provenientes; item redditus sex viern- 30

ceUarum, quarum sunt tres siliginis et tres avene,

de possessionibus in villa Ufliein ad nostrum

monastcrium directo et utili dominio

pertinentibus ita, quod per nullas conditiones

seu perpetuas servitutes cuiquam nlteri sunt vel 35

fuerunt obnoxie, provenientes cum suis pertinen-

tiis universis; item redditus unius vicrncelle spelte

de possessionibus ita, quod per nullas conditio-

nes seu perpetuas servitutes cuiquam alteri sunt c
)

vel fuerunt obnoxie, sitis in banno ville Sie- 40

renza, que a nobis et nostro monas-

teriO jure hereditario possidentur; item redditus

317. a) nach conmunicato felgt consilio durchgestrichen im A. b) pertinentem in A l

. c) nach

alteri felgt sint durchgestrichen in A l
.
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tem vierncellarum, quarum sunt XI*)

spelte et sex avene, de posscssiunibus

in Benkon jure directi dominii et utiliad

ipsas pertinentibus ') ita, quod per nul-

5 las conditiones perpctuasscuservitutcs

cuiquam alteri sunt vel luerunt obno-

xie, unä cum ipsis possessionibus pro-

venientes; item redditus sex vierncella-

rum, quarum sunt tres siliginis et

10 tres avene, de possessionibus sitis in

banno ville Uflicin jure directi dominii

ad ipsas pertinentibus') ita, quod per

nullasconditionesperpetuasscu Servitu-

tes cuiquam alteri sunt vel fucrunt ob-

15 noxic, provenientes cum suis pcrtinen-

tiis uni versis; item redditus unius viern-

celle spelte de possessionibus in banno

ville*) Sierunze sitis jure directi«) do-

minii ad ipsas pertinentibus*) ita, quod

30 per nullas conditiones perpetuas seu

servitutes cuiquam alteri sunt vel fue-

runt obnoxie, tarnen ab ipsis jure here-

ditario possidentur; item redditus quin-

que librarum et duorum solidorum

26 usualis monete, qui redditus consistere

debent in annona de ccrtis possessio-

nibus proprietariis ita, quod per nullas

conditiones perpetuas seu servitutes

cuiquam alteri sint obnoxie, pro quibus

30 redditibus Chvnradus ad Pulchram do-

mum civis Basiliensis obligat et obli-

gavit possessiones suas sitas in banno

ville Hesingen, hoc adjecto.quod, quan-

docunque predicte domine de Klingen-

35 tal nobis assignaverint reditus quinque

librarum et duorum solidorum Basili-

ensis monete, ut dictum est, a civitatc

Basiliensi infra miliare et dimidium

sitos in uno loco vel duobus, cessabit

40 obligatio memorata, permutando cum
debitis sollempnitatibus in vos et ves-

tram ecctesiam liberc et concorditer

quinque librarum et duorum solidorum usualis

monete, qui redditus consistere debent in annona

ad cstimationem comnuncm, pro quibus

redditibus Chvnradus ad Pulchram domum civis

Basiliensis obligat et obligavit possessionrs suas

»ita» in banno ville Hesingen, hoc adjecto, quod,

quandocunque prefato capitulo sancti Petri

Basiliensis assignaverimus redditus quinque lib-

rtrum et duorum aolidorum Basiliensis monete,

ut dictum est, a civjtate Basiliensi infra miliare

et dimidium sitos in uno loco vel duobus,

cessabit obligatio memorata, de certis tarnen

possessionibus proprietariis ita, quod per nullas

conditiones seu perpetuas servitutes cuiquam

alteri sint obnoxie, permutando cum debitis

solempnitatibus libere et concorditer transtulimu»

in memoratam ecclesiam sancti Petri

Basiliensis pro rebus et possessioni-

bus, sicut subnotatur. Ex parte vero

prefate eccle«ie «ancti Pelri h
) H**iliensU . .

prepositus, . . decanus totumque capitulum pos»

sessiones in villa Ottelinkon dyocesis Constan-

tiensis (am directo quam utili dominio ad pre-

fatam ecclesiam Sancti Petri pertinentes

ita, quod per nullas conditiones seu perpetuas

servitutes cuiquam alteri sunt vel fucrunt obnoxie,

cum banno, districtu, honore, pratis, nemoribus.

aquis, aqueductibus, paseuis, agris, cultis, incul-

tis, cum omnibus pertinentiis, vineis ipsorum,

custodia, banno seu districtu dictarum vinearum

dumtaxat cxceptis, ad monaSterilllTl nost*

rum pleno jure cum omnibus pertinentiis

transtulerunt per contractum et titulum per-

mutationis. Et ut dictUS contractu» nequeat ab

aliquibus inpugnationibus irritari vel modo quolibet

retractari, recognitum est hinc et inde «itque ac-

tum, quod auctoritatc et conseusu seu ralihabitione

venerahilium in Christo patrum ac dominornm

K[udolfi] et ll.'einrici] Constanticnsis et Basilien-

sis episcoporum seu suorum') vicariorum, prout

ipsorum ordinariorum potestas requirit, predictum

contractum procurabunt et facient conmuniri. Et

817. d) nach XI folgt nochmals sunt liurckgcstrichin in A. e) pertinentes in .4. 0 ville

übergeschrieben in A. g) directi vmeimal geschrieben in A. h) Petri von gleicher

45. Hand übergeschrieben in A\ i) nach suorum folgt ordinariorum Jurehgestriehen in A\
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trän StU lerU nt. Kt Ut predictus contrac* renunclatum est etiam hinc et inde beneficio rcsti-

tus ncqueat aliquibus inpugnationibus Mionis in integrum, exceptionibu» doli, metus et

irritari Vel modo quolibet retractari, beneficio constitutionis hoc jusporrectum,et omni-

recognitum est et actlim hinc et illdc, bus beneficiis juris canonici et civilis seu etiam

quod auctoritatc et consensu seu rati- consuetudinarii. In premissorum tcstimonium et in 5

habitione venerabilium in Christo pat- evidentäam pleniorem presentem kartam sigilli*

rum ac dominorum H|einrici] et Rfu- nostris tradimus consignatam, item sigillo

dolfi, dei gratia Basiliensis et Constan- • • prioris fratrum Prcdicatorura domus

tiensis episcoporum aut suorum vica- Basiliensis, cujus consilio facta fuit per-

riorura, prout ipsorum ordinariorum rautatio prelibata. Actum in minori 10

potestas requirit, predictum contrac- Basilea, presentibiu Chfnrsdo decano eccle-

tum procurabunt ct facient conmuniri. *>e sancti Petri, m»gi»trn llfrinricoj dt Wilon

Et renunciatum est etiam hinc et inde «mtore ejusdem ccclesie, Hieinrico; Magistri

beneficio restitutionis in integrum, ex- pani» concanonico predictorum, -orore n>

CeptionibllS doli, metus et beneficio priorista, »orore Adelheid» de Vlinbein, sorore 15

COnStitUtionis hoc jus porrectum, et l-ug»rdi baslerio, sorore berchta Merschaadin

omnibus beneficiis juris canonici et »t alii» quamplorihu», »n»o domini äd-Lxlx,

civilis scu etiam consuetudinarii. In »exin idu» wigtml.

premissorum testimonium ct in evi-

dontiam pleniorem presentem kartam 20

sigillis . . prepositi et capituli nostri

tradidimus consignatam presentibus

Cjhfnrado
j
decano, magistro H| einrico

|

cantore dicto de Wilon, H|einrico]

Magistri panis canonicis dicte ecclesie 25

sancti Petri, item sorore Ita priorissa

dicti monastcrii de Klingental, sorore

Adelhcida de Vtinhein, sorore Lugardi

Baslerin, sorore Berchta Merschandin

et aliis quampluribus fidc dignis, anno 30

domini MCCLXiX, sexto idus augusti.

!I1S. Ritter Werner von Rainstein und seine Frau verkaufen

dem Kloster Klingenthal Güter zu Otlingen. Basel 1280 August p.

Original Kl. nt 82 (A). — Abschrift aus dem 18. Jh. und deutsche

Übersetzung aus dem 16. Jh. in Kt. Ppurk. nt 52. — * Kl. B. fol. 40j. 35

An Bändern hängen drei Siegel

:

/. Officiat (ifjS). 2. Stadt (tf 140).

}. Werner von Ramstein (nt <44).

. . officiaüs curic archidiaconi Basiliensis universis Christi fidelibus

presens scriptum intuentibus eorum noticiam, que sequuntur. Noverint uni-

versi, quod constituti in nostra presencia dominus Wcrnherus de Ramstein 40

miles et Margaretha legitima sua conjunx sponte et libere . . priorisse et

conventui dominarum de Klingendal in minori Basilea dyocesis Constantiensis

secundum regulam bcati Augustini et institutioncs fratrum Predicatorum

,
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degentibus omnes possessiones, quas in villa Ottelichon Constanticnsis dyo-

cesis tarn dirccto quam utili dominio ad cos spcctantes tamquam propria

non feodalia vel emphytcotica absquc omni servitutc temporali scu pcrpetua

cum banno, districtu, honore, pratis, nemoribus, aquis, aqucductibus, pascuis,

5 agris, cultis et incultis, cum Omnibus pertincntiis, vineis exceptis et jure

spectanti ad vineas, vendiderunt et tradidemnt pro viginti tribus marcis puri

et legalis argenti, quod argentum confessi fuerunt sibi appensum et nume-

ratum fuissc, renunciantes exccptioni non numcratc seu non tradite pecunie,

ad ipsarum dominamm monasterium possessioncm vacuam transfcrendo,

10 obligantcs se, lieredcs suos seu quoscunque successores de evictione, de pre-

standa warandia, cum necesse fuerit et fuerint requisiti. Item predicta do-

mina Margaretha prenotatam venditioticm et omnia alia et singula*) supra-

scripta pro sc et suis hcredibus seu succcssoribus promisit tenere et obser-

vare et non contravenire fide prestita nomine juramenti. ln cujus rei testi-

15 monium sigillum nostrum una cum sigiüis universitatis civium Basiliensium

et domini Wer[nheriJ prefati presentibus est appensum. Actum presentibus

magistro Heinrico de Wilon cantore ccclesic sancti I’etri Basiliensis, domino
Cvnone de Harnstein milite, Walthero de Tegeruclt filio domini . . Blawarii

militis, et Cvnrado I-udewici cive Basiliensi testibus rogatis et vocatis, anno

20 domini MOCI.X&X, in vigilia bcati I.aurentii martyris, in civitatc Basiliensi.

319 . Der Caplan Arnold leiht dem Peter Senflelin und dessen

Frau Güter in Klein-Basel zu Erbrecht. Basel 1280 August /p.

Original St. Urk. «* (A).

Eingehängtes Siegel des Cap/ans Arnold (nt So).

25 Ego Arnoldus cappcllanus domini . . episcopi Basiliensis notum facio

universis presencium inspcctoribus corum noticiam, que secuntur. Noverint

universi et singuli, quod. cum Renherus dictus Wüste civis Basilee*) minoris

Constanticnsis dyoccsis agros, vineas et pratum, qui ager, que vinee et quod

pratum sunt siti in banno minoris Basilee prcdicte et spectare dinoscuntur

30 ad cappellaniam cappelle beati l
) Jacobi, que sita fuit retro ccclcsiam Basi-

licnsem majorem, a me jure hereditario teneret et possideret pro annuo

censu decem solidomm, dictus Renherus ipsam hereditatem in manus meas

libere et absolute resignavit petens, ut ipsam hereditatem sub prefato jure

Petro Senftelino et Elline uxori sue legitime civibus minoris Basilee con-

35 cederem et assignarem. Ego conscncicns dicti Renheri petitioni et con-

siderans utilitatem dicte cappellanie dictos agros, vineas et pratum prefatis

Petro et Elline uxori sue pro censu decem solidorum usualis monete singulis

annis solvendorum concedo et assigno presentibus jure hereditario tenendos

et libere possidendos mittens ipsos in vacuam possessionem corundem. Est

40 tarnen adjectum, quod manu mutata nomine honorarii, quod vulgo dicitur

818. a) nach singula folgt supra durchgestrichen in A.

819. a) corrigiert am Bastlien in A. b) beati übergeschrieben von gleicher Hand in A.
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erschatz, tres solidi denariorum persolvuntur. Dat. et actum Basilee, anno

domini fi0CLX$X, XI11I. kl. septembr. In prcmissorum tcstimonium sigillum

mcum duxi presentibus appendendum.

320. Bischof Albert von Marienwerder verheissl den Besuchern

der von ihm in der St. l.conhardskirche geweihten Altäre Ablass. 5

BaseI 1280 August 2g.

Original Lh. tf yy (A). — * Lh. D. fol. 2t$ und 229.

Au rother Seidenschnur hängt das Siegel: ACIA . EPC . ISVLE .

SCE . MALIE.

Albertus divina miseratione cpiscopus Insule sanctc Marie universis 10

Christi lidclibus tarn presentibus quam futuris presentes litcras inspecturis

salutem in dominorum domino dei filio Jesu Christo. Gloriosus deus in

sanctis suis in ipsorum glorificationc congaudens in vcncratione beate Marie

semper virginis co jocundius dclectatur, quo ipsa utpote matcr ejus effecta

meruit altius ceteris sanctis in celestibus collocari. Hinc est, quod, cum 15

nos apud dilectos nobis in Christo dominos ecclesic sancti Lconardi Basili-

ensis de ordine sancti Augustini episcopi tria altaria, videlicet unum in

choro in honorc beati Bartholomei apostoli, doctoris beati Augustini et

sancti Leonard! confessorum, sccundum extra chorum, quod est in dextro

latere, in honore beate et gloriose virginis dei genitricis Marie et beati zu

Johannis cwangcliste, tercium in sinistro latere vero in honorc sancte crucis,

sancti Nicholai, beati Erasmi et sancti Gothardi confessorum divina nobis

favente clcmcncia dedicaverimus, Omnibus penitentibus et confessis, qui

prefatum locum in festivitatibus prenotatis, videlicet virginis gloriose beate

Marie ceterorumque sanctorum suprascriptorum et precipue sancti Augustini et 25

Leonardi, quos, sicut specialiter ipsorum ecclesia horum est insignita vocabulo,

ita specialis prerogativa convenit honorari, ac in dedicationis annue eorundem

aJtarium festivitatibus majoris altaris, que occurrit singulis annis in octava

penthecostes, secundi in dextro latere proxima dominica ante assumptionem

beate virginis, tercii quod est in sinistro dominica proxima post epiphaniam, 30

venerabiliter cum cordis contricione et humilitate visitaverint*) annuatim,

de dei omnipotentis miscricordia et bcatorum Petri et Pauli apostolorum

ac ea quam nobis licet indignis deus contulit auctoritate confisi octoginta

dies venialium 1
“) de injuncta sibi penitentia in nomine domini misericorditer

indulgcmus. Dat. Basilee, anno domini I&CCLXÜX, in crastino beati Bartho- 35

lomei apostoli.

321. /. Das Kloster Seldenau verkauft dem Stift St. Leon-

hard ein Haus in Basel. Basel 1280 Oktober 6.

Original Lh. tf 8 (A). — * Lh. U. fol. ist". — * Lh. B. fol. 6 f mit

820. a) si in visitaverint uhergesthritben in A. b) venialium am/ Rasur, hinter venialium 40
folgt auf Rasur et duas karrinas durch Punkte getilgt in A.
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dem falschen Datum tife, und in der Directonums-Registratur (Fred.

G) von rögj f. 271 mit Angabe der Lage des betreffenden Hauses auff

dem Parfülicrplatz neben dem haut’ zum Straußen.

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: I. Abt von Wettingen (V 71).

5 zfS. ABBATISSE . DE . SELDENOWA.

//. Das Kloster Seidenau verkauft Berthold dem Färber

und dessen Schwester Häuser in Basel. Basel ieSo Oktober 6.

Original Ut. nt 46 (A). — * Lh. D. fol. 171*. — * Ut. B. fol. ///.

Eingehängt dieselben Siegel.

10 Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

/.

Universis Christi fidelibus presens

scriptum intuentibus Elisabeth] abba-

tissa et conventus monasterii de Sel-

15 denowc Cistcrciensis ordinis, Constan-

tiensis dyocesis, salutem et corura

noticiam, que secuntur. Noverint uni-

versi. quos noscc fuerit oportunum,

quod nos prehabita conmuni delibe-

20 rationc et auctoritate venerabilis in

Christo patris nostri . . abbatis de

Wetingen neenon Dietrici dicti Peigerli

et Mecht[ildis] uxoris ejusdem plcnaria

interveniente domum nostram sitam

25 Basilec in vico Esclturli retro domum
O. pellificis contigue, quam nobis pre-

dictus Dfietricusj et uxor ejus consti-

tuti in forma judicii cum omni jure

sibi conpctcnti in cadcm domo libere

30 et voluntarie contulerunt, viro religioso

preposito ecclesie sancti Leonardi

Basiliensis pro triginta tribus libris

denariorum Basiliensiunt vendidimus

et vendimus scripto cum presenti,

85 quam pecuniam confitemur nos re-

cepissc ct in usus monasterii nostri

convertisse et, ut in predicto ven-

ditionis contractu jam nominato . .

preposito et sue ecclesie plenc cavca-

40 tur, renunciamus omni exceptioni

non numerate pccunie, non tradite,

II.

Omnibus Chrisli fidelibus presens scrip-

tum intuentibus Elisabeth] abbatis*. et con-

ventus monasterii de Seldenowa Cisterciensis

ordinis, Constantiensis dyocesis, salutem in

domino et eornm noticiam, que secuntur.

Noveril Universitas VCStra, quod nos prehabita

(conmuni]*) deliberalione et auctoritate vene-

rabilis in Christo patris nostri , . abbatis de

Wetingen neenon voluntate Dietrici dicti

[Peigerli] •) et Mechtildis uxoris ejusdem plcnaria

interveniente domus nostras sitas 1

*) extra

portam civitatis Eselturli . .
.
jfjulle,')

quas nobis predictus D[ietricus] et uxor ejus

constituti in forma judicii cum omni jure sibi

in eisdem domibus conpetenti libere et

voluntarie contulerunt, honcsto viro Bcrch-

toldo [Verlwario civi ßasiliensi et

. . .') sorori sue pro xxx'* in 1'" librla de-

nariorum Hasiliensium vendidimus et scripto

vendimus [cum] •) presenti, quam pecuniam

confitemur nos recepisse et in usus monasterii

nostri convertisse et, ut in predicto venditionis

contractu jam nominato Bcrchtoldo etRo. c
)

plenc [cavcatur] d), renunciamus omni exceptioni

non numerate pecunie, non tradite, non rcccpte,

heneficio restitutionis in integrum, literi* inpe-

tratis et inpetrandis a domino papa et omni

privilegio et auxilio juris canonici et civilis, per

que nos vcl monasterium nostrum contra dictas

personas seu successores corum juvari

821, a) unleserliche Stelle in ll ergantl aus I. b) korrigiert aus domum nostram sitam in A.

c) unleserliche Stelle in A. d) caveatur fehlt in A.

Urkwidrnbuch der Stadt Basch 11. 24
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non rcccpte, bcneficio restitutionis

in integrum, literis inpctratis et in-

petrandis a domino papa et omni

privilegio et auxilio juris canonici

et civilis, per ') quc nos et mona-

stcrium nostrum contra dictum domi-

num prepositum seu ejus ccclesiam

juvari possemus in posterum vel de-

fendi. In quorum cvidontiam et pro-

bationem sigillum religiosi patris

nostri . . abbatis de Wetingen pariter

et nostrum presentibus volumus apponi

et procuravimus similitcr prcdicto con-

tractu venditionis perpetuc duraturo.

Nos . . abbas de Wetingen pro signo

consensus nostri dedimus et damus

in tcstimonium predictorum et ad

preccs memorate abbatissc et con-

ventus sigillum nostrum poni fecimus

ad presentes. Testes hujus rei sunt

Bur. cellcrarius noster, Vlricus Cardo,

Vlricus pistor, Hugo Brogant, Will-

[elmujs de Machstat civcs Basilienscs.

Dat. et actum in claustro sancti Leo-

nard!, anno domini ftcCLX&X, Ö. n. oct.

possemus in posterum vel defendi. In quorum

evidenciam et probationem sigillum religiosi

patris nostri . . abbatis de Wetingen pariter et

nostrum presenlibus volumus adponi et pro-

euravimus similitcr predicto contractu venditionis 5

perpetue duraturo. Nos . . abbas de Wetingen

pro signo consensus nostri dedimus et damus

in testimonium predictorum et ad preces memo-

rate abhatisse et conventus sigillum nostrum

poni fecimus ad presentes. Testes autem 10

hujus rei sunt H|einricus] prepositus

sancti Lconardi, dominus N. Verwarius,

Vlricus ad Cardinem, Vlricus de Blazheim,

C. pistor, Hugo brogant, et Wil[helmus de

Machstatj cives Itasilienses. Dat. et act. in 15

claustro sancti Leonardi Basilidisis, anno do-

mini Mo:Lxix, fl. n. octob.

322 . Das Kloster St. Clara verkauft dem Rudolf Esel sein

Recht an einem Hause, welches Rudolf vom Kloster zu Erbrecht

besitzt. Raset 1280 Oktober 12.

Original CI. «* 22 (A).

Ah Schnüren hangen vier Sieget: 1. Official (nt 38). 2. St. Clara (tf 67). 30

jr. t s . FRM . MINOR . IN . BASILEA. 4. Stadt (tf 140).

Nos . . ofiicialis curic archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

quod in nostra presencia constituti Gerungus ad Rubeam domum civis Basil-

iensis ct frater Cvnradus sutor procuratores generales et habentes liberam

administrationem . . abbatissc ct conventus monasterii de sancta Clara in 35

ulteriori Basilea pure et simpliciter deliberatione habita intcr se et conmuni-

cato consilio tocius conventus ob urgentem necessitatem et evidentem utili-

tatem et maxime ob constructionem domus earum et monasterii vendiderunt

et tradiderunt Rvdolfo dicto Asino civi Basiliensi redditus ct omne jus, quos

habebant in domo sita prope domum Vlrici de Thurego ct ex opposito 40

domus dicte 7.em Höbte in civitate Basiliensi, quam predictus Rvdolfus ab

eis jure hereditario possidebat, cum omnibus juribus et pertinenciis ad eäs

321. e) per fehlt in A.
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et earuro monasterium pertinentibus pro viginti quatuor marcis argenti puri

et boni, quam pecuniam confessi fuerunt se recepisse et appensam sibi fuisse,

obligantes se de cvictionc et prcstanda warandia, quocienscunquc fuerint rcqui-

site, renunciando beneficio rcstitutionis in integrum, privilegiis a papa vel

J ab imperatoribus concessis ac omni juris auxilio canonici et civilis. In pre-

missorum testimonium ad petitioncm prcdictarum parcium sigillum curie

nostre una cum sigillis gardiani fratrum Minorum in Basilca, universitatis

civium Rasiliensium et prcdictarum abbatisse et conventus monasterii sancte

Cläre presentibus appendi fecimus et apponi. Dat. et actum Basilce in nostro

10 consistorio, anno domini mcci.xSx, sabbato proximo ante festum beati Galli,

presentibus domino Cvnrado sacerdote dicto Fabro, domino Johanne Röbario

milite, magistro Rv[dolfo| dicto de Rinuelden, Ileinrico Lieböge aurifabro,

. dicto Sintze, Cvnrado de Spalon et l’etro de Thurego civibus Basiliensibus,

testibus rogatis.

15 323 . Wetzet von Kiespach und seine /'rau verkaufen dem

Kloster St. Maria Magdalena Guter zu Walheim.

Basel 1280 Oktober Ji.

Original MM. «* 12 (A). — Deutscher Auszug in MM. E. fol. 182v. —
• MM. K. fol. 280

20 An Pergamentstreifen hängt nur noch das Siegel des Officials (WjS).

. . officialis curie archidiaconi Basiliensiset cetera. Anno domini MOT.xS X,

in vigilia omnium sanctorum, constituti coram nobis in forma juris Wctzelo

de RCspach et l’etrissa uxor sua legitima vendiderunt et tradiderunt per

manus liberorum suorum . . priorisse et convcntui dominarum ad Lapides

25 civitatis Basiliensis duas curias sitas in villa Walon in Suntgaugia cum
omnibus bonis, juribus, servitutibus in agris, pratis et casalibus scu ortis,

que bona predictus Wetzelo et uxor sua prefata habebant seu possidebant in

dicta villa, quocunque jure seu titulo ad eos pertinerent, pro quindecim marcis

puri et legalis argenti, obligantes se de cvictionc et de prcstanda warandia,

30 quando fuerint requisiti. Et quia prefata bona in dotem prefate l’etrisse data

fuerant et censebantur esse dotalia, juravit ipsa Petrissa prefatam venditionem

et ipsum contractum ratum habere, observare et teuere et non eontravenire

juramento prestito corporali. In cujus rci testimonium sigillum nostrum una

cum sigillis testium subscriptorum, scilicet dominorum Johannis de I.icstal,

35 ROdolfi Kraftonis et Hugonis in Turri canonicorum Basiliensis ecclcsie rogatu

predictarum partium duximus presentibus appendendum. Dat. et actum Basilec,

anno et die predietis, presentibus testibus prescriptis, item domino Arnoldo

rectorc ccclesie de Blatzhein, magistro Vlrico dicto Blatzhein canonico sancti

Petri Basiliensis, Petro de Monasterio clerico, Johanne de Oberndorf et Bc.

40 dicto Wagcner cive Basiliensi.

324 . Heinrich von Rixheim verkauft Rudolf von Mülhausen

dem Krämer die Hälfte seines Hauses. — 1280 November 12— 18.
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Original KL tf 84 (A).

Eingehängtes Stadtsiegel (tg 140).

Wir Heinrich der Münch der burgermeister und der rat von Basil tön

kunt alremeniichem, de Heinrich von Richensheim unsir burger sin hus

halber, da er inn ist, hat virchoufit recht und redlich mit des lenherren 5

willen Rodolfe von Mvlnhuscn dem krcmer unsir burger umb nun march

Silbers eins vierdungis minre, und ist de hus geteilt mit disen gedingen, de dir

inhüse ist gemeine und der we[c] in*) den hof und in den garten und dije pjri-

vatc*) ist gemeine, und alse daz ander geteilt ist gcdim[e|*) und garte, also sol

ietweder haben dar sine und sol Rodolf wol buwen uf die mure und drin, lu

als er im wol chumL Und alsus hat der lenherre Johans Helbelinc diz halbe

hus virlüwcn nach erbe rechte dem selben Rodolfe und sinr wirten Agnesen

umbc den eins, der der von gat, ein pfunt pfenninge und ein rinc und cinr

und zwencic pfenninge ze jartiten. Und sol man de wizzen, de von dem
halben hus niwan drizzic pfenninge gant vir den ershaz. Ouch sol man de IS

wizzen, de dez hövclin hindern! hus ist gemeine und [daz tach und der]*)

chenel und die Stegen inme hus sol man gemeine machen und buwen. Harubir

gen wir dur [ir bei]der*) bette dir stat ingcsigcl zeim urkunde. Dez sint gezüge

Chonrat her Lndewigs, Vlrich der swerpfurbe, Johannes Rezagel, Willclmus

von Vlme, Chonrat Glize, l’eter der swerpfurbe, Chonrat der [stjreler, Wernhcr 20

der streler und ander genüge. Diz ist gcshchcn, do man zaltc von gottis

gebürte &CCLX$X jar, in der wuchen nach santc Martins mis.

325 . Das Stift Rheinfelden leiht einen Garten daselbst dem

Johann Bels zu Erbe. — 1280 November 2$.

Original KL nt 85 (A). 25

Eingehängtes Siegel des Cafitels von Rheinfelden (n“ 73).

Wir Eberhart der probest, Johans der dcchan und . . allez daz . . cap-

pitel zü Rinucldcn tun künt allen den, die disen briuef gesehent older horent

lesen, daz wir hern Johans Beize einem burger von Rinucldcn finde Hcde-

wige siner wirten unde iren kinden uft allen iren erben einen garten, 30

der lit da man sprichet an dem Brfile, verlfiwen han zfi rehtem erbe. Von
disem selben garten sol er uns geben jerlich zfi sentc Martins mes aht schi-

lingen Basiler. Daz diz war un stettc blibc, so ist dirrc briuef mit unsers .

.

cappitels ingcsigcl besigclt. Diz beschach, du von unsers heiren gebürt waren

tusent zwei hundert finde ahtzich jar uh an sente Katerinen tage. 35

326. Bischof Albert von Marienwerder verheisst den Besuchern

des von ihm in der Kirche St. Maria Magdalena geweihten Altars

Ablass. — 1280 Dezember 10.

Eintrag von 1306 in MM. L. fol. 8.

824. a) btschädigtt Stelle in A. 40
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Ein latinscher brieff, der wüst, wie der hochwirdig furst und herr

Albertus byschoff der Insel sancte Marie gewicht hat ein altar in unserem

gotzhus und cor in der er der seligen durchlüchten jungfräw und mutter

gottes Marie, och sant Johannes baptisten, sant Marien Magdalen, sant Augus-

5 tinus, sant Niclaus und sant Cecilie virginis. Und dis het er gethon uss der

götlichen gnedickeit allen büssenden . . [die] komen uff die ob gedochtcn

hochzit och in der kilchwich och des altars, die do begangen sol werden uff

den nechstenen sunentag vor sant Johans baptisten tag mit stür und hant-

reichung, verlieht er . . LXXX tag aplos teglicher sünd und zwo karrenen

10 uff gesetzter bus. Datum dies briffs MCCt.xxx jor, quarto ydus decembris.

327 . Kitter Heinrich Pfaff verkauft den Lehen am Birsig das

Recht, denselben über sein Land su leiten. — 1280 Dezember //.

Abschrift und Übersetzung in Vidimus von Bürgermeister und Rat
vom 27. Juni 141J im Archii • der Weberzunft, Urkunde if 1 (B).

15 Als Bewerber um die Vidimation werden angeführt die sarwurcker,

muller und sliffer unser bürgere, die harnaschßsser, niülen und sliffen

uf dem obern Birsich hand, in namen und an stat ir selbes und aller

ander unser bürgern, die ouch lehen uf dem obern Birsich hand.

Ego Heinricus dictus Phaff miles Basiliensis notum facio universis, quod

20 ego contuli feodis universis sitis supra Birsicum in civitatc et extra civitatem

videlicet Vfenowe pro triginta solidis denariorum, quos me confiteor recepissc,

jus dirigendi Birsicum per agrum ocurn situm juxta agruni Johannis quondam
monetarii juxta Birsicum in codem alveo, in quo jam Birsicus Unit. Et si

propter inundationem aqua ab eodem alveo recederet, quicunquc dicta feoda

25 habuerint, tune debent dicto agro uti sive terram de dicto agro accipere,

ut dictum alveum valeant reparare, et debent in utraque parte Birsici per

dictum agrum habere viam ad aquam juste dirigendam et ad alia corum

neccssaria. Et in testimonium hujus sigillo meo et civitatis Basiliensis

neenon domini Heinrici Kraftonis militis presens litera est signata. Nos

30 magister civium et consules predicte civitatis et dominus Heinricus predictus

rogatu domini Heinrici Pfaffen sigilla nostra duximus presentibus appendenda.

Datum anno domini liilCXLxix, xvi. kalendas januarii.

328. Das Kloster St. Clara verkauft der Mechtild Vül/er und

deren Manne den Niessbrauch einer Mühle ; die Ehegatten schenken

35 dem Kloster Güter zu Netaveilcr unter Vorbehalt des Niessbrauchs.

— 1280 Dezember —
Original CI. tf 23 (A).

An Pergamentstreifen hängt das Siegel von St. Clara (nt 67).

Universis presentem literam inspecturis . . abbatissa et convcntus sancte

40 Cläre in ulteriori Basilea noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod

nos usufructum molendini nostri vffen Öwe siti juste et legaliter vendidi-
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mus Mcchtildi dicte Vüllerin ct lleinrico de Eslibach marito suo pro certa

summa pecunie septem marcis argcnti, quas ab eis recepimus, ut ipsi ambo
prcdictum usufructum jamdicti molendini habeant liberaliter, quamdiu vixerint,

et uno defuncto alter, qui superstes fuerit, sive in seculo sive in religione

fuerit, ipsum percipiat usufructum, ambobus vcro defunctis ad nos libere &

rcvertatur. Est etiam condictum, si pcnuria vel egestate coacti dictum usu-

fructum vendere voluerint, quod hoc licet, nobis tarnen pocius quam aliis

et melius vendere tenebuntur. Item contulerunt nobis possessiones suas

sitas apud Nvwilr solventes quinque verincellas vidclicet tres spelte et duas

avene, retento sibi usufructu in premissis possessionibus ita, quod, quamdiu io

vixerint, predictum usufructum habeant et altero defuncto alter, qui superstes

fuerit, sive in seculo sive in religione fuerit, eundem habest usufructum,

ambobus vero defunctis ad nos usufructus cum proprietate libere devolvatur.

Talis etiam pactio intervenit, quod, quando prcdicte possessiones ad nos

fuerint devolutc, nos duas verincellas spelte dare tenemur fratribus Minoribus 15

domus Basilicnsis ad colendum aniversarium nostrum. Similitcr est con-

dictum, quod Mechtildis antedicta licite potest, si voluerit, vendere posses-

siones antedictas pro suis nccessitatibus, si sibi videbitur expedire. In cujus

facti memoriam sigillum nostrum presenti literc duximus appendendum. Dat.

anno domini ÄCCLXix, mense decembri. 20

329. Das Stift St. Peter leiht dem Geistlichen Burchard von

Bern Güter zu Erbrecht. Basel 1280 —
Original Lh. tf 41 (A). — Deutsche Übersetzung aus dem r6. 7h. in

Lh. Ppurk. tf j- — * Lh. B. fol. 106 *.

* Arnold 266. 25

Auf dnn Bücken von einer Hand des ij. Jh . de agris sitis ze Steinun-

crucc.

An einem Bande hängt das zerbrochene Siegel von St. Peter (tf 40).

Conradus prepositus, Conradus decanus et capitulum ecclesie sancti

Petri Basiliensis omnibus presencium inspectoribus noticiam subscriptorum. 30

Noverint universi, quod, cum Berchtoldus et Johannes filii quondam Heinrici

de Wolfswilr quasdam*) possessiones extra portam civitatis sitas ad cos

ex successionc patema devolutas a nobis pro annuo censu trium verdencel-

larum spelte et duorum pullorum et unius libre denariorum, que datur

nomine nostro preconibus sive ammannis civitatis, jure hereditario posside- 35

rent, ipsas possessiones in manus nostras libere resignarunt potentes, ut eas

Burchardo dicto de Berne clcrico sancti Leonardi Basilicnsis, a quo pro

eisdem possessionibus quandam summam pecunie receperant, sub cisdem

jure ac censu concedere curaremus. Nos igittir ad resignationem et peticio-

nem Berchtoldi ct Johannis predictorum prefato Burfchardo] possessiones 40

prehabitas sub censu prescripto jure hereditario concessimus et per presentes

829. a) quas auf Rasur im A.
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concedimus perpetuo possidendas. Et sciendttm, quod posscssiones antedicte

a solutione dccimarum penitus sunt inmuncs et in mutatione manus tres

solidi tantum nomine honorarii dari debent ln cujus rei testimonium sigillum

nostmm presentibus est appensum. Testes: magister ROd'olfus] dictus Kesse-

5 1er, magister Cono de Hegendorf, Henricus Magister panificum canonici nostri,

Bur[chardus| capellanus sanctc Marie et Henricus dictus Tuner pistor et

quamplures alii fide digni. Dab Basilee et act. anno domini Sftxi.XÄX.

830. Die Ritter Hugo und Werner Zerkittden von Basel leihen

dem Kloster Olsberg Güter zu Augst. — 1280 —
10 Original im StA. Aarau, Olsberg tf 108 (A).

Troui/lat 2, 331 if 254 nach A. Hier ist zu lesen S. 83' Z. 24. Barmvn
und zein Slüsselbrunen

; Z. 23: homagii; S. 332 Z.3: vcrdencella; Z.6:
firmamen

.

* Boos 102 >0 143.

15 Eingehängtes Siege! zerbrochen.

331 . Item 2 brieff wisent über das hus by der Barfvssen porten ge-

legen, da swestcr I.ieba inne ist. — 1280 —
Eintrag des 15. 7h. in Bf. A. fol. 28.

332 . Werner von Basel Mönch von St. Urban Zeuge in der

20 Urkunde des Herrn Walther von Büttikon. Wikon 1280 —
Kopp 2/1, 44t Anm. 1 aus dem Archiv St. Urban.

333 . Ritter Peter Schaler leiht dem Konrad von Hornussen und

dessen Frau Junta die Hälfte eines Hauses, dessen andre Hälfte der

Junta schon zu Erbrecht gehört; die Ehegatten vermachen sich gegen-

23 zeitig ihre Rechte an dem Hause. Basel 1281 Januar 3.

Original IJt. tf 47 (A). — * Lh. D. fol. 166. — * Eh. B. fol. 94 mit

dem falschen Datum 1280.

Auf der Rückseite von einer Hand des rj. 7h.

:

de area fratris nostri

Chvnini.

30 An Schnüren hängen die Siegel des Peter und Werner Schaler (tf 106
und if 107).

Pjetrus] Scalarii miles universis presentium inspectoribus noticiam sub-

scriptorum. Constituta in nostra presentia Greda filia quondam Volmari

dicti Ozelin raedietatem aree et domus site ante portam Spalon, quam pre-

35 fatus Volmarus a nobis habuit jure hereditario pro annuo ccnsu X solidorum,

vendidit Conrado de Hornescon et Junte uxori sue pro decem et octo libris

B[asil]icnsis*) monete, quam pccuniam confitetur se recepisse. Unde nos con-

383. a) Leck im Pergament.
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scnsum nostrum adhibuimus et presentibus adibemus contrafctui]*) prelibato

ac dicto Conrado et Junte uxori sue prefatam medietatem aree fet do]mus *) sub

solito [censu]*) jure hercditario [concessjimus *) pcrpetuo possidendum. De-

mum Junta uxor Conradi soror prcdicte Grfede, ajd*) quam residua
|

pars ejus]*)

domus et ar[ce jure]*) hereditario pertinebat, de nostro consensu predictum 5

Conradum in jure suo, qu[od]*) habet in arca [et domo]*) predicta quocunfque

jure vel]‘) consuetudine, prefatum maritum suum heredem constituit et

maritus uxorcm vice versa institu[it hercjdem“) in jure sibi (conpetejnti*)

in domo et area prenotata sic, quod ad ipsorum alterum predicta domus et

area, qui post alterius obitum superstes fuerit, integraliter devolvatur. 10

Quociens vero mutabitur hereditas prenotata, decem solidi nobis de hono-

rario persolvi debent, quia tantum nobis redditur de censu similitcr annuali.

Testes hujus rei sunt Wer[nhcrus| Scalarius canonicus Basiliensis frater nostcr,

magister Scmannus officialis Basiliensis, dominus Rudgerus capellanus sancte

Katerine, dominus Conradus dictus de llatstat miles, Volminus Mörder, 15

Buselman et quidam alii, qui acciti in testimonium aderant contractui memo-
rato. In cujus rei testimonium sigillum nostrum una cum sigillo predicti

Werfnheri] Scalarii fratris nostri presenti apendi fccimus instrumento. Actum

Basilee, anno domini ftcci.XXX primo, in vigilia epyphanie.

334. Das Kloster St. Urban bestätigt die Schenkung von Gütern 20

zu Habsheim durch Arnold von Blolzheim an das Kloster St. Maria

Magdalena. Hasel 1281 Januar 21.

Originale MM. tf tf (A) und tf tf (A l
). — Deutscher Auszug in

MM. E. Jot. soo. — * MM. K. Jot. 137.

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her. 25

An Pergamentstreifen hangen vier Siegel: 1. Abt von Lützel (>C 6p).

z. Domstift (tf 18). 3. Stadt (tf 140). 4. Abt von St. Urban (tf 72).

Nos . . abbas et conventus monasterii sancti Vrbani Cysterciensis ordinis,

Constantiensis dyocesis, notum facimus universis tarn presentibus quam pos-

teris, quod dominus Arnoldus rector ecclesie de Blatzhein nostro et nostri 30

conventus interveniente consensu presente domino nostro . . abbate Lvtzelensi

patre nostro consensum et auctoritatem prestante dedit et contulit pure et

simpliciter . . priorisse et convcntui dominarum ad Lapidcs extra muros

Basilienses octo manewerch vinearum, item omnia alia bona immobilia et

mobilia, jura et actiones ac Servitutes, que emit in villa seu banno Hab- 35

chinshein*) a domino GAtfrido de Eptingcn jure proprictatis, et que omnia

tamquam propria possidebat, cui donationi ut est premissum consensimus

et per presentes conscntimus renunciantes propter sentenciam arbitrorum et

evidentem utilitatem ac urgentem necessitatem nostri monasterii omni juri

conpetenti nobis et nostris successoribus in predictis bonis vcl quod con- 40

petere potest, posset vel potcrit in futurum. In cujus rei testimonium sigilla

nostra una cum sigiltis prefati . . abbatis Lvtzelensis,b
)
majoris ecclesie Basi-

334. a) Habchenshein in AK b) Lhtzelensis in AK
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liensis ac universitatis civium Basiliensium huic instrumento appcndi fecimus

et apponi. Dat et actum Basilcc, anno domini vcv 1.XX X primo, XU. kl. febr..

presentibus tcstibus domino Johanne de I.iestal, domino Heinrico Kvclii-

meister, domino Hugone in Turri canonicis Basiliensibus et aliis quampluribus

0 flde dignis.

33». Das Kloster Ölenberg verkauft der Cantorei des Stifts

St. Peter Reben in Sennheim und Uffholz und empfängt sie wieder

zu Erbrecht. Basel 1281 Januar 23 .

Abschrift von 1306— 1323 in Pt. H. fol. 16" >f 12 (B).

10 In nomine domini amen. Anno ejusdem MOCl.xäxi', dccimo kal. febr.,

Dietherus prepositus totusque conventus monastcrii de ölenberg ordinis sancti

Augustini, Basiliensis dyocesis, univcrsis presens scriptum intuentibus eorum

noticiam, que sequuntur. Novcrint igitur universi, quos nosce fuerit oportunum,

quod, cum monasterium nostrum prcdictum esset adeo depressum honerc

15 debitorum, quod sine venditione seu distractione possessionum scu reddituum

monasterii nostri creditoribus nostris satisfacerc non possemus, nos con-

siderata cvidcnti utilitate et urgente monastcrii nostri necessitatc ex certa

scientia ac deliberationc habita inter nos diligenti et spontanea voluntate,

accedcnte quoque conscnsu revcrendi patris ac domini nostri fratris Heinrici

20 dci gratia Basiliensis episcopi necnon illustris domini Theobaldi l’hirretensis

comitis advocati monasterii nostri, unaniiniter et concorditer vendidimus et

tradidimus, inmo vcndimus et tradimus undccim jugcra vincarum sita in

banno opidi Senhein Basiliensis dyocesis, quatuor videlicet sita an dem
Vahenberge in loco, qui dicitur Wüsta, et quatuor in loco, qui dicitur Win-

25 garte, et tria in loco, qui dicitur Vlcncer, item unum juger juxta eundem

locum Vlencer situm, tarnen in banno ville de Vfliolz predicte dyocesis, que

vinee ad nos et monasterium nostrum jure proprietatis pertinent et dinos-

cuntur pertinere jure proprio et in perpetuum, magistro Heinrico cantori

sancti Petri Basiliensis ementi et recipienti dictas vincas nomine cantoric suc

30 predicte pro certa pecunie summa videlicet pro viginti marcis argenti pon-

deris Basiliensis, quam pccuniam confitemur ab ipso Hjeinrico] nomine sue

cantorie habuisse et integre recepisse et in usus nostros ct monasterii nostri

satisfaciendo creditoribus nostris, videlicet . . relicte quondam Cvnradi dicti

Gernler in dccem et novem libris et Cvnoni dicto Olicr in duodeeim libris,

35 item Bertlioldo dicto ad Lapideum cellarium in decem libris, item Heinrico

sutori dicto Schopfliein in sex libris, et dominis canonicis majoris ecclesie

Basiliensis in tribus libris, necnon Ottoni pclüfici in duabus libris, qui credi-

torcs omnes sunt cives Basilienses, totaliter convertisse. Intervenit autem

huic venditioni tale pactum sive talis convcntio, quod prepositus de Ölenberg,

40 qui pro tempore fuerit, prefatas vineas sine aliquo intragio, quod vulgariter

erschatz vocatur, a prefato cantore suisque successoribus pro duobus plau-

stris albi vini, quod plaustrum vulgariter vüder nuncupatur, annis singulis

et imperpetuum predicto cantori suisque successoribus pcrsolvendis debet

Urkuodenbuch der Stadt Haiti, II. 25
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jure hereditario recipere et eidem vel ejus nuntio in curia nostra apud

Senhein predicta in vasa sua annis singulis presentare. Kt ut de presenta-

tione deterioris seu raclioris vini nulla questio valcat suboriri, promittimus,

sicut ctiam convcniraus, vinum darc et presentare, sicut stiperius est expres-

sum, de vino quod pro tempore crcverit in vineis sitis in prenotato banno ft

videlicet an dem Vahenberge specialiter in quatuor jugcribus dictis Wüste

et quatuor jugeribus dictis Wingarte sub illa condicione, quod, si vinum

prcdictum videlicet duo plaustra de specialiter expressis vineis annis singu-

lis vel aliquando non potcrit expediri, dcfcctus ipsius vini de aliis vineis,

quod creverit, sine fraude et diminutione aliqua suppleatur, cum omnes 10

vineas nostras prcdictas ad solutionem ut dictum est duorum plaustrorum

reddamus ccnsuales, nos etiam et monastcrium nostrum ad solutionem pre-

dicti vini singulis annis faciendam nichilominus obligantes, prominentes omnia

supradicta lirma et rata habere et observarc et non contra facerc de jure

vel de facto, sed predictam venditionem ah omni hominc defendere, auctorizare 16

et disprigare et prestare corani quocunque judicc debitam et legittimam

warandiam, mittentes ipsum H|cinricumj cantorcm nomine sue cantorie in

plenam et corporalem possessionem prescriptarum vinearum sub conditione

superius annotata. Kcnunciamus siquidem ex certa scientia in hoc facto

omni auxilio juris canonici et civilis et auctenticc hoc jus porrcctum, ex- 20

ceptioni non habiti et non numerati precii, item exceptioni rei minoris precii

seu infra dimidiam justi precii vendite, beneficio rcstitutionis in integrum et Om-

nibus privilegiis, graciis et indulgentiis nobis et monasterio nostro a sede apos-

tolica concessis vel imperatoribus vel etiam aliis quibuscunque et generaliter

omni defensioni, per quam hujusmodi venditio recindi posset aut in posterum 26

infirmari. Confitemur insuper nullum dolum, nullum metum, nullam vim et nul-

lam fraudem predicto contractui penitus aftuisse vel etiam intervenisse. Testes

autem, qui interfuerunt liuic contractui, sunt subscripti : COnradus dccanus, Petrus

custos, Johannes de Ölenberg, Heinricus quondam tilius Heinrici magistri

panificum, magister Vlricus de Blatzhein et I-vdewicus canonici ecclesie sancti 30

Petri Basiliensis, item Heinricus de Bolwilr plebanus in Alswilr et Cvnradus

de Eptingen plebanus in Rore clerici, item Wemherus dictus Würant miles,

item Wcrnherus villicus in Reinvngen, Cvnradus et Petrus fratres carnales

et filii quondam sororis P[etri| custodis sancti Petri predicti et alii quam-

plures fide digni. Actum Basilee, datum anno et die prcdictis. ln cujus rei 86

testimonium presentes literas sigillis nostro neenon reverendi in Christo

patris ac domini fratris Heinrici dei gracia Basiliensis cpiscopi et domini

Theobaldi comitis Ferretensis advocati monasterii nostri tradidimus con-

munitas. Nos frater Heinricus dei gracia Basiliensis episcopus et Theobaldus

comes Ferretensis supradicti attendentes evidentem utilitatem et urgentem 4o

necessitatem suprascripte venditionis ad petitionem vencrabilium virorum

Dietheri prepositi et conventus monasterii de Ölenberg prefatorum consen-

sum nostrum supradicte venditioni adhibuimus et presentibus adhibemus

sigilla nostra in premissorum testimonium appendendo. Datum anno et die

suprascriptis. 46
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&Jfi. Rudolfs des Meiers von Kembs Frau verkauft dem Kloster

St. Alban das ihr auf Lebenszeit übertragene Meiertum in Kembs;

auch leiht das Kloster den genannten FJieleuten eine Summe Geldes

gegen Verpfändung von Land bei Kembs. Kembs 1281 Januar 27.

5 Original Al. tf 44 (A). — Abschrift in At. C. fol. 6y v (B). — Deutscher

Auszug in At. L. pag. 289.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

. . oflicialis curic Kasilicnsis omnibus presencium inspcctoribus noticiam

subscriptorum. Noverit Universitas vestra, quoci in nostra presencia consti-

10 tuti Hudolfus villicus de Kcmz ct Mechthildis uxor ejus confessi sunt in villi-

catura de Kemz nichil conpetere sibi juris, nisi quod eadem Mechthildis

eam ad vitam suam tantummodo tencre debet a monasterio sancti Albani

Basiliensis Cluniaccnsis ordinis et ea defuncta redibit ad idem monastcrium

pleno jure ordinanda et disponenda, prout . . priori ct fratribus ibidem

15 Visum fuerit expedire. Qua confessionc coram nobis in jure facta dicta Mcch-

thildis jus villicaturc prescripte ad vitam suam ei conpetens vendidit et resig-

navit auctoritate et consensu mariti sui predicti accedcntc religioso viro fratri

Stephano priori et conventui prefati monastcrii sancti Albani et per cos ipsi

monasterio pro quindecim marcis argenti, quas sibi traditas, ponderatas et

20 integre pcrsolutas tarn mulier quam niaritus prcliabiti fatebantur. Hane autem

graciam . . prior et conventus sancti Albani venditrici feccrunt, quod, si

maritus ejus vel ipsa dictam villicaturam a festo bcati Valcntini proximo

ad anmim reemerint quindecim marcas argenti monasterio refundendo, prefata

Mechthildis usufructu suo in ea gaudeat sicut ante. Et quia tarn ipsa

25 quam maritus bcneticia, que pcrcepcrunt a monasterio, recognoscunt, volcntes

ipsius indempnitati providere statucrunt, ordinaverunt ct voluerunt, quod,

si prenominata Mechthildis infra terminum anni prescripti decesserit, Hudolfus

maritus ejus superstes et heredes ipsius mulieris ad refusionem quindecim

marcarum monasterio tencantur, villicatura nichilominus ex causa mortis

30 ejus ipsi monasterio remanente. Insupcr. . . prior et conventus quindecim

marcas argenti sepedicto Rfidolfo ct Mechthildi uxori sue nomine mutui

tradiderunt, pro quibus ipsi premissis .
.
priori et conventui quatuor seopusas

sitas apud Kemz ad eos jure proprietatis spectantes, quas Berchtoldus de

Kemz colit, cum universis juribus suis et attinenciis obligarunt adhibito tali

35 pacto, quod, si de fructibus ipsarum, quos . . prior et conventus per quinque

annos inmediatc subsequentes possidebunt et percipient et circa festum bcati

Martini singulis annis valorcm redituum estimabunt, summam argenti mutuati

poterunt rehabere, schopoze seu possessiones ad suos dominos revertantur.

Sin autem ipsi, qui mutuum rcceperunt, Suppleant post lapsum terminum

40 infra mensern quidquid dcfucrit in argento ita, quod quindecim marce tota-

liter conpleantur, alioquin possessionum proprictas cum omni jure transibit

ad . . priorem et convcntum ab ipsis et eorum monasterio perpetuo possi-

denda. Et in hoc casu tenebuntur ipsi . . prior et conventus Rudolfo et

uxori sue Mechthildi predictis refundere fructus secundum estimationem pre-
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habitam, quos durante quinquennio pcrccperunt. Seiendem tarnen, quod, si

jam dicti Rudolfus et uxor ejus villicaturam prenominatara reemerint, nichi-

lominus fructus ejus una cum possessionibus antcdictis obligate monastcrio

remanebunt pro quindeeim niarcis mutuo traditis, ut illarum solutio cieius

conplcatur. Nee pretercundum, quod nee Rudolfus nee uxor ejus sepcdictam 5

villicaturam seu jus usufructus in manus alicujus alienare vel transferre debent

sine certa sciencia et bona voluntate . . prioris et conventus predictorum,

ad quod se coram nobis obligarunt, adjccto quod, si sccus feccrint, »utile

sit et irritum ipso facto nee robur obtincat firmitatis. In testimonium pre-

scriptorum karta presens ad petitionem parcium sigillo curic Basiliensis cst tu

munita. Nos .
.
prior et conventus monastcrii sancti Albani, Rudolfus villicus

et Mechthildis antcdicti protestamur omnia suprascripta taliter esse acta,

quemadmodum sunt narrata, et eis nostrum conscnsum et auctoritatcm

prout ad nos pertinet adhibemus. Actum apud villam Kempz. anno domini

ÄOCLXÄX primo, VI, kal. febr. Testes hujus rci sunt dominus Cvno vicarius 15

in Kembz, Hugo, Johannes fratres dicti Räbiclin, Wernherus cellerarius, Cvn-

radus Riebo, Jacobus preco, Hcinricus de Hagenowe, Hcinricus villicus . .

prioris sancti Albani et alii quamplurcs fide digni.

337. Bischof Heinrich versetzt den Collectoren des Zehnten für
das heilige Land den Ertrag seiner Höfe in Riehen und Hattingen ,

so

um dadurch die Deckung des vorausgesetzten Zehntbetrags zu be-

schleunigen. Basel rzSi Februar z.

Original im vatikanischen Archiv, Instrumenta miseettanea (A).

Auf der Rückseite von gleichseitiger Hand vi mar. und wohl ebenfalls

noch gleichseitig contra illos de Sole de Basilca. ’Ä

Die zwei (an Pergamentstreifen hängenden) Sieget fehlen.

Nach einer durch /.. Quidde in Rom gefälligst mitgeteilten Abschrift.

Frater Hcinricus miserationc divina Basiliensis cpiscopus omnibus pre-

sentium inspectoribus noticiam subscriptornm. Noverit Universitas vestra,

quod nos ca, que Subventionen! terrc sanctc respiciunt, pic sollicitudinis so

studio promoverc volentes, ut non solum quod nobis incumbit facere vide-

amur, verum etiam ad celcriorem obedientiam exemplo nostro cetcros pro-

vocemus, solutionem decime ultramarine ipsius terre subsidio deputatam ex-

pedivimus in hunc modum: curtes nostras et ecclcsic nostre de Riehein et

de Haltingen cum redditibus, juribus et earum attinentiis universis de con- 35

sensu et voluntate capituli nostri obligavimus et presentibus obligamus dilcctis

nostris Cunrado decano majoris ecclesie et fratri Stephano priori domus
sancti Albani Basiliensis, collcctoribus decime prenotate, donec de ipsa decima,

quam estimamus ad sexcentas marcas argenti. plene fuerit satisfactum. Scicn-

dum autem, quod dicti decanus et prior de consensu nostro duos nostros 40

cives ydoneos“) elegerunt, Hugoncm dictum Bawelarium et Hug[onem]

38 1 . »} ydones in A.
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dictum de Sole, qui prefatos redditus tideli diligentia colligant et in ar-

gcntum commutcnt et ad usus expensarum nostrarum convertendum reservent,

si nos, qui per manum sanctissimi patris et domini nostri felicis rccordatio-

nis Gregorii summi pontilicis caractercm sanctc crucis recepimus, contingat

5 personaliter transfretare. Si vero casu aliquo prepediti non possemus in

persona propria labores aggredi transfretandi, jam dicti decanus et prior vel

collectores, qui pro tempore fuerint, de ipso argento faciant, ordinent et

disponant, sicut de alia decima terre predicte subsidio depntata. In cujus

rei testimonium presens carta nostro et capituli nostri sigillis cst munita.

10 Xos capitulum ccclcsic Basilicnsis obligationi prescriptc presentibus conscn-

timus, in signum huju.s sigillum nostrum huic cedule apponendo. Datum
Basilce, anno domini millesimo CCLX&X primo, MM. nonas februarii.

Der Archidiacon Lütold von Röteln und Herr Walther

von Klingen schlichten den Streit des Klosters Klingeulhal mit Konrad

15 von Tegerfelden über Güter zu Klein-1lüningen.

Basel teSt Februar J.

Originale Kl. if S6 (A) und tf $6" (A'). — Deutsche Übersetzungen des

1.

/. Jh. von A: Ds. «*/; von A ' : Kl. tf 86*. — Deutsche abgekürzte

Übersetzung von A aus dem t j. Jh. in Kt. K. fot. io2. — * Kl. R.

20 fol. 6r.

* Adler jo, p >f 51.

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

An A und A‘ hangen je drei Siegel, t. Archidiacon Lütotd (if 2/).

2. Stadt (rC 140). Walther von Klingen (n‘ po).

25 Nos Liutoldus de Rötenlein archidiaconus Basilicnsis et Waithcrus

nobilis dominus de Klingen notum facimus universis presentibus et postcris,

quod, cum intcr rcligiosas in Christo . . priorissam et conventum domi-

narum de Klingendal ulterioris Basilee ex una et Cvnradum de Tegcrvelt

maritum filie nobilis domini Arnoldi de Kciscrstvl *) ex partc altera super

30 quibusdam bonis inmobilibus, mobilibus, redditibus, passagiis, piscariis,

paseuis ac aliis servitutibus, juribus seu actionibns in villa seu banno de

Hvningen Constantiensis dyoccsis positis seu sitis mota esset materia questi-

onis, dicte partes in nos tamquam in arbitros, arbitratores et amicabiles

conpositores conpromiserunt vallantes hincinde arbitrium pena quadraginta

35 marcarum argenti solvcndarum a partc contradiccntc parti arbitrio seu

juditio nostro obtemperarc volenti, dando Hdejussores ex partc predicte . .

priorissc et conventus dominum Joliannem Scalarivm, dominum Heinricum

Pinccmam, dominum Nicholavm de Tythinshein milites et Cvnradum Lvdc-

wici civem Basilicnscm, ex partc vero ipsius Cvnradi k
)
dominum Petrum

40 de Eptingen militem, Heinricum de Eptingen, Cvnradum Ludewici predictum

et Waltherum dictum Schöwelin de Rinvelden pro prcdicta pecunia c
)

per-

a) Keiserattl el iptuin Arnoldum agentem nomine ipsius Ctnradi ex in .V. b) Ctn-

redl et domini Arnoldi de Keysersttl dominum ist A 1
. c) pena tat A1

.
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sol vencla, si una parcium prcdictarum nostrc sententic scu arbitrio non

pareret. Nos vcro dclibcrato consilio arbitrando pronunciavimus ct pro-

nunciamus, quod predictus Cvnradus J
) renunciarct ct cedcrct') omni juri

sibi conpetenti scu conpctituro in bonis, rcdditibus et juribus supcrius

nominatis. Insupcr precipimus prcdicte .
.
priorissc et conventui, ut prefato 5

Cvnrado in rcconpensationcm cessionis et rcnunciationis prcdictc darent et

numcrarent viginti 1111" marcas puri ct lcgalis argcnti. Dictus vcro Cvn-

radus statirn rcniuiciavit ct ccssit omni juri conpetenti ct conpctituro sibi

in bonis supcrius nominatis, renunciando omuibus consuetudinibus, exceptioni

doli ac omni bcneficio juris canonici vel civilis, per quod posset nostrum 10

arbitrium impugnari. Insupcr prcdictc dominc eklem Cvnrado viginti lllP

marcas argcnti, ut premissum cst, solverc promiscrunt. In cujus rei testi-

monium sigilla nostra una cum xigillo universitatis civium Basilicnsium huic

apposuimus instrumento. Dat. et actum Basilec, anno domini ftcCLX&x

primo, 111*. non. febr., presentibus testibus suprascriptis ’) ct domino Arnoldo*) 15

de Keiserstvl.

m Konrad von Tegerfeldcn überträgt seine Forderung an

das Kloster Klingenthal auf seinen Grossvater Konrad, Schu/thcisscn

von Rheinfelden. Basel 1281 Mars 7.

Original Kl. >f Sy (A). 20

* Adler 10, p «” 5/*.

Auf dem Bug der Urkunde von gleichseitiger Hand: premissis sorori-

bus istam cartam sigillo premissi domini sculteti signatam.

An einer Schnur hängendes Siege! beinahe völlig zerstört.

Omnibus presentiura inspectoribus Conradus de Tcgerwelt nepos cx 25

filia domini Conradi sculteti Rinueldensis noticiam subscriptorum. Sciant

presentes paritcr ct futuri, quod ego peregre profecturus de rebus mihi

debitis taliter ordinavi, ut venerabiles in Christo domine sororcs de ultcriori

Basilea monastcrii de Clingcntal ordinis Predicatorum viginti Illl*) marcas

argcnti, in quibus mihi tenentur ex eo, quod rcnunciavi actionibus mihi super 30

bonis de Hiiningen conpetentibus contra monasterium suprascriptum, in

festo beatorum Johannis baptiste ct Jacobi apostoli equaliter pro equis por-

tionibus soluturc, premisso domino scultcto avio mco quacunquc occasionc

interveniente, sive supervixero sive in fata medio tempore concessero, dari

solvi jubeo mco nomine et etiam assignari reputans illud tamquam persona- 35

litcr mihi factum. Nc vero possit super premissis in postcrum aliquis dubi-

tationis scrupulus suboriri, trado ego nepos suprascriptus premisso domino

sculteto avio meo istam cartam sigillo mco signatam cum testibus infra-

scriptis. Nos Amoldus de Keiserstul, Hcnricus Monachus magister civium

88H. d) CtnraduH et dominus Arnoldus in A l
. e) renunciarent ct cedcrcnt io AK f) pre- 40

senlilms fidejussoribus suprascriptis. Oie io A /elgcodto Werte fektto io AK g) Ar-

nodo in A,

38W. a) Illl ühirgnihriebtn vom glticher Hand in A.
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Basiliensium, Henricus de Hertenstein, Waltherus de Titenshein, Conradus

der Kinden milites et Petrus dictus Gablerc burgensis, qui huic dispositioni

vo! untat i s testes interfuimus et rogati, profitemur per omnia ita esse, sicut

superius continctur. Actum Basilee, anno dominj ftcCLXllx primo, in crastino

5 beati Fridelini.

340. Das Kloster St. Urban verzichtet zu Gunsten des Klosters

St. Maria Magdalena auf Güter zu Nabsheini.

St. Urban nSt Mürz jt.

Original MM. if 14 (Ay — Deutscher Auszug in MM. /:. fot. 100. —
10 * MM. K. fot. ijy.

Eingehängtes Siegel des Abtes von St. Urban (nt yz).

/ Religiosis in Christo . .
priorisse et sororibus dictis ad I.apides extra

muros Basilee frater M[arquardusJ abbas et conventus sancti Vrbani Cister-

ciensis ordinis, Constanciensis diocesis, salutem et noticiam subscriptorum.

IS Cum dudum questio vertcrctur inter nos et dominum Ar|noldum) de Blats-

hein occasione quanmdam pehsionum et usufructuum, tandem bonis viris

mediantibus, videlicet domino Kraftone canonico Basilicnsi et fratre Rfudolfo]

de Howcnstcin monacho nostro, arbitris a nobis et ab ipso conmuniter electis

taliter est conpositum iinaliter inter nos, scilicet quod vineas illas cum qui-

20 busdam agris sitas in banno de Habkenshein, quas dictus Arlnoldusj de

Blatshein a domino Gutfrido bonc memoric de Eptingen nobis conparaverat

et ecclesic nostre contulerat, in elemosinam eidem remitteremus et reddere-

mus renunciantes omni juri et proprietati, quod et qtie nobis in dictis bonis

ex ipsius donatione fuerant acquisita, omnibus aliis, de quibus lis erat, nobis

85 cedentibus et remanentibus pacifice et quiete. Nos vero statim secundum

formam sententie dicto Aijnoldol in judicio publice coram officiali Basilicnsi

et predictis arbitris et multis aliis fidc dignis remisimus et reddidimus dicta

bona libcraliter et absolute rcsignantes ad manus ipsius omni juri, quod

nobis in dictis bonis conpetebat vel posset conpetere in futurum. Sed quia

30 prefatus Ar|noldus| cadem hora in eodem judicio coram dicto officiali existens

coram nobis ac dictis arbitris vobis, domina priorissa, ac vestro monasterio

dicta bona*) contulit, promittimus vobis bona fide, quod donationem vobis

factam de predictis rebus, quantum in nobis est, nunquam de cetero vos

vel vestrum monasterium pro dictis rebus inpetemus nec vexabimus quo-

35 quo modo, renunciantes pro nobis et nostris successoribus omni actioni,

exceptioni et omni juris beneheio tarn canonici quam civilis, quod vel que

nobis vel nostris successoribus contra predictam donationem vel contra pre-

sens scriptum conpetere possent in posterum vel ad presens. Testes hujus

rei sunt Julianus prior, BurjcardusJ supprior, Vlricus quondam abbas in

40 Krienispcrch, Jo[hanncs] intirmarius, C(ünradus| portarius, C|finradus| de Vclt-

licin ccllerarius, Jo| hannes| de Wimnowa quondam cellcrarius et plures alii

de conventu. Ad majorem etiam evidentiam premissorum presenti b
)
seripto

WO. a) dicta boua Hiergeschrieben in A. b) presenti» in A.
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sigiltum nostrum nos abbas predictus pro nobis et conventu nostro duximus

apponendum, quo sigillo nos quoque conventus predictus utimur in hac

parte, quia proprium non habemus. Dat. apud sanctum Vrbanum coram

conventu dicte domus, feria ll* ante palmas, anno domini MCCI.XXXI, in-

dictione nona. 5

341 . Johann von Arguel leiht dem Kloster Lützel Güter zu

Attcnschweiler. — 1281 März —
Original im BA. Kolmar, Lützel tf 6j (A).

Von den zwei an Pergamentstreifen hangenden Siegeln ist nur noch
das von Lüttsei erhalten (n‘ 69). tu

Noverint universi presentes littcras inspccturi, quod Johannes dictus

de Arguel civis Basiliensis inspecta utilitate sua sanoque fretus consilio con-

cessit duas partes bonorum seu possessionum dictarum de Arguel sitarum

in banno et villa de Atinswilr *) ad ipsum jure proprietatis spectantes

cum curiis pertinentibus ad hec bona viris religiosis abbati et conventui 15

monastcrii I-ucelensis Cistertiensis ordinis, Basiliensis dyocesis, perpetuo jure

hereditario cxcolendas pro censu viginti verncellarum trium bladorum vide-

licet spelte, siliginis et avene equaliter solvendarum et sex eminis leguminum,

ita sane, quod idem ccnsus cidcm Johanni apud Basileam in domo sua*)

consuctis terminis assignabitur annuatim, et quotienscunque jus proprietatis 20

carundem possessionum ad manus devolvi contigerit alienas, dominus dicti

juris debet esse contentus sex caseis nomine honorarii, quod vulgariter

dicitur hcrschaz, aut loco caseorum tribus solidis Rasiliensibus nec plus debet

postulare vel accipere conventionc inter partes habita reclamante. In cujus

rei testimunium sub prenotato tenore duplex confectum cst instrumentum 25

sigillatum sigillis abbatis predicti Lucclensis et civium ßasiliensium et utri-

que parti suum est assignatum, anno domini MCCI.XXXI, mense martii, com*

putato diligentius et taxato, quod de dictis possessionibus de Arguel sunt

in universo CI jugera agrorum, octo manwerch pratorum cum duobus casa-

libus, quorum omnium due partes sunt domini Johannis, tercia vero Gerungi 30

dicti ad Kubeam domum civis Basiliensis.

342 . Die stat von Basil unter den Sieglern der Urkunde des

Bischofs Heinrich von Basel und des Grafen Diebold von Pfirt.

Hasel 1281 Mitte Mai.

KUH. l, tlS nt 141 nach dem Original im BA. Kolmar. — Herrgott 35

496 tf 59# nach dem Original im bischöflich baselischen Archiv. —
Trouil/at 2, 114 tf 257 nach CDB. — * Georgisch 2, $2 tf iS.

343 . Das Johanniterhaus in Sulz vergleicht sich mit Martin

und Bertha über Rechte an Gütern daselbst. Sulz 12S1 April 22.

341 a) du I.tsung ist nicht garnt sicher; das ll'art ist zum Ttii ausradier t ; van späterer Hand 40

ist dariihergeschrieben MichePiach. 10 nach idi ein durchgesfrichenes

r

a in 4.
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Original CI. «* 24 (A). — * CI. 7- pag. 140.

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. Jh.: die rcben ze Svlz.

Eingehängtes Siegel des Comthurs; dessen Abbildung siehe unten.

. Frater Dorberdus conmendator sacre domus 1 lospitalis Icrosolymitani

5 in Sülze universis prcscntium inspectoribus salutem in domino. Noverit

vestra Universitas, quod, cum inter nos ex una et Martinum et Bertham ex

altera lis verteretur, conpositum est inter nos, quod idem Martinus et

Bertha usufructum, quem babcbant a nobis*) in domo sita Sülze juxta ortum

nostrum et in quatuor scadis sitis in der Steingazen et in der Lite, libere

10 in manus nostras resignaverunt, promittentes eisdem pro lite inchoata in

postcrum eos non vexarc. In cujus rei testimonium presentes littcras sigillo

nostro ipsis dedimus consignatas. Dat. Sülze, anno domini MCCLXXXt, feria

tcrcia post dominicam quasimodogeniti.

344. Peler Senftelin leiht Ulrich dem Scherer und dessen

15 Frau ein Haus. — 12S1 Mai 10.

Original St.Uri. «* SS (A).

Eingehängtes Siegel von Klein-Basel (>f 141).

Moverint universi prcscncium inspcctores seu auditores, quod ego I’etrus

dictus Senftelin civis minoris Basilee domum meam sitam infra muros pre-

20 dictc civitatis contiguam domui Ileinrici de Wenkon bona fide et deliberatione

habita Vlrico rasori et Jvdente uxori suc tradidi et concessi jure hereditario

cum omnibus pertinentiis suis quoad“) vitam suam seu quamdiu vixerint

pacificc possidendam, ita videlicet, quod singulis annis decem ct octo solidos

nomine census videlicet quolibet jejunio quatuor temporum quatuor solidos

25 usualis monetc et sex denarios mihi vel meis heredibus representent ct duos

circulos panis, qui vulgariter dicuntur wisungc. Est tarnen hec adjecta con-

ditio, quod, si prcdictus Vlricus et prefata uxor sua sine liberis viam uni-

verse carnis ingressi fuerint, predicta domus post mortem ipsorum ad me
vel heredes rneos libere revertetur; sin autem, predicti liberi, si quos post

80 obitum reliquerint, codem jure scilicct hereditario pacifice possidebunt domum
eandem solvcndo ccnsum, sicut superius est pretactum. Kt cum manus
mutata fuerit possidentis, duo solidi nomine census honorarii, qui vulgariter

dicitur erschaz, mihi vel meis heredibus dabuntur ct fideliter pcrsolventur.

In testimonium premissorum sigillura minoris Basilee sive conmunitatis ejus-

35 dem loci presentibus est appensum. Dat anno domini iiCCl.xxx primo, sabbato

post inventionem sancte crucis. Testes hujus rei sunt Johannes dictus Boke,

Cvnradus Dicther, CCnradus Fleichz et ego I’etrus sepedictus et ceteri

fide digni,

343. a) a nobis übtrgeschritbe» in .4.

40 344. a) vor <|uoad steht noch pro durch Punkte getilgt in A.

UikiunJeubuch »Ut Statt Basel. II. 26
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345 . Des Ritters Otto von Riolsheim Witwe verkauft dem

Kloster Olsberg ein Haus in Basel. Raset 1281 Mai 27.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf n6 (A).

* Germania 31 (NR. 10, 327.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Offleials (tf 36). 5

Officialis curic Basiliensis omnibus prcscncium inspeetoribus salutem

in domino. Sciant tarn presens etas quam futura posteritas, quod domina

Anna rclicta Ottonis bone memorie militis de Blaschein domum dictam meister

Mangolts hus, quam dominus Bcrchtoldus de Rotwile capellanus capelle bcate

Katherine in cespite apud eccleslam Basilicnsem majorem jure hcreditario pro 10

duodecim solidis in jejuniis 1111" temporum secundum conswctudincm dandis

et pro IUI" circulisd andis temporibus jain dudum conmuniter apud Basilcam

observatis a predicta domina et nomine ipsius possedit pacificc sine qualibet

contradictionc, coram nobis constituta reverendis in Christo et religiosis

dominabus . . abbatissc et conventui monastcrii de Olsperg pro octo libris 15

et decem solidis usualis monete vendidit et distraxit et possessionem ipsius

domus tradidit cum jure sibi conpetenti in eadern, et reverenda domina . .

abbatissa prcdicti monastcrii presente honesta matrona Sibilia rclicta quon-

dam domini Diethelmi militis de Baden, que coram nobis juri, si quod ei in

predicta domo conpctcbat, expresse et voluntarie renunciavit, hanc vendicionem 20

et emptionem iniit et contraxit ct possessionem intravit nomine monastcrii

prenotati et renunciationem acccptans super hiis litcras nostras conscribi

petiit sigilli nostri muniminc roboratas. Kenunciaverunt autem predicta.'

Sibilia ct Anna beneficiis in integrum rcstitutionis, exceptioni non numeratc

peccunie et cuilibet auxilio juris tarn scripti quam non scripti, literis inpe- 25

tratis et inpetrandis, quibus dicta venditio posset inpugnari vel modo quo-

libct irritari. Kxpressit eciam Anna predicta, quod heredes suos et se obli-

gat, ut teneantur dictam vendicionem ratam habere, immo non *) solum non

inpugnent sed defendant, prout ipsa defendere teneretur. Dat. et act. Basilee,

anno domini ftcctxäx primo, sexto kl. junii. 30

346 . Bertschi Färber giebt sich und alle seine Güter dem Stift

St. Leonhard. Basel 1281 Mai 28.

Original Lh. tf 48 (A). — Abschrift in Lh.H. fol. 33” tf 126 (R). —
• Lh. D. fol. 157. — * Lh. B. fol. 75.

Troui/lat 2, 34t tf 260 nach B. Hier ist su lesen Z. 3: in nostri pre- 35

scncia; Z. 3

:

voluntate; Z. 17: Dat; Z. 18: Blatzhein, domino Bc. in-

curato; Z. 2t: Heinrico.

Eingehängtes Siegel des crspriesterlichen Offleials (tf 38).

347 . Sophie von Ifaffenhcim, Witwe des Rudolf von Eich-

gassen, und ihre Tochter Hedwig, Witwe des Ritters Hugo von 40

345. a) imrao non auf Rasur, von gltichtr Iland, in A.
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Wenzweiler, vergaben dem Deutschordenshause Beuggen Güter in

Wenzivciler,Orschweier, Pfaffenkeim und Sulzmatt. Hst eciam sciendum,

quod, cum predictc domine presente fratre Cunrado nuncio et procuratorc

religiosarum dominarum abbatissc et convcntus de sancta Clara, dum pre-

5 dicta coram nobis lierent et publicarentur, recongnoscerent se predicta bona

quoad proprietatem abbatissc et conventui dominarum memoratarum sub

condicionibus et convencionibus antedictis vel similibus donasse, prefatus

frater Cflnradus habens mandatum ad hoc abbatissc et conventus confessus

fuit coram nobis, quod donacio abbatisse facta resoluta esset et recissa et

lü quod placuerit abbatisse et conventui, quod comcndatori et fratribus res et

posscssiones prehabitc donarentur. Basel 1281 Juni 25.

/.GO. 28, 404 nach einer Abschrift des lg. Jh. — * /GO. 28, jSn >f 67.

34S. Die Brüder Wolf verkaufen dem Kloster St. Alban eine

Mühle bei Mett. Biel 1281 Juni 26.

15 Abschriften des tg. Jh. in AI. C. fol. gf (B) und in CB. pag. 428 (B').

TrouiUat 2, ggp >C 259 nach dem Original im bischöflich basetischcn

Archiv. — Fontes g, gat tgg2t zum »7. Mai nach B'.

349. Das Stift St. Leonhard und das Kloster Olsberg tauschen

Güter und Gefälle in Wittersioil und Basel. — 1281 Juli ty.

20 Original im StA. Aarau, Olsberg n• 7/7 (A). — Abschrift in Lh. II.

fol. S" iggg (B).

TrouiUat 2, J42 ig 261 nach B. Hier ist su lesen /. 6: Wintcrsvilr;

/. 10: Olspcrg; /. tg: itemque; /. 20: solidorum redditus seil.; /. 2t:

vi denarios de domo proxima porte Assinine; /. 22: nobis et mona-

25 sterio; /. 2j

:

adjecerunt statt ad ccterum; /.2g: sabbato ante Marie.

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: 1. St. Leonhard (tg 4g).

2. Abtissin von Olsberg.

35«. Der Caf/an Johann zu St. Peter leiht dem Heinrich von

Biel ein Haus zu Erbrecht. — 1281 Juli —
30 Original Pt. rf 59 (A).

Die (hängenden) Siegel fehlen.

Kgo Johannes cappellanus sancti Nicolai in ccclesia sancti l’etri Basi-

liensis notum facio universis, quod ego domum sitam juxta Renum, dictam

hern Hessen hus, que fuit avunculi mei Johannis monctarii, ad altare meum
35 pertinentem, concessi Hcinrico de Bicln pro annuo ccnsu triginta duobus

solidis divisim in jejuniis quatuor temporum persolvendis sub jure hereditario

perpetuo possidendam, tali interposita conditione, quod pro ccnsu honorario,

qui vulgo dicitur ershaz, quando ad hoc deventum fucrit, quinque solidi

dari debent. In cujus facti memoriam presentem litcram sigillo dominorum

40 meorum capituli sancti Petri unä cum civitatis sigillo petii conmuniri. Testes

:

Digitized by Google



204

Burch|ardus| scolasticus, Chono cantor Columbarieusis canonici sancti Petri,

Chonradus Ludewici, Hermannus de Liestal et alii fidc digni. Nos Chon-

radus prepositus, Chonradus dccanus et capitulum ecclesie sancti Petri Basi-

licnsis, item nos Petrus Shalarius magistcr civium et consules Basilicnses

rogatu predictorum concedentis et rccipicntis sigilla nostra duximus in S

testimonium presentibus appendenda. Act anno domini ftcCLX&X primo,

mense julio.

351 . Eligenta von lllzach schenkt dem Kloster Klingcnthal Güter

zu Bernweiler unter Vorbehalt des A'iessbrauchs und Stiftung von

Jahrzeiten. Basel 1281 September ^/. 10

Original Kl tt SS (A). — * Kl. R. fol. 27.

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officials

. . officialis curic archidiaconi Basiliensis et cetera. Anno domini MÜ'l.X&X

primo, XI. kl. octobris, constituta in nostri prcsencia Eligenta dicta de lltzchc

conpos mentis, sana corpore dedit et contulit posscssioncs suas sitas in 15

banno ville Bernwilre solventes redditus viginti trium quartalium annonc,

cujus annonc sunt Xil quartalia siliginis, sex spcltc et quinque avenc, item

1111*' solidos denariorum et 1111" sextaria leguminnm, .
. priorissc et conventui

dominarum de Klingendal, domino Cvnrado Puerorum militc presente et

nomine ipsius . . priorissc et convcntus rccipicntc, ita tarnen, quod ipsa 20

Eligenta utatur et fruatur ipsis redditibus temporibus sue vite. Ea vero

mortua supradicte possessiones et redditus predicti ad predictam .
.
priorissam

et convcntum debent cum omnibus juribus et servitutibus intcgraliter per-

tincrc. Insupcr dicta Eligenta gravavit dictum monasterium de Klingendal,

ut in aniversario Hugonis mariti sui et Cvnradi filii sui conventui domina- 25

rum predictarum deccm solidi denariorum, item conventui fratrum Prcdi-

catorum extra portam ze Kriize civitatis Basiliensis alii dccem solidi, item

in aniversario ipsius Eligente conventui sepcdictarum dominarum de Klingen-

dal decem solidi denariorum, item conventui fratrum predictorum deccm

solidi nomine pitancie singulis annis ministrentur de redditibus suprascriptis. 30

ln cujus rei testimonium sigillum nostrum presentibus est appensum. Actum
Basilee, anno et die predictis, presentibus fratre Hcinrico de Columbaria

ordinis Predicatorum, domino Hugonc Monacho juniore, domino Hjeinrico]

Vorgassen, domino Wer[nhcro| Puerorum militibus, Johanne dicto Schönkint,

H. filio Willelmi an der Vrienstrazc, Petro zem Spiegel civibus Basilicnsibus, 35

domina . . de Wangen et . . filia sua.

352 . Eligenta von Illzach ergänzt ihre Schenkung durch eine

Verfügung zu Gunsten ihrer Töchter. — 1281 September 21.

Original Kt. n’Sp (A). — * Kl. R. fol. 7S.

Eingehängtes Siegel des Predigerpriors (nt 60). 40
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Noverint, quos nosse “) fucrit oportunum, quod cgo Eligenta dicta de

Ilzcch bona mea sita in Berwilre reddentia nunc in ccnsu singulis annis Win
quartalia annone trium generum et llll sextaria leguminum et Uli solidos

denariorum, que tradidi monasterio sororum in Clingental rctento michi usu-

5 fructu, quamdiu vixero, ut in aliis litteris plenius continctur, hac intentionc

contuli, sicut et verbotenus coram fratre Hjeinrico] de I-ofenberc tune priore

fratrum Predicatorum in Hasilea et coram priorissa predictarum sororum

exposui, ut, si filie mee Junta et Gerdrudis in codcm monasterio dco servi-

entes vel altera earum post mortem mcam supervixerit, quidquid de pre-

10 dictis redditibus seu bonis super duas libras dandas in duobus anniversariis

rcsiduum fuerit, singulis annis ad vestes et ad alias nccessitates ipsarum vel

alterius earum, etiam cum una obierit, quamdiu vixerint, de priorisse, que

pro tempore fuerit, licentia prout indiguerint secundum consuetudinem ipsius

ordinis convertatur. In quorum memoriam petivi sigillo prefati prioris pre-

15 sentem cedulam consignari. Actum anno domini MUJl.xSxi, XL kal.h
)
octobris.

353 « Johann Münsmcistcr stiftet und begabt einen Altar in der

Kirche St. Peter. — 1281 September —
Abschrift aus dem fj. Jh. in Pt. B. fot. 5 ; (B). — Abschrift in Pt. //.

fol. ss 1,2 (ß'B

üu Nos Conrad us“) prepositus, Conradus“) decanus et capitulum ecclesie

sancti Petri Basilicnsis notum facimus universis, quod Johannes de sancto

Martino dictus Monctarius civis Basilicnsis bone mcmoric et nomine suo

Burchardus scolasticus ecclesie nostre executor sui testamenti altarc novum
in ecclcsia nostra in honore beati N’ycholai *') confessoris erexit et dotavit

25 assignans ei redditus ad cstimationem XX librarum annuatim, videlicct dccem

jugera vinearum, que vulgo nominantur manwerch, in hiis locis: aput Kren-

zach sex et dimidium et torcular conmunc ei et altari beate virginis, item aput

Ötlinkon duo manwerch videlicet Chvnoltingen unum manwerch et dimidium,

vincas de Oltingcn zer Mivscgassvn c
)
dimidium manwerch, aput Binzhein

3o duo manwerch zem Brunnen, item aput Dicprechtswilr'1

) Xia vcrincellas')

et dimidiam spelte et avene, item Morswilr XVIII quartalia siliginis, speltc

et avene cqualitcr, item Slicrbach Vll vcrincellas siliginis et avene cqualitcr,

item denarios: domum Rvmbellini, quam habet ille de Mengen, que solvit

XXXVIII solidos, item domum Hcssonis, quam habet Hcinricus de Bieln, que

35 solvit XXXII solidos, item 1

)
domos aput sanctum Leonardum, que solvunt

XII solidos, item aput enrvn Basel 1
) domum juxta portam superiorem versus

Richein et ortum ante portam XVI solidos solvcntia, item jugera quondam

Hircclini solvencia unam libram, item domum Willelmi textoris solventem

unam libram. De prcdicto autem altari, quod nunc habet Johannes saccrdos

40 3d>- a) corrigiert aus nosce in A. b) XI. kal. auf Rasur in A.

858- a) Cfnradns in fl*. b) Nicolai in ft 1
, c) Mvsegassen in ft 1

. d) Dieprehtswilr

in Bl
. e) vcrincellas siliginis et in ftl

\
in 8 hinter vcrincellas eine radierte Stelle.

f) in B ist naeh item von einer späteren Ifand übtrgesckritbtn duas. g) enren Basel in fl 1
.
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consanguineus prefati Monetarii, est talitcr ordinatum, quod sacerdos, qui

pro tempore habuerit dictum altare, choro ecclesie sancti Petri erit astrictus,

ut divinis officiis onmibus lioris intersit nisi inümiitate vel alio legittimo

impedimento fucrit prepeditus. Et omni die missam inter primam et publi-

cam missam dicat et ejusdem fundatoris raemoriam habcat et in festis, 5

quando ad majorem ecclesiam itur et publica missa suo tempore non habetur,

post oblationes misse, que cantatur manc ad altare publicum, quando voluerit,

dicet missam. Similitcr in festo nativitatis domini nostri semper post obla-

tiones ad omnes tres missas poterit diccre missam suam. Et quando funus

habetur ad chorum, post oblationes misse secunde iterum dicet missam. 10

Conccdimus eciam et volumus, ut idem sacerdos oblationum, monitionum,

remediorum et omnium obventionum, que sibi intuitu ecclesie obvenerint,

terciam partem habcat et reliquas duas k
)

conferat custodi inter canonicos

cum ceteris obventionibus dividendas. Si qua vero sibi non intuitu ecclesie

sed persone a propinquis forsitan et notis data vel legata fuerint sine fraude, 15

illa dividere non tenetur, et super hoc in sua institutione (idelitatem faciet

interposito juramento. Oe coilatione autem ipsius altaris, quando vacabit,

idem observabitur, quod de altari bcatc virginis, vidclicct quod . . decanus,

. . custos et . . scolasticus, qui pro tempore fuerint, personam ydoneam in

saccrdotio constitutam et non in ordine inferiori super conscicntiam suam 20

debent eligere, et quem ipsi tres vel duo ex ipsis elegerint, illum . . prepo-

situs, ’) qui pro tempore fucrit, debet institucrc, proviso quod nullus umquam
canonicorum dictum altare teneat et quod sacerdos altaris non per alium vica-

rium volens forsitan absens esse sed per se ipsum officiet ipsum altare. Ego
autem scolasticus antedictus executor, ut supra dictum est, testamenti civis 25

prcdicti ordinavi et ordino, ut post ubitum vel ccssioncm domini Jo[hannis|

sacerdotis prelibati domus supradicta Rumbellini, que solvit XXXVm solidos

annuatim, cedat capitulo in rcconpensationem oblationum et obventionum,

quas altari libcraliter concesserunt, ita videlicet, ut XVlll solidi in anniver-

sario predicti civis pro dimidia partc sero in vigilia et pro altera dimidia 30

parte mane in missa canonicis, qui interfuerint, distribuantur, altera vero

libra in principio cujuslibct mensis, sicut fit pro Vlrico custodc, canonicis

qui vigilie interfuerint dividatur, vidclicct XX denarii, et sepulchrum visitetur.

Insupcr ad presens confero liberaliter ecclesie et capitulo domum, que vocatur

Etemhus, cujus census cstimatur annuatim ad XXX solidos, ut in anniversario 35

prcdicti civis euilibet canonico, qui vigilie intererit, unus solidus et similitcr

in missa unus solidus et saccrdotibus chori in vigilia duo solidi et in missa

duo solidi et rectori puerorum unus solidus in vigilia et in missa unus solidus

et saccrdoti missam publicam celebranti sex denarii et lcctoribus VI denarii

confcrantur, rcliquum vero detur pro pane pauperibus et hoc faciet procu- 40

rator capituli, qui pro tempore fuerit, et recipiet unum solidum pro labore.

Item contulit idem civis et ego scolasticus confcro nomine suo altari beatc

virginis unum manwerch vinearum et redditus duarum vcrinccllarum spclte,

353. b) reliquam partem in fl
1
. i) prepositus ecclesie sancti Petri in B*.
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ut capellanus ejusdem sui memoriam habeat in pcrpctuum. Item contuli ego

BurchjardusJ domum juxta domum Reuels solventem V solidos vel forte

minus, qui similiter ad largant pauperibus dari debent. l
) In cujus facti

memoriam presentem litcram nostro sigillo duximus roborandant. Datum
ß anno domini ÄCCLXXXI, mensc septembri.

')

354 . C|onradus| dccanus majoris eedesie et SjtephanusJ prior sancti

Albani Basiliensis collectores decime transmarine per Basiliensem civitatcm

et dioccsim constituti universis etc. Noveritis universi, quod nos a domino

Diettero sacerdote prebendario Argentinensi ex parte capituli Argentinensis

10 XVIII marcas argenti recepimus nomine dccime transmarine et deposuimus

apud depositarios sicut et aliant decimam. Kt quiequid liet de alia decime

pecunia, tiet et de ista. Proptcr quod rogati ab ipso presentem littcram

duximus in testimonium sigillandam. Datum Basilee, anno domini millcsimo

ducentesimo octuagcsimo primo, IV. nonas octobris.

15 Basel 1281 Oktober 4.

Verkürzte Abschrift aus dem 16. Jh. im Copia/buch des Strassburger
Domcapitels im BA. Strassburg G. .1466 foi. J<f (B).

*UBStr. 2, $4 Anm. 1. — Erwähnt in MVA. t, 2yS.

355 . Heinrich [Jesberg und Heinrich Schwäblin leihen dem

20 Ulrich Gürtler ein Hans zu Erbrecht. Basel tsSt Oktober 2,1.

Original Kl. «* f>o (A). Deutsche Übersetzung in Kl. A. fol. 414r (B).— • Kl. R. fol. S7”.

Arnold 351 nach A.

Auf der Rückseite von einer Hand des 1 J. Jh.

:

von dem husc zer Blatten.

25 An einer Seidenschnur hängt das Siegel der Stadt (nf 140).

Nos Petrus Shalarius magister civium et consules Basilienses notum

facimus universis, quod concives nostri Heinricus dictus Liesperch nomine

suo et filie suc Ellinc, item Heinricus Sweblinus nomine suo et uxoris sue

Agnese domum sitam hinder der Blatun ad superiores macellas inter domum
80 Heinrici der Kindon et Sweblini, quam videlicet domum supranominati con-

cives nostri ab eedesia de Olsperch tenent, Vlrico dicto Gürtler concivi

nostro, qui a Predicatoribus pro dimidia parte et ab Heinrico dicto Peigeri

pro altera dimidia parte jus hereditarium suis donariis conparavit, ad eorum-

dem rcsignationem conccsscrunt sub jure hereditario et annuo censu octo

35 solidis et quatuor circulis, sicut et prius solvebat, perpetuo possidendam.

In cujus facti memoriam sigillum civitatis rogatu quorum intererat duximus

presentibus appendendum. Testes: Vlricus de Turcgo, Chonradus der Tecke,

Chonradus de Glancemberch, Heinricus der giezzer, Rodolfus der streler,

Otto der gvrtler et alii quamplures. DaL Basilee, anno domini ftoCLXftx

40 primo, X. kl. novembr.

8&S. k) der Satt Item bis dehent fehlt in B y und ist in B von gleieher Iltind aber später

hintugefiigt. I) Die Worte In cujus bis septembrifehlen in B und sind hier aus Bx ergänzt.
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856. Rusticus Romanignoli von Lucca quittiert den Prior von

St. Alban über sechzig Mark Silbers. Basel 1281 Oktober 2j.

Abschrift von 1306 August 9 im vatikanischen Archiv (B).

S. unten su 1284 Januar 8 die Beschreibung der dieses Stück an
IO. Stelle enthaltenden Pergamentstreifen. 5

Ego Rusticus Romaningnoli civis et mercator de Luca notum facio

Omnibus presentes litteras inspecturis, quod, cum ego considcrata utilitatc

mea constituissem venerabilem patrem dominum . . abbatem Massiliensem ad

recipiendum pro me sexaginta marcas argenti in grossis Turonensibus et

dictus abbas Massiliensis pro ipso substituisset in hoc facto fratrem Stephanum 10

priorem sancti Albani Basiliensis, ego a dicto priore predictas sexaginta

marcas in Turonensibus grossis, prout idem prior receperat ab Odonc de

l’andemelia nuncio marchionis Estensis, qui michi in eisdem causa mutui

tenebatur, recepi et de eisdem sexaginta marcis me teneo pro pagato a

dicto priore penitus et contento. In cujus rei testimonium sigillum meum 15

apposui huic scripto. Dat Basilee, in vigilia apostolorum Symonis et Jude,

anno domini MCC octuagesimo primo.

357. Heinrichs von Olten Frau vergabt dem Kloster Olsberg

die Hälfte eitles Hauses. Basel 1281 November 29.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 119 (A). 20

Eingehängtes Siegel des erspriestcrlichen Officia/s (tf 38).

. . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis et cetera. Anno domini ftdxxjtx

primo, in vigilia beati Andree apostoli, constituta in nostri presencia Meh-

tjildisj uxor Hcinrici dicti de Oltvn conpos mentis et sana corpore causa

mortis dedit nomine elemosine . . abbatisse et conventui monasterii de Ols- 25

perc ordinis Cysterciensis, Basiliensis dyocesis, dimidiam pattem domus stie

site ante portam Crucis civitatis Basiliensis an der Rinhalden ex opposito

domus dicti meister Eselli cum orto attingente ipsam domum et contiguo

eidem domui donate, recognoscendo se et dictum maritum suum aream

ipsius domus a predicto monastcrio de Olsperc jure hcreditario pro ccnsu 30

duorum solidorum singulis annis solvcndorum possidere, promittens se ipsam

donationem ratam tenere et observare, nisi causa urgens et necessaria utputa

egestatis vel infirmitatis eam conpelleret vendere vel distraherc domum
eandem, tali tarnen conditionc adjecta, ut, si eam ante quam ejus maritum

predictum premori contigerit, ipse maritus suus domo predicta totali utatur 35

et fruatur temporibus sue vite, ipso vero mortuo ipsa pars dimidie domus

donate*) cum orto ad dictum monastcrium de Olsperc transeat pleno jure.

Dat Basilee et actum anno et die predictis, presentibus domino Cvnrado

cappellano altaris sancti l’auli in ecclesia Basiliensi, magistro Rvdolfo rcctore

ecclesic de Gansungen, Hcinrico dicto Mertschant, Johanne de Otlingen, fratre 40

Cvnone de Olsperc et aliis pluribus. Et in evidenciam et testimonium pre-

missorum sigillum nostrum presentibus est appensum.

35". a) nach donate folgt ad durchgntrichfn in A.
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358. Agnes, Masers Witwe, verpfändet ihrer Nichte Agnes

ein Haies. Hasel 1281 November 29.

Original im StA. Aarau, Olsberg n' 120 (A).

Eingehängtes Siegel des erzpriesterlichen Officials, zerbrochen (if 38).

5 . • officialis ciifie archidiaconi Basilicnsis omnibus presencium inspectori-

bus eorum noticiam, que secuntur. Noverint tiniversi, quod Agnes relicta

quondam dicti Maser Agnese filie fratris sui Cvnradi dicti Wecke religionem

consortii sanctimonialiuni monastcrii de Olsperc Cysterciensis ordinis, Basili-

cnsis dyocesis, ingredi et assumere cupienti, ut minus sit oncrosa in eodem

10 monasterio deo militantibus, domum, quam quiete et pacifice dicebat sc

possidere, sitam ante portam Crucis versus Kcmim, que fuit quondam Vlrici

piscatoris, a domino Johanne Maccrelto milite jure hereditario pro XVIII

denariis in fcsto beati Andrec nomine ccnsus et pro uno circulo in festo

beati Martini nomine revisorii singulis annis persolvendis, et quod pro hono-

15 rario tantum datur manu mutata quantum pro censu, pro decem marcis

argenti dandis et solvendis post mortem ipsius Agnetis titulo pignoris obli-

gavit ita, ut ipse decem marce per successores ipsius relicte prefate nepti

sue solvantur et persolutis ipsis decem marcis jus pignoris extinguetur in

domo obligata, ut superius est prcscriptum. In cujus rci testimonium sigill-

Hl) um nostrum est presentibus appensuni. Dab et actum Basiiec, anno domini

SicclxSx primo, in vigiiia beati Andree apostoli, presentibus domino Efber-

hardoj preposito Kinucidensi, domino CJvnradoj cappellano altaris sancti

Pauli in ecclesia Basiliensi, magistro Rvdolfo rectore ecclesie de Gansungen,

Heinrico Mertschant, Johanne de Oltingen et aliis pluribus lide dignis.

25 359. Die Brüder Dietrich, Hugo und Konrad von Otlingen

begeben sich ihrer Rechte auf Güter daselbst zu Gunsten des Klosters

Klingcnthal. — 1281 Dezember 5.

Original Kl. tf 91 (A).

An einem Pcrgamentslreifen hängt das Siegel von Klein-Basel (nt tpr).

80 Ich her Niclavs von Tytcnsliein der schultheise zc de minren Basel

tun künt allen den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz Dietrich

uft HCg uft Kvnrat die gebrüder von Otlinkon sich hant verzigen lideklich

an alle wider rede aller der ansprachc, die si haten an der vrowen gut von

Klingental, daz ze Otlinkon lit, daz si koften umbe die herren von saut Peter

35 uft umbe hem Wernher von Ramstein, uft hant dez gesworn mit gestabetem

eide, daz si die vrowen niemer geirren noch besweren an dem güte noh an

heinre Sache. Un hant in die vrowen geben von vriem willen ane reht

XII lib. Un da dir bcschach, da waz her Bvrkart von Tegervelt un her

Bvrkart von Strasbvrg uft her Heinrich Kraft un her Heinrich vor Gassen

10 ritere uft her Peter Senfteli, der an miner stat saz, uft her Heinrich Zeiso

uft her Peter von Bermcswilr uft her Johannes der Böke uft her Kvnrat

Utkundcnbuch der Stadt Baiei* II. 27
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F.rmenrich un her Kfnrat der Böller ufl vil ander. Daz disu rede war un

stete si, dar umbc henke ich der vor genante schulthei.se ufl alle der rat

unser ingesigcl an disen brief. Dirre brief wart gegeben an sant Niclavs

abende, do von gotez gebürte waren zweihundert jar ufl ahzig jar ufl ein jar.

360 . Das Kloster Olsberg verkauft dem Ritter Johann von 5

Eptingen Haus und Hof zu Basel. — 1281 Dezember 12.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 121 (A).

Boos 104 tf 1414 nach A. Hier ist zu lesen S. 104 Z. 6

:

cetera statt

canonicus; Z. ro: dyocesis; Z. 15

:

in statt de; .S". 105 Z. p: marcis

statt marcas; Z. 2j: kartha; Z. 12

:

Dat. 10

An Pergamentstreifen hängen vier Siegel

:

/. Official (tf iS). 2. I.ützel

(tf 6p). ). Olsberg. 4. Johann von Eptingen (tf pö).

m. Die Kirche St. Martin leiht die Hälfte eines Hauses dem

Konrad Schörmann zu Erbrecht. — 1281 Dezember —
Original Mt. tf 1 (A).

Eingehängtes Siegel des Werner Schaler (tf toy).

Nos Wernherus prepositus sancti Vrsicini canonicus Basiliensis dictus

Shalarius et rector ecclesie sancti Martini in Basilea notum facimus universis

presentem litcram inspecturis, quod venit ad presentiam nostram Vlricus

dictus zim Nuzpovme civis Basiliensis et dimidiam partem domus dicte zim

Nuzpovme, que domus pertinet ad ecclesiam nostram, videlicet sancti Martini

predictam, et solvit eidem ecclesie in universo duodecim solidos per totum

et Hospitali urnam albi vini, nobis in manus nostras resignavit. Nosque

ipsam dimidiam partem ad suam requisitionem concessimus Chonrado dicto

Shörman pro censu, qui dimidiam partem contingit, sub jure hereditario,

prout idem Vlricus cam vendiderat et resignaverat, perpetuo possidendaiu.

ln cujus facti memoriam sigillo nostro rogatu predictorum resignantis et

recipientis presentem literam duximus consignandam. Act. anno domini

SccLX&X primo, mense deccmbri, presentibus Baldcmaro sacerdote dicto de

Esholtswilr, Thoma dicto Göcheli, Nicolao dicto zim Affen, Chonrado dicto

de Brücke sutore, Johanne dicto Riter et aliis fide dignis.

362 . Brüder I’. von Basil, brüder R. sin brüder Zeugen in einer

Urkunde des Landeomthurs der Deutsehordensballei E/sass-Burgund.

Beuggen 1281 —
ZGO. 28, 402 nach dem Original im C'LA. Karlsruhe = BAS. 6, CX. 35

363 . Heinrich von I/sehnach macht der Abtei Zürich zinspflichtig

domos et areas suas sitas in superiori villa, que quondam fuerunt Burchardi

dicti Marcii sacerdutis et Tietrici de Basilea. Zürich 1282 Januar 10.

Wyss 244 tf 27j nach dem Original im StA. Zürich.

20

25

30
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U(t4 . Heinrich von Hallingen verkauft dem Peter Scnftelin Zinse

von einem Hanse. — 1282 Januar 24.

Original St.Urk. rf56 (A).

Eingehängtes Siegel von Klein-Basel (
n

‘ 141).

5 Alle die, die disin brief lesint uh horint lesin, tut man chflnt, daz her

Heinrich von Haltingin mit siner kindc hant hem Hvgis uft hem Johannis

uh mit ir wilün het gen zi choffinne hem l’etir Senfitilin allin den zins abc

den er ime gab von der hofstat, du da lit an dem steinhus hem Gervngis

zem Rotin huse an der Rinbrugge un het imes her Hvch von Haltingin

10 verluwin zeim rehtin erbe umbc einen phenninch. Un sol man den pheninch

allu jar gebin an sant Vincentien tach. Un dur das dis state bilibc, so

henchint die burger des ratis von der minrrun Basil“) dur ir beidir bette

willin der vor ginantin des von Haltingin uh siner kinde hern Hvgis uh

Johannis uh hern Pctirs ir ingisigil an disin brief. Dis sint gizuge her

10 Vlrich Geisrieme, Heinrich von Hiltelingin, Chvnzi der Boiler, Dietric der

Decche, Chvnrat von Nvgirol, Heinrich von Kmerrach, die des selbin jarcs

in dem rat warin, uft dar nach Heinrich von Wintersingin, Rvdi von Liestal,

Rvdi am Tiche, Berci an dir Angist un andir bidirbe lutt Dis gischach an

dem samztage nach sant Vincentien tage, do man zalt von unsirs herrin

20 giburt tusint jar zwei hundert jar uft zwei uft azich jar.

S6Ö. Heinrich von Schliengen giebl seiner Frau Guta als Ehe-

schenkung den halben Teil eines Hauses. Basel 12S2 Januar 2p.

Original Ds. if $ (A). Unvollständige Abschrift in Bf. D.fol. 2oy" (B).

An einem Bande hängt das Sieget des Domstifts OC 18).

25 Univcrsis presentem literam inspecturis Otto prepositus, Chünradus

decanus et capitulum majoris ccclcsie Basilicnsis noticiam subscriptorum.

Novcrint universi, quod Hugo dictus de Sliengen canonicus Rinueldensis

veniens ad prcsenciam meam videlicet decani dimidiam partem domus suc

dicte zem Engil, quam domum sub jure hereditario et annuo ccnsu sex

30 denariorum ab ecclesia nostra tenet, libere resignavit et concedi procuravit

eandem dimidiam, videlicet cam partem, que est versus Rcnum, Heinrico

fratri suo sub codem jure hereditario et ccnsu, qui dimidiam partem con-

tingit, perpetuo possidendam. Idem vero Hcinricus eandem dimidiam partem

uxori sue Gvte concedi procuravit rationc donationis propter nupeias, vidc-

35 licet quod, si predictum Heinricum sine liberis vcl prole per cam genita

decedere contigerit, jam dicta Gvta prefatam dimidiam partem domus libere

possideat pro tempore vite sue, deinde ad heredes prefati Heinrici pleno

jure devolvatur. Si autcin prefatum Heinricum relictis liberis seu prole per

eam genita premori contigerit, nichilotninus dicta Gvta ad tempus vite sue

40 possideat eandem dimidiam partem domus. l’ost mortem ipsius Gvte dicta

pars domus ad liberos conmunes, si quos habuerint, transcat pleno jure.

JMW. a) nach Basil folgt ir igisil an disin brief durchgestrichtn in A.
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Si vero post mortem ipsius Gvte conmuncs liberi non fuerint, licet eciam

ex successione tiberorum premortuorum jus proprietatis ipsius partis domus

ad eam pervenerit, tarnen heredes ipsius Gvte in ea partc succcdere non

dcbent, sed ad heredes legittimos predicti Hcinrici ex forma convcntionis

sine lite integraliter ex forma succcssionis devolvctur. In cujus facti memoriam 5

sigillum nostrum presentibus est appensum. Testes: Eberhardus prepositus

Kinueldensis, Johannes de sancta cruce, Burchardus scolasticus sancti l’etri

clerici, Berchtoldus Viccdominus miles, Dietricus Monetarii, Albertus de

Rlazhcin campsor, Johannes Schönkint, Johannes de Argentina, llenricus de

Eshbach, Hugo Progant et alii quamplures. Actum in domo predicti decani, 10

anno domini ft(X'LX$X secundo, Uli. kl. februarii.

366. Heinrich von Schiungen und seine Frau vermachen dem

Stift St. Peter Einkünfte von Gütern in Binzen und Klein-Basel.

[nach 1282 Januar 29.]

Unvollständige Abschrift des rJ. 7h. in Pt. B. fol. 36 (B). 15

Hier eingereiht, da ausser dem vorhergehenden Stuck, in welchem von

der donatio propter nupeias des Heinrich von Schliengen an seine Frau
die Rede ist, sich kein Anhaltspunkt für die Datierung bietet.

Ego Heinricus de Sliengcn et GOta uxor mea sani mente et corpore

de redditibus nostris provenientibus nobis de posscssionibus sitis in Binzhein 20

videlicet uno lunadio reddente singulis annis ui verincellas spelte et duos

pullos, item una pccia vincarum sita in minori Basilea, quam Hermannus

der zicgler possidet jure hereditario pro Xllll sol. et it circulis, de qua dantur

pro honorario vii sol., constituimus et ordinavimus in hunc modum, vide-

licet quod altero nostrum premortuo predicti Xllll sol. pro media partc cedcnt 25

ccclesie sancti Petri taliter distribuendi : in vigilia ipsius premortui canonicis

solidi duo, domino Burchjardo] de Altchilh ad tempus vite sue specialiter

unus solidus, item saccrdotibus chori unus soL; predicto vero Burchjardo)

defuncto solidus, qui sibi vivo dabatur, cedet sacerdotibus chori cum reliquo

dividendus; item Ul sol. dari dcbent pauperibus pro pane ; item de ui verin- 30

cellis prescriptis sic ordinamus, ut Adelhcdis fitia quondam Werjnhcrij de

Bübendorf sutoris post mortem amborum nostrum, si supervixerit, jam dictas

lll verincellas teneat ex nostra donatione ad tempus vite sue, post obitum

vero suum sine omni contradictione ad ccclesiam sancti Petri cedat et devol-

vatur, ita tarnen, quod ipsa ecclesia post obitum ipsius Adelhedis perpetuo 35

singulis annis pauperibus Hospitalis dimidiam verinccllam spelte in pane mini-

stret et I-eprosis dimidiam, relique duc cedant capitulo in remedium ani-

marum nostrarum; item pro labore distributionis predicti testamenti procu-

rator, qui pro tempore fuerit, recipiet pullos et circulos supradictos; item

est sciendum, quod post obitum amborum nostrum residui VII sol., ut supra- 40

dictum est de aliis vu sol., sunt modo simili dividendi. Rcscrvamus autem

nobis de prcdictis redditibus potestatem, quod, si ad inopiam nos vergere

contigerit, quod deus avertat, ad usus neccssarios videlicet in victu nobis

debent cedcre sine fraude.
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367. Der “Johannitercomthur und der Schul/heiss von Neuen-

bürg schlichten den Streit zwischen Berlhold, dem Kirchherrn von

Kimsingen, und Dielhelm von Sch/iengen über die Altinger Mühle.

— 1282 Februar J.

5 Original Kl. «* 92 (Aj. — * Kl. R. fol. ioov.

Eingehängtes Siegel des Comthurs; dessen Abbildung siehe unten.

Allen, die disen brief sehent oder hörent lesen, tun kunt wir brüder

Gotfrit commcndur von sant Johansc uft her Julians Brunwart der schulthiczc

von Nuwenburg, das diu misschelli, diu was unzewuschcnt hern Berctoldc

lü dem kilchherren von Rimsingen un Diethelme von Sliengen umbe die muli

ze Altlinchon, ist geschieden alsus, das Dicthclm die selbe muli sol haben

uft niezen hinnan unz unser frowen mes der errun so nu kumet nehest in

disemc jare uft von deme tage über ein jar, un sol denne dem vorgenanten

kilchherren uh Berctolde von Oberdorf oder iren erben, ob si unwerin, die

15 vorgenantc muli lasen in gewalt un in gewer lidich un lere anc widerreda

un allerslacte vorderunga un mit alleme dem geschirre, so zu der muli höret

dur not. Ist öch, das diu muli bedarf dehiencs not büwes in der frist, so siu

Dicthelm sol haben, den notbu sol Dicthelm tun an der müli mit Berctoldes

von Oberdorfes wizzende un rate, un swas er des buwes schaden het ane ge-

20 verda, den sol ime abc tun und gelten der vorgenante kilchherre un Bcrc-

told sin bröder. Har über ze einem urkunde so han ich broder Gotfrid der

comraendür da vor genant min ingesigel gehenchet an disen brief. Dis ge-

schach, do man zalta von göttes gebürte zewlfhundert achzich uh zewie

jar, an sant Agetun tage, un waren har an gezüge her Cvnrat Tenuisel, her

25 Cvnrat der meger, her Niclaus von Hartchilch burger von Nuwenburg un

ander erbere lute genöge.

36N. Heinrich der Meier von Otlingen begiebt sich seines Rechtes

auf ein Gut daselbst zu Gunsten des Klosters Klingenthal.

— 1282 Februar 9.

30 Original Pt. «* 60 (A).

An einem Pergamentstrei/en hängt das Siege! von Klein-Hasel (>f 141).

Her Niclavs von Tytenhein der schulthcise unde alle der rat ze der

minren Basel tünt kunt allen den, die disen brief sehent oder horent lesen,

daz Heinrich der meiger von Otlinkon sich hat verzigen lideklich an alle

35 wider rede aller der ansprachc un dez rehtcz, so er hatte an der vrowen

gut von Klingental, daz Otlinkon lit, un also daz er hat veriehen umbc-

twungen von sinem vrien willen, daz er weder eigen noh erbe noh lehen

hatc, wan daz gilt, daz der vrowen eigen ist von Klingental, un daz hat

er gelobet mit sincr truwe an eins eidez stat uh sin olieim mit ime her

40 Kvnrat an der Strase von Blazhein un sin neve her Jacob von Haltingcn,

daz er die vrowen niemer beswere an dem gute noh an dcheim andern güte

noh an deheinre Sache, die si ane gat Un ob er diz nit stete hete, so

hant die zweine vorgenanten sin öheim un sin neve gelöbet mit ir trüwc an
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eins cidez stat für in zc bezcrcndc den vrowen nah allem rehtc. Uft dem
vor genanten Heinrich dem meiger haut die vrowen von Klingental geben

von irmc vrien willen ane rcht fünf un zweinzig pfunt. Un da diz be-

schach, da waz her Heinrich der Mvnch un her Vlrich Geisricbc riterc un

her Heinrich Geisricbe noh kneht un her l’ctcr Senfteli, der an dez schult- 5

heisen stat saz, uft her Wezzel der keiner un her Heinrich Zeiso un her

l’eter von llcrmeswilr un her Albrcht von Blazhein un sincr tohter man
dez Bozschcn sun un her llvg Ermenrich un Kvnrat Krmenrich un her Kvnrat

der Biller un her Johans der 116ke un vil ander. Daz disu rede war un

stete si, dar umbc heinket der vor genante schultheizc un alle der rat ir io

ingesigel an disen brief. Dirrc brief wart gegeben an dem ahtoden tage

der liehtmez, do von gotez gebürte waren zwolfhundert jar un ahzig jar un

zwei jar.

369« Siegfried an dem H erde von Sunthcim verkauft Reben da-

selbst dem Geistlichen Burchard und empfängt sie wieder zu Erbrecht. 15

— 1282 Februar 23.

Abschrift von 1306— 1323 in Pt. 11. fot. 49 tf 96 (B).

Nos consules civitatis Rubiaccnsis notum facimus universis presentem

litcram inspccturis, quod Syfridus dictus an dem Werde de Svnthcin posses-

sioncs suas jure proprietario ad ipsum pertinentes videlicet decem et novem 20

scados vincarum sitos in banno de Svnthcin, videlicet septem in loco qui

dicitur zem Schlitwcge ct sex in loco qui vocatur zem uzzem Rvstc et

juxta domum Leprosorum sex, justc ct legalitcr vendidit pro certa summa
pccunic viginti quatuor libris denariorum ct tradidit ct in posscssionem misit

ct ad debitam warandiam se astrinxit Burchardo clerico domini de Tierstein 25

emptori dictarum possessionum. Idem vero Burchjardusj prenominatas vincas

prelibato Sifrido conccssit pro annuo censu videlicet tribus libris denariorum

usualis monete sibi et suis successoribus in (csto beati Martini annis singulis

solvendorum sub jure hereditario possidendas hiis appositis conditionibus,

ut predictus Sifridus et sui heredes, quamdiu predicte vinee in manibus suc 30

progeniei fuerint, nulluni censum honorarium, qui vulgo dicitur erschatz,

dare teneantur, item si*) censum annuum post terminum deputatum scilicet

festem beati Martini usque ad subsequens carniprivium dare neglexerint,

quod predicte vinee vacent libere Burchjardoj prcdicto et suis heredibus vel

quibus eas duxerit conferendas. In cujus facti memoriam rogatu utriusque 35

venditoris et emptoris sigillum civitatis nostre Rubiaccnsis duximus presenti-

bus appendendum. Testes: Fridericus am Werde, Cvno de Wolgangshein

milites, Jacobus dictus Schedler, Rvschinus dez Jungen, Bertholdus dictus

Rex, Waltherus filius suus, Rvschinus Becelin, Hcinzinus Becelin, Billvngus

et alii quamplures. Datum ct actum anno domini MCCl.xxxii, in vigilia 40

beati Mathie apostoli.

a) si fehlt in A.
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370 . Propst und Capilel von St. Immer bevollmächtigen zwei

ihrer Chorherrn zum Verlaufe von Gütern in Carspach und Aspaeh.

— 12S2 Mars 6.

Original Ct. «* 26 (A). - * CI. 7. pag. 360.

ft Auf der Rückseite von einer Hand des /j. 7h.: von Rapottc.

Abhängende Sieget des Propsts und des Capitels von St. Immer.

Johannes prepositus sancti Ymcrii totumque capitulum ibidem universis

Christi fidelibus, ad quos presentes pervenerint, salutem et sinccram in

domino karitatem. Cum nos ingenti ncccssitate urgente ccnsus, quos habemus
10 in villa de Karolsphach et de Aspaeh, vendere oporteat, Borcardum et

Symonem concanonicos noströs exhibitores presentium omnium illorum

censuum nomine ecclesic prefate constituimus venditorcs, quiequid in ven-

dendo dictos ccnsus per eosdem factum fuerit gratum et firmum habituri,

renunciantes una cum ipsis venditoribus omni juri, consuetudini, privilegio

1& impetrato seit cciam impetrando atque omni actioni, que nobis seit posteris

nostris nunc scu in posterum cederc videretur, promittentes cciam emptori

seu emptoribus predictorum censuum bona (ide prestare warandiam, si qui

fortassis cundem vel eosdem seu heredes suos super dictis censubus ledere

presumerent vel gravare. In cujus rei signum presentem ccdulam prefatis

20 Bforcardo] et S[ymoni] concanonicis nostris tradidimus sigillis nostris robo-

ratam. Dat. anno domini ÄCCl.xix secundo, pridie non. marcii, indictione X*.

371 . Das Stift St. Immer verkauft dem Kloster St. Clara

Güter in Aspaeh. — 1282 Mars 6.

Original Ct. «* 23 (A). — * Ct. 7' pag. 363.

20 Auf der Rückseite Z’on einer Hand des 13. 7h.: von Rapotte.

Eingehängte Siegel des Propsts und des Capitels von St. Immer.

Noverint universi presentium inspectores sive auditorcs, quod nos

Johannes prepositus totumque capitulum sancti Ymerii quadam legittima

necessitate urgente omnium nostrum seu quorum intererat conmuni accedente

30 consensu redditus scu ccnsus nostros videlicet quatuor solidorum in Aspaeh

sitos de quibusdam pratis et agris continuis, agris sitis apud loctim scu fontein

vulgariter dictum Encelins burne et alibi juxta agrum vulgariter dictum

Kilchakcr ct alibi juxta agrum Hugonis dicti Graue vendimus et vendidimus

Cvnrado de Dieszenhouen procuratori dominarum de sancta Clara de minori

30 Basilea nomine dominarum predictarum pro duabus libris et dccem solidis

monete usualis, quam pccuniam profitemur presentibus recepisse et in usus

ecclesie nostre totaliter convertisse, promittentes predicto procuratori nomine

dominarum suarum de emptione prestare warandiam, auctoritatcm et preesse

in omnibus sccundum juris consuctudincm, si super predictis censsibus pro-

40 cessu temporis fuerit inpetitus. Kesignamus igitur omne jus in manus sepe-

dicti procuratoris, quod nobis de predictis censibus conpetcre videbatur,

renunciantes omni actioni, exccptioni, juri canonico et civili, scripto vel
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consuetudinario, literis apostolicis inpetratis vel in posterum inpetrandis,

quibus predicta venditio posset aliquatenus inpugnari. Ad firmitudinem pre-

missorum seu tcstimonium presentem cedulani sigillo nostro una cum sigillo

nostri capituli tradidimus consignatam. Testes hujus rci: dominus Hcinricus

de Hircebach milcs, Richardus de Cessingen et lleinricus dictus Rapot et ft

piures alii fide digni. Dat. anno domini mcci.xxx secundo, pridie non. marcii,

ind. X*.

37 -. Das Kloster Unter/inden zu Kalmar gewährt Johann

dem Apotheker und dessen krau von Hasel den Niessbrauch von Gütern

des Klosters zu Ober- und NiederAlergheim, Waffenheim und Heilig - 10

Kreuz. — isSi Marz u.

Original im PA. Kalmar, Unterlinden tf i* (A).

Von den drei an Pergamentstreifen hängenden Siegeln sind noch zwei
erhalten: I. . . . IORISSE . DK . SCO . IOHE . IN ... . f S .

COVENT . . . SOROR . DE . IOHNE . BAPT . I . COLVNB. tr,

Nos Gerdrudis priorissa totusque conventus dominarum de Vnderlinden

in Columbaria notum facimus universis presentibus et posteris, quod nos

ratione et causa benebeiorum per modum donationis in pccunia seu rebus

mobilibus et inmobilibus in forma legati ac alterius voluntatis nobis et nostro

monasterio factorum per magistrum Johannem apothecarium et Mehtildim 20

Iegitimam suam uxorem cives Basilienses in reconpensationem predictorum

benefttiorum inspiciendo evidentem utilitatcm nostri monasterii consecutam

ab eisdem conjugibus et in posterum conscquendam contulimus et constitui-

mus predicto raagistro Johanni et uxori sue Mehtildi usumfructum CCCC*"'““

quartalium pro media parte siliginis et pro media parte ordei, quam anno- 25

nam pcrcipere debent de bonis et posscssionibus nostris sitis et positis in

superiori et inferiori Herinkein, in villa Woffenhein et ad sanctam Crucem,

in duabus villis Herinkein duccnta quartaiia, in Woffenhein et ad sanctam

Crucem duccnta quartaiia, partim siliginis et partim ordei, ut superius est

pretactum, promittentes predictis conjugibus, quod predictam annonam annis*) 30

singulis in festo beati Martini integraliter ambobus, quamdiu vixerint, de

predictis bonis seu possessionibus pcrsolvemus, sive in seculo remancant

sive ad religioncm aliquam se divertant Altero vero predictorum conjugium

cedente vel decedente ei, qui superstes fuerit, sive in scculo remaneat sive

habitum religionis sibi assumat, quamdiu vixerit, predicti redditus integra- 35

liter persolventur, prout si ambo viverent et vita paritcr fruerentur. Eis vero

ambobus mortuis predicti redditus apud nostrum monasterium sine omni

inquietatione heredum vel successonim predictorum totaliter remanebunt

In cujus rei testimonium nos . . priorissa et conventus auctoritate et con-

sensu . . prioris fratrum Predicatorum in Columbaria sigilla nostra et dicti 40

. . prioris huic instrumento appendi fecimus et apponi. Dat. et actum pre-

372. a) aunis iibtrgttthritbtn in A.
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sentibus . . suppriorissa, sorore Adelheidi de Rinuelden, sorore Ita de Spech-

pacli, sorore Mehtildi de Rubcaca, sorore Hedina de Sultzmat, sorore . .

dicta de Bisegge, sorore Gerdrudi de Thnibelberc, sorore Etlina de Epfche,

sorore Stephenia de Epfche, sorore Sophia de Rinuelden, item fratre Hein-

5 rico de Basilca, fratre Vlrico de Berclioltz, fratre Johanne de Carpentario et

fratre Eberhardo procuratore nostro. Anno domini ftcCLX&X secundo. quarto

idus marcii.

373 . Mechtild Fledin und ihre Tochter vergaben dem Prediger-

kloster ein Haus in Säekingen. Siickingen 12S2 Marz 13.

10 Original Pr. «' SS (A). * Pr. B. fol. 136.

Eingehängtes Siegel des Nicotaus von Titensheim (nt 1 lg).

Quoniam labilis est hominum memoria, nccesse est, ut ea, que fiunt

in tempore, ne simul labantur cum tempore, scripto memorabili conmendentur.

Noverint igitur universi, quos noscc fuerit oportunum, quodego*) Mehtildis

15 dicta Fledin et Gerdrudis filia mca dimidiam partem domus nostre sitam in

oppido Seconiensi prope domum Waltheri dicti Rippe ex una et prope

domum Johannis dicti Wickerlin ex parte altera, quam nos a domino Jacobo

dicto de Rinvelden pro annuo censu jure hcrcditario possidebamus, pro

remedio animarum nostrarum legavimus seu tradidimus fratribus l’redicatori-

20 bus domus Basiliensis mittentes predictos fratres cum omni jure nobis con-

pctenti in dicta domo in possessioncm libcram et quietam. Ego vcro Jacobus

dictus de Rinvelden huic donationi assensum prcbeo similiter et consensum

eandcm donationem per concessionem dicte domus eo jure, quo dicte Mjeh-

tildis] et Gjerdrudis] cam a me jure hcrcditario possidebant, factam dictis

25 fratribus conlirmando. In premissorum omnium testimonium et evidentiam

pleniorem, quia sigilla propria non habuimus, sigillum domini Nicolai de

Titcnshein militis appendi rogavinnis et apponi. Ego vcro prcfatus Nficolaus]

rogatu predictorum sigillum meum duxi presentibus apponendum. Datum

et actum Seconis, presentibus testibus rogatis et ad hoc specialiter convo-

30 catis, videlicet Conrado de Keiston Seconiensi tune sculteto, Conrado Tessere,

Wer. de Scvfhar, Henrico dicto Judco et Walthero dicto Rippe. Anno
domini ftccLxSxn, in crastino beati Gregorii pape.

374 . Heinrich von Ravensburg genannt Brotmeister und seine

Frau schenken dem Kloster St. Clara drei Häuser und erhalten sie

85 wieder auf Lebenszeit geliehen. — 1282 April 23.

Original CI. nt 27 (A). — * CI. J. pag. 37.

Auf der Rückfeite steht bemerkt : 1. von einer Hand des 14. 7h.: git

die Durrin 1 lb. Vl sh. und die von Clingcntal X sh. von Emerach hutl;

2) von einer Hand des 13. Jh.

:

Das lb. und VI sh. geltz in dem brief

40 37«. a) egu auf Rasur in A.

Crkundenbuch der Stadt Basel. II. 20
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och die X sh. inwendig geschriben gond ab den zweyen hüsern gelegen

zwischen sant Blesis hoff und dem tych und sind Iigringen genant

Drei eingehängte Siegel: /. St. Clara (tf 67). 2. Klein-liasel (it 141).

Brotmeister (rf 1 12).

Wir der rat von der minren Basil tun kunt allen dien disen brief 5

sechent oder hörent lesen, daz herre Heinrich von Rauesbürg, dem man
spricht der Brotmeister, un vro 1 Iedwig sin wirtin hant geben an das goz-

hüs von santc Clarun driu ovenliuser, eis da Heinrich von Emrach inne

sizzit zeim rechten erbe umbc ein phunt phenningen, un zewei andrü oven-

huscr, da I’eter von Emrach Heinriches brüder inne sizzit ufi meistcr 10

Rvdolf am Tichc, ietweder zem rechten erbe unib sechs Schillinge undc ein

phunt. Du selben ovenhüser hat herre Heinrich der vor genante un sin

vrowe gevertigot dem vor genanten gozhüs mit der lenvrowen hant der

Mcigerin von der minren Basil, der man jerlich sol geben nun Schillinge ze

zinse. Diz gut het er dem vor genanten gozhusc geben mit dem gedinge, 15

daz si jerlich usser dem zinse der ovenhusern, dez da zeinre summe ist

zwen Schillinge uft vierdhalb phunt, dez gebent si der Megerin jerlich nun

Schillinge ze zinse un acht Schillinge zun unser vrowen uffen Bürg ze sel-

gcrete. Ufi swenne dez vor genanten Heinrichs jargezit ist, so gent die

vrowan inen selben über tisch ein phunt umbc vischc oder umbc win oder 20

swie ez inen aller nötturftiger ist unde fünf Schillinge umb brot den dürf-

tigen harus zeinre spende. Un swenne der vor genanten Hedwig jargizit

ist, so gent si inen selben zechen Schillinge über tisch un fünf Schillinge

um brot den durftigin harüs. So öch irs suns herren Berchtolz jargizit ist

mürn.indes nach dem zwelften tage, so sulcns aber inen selben geben zehen «!>

Schillinge über tisch uft fünf Schillinge umb brot den durftegin. Diz vor

genante gut hat der Brotmeister uft sin wirtin wider enphangen von minen

vrowen ze verrichtende mit ir selbes handen. die wiele so si beidu lebent

Nach ir tode so sols der convent verrichten dar nach so hie gescriben ist,

dar nach alse ir zeweir jargizit gevellet. Un dur daz diz verrichtechlich 30

beschech, so henchet der . . convent sin ingesigil an disen brief. Wir der

rat von der minren Basil zeim urkunde dirre dinge dur ir aller drier bette

willin dez conventes, herren Heinrichs dez Brotmeisters un siner vrowen

so henken wir unser ingesigil an disen brief. Dis sint gezüge herre Vlrich

von Obertor ein riter, Heinrich von Hiltalingin, Ilüg Krmenrich, Cvnrat 35

Breller, Peter Semfteli, Dietrich Teke, Cvnrad von Nvgerol“), die des jars des

rates waren, uft ich ander genüge. Dis beschach, do man zaltc von unsers

herren gebürte tusinch zeweihundert un zewei uft achzich jar, an dem
donrestage vor sante Marx tage.

:{75 . Das Kloster Lützel leiht dem Spital ein Haus in Basel 40

zu Erbrecht. _ 1282 April —

374. ai Feier bis Nvgerol von gleicher IlanJ später nachgttragtn in

'V
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Original Sp. «*j (A). — Abschrift in Bf. D. fol. (B).

Zwei eingehängte Siegel : t. I.ützel (n‘ 6p). 2. Spital (tf 153).

Frater Chonradus abbas totusque conventus monasterii Lucelensis ordinis

Cistertiensis , fiasiliensis diocesis, universis presentem literam inspecturis

5 subscriptorum noticiam cum orationibus et salute. Cum olim Chonradus

dictus Gernlcr et Hedewigis uxor sua cives Basilienses ob remedium anima-

rum suarum mera donatione jus hereditarium, quod ex conccssionc nostra

spectabat ad ipsos in domo nostra sita in civitate Basiliensi in vico Spaion,

que dicitur domus Banwardi, in domum Hospitalis pauperum Basiliensis

10 transtulerint, nos dictam donationem approbantes domum ipsam sub eodem

jure hereditario et pro eodem censu, qui prius dabatur, videlicet quatuor

iibris denariorum *) nostro monasterio et quatuor solidis cappclle sancti Nicolai

annis singulis persolvendis, fratri Chflncino cotiverso cellerario Hospitalis

nomine dicti Hospitalis concessimus salvo in omnibus jure nostro videlicet,

15 quod post obitum illius alia persona et deinccps semper una persona substi-

tuatur, que domum recipiat, quando de jure et consuetudine fuerit recipienda,

et censum honorarium, qui vulgo dicitur ershazz, persolvat. Scicndum etiam,

quod predictus census dari debet domino Arnoldo de Blatshcin plcbano,

quamdiu vixerit, deinde nostro monasterio solvl debet, predicti autem qua-

20 tuor solidi prefate cappelle continue dari debent. In cujus facti memoriam

presens litera et nostro et domus Hospitalis sigillis est munita. Act. anno

domini MCCl.xxx sccundo, mense aprili.

376 . Maister Johannes von Basel chorhcre ze dem tum von Costenz

Zeuge in den Urkunden des Ritters Marquard von Kemnat und des

25 Ritters Ulrich von Rodman. Konstanz 1282 Mai u.

Pupikofer 1, Beilage 1, zq >f 14 und 2q «* 15 nach den Originalen

im Archiv zu Frauenfeld. — * Ladewig 2555 und 2556.

377 . Ritter Ulrich von Gutenburg schenkt dem Kloster Klingen-

thal seinen Knecht Eberhard Leu. Basel 1282 Mai //.

30 Original Kl. tf p ? (A).

Von dem abhängenden Siege! sind nur wenige Reste erhalten.

Universis presens scriptum intuentibus Vl|ricus) de Gvtcnburc milcs

corum notitiam, que secuntur. N'ovcrint universi, quos nosce fuerit opor-

tunum, quod ego vice mea et liberorum meorum considcrans, servos ecclc-

35 siarum seit monasteriorum angariis secularium judicum debere nullatcnus

raolcstari et servos proprios gratis dari posse monasteriis, reverendis in

Christo dominabus et monasterio in Klingcndal Constanciensis dyoccsis dedi

et contuli pure et simpliciter propter deum omnem actionem seit jus servi-

tutis, quod ad me pertinebat sive ad mcos heredes ct quidquid in postcrum

40 875. a) denariis in A.
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conpctere poterat contra Eberardum dictum Leoncm et suos heredcs scrvi-

tutem ejusdem rerumquc suarum mobilium et inmobilium servicio meo
alligatarum omniaque, que a dicto Kfberardo] a me poterant exigi vel debe-

bant, per rcsignationcm publice dictis dominabus factam in cas et carum

monasterium transferendo, rcnuncians ex nunc in antca exccptioni fraudis, 5

doli ac omni auxilio juris canonici et civilis. In cujus rei tcstimonium et

evidcntiam pleniorem sigillum meum duxi prescntibus apponcndum. Actum
ct dat. Basilec, anno domini ülCCLXXXii, V. idus maii.

378 . Die Stadt Basel verzichtet gegen das Kloster St. Blasien

auf einen Acker im Banne Richen, welchen das Kloster zwei Basler io

Bürgern zu Erbrecht leiht. Basel 1282 Mai 2t.

Original im GLA. Karlsruhe, St. Blasien (Basel), (A).

An Pergamentstreifen hängt noch das Siegel der Stadt (cf 140).

Nos Hugo de Lörrach milcs magister civium et consules Basilienses

notum facimus universis, quod, cum honorabilis dominus . . abbas ct con- 15

ventus monastcrii sancti Blasii Nigre silve aliqualcm actionem sive impcti-

cionem occasionc unius agri dicti Zicgclschür contincntis scx jugcra sita inter

civitatcm Basilienscm et villam Riehein in banno ejusdem ville, quem ad

eos et eorum monasterium jure dicebant dominii pcrtincre, contra nos nomine

nostre civitatis et Wezzelonem
“) cellerarium et Heinricum de Ililtaningcn 20

nostros concives, qui eundem agrum a nostra civitate jure possidebant b
)

hereditario, moverent, quamvis eundem agrum nostre civitati pertinere fir-

mitcr putaremus, ipsum pro bono pacis et concordie, et quia nec volumus

nec debemus ipsi domino . . abbati vel convcntui dcessc de amicicia vel

amore, ad eos et ipsos dimisimus liberum ct absolutum. ita tarnen, quod 25

ipsum agrum prefatis Wczziloni et Heinrico nostris concivibus pro annuo

censu tantum quatuor solidorum denariorum usualium jure hereditario con-

cedere dignarentur, quod et ipsi secundum jus et consuctudinem ipsorum

roonasterii feccrunt et faciunt per presentes. In tcstimonium hujus presens

instrumentum conscribi fecimus et id ipsum sigillo nostre civitatis et . . ab- 30

batis predicti, quo et convcntus prcdictus usus cst et contentus, procuravi-

mus sigillari. Nos vero Hcinricus abbas et convcntus predicti profitemur

predicta omnia sic fore acta, in testimonium hujus sigillum nostrum presenti-

bus appendendo. Testes de consilio: dominus Petrus Scalarius, dominus

Burchjardus] Vicedominus, dominus Rüdolfus de Vfhein, dominus Chunradus 35

Monachus Longus milites, Dietricus monetarius, Wemherus Vulpcs, Johannes

Schönkint'), Wernhems de Halle, Petrus Botsch, Rcinmundus et alii quam-

plures de consilio et extra Consilium tide digni. Actum et datum Basilce,

anno domini ficci.xix secundo, feria quinta proxima post diem sanctum

pentccosten. 40

37H. a) zwischen WeneloMa und cellerarium ein durch Punkte getilgtes et in A. b) possi*

debat in A. c) zwischen Johannes und SchSnkint ein durch Punkt getilgtes K in A,
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379. Ritter Jacob von Ratsamhausen vergabt dem Kloster

St. Maria Magdalena Güter zu Orsclnoeicr. — 1282 Mai 31.

Rintrag von 1441 im MM. E. fei. 124 (B).

Aber ist ein latinisch brief, der wist, wie her Jacob von Razcnhusen

5 ritter ingeseezt und verliehen hat ze haben und zu besiczen den geistlichen

frowen priorin und convent ze sant Marie Magdalenen an den Steinen ze

Basel die harnach geschrieben guter, die Conrat LAbir vormals hatte, die da

gehören in des vor genanten gaber hof by Alswilre dem man spricht Ding-

hof, des vogt und beschirmer er ouch was von ydman gehalten. Und sint

10 dis die vergabte und verlihene guter den egenanten frowen : item nun schacz

reben by des vor genanten gaber gebreite, item vierczehen schacz reben

by her Peter von Ongirshein reben, item huß und hof by her Sigmund von

Meginheim hof. Hie by warent gezugen des selben vorgenanten hofs huber

Wernhcrus Herczoge, Otto von Valkenstein, Conrad Schediler, Dietrich und

15 Heinrich in Heidegasse etc. Dis geschach nach Crist gebürt, do man zalt

zwolfhundert zwey und achczig, in dezz andern kalend junii des monendes.

380. Die Ritter Günther und Thüring Marschalk leihen der

Frau des Konrad von Hornussen ein Grundstück zu Erbrecht.
— 1282 Mai —

20 Original l.h. tf 49 (A). — * Lh. D. fot. /öS*. — * LA. B. fei. 90.

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. JA.: de area Chvnini fratris

nostri.

Eingehängtes Siegel desThüringMarschalk (tf 1 10) verkehrt aufgedrückt.

Nos Gunthcrus et Tvringus Marscalci milites ßasilienses notum facimus

25 universis presentem literam inspecturis, quod nos territorium situm in sub-

urbio Spalon in latere domus Volmari de Wile, quod Cvnradus de Home-
schon a nobis habuit, ad ejusdem resignationem et Wemheri filii sui con-

cessimus et concedimus presentibus Judente uxori*) sue legittime sub jure

hcreditario, sicut et ipse habuit, et pro eodem censu videlicet triginta de-

30 nariis in festo beati Johannis baptiste pro dimidia parte et in nativitatc

domini pro altera dimidia parte nobis annis singulis persolvendis et uno

pullo perpetuo possidendum, dantes sibi super hoc testimonium presentes

literas nostras sigillatas. Testes: Albertus pistor de Blazheim, Cvnradus de

Liestal pistor, Rvdolfus de Horneschon pistor, Rvdolfus de Michilbach, Cvn-

35 radus de Siemzal et alii quamplures. Actum anno domini M0CI.X&XU,

mense maio.

381.

Peter Senflelin macht der Kirche St. Theodor sein Haus

zinspflichtig. Klein-Basel 1282 Juni 3.

Original St.Urk. tf 33 (A). — Abschrift in DW. fei. 218 (B).

40 An Pergamentstreifen hängt das Siegel von Klein-Basel (tf 14t).

«0. a) uxore in A.
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Nicolaus de Titinshein scultetus, consules et cives minoris Basilee Omnibus

presentium inspectoribus rei geste memoriam. Noverint universi, quod

Petrus dictus Senftili concivis nostcr ob anime Stic rcmcdium constituit dari

singulis annis ecclesie nostre barochiali sancti Thcodori videlicet de area et

domo sua sita in minori Basilea in inferiori parte pontis, quam nunc inhabitat 5

Johannes cuprifaber, dccem libras ccrc ad facicndum cereum, qui, ut inoris

est, habcatur in sabbato sancto pasche et in ecclesia sancti Theodori usque

ad octavas pentecostes remaneat et ardeat in missis et aliis horis, quibus

tales cerei secundum ecclcsiarum consuctudinem incenduntur. Completis autem

cisdcm octabis dictus Petrus vel quicumque successor ejus in domo fucrit 10

prenotata partem, que de cereo remanserit inconsumpta, recipiat data cau-

tione tidejussoria, quod in Ventura proximc dominica palmarum, qua pre-

fate decem libre cere semper dande sunt ecclesie sancti Theodori, cere

decem libras iterum representet nuncio ecclesie requirente, cui ctiam nuncio

is, qui ceram dat, duos pro labore suo denarios dare debet. Inibuit quo- 15

que scpedictus Petrus, ne area et domus prehabita per rectorcm ecclesie

sancti Theodori vel alias quascumque personas ullo vendicionis vel alienationis

genere distrahatur, adjccta pena, quod, si quis contra suam inhibitionem

venire presumpserit, tarn area quam domus ad ejus heredes libere revertatur.

In testimonium prescriptorum sigillum universitatis nostre presenti carte 20

duximus appendendum. *) Datum in minori Basilea, anno domini ftccLXXXÜ,

proxima feria quarta ante festum Boncfacii.

382. Her Peter der Schaler von Baselc Zeuge in der Urkunde des

llerlhold von Strassberg. Pieterlen 1282 Juni 6.

Abschriften von 1441 im AttLBBeru fol. 44“ (B) und im AltLBKarls 25

ruhe fol. 36" (fl').

Truuitlat 2, 336 «* 272 nach B. — Fontes J, 326 «*342 nach B. —
5 W. 182(1, 63 «* /.

383. Ritter Konrad von liptingen und sein Eigenmann Heinrich

von Waldighofen verkaufen dem Kloster St. Maria Magdalena Güter 30

in Köstlach. Basel 1282 Juli 12.

Originale MM. nt 16 (A) und «* 16“ (A'J. Deutscher Auszug in MM.
E. fol. 208. — • MM. K. fol. 163.

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

An A und A' hängen an Seidenschnüren je nvei Sieget: 1. Bischöflicher 35

Official (tf 36). 2. Konrad von Eptingen (n" pj).

. . oflicialis Curie ßasiliensis Omnibus presencium inspectoribus rei

geste memoriam. Noverit Universitas vestra, quod constituti Basilee coräm

nobis in forma judicii Cvnradus de liptingen ntilcs dictus de Blochmunt et

Henricus de Waltenkoucn servus ejus, cui ipse Cvnradus dominus suus 40

881. a) vor appendendum steht appelle tiurehgestrichen in
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auctoritatem et conscnsum tradidit in liac partc, omnia bona seu possessioncs,

quas habcbant in villa et banno de Kesselach in agris, pratis, domibus,

territoriis, molendinis, nemoribus, pascuis, cuitis et incultis, aquarum de-

cursibus et generaliter universis arma *) adtincnciis, vendiderunt et tradiderunt

5 de uxorum et liberorum suorum conscnsu pro octoginta et duabus marcis

argcnti, quas sc recepis.se sibique traditas et pondcratas fatebantur, religiosis

dominabus Berchte priorisse et conventui sororum I’cnitentum apud Rasileam

et per eas ecclesie sue partim hcreditario jure et partim jure proprietatis,

prout b
)
et ipsi eas tcnebant, perpetuo possidendas easque in S’acuam et libcram

10 posscssionem miserunt bonorum seu possessionum omuium prescriptarum,

promittentes et per sollempnem stipulationem obligantcs sc et succcssorcs

suos in causa cvictionis facturos, quicqtiid de jure fuerit facicndum. Et ut

calumpniandi seu malignandi materia pcnitus abcidatur, rcnunciaverunt omni

actioni, statuto, conswetudini, juri canonico et civili et generaliter omni de-

15 fensioni seu inpugnacioni, per quam prescriptus contractus rccindi posset vel

in posterum iniirmari. Sunt autcm hee possessioncs : in loco, qui dicitur

Strutbühcl, quatuor jugcra, an dem Kembelbfile duo jugcra, zcr heiligen c
)

Rute unum juger, in dem Strfite unum juger, ze Gerliardes lachen zem
Holzelin quinque jugera, zem Bömelin duo jugera, zer Furte quatuor jugcra,

20 bi der Miili*1

)
duo jugera, zer Huttenstein') unum juger, in der Rüti *) octo

jugcra cum dimidio, in den Strengen ze Loivenhage ‘) duodecim jugera cum
dimidio, ze Bruglon h

)
quatuordccim jugera, in Malles septem jugera, an dem

Bvnlandc unum') juger, zen Röten unum juger, zem Hornreine 1
) unum juger,

zem Bokende duo jugera, ze Hutech duo jugera, vor dem Walde unum juger,

25 item in Altenphirte
')

anderhalb manwerch matten, ze Hirzmatten unum man-

werch, zem Seide") unum manwerch, in dem Dorf vierdehalb manwerch, zem

langen Eichholz ") sex jugera, ze kalten Brunnen duo jugcra, ob Örenzach

unum juger, an dem Berge quatuor jugera, ze Stege duo jugera, ze Ratolz-

halden unum juger, ze Brtigelin unum juger, in dem Bücholze °) duodecim

80 jugera, in dem vrien Kicholze tria jugera, in dem vrien Eicholze anderhalb

des weges tria jugcra, in dem vordren Eichholz p
)

tria jugera, in dem Espin-

hage unum juger, vor dem Walde sex jugera, zen’) Ruten duo jugera, ze

Grimelen matcn') quatuor jugera, under dem Reine unum juger, an dem
Anwender duo jugera, under dem Berge sex jugera, zem Kruze tria jugera,

35 in der Kelwig unum juger, an die Bach duo jugera, ze Hutestete tria jugera,

an dem Brille duo jugcra, zem Bömelin unum juger cum dimidio, zem holen

Wege duo jugera cum dimidio, zem Holzclin tria jugera, ze Hirzmatten duo

jugera, in dem*) Kirseböme unum juger, zer heiligen') Ruten unum juger,

uf Kcmbclbülc unum juger, uf dem Strutbule unum juger cum dimidio, item

40 383. a) so in A und Ax
. b) tue partim proprietatis partim hereditario jure, prout in A 1

.

c) heilgen in AK d) Mulin in AK e) I lutentestein in A y
. f) Rvtin in A g) dem

Strengen ze L&wenhage in A l
. h) Bruggelon in A l

. i) duo juger corrigitrt aus

unum juger in AK k) Horne reine in AK I) Altenphirrete M AK m) Selide in AK
n) item zem langen Eichholze in AK o) Bücholz in AK p) vordem Eicholz in AK

45 <0 zem in AK r) Grimalen matten in AK s) im in A*.

Digitized by Google



224

in dem
')

Dorf drithalb manwcrch matten, in Grimale matten ein halb man-

werch, an dem Brille ein halbs“), in der Stritstrüt ein halbs"), im Kirscböme’)

ein manwerch, zc Hirzmatten zwei manwcrch’'), item in der Dorfmatten drit-

halb manwerch maten,*) an dem Brügele ein halbes, an dem Mvlinaker')

tria jugera, an dem Strütbüle duo jugera, in den Ruten ‘) tredeeim jugera &

und der hof, da daz hus ufcstat, **) und des gutes von Waltcnkouen bl>

)
dru

manwerch matten bi der Midi“) et sex jugera in den Ruten und dd
) das holz

in Rcters tal. In testimonium premissorum presens carta sigillis curic Basi-

liensis et prefati Cfnradi militis cst munita. Kos Cvnradus miles de Ep-

tingen dictus de Blochmunt et Henricus de Waltenkouen servus ejus con- tu

titemur venditionem seu traditionem ct formam venditionis seu traditionis

prescripte per omnia sic actam esse, prout est superius annotatum, et ad ca,

que presens continet instrumentum, fideliter observanda nos et successores

nostros presentibus obligamus. In signum hujus ego Cvnradus miles ante-

dictus pro me et Henrico servo meo prefato sigillum meum presentibus 15

duxi appendendum. ") Act ,f

)
Basilee, anno domini MCXLXltx secundo, itii.

idus julii.**) Testes sunt dominus Rfid[olfusj Krafto, dominus Johannes l‘ 1
')

de I.iestal canonici Basilienses, dominus Johannes bb
)
Röbarius“) miles, Die-

tricus kk
)
capellanus domini . . prepositi Basiliensis, Cvnradus capellanus sancti

Pauli, Heymo capellanus ecclesie sancti Vlrici et magister Johannes de Mo- 20

nasterio neenon plures alii fidc digni.

1

384 . Das Kloster Feldbaeh leiht dem Kloster St. Maria Magdalena

Güter zu Kostlach. Basel 1282 Juli 12.

Original MM. tf t$ (A). — Deutscher Auszug in MM. E. fol. 224. —
• MM. K. fol. 163. 25

Eingehängtes Siegel: f S . HENR . PREPOSITI . DE CH.

Universis presencium inspectoribus frater H(enricus] prepositus et con-

ventus domus de Veltpach Cluniacensis ordinis, Basiliensis dyocesis, rei geste

memoriam. Noverit Universitas vestra, quod nos ad resignationem et peti-

tionem strenui militis Cvnradi de Eptingen dicti de Blochmunt et Henrici SO

de Waltcnkoven servi sui*) bona seu posscssiones subnotatas, quas iidem

Cvnradus et Henricus a nobis et domo nostra jure tenebant licreditario in

villa et banno de Kesselach pro annuo censu triginta solidorum in festo

beati Johannis baptiste solvendorum, concessimus codcm jure et censu reli-

giosis dominabus . . priorisse et conventui Penitentum apud Basileam et 35

concedimus per presentes quiete et pacirice perpetuo possidendas. Sunt

3X3. t) ime in A 1
. u) halbes in AK r) im KirsbSme in A 1

. w) dtr Satt een item

bis Reterstal fehlt an dieser Stelle in -•f
1
, S. Anm.gg. x) matten in A x

. y) Mvlln*

akere in A l
. t) Raten in A l

. aa) ufiestat in A l
, bb) Waltenkoven in Al

.

cc) Muli in A dd) und fehlt in A l
. ee) meum duxi presentibus in A l

. ff) Actum

in A'. gg) Hier folgt in A x Item possessione« »ubscripte ad posaesaiones pertinent

prenotatas, videlicet in der Dorfmatten u. s. «r. bis Relerstal. S. oben Anm. w. hh) Jo.

in A l
. li) Robariua in AK kk) D. in A x

.

8&4. a) sui corrigiert aus sua in A.
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autem hee possessiones, videlicet in der Dorfmatten drithalb manwerch matten,

an dem Brugele ein halbes, an dem Mvlinaker tria jugera, an dem Striitbüle

duo jugera, in den Ruten tredecim jugera, und der hof da daz hus uffe stat,

und des gfites von Waltenkouen dru manwerch matten bi der Muli et sex

5 jugera in den Ruten, das holz in Rctcrs dal. ln testimonium premissorum

nos prepositus antedictus sigillum nostrum presentibus duximus appendendum,

et nos conventus domus predicte de Veltpach sigillo predicti domini nostri

. . prepositi use sumus in hac partc et contente. Dat. et act. Basilee, anno

domini ÜCCLXiX secundo, UM. idus julii.

10 385. Bischof Heinrich wählt behufs Beilegung seines Streites

mit Graf Reinald von Burgund-Mömpelgard zu Schiedsrichtern Petrum

Schalarium et Johanncm de Reno milites ßasilienses.

Courgenay 1282 September 4.

Trouillat 2, 366 «* 27J nach Abschrift in CDU.

15 386« Das Kloster Klingenthal verspricht dem Stift St. Peter

jährlich einen Zins von einer Hofstatt in Blolzheim für eine Jahr-

zeit zu bezahlen. Basel 1282 September 16.

Abschrift von t ;oö—1325 in Pt. H. fol. 23” «* 30 (B).

Nos . . priorissa et conventus monasterii de Klingental minoris Basilee

20 ordinis fratrum Predicatorum Omnibus, ad quos presentes litcre pervenerint,

orationes in domino Jesu Christo. Notum esse volumus singulis et universis,

quod tenemur immo confitemur et protestamur cum omni cautione, queque

haberi potest, bona fide dare singulis annis imperpetuum capitulo scu ecclcsie

sancti Petri Basiliensis in anniversario Johannis dicti Steinli quondam tres

25 solidos absque omni dampno ipsorum de domo, arca et orto sitis in Blaz-

hein ante curiam magnam quondam patris ipsius Steinlini, que bona ad nos

pertinent pleno jure. Item volumus, quod dicti tres solidi a colono petantur

et solvantur, si quem in eisdem bonis habuerimus, singulis annis in anni-

versario colendo dicti Steinlini vel a nobis, si domus, area, ortus predicti

30 vacua invenirentur absque colono seu absque cultura. Datum Basilee, anno

domini MCCLXXXU, feria quarta post exaltationem sancte crucis. ln hujus

rei testimonium et horum firmitatem has literas nostro sigillo duximus con-

signandas.

387. Johann Grimme und seine Mutter verkaufen dem Peter

35 Senftelin Zinse ab Gütern in Klein-Basel. — 1282 September 20.

Original St.Urk. W38 (A).

Eingehängtes Siegel von Klein-Basel (tf 141).

Johannes Grimme un sin müter vro Gvta die hant gigebin zi choffinne

hem Petir Senftilin achzehin shillingc gcltis un zwei hunrre geltis uft ligent

Utkundtobuch der Stadl Basel. II.
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des funfzehin shillinge un ein hun uf dien acchirun, die in den Ruitinon da

ligint, un ist eigin, ml dri shillinge uh ein hön git l.öwi abe der hofstat,

da sin hus uf stat, un wart imc das vor ginant gut givertigot mit Heinrich

dem meiier, der des tagis meiier was zi sant Alban, un die vor ginanton

Johannes uft sin miitir vro Gvta hant ime das vor ginante gut eigin uft &

erbe givertigot vor girihtc mit urteildc, alse cs reht was. Dis sint gizüge

her Dietrich der Deche der des tagis an des rihters stette sash, her Johannes

der*) Bogge, Chvnci der Boiler, Chvnci Hrmenrich b
), Heinrich von Hiltelingin,

Heinrich der meiier un ander bidirbc luite, dies sahin un hortin. Dur das

dis state bilibe, so hcnchint die burger von der minrrun Basil ir ingisil c
) 10

an disin brief. Dis gishach ant sant Mathevs abint, do man zalt von gottis

giburt tusint jar zwei hundert jar un d
) zwei un ahzich jar.

388. Bischof Rudolf von Konstanz bestätigt die von Propst

und Capitcl des Stifts Zofingen gemachte neue Ordnung nach ge-

schehener Untersuchung durch magistrum llcinricum officialem et magistrum 15

Johannem de Rasilca canonicos ccclcsie nostre Constanticnsis.

— 1282 September 28.

SH'. 18jo, 491 n" 46 und 492 nf 47. — * Ladewig 2j6o und 2561.

389. Margaretha von Jettingen und ihr Sohn Volmar bekennen,

vom Prior von St. Alban dessen Hof in Jettingen auf Lebenszeit 20

geliehen erhalten zu haben. — 1282 Oktober 8.

Original AI. if 46 (.A). — Abschrift in Vidimus von 1310 Juli tj
Al. «* 75 (B) und in Al. C. fol. 93" (B l

). — Abschrift von B in AI. C.

fol. 94 (Q.

Boos 108 if 152 nach A. Hier ist zu lesen S. 108 Z. J2: recongnoverunt. 25

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (>f 36).

390. Der Geistliche Burchard von St. Leonhard giebt sich und

seine Güter dem Stift St. Leonhard und setzt überdies einzelne Legate

aus. Basel 1282 November 10.

Original Mt. tfjo (A). — Abschrift in Mt. H. fol. 34 rC 129 (B). 30

Trouiltat 2, 368 tf 278 nach B. Hier ist zu lesen Z. 13: in instrumento.

Auf der Rückseite von gleichzeitiger Hand: litera Burchardi fratris

nostri de Bema.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

391 . Der Captan Heinrich leiht dem Kloster Olsberg ein Haus 35

zu Erbrecht. Basel 1282 November 23.

3n7 . a) de tn A. b) Hrmenrich von gleicher Hand auf Rasur in A. c) ir ingisil über-

geschrieben von gleicher Hand in A. d) un iibergeschriebest vom gleicher Hand in A.
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Original im StA. Aarau, Olsberg «* 125 (A).

Eingehängtes Siegel des Domdecans (nt 23).

Ego*) IJeinricus b
)
capellanus capcllc sanctc Marie Magedalene*) in

ecclesia Basiliensi notum facio universis, quod . . villicus de Ögest dictus

5 Hako omne jus, quod habebat in domo sita in vico sancti Vlrici contigua

domui Gerardi famuli domini . . prepositi Basiliensis ecclcsie ex parte

superiori, sibi conpetens et proveniens ex venditione, qua dominus Wemcrus
de Lvtenbaco capellanus venerabilis patris ac domini Constanticnsis . . epis-

copi jus, quod habebat, in dictum . . villicum transtulit, cum voluntate et

10 ratihabitionc mea, qui prefectus sum officio capelle, a qua predicta domus
pro censu annuo quatuordecim denariorum in fcsto bcati Martini pcrsol-

vendorum conswevit recipi et possideri, nomine elemosine libcralitcr con-

tulit in presentia mea religiosis et reverendis . . abbatisse et conventui

monasterii de Olsberch Cisterciensis ordinis rcsignans pro sc et heredibus

15 suis jus, si quod ei conpetere videbatur. Ego vero fratri Chvnoni, qui pre-

dictis interfuit et donationem recepit nomine monasterii sui, pro censu ante-

dicto et sub codcm jure concessi domum memoratam hoc acto, quod pre-

dictus frater C[hCno] nomine monasterii antedicti vel alter, qui ipso mortuo

substituetur, tcncantur facere et adimplcre ea, que de domo predicta officio

20 mco sunt actenus adimpleta, ita, quod ncutrius ecclcsie conditio per hoc

deterioretur vel in aliquo periclitetur. In testimonium omnium premissorum,

quia sigillum proprium non habeo, sigillo honorandi domini . . decani Ba-

siliensis usus sum in hac parte ct contentus. Nos . . decanus ad petitionem

prefati capellani sigillum nostrum presentibus duximus appendendum. Testes:

25 dominus Hvgo de Wesscnberch, dominus archidyaconus Svncgauwie canonici

Basilienses, dominus Johannes subcustos, Johannes dormentarius dicte ecclcsie,

Heinricus cocus, Vlricus ceilerarius domini . . decani predicti, Johannes de

Wilon et alii quamplures fide digni. Datum et actum Basilee, anno domini

ÜCCLXXX sccundo, in die Clemcntis papc.

30 392. Ulrich , Sohn des Vogtes von Ensisheim, schenkt Unter

daselbst dem Kloster Klingcnthal und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

Basel 12S2 November 28.

Original Kl. tf pp (A). — * Kl. B. pag. 48. — * Kl. D. pag. jjp.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials

35 Universis presens scriptum intuentibus . . officialis curie Basiliensis

corum noticiam, que secuntur. Noverint universi, quod in nostra presentia

personaliter constitutus Vlricus tilius quondam advocati de Ensinshcin pure

et simpliciter propter dcum dedit et contulit monasterio dominarum de

Klingcndal Constancicnsis dyocesis unum juger situm bi der hesilinen Hurst,

40 item dimidium juger juxta patibulum, item ibidem quod vulgo dicitur morgen

dimidium, item niderlialb duo vulgo morgen, item über den Rebewec 1 juger.

881. a) von gleicher Hand übergeschrieben in A. b) Heinicus in A. c) eda auf Rasur in A.
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item Hermbaz ")
I morgen, item in dem obern Velde dimidium juger, item

uf die strasc I juger, item ibidem unuru morgen, item prope stratam I juger,

item wider Scrmcrc b
) hinder der Bulicl l juger, item ibidem prope mangnum

agrum li vulgo morgen, item ze Warchöme ! juger, item versus Kegonshcin,

item i vulgo juch vor der Vve, item II prope novam viam liarbaza morgen, 5

item in Giezcn ll vulgo juch, item prope Vronaker 1 juch, item juxta agrum

sancti Martini 1 juger, item ante portam juxta ortum Wem. faber dimidi-

um juger, item prope i[llam] I vulgo morgen, item vor der Almeinde I juger,

item in Malctolzein I vulgo juch, item juxta rotam ein zur juch sita in banno

Einsinshein cum omnibus juribus, servitutibus, pertinentiis et appendiciis ad 10

habendum, tenendum et quidquid dictis dominabus placuerit faciendum am-

moto et ejecto quolibet possessore. Dictc vero domine omnia predicta bona

pro annuo ccnsu v solidorum sibi suisque tiliis legitimis, si quos ipsum

habere contigerit, libere concesserunt Prefatus ctiam Vl|ricus] renunciavit

omni cxceptioni doli mali, fraudis et quocunque auxilio juris canonici vcl 15

civilis. In cujus testimonium sigillum curie nostre huic instrmnento duximus

apponendum. DaL et actum Basilee, presentibus testibus fratre VL de

Minsingcn, fratre Bur. de Vnekoven ordinis Predicatorum et magistro Jo.

hospitalarii, anno domini fioCLXixii, sabbato post Katherine.

393 . Kratre Heinrico de Loweneka commendatore et fratre Heinrico 20

priore domus Hospitalis Ierosolimitani in Basilea unter den Zeugen in der

Urkunde des erzpriesterliehen Ofßcials. Basel 1182 November 28.

Zeerleder 2, 276 n" 74g. — Fontes 3, 337 «*332, beide nach dem
Original im StA. Bern.

394 . Ita, Tochter Gerkarts zu Bürgeln, verkauft dem Kloster 25

Klingenthal Reben zu Orschweier und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

Rufach 1282 Dezember 6.

Original Kl. tf 93 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. Jh.: Itin des tochter zc

Bvrgelin von Kvvachge. 30

An Faden hängt das Siegel von Rufach (tf 142).

Alle die wissen, die disen gegenwertigen brief anc sehen oder hören

lesen, daz ich Ita dez tohter zu Burgelin heren Gerhartes han geben zu

kuphende mit minre kindc willen der erberen frowen der . . priolin undc

der satnenunge von Klingcndal für lidic eigin vier scliazc reben, der ligent 35

zwene ame Sundervelde undc zwenc amc Phinisberge, den man sprichet

zii Gesselin, unt dritelialbe jucharten akers ligent zu Bvchenrodcrc an zwein

steten, undc ein hof un einen garten“) uft swaz dar Zu höret, der lit ober-

halb dez von Valkcnstein, umbc ahzehendchalb b
)

phunt Basiler. Dis vor

genante gut lit alles in Alswilre banne, un han dis wider enphangen von 40

Jfcffc!. ») oder Ilerinbaz (Ileraibaz)? b) oder Sormere?

mw. a) vor garten steht hus durch Punkte getilgt in A. b) zehen auf Rasur in A.
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der vor genanten frowen der priolin ufl deme convcntc mir undc minen

erben zu cime reliten erben umbc zwei phunt Basiler, uft sollen die bereiten

alle jar zii sanctc Martins nies. Dis gcschach, do von gottes gebürte waren

zwclfhundcrt jar uh zwei un ahzic jar, an sancte Niclauses tac, zu Rufach

5 in dem kilchovc vor disen erberen luten, die hie nach genemet sint: Walther

von dem Nuwenhvs, Keinbolde dem schultheizcn undc Härtlinge sinem

bruder, Burcart Gbzhen , l’cterc dem schrotcr, Cvnrat von Eschebache,

Heiriche von Winzenheime, Jacobe dem liarder von Gundolzhcin ufi Otten

von Valkenstein von Alswilre uh anderen vil ersamen luten. Durch daz

10 dis stete belibe uh craft habe, so gibe ich lta du vor genante minen vor

genanten frowen der priolin undc der samenunge von Klingendal zu ur-

kunde un zu bezügunge disen gegenwertigen brief besigelt mit dem inge-

sigele der stete unt des rates von Kufach.

m Das Stift St. Peter leiht dem Stift St. Leonhard Güter

15 zu Erbrecht. Basel 1282 Dezember 12.

Originale Lh. «* 51 (A) und Pt. «* 61 (A<). — * Lk. D. fal. 207”. —
• Lh. B. fol. 104.

* Arnold 264.

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

20 An A zwei eingehängte Siegel von St. Peter (nt 40) und St. Leonhard
(tf 47). An A‘ fehlen die Siegel.

Cfonradus]*) prepositus, C[onradus|*) decanus et capitulum ecclcsie

sancti Petri Basiliensis omnibus presentium inspectoribus noticiam subscripto-

rum. Novcrint universi, quod nos possessiones extra portam civitatis sitas,

25 quas conquisitas olim a Berchtoldo et Johanne filiis Heinrici de Wolfswilr

Bvrchardus dictus de Berne clericus sancti Leonardi Basiliensis a nobis pro

annuo censu trium verdencellarum c
) spelte et duorum pullorum ac unius libre

denariorum, que libra datur nomine nostro preconibus sive ammannis civi-

tatis, jure tenuit hereditario et in ccclesiam sancti Leonardi predictam et

30 specialiter in altarc beatc virginis, quod sumptibus suis ibidem fecerat, trans-

tulit pleno jure, fratri Johanni dicto ad Novum cellarium ipsius ecclesie

custodi nomine ecclesie sancti Leonardi et altaris predicti sub jure heredi-

tario et censu prehabito concessimus et concediraus per presentes, quo Jo-

hanne de medio sublato ecclcsia sancti Leonardi certam nobis personam

35 aliam presentabit, que dictas possessiones a nobis recipict et tres solidos

nomine honorarii nobis dabit, quibus contenti esse debemus in mutationibus

personarum. Scicndum tarnen, quod sepefate possessiones a solutione deci-

marum penitus sunt inmunes. In testimonium premissorum presens carta

dicti prepositi sancti Leonardi nostroque sigillis est munita. Act. seu dat.

40 Basilee, anno domini A(XLx5x sccundo, n. idus deccmbris.

305. a) Conradus] in .

f

1
. b) viculenccllanim in A l

.
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396. Burchard von Ilersteil, Bürger von Bern, und seine Frau
vergaben dem Stift Interlaken Güter in Kchrsatz und empfangen sie

wieder auf I.ebensseit geliehen. Hasel 1282 Dezember 13.

Die Urkunde ist ausgestellt und besiegelt von H[einricus| prepositus

sancti Leonardi Basiliensis . . . Actum presentibus domino Chünrado, Rein- 5

hero et Nicholao juniore canonicis sancti Leonardi Basiliensis, Rödolfo rectore

pucrorum nostrorum, magistro Dietricho in Hospitali.

Zeerleder 277 tt 750. — Fontes 3, 33g nt354, beide nach dem
Original im StA. Bern.

397. Die Geschwornen von Kembs bezeugen die Rechlsame des 10

Ritters Konrad von Uffheim und seiner Brüder in den dem Kloster

St. Alban gehörenden Gütern daselbst. Basel 1282 Dezember 16.

Original Al, 47 (A), — Abschrift in Al. C. fol. 63 (B). — Deutscher
Auszug in Al. D fiag. 301.

Burckhardt 13g nach A (unvollständig). 15

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officiah (n“37).

. . officialis curic Basiliensis omnibus presencium inspecturis salutem

et credere subnotatis. Mota questione inter religiosos viros fratrem Stephanum
priorem et conventum domus sancti Albani Basiliensis*) ex parte una et

Cvnradum militem dictum de Vfhein et fratres ejus ex parte altera et super 20

eo, quod in dubium vertebatur, quid juris idem miles et sui fratres haberent

in bonis de Kemps, quorum jus et proprictas ad eos . . priorem et con-

ventum dinoscitur pertinere, tandeni pro cognoscendi plenius veritatem partes

hinc inde dictis juratorum ville de Kemps se voluntarie submiserunt I’re-

scripti vero jurati per juramentum suum rccognoverunt et dixerunt, quod 25

prefatus miles et sui fratres jus advocatie tenent in duodecim lunadiis sancti

Albani sitis apud Kemps et hominibus propriis sancti Albani ad curiam de

Kemps pertinentibus et quibuslibet ctiam extraneis ad ipsam villam super-

venientibus domui sancti Albani fidclitatis et subjcctionis facientibus jura-

mentum, et quod tenentur eosdem liomincs et bona manu tenere et contra 30

quoslibet injuriantes fidelitcr defensare. Et si necesse fuerit, dicti fratres tribus

diebus continuis pro necessitatibus domus laborare tenentur propriis sumpti-

bus et expensis, et si ultra necesse lucrit et a . . priorc et conventu fucrint

requisiti, non suis set domus sancti Albani expensis inantea laborabunt ita,

quod clavis posita in ccllario tarn cibi quam potus eis ncccssaria ministrentur. 35

Item dixerunt, quod domus, quas b
) dicti fratres de Vfliein habent in der

Krvtcnowc, posite sunt in fundo seu territorio ad domum sancti Albani

proprictatis nomine pertinere, et quod ob eam causam a censu ut creduntur

libere, quia sex lunadii, quos nunc colunt apud Kemps . . prior et conven-

tus sancti Albani, ab omni honcre prestationis annue, que advocatis solvitur, 40

ut supratactum cst, penitus sunt inmunes, quos etiam lunadios licitum est

, . priori et conventui per suam excolere familiam vcl locarc quibuscunque
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voluerint, ita, quod in colendo seu locando suis hominibus vel extraneis

nullam opportcat facere difierenciam, sed solum circa hoc agere, quod eis

vidcbitur expcdire. Insupcr recognoverunt et dixerunt, quod sepedictus

miles et sui fratres nichil habent juris in silva dicta Vorst et quod non

5 licet eis ibidem ligna excidere sine dictorum .
.
prioris et conventus licencia

et consensu. Et hoc intelligendum est, quod extra parrochiam ligna non

ducant de dicto Vorst seu alio. ad domus vero et alia necessaria in par-

rochia tarn ipsi milites seu . . fratres vel eorum homines eodem jure gaudent

sicut alii residentes in parrochia Kemps, et tune tenentur dicto domino . .

10 priori, prout alii sibi serviunt et obediunt, de Forst prenotato servire et, si

secus fecerint, gravamen eisdem . . priori et conventui et injuriam irrogari.

Adjecerunt eciam, quod sepedictus miles et fratres sui silvam dictam Forst

cum domibus et agris ab ecclesia sancti Albani jure tenent hcreditario pro

tribus verdencellis siliginis et tribus avene annuatim eidem ecclesie census

15 nomine persolvendis. Insuper dixerunt, quod villicus loci dare tenetur ipsis

fratribus unum hospicium annuatim cum tribus equitaturis, cane venatio et

uno accipitre, et quod idem villicus debet equis album stramen seu palcam

exhibere, adicientes, quod forrestarius ipsius ville sub cadem forma parique

conditione tenetur eis annuatim unum hospicium ministrare. Ne autem super

20 premissis, que ab antedictis juratis rogatu parcium per juramentum eorum

recognita et dicta sunt, possint in posterum dubitari, partes ipse nostram

prescnciam attendentes presentem cartam sigillo petierunt Basiliensis curie

conmuniri, quod nos etiam fecimus sic rogati. Datum Basilcc, anno domini

ÄfCCLXÄX secundo, feria quarta proxima ante festum beati Tliomc apostoli.

26 39S». Urkunden von 1282 Dezember 21 und 1282 Dezember 30
siebe unten bei 1283 Oktober 18.

399. Item ein alter brief ist geben vor dem oflicial in dem jor alß

man zalt tusig zweyhundert achtzig und zwey jor, wiset, wie Cfinrad Schafner

von Eglingcn alles sin gut zu Eglingen dem closter zu Gnodental vergobet

30 und verordnet hat in allem dem rechten, alß er es hat, und hat dz selb gut

wider enpfangen umb IIJ sh., und noch sinem abgang so stond etlich sincr

erben genemet, die dz sönd han ouch iren leptag umb 1 lb. IIJ sh„ und

wclichcr von den erben abgot, des selben teil ist dem closter lidig gefallen.

— 1282 —
35 Eintrag des 16. 7h. in Gn. B. fol. 34".

400. Hie sind zwen brieff un ein tutsche abgeschrifft, wussent über

ein matten genant die Hartmat gelegen in dem bann des dorflfs Brombach,

so wir koufft handt umb XV lib. Datum XIICLXXXII jor. Diser matten kan

ich nit finden, daz wir ir in besitzung syent gewesen. — 1282 —
«1 Eintrag des 16. 7h. in MM. R". fett. 36.

897. a) auf Rasur in A. b) ursprünglich qua mit Abkurtungsstrick in A.
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401 . Das Kloster Klingcnthal verkaufl dem Werner von Liebenz-

weiler ein Haus. — teSj Januar 9 .

Original Lh. ifje (A). — • Lh. D. fot. 16 ;”. — * LA. B. fei. 82.

Auf der Rückseite von einer Hand des 14. JA.: I.itera super domo
Tazzins in der Slosgassun, quam habet Johannes Vasbinde. 5

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Nos Ita priorissa et conventus sanctimonialium monastcrii de Chlingcn-

tal in ulteriori Basilca ordinis Predicatorum, Constantiensis diocesis, notum

facimus universis presentem litcram inspecturis, quod 110s domum nostram,

quam habebamus in civitatc Basiliensi in vico dicto Slozgazzvn, dictam der 10

Seilerinun hus, cum bona deliberatione et causa utilitatis vendidimus juste

et legaliter Wemhero dicto de Dieprechtswilr filio domine Grede de Wilre

pro dcccm marcis argenti, quas recepimus et in usus nostros convertimus,

et tali condicione vendidimus, quod est censualis in quatuor solidis et sex

denariis et quatuor circulis videlicet ecclesie sancti Leonard! in duobus 15

solidis ad quedam anniversaria et confratcrnie sancti Johannis in triginta

denariis similitcr ad quedam anniversaria, circuli vero dantur quibusdam

civibus. Hane igitur domum sic vendidimus et conferimus et tradidimus pre-

bituri warandiam debitam, sicut juris est et consuetudinis terre, rcnunciantes

omni exceptioni et rei, que possit obici contra orania supradicta, et con- uu

signantes sigillo nostro presentem literam in testimonium premissorum.

Testes: Petrus de Bermswilr et frater Rodolfus conversus nostcr, qui fuerunt

auctorcs ex partc nostra hujus venditionis, Hugo villicus de Dieprechtswilr,

Dietricus de Lutra, Wernherus dictus Ch[ . .
.J“)

cerdo, Heinricus dictus

Shillinc et alii quamplures. Act. anno domini l&cCLxäx tcrcio, v. idus januarii. 25

402 . Das Stift St. Leonhard leiht dem Burchard von Stein-

brunn und dessen Brau einen Garten zu Erbrecht.

Basel 128J Januar 23.

Original Lh. ntj ) (A). — * Lh. B. fol. 107.

Auf der Rückseite von einer Hand des 14. Jh.

:

Anno domini MCCC 30

dccimo, feria secunda ante septuagesimam (1)10 Februar 9), conccssi-

mus Predicatoribus librum retractatorum sancti Augustini cum aliis

quibusdam libris.

Abhängendes Siegel von St. Leonhard (tf 49).

Universis Christi fidelibus presens scriptum intuentibus Hfeinricus] pre- 35

positus sancti Leonardi in Basilca salutem cum noticia rei geste. Sciant

omnes, quos scire fuerit oportunum, quod nos concessimus et concedimus

presentibus Burchardo dicto de Steinibrunnen et R[ichine]*) uxori sue ortum

situm in montc dicto vffen Owe contiguum orto Chünonis de Kolehüsern

pro ccnsu annuo novem solidorum in festis beatorum Johannis baptiste et 40

401. a) l.ütkf im Pergament in .4.

40*2. a) Riehine im Regest. Das Pergament ist schädigt.
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Martini equaliter et trium circulorum b
)
solvendonim et uno solido de anni-

versario persolvendo jure hereditario pacifice et quiete in perpetuum possi-

dendum. Et sciendum, quod in mutatione niatius tantum nobis de honorario,

quantum est de ccnsu annuo, persolvctur. In cujus facti cvidenciam presens

f> instrumentum est sigilli nostri munimine roboratum. Dat. et act. in ambitu

nostro, anno domini MO.l.XÄX tercio, x. kl. februar.

403 . Ulrich der Bücher von AUkirch und seine Frau schenken

dem Kloster St. Clara ihre Güter unter Vorbehalt des Niessbrauchs.

Base! ie8g Februar g.

io Originale CI. tf 28“ (A) und «* e8‘ (A')- — * 67. 7. pag. 469.

Die beiden Ausfertigungen rühren von zwei verschiedenen Schreibern her.

Eingehängt an A das Siegel rf 152, an A’ das Siegel nt 37 des

bischöflichen Ofßcials.

.

.

officialis curie Basiliensis . . universis presencium inspectoribus salutem

15 in domino. Novcrint universi, quod constituti coram nobis in forma juris

Vlricus panifex et Hedwigis*) uxor ipsius cives in Altkilch 1

*) Basiliensis dyo-

ccsis') sani mente et corpore omnia bona sua tarn mobilia quam inmobilia,

que nunc habent vel in postcrum cos babere contigerit, . . abbatisse et con-

ventui dominartim sancte Cläre in ulteriori Basilea Constanciensis dyocesis e
)

2<* ob spem retributionis eterne donaverunt et tradiderunt et eisdem proprietatem

earundem rerum, sive si quod aliud eis jus conpetit, donatione inter vivos

tenore presencium assignarunt, rctento tarnen sibi usufructu omnium rerum

donatarum tempore vite suc. Hoc adjecto, quod altcro corum decedente

qui superstes fuerit, succedere in dicto usufructu debeat tamquam beres, nisi

25 cundcm contingeret ad secundas nupeias convolare, in quo quidein casu pars

deccdcntis ad dictum monasterium libere revertetur. Item ex pacto in dona-

tione apposito volunt et ordinant dicti donatores, quod dictum monasterium,

postquam usufructu in parte vel in toto cxtincto d
), ut supradictum est, ad

ipsum bona fucrint devoluta, terciam partem rerum donatarum teneatur

30 fratribus Minoribus domus Basiliensis in elemosinam assignare. Dat Basilee,

anno domini ficCLX&Xlfl, feria sexta post purificacionem.')

4<t4 . Peter Sen/le/in und seine Frau schenken dem Kloster

Klingenthal Güter und Zinse und erhalten sie wieder auf Lebenszeit

geliehen. — ti8g Februar 8.

3fi Original Kt. tf 96 (A). — Abschrift in Kl. A. pag. Jgo (B).

Auf der Rückseite von einer Hand des lg. 7h.: über guter, ligen niden

uß bey Sliffenmatt, da ist by Kluben im Grien und da umb.

An Pergamentstreifen hangen die Siegel von Klein-Base! (nt 141) und
Klingenthal (nt 6g).

40 40*2. hj ct trium circulorum von gleicher Hand Übergeschrieben in A.

4(10. a) Iledcwigis in A*. b) Altkich in A x
. c) dioce«is in A x

e) In Ax ist die Datumzei/e von anderer Hand geschrieben.

Ufkundcnbuch der Stadt Hasel. II.

d) exticto in A.

HO
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Wir der schultheizc uft der rat von der minren Basel tun kunt allen

den, die disen brief sehent oder horent lesen, dar. her Peter dem man
sprichet Senfteli un sin husvro Adelheit hant gegeben den vrowen von

Klingental dur got un dur ir seien heil diz gut bi der Slifen fünf juchertcn

uft vier jucherten, die dez von Lovcnberg waren, un ein jucherte het Johans ft

Gvntram, ufl ein jucherte het Heinrich zem Barte, ufi ein jucherte lit vor

dem Nidcren tore, ufl drü teil einer jucherte lit och vor dem Nidercn tore,

un her Geisriebe git vierdcnhalben Schilling von einer jucherten lit in siner

nüsezzin, uft ein hus uf der vrowen hofstat, un den zins, der von zwein

hüscren gat, stant an der zile, da her Berner der brotbeche sizzet. Diz 10

selbe gut hat er in geben nah sime tode mit disem gedingc, ob er stirbet

ane Üb erben oder ob ers nut bedarf ze ehafter not; were aber daz er üb

erben gewnne, so beübet den vrowen nit wan ein pfunt geltez von allem

dem güte. Beschehe diz nut, so er denne stirbet, so ist diz selbe gut den

vrowen vrilich üdig. Oberlebet oh in sin wirtin vro Adelheit, so sol si lft

diz selbe gut han unz an ir tot, uft sol denne hören an ein alter zeiner

pfrunde einem priester, un sol man ir jargezit began. Un diz selbe gut hat

der vor genante her Peter uft sin husvrowe wider enpfangen zeim übgedinge

umbe ein pfunt wahses ellu jar, de sun si geben zer liehtmez. Uft diz selbe

gut hat er in verriht, als er von rchte sol, mit Heinrich dem meiger von 30

sant Albane uft waz da her Peter von Bcrmeswilr un der Römer un her

Berner der pfister uft Berchi Winkeler uft Reiner Wüste. Daz diz war ufl

stete si, so henken wir der vor genante schultheize uft der rat unsir inge-

sigel an disen brief dur die bette der vrowen uft hem Peter Senfteüns. Diz

beschach an dem mentage nah der üehtmes, do von gotez gebürte waren Sfi

zwolfhundert jar uft ahzig jar un drü jar.

405 . Johann von Kötzingen verkauft dem Stift St. Leonhard

Gitter in Kötzingen. Mülhausen rsSj Mars 3.

Original Lh. «* 34 (A). — Abschrift in l.h. H. fot. 10 tf 46 (B).

Trouitlat 2. 370 «* 280 nach B. Hier ist su lesen S. 370 Z. 3 und 4: 30

Kozingen; Z. 13: ipsos quoque
;
Z. 19: prestiturum et facturum in causa

. . exegerit; Z. 20: fuerit faciendum; S.371 Z. Domarkilcli; Z. 4:
Cvnradus rector scolarium, Rvdegerus de Boxwilr, Vlricus de Heimmers-
dorf; Z. 3 : Dc-genhart . Z. 6: prenominati statt prenotati; Z. 9 deccani.

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: 1. f S . VNIVERS 1TAT . 35

. KN. .-.tS. BVRC BAI . D . MVLNHVSEN.

400 . Der Geistliche Lisman bekennt, von der durch seinen

Vater beim Stift St. Leonhard hinterlegten Summe einen Teil erhalten

und während dreier Jahre dem Propst des Stiftes Kosten verursacht

zu haben, die noch zu schätzen sind. — 12S3 März 6. 40

Abschrift von 1295 in Lh. H. fot. 34 tf 130 (B).

Trouitlat 2, 371 «* 281 nach B. Hier ist zu lesen Z. 13 und 16: l.isman

statt Lisinan
;
Z, iSf

:

que estimari debent per cstimationem.

Digitized by Google



236

407 . Meister Kuno von Breisach
,
Domherr von Konstanz

,
schenkt

der Mechtild von Basel und deren Töchtern für die Zeit ihres Lebens

ein Haus in Schopfheim. Schopfheim tsSj Märe y.

Originale Ds. «* 6 (A) und tf 6“ (A‘). — Unvollständige Abschrift von
5 A l in Bf. E. fol. (B l

).

Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

An A hängen an Pergamentstreifen zwei Siegel: i. Archidiacon I.ütold

(rfzy). z. S . MAGR1 . C . . . COSTANTIEN . . . BRISCAVG.
An A‘ fehlen die beiden (an Pergamentstreifen hängenden) Siegel

10 Lutoldus de RAtclnheim archidiaconus Basiliensis et Otto nobilis fratcr

suus dominus de RAtclnheim universis presentium inspectoribus salutem in

omnium salvatore.’) Noverint universi, quos nosse fuerit oportunum, quod

magister Cono de Brisach canonicus Constanticnsis donium suam lapideam,

quam editicavit in opido nostro Schopheim, donavit pure ct tradidit Mcch-

15 tildi mulieri dicte de Basilea et tiliabus ipsius M[echtildis] videlicet Agnese

ct Adclbcidi ca condicione, ut quecunque ex dictis tribus una vel due

mortua vel mortue fuerit vel fucrint vel religioncm intraverit vel intraverint,

superstes in seculo domtim ipsam usque ad mortem suam vel usque ad in-

gressum rcligionis libere possidebit, Post mortem autem omnium trium per-

20 sonarum dicta domus ad ipsum magistrum C| ononeml, si superstes fuerit,

pleno jure revertatur. Si vero premortuus fuerit, predicta 1

') domus ad capellam

sancti Vincencii Basiliensis post decessum omnium trium personarum pro
dictarum libere devolvetur ita, quod rectori ejusdem capelle, qui pro tempore

fuerit, liccat ordinäre de dicta domo, quod utilitati ipsius capelle viderit expe-

25 dire, nisi prius predicte tres persone vel aliqua ipsarum superstes scpedictam *)

domum propter urgentem ncccssitatcm vendere vel distrahere conpellantur.

ln cujus testimonium sigilla nostra dedimus presentibus appendenda. Ego
magister C[ono| de Brisach canonicus Constanticnsis contiteor donationem

prenominate'1

) domus per me factam, prout superius est narratum, promittens

30 mc non contravenirc quoquo modo ordinationi premisse vel in toto vel in

parte. In cujus robur et testimonium sigillum meum dedi presentibus appo-

nendum.“) Testes hujus rei sunt Jofhannes] decanus in Wisental, Pfetrus)

canonicus sancti Vrsicini, Arnoldus de Rötelnheim, Henricus de Berne, B.

de Miscldcn clerici f
), dominus Henricus miles dictus») de Miselden, Wer.

35 advocatus, B. lltrlin, B. Menin, Wer. der winman, Henricus der winman,

Conradus der winman, P. sartor, dictus der Gechtlingere, h
)
Henricus

')
rilius

ejusdem, . . dictus Cistag et 1
)

fratcr suus, B. camifex laici
1

) et alii quam-

plures fide digni. Act. et dat. apud Shopheim, anno domini ftcCLXÄXltl, “)

non. marcii, indictione xi.

40 407. a) in vero salultri im A l
. b) vepedicte io .4*. e) «andern in A*. d) dicte im .V.

e) appendendum im .1'. () Henricua de Herne clerici, H. de Miselden clericus im A1
.

g) dictus fehlt im A l
. h) Gechtlingcr im - V. i) 11. in A. Ir) et . . fratcr suus im .V.

I) laici fehlt in .1'. m) Adutlx tercio in A',
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40S. Frater Hfcinricusl dictus de I.flncck*) tune comendator domus
Hospitalis in Basiiea ordinis s. Johannis, Conradus de Ramstcin, Martinus

de Randeck, Hugo dictus Ritt de Dicssenhoven, Chuno de Schlierbach, Burk-

hardus et Hartnidus de Linecke b
) milites et fratres prcdicti Hospitalis in

Basiiea Zeugen in der Urkunde des Edeln Gerkard von Gösgen. a

Basel 128j Mars io.

ZGO. il, 296 tf sj aus CIOLeuggeru (11).

409. Ulrich Geisriebe und seine Brüder verkaufen dem Rudolf

Meiler H'iescn. — 128 1 Mars —
Original St. Uri. tf $9 (A). 10

Eingehängtes Siege! des Xiiolaus von Titensheim (tf 119).

Universis presentem literam inspecturis Nicolaus de Titcnshcin miles

scultctus ultcrioris Basilec noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod

Vlricus dictus Geizricbe miles et fratres sui vendiderant juste et legaliter

Rodolfo dicto Metter duo manwerch pratorum sita in loco dicto amme 15

Hirshalme et tandem convencrunt inter sc, quod alia duo prata, unum situm

in den Shvpozzon et aliud in den Brcitmatton, in locum predictorum prio-

rum pratorum contulit et de hiis warandiam unä cum fratribus suis debitam

promisit. In cujus facti memoriam sigillum nostrum duximus presentibus

appendendum. Testes: Burchfardus] senior Vicedominus, Heinricus Snizz, 20

Chozzo, VI] ricusj de Mörinchon, Johannes Chaltsmit et alii quamplures. Dat.

anno domini ftcCLXXXlIl, mense martio.

410. Ritter Johann von Gurtweil schenkt Dietrich dem Schneider

in l.aufenburg sein //ans daselbst snr Beherbergung von Barfüsser

Mönchen. i2Sj April 1 . 35

Herrgott 2, 511 rf595 aus dem Gemeindearchiv Laufenburg.

Unvollständige Abschrift des 15. Jh. in Bf. li. foL J2j. Aussug des

18. Jh. im Stadtbuch I). foL 2V im Gemeindearchiv Laufenburg.

• Georgisch 2, 66 «* 24.

Zum Aussug im Laufenburger Stadtbuch hat der Schreiber folgendes 30

beigefiigt : >Das Gurtwillischc hauß bei der kirchcn muß die sogenannte
Nonneten seyn, welches nachhin das grosse denen Minoriten in Basel

zugehörige Basler haut! benamset und von denen Beginen oder Bett-

schwösteren bewohnet, endlich anno 1500 die Schwester Adclheit ver-

machnuswcill an die pfarrkirchcn bey St Johann, leztlichen an die stadt 35

und dann an die commenda Beuggen cum jure reluitionis verkouffet

worden.«

Universis, ad quos presentes pervenerint, Joannes miles dictus de Gurt-

wilc salutem cum notitia subscriptorum. Quoniam, ut ait apostolus, qui parce

seminat, parce et nietet, et qui seminat in bencdictionibus, de benedictionibus 40

408. ») l.orcck im fl. b) l.orectc in II.
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mctet vitam eternam,*) volcns dicm messionis extreme operibus misericordic

prevenire, domum meam in Loffenberg sitam apud ecclesiam, quam jure emplii-

teotico possideo et possedi, cum omni jure, quod in ea habeo vel habui, do et

trado Dictrico sartori civi Loffenbergensi et fidei sue committo, ut fratres

5 Minores undccunquc venientes in eadem recipiat et colligat pro mca et uxoris

mee dcfuncte et nostrorum progenitorum salutc, ita, quod in ipsa domo possint

iidem fratres ad rcticiendum se reciperc ct quicscendum neenon ad Confessiones

audiendas et alias quiescere sicut hospites et peregrini. Hujus autem do-

nationis et traditionis sunt testes fratcr Berchtoldus de Tungen et fratcr

10 Albertus de Ulme de ordine Minorum fratrum, Hcinricus clcricus de Brisaco,

Georgius rector puerorum in Loffenberg et alii quamplurcs fidc digni. In

testimonium igitur premissorum sigillum meurn presentibus cst appensum.

Actum anno domini mcclxxxiii, kal. aprilis, in manc diei.

411 . RiUer Mathias von Epfingen leiht dem /’redigerkloster

15 einen anslossenden Garten zu Erbrecht. Basel tsSp April 6.

Original Pr. tf 8g (A).

Eingehängtes Sieget des Mathias van Ep/ingen (>f p$).

Ego Mathias de Eptingen miles Basiliensis notum facio universis pre-

sentem litcram inspecturis, quod inter me ex una parte ct rcligiosos in

au Christo . . priorem ct fratres l'redicatores domus Basiliensis ex altera super

orto sito juxta murum curie ipsorum versus tirmariam in latere orti Johannis

dicti Shönkint, quem ortum teneo*) sicut et alias areas extra portam Crucis

ab cpiscopatu Basilicnsi, de bono conscnsu ineo ct ipsorum talitcr cst con-

ventum, quod dictum ortum nomine ipsorum concessi YVeceloni dicto Cellerario

aü civi Basilicnsi ad firmam sub jure hereditario pro annuo ccnsti quatuor soli-

dorum usualis monetc perpetuo possidendum tali condicionc, quod mutata

manu, quando de jure census b
)
honorarius, qui vulgo dicitur ershaz, fucrit

dandus, quatuor solidi dari debent, et predicto VVccelone ccdente vel dece-

dentc ct semper dcinccps aliam personam assignarc debent, que recipiat

30 ortum prcdictum. Et sic est condictum, quod ob hoc ad presens recepi ab

ipsis fratribus duas libras, ct, si potcrit obtincri a domino meo cpiscopo,

qui pro tempore fuerit, proprietas c
)

dicti orti, ut omnino sine censu ') ipsis

remaneat, tune quatuor libras denariorum solvent mihi vel meo successori,

si hoc potcrit obtincri. In cujus facti memoriam presentem literam sigillo

35 meo duxi consignandam. Testes: Dietricus cantor Basiliensis mediator et

ordinator premissorum, Diethelmus archidiaconus de Suncowe canonici Basi-

lienses, Wernhcrus rcctor ccclesic de Sissach et alii. Act. Basilee, anno

domini iChxlxSx tercio, viii. idus aprilis.

410. a) j. Korintkir ey, 6.

40 411. a) ortum toneo auf Rasur in A. b) censu in A.

d) censui in A.

c
)
das s au/ Rasur in A.
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412.

Die Ritter Hugo und Nordeivin von Morschweiler ver-

kaufen dem Kloster St. Alban Land zu Hundsbach.

— 1283 April rz.

Original CI. tf 2g (A). — * CI. J. pag. 380.

sin Pergamentstreifen hangende Siegel von Hugo und Nordeivin von ft

Morsehweiler (tf 163 und tf 168).

. . ich Huc von Morswilr und min bruder Nordewin beide ritther, wir

tun kunt allen den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz wir ein

mendach 7.e Hundesbach, den Cünrat und sin bruder Cunrat, den man sprichet

ze nanamen die Giler, von uns hatton, daz wir den hein geben den swestern 10

ze santc Clären zc der minren Basel ze köfenne umbc v marche silbers für

lidich eigen in allem dem rchte, als wir in hetten, und sien och der ir wer,

da si ez bedurlin. Dizer dinge sint gezuge her Walther der pristcr und Huc
sin bruder, Albrcht der smit sin swagcr, Heinrich Volmars sun zc der Linden,

Cuno von Spcchbach und H. sin bruder, Rudolf Buggenrüti, Heinrich sin sun, ]ft

meiger l.üpphrit, Rudolf in dem Hove. Und da diz gescali, da was du kunt-

sami gcmeinlich. Datum anno domini ftcci.xixui
, pridic idus aprilis.

413. Hie ist ein latinscher brieff, ein bull mit eim bligenen ingesygel,

wüst, wie unser hclgester vatter der bobst Martinus der flerd des namens

bekrefftiget und bcstettiget die vergobung herr Arnold eins pricsters von au

Blotzen. Datum idus aprilis, sins bobstumpts im dritten jor, anno domini

MCCLXXX1II! *) jor. — 1283 April IJ.

Eintrag von /506 in MM. /.. fol. Sf.

414. Bischof Heinrich verpfändet drei Bürgern von Basel

seinen Hof in Riehen und seinen Zehnten in Sulz, damit sie sich aus 25

deren Ertrage für die Summe bezahlt machen, welche sic ihm zur

Entrichtung des Zehnten für das heilige Land geliehen haben.

Basel 1283 April 2g.

Trouillat 2, 338 tf 287 nach dem Original im bischöflich baselischen

Archiv. — Erwähnt in MVA. 1, 278. 30

415. Das Stift St. Peter und das Kloster Ölenberg lauschen

Güter. ölenberg 1283 Mai tt.

Original Pt. if 6 ? (Aj und if 63 6 (A'). — Abschrift von A in Pt. H.

fol. i$’ >f tt (B).

Die beiden Ausfertigungen sind von der gleichen Hand geschrieben. 35

Je zwei an Bändern hängende Siegel: t. Diebold von Pfirt mit Rück-

siegel bei A> (tf 88 und tf 88*). 2. S . PPTI . ECCE .... OLIMBCH.

413 . ai terrigitrt aus uuutxilll.
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f)ietherus . . prepositus totusque conventus ecclesie de Ölenberg*) ordinis

sancti Augustini, Basiliensis dyocesis, omnibus presentium inspectoribus rei

geste mcmoriam. Novcrint universi, quod, cum honorabilcs viri Cvnradus .

.

prepositus, Cvnradus . . dccanus et capitulum ecclesie sancti Petri Basiliensis

5 domum sitam ßasilee juxta cimiterium sancti Petri, quam nunc b
)

nobilis vir

Walterus
')

dominus de Klingen inhabitat, itemquc possessioncs sitas apud

VVolswilr 1

*) solventes singulis annis quatuordecim vicrdenccllas spclte et octo

vicrdencellas avene jure nobis hereditario concessissent, tandem ad requisitioncm

et Petitionen) nostram, quia nobis et ecclesie nostre non solum utile sed

10 summe necessarium videbatur, intcr nos et ipsos') inita est permutatio sub-

notata: dicti ..prepositus, decanus et capitulum libere transtulcrunt in nos

et ccclcsiam nostram omne jus, quod eis in domo et possession ibusO pre-

habitis conpetebat vel conpeterc videbatur, nos versa vice possessioncs scu

ncmus dictum Linperc*) situm in bannis villarum Vzwilr et Galvingcn h
) cum

15 appcnditiis suis univcrsis ab omnibus servitutibus et juribus, quibus erat

curti nostre site in villa Heinspurnen ’) obligatum, cxoncramus, eximimus et

absolvimus per presentes, k
)
volentes et dccernentes, quod de cetero ad ipsam

curtim respectum non habcat vel alicui subjaceat servituti. Itemque pos-

scssiones scu bona in villa et 1

)
banno Heinspurnen sita ad nos et ecclesiam

20 nostram jure proprietatis pertinentia, quorum videlicet bonorum Wemherus
filius quondam dicti Gcbbart colit unum lunadium solventem singulis annis tria

quartalia sitiginis, unum avene et unum pullum, item Vlricus zer”) Linden et

Johannes de Amratzwilr") colunt duos lunadios solventes duo quartalia sili-

ginis, unum avene, unum pullum, et duos solidos denariorum, item Mehtil-

25 dis de Galvingen colit duos lunadios et quatuor prata, que vulgo mamverch

dicuntur, °) et unam aream solventia singulis annis sex quartalia siliginis,

duo spelte, quatuor avene, et unum pullum, item Fridericus filius quondam

Egelolfi colit unam aream et ortum solventes novem r
)

solidos denariorum

singulis annis, item Mehtildis dicta Gillin colit unum lunadium solventem

30 octo solidos denariorum et unum pullum, item Johannes dictus Benzo viginti

denarios de duobus jugeribus agrorum et duobus manwerchs) pratorum sin-

gulis annis persolvit, quas possessioncs omnes et singulas suprascriptas in

dictos . . prepositum, dccanum et capitulum ecclesie sancti Petri Basiliensis

et per eos in eorum ecclesiam libere per modum permutationis transtulimus

35 et transferimus per presentes et eos in liberam et vacuam posscssionem

omnium bonorum prcscriptorum misimus et mittimus auctoritatc presentium

literarum promittentes eis bona fide, quod debitam warandiam, quotiens et

quandocunquc necesse fuerit, eis prestabimus et in causa evictionis eis facic-

mus, r

)
quiequid de jure fuerit faciendum. In testimonium premissorum pre-

40 411». n) Ölenlxrch in .r 1
. h) nunc i'erst/si nach Klingen in /f

l
. c) Waltherus in .4 *.

d) VVolswilr übergeschrieben in A l
. e) die Worte von quia bis ipsos sind übergesehrieben

in A x
. I) possessionibus de VVolswilr in A l

. g) Linperch in A x
. h) Galvingein

in A x
. i) lllevurt Itasilicnsis dyocesis in Al

. k) per presentes fehlt in A x
. 1) seu

in A l
. m) *e der in A x

. n) Amratswilr in A *. o) dicuntur tnanewere in A x
.

45 p) novem iibergfschrieben in A x
. q) manwere in A x

. r) fuciemus in A wiederholt

und das erstemal getilgt; faciemus folgt erst nach faciendum in A 1
.

Digitized by Google



240

sens carta ’)
sigillo nostro, quo nos conventus ecclesic de Ölenberg') preli-

bate contenti sumus et hactcnus fuimus, necnon sigillo nobilis domini

nostri Tlieobaldi comitis Phirretarum advocati nostri est munita. Actum et

datum anno domini ftcci.Xjbctfl , v. idus maii, in ambitu ccclcsie de Ölen-

berg“) prcdicte. Testes: dominus Heinricus de Mulhuscn, dominus Vlricus 5

de Husen, dominus Marquardus de Ratenhein, dominus Heinricus de Valle

Masonis, dominus Richardus, dominus )acobus, dominus Heinricus Lupus

et Rudolftis ') de Keiserstfll canonici et confratres dicte ccclesie de Ölen-

berg,*') Lvdwicus canonicus sancti Petri Basiliensis, Cvnradus clericus nobilis

domini de Klingen et alii quamplures fide digni. Nos Thcbaldus *) . . comcs 10

Phirretarum attendentes permutationem memoratam rationabiliter et pro

necessitate ecclesie de Ölenberg 1
)

esse factam, ut apud partes hinc inde

firma pcrmancat et inconvulsa,*) sigillum nostrum in majorem evidentiam

et certitudinem ipsius perrautationis duximus presentibus appendendum.

4 Kl. Des Heinrich von Dachsfelden Witwe und Kinder leihen 15

dem Peter Sen/telin ein Ham in Klein-Basel zu Erbrecht.

Klein-Hasel 1283 Mai rj.

Original St.Urk. n’öo(A).

ein Pergamentstrei/en hangt das Siegel von Klein-Basel (tf 141).

Universis presentium inspectoribus Agncsa relicta Heinrici quondam 20

de Tasvenne et liberi ejus rei geste memoriam. Noverit Universitas vestra.

quod, cum Chonradus dictus Gernaz et Mecht[ildisJ uxor ejus domum sitam

in minori Basilea contiguam domui deccani de Schopfbein jure a nobis

hereditario pro annuo censu quinque solidorum possiderent, ipsam in manus

nostras liberc resignarunt petentes, ut eam Petro pistori dicto Senfteli, cui jus 25

hereditarium, quod eis in dicta’) domo conpetebat, vendiderant et tradiderant

pro quindecim libris denariorum, concedere curaremus. Nos igitur eorum

precibus annuentes dictam domum ad ipsorum rcsignationem hereditario

jure sub censu prescripto concessimus Petro pistori memorato et concedimus

per presentes rogantes in testimonium concessionis hujusmodi presentem 30

cartam sigillo universitatis minoris Basilee conmuniri. Actum in minori

Basilea anno domini JIU'LXÜXMI, pridie idus magi. Testes: Werherus I’hcn-

nign, Chvnzinus Volstuke, Petrus de Knierach, Rvdolfus amc Tichc et alii

quamplures fide digni. Nos . . scultetus et Universitas minoris Basilee rogatu

dicte Agnese de Tasvenne et liberorum ejus sigillum nostrum duximus pre- 35

sentibus appendendum. Actum ut supra.

117. Hermann li'a/duer und seine Frau schenken dem Kloster

K/ingenthal Reben zu Sulz und empfangen sie wieder auj Lebenszeit

geliehen. — 1283 Mai 27.

415. sö karta in t) de Oelenberg fehtt in A*. u) die Werte in bis Oienberg stehen 40
nach datum in v) RSdolfus in A x

. w) Ölenberg in x) Theobaldus in A x
.

y) Olenbcrch in A l
. s) pennancat nach ioconvuKa in A\

416. al dicto in A.
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Original Kl. «" p7 (A).

Auf der Rückseite der Urkunde von einer Hand des 15. Jh.: Dis ist

ein gabbrief als uns Herman Waldner geben het XVlll schätz reben
zc Sultz.

5 Von den drei an Pergamentstreifen /längenden Siegeln ist noch das
von Konrad dem Sehultheissen vorhanden Of / ?Jj.

Ich Herman der Waldener tun kunt allen den, die disen brief sehent

oder horent lesen, daz ich un min wirtin Hedcwig han gegeben den vrowen

von Kiingental diz gut zem Wolfhagc an eim stükke alizchen schazze reben,

10 den man sprichct du Nvsezzin. Uh diz selbe gut han ich un min wirtin

Hedcwig uf gegeben den vrowen von Kiingental un han ez wider enpfangen

zeim lipgedinge zem jare umbe ein pfunt wachs, daz sun wir geben ze W'ie-

naht. Un swenne ich uü min wirtin Hedcwig cnsin, so sol daz selbe gut

vrilich lidig sin den vrowen von Kiingental, daz enhein unsir erbe dar nach

15 sol enhein ansprache han. Un da diz beschach, da waz her Kvnrat der

schulthcisc von Gcbewilr un her Dietrich von Hvngerstcin, her Wilhelm von

Hvngerstein sin veter, her Richart von Kpfich, diz sint riter, Wemher von

Wetelshein ein edelkneht, Johannes von Wetelshein sin brüder, Kvn von

Slierbach, Johannes Susinges sun, Kvnrat von Hvngerstein, Rvdolf von

20 Wetelshein. Daz disu rede war un stete si, dar umbe henke ich der vor

genante Herman der Waldener min ingesigel an disen brief un her Kvnrat

der schulthcisc sin ingesigel un her Dietrich von Hvngerstein sin ingesigel.

Dirre brief wart gegeben an der uffart, do von gotez gebürte waren zwölf-

hundert jar un ahzig jar un drü jar.

25 418. Ulrich des Brotmeisters Sohn und seine Frau schenken

dem Kloster St. Clara eine Hofstatt in Klein-Basel. — isgj Juni 3.

Original CI. «* JO (A).

An Seidenfäden hängt das Siegel von Klein-Hasel (nt 14t).

Wir der rat von der minren Basel tun kunt allen dien disen brief sehent

30 oder horent lesen, das Vlrich des brotmeisters sun uh vro Clemente sin

wirtin hant gegen den . . vrowen von sante Clarvn den hof nebent irme

gozhüse, da sin vatter innc seshaft ist, mit alme dem rechte, so dar zü

höret, daz Ist daz gelt der flössen un du matte der hinder an der lenge

oben von der straze unz har abe an daz hüs an der breiti von Wintersingins

35 garten unz an Rvdolffes garten von Liestal un zu mülinan, die der vor

ligent, mit alme dem rechte, so er druffe het Dis gab er in mit der len-

herren hant sant Albans un anderre, die zins druffe hant, vor lierren Peter

Senftelin, der do an des sehultheissen stete was, un vor dem rate gemen-

lich. Un was da zegegene herre Heinrich der brotmeistcr sin vatter un vro

40 Hedwich sin müter un Heinrich Ceisse sin wirtin un ellü sinü kint, vro

Agnes von Tasvenne un ir kint, du von Eschikon un ir kint. Du ellü vor

genanten enzigen sich da zegegeni an brüder Heinrichcs hant mincr vrowen

phlcgcr an ir stete mit geswornem eidc aller der ansprache, die si iemer uf

Urktndenbuch der Sltdt Betel. 11. 31
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du vor genanten gut mochten han oder icmer gewinnen, wan so vil, dar

herre Heinrich der brotmeister er aleinc") den hof ufi die matten der hinder

un der flösse gelt sol han zc sime niizze, die wil er lebt, un nicht sin wirtin

nach sime tode. Dar dis stete belibe, so henken wir der rat von der minren

Basel unser ^ngesigcl an disen gegenw rtigen brief. Dis sint gezuge Heinrich 5

Schorli, Johannes Bögge, Johannes Lesscr, Heinrich Wintersingin, Heinrich

Kesseler, Wernher Vasnacht, meister Berner, Walther Winart uft ander

biderbe lute. Dis beschach, do man zalte von unsers herren gebürte tusinch

zeweihundert dru un achzich jar, an dem actoden tage unsers herren uflfart.

419. Burchard und Nicolaus von IVyhlen verkaufen dem Kloster io

St. Alban Gitter nt IVy/tlen. Basel teS} August io.

Original Al. n’ 49 (A). — Abschrift in AL C. fol. 96 (ß). — Erwähnt
in Al. M. pag. 405.

l'on den zwei an Pergamentstreifen hängenden Siegeln ist noch teil-

weise erhalten das des bischöflichen Officials (W37). 15

Nos Burchardus de Wilon et Nicholaus de Wilon iilius fratris ejusdem

Burchardi notum facimus universis, quod nos omnia bona nostra sita in

banno seu parrochia ccclesie de Wilon in agris, pratis, paseuis, nemoribus,

piscationibus et spccialitcr in quarta parte lacus seu piscationis in loco

dicto zc l’hallinon et corundcm bonorum attinentiis universis, quorum qui- 20

dem bonorum duas partes ab ecclesia sancti Albani Basiliensis, terciam vero

partem a Wcrnlino nato Wernheri quondam monctarii Basiliensis hcreditario

jure tenuimus, vendidimus et vendimus, tradidimus et tradimus religiosis

viris fratri Stephano et conventui domus sancti Albani Basiliensis Clunia-

censis ordinis et per cos ccclesie sancti Albani predictc pro triginta quin- 25

que libris denariorum, quos nos integraliter recepissc confitcmur per pre-

sentes. Kesignavimus eciam et resignamus in manus dictorum . . prepositi et

conventus jus hcreditarium, quod in dictis bonis nobis ad ecclesiam sancti

Albani conpetebat vel conpetere videbatur, resignantes simili modo in

manus Dietrici monctarii civis Basiliensis tutelam gerentis prefati Wernlini 30

jus hereditarium, quod ab codem Wernlino pro tercia parte in bonis pre-

habitis pro annuo censu quinque solidorum habebamus, potentes, ut ad

resignacionem nostram terciam partem prescriptorum bonorum fratri Berch-

toldo de sancto Albano converso nomine domus sancti Albani concederet,

quod et fecit. Scicndum tarnen, quod ego Burchardus predictus mihi et 85

Burchardo ac Grede liberis meis retinui pro tempore vite nostre de sepe-

dictis bonis dimidium manwer prati siti im Grunde, item dimidium jugerum

agri am Bcrchglcttcn, dimidium jugerum agri am Bardcwech, dimidium

jugerum agri ob dem Matten et dimidium jugerum agri ob dem Seruns

sub annuo ccnsti trium solidorum domui sancti Albani quamdiu vixerimus 40

solvcndorum. Post obitum autem nostrum trium dictum pratum seu agri ad

ecclesiam sancti Albani cunctis nostris heredibus exclusis liberc devolventur.

41h. *1 hinter aleiae dit Werte ane »ia durekgetiriehtn in A.
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Item seiendtim est, quod nos Burchardus et Nicholaus prcdicti constituimus

nos et successores nostros warendos bonorum omnium prescriptorum et pro-

misimus ac promittimus in hiis scriptis, quod, si tempore proeedente con-

stiterit nos per modum vendicionis, obligationis seu conccssionis vel aliis

5 quibuscunquc modis quiequam alicnassc de ipsis bonis, rcduceremus ad

quietam possessionem domus sancti Albani nostris laboribus et expensis. In

testimonium premissorum presentem paginam sigillis honorabilium Cjonradij

decani majoris ccclcsic Basilicnsis et . . oflicialis curic Basilicnsis rogavimus

conmuniri. Datum Basilee, anno domini SlCCI.xxx tercio, IV“. idus augusti.

10 Ac nos C[onradusj dccanus majoris ccclesie et . . oflicialis curie Basiliensis

rogatu prcdictorum Burchardi et Nicholai sigilla nostra duximus appendenda.

420. Darnach ist aber ein latinisch bricfel, das wist, wie da käme
für einen oflicial dezz hofes ze Basel Conrad Algoz von Sulczmat seligen

sun und bekante, das er ze kouffen geben bette den geistlichen frowen

15 priorin und convent zu sant Marie Magdalenen an den Steinen ze Basel

driczchcn schacz reben mit allen iren rechten in dem banne ze Alswilre ge-

legen umb fünfezehen pfunt Basler muncz, und ligend derselben reben fünf

schacz ze Arczenburnen, item by dem Winkelire vier schacz, item by dem
Velde vier schacz. Dis geschach, do man zalt noch Cristi gebürt zwelf-

20 hundert dry und achzig jar, am samstag nach unser frowen tag in der crnc.

— 1283 August 21.

Eintrag von 1441 in MM. E. fol. 124”.

421 . Agnes von Triibc/berg, welche dem Kloster Unterlinden

zu Kolmar ihr gesamtes Eigentum geschenkt hat , erneuert diese

25 Schenkung vor dem bischöflichen Oflicial von Basel, presentibus domino
Dietrico cappcltano domini . . prepositi majoris ccclesie Basiliensis, magistro

Johanne de Monasterio, Rüdolfo dicto zem Rosse, Herwigo et Vlrico filio

quondam fratris sui Henrici, civibus Basilicnsibus testibus rogatis ct aliis

quampluribus fide dignis. — 1283 September to.

30 Original im BA. Kalmar, Unterlinden «* 12" (A).

An Seidenschnur hängt das Sieget des bischöflichen Officials.

422 . Magister Johannes de Basilea canonicus majoris eedesie Con-

stantiensis Zeuge in der Urkunde des Bischofs Rudolf von Konstanz.

Rheinau 1283 September 12.

35 ZGO. 38, 404 «* 667 und ( US. 2, 2f>o «" 667, beide nach dem Original
im Gt.A. Karlsruhe. — * Ladewig 2591.

423 . Das Kloster St. Clara ermächtigt Brau Beatrix von

Wdlsch-Neuenburg, ihr dem Kloster vergabtes Gut weiter zu ver-

äussent. — 12S3 September 16.

10 Abschrift von 1293 der Copie in VBO. vom 21. April 1292 in IJt. II.

fol. 28 7f 121 (C).

Trouitlat 2, 384 tf 291 nach C irrig zum 13. Dezember.
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424 . Das Domstift leiht dem Johann Sch'önkind ein Haus in

Klein-Basel zu Erbrecht. — 1283 September 20.

Original Kl. tf 98 (A). — * Kl. R. fol. 33 mit Angabe der Lage dieses

Hauses in der Burgergasse in Klein-Basel.

An Pergamentstreifen hängen die Siege! des Domstifts (tf 18) und des 5

Klosters Klingenthal (n‘ 65).

Universis presentem litcram inspecturis Otto prepositus, Chonradus

decanus et capitulum majoris ecclesie Basiliensis noticiam rei geste. Nove-

rint universi, quod nos dccanus predictus, ad quem ex officio nostro illud

pertinebat, domum sitam in civitatc Basilicnsi in latere domus dicte zim 10

Einchornc, quam olim dictus Chvchirovch inhabitavit, et quam religiöse in

Christo . . priorissa et conventus sanctimonialium de Chlingental in minori

ßasilea a nobis sub jure hereditario et annuo ccnsu unius solidi possidebant,

ad ipsarum et procuratoris sui fratris Johannis conversi rcsignationem con-

cessimus Johanni dicto ShAnkint civi Basiliensi sub eodem jure et ccnsu 15

perpetuo possidendam. In cujus facti memoriam et nostrum et predictarum

religiosarum sigilluro presentibus est appensum. Nos . . priorissa et con-

ventus antenominate sigillum nostrum apposuimus in testimonium premis-

sorum. Dab anno domini ftccLxSxiii, xu. kl. octobr.

425 . Graf Eberhard von Habsbnrg bestätigt den Barfüssern 20

den Besitz ihrer Herberge in Laufenburg.
Basel 1283 September 25.

Herrgott 2,313 tf 620 nach dem Original im Gemeindearchiv Laufenburg.

Abschrift des /3. Jh. in Bf. E. fol. 323 (B). — Auszug von Wurstisen

in H A. pag. 332. — Auszug des 18. Jh. im Stadtbuch D. fol. 3 im 25

Gemeindearchiv Laufenburg.

* Georgisch 2, 70 nt 60. — * Böhmer 477. — * Münch 1, 39 tf 234.

Wir grave Eberhart von Habspurch lantgrave im Turchgowe tun kunt

allen, die disen brief gesehent oder gehArent lesen, das mit unserme undc

mit unsers veteren Rodolfes unsers bruders grave GtEt[frides| seligen sun, 30

des voget wir sin, urlobc unde mit unserme guten willen die Minre brudere

habent das hus von Gutenburg hinder der kilchen ze Loffcnberg zc einer

steten und ewigen herberge dinne ze ligende undc ze sinde unde ir almusen

ze niessende nach irem willen. Der Minre bruder provincial bruder Dietrich

und och die bruder habent das gelobet, swenne uns oder unserem veteren 35

Rfodo!f| unde die burger von Loffenberg urluges not angat, davon man des

selben huscs cndeliche bedarf, die wil die not wert, das sie uns entwichcnt

von dem hus. So du not abegat, so sullent si wider in das hus *) varn nach

irem willen. Unde das dis stete bilibe, dar umbc henken wir undc [der vor]*)

genante provincial bruder Dietrich unser ingesigel an disen brief ze eime 40

steten h
) urkunde. Dat Basilee, vn. kl. octob. anno domini MCCLXXXIIL

425. a) fehlt bei Herrgott, steht aber in B. b) so nach B.
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426 . Peter Senftelin und Heinrich Geisriebe leihen sich gegen-

seitig Land bei Klein-Basel zu Erbrecht.

Klein-Basel 1283 November 22.

Original St.Urk. «* 6i (A).

5 Eingehängtes Siegel von Klein-Basel («* 141).

Alle die, die disin brief lesint uh horint lesin, tut man chünt, das her

Petir Senftili hat verluhin hern Heinrich Geisriebin uft sinen brudirn eine

juchart, du da lit in Torsin gartin, zi rehtim erbe jarglichis umbc vicrdihalbin

shillinch, un sint des zi weshil chomen gegin einander, das her Heinrich

10 Geisriebe hat verluhin mit siner brudir wissinde uft mit ir götin willin hern

Petir Senftilin zwo juchart zi rchtim erbe jarglichis umbc dri shillingc, uft lit

der juchart einu an der VVise, da man gat hin zu dem Stege, du andir lit

an dem selbin velde har widir stat inzwishin den wegin, uft hat her Heinrich

Snizz dran ein halbe juchart. Uft git man den zinz zwirunt imc jarc zi sant

15 Johannes dult zi sunegit halbin un zi sant Andires dult den andirin halbin,

un so sich du haut verwand ilot, so git man zwen shillingc zi ershazzhe. Uft

ist des gizuch her Heinrich von Hiltelingin, Ilvch Krmenrich, Chvnrat der

Boiler, Chvnrat Vleish, Chvnrat von Nvgirol, Rvdolf am Tichc, Bvrchart

Vasinath, Reinher VVste un andir bidirbe luite. Uft dur ir beidir bette willin,

20 das cs state bilibe, so bisigilt in der rat von der minrrun Basil disin brief

mit ir ingisilc. Uft bishacli an sant*) Cccilivn tach, do man zalt von unsirs

herren giburt tusint jar zwei hundirt jar dru uft achzic jar.

427 . Das Kloster Istein iibergiebt dem Herrn Otto von Röteln

den Wald Heuberg und erhält dafür Zinse zu Holzen und die Aülzuug

25 der benachbarten Wälder. Basel 128s November 26.

Original /stein «* / (A). — Deutscher Auszug in Al. L. pag. 541.

Zwei eingehängte Siegel: t. Otto von Röteln (>f 159). 2. unbedeutendes

Bruchstück.

Nos . . prior et conventus dominarum de Istein Constanciensis dyocesis

30 notum facimus universis, quod nos conmunicato consilio, pensando utilitatem

nostri monasterii omne jus, quod nos vel nostrum monasterium habet vel

habere potest in silva, que dicitur Höberch, in nobilcm virum dominum

Ottonem de Rätenlein transtulimus pleno jure, ob quam translacionem dictus

dominus . Otto bona voluntate in villa de Holzhcin dedit et constituit nobis

35 et nostro monasterio redditus duarum vcrdencellarum siliginis annis singulis

pcrsolvendos. Insuper obligavit se et suos heredes seu successorcs, quod

ubicunque in suis silvis seu in suis nemoribus nobis adjacentibus lingna ad

utilitatem nostri monasterii accipcre voluerimus vel nostros porcos ad pas-

cendum inmittere in cisdem, quod hoc libere sine omni reclamacionc sua

40 vel suorum heredum seu succcssorum facerc valcamus. In cujus rei testi-

4CS a) an sant reiedrrhclt in A.
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monium sigillum nostrum prescnti est appcnsum. Nos prefatus Otto dominus

de RAtcnlcin in evidcnciam et tirmitatem omnium predictorum sigillum

nostrum apposuimushuic instrumento. Datum Basilee, annodomini flcCLXixm,

VI. kal. decembr.

428. Die Begine Christine von Watttueiler schenkt dem Prediger- s

kloster Güter zu Waltweiler und Bermoeiler und erhält sie wieder

auf Lebenszeit geliehen. Basel 1283 Dezember 7.

Original Pr. it 130 (A). * Pr. B. fot. 163.

Abhangendes Siegel des bischöflichen Officiats (n‘ 37).

Universis presens scriptum intuentibus . . officialis curic Rasiliensis tO

corum noticiam, que secuntur. Noverint universi, quod in nostri presencia

propter hoc personaliter constituta Cristina conversa de Watcwilre sana

corpore, conpos mente, non vi, dolo vel metu inducta, immo bona volun-

tate tradidit, contulit et donavit donacionc inter vivos pure et simpliciter

sine omni dolo seu condicione fratribus domus Rasiliensis tres scados sitos 15

in banno de Berwilr in monte, item unum scadum in banno de Watewilre

situm in monte, qui dicitur Lüsebuhcl, juxta vineas dicti Kilwart cum Omni-

bus servitutibus, juribus et actionibus, pertincnciis et appendiciis, predictos

fratres in dictorum bonorum posscssionem vacuam transmittendo, rcnuncians

omni exceptioni doli, fraudis ac omni auxilio juris canonici et civilis. Pre- üO

dicta autem bona rccepit denuo dicta C[ ristinaj annuo censu videlicet dimi-

dio quartali vini ad tempus vite sue a fratribus memoratis volens et eligens,

ut corpus suum post mortem suam in cimiterio predictorum fratrum in

Rasilea tumuletur. ln horum testimonium ad peticioncm prefate Cj ristine

|

sigillum curie nostre duximus presentibus apponendum. Dab et actum 25

Basilee, anno domini ficCLX&Xltl, in crastino Nicolai.

429. Das Stift St. Leonhard leiht der Begine Bela von Liestal

ein Haus zu Erbrecht. 1283 Dezember 13.

Original Ut. >e 33 (A). — * Ui. B. fot. 32r
.

* Arnold 266. 30

An einer Schnur hängt das Sieget: f S . PPOIT1 . SCI . LEONAR . .

.

.... EN.

Hfeinricus] sancti l.eonardi prepositus totusque ejusdem ecclesie con-

ventus noticiam subscriptorum cum salute. Noverint presentes et posteri,

quod Adelheidis dicta de Gundolstorf domum in monte sancti Lconardi 35

domui dicte zem Turne contiguam ex opposito domus Vucslini laniste

sitam, quam a nobis pro annuo censu dcccm denariorum, sex videlicet in

festo Johannis baptiste et quatuor in anniversario, solvendorum et uno

messore jure hcreditario possidebat, in manus nostras unä cum suis liberis

resignavit suplicans nobis, ut eandem domum Bele converse de Liestal, que to

eam pro decem libris et dimidia conparavit, quod omni sine rcclamationc
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fccimus, conccderc curarcmus. Notandum autem, quod prcfata Bfelaj censui

predicto duos superaddens denarios ob anime suc rcmedium statuit, ut in

festo Johannis baptistc, quo hactinus scx tantum dari consweverant, dcin-

ceps octo denarii de prefata domo per ejus inhabitatorcs annis singulis

5 perpetuo persolvantur. Hujus rei testes sunt dominus Chvnradus, Johannes

custos. Nicolaus Verwarius, Jacobus, Kristianus, Johannes de Oberwilr can-

canonici nostri, Hugo de Gvndolstorf, Oivnradus de Tullikon, Vlricus de

Rapertswilr. Dat anno domini fiCCLX&Xlii, in octava Nicolai.

430. Das ßarfüsserk/os/er giebl der Anna SchachtreU ein Haus

io auf Lebenszeit. Basel izSji —
Original Bf. «* I (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 15. Jh.

:

Hyn lipgedinge lihungc

eyns huses under sant Lienharts berge, ist ul), das hus heißet Kiem-
bergs hus.

15 Die Siegel fehlen.

Universis presentium inspectoribus Gerungus dictus de Rufa domo
civis Basiliensis noticiam subscriptorum. Noverit Universitas vestra, quod,

cum Anna dicta Schachtrellin jam dudum fratribus Minoribus domus Basili-

ensis plurima beneticiorum comoda inpenderit et ad obsequendum eisdem

20 frequenter se exponat, novissime eciam quandam summam pecunie pro

eorundem fratrum necessitate assignaverit, ego procurator fratrum predicto-

rum ex parte sedis apostolice super hiis, que ex pia legatione fidelium vel

alias fratribus assignantur in clemosinam, quorum omnium dominium ad

ipsam sedem pertinere dinoscitur, de voluntate . . gardiani et fratrum ejus-

25 dem domus, acccdente quoque consensu fratris . Thfeoderici] ministri pro-

vincialis eorundem fratrum, in reconpcnsationcm et refusionem aliqualem

beneticiorum receptorum domum sitam in pede montis sancti Leonardi, que

olim fuit pie mcmoric domine de Kienberg, auctoritate Romane ccclesie

predictc Anne trado liberaliter et assigno ita, quod quamdiu vixerit censum,

30 qui percipi de eadem domo poterit sive dari contigerit, a me vel a quo-

cunque, qui pro tempore procurator fratrum fuerit, requirere debeat, cum
ipsa quemlibet, qui procurator fratrum extitcrit, ad tradendum ei cundem

censum pccicrit assignari. Ipsa vero defuncta domus prehabita in statum

priorem videlicet pro fratrum prcdictorum necessitate sine quovis obstaculo

35 revertatur. Vcrumtamen, si ratione paupertatis necesse habuerit, liceat ei

eandem domum vendere et distrahere ad ipsius inopiam relevandam. In

hujus rei testimonium prefatorum ministri et fratrum domus Basiliensis sigilla

presentibus sunt appensa. Actum seu dat. Basilec, anno domini ftcCLX$X

tercio.

40 431 . Ellina, Witwe des Meiers von Henken, schenkt der Kapelle

im Dompropslei/iof ein halbes Haus unter Vorbehalt des Niessbrauchs.

— nSj —
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Original Ds. i rf iS (A). — Abschrift in Ds. F. fol. 66”.

Das Siegel fehlt.

Nos C[onradusj decanus et camerarius majoris ecclesie Basiliensis notuni

facimus universis presentem literam inspecturis, quod Ellina relicta quondam

ßurch[ardi] villici de Benkon dimidiam domuni, quam habet sitam juxta curiam 5

domini . . prepositi majoris ecclesie Basiliensis, cujus residuam partem Her-

mannus clericus ejusdem domini prepositi habet, que ab ecclesia nostra

Basiliensi jure hereditario pro censu annuo conmuniter possidetur ab eis-

dem, auctoritatc nostra interveniente dedit et tradidit cappelle prepositure

site in curia predicti domini prepositi rctento sibi usufructu dicte domus 10

ad tempus vite sue hac adjecta conditione, quod, qui post obitum ejus fucrit

cappcllanus dicte cappclle, dcccm libras usualis moncte in remedium anime

ipsius EUine confcrat vcl alias distribuat, prout ipsa ante obitum suum

duxerit ordinandum. Quod si cappcllanus nollct solverc vcl non esset sol-

vendo, dominus prepositus majoris ecclesie Basiliensis, qui pro tempore fuerit, 15

antequam adcat posscssionem dicte domus, ipse vel cappcllanus suus dictas

decem libras loco vel locis, persone vel personis, prout dicta Ellina legaverit

vel duxerit ordinandum, persolvet omni cavillationc et occasione remota.

In cujus facti memoriam sigillum capituli ecclesie Basiliensis presentibus

duximus appendendum. Act et dat anno domini ftoCLXäx tercio. 20

432 . Vlricus de Katolzdorf miles und seine Frau Irmendrudis

schenken dem Kloster Lützel Güter und zwar: Ego Irmendrudis sepe-

dicta per manum dilecti conjugis mei domini Vlrici predicti prefatis reli-

giosis ejusdem monasterii do, confero, contuli sive dedi donatione similiter

habita inter vivos sex manverch vinearum sitarum in banno Wile et curiam 25

unam sitam in ultcriori ßaxilca cum vineis ad eam pertinentibus, de qua

illis de sancto Albano duodeeim denariorum annis singulis datur ccnsus,

adjungens bona mea de Wendeswilr, in quibus patri meo successi, de qui-

bus etiam due verndcncelle censualitcr solent dari, quo censu duarum vern-

denccllarum pencs prefatos religiosos presentialiter remanente fructus dicta- 30

rum vinearum et curie a dictis religiosis recepi cmphithcotice pro censu

annuo libre cere percipiendos tempore vite mec solummodo ct post de-

functioncm meam ac conjugis mei antedicti ad manum dictorum religiosorum

libere et integraliter revertendos. Unter den Zeugen

:

Hugo de Gundolzdorf.

Basel 1284 Januar 4. 35

Original itn BA. Kolmar, Lützel «* 134 (A).

An Bändern hängen drei Siegel: /. Bischöflicher Official (>f l$2).

2. S . VL . MII.IT . DE . R . . OLSDORF. Abt von Lützel (>e 69).

Heinrich Ceisse und seine Frau leihen Werner des llrot-

tneislers eine Hofstatt mit Säge und Zubehör in Klein-Basel zu 40

Erbrecht. — 1284 Januar 5.
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Original Kl. tf <fp (A). — Auslug in Kl. A. fol. 112.

Das (an Pergamentstreifen hängende) SiegeI fehlt.

Ich Heinrich Ceisse ein burger von Basel uft Berchte min wirtin tün

kunt allen dien, die disen brief sehcnt oder horent lesen, daz wir unser

5 hofstat, da di'i ober sege zenren Basel uf stat, uft der slifstein, der gegen

über stat, daz hüs der for, wasser uft alles, daz ze der hofstat höret, ver-

lüwen han zem rechten erbe Wernher des Brotmeisters umbe ein genemten

zins jerlich ze gebenne sechs phönt phenningen zc dien vier vronfasten, uft

sol der selbe Wernher uffen der selben hofstat ein müli böwen mit zewein

10 malon uft mit einerc renlun. Mach er darzu icht gutes drufle geböwen,

des sulen wir im wol gönnen. Wir han öch uns selben de recht behebt,

daz uf der selben hofstat ein wech sol gan nun schfich wit unz uffen unser

hofstat die nidren. Der wech sol öch beiden gemein sin, uft cnsol unsere

weder den wech furbas verbüwen, danne er nu verbihven ist. Un sol man
15 daz wissen, daz der vor genante Wernher enhein recht het noch enhein

wech zunserre hofstat der nidren furbas danne sin hofstat gat du obre. Uft

sol man öch daz wissen, svewenne sich du haut venvandclot, so sol man
fünf Schillinge geben zerschaze. Uft daz dis stete belibe, dar umbe han

wir beide erbeten die burger uft den rat von der minren Basel, daz si ir

20 ingesigel gehenket haut an disen brief. Wir der rat von der minrren Basel

veriechen des, daz dis vor uns geschehen ist. Dis sint gezöge Heinrich

Schörli, Johannes von Tasphenne, Heinrich von Tasphenne, Peter Sentfteli,

Cvnrat Böller, Wernher der Stamlcr, Heinrich der seger uft auder genüge.

Dis geschah, do man zalte von unsers herren gebürt töscnch zeweihundert

25 uft vier uft achzich jar, an der mitteuchen vor dem zewelften tage.

434 . Ritter Hugo Reich und seine Schwestern verkaufen dem

Juden Sa/mau Unkel ein Haus. — 1284 Januar 7.

Original im Archiv der Kürschnersunft zu Pasel, Urkunde 2 (A).

Auf der Rückseite steht von anderer aber gleichzeitiger Hand bemerkt

30 secunda und ebenda H’jna = min hab-bajjit = vom Hause.

Zwei an Bändern hängende Siegel: 1. Stadt Basel (tf 140). 2. Peter

Gabler (nt 164).

Universis presentem literam inspecturis Henricus dictus Monachus

miles magister civium et consules Basilicnscs noticiam subscriptorum. Nove-

35 rint universi, quod Hugo dictus Riehe miles et sororcs sue videlicet domina

Adelheidis mater domini Henrici Dapiferi de Rinuelden, domina Mechthildis

mater domini Henrici de Richenshein, domina Hymeldriidis uxor domini

Mazerelli senioris domuin suam in civitatc Basiliensi sitam in vico, qui dicitur

Rindermercht, quam ex successione patema et materna jure proprietario

40 possederunt, Salmanno judeo dicto Vnkel pro certa summa pecunie videlicet

sexaginta marcis argenti justc et legaliter vendiderunt. Et constituti in

nostra presentia in forma judicii l’ctro dicto Gabler viccadvocato et Hugone

Urkundenbuch der Sindt Buch 11. 32
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de Gundolzdorf viceschulteto presidentibus prcdictus dominus Hugo manu

propria ct prefate sororcs suc videlicet domina Adelheidis cum manu domini

Hcnrici Dapifcri filii sui, domina Mcchtildis cum manu domini Henrici de

Richenshein filii sui, domina Hymeldrudis cum manu domini Mazcrelli mariti

sui tune temporis tutorum seu advocatorum earundem predictam domurn 5

prenominato judeo tradiderunt et contulcrunt sententialiter cum omni jure

ct pertinentiis, sicut pater eorum possedit, adhibitis Omnibus observationibus

et cautionibus de jure vel consuetudine adhibendis. I’rofessi sunt etiam

pecuniam pretaxatam videlicet prccium domus sc intcgralitcr recepisse et

in usus proprios convertissc. In cujus rci testimonium rogatu vendentium 10

et ementis sigillum civitatis nostre unä cum . . schultcti et prefati Petri

viceadvocati sigillis presentibus duximus appendendum. Nos vero schultetus

et Petrus viceadvocatus antedicti rogatu prcdictorum sigilla nostra presenti-

bus duximus appendenda. Actum anno domini ficCLXXXlfil, in crastino

epiphanic domini. 10

43». Der Official von Besaufon a/s Collector des Zehnten für
das heilige Land bekennt, vom Prior von St. Alban zu Basel, Unter-

einnchmer in Stadt und Di'öcesc Basel, sieben Teilzahlungen em-

pfangen zu haben. — 1284 Januar 8. — 1285 —
.Abschrift von 1306 August 9 auf zwei Pergamentstreifen im vatika- 20

nischen Archiv, Misceltanea nt 26, 1284—1285 und 1273—1284 (B).

* ASchwG. 13, 248 nt 356 362.

Der erste Streifen ist durch Feuchtigkeit am rechten Rande stark be-

schädigt und enthält unter der L 'bcrschrift Hat per copiam sub anno
domini mccc sexto in vigilia beati Laurentii folgende Stücke: 25

/. unten a. — 2. unten b. 3. unten c. — 4. unten d. — 3. oben
nt 176. — 6. unten f.

Der weite Streifen hat zwei grosse Löcher und enthält folgende Stücke:

7. unten c. — 8. unten g. — 9. oben w* 166. — 10. oben tf 336.

Beide Pergamentstreifen sind nur auf einer Seite beschrieben und haben 30

Einschnitte, welche die Verschickung anzeigen: der erste trägt auf
dem Rücken die Adresse: l’rudenti viro domino P. Duran can. Kbre-
dunensi und darüber die Notiz. Transcriptum litterarum solutionum
factarum per priorem sancti Albani ßasiliensis de peccunia dccime
concesjsej negocio terre sancte. 1306. 35

Die Abschrift der Stücke 2— 10 ist jeweilen durch Item dat per copiam
eingeleitet.

Der Text jedes der folgenden sieben Stücke schliesst in B mit Signe-

tura G. Sl. (G. S.) oder G. Sl. (G. S.) signetura; der Abschreiber be-

zeichnet mit signetura die Unterfertigung des ihm vorliegenden Originals 40

durch den Kanz/eibeamten von Besanfon. Die Beschädigung beider

Streifen hat bei den meisten Nummern starken Textverlust verursacht.

Das am besten erhaltene Stück e ist vollständig abgedruckt ; die damit
übereinstimmenden Stellen der übrigen Stücke sind petit gedruckt oder,

namentlich in den formelhaften Teilen, unter Hervorhebung der ab- 4a
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weichenden einseinen Worte weggelassen, wobei auch für die Lücken
des Textes in B Übereinstimmung mit e angenommen ist.

Nach einer durch L. Quidde und C. Schellhass in Rom gefälligst ver-

mittelten Abschrift.

5 a. — 1284 Januar 8.

Nos . . officialis — eliam collcgende — deputatarum in concilio — nomine terre

sancte predicte — habuimus a viro religioso . . priore — Gordnlch olim super colli-

genda predicta decima [in BisuntincJ projvin]cie partibus insistente quater

centum marcas argenti [communis] a[d] pondus Basiliense, item et mille lihras Basiliensium

10 veterum de hiis, qne idem prior sancti Albani rccepit et habuit de decima et obventioni*

bus predictis; hoc tarnen declarato, quod non computantur in receptione pre-

missa ea, que alias ab ipso priore recepimus nomine terre sancte predicte,

prout plenius continetur in quibusdam aliis litteris sigillo curie Bisuntinc

sigillatis; et de predictis quater centum marcis argenti et mille libris nomine

15 terre sancte predicte nobis est a dicto priore sancti Albani plcnarie satis-

factum. Renunciamus insuper exprcssc et ex certa scientia in premissis Omnibus

et singulis omni exceptioni pecunie non numerate, nobis non tradite vel minus plene

tradite et spei future numeracionis omnique exceptioni doli mali, metus et

actioni in factum ceterisque proponendis — reprobanti. Promittentes legittime

20 premissa orania et singula tenere fideliter et servare nec contravenire seu

contra presens instrumentum vel factum. In cujus — presentibus apposuimus. Actum VI.

idus januarii, anno domini Acic octogesimo quarto. G. Sl.

b. — 1284 Mars 24.

Nos . . officialis — nomine terre Sancte predicte — habuimus a viro rcvfcrctldo

25 0 priore — Basiliensis collectore decirne et obventionum predictarum sive receptorc sub-

stituto in civitate — Bisuntina *} [de hiis], que idem prior sancti Albani reccperat et liabucrat de

decima et obventionibus predictis, 'renuncianlesl in premissis bona fide modo inferius

annotato, recepimus inquam dttccntas marcas argenti [communis ad pondus] Basiliense

et septies centum libras BaaUiensinm. Kt in hiis renunciamus bona fide exceptioni

30 predictarum pecunie et argenti, ut predictum est, a nobis non receptarum, non habitarum

vel minus plene habitarum et quibuscunque proponendis — apponendum. Actum IX. kal.

aprilis, anno domini fffCC octogesimo quarto. G. Sl.

c. — 1284 September 2$.

Nos . . officialis — rCVCrendissimi in Christo — decirne deposite b
) collecle — nomine

35 terre sancte predicte — habuimus a viro religioso . . priore — Basiliensis collectore

decirne —• Basiliensi substituto [a priore de Gord'anicis olim super coliigenda in predicte

provincie partibus
|

decima a domino papa deputato «j marjeas, Septuaginta

quatuor libras, undecim solidos et
[

c
) gintja OCtO marcas argenti ad pondus

B[asiliense de hiis, que idem prior sancti] Albani Confessus est coram nobis se rece[ pisse

40 et habuissc de decima et ol«en]tionibus predictis, de quibus quidem peejunie et

marcarum sumniis decirne pre|dicte tenemus et habemus plenarie pro pa[gato

•Wo. a) vom felgenden Text ein nicht zu deutendes Zeichen in B\ die Lücke umfasst höchstens

-acht Buchstaben. b) corrigiert aus imposite in B. c) die Zahl kann nicht ergäntt

werden.
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nos a dicto priore sancti Albani. Renunciantejs in premissis et quolibct premis-

SOrum excepti[oni pecunie et marcarum predictarum] summarum nobis nomine qtlO Supra

non solutarum vel minus p(lcne solutarum ct] assigtiatarum omnique exceptioni

doli mali, mctus et in factum omnique decepftioni, cijrcumventioni ct lcsioni

et aliis proponendis — presentibus litteris apposuimus. Act. VII. kl. octobr., anno 5

domini MCC octogesimo quarto. G. S."
1

)

d. — 12S5 Juni 2g.

Nos . . officialis — nomine terre sancte predicte — n viro religioso priore sancti —
Bisuntina de hiis, que idem prior sancti Albani recepcrat et habuerat de decimis [et objventioni-

bus predictis Centum iibras Rasiliensium et vigintiquinque marcas argenti communis ad 10

pondus [ßasitiense], Renunciantes bona fide cxceptioni dictarum pecunie et marcarum

argeilj ti
I

sum'mantm predictarum] a nobis non receptarum neC babitaTum vel minus —
apponeadum. Actum III. kl. julii, anno domini ftcc octogesimo quinto.

G. Sl.

e. — uSj Juli 2j. 15

Nos . . officialis curie Bisuntine vices gercntes in hac parte reverendi

in Christo patris ac domini Odonis') dci gratia archicpiscopi Bisuntini dcle-

gati scu executoris a sede apostolica dcputati in provincia Bisuntina super

cxactionc et reccptionc decime dcpositc, collcctc ct etiam colligcndc ct alia-

rum obventionum terre sancte subsidio deputataruni olim in concilio I.ugdu- 30

ncnsi seu ab ipso archicpiscopo subdelegatus notum facimus universis, quod

nos nomine terre predicte rccepimus plene et habuimus a . . priore sancti

Albani civitatis scu dyoccsis Basilicnsis substituto rcccptore decime ct ob-

ventionum predictarum in civitate et dyocesi Basiliensi a viro religioso fratre

Alberto priore de Gordanicis decime et obventionum predictarum receptore *5

a domino papa deputato olim in provincia Bisuntina centum Iibras Basili-

cnsium ct vigintiquinque marcas argenti I communi |s ad pondus Basilicnsc

de hiis, que idem prior sancti Albani recepcrat et habuerat de decimis ct

obventionibus predictis. Renunciantes in premissis bona iide exceptioni

pecunie ct marcarum summanim predictarum a nobis, ut predictum est, non 30

receptarum vel minus plene receptarum ct aliis quibuscunquc proponendis

contra presens instrumentum vel hoc factum et spccialiter juri generalem

rcnunciationcm reprobanti. In cujus rei testimonium sigillum curie Bisuntinc

presentibus duximus apponendum. Actum x. kl. aug., anno domini Mtl

octogesimo quinto. G. Sl. 35

f. — 128$ Oktober 2j.

Nos . . officialis — nomine terre sancte predicte — habuimus a viro religioso . .

priore - substituto rcceplo[rc decime] et ubventinmlm predictarum olim a domino papa depu-

tato receptore in provincia Itiauntina quatcr Centum vigillti et decem Iibras ßasiliendum

Ct quatuor marcas argenti communis ad pondus Basiliense de hiis, que dictUS prior sancti 40

485 . d) im tt folgt t/ie Jlewrrkumg: hoc instrumentum a tergo conlinct quandatn scripturam,

quam non inlelligimus nec scribere poluimus. cl O in ti. () Kirr jimrt im tt

Jir ti'rrte u>r Vertagt in civitate et dyocesi Basiliensi a viro religioso fratre Alberto de

Gordanicis decime et obventionum predictarum aurge/altrm.
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Albani receperat et habuerat de decima et obventionibu* prediclia. Kt in hiis rcttuncia*

mus ex certa scieiltia bona fide exceptioni pecnnie et marcarum prediclarum — plene re-

ceptarum onmiqiic exceptioni doli mali, metus ct dcceptionis, in factum et aliia

proponendu — preaentibna apposuimus. Actum vili. kal. novembris, anno domini

5 JlCC octogesimo quinto. G. Sl.

g. — 1285 —
Nos . . ofticialis — deposite et ccllecte ct ctiam colligende «IC aliarum — nomine terre

sancte predicte — habuimus a viro religioso . . priore — üiauntina quadraginta libras

Stepb aniensium
j

et sexaginta libras Basiliemium nunc currcntium et quatuor

jq tnarcas argenti communis ad pondua Basiliense de biis, que idem prior sancti Albani recepit

et habuit de decima et obventionibus prediclia. Renunciamus insuper in premissis

[bona] fide exceptioni predictaram summanim pcciiniaflini et marcanim ];» nobi», ut predictum

est, non] receptarum tlCC habitarujTl Seu minus plene receplarfum Otiwiquc CXCCptioni

doli mali,] metus et dcceptionis, in factum et alii» — presentibus litteris duaimus

15 appon[endum. Act. *) (r., anno domini to octogesimo quinto. G. S.

436 . Rudolf von Müsbach begiebt sich .zu Gunsten des Stiftes

St. Leonhard seiner Ansprüche auf Güter in Mittel-Mosbach.

— 1284 Januar 14.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fot. f n“ 41 (B).

2tj Trouitlat 2, 388 tf 295 nach B. Hier ist zu lesen X. 10

:

legavit statt

legaliter.

437 . Frater Heinricus de Löcnckc commcndator Basiliensis (domus

Hospitalis lerosolymitani l /.enge in der Urkunde des Ritters ( ifto Kappeier.

MUlhausen 1284 Januar 20.

*5 CM. 1, 86 «* r 14 nach dem Original im BA. Kolmar.

43S. Das Kloster St. Gallen leiht dem Spital zu Basel Güter

in F.gringcu. St. (lallen und Basel 12S4 Januar 22 und 3/.

Original Sp. W j (A). — Übersetzung des 14. Jh. Sp. Ppnrk. nttfj.

Vier an Bändern hangende Siegel: /. Offieial (tf 1J). 2. Stadt Basel

30 06 140). 3. . . . VRCHAR .... BASIL . . 4. Spital (/f 133).

VVilhtlmtis dei graciaabbas sancti Galli, Heinricus portenarius*) prepositus

per ßrisgaudiam totumque capitulum monastcrii sancti Galli omnibus presenci-

tim inspectoribus salutem ct noticiam stibscriptorum. Noverint universi, quod

facta vendicione possessionum in Kgringcn Ilospitali pauperum in Basilca

35 a quondam Klizabcth relicta quondatn Wilhelmi militis de Lene et Agnesa

filia stta cum auctoritate, consilio et conscnsu dilcctarum in Christo . . abba-

tisse ct conventus sancte Cläre in Friburg, ubi res et personas deo dedi-

485. gi grästtrt Lucke in B.

488. a) portenauus in A.
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caverunt, quas possessiones cedem Elizabeth et Agnesa a nobis et mona-

sterio nostro jure hcreditario et sub annuo censu videlicet quatuor librarum

et quinque solidorum mottete Brisgaudiensis singulis annis in festo bcati

Galli persolvendorum habuerunt, nos attendentes, quod dicte possessiones

monastcrio nostro vacare deberent, tum propter hoc, quod dicte possessiones 5

nobis non fuerint cxhibitc sccundum morern dcbitum, tum ex eo, quod dicta

relicta decessit et filia sua monastcrium cst ingrcssa, dicte vendicioni con-

sensum noluimus adhibere. Tandem ad peticionem vencrabilis patris et do-

rnini . Rfudolfi] dei gracia Constanciensis episcopi hoc remisimus et recepta

resignacione predictarum posscssionum ipsas Burchardo scolastico sancti 10

Vetri Basiliensis nomine dicti Hospitalis sub jure et censu prcnotatis adjectis

condicionibus infrascriptis concessimus et concedimus per presentes. Est

autem hoc condictum, ut prefato Burchardo ccdente vcl dccedente a predicto

Hospitali alia certa persona vel eadem debet presentari, que nomine ipsius

Hospitalis a nobis . . prcposito vel alio successore nostro pro tempore con- 15

stituto ipsas possessiones recipiat sub jure ct censu prelibatis, et sic cst

in postcrum observandum. Debet cciam dictus Burchardus vel ejus succes-

sor, quicunque pro tempore a predicto Hospitali ad recipiendas predictas

possessiones ut predictum est constitutus, singulis annis prefatum censum

nobis . . preposito vel successori nostro cuicunquc aut certo nostro nuncio 20

persolvere termino supradicto. Ordinatum est insuper, quod eadem persona,

que pro tempore fuerit ab ipso Hospitali ad recipiendas possessiones con-

stituta, quandocunquc ipsas possessiones a nobis . . prcposito vcl successore

nostro recipit, nomine honorarii tantum solvere debet, quantum est de censu,

pro mortuario vero similitcr quantum cst de censu ipsum Hospitale solvere 25

debet ipsa persona pro tempore constituta cedcnte vcl dccedente. Statutum

est eciam, quod, si dicta persona ab Hospitali, ut predictum cst, constituta

ipsas possessiones infra annum et diem a preposito, qui pro tempore fuerit,

vcl ab eo ad hoc deputato non rcceperit, vcl si infra annum et diem in

solucione canonis defecerit, ex tune ipsc possessiones nobis et monastcrio 30

nostro vacare debent ipso jure. Adjectum cst insuper, quod predictc posses-

sioncs non debent aliquo modo alienari preter nostrum conscnsum requisi-

tum et obtentum. Si vero prefatum Hospitale vendere volucrit possessiones

memoratas in parte vcl in toto, primo nobis et monasterio nostro debent

exhiberi et tune, si requisiti abbas vcl prepositus, qui pro tempore fuerint, 35

emerc pro justo precio noluerint, vendendi habcant liberam facultatcm jure

monasterii nostri salvo et in omnibos observato. Sic ergo supradicte posscs-

siones sepefato Hospitali pleno jure debent subjaccre ita, ut de bonis supra-

dictis, prout cidem videbitur expedirc, valcat ordinäre salvo in omnibus jure

nostri monasterii et hominum nostro monasterio pertinentium, prout hactenus 40

in dictis possessionibus est racionabiliter observatum, ita videlicet, quod,

postquam honiines monasterii nostri ccnsus Hospitali debitos persolverint,

ulterius ab ipso Hospitali in nullo inquietentur contra jus et consuetudinem

hactenus racionabiliter observatam. In cujus rei testimonium sigillis nostris

. . abbatis, . . prepositi et capituli supradictorum presens cst littera con- 45
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munita. Dat. apud sanctum Gallum, anno domini MCCt.XXXlHI, xL kal. febr.,

indictione XU“. Nos Burfchardus] scolasticus sancti I’ctri Basilicnsis ante-

dictus et familia Hospitalis supradicti conccssionem sub forma et condicioni-

bns supranotatis factam contitemur et ad otnnia suprascripta et singula obser-

5 vanda nos et ipsum Hospitale presentibus obligamus. Et ad majorcm hujus

rei lirmitatcm sigilla . . officialis curie Basilicnsis, universitatis ejusdera loci,

mei ßurchardi scolastici et Hospitalis prclibati presentibus sunt appensa.

Nos . . officialis et Universitas antedicta rogatu supradictortim Burjchardi]

et familic Hospitalis ejusdem sigilla nostra duximus appendenda. Hat. Ba-

10 silee, anno domini fiixi.xxxu’li, pridie kal. febr., indictione supradicta.

4:11». Das Kloster St. A/ban leiht 'Johann dem Cnstos von

St. Leonhard Güter bei Mittel-Müsbach zu Erbrecht.

— 1284 Januar 29.

Original Lh. >f $6 (A). — Abschrift in IJt. tl. fei. <f «* 45 (B). —
15 * Lh. D. fot. 188'. — * Lh. B. fei. 2ov und 2ir

.

Trouillat 2, 388 W 2pö nach B. Hier ist zu lesen S. j8S Z. 14:
Basilienses; S.389 Z.t : Adulhidisdictadc Clota; Z. 3 und 8: scopmino;
Z. 8: honorario statt honorarii; Z. 11: testimonium statt testimonio.

Eingehängtes Siegel des Priors Stephan von St. Alban (tf SS).

20 440 . Werner von Kbstlach und seine Miterben verzichten zu

Gunsten des Klosters St. Maria Magdalena auf ihre Ansprüche an

Güter in Kbstlach. — 1284 Februar 1.

Original MM. n‘ 17 (A). Deutscher Auszug in MM. E. fot. 216. —
* MM. K. fei. IÖS-

.

25 Abhängendes Sieget des bischöflichen Officials (tf 37).

Officialis curie ßasiliensis et cetera. Anno domini MOCI.XÄXIlll, feria

tercia ante purificationem , constitutus in nostri presencia Wernherus de

Kessclach filius quondam Wernheri Longi ejusdem ville pro se et cohere-

dibus suis fratre et duabus sororibus suis cautus de ratihabitione per Wern-

30 herum filium quondam Heinrici de Kesselach renunciavit omni juri, quod

habebant vel habere potcrant in bonis sitis in villa et in banno de Kesse-

lach, que habent ibidem domina . . priorissa et conventus dominarum ad

Lapides extra muros Basilienses, et promisit per fidem nomine juramenti

tarn ipse quam hdejussor predictus, quod dictam . .
priorissam et conventum

35 de omni dampno, quod incurrent nomine suo vel coheredum suorum in

dictis bonis, ab hac hora inantea reddent indempnes, quia sic intcr cum et

fratrem Dietherum procuratorem predictarum dominarum sponte conventum

fuit coram nobis. In hujus rei testimonium sigillum curie nostre ad petitionem

dictarum parcium presenti instrumento duximus appendendum. Datum et

40 actum anno et die predictis.
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441. Der erzpricstcrliche Official entscheidet den Streit zwischen

der Caplanci Z’on St. Erasmus im .Münster und Burchard von Hochwald

und dessen Bruder über eine Wiese bei Muttens. — 1184 Februar 9.

Original Ds. 1 rf 19 (A).

* Boos 109 >f 154 irrig sum 9. April. 5

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (if 87)-

In nomine domini amen. Anno ejusdem M<i l.xxxnil, feria quarta post

dominicam circumdedcrunt assignata ad sententiandum, nos . . oflicialis curie

archidiaconi Basiiiensis cognitor cause, que vertitur inter dominum Hey-

monem capellanum capellc beati Erasmi ex una, Burchardum de Honwalt 10

et . . fratrem suum ex parte altera, petitione porrecta in bec verba: Coram

vobis domine . . oflicialis curie archidiaconi Basiiiensis conqueritur dominus

Heymo sacerdos rector capelle sancti Erasmi contra Burchardum de Honwalt

et fratrem suum, quod pratum ad quantitatem jugeris situm in loco, qui

dicitur obenan an Rietmatten, attingentem ab una parte bona dicti Kiben 15

et ab altera parte bona ipsius Burchardi in banno ville Mvtenzc ad universi-

tatem agrorum ct posscssionum assignatorum in dotem predicte capelle

pertinuit et pertinet et una cum prcdicta universitatc transsivit ad dominium

ct jus capelle ex donatione domini Johannis bone memorie dicti de Ratolz-

dorf canonici Basiiiensis. Dictus Burfchardus] ct frater suus predictum pra- 20

tum detinent et possident in prejudicium dicte capelle. Undc petit*) per

vestram sententiam pronunciari, quod domino Hcymoni predictum pratum

restituatur nomine capelle. l’rotestatur expensas in lite factas et faciendas.

Respondendum fuit huic petitioni sabbato post Lucic, qua die dicti rei animo

litem contestandi negaverunt predicta in petitione petita non esse vera. Unde 25

nos rccepto juramento calumpnie b
)
a partibus de veritate dicenda, productis

testibus ct cisdem diligenter examinatis, concluso in negocio, ct Omnibus

aliis rite actis, interrogatis partibus si aliquid vcllent adderc vel probarc,

eis instanter sententiam petentibus, cum nobis constiterit pratum ad quanti-

tatem jugeris petitum pcrtincrc ad universitatem agrorum ct possessionum 30

assignatorum in dotem capelle beati Erasmi per dominum johannem de

Ratolzdorf bone memorie, nos predictum Burchjardum] et . . fratrem suum

ad restitutionem dicti prati petiti scntentialitcr condcmpnamus. c
)

Item in

XVII sol. den. obtentis per juramentum ipsius . . saccrdotis et a nobis decla-

ratis nomine expensarum in lite factarum predictum Burch ardum
|
et fratrem 35

suum similitcr condcmpnamus.*)

442. Sckultheiss und Rat von Su/s leihen dem Stift St. Leon-

hard Reben daselbst. — 1284 Februar 18.

Abschrift von 129s in Lh. 11. fol. ifl tf 62 (B) — * l.h. B fol. ß.
Trouillat 2, J89 ff 297 nach B. Hier ist zu lesen S. 3S9 2$ . nobis 40
integraliter se rccepisse.

441. ») L’ndc petit wiederholt in .-L b) calupnic in A. c) condepnamus in
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443 . Bruder Heinrich Liebauge erklärt, an einem genannten

Hause kein Recht r.u haben. 1184 Februar zj.

Original Ds. «' 7 (A).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (n' ;y).

6 Novcrint universi prescncium inspectores, quod frater Henricus dictus

Lieboge coram nobis . . officiali curic Basilicnsis ad hoc spccialitcr consti-

tutus confessus fuit coram nobis in jure, quod domus sita juxta dominn

Vlrici de Turcgo in opposito domus dicte zem I lobte ad ipsuin nunquam

pertinebat aliquo jure, sed ipsc emurat redditus duarum librarum nomine

10 pucrorum filie sue . . uxoris quondam Helwigi a Riidolfo dicto der Esel,

quod jus pcrcipicndi vidclicct ccnsum prcdictum a dicta domo ad neptem

et nepotes suos predictos pleno jure asserit pcrtincre negans sc quiequam

juris habere vel habuisse in prcdicta domo vel posscssionibus predictis. ln

cujus rci testimonium ad preces predicti Henrici sigillum curie nostre Ba-

15 siliensis presentibus duximus apponendum. Dat. anno domini öccLX^Xliil,

in capitc jejunii.

444 . Das Domstift leiht dem Beter Scnftelin eine Wiese bei

Klein-Basel zu Erbrecht. Base! 1284 Februar 24.

Original St.Urk. tC 62 (A).

20 Eingehängtes Siegel des Domstifts (>f iS).

Universis presentem literam inspecturis Chvnradus decanus ct capitulum

ccclesie Basilicnsis noticiam subscriptorum. Novcrint universi, quod dominus

Johannes de Liestal concanonicus nostcr curam gcrens et procurationem

bonorum nostrorum ex resignatione et requisitione Mehtildis relicte quon-

25 dam Rvdolfi dicti Metter pratum situm in ultcriori Basilea in loco dicto

an dem Hirsclande ad bona ct curiam nostram de Wilc pertinens, quod

pratum cadcm Mehtildis a nobis sub jure hereditario ct pro annuo ccnsu

trium solidorum et pro uno solido nomine decime annis singulis nobis dando

possidebat, l’etro dicto Scnftili civi ulterioris Basilee presentibus duxit conce-

30 dendum sub eodem jure et censu predicto perpetuo possidendum. In cujus

rci testimonium sigillum capituli nostri presenti carte duximus appendendum.

Testes: Wernerus capellanus sancte Katherine, Nicolaus capellanus domini

nostri episcopi Basiliensis, Heinricus Geisriemc, Ileinricus Reisse, Bertoldus

Andernangest ct alii quamplures lidc digni, Datum Basilee, anno domini

35 ftdcLX&X quarto, in vigilia beati Mathye apostoli.

445 . Ritter Walther von Klingen schenkt dem Predigerkloster

und dem Kloster Klingenlhal joo Mark Silbers von dem Gc/de, welches

ihm die Stadt Zürich schuldet. Basel 1284 Februar 26.

Original Kl. tf too (A).

40 Eingehängtes Siegel Walthers von Klingen (tf 90).

Uikundenbuch der Stadt Basel. II. 33
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Ego Walthcrus de Klingen miles notum facio universis, quos nosce

fuerit oportunum, quod cgo intcrvenicnte voluntate, consensu et consilio

legitimo dominc Sophie uxoris mee, non vi, metu aut dolo conpulsus, scd

pure et simpliciter proptcr dcum dedi et contuli religiosis viris fratribus

Prcdicatoribus domus Basilicnsis et dominabus de Klingendal de pccunia, 5

quam michi tenentur solvere cives seu consules Thuricenses, tresccntas

marcas argcnti ab eisdem consulibus rcpetendas, ad prcdictos religiosos

omne jus, quod michi ex nunc quantum ad predictam pccuniam contra pre-

fatos consules conpetit, pure transferendo, volens quod, si sepcdicti con-

sules aliqua tcrgivcrsationc prefatis de dicta pccunia non satisfeccrint, ut 10

tenentur, ipsi eos conveniant coram judicc ccclesiastico vel ctiam seculari.

Et ne per meos heredcs, quod decrcvi facere pro salute mea, possit ordi-

natio prepediri, omncs qui eisdem molcstiam intulcrint, quo minus mea

donatio excquatur, ex nunc privo dcbita portione. In cujus tcstimonium

sigillum mcum duxi present ibus apponendum. Hat. et acb ßasilcc, anno 15

domini Jicci.xxxiin, v. kal. marcii.

446 . Burchard Schilling leiht dein Heinrich von Roggenburg

ein Haus zu Erbrecht. — 1284. Februar 27.

Original Sfi. a* 6 (A). — Abschrift in Ff. D. fol. 201 (ß).

Eingehängtes Stadtsiegel (ir 140). 20

Ego Hcnricus dictus Monachus miles magistcr civium et consules

Rasilienses notum facimus omnibus inspcctoribus et auditoribus noticiam

subscriptorum. Noverint universi, quod in nostra presentia constitutus

Burchardus dictus Schilling civis nostcr concessit Henrico dicto de Rogen-

berg concivi nostro et Hedcwigi uxori suc et liberis corundem domum suam 25

sitam in vico Institorum contiguam domui Berchtoldi dicti im Steinkelre

pro annuo censu videlicet octo libris denariorum Basiliensium et quatuor

circulis divisim in jejuniis quatuor temporum annis singulis persolvendis sub

jure hereditario perpetuo possidendam, hac adjecta conditione, quod, quam-

diu prefatus Burchardus vixerit, prefatus Hcnricus et sui successores nullum 30

censum honorarium, qui wlgo dicitur“) crschaz, dare debent, licet eadem

domus a prefato Burchardo in manus alias translata fuerit; antedicto vero

Burchardo decedente pro censu honorario tantum decem solidi dari debent.

In hujus rei tcstimonium rogatu tarn conccdentis quam recipientium sigillum

civitatis nostre presentibus duximus appendendum. Testes: Berchtoldus im 35

Steinkelre, Johannes dictus Messerer, Synzo, Johannes filiaster suus, Hcnricus

Zürcher et alii quamplures fide digni. Actum anno domini ftccLXXXliil,

dominica qua cantatur invocabit.

-417 . Ritter Walther von Klingen überträgt in Erneuerung einer

frühem Bestimmung letzfioi/lig seiner Frau die Verfügung über das 40

Geld, welches ihm die Stadl Zürich schuldet. Fasel 12S4 Februar 28.

440 . ») Hbtrgtukritbtn in A.
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Original Kl. tf toi (A). — • A7. A\ fot. 7,’.

Eingehängtes Siegel Wnltliers von Klingen (tf yo).

In nomine domini amen. Waltherus de Klingen miles universis presens

scriptum intuentibus eorura noticiam, que secuntur. Quoniam labilis est

5 hominum memoria, necesse est, ut ea, que fiunt in tempore, ne simul

labantur cum tempore, scripto memorabili conmendentur. Ego igitur con-

siderans forc breves dies hominis et nichil ccrtius mortc nichilquc incertius

hora mortis nolens decedere penitus intestatus, cum non dicatur decedere

intestatus, qui alterius dispositioni suam conmittit ultimam voluntatem, con-

to missionem scu ordinationem testamenti mei factam in Klingenowc dominc

Sophie uxori mee presentibus domino Volkero abbate in Wetingen, fratribus

domus Hospitalis videlicet . . Bcrchtoldo de Vilingen, Nicholao de Berne,

domino Vlrico de Gvtcnburg, domino Berchtoldo decano in Zursach et

domino Sivrido zem Tore et aliis clcricis et laicis innovo per presentes.

15 Conmitto igitur denuo *) prefate uxori mee, ut ipsa pccuniam michi et sibi

a civibus seu consulibus Thuricensibus debitam distribuat, eroget et meum
de dicta pccunia condiat et ordinet testamentum, prout saluti animc mee
decreverit expedire, ita tarnen, quod ea, que ejus interveniente consilio et

consensu religiosis viris fratribus I’redicatoribus domus Basiliensis et aliis

20 piis locis eroganda seu distribuenda oretenus ordinamus, prout patet in in-

strumento super hoc confccto et sigilli mci munimine roborato, cui volo ab

Omnibus fidem plcnariam adhiberi, sine tergiversatione seu inmutatione qua-

libct exequatur, prefate uxori mee conferens plcnariam potestatem a dictis

civibus dictam pccuniam exigendi, monendi ct, si prefixis temporibus non

25 solvcrint, conveniendi in ipsam omne jus et dominium, quod mihi in dicta

pecunia conpetit, libere transferendo, privans ex nunc portione legitima heredes

meos scu quoscunque alios, qui eam dirccte vel indirecte inpediverint in

Solutions prefixe pecunie seu molestiam intulcrint, ne de dicta pecunia pro

remedio anime mee suam exequi valcat voluntatem. Et ne ista mea ordinatio

30 altercationibus scu juris cavillationibus inpediatur vel etiam irritetur, volo quod,

si quid canonicum obstiterit, quod ipsam in cxccutionc valcat aliquatenus in-

pedire, eadem mea uxore viva vel defuncta b
)

religiosi viri Volkerus abbas de

Wetingen, frater
[

prio]r c
) fratrum ordinis Predicatorura in Basilca, frater

Hfcinricus] de Löfenberc ejusdem ordinis et frater . . gardianus Minorum

35 in Basilca de consilio filiarum raearum K|atherine| comitisse'1

)
de I’hirreto et

Verene*) uxoris f
) . . dicti de Veringen repetendi, ordinandi, distribuendi ct

per omnia de dicta pccunia collata uxori mcc prefate consimilem habeant

potestatem et dictam pecuniam distribuant, prout saluti anime judicaverint

expedire. In cujus conmissionis et ordinationis testimonium sigillum |meum] c
)

40 jussi huic litcrc apponendum. Dat. et actum Basilec, presentibus testibus

fratre E. priore fratrum Predicatorum in Basilca, fratre H[einricoj de Löfen-

447. a) d (orrigitrt aut p in A. b) defucla in A. c) beschädigte Si<U« im Pergament.

d) comitissa in A, e) Verena in A. f) uxore in A.
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berc ejusdem ordinis, filiabus meis domina Katherina comitissa Phirretensi, *)

Verena uxorc . . de Veringen huic raee ordinationi et conmissioni mce con-

sensum adhibcntibus, anno domini AiXl.XXXlin, III. kal. marcii.

448 . Walther von Klingen überträgt seiner Frau die Ver-

fügung über seine Forderung an die Stadt Zürich und über seinen s

sonstigen Nachlass sojoie die Ausführung seiner Vermächtnisse.

Hasel 1284 Februar 28.

Original Kl. «* 102 (A).

Eingehängtes Siegel Walthers von Klingen (tf 90).

ln nomine patris et filii et Spiritus sancti amen. Quoniam non dicitur 10

decedere intestatus, qui suam extremam voluntatem duxit dispositioni seu

ordinationi altcrius conmittcndam, binc est, quod ego Waltherus de Klingen

nolcns decedere intestatus diicctc uxori mcc Sophie distributionem pecunic

mihi per consulcs seu cives Thuricenses debitc et ordinationem testamenti

de dicta pccunia et omnium rcrum mcarum, prout saluti mcc dccrcvcrit 15

expedire, duxi presentibus conmittendam, ita tarnen, quod ea, de quibus

mentionem ct donationem feei spccialitcr, sine tergiversationc qualibet exe-

quatur, videlicet fratribus I’redicatoribus domus Basiliensis et dominabus in

Klingendal distribuendo pccuniam cisdem spccialitcr deputatam, prout patebit

in instrumento super ipsa donatione eis facta, dans prefate mec uxori auto- 20

ritatem et mandatum speciale de aliis ordinandi, prout saluti animc mce
dccrcvcrit expedire, privans ex nunc portionc legitima heredes meos seu

quosctinque alios, qui eam inpediverint, quo minus suam exequi valeat volun-

tatem, vel qui aliquo fraudis dolive auxilio eam attemptaverint perturbare.

Dat. Basilee, presentibus testibus domino custode sancti I’etri Basiliensis, 25

filiabus meis Katerina comitissa de Phirreto et Verena de Veringen, anno

domini MCC1.XÄXUII, III. kal. marcii. ln cujus testimonium sigillum meum
jussi presentibus apponendum. Act ut supra.

449 . Ritter Walther von Klingen überträgt seiner Frau die

Verfügung über seinen Nachlass und die Ausführung seiner Ver- so

mäehinisse. Hasel 1284 Februar 28.

Original Kl. tf 10j (A).

Eingehängtes Siegel Walthers von Klingen (if 90).

Kgo Waltherus de Klingen milcs notum facio universis, quod ego

dispositionem scu ordinationem mci testamenti dominc Sophie uxori mec 35

conmisi presentibus et conmitto, cum non dicatur intestatus decedere, qui

dispositioni alterius suam omnino conmittit ultimam voluntatem, volens, quod

ipsa ordinet, tribuat ct disponat, prout mce saluti sibi videbitur expedire,

ct quod per me legata sp'ecialiter quantocitius poterit exequatur, privans

ex nunc meos heredes portionc legitima, si eam in exequenda mea voluntatc 40

447. g) comitissa de Phirretensi im A,
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et sua ordinationc attemptavcrint molcstare. In cujus testimonium sigillum

meum duxi prescntibus apponendum. Dat. et actum Basilee, presentibus

fratribus ordinis Predicatorum priorc, Hfeinrico] de LSIcnberc ct Petro de

Moncr domus Basiliensis, anno domini ft<XLXXXIlil, III. kal. marcii.

5 450. Das Stift St. Leonhard leiht dem Kloster St. Clara ein

Haus und eine Mühle zu Erbrecht. Basel 1284 Februar —
Abschrift von 1295 der Copie in VBO. von 1292 April 21 in Lh. H.
fot. 24 tf 106 (C).

Trouillat 2, 482 >0379 naih C. Hier ist zu lesen S. 482 Z. 22: nosse;

10 S. 4S3 Z. l

:

que statt are.

Das in C gegebene Datum MÖ T.XXXX quarto mensc febr. mit 1294
Februar aufzu/osen, geht nicht an mit Rücksicht auf das Datum des

Vidimus, welches unanfechtbar ist, da die inhaltlich verwandten Ur-
kunden von 1281 September 16 (s.oben «' 42 $ und von 1287 Februar tt

15 (s. unten) am gleichen Tage vidimiert worden sind. Fs bleibt also nur
die Wahl, quarto a/s Teil des unvollständig wiedergegebenen Tages-
datums aufzufassen und die Urkunde zu 1290 einzureihen oder aber
den Schreibfehler MCCI.xxxx quarto statt MCCI.XXX quarto ansunehmen.
Diese letztere Annahme wird durch die inhaltliche Beziehung vorliegen-

20 der Urkunde zu der Urkunde von 1287 Februar 11 nahegelegt. Dass
für Lh. H. die Annahme eines derartigen Schreibfehlers statthaft ist,

zeigt die aus diesem Cartular abgedruckte Urkunde Trouillat 2, .
iS

2

«* 290, welche dort das Datum 12S3, im Original aber das Datum
1293 tragt.

25 451. Der erzfriesterliehe Official übermittelt die Appellation

des Ritters Heinrich von Hagenlhal in dessen Streit mit dem Kloster

Klingenthal an den Bischof, — 1284 März 11.

Original Kl. tf 104 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. 7h.: umbc den wegscheit

30 bi swestcr Richin hus.

Eingehängtes Siegel des erzpriester/icheu Officials (tf 38).

Quia vos domine . . ofticialis curie archidiaconi Basiliensis in causa,

quam michi movent . . priorissa et convcntus dominarum de Klingcndal, mc
Hcinricum de Hagcndal militem contra justiciani agravastis ex co, quod ex-

35 ccptioncs mcas, quas proposui contra iibcllum predictarum dominarum, non

admisistis, vidclicet quod libellus michi porrectus ex partc ipsarum sibi

contrarius in eo, quod petebat demoliri opus constructum in conmuni itincrc

certis domibus, ut asseruit, asserens cundem locum esse publicum, item ex

co, quod causam quare iter habere deberet non posuit in libello, cum sine

40 causa nemo iter habere de jure debcat per fundum alienum, et vos dictam

cxceptioncm non admisistis, item ex eo, quod cxccpi viam ccrtam mcnstiram

debere habere*) juris vcl pacti institucncium ncc ccrtam mensuram fccistis

451. a) haben in A.
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declarari, quamvis pctitum fucrit ct oranc, quod sub mensura consistit, sub

monsura pctcndum sit, item quod pccii michi declarari, in quo locco ob-

struxerim publicum locum seu viam vcl itcr, excipiens esse libcllum obscu-

rum, quia hoc non erat declaratum, ct vos pronunciaveritis per intcrlocuto-

riam vestram predicto libello esse respondendum non obstantibus exccptioni- 5

bus predictis, idcirco me scncicns esse gravatum per vos ex causis predictis

contra justiciam ex omnibus et singulis gravaminibus prenotatis a vobis ad

atidienciam reverendi patris ac domini Basiliensis . . cpiscopi appelip in

scriptis. Item ex eo, quod in XX“ V"* solidis nomine expensarunj me parti

adverse condcmpnastis contra justiciam, cum pars adversa pocius fuisset 10

michi condempnanda in expensis ex eo, quod petitionem contrariam et sine

causa ct obscuram contra me proposuit nee voluit concordare, causam ex-

primere vel dubium declarare, idcirco a vobis me senciens agravatum itterato

ad audienciam domini mei episcopi appello in scriptis ct peto apostolos cum
instancia et protestor, quod per unam appellationem ab alia non recedo. 15

Item protestor, quod non astringo me ad probandum omnia predicta sed

ad ea vel id tantum, que vel quod possuin ct michi sufficiunt ct sufficit

de premissis. Item protestor, quod per ea, que inferius propono, a prioribus

appellationibus non recedo, qua testatione premissa peto et humiliter requiro

literas vestras sigillo vestro signatas serietn appellationis mce b
)
contincntcm 20

cum causa inserta, que appellationi mee duxeritis vel non duxeritis deferen-

dum, ut facultatem probacionis appellationis mee“) michi non auferatis ct

juris beneficium non negetis. Quod si mihi denegaveritis, ex hoc me scncicns

agravatum itcrato ad dominum meum . . cpiscopum appello in scriptis.

Kos officialis curic archidiaconi Basiliensis audita appcllationc pre- 25

dicta, licet procedere potuissemus in causa, tarnen ob rcverenciara reverendi

patris ac domini nostri Basiliensis . . episcopi, ad quem extitit appellatum,

detulimus reverenter et cum istis literis sive apostolis sigillo Curie nostre

signatis partes ad presenciam predicti domini nostri . . episcopi remittimus,

prefigendo eis terminum peremptorium videlicet crastinum letare Jerusalem, 30

in quo termino per se vcl per proeuratorcs sufficienter instructos sc“) pre-

fati domini nostri . . episcopi conspectui representent cum omnibus monu-

mentis suis et rationibus ad ipsam causam spcctantibus sic parati, ut finito

articulo appellationis vel de parcium voluntate omisso proccdi possit in

negocio principali. Datum anno domini MCCLxSxnn, v. idus marcii.*) 35

452 . Urkunde von 1284 Mars 24 s. oben «* 43f.

453 . Magister Peter, Kirchherr von Sondersdorf, verkauft dem

Stift St. Leonhard sein Haus in Pasel unter Vorbehalt des Niessbrauchs.

Basel 1284 März 31.

Abschrift von 1293 in Lh. II. fol. 22" tf joo (B). — • Lh. D. fol. 146 40— * Ut. B. fol. 49 .

Trouillat 2, 3142 tf300 nach B. — * Arnold 144.

451. b) me in A. c) hinter mee steht non durchgestrichen in A. d) übcrgcschriebtn ven

gleicher /fand in A. e) eprrigiert aus aprilis in A.
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4.VI. Johann Helbling leiht dem Peter Blindhasc eine liftihle

zu Erbrecht. — 1284 Juni 17.

Original Kl. if 105 (A). — Auszug in Kl. A. fol. 740”.

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

5 Nos Henricus dictus Monachus miles magister civium et consules

Basilicnscs notum facimus universis, quod in nostra presencia constitutus

Johannes dictus Helbling civis noster conccssit Petro dicto Blinthaso molcn-

dinatori molendinum suum dictum zer Walken pro octo verncellis annone,

que vulgo nominatur miilikorn, et duobus pullis neenon . .*) solidis ratione

10 alvei Birsici, qui vulgo nominatur Tich, annis singulis persolvendis sub jure

hcreditario perpetuo possidendum. Seiendem etiam, quod, quamdiu pre-

fatus Johannes vixerit, nullus census honorarius, qui vulgo crschaz dicitur,

dari debet, post mortem vero suam tantum quinque solidi pro lionorario

dari debent In hujus rei testimonium rogatu partium sigillum civitatis

16 nostre presentibus duximus appendendum. Testes : Hugo ze Esultürli, Henri-

cus de Zifenen, Wemherus Steraphur et alii quamplures fide digni. Datum
anno domini ätXLXXXlfu, sabbato proximo post octavam trinitatis.

Das Domstift leiht Kuno dem Kellermeister des Bischofs

ein Jlaus zu Erbrecht. Hasel 12S4 Juni 20.

20 Original Pt. tt 64 (A).

Eingehängtes Siegel des Domstifts (if 18).

C[onradus] decanus idemque camerarius ecclesie Basiliensis universis pre-

sentium inspcctoribus seu auditoribus noticiam rei geste. Noverint universi

tarn presentes quam posteri, quod Heinricus de Leimen et uxor sua Mehtildis

25 de consensu et per manus liberorum suorum Grede, Gerine, Mehtildis et

Adclhcidis domum suam sitam apud sanctum Petrum in der Totgassvn con-

tiguam domui Bvhzhardi, quam a nobis sub jure hereditario et pro annuo

censu triginta denariorum in anniversario bone memorie Wemeri Scalarii

militis ad camcram nostram persolvendis libere possidebant, in manus nostras

30 resignaverunt potentes, ut ipsam domum Chvnoni cellerario domini . . episcopi

Basiliensis concederemus. Nos vero predictus . . decanus sicut juris est et

conswetudinis, prescriptam domum antedicto Cfhvnonij pro predicto censu

et sub eodem jure presentibus duximus concedendam pacifice et quiete per-

petuo possidendam. Testes : Dieth[erus] archidyaconus Svncgamvie, magister

35 Nicolaus dictus zem Kcpellin, Johannes dormentarius, Hartungus, Chvnradus

de Hesingen et alii quamplures fide digni. In cujus rei testimonium sigillum

capituli nostri presentibus duximus appendendum. Datum Basilcc, anno

ftcCLX&X quarto, XII. kal. julii.

456. Der Dccan Rudolf von St. Peter schenkt dem Stift ein

40 Haus. — 1284 Juni 26.

4*4. a) bttehäJigte Stelle in A.



264

Original Pt. tf 6j (A). — Abschrift in Pt. //. fot. j6” tf $6 <B).

Au Pergamentstreifen hangen zwei Sieget : l. Domstift (tf iS). 2. Decau
Rudolf (tf 4f).

Universis Christi fidelibus presens scriptum intuentibus Rvdollus dccanus

ccclcsie sancti l’etri Basiliensis noticiam rci geste. Sciant quos scire fucrit 5

oportunum, quod ego domum mcam sitam in inontc sancti Petri contiguam

donuii, quam conparavi a Chvnonc cantore Columbaricnsi, inter domum mcam
et horrcum Chvnradi I.vdewici site, presente domino C[onradoJ camcrario

majoris ecclesie Basiliensis, Pjetroj custodc, Bvr[chardo] scolastico, Qhvnonej

cantore Columbaricnsi, H[einricoj et Lvdewico concanonicis meis ecclesie 10

nostre sancti Petri tradidi ita, quod in perpetuum mancat et existat curia

prebcndalis, ipsamque adaptavi Chvnoni memorato. Et seiendem, quod de

dicta domo mca redduntur annuatim pro censu majori ecclesie sex solidi et

nomine revisorii duo tantum circuli, unus in festo Martini et alter in carni-

privio. Quoniam autem eadem domus honerata cst quibusdam anniversariis, 10

quatuordecim videlicet solidis, quorum quinque majori ecclesie, quinque

ecclesie sancti Petri et quatuor ecclesie Rinucldensi statutis temporibus

dantur, et quatuor solidis in aniversario cujusdam dominc, quorum duo

solidi dantur capeile sancti Andree et duo solidi ecclesie de Wentzwilr, in

aniversario vero mci Rvdolfi quinque solidi ccdcntcs tantummodo ecclesie 20

sancti Petri, ad relevationem dictorum lionerum volo et statuo, quod altera

domus mca huic contigua censualis ecclesie majori Basilicnsi in deccin tantum

denariis, quam filiabus filic sororis mee Gvtine et Mechtildi trado et tradidi,

nulli vendantur nisi canonico succcssori meo in dicta domo vel ecclesie

sancti Petri nee carius quam pro viginti libris Basiliensibus; sed si illc vel 25

capitulum ecclesie sancti Petri infra duos annos a die obitus mei istis non

darent viginti libras, licebit eis eam vendere vel habere ad usiis suos. I.umcn

ctiam, quod per murum conmunem hiis domibus per phenestras jam factas vel

postmodum facicndas habetur vel haberi potest, nullatenus debet obstrui vel

inpediri. Ut autem predicta lirma mancant et sine cavillatione qualibet inple- 30

antur, ego Kjvdolfusj presens scriptum petivi sigillo capituli majoris ecclesie

et meo feci consignari. Actum anno domini ÜHXLxJx quarto, Vt. kal. julii.

45". Ritter Konrad Schaler leiht der Junta, Tochter des Volrnar

Özelin, und deren Sohne Volrnar ein Grundstück und Haus zu Erb-

recht. — 1284 Juti 24. 35

Original Lh. tf 57 (A). — Abschrift in Lh.H.fol. 26 tf ri j (B). —
* Lh. ü. fot. 166. — * Ut. B. fot. 94.

Trouiltat 2, 40t tf ;o8 nach B. Hier ist zu lesen Z. r: vel quos;

Z. 4 . Volmari dicti Özcli; Z. 5: an Stelle von ante eine Rasur in A;
Z. 7: solidorum jure hereditario pro predicto censu decem solidorum 40
singulis; Z. $>: honorario; Z. 11

:

Mcnricus; Z. /?: proprium presentibus

auf Rasur in A. — * Arnold 42.

Das Siegel des Konrad Schaler (tf '6t) ist doppelt befestigt an einem
eingehängten Pergamentstreifen und an einer Schnur.
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458. Burchard der Priester von Gundolsheim schenkt dem
Kloster Klingenthal Ackerland

, dessen Nutzung für die Zeit seines

Lebens er dem Herrn Johann von Isenburg und dessen Frau vor-

behält. — nSf August 17.

5 Original Kl. tf 106 (A).

An Pergamcntstreifcn hängt das Sieget von Rufach (tf 142).

Ich Bvrcart der pricster von Gvndolzhein, deme man sprächet der

Bezelin, tun kirnt allen den, die disen brief ane sehent oder hörent lesen,

daz ich han gegeben den frowen von Klingcndal eine jucharten akers, ist

10 gelegen bi der Malazen hus an drin steten ui\ zwei juch bi deine Basilwege

ginhalb der langen Bruke *) mit solicheme gedinge, daz her Johannes von

Ysinburc ml sin clichc wrtin Berhta die vor genanten aker haben alle die

wile, so ich lebe der vor genante Bvrcart, un mir geben alle jar, doch die

wile ich lebe, zu zinse von den akeren swenne si geseget sint über winter

15 das halbe, das da uffe wehset, uft über sumer daz dritcl. Un nach mineme
tode sollcnt die vor genante aker lidic eigin sin der vorgenante frowen von

Klingcndal. Dis geschach vor den erberen luten, die hie nach geschriben

stant: hern Huge deme Basiler von Phaflfenhei, licrn Wcmhcr von Löbegazzen,

hem Andres sun un hem Wilhelm von Ysinburc rittcrcn, un Berlitolde

20 Gesseler, hern Berhtolde deme Kvnige von l’haffenhein un sime sune Walther

Reibolde dem schulthcizcn, Cvnrat Silbersake, Ottcn von Merkinshein un

hern Gotfride deme gerwer. Uft daz dis war si uft stete bclibe, so geben

wir die vor genanten burger uft der rat von Rufach disen brief besigelt mit

unser stete ingcsigel von Rufach. Dis geschach, do von gottes gebürte

25 waren zweihundert uft vieru uft ahzic jar, an dem dunrestage nach unser

frowen tac der erren.

451). Gerung vom Roten Hause schenkt dem Kloster St. Clara

alle seine Güter. Basel 1284 September 1.

Original CI. tfjr (A). — * CI. J. pag. jjj.

30 Eingehängtes Sieget des bischöflichen Officiti/s (tfjy).

. . officialis curie Basiliensis. Anno domini ÄUXLxSxiIU, kalc. sept., con-

stitutus coram nobis in forma juris Gcrungus de Rubea domo civis Basiliensis

omnia bona sua, vidclicet domum suam lapidcam juxta pontem Reni, quam
possidet . . dictus Slienftelin jure emphitcotico pro censu annuo 1111" librarum

35 Basiliensis monete et llil*
r denariorum et duorum pullorum, item aream cidem

contiguam, quam possidet eodem jure dictus Vleish pro censu duorum soli-

dorum et uno panc dicto ovenbrot, item aream eisdem vicinam, quam simili

jure possidet advocatus de Branbach pro censu annuo quinque solidorum

et uno gallinacio, item ibidem aream eisdem contiguam, de qua solvit annu-

40 448. *) ginhalb bis Bruke auf Rasur in A.

UrVundcnbuch der Stadt Basel. II. 31
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atim ille de Haltingen solidos tres, item domum sitam in Foro frumenti

juxta domum dicti Gabeler solventem singulis annis tres libras et dimidiam,

aream eidem contiguam, de qua Cüncin Tuvellin solvit dcccm solidos, juxta

domum Orscliini dicti Fermenter, aream, de qua solvit annuatim Burchinus

pergamenarius viginti solidos, item vineas suas sitas in villa et banno Bam- 5

nanch sive Bellikon, item curiam suam in Bamnanch cum Omnibus suis

appendiciis, item agros omnes vinearum suarum in ulteriori Basilea, item

ortum vinearum situm in loco qui dicitur Obren Bascle, in Riehein tres parti-

culas prati dictas wlgaliter manewcrch, ortum situm in Lusbüle et ortos

sitos in Sturgowc, item in Mutenze quindecim particulas prati wlgaliter dictas 10

manewcrch, agros, arcas et omnia, que in dicta villa habuit, item in Attens-

wilr possessiones omnes, quas illi de I.uzela possident ab eo jure emphi-

teotico pro ccnsu annuo dcccm verdenccllarum cqua siliginis, speltc et avenc

et trium mensurarum wulgaliter dictarum sester pisc, item redditus duarum

verdencellarum siliginis, quas solvere debet singulis annis Wccelo cellerarius 15

de orto sito ex iila partc sancti Johannis juxta ortum Reke, *) item domum
seu aream sitam amme Roten hus vron Lenbclinun hus, quam possidet dictus

Boclin in emphitcosim pro ccnsu annuo illl" solidorum, neenon omnia alia

bona sua mobilia et inmobilia quocunque titulo ad cum pertincncia tarn in

agris, quam in pratis, vineis, nemoribus, domibus sive quibuscumque cen- 20

suum reditibux, insuper jura et actioncs et generaliter omnia tarn corporalia

quam incorporalia, quocumque nomine censeantur, liberaütcr et pure propter

deum donavit et tradidit monastcrio sancte Cläre in ulteriori Basilea. Et

hanc donacioncm in manus fratris Hcnrici conversi procuratoris seu sindici

dicti monastcrii presentis et conscncientis neenon ipsam donationem de man- 25

dato et nomine . . abbatisse et conventus dominarum ejusdem monasterii

recipientis coram nobis legitime pcrfecit, renuncians omni juri et possessioni

et ea transferens libere in monasterium prelibatum. Freterea omnia etiam,

que deinceps ad ipsum quocumque titulo pervenerint, tarn mobilia quam

inmobilia, cum omni jure scpedicto monastcrio dedit ipsumque monasterium 30

heredem instituit omnium, que apud cum inventa fucrint tempore mortis

sue. Act Basilee, anno et die premissis, presentibus domino Henrico dicto

Chuchinmeistcr canonico Basiliensi, domino H. quondam incurato in Iscnhin

dicto Taler, magistro Lupr[andoJ de Solodoro, magistro Ottone de Constancia,

magistro Fetro de Turego, Alberto sigillifero curie ßasiliensis, Volmaro de 85

sancto Leonardo, Ottone de Hegenowia, Conone dicto de Wolueswilr clericis,

Johanne dicto Heillcbocli, H. de Fhaffenhen et aliis quampluribus fiele dignis.

460. Das Kloster Marienau bei Breisach verkauft dem Peter

zum Kranich Reben bei Pfaffenheim. — 1284 September 16.

Original Gn. tf 1 (A). 40

Zwei abhängende Siegel: 1. Abt von Lützel (rf dp). 2. f S . ABBE .

AVGIE . SCK . MARIE.

45». a) de orto Hs Reke auf Rasur in A.
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Bcrhta abbatissa totusque conventus monasterii Augie sancte Marie

juxta Brisacum universis presentem paginam inspecturis oraciones in domino

Jesu Christo. N’overit Universitas vestra, quod nos conmunicato ac delibe-

rato consilio de pura et bona voluntate ac consensu vencrabilis patris et

5 domini nostri in Christo . . abbatis de Lvtzela ordinis Cisterciensis vendidi-

mus et vendimus pure et simpliciter vineas nostras sitas in banno ville Pfaflen-

hein, videlicet ze Rvst sex scados, item ze Richenstigcn tres scados, item

ze Horwe prope illum de Önbach tres scados, item imme Strenge prope

Bcchtoldum de I-ovbe quinque scados, item vor Gvtenbrunnen prope domi-

10 num . . dictum Störe sex scados, domino Petro dicto zcm Krenche civi Ba-

siliensi pro viginti marcis puri et legalis argcnti, quas nos profitcmur ab ipso

in integrum recepisse et in usus et necessitates prefati monasterii nostri

convertisse, transferentes in ipsum omnia jura, que nobis hactenus in pre-

dictis vineis conpctere videbantur. Rcnunciamus igitur contra prefatum

15 PfetrumJ et suos heredes pro nobis et nostris successoribus omni bcneficio

juris canonici, civilis seu consuctudinarii, statuto eciam quolibct, si que nobis

in repetcndis seu requircndis predictis vineis conpetant vel conpetere possent

in futurum, reddentes ipsos ab omni evictione prcsentibus certiores, tradentes

ipsis*) in evidenciam prcmissorum presentem cedulam sigilli reverendi patris

20 nostri prcdicti unä cum nostri sigilli munimine communitam. Dat. anno domini

ftcCLxSxiiil, xvf. kal. octob.

44*1 . Urkunde von 1284 September 25 s. oben tf 4JS -

462 . Her Hartman von Baldckc ein gchaltcr dez heiligen richez und

burchgrave ze Rinvelden und voget von Basel giebt dem Kloster Olsberg

25 das dem Reiche gehörende Gut Asp im Banne Augst gegen Güter

su Herlhen. Rheinfetdcn 1284 Oktober 26.

Kopf 2jr, 734 nt 28. — Boos nr tf 137, beide nach dem Original im
StA. Aarau. — * Neugart 2, 210 «" 48.

Be/a Koserlin löst einen Teil der Zinse ab, welche sic

30 dem Johann Hurrebolt von dem ihr geliehenen Hause entrichtet.

— 12S4 Oktober 27.

Original IJi. 38 (A).

Arnold 333 nach A. — * Arnold ///.

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. 7h.: littera de domo dicta

35 Sraclzlins in vico Institorum.

Das (eingehängte) Sieget fehlt.

Ego Johannes dictus Hurrebolt notum facio universis presentes litteras

inspecturis, quod ego vendidi Bele dictc Koserlin de mca domo sita ex

opposito domus dictc zemc Ilobetc dicta lierre Smelzlis hus, cujus jus ct

40 460. a) ipis in A.
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proprietas ad mc spcctare dinoscitur, quam eadem Bela habuit a me jure

hcreditario pro annuo censu triginta sotidorum quadripartito in jejuniis

quatuor temporum solvcndorum et dimidio fertone piperis divisim in festo

Martini et carniprivio pcrsolvcndo, quinquc solidos redituum prefatc ßele

pro quatuor libris et decem solidis dcnariorum, quos confitcor me integre 5

recepisse, et candem domum ipsi Bele conccssi jure hereditario pro viginti

quinque solidis dcnariorum et pro dimidio fertone piperis solvendis, prout

superius cst cxpressum. Item est notandum, quod manu mutata quinque

solidi pro intraio dari debent. Testes sunt Cvnradus clericus dictus de

Diesscnhoucn, Hcrmanmts de Acha, Wernherus Sinzo, Johannes de Steten 10

et Jacobus gladiator. In cujus rci memoriarn sigillum Heinrici scolastici

ecclesie sancti Petri Basiliensis appcndi prescntibus supplicavi. Ego Hcinricus

scolasticus ecclesie sancti Petri rogatu predictorum vendentis et ementis

sigillo meo presentem ccdulam roboravi. Dat. et actum anno domini ftccucftx

quarto, in vigilia Simonis et Jude apostolorum. 15

464 . Zeugniss über die Aussage des Meiers zu ßoccourt wegen

Zahlung der Steuer von dem Lehen
,
welches Hug von Grandwile da-

selbst von Hug dem Reichen inne hat. Basel 1284. November 14.

Original Lh. et 59 (A).

Eingehängtes, sehr beschädigtes Sieget des Burchard Vitztum. 20

Allen den, die disen brief sehent oder hdrent lesen, tun wir her Heinrich

von Telsperg ein riter, Kvno sin sun ufl Wilhelm von Schönenberg kunt

uii sin dez wern uft gezuge, daz Hvg von Grandwilr ein burger von Basile

ze Böstingen uf sin leben, daz imc her Hvg der Riehe le, der cz aber hatc

von den herren von Hasenburg, für un wir mit imc bi dez vor genanten 25

hem Hvgs dez Richen lebende uii daz er ez anvartete mit uns un ime der

meier von Böstingen antwurte also, do er an in vorderte den teil der sture,

so ime ze rchte von simc lehene geziehen sölte, diu sture enwere niht gar

gesamment, swenne aber si gar gesamment wurde, so wölte er ime oder

swem er ez geben hieze gerne geben, swaz ime da ze teile an der vor ge- 30

nanten sture w'crdcn solte. Daz diz war si, so ist durch unser bete ze eimc

urkunde, wan wir unser ingesigcl niht bi uns haten, dez jungem hern

Burchatz des Viztöms ingesigcl an disen brief gehcnkcL Ich der vor genante

Burchat der Viztöm durch der vor genanten hern Heinrichs von Telspergs,

Kvn sins suns un Wilhelms von Schönenbergs bette, die vor mir verzigen, 35

daz diu vorgeschribene geschiht war were und beschehc, als da vor geschribcn

stat, so habe ich min ingesigel an disen gegenwärtigen brief gehenket Dirrc

brief wart gegeben zc Basile, an dem zinstage nach sant Martins tage, do

man zalte von unsers herren gebürte tusent zwey hundert fierü un achzic jar.

465 . Johann Hurrebolt schenkt dem Kloster K/ingenthal einen 40

Zins zu Blotzheim. Basel 1284 November 2j.

Digitized by Google



2<>9

Original Pr. tf 92 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 14. Jh.

:

domine in Klingental

rcsignaverunt jus suum hujus vernccllc.

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officiah (nt jp).

& Kos . . ottici.ii i s curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

quod in nostri presentia propter hoc personaliter constitutus Johannes dictus

Hürbolt civis Basiliensis non vi, nietu aut dolo inductus, sed pure ct simpli-

citer pro remedio anime sue et . . quondam uxoris suc de bonis seu red-

ditibus, que vcl quos habet in Blazhcin devoluta ad cum ex suorum suc-

10 cessione filiorum seu liberorum suorum, honerans dicta sua bona, deputavit

unam verdencellam siliginis ab eo, qui pro tempore dictas possessiones ex-

colct seu alias possidebit, dominabus de Klingendal perpetuo annis singulis

persolvcndam, videlicet in nativitatc virginis gloriose, hac adjecta conditione

seu pacto apposito, quod prefate domine conventui fratrum l’redicatorum

15 domus Basiliensis de dicta verdencella decem solidos in festo omnium sancto-

rum sine dilationc qualibet assignabunt, ut ibidem sue uxoris anniversarium

peragatur. In cujus testimonium rogatu predicti sigillum nostre curie *) huic

apposuimus instrumento. Dat. et actum Basilee, anno domini MCCLxSxilil,

VII. kal. decembris.

20 466. Das Sti/l Sl. Leonhard leiht Nicolaus dem Diener auf

dem Rindermarkt Güter zu Erbrecht. — 1284 Dezember 4.

Abschrift von 1290 in Lh. A. fol. 77 (B).

Omnibus Christi fidclibus presens scriptum intuentibus Heinricus pre-

positus et conventus sancti Leonardi Basiliensis ccclesie salutem et noticiam

25 eorum, que sequuntur. Noverint universi, quos nosce fucrit oportunum, quod

nos animo deliberato concessimus et concedimus presentibus jure hereditario

Kicolao ministro in l'oro boum agros nostros sitos in loco, qui dicitur zem

Steinin chruce, unum qui vocatur der Chrunbe acher continentcm spacium

duorum jugerum, alium contincntem spacium unius jugeris et dimidii situm

30 juxta bona Hospitalis, pro duabus verncellis spelte minus uno schopmino

nobis singulis annis in claustrum nostrum cum suis expensis presentandis

quiete et pacifice in perpetuum possidendos. Et est scicndum, quod de

dictis agris hactenus nulla decima fuit petita nec unquam deinceps solvctur

antiqua conswetudine observanda. In cujus facti testimonium instrumentum

35 presens sigilli nostri munimine duximus roborandum, Datum anno domini

ficci.xüxiin, secunda feria ante Nicholai.

167. Spruch über das Eigentum des Klosters Klingenthal an

Wald und Gütern im Wehrathat. — 12S4 —
Abschrift des Basilius Amerbach in ChA. C. pag. 204(C). — Notarialische

40 Abschrift von tj?S Kl. Ppurk. 70 (D). Beide Abschriften haben folgen-

4flo. •) hinter curie folgt noch h. nostre in A.
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den Eingang: Wir der ofücial des liofs ze Basel tunt kunt, das in dem
jar, do man zalt MCCC.XXIII jar, wir gesehen haut sollichc brieffe versigelt

mit VIII ingcsigeln und ganz unverserct. Der inhalt ist, als hienach
geschriben stat. Bei D hat der Notar noch beigefügt: uß einem alten

papirenen unversertcn büch; der Copie Amerbachs scheint nicht die- 5

selbe Vorlage gedient su haben ; sie geht vielleicht auf das Viditnus

von ijej selbst zurück.

In dem namen des vatters und des suncs und des hcilgen gcistes. Ich

Walther von Clingen*) tun kunt allen den, die disen brieff ansehent oder

hörendt lesen oder lesent, das ich getzuge wil sin der frowen von Clingen- 10

thal b
)
mit aller der Sicherheit, so sü yemer bedürfent, das aller der walt

und alles das gütt, das ich ynnen han gegeben ze Werre in dem dale und

an den bergen, vriliche und lideckliche iren ist, das niemant daran nützit

nach enhatt, den dem sü cs erlobent und wol günnent Das dis war und stete

sige, darumb so hcnckc | ich

J

c

)
W'alther von Clingen*) min ingesigell an disen 15

brieff. Alsus d
)
hant die frowen von Clingenthal b

)
iren walt und ir gütt har-

bracht XXVI') jar vür ir ledig eigen, als sü noch iren iveren und hantfesten

hant an lebenden luten und an brieffen und an iren hantfesten. Nach den

XXVI •) beschach
, das der walt wart angesprochen von den luten, die in

Werretale*) sint gesiu, also das sü teyll und gemeine sülten han an irem 20

walde, da wart daryber ein tag gemacht in Werretale,«) da betzügechint die

frowen von Clingenthal b
) mit irem getzügen herrn Walther von Clingen*)

und mit iren brieffen und mit iren hantfesten, das ein offen urtheyll wart

gegeben vor mir W'crnhcr dem vogt von Baden, das der walt vriliche und

lideklich iren ist Davon so verhüte ich der vorgenemet b
)

vogt, das die 25

frowen niemant irre in irem walde. Dis beschach und horthe und vemam
und sach her Heinrich der rittcr') von Wangen und sin sün Vlrich von Hügil-

hein und her Heinrich der ritter
*)

von Vriols und Heinrich der rittcr') vom
Stein und her Claus der ritter') von Titishein und her Cünrad der rittcr') zun

Kinden und her Wernher der vogt von Baden. Das dis stete, gantz und war 30

sige, darumb so hant disc disen brieff bcsigclt zu einer ewigen getzügnis

mit iren ingesigelen. Harnach sint getzuge her Hilthebrant von Tegernvclt k
)

und her Rüdolff der von Wollingcti und her Bcrthold 1

)
der Jude und her

Heinrich von Wangen, her Wernher Wolf,“ 1

) Wcmher der alt vogt, Heinrich

sin brüder, Stephan") der sütir, Heinrich Nabo und sin brßder, Johannes 35

Ietbrecht, °) Burkarf1

)
der weber, Heinrich von Sliengin,“1

)
Heinrich von

Enchindorff, Wernher der wirt, Burchart p
)

sin brüder, Hans der schrütir und

sin brüder, Albrecht der smidt und sin brüder, Heinrich der meyger, Wernher

von obren Werra,') Arnold ussir Vischbach, Heinrich Bosso, Hans der vrye

und sin brüder. Darnach müschtint alle gezüg sin, die do woren, wann sy 40

467. a) Klingen in D. b) Clingcndall in C. c) ich fehlt in C ‘in,/ D. dl Alsin in C.

Als mir in D. e) sechs und zwentzig in l). 0 sechs und zwentzigisten in />.

g) Werrcrthal in O. h) vorgemeh in l i) Hehler in C. k) Hlltebrandt von

Tegerfeldt in D. I) Berchtold in D. m) Wolff in D. n) Steffan in D. o) Thie*

brecht in D. p) Burkhart in D. q) SchlicDgen in D. r) oberen Werr in D. 45
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verihahent, das sü nutzit an der ansprache hettent, wann als inen die frowen

crlobtent. Dirre brieff wart gcschribcn, da man zalt MCCLXXXIIII *) jar.

4ÄS. Johann Hurrebolt schenkt dem Stift St. Peter Zinse su

Blotzheim unter Vorbehalt des Niessbrauehs. — [1284] —
5 Unvollständige Abschrift aus dem / ?. Jh. in Pt. B. fol. 57 (B).

Pie Einreihung dieses undatierten Stuckes cum 7. 12S4 hat mit Rück-
sicht auf «* 464 angemessen geschienen.

Noverint universi, quos [nosscj*) fucrit oportunum, quod Johannes

dictus Hurrebolt civis Basiliensis redditus duarum vierncellaruin unius spclte

10 et unius avene de universis bonis suis, que habet in villa seu banno de

Blazhen, donavit et libere contulit ecclesie sancti l’etri Basiliensis retento

sibi ad terapus vite sue usufructu et redditu unius vicrncellc avene et dimidie

vicrncclle spclte. De reliqua vero dimidia vierncclla speltc constituit dari

I schopmin in anniversario Johannis filii sui et distribui sub hac forma, quod

15 viginti panes, qui hofweke dicuntur, cappellanus sancte Marie pauperibus

distribuat et rcliquos V'1"' sibi retincat. Item constituit et ordinavit, ut de

uno scopmin cuilibet canonicorum, qui in anniversario Anne uxoris sue misse

publice interfuerit, n cuneos pcrcipiat, sacerdos ipsam missam cclebrans sive

sit canonicus sive non 11 cuneos et uterque lectorum chori II pcrcipiat.

20 Seiendem est ctiam, quod predictus Hurrcboldus scpulturam apud antedictam

sancti Petri ccclcsiam elegit

465), Stephan von Gonsans erhält von der Kirche Basel das

Schloss Milandre zu Lehen. Pretcrea dominus Mathias miles de Basilca

dictus Dives se et omnia bona sua mobilia et inmobilia pro me predicto

25 domino Basilicnsi cpiscopo, quod fidelis permanebo Basilicnsi ecclesie omnibus

temporibus vite mee, titulo pignoris obligavit

Pruntrut 128$ Januar 7.

Abschriften von 1441 im AltLBBem fol. 6p (B) und im AltLBKarls-
ruhe fol. 78" (B<).

30 Trouillat 2, 408 if 315 nach CDU. und B.

470. Konrad von Nuglar verzichtet auf alte Ansprüche an den

Weg hinter seinem Hause in Klein-Basel. — 1285 Januar 25.

Abschrift des lg. Jh. im Copialbuch tf 116 Heft 29 fol. ; der Katha-
rinenpfründe des Domstifts Basel im GLA. Karlsruhe (B).

35 Alle die, die disen brieff lesen und horint lesen, den tut dirre brieff

kunt, daz her Conrat von Nugrol des vergicht, daz er mit dem weg nützit

ze tund hett Hebend sinem hus von dem marckstein, der hinder sins kellers

tür lit, untzhin hinder, das sy den weg vermachen sond und verbuwen, wie

467. thausent zweihundert achtzig und vier in D.

40 WS- •) fthlt in B.
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sy wend, on widerred. Er vcrgicht och de», daz der weg von dem vor-

genanten marchstein, der hinder »ins kcllers tür lit, sol offen sin untz hinuss

an die Strasse, daz sy den niemer verbuwen sond wand mit sinem willen,

und wenn si wend, so sol er die wand und das tach abbrechen. Und ist

des gizuich her Peter Senftili, her Johans der Bogge, Johans Luffier, her 5

Heinrich der meyger, her Bemhcr, her Heinrich von Emerach, Wcrnher

Winckiler, Low und Reinhcr VViistc und ander biderb lute. Und dur ir

beder bette willen, daz dise Sicherheit stete blibe, so besiglet in der rate von

der minren Basel disen brieff mit ireni ingesigel. Dirrc brieff wart geben

des tag, do sant Paulus bekerd was, do man zalt von unsers herren gepurt 10

tusent jar zweyhundert jar fünf und achtzig jar.

471 . Henrico de Basilea sacerdote unter den Zeugen in der Ur-

kunde von Ileitwig, Gattin des Ulrieh Ilesin. — 1285 Januar 26.

Gfr. 1, 311 tf 4 und 3, 164 «* 7 nach dem Original im StA. Lusern.

472 . Urkunde von 1283 Februar 114 s. unten bei 1285 Oktober 18. 15

4711 . Konrad Geisriebe und seine Brüder verkaufen dem Kloster

Klingenthal einen Garten bei Klein-Basel. — 1283 Mars 5.

Original Kl. tf toy (A). — Abschrift in Kl. A. fol. 84" (Ii).

Das (an Pergamentstreifen hängende) Sieget fehlt.

Der schulthcise ufl der rat von der minren Basel tunt kunt allen den, 20

die disen brief sehent oder horent lesen, daz Kvnrat Geisriebe un Wemher
uft Johans oft Rvdin uft Hvg die fünf gebruder liant gegeben ze kfifende

den vrowen von Klingental ein garten, lit vor dem Nidercn tor cnzwischcnt

dem garten, den si liant von hem Peter Scnftelin. Uft haut die vrowen

drumbe geben Vlll lb. un XX lb. uft gent der von ellu jar zant Albane ze 25

zinse Vl den. ufl ze erschazze och VI den. Uft die vor genanten fünf ge-

brüder hant den vrowen den garten gevertiget mit dez meigers hant, als

si von rechte solten. Uft die selben fünf gebrüder hant gelöbt wer ze sinde

für irs brüder kint hern Vlrich seligen, daz si an dem selben garten niemer

enliein ansprache sun gewinnen. Da diz bcschach, da waz her Peter Senf- 30

telin uft her Heinrich der meiger uft her Wemher Winkcler uft Dietrich

der Techc uft Reinher Wüste un Heini der meziger. Dirre brief wart ge-

geben an dem mentagc nach mittervasten, do von gotes gebürte waren

zwolfhundert jar uft ahzig jar uft V jar. Daz disu rede ellu war uft stete

si, dar umbe henket der vorgenante schultheisc uft der rat ir ingesigel an 35

disen brief.

474 . Urkunde von 1285 März jo s. unten bei 1283 Oktober 18.

475 . Die Witwe des Peter Sehwerlfeger schenkt dem Stift

St. Leonhard Güter in Nieder-Steinbrunn. Basel 1285 April 6.
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Original Lh. tf 61 (A). — * Lh. D. fol. 192". — * Lh. B. fol. jt-

Eingehängtes Siegel des bischöflichen O/ficials (rf 37).

.

.

officialis curie Basiliensis. Anno domini jtCCLXftxf, feria Sexta post

quasimodogeniti, constituta coram nobis Adelheidis relicta quondam Petri

5 dicti Swertvurwe dedit ct contulit donatione intcr vivos omnia bona, que

habet in banno villc inferioris Stcincburnc quocunque jure ad eam pcrtinentia,

ct transtulit cum illo jure, quod habuit, in . . prepositum sancti Leonardi

presentem ct recipientem nomine monasterii sui, ct fecit hanc donationem

principaliter propter deum et pro remedio animc sue et parentum suorum

10 et propter affectioncm, quam habuit ad dominum licnricum iilium suum

canonicum ejusdem monasterii, ct dedit eis potestatem auctoritate propria

intrandi possessionem predictam liberam et vacuam. Dat. ut supra.

476. Urkunde von 1285 April 16 s. unten bei 1285 Oktober iS.

477. Kottrad Lamperto verkauft dem Stift St. Leonhard Güter

15 zu Brinkheim. — 128$ April 26.

Original Lh. tf 60 (A). — Abschrift in Lh. //. fol. 23 tf 102 (B). —
* Lh. D. fol. 184. — • Lh. B. fol. s”.

Trouillat 2, 414 nt 319 nach B. Hier ist zu lesen Z. 13 und 19 : vierd-

. cellarum;if./<5: reliosos undllcnricum; Z. 19: tytulo; S.413 Z.3: quidquid.

20 Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (tf 37).

478. Des Ritters Otto Schaler Witwe vergabt dem Kloster

St. Clara Güter in Hegenheim. Basel 1283 April 26.

Original CI. tf 32 (A). — * CI. J. pag. 290.

An Pergamentstreifen hängt das Siegel des bischöflichen Officials (tf 37).

25 . . officialis curie Basiliensis universis, ad quos presentes pervenerint,

noticiam subscriptorum. Constituta coram nobis nobilis domina . . dicta de

Warthcn relicta pie memorie Ot[tonis] militis“) Scalarii omnia bona sua cum
Omnibus suis juribus, que habuit in villa et banno Hegenheim, que sibi

tradita et data fucrunt pro centum marcis nomine dotis sue, dedit et tradi-

30 dit monasterio ordinis sancte Cläre in minori Basilea Constanciensis diocesis

libere possidenda, quam donacionem frater . . conversus predicti monasterii

recepit nomine ejusdem monasterii coram nobis. In cujus donacionis testi-

monium presentes literas sigillo curie fccimus conmuniri. Actum Basilee,

sexto kal. maii, anno domini ftccLxSx quinto.

35 47«. Maister Seman von Basel zu Solotern Zeuge in der Urkunde

der Brüder Ulrich von Bodtnan. Konstanz 1283 Mai 9.

Pupikofer 1, Beit. 1, 33 tf 18 nach dem Original im Archiv zu Frauen-

feld. — * Ladewig 2627.

478. •) militis x»itdtrh»it in dl,

Urlcundcabuch der Stadt Basel. II. 116
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480 . Jacob Chozze verkauft an des Johann Bogge Frau Güter

zu Hiltalingen. — 128s Mai 19.

Original Kl. tf 10S (A).

An einem Bande hängt das Siegel von Klein-Basel (tf 141).

Alle die, die disin brief lesint un horint lesin, tut dirre brief clnint, 5

das vro Elsibeth von Lindoive hem Jolians wirtinnc des Boggin von Lovfin-

bereb hat gichoffit unibe Jachobin Chozzin allis das gut, das er zi Hilte-

liilgin lict, lidich ufi lere für vri eigin unibe ath uft zwcinzich phunt plicn-

ningc, un uf das selbe eigin ist gisetzit zwene beccher volle olcis un vier

phenninge zeim selegiräte. Un het her Jacob Chozze ir das gut givertigot 10

reth un redilich an girithe vor hem Petir Senftclin, der des tagis rihter was

zer minrrun Basil. Un ist des selbin gflttis vierzehin juchart un lit zi Hilte-

iingin in dem banne. Un wäre och das, das uf das selbe gut uth me gisezzit

wäre danne die zweite bccchir oleis unt die vier phenninge, das sol ir her

Jacob abe tun ane allin im shadin. Wan sol och das wissin, un wäre gottis 15

wille, das du vor ginantc Elsibcte e erstürbe, denne ir wirt her Johannes der

Bocche, so sol er das gut hau unz an sinen tot Un swar abir sis heissit

gebin an ir tode, dar sol ers gebin nach sinem tode. Ware abir das, das

si chint giwnne, so son es du chint erbin eiginlich un ienter me. Un ist de

gizuicli her Petir Senftili, her Chvnrat Vleish, Dietrich der Decche, Chasili, 20

Reinher Wste, Vlrich der Hvbshcr un andir bidirbc lütte, dies sahin un

hortin. Un bishach an dem samstagc zi usgandir phinsttvehun. Un das

disu sicchirheit state bilibe, so henchit in der rat von der minrrun Basil

dur ir beidir bette willin ir ingisigil an disin brief. Un bishach an dem
samstage zi usgandir phinstwehun, do man zalte von unsirs herrin giburt 25

tusint jar zwei hundert un fünf un athich*) jar.

4SI. Johannes de Basilea Zeuge tu einer Urkunde des Bischofs

Rudolf von Konstanz. Konstanz rzSj Mai 27.

ZGO. ?if, 427 «* 690 und CDS. 2, ?/ ? tf 690, beide nach dem Original

im GLA. Karlsruhe. — * Ladewig 2628. 30

482 . Der bischöfliche Official bevollmächtigt den Domeustos

Diethelm zur Bestätigung des Vertrages, durch welchen des Ritters

Johann von Bulenkeim Witwe und Kinder dem Johanniterhause Basel

Güter in Ober-Michelbaeh verkaufen. — 1289 Juni er.

Abschrift von 1516 in CIORheinfelden fol. 57 im StA. Aarau (B). 35

Nos officialis curic Basilicnsis notum facimus universis, quod ad petitionem

reverendorum in Christo comcndatoris et fratrum sacre domus Hospitalis

Ierosolimitani in Basilea presentibus conmisimus potestatem et auctoritatem

honorando viro domino Diethelmo custodi majoris ecclcsie Basiliensis con-

480. a) nach athich tttht nachmalt athzich in A. 40
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firmandi seu approbandi contractum vcnditionis intcr dominam Berchtam

relictam quondam Johannis militis dicti de Butenheim et Johannem filium

suum ac alios liberos suos ex parte una et dictos comendatorem et fratres

nomine predictc domus Basilicnsis ex parte altera super quibusdam bonis

5 sitis in Obern Michelbach initum*) seu habitum et, ut predictus custos valeat

et habeat auctoritatcm vice nostra recipiendi renunciationcs ipsi contractui

proficicntcs. ln cujus rei tcstimonium sigillum curie nostrc duximus prc-

sentibus appendendum. Datum anno domini ft0CLXXX$, IIL idus junii.

483 . Urkunde von 1285 Juni 29 siehe oben «• 4J5
d
.

10 484. Kuno der Bäcker und seine Krau schenken dem Prediger-

kloster ihr Haus. Basel 1285 Juli r.

Original Pr. «* 93 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. 7h.: Donatio de domo ma-
gistri Chononis pistoris et Berchte uxoris ejus contigua cimiterio nostro;

15 von einer Hand des 14. 7h.: quam nunc inhabitat dominus Wemherus
de Berenweils; von einer Hand des 14dl5. 7h.: nunc domina de I’firt

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Officials (tf 39).

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basilicnsis notum facimus universis,

quod in nostri presentia propter hoc personaliter constituti magister Cüno

20 pistor ante portaru Crucis et Bcrchta uxor ejus non vi, metu aut dolo in-

ducti, sed pure et simpliciter propter dcum, sani mente et corpore dederunt

et contulerunt donatione inter vivos fratribus Predicatoribus in Basilea do-

mum suam, quam inhabitant, sitam propc domum fratrum prcdictorum

versus sanctum Johannem, quam jure hereditario tenent ct possident a

25 domino Henrico zer Kindcn milite et ejus uxorc, in dictos fratres jus ct

dominium, quod eis in dicta domo conpctit, libere transferendo, renunciantes

omni cxccptioni fraudis, doli, rcstitutionis in integrum, litcris impetratis ct

impetrandis, constitutionibus editis et edendis ac omni auxilio juris canonici

ct civilis ccterisquc cautelis, per quas posset dicta donatio irritari, hac

30 tarnen adjecta condicione seu pacto apposito, quod, si famis ncccssitatc

urgerentur, prefatam domum alienare, vendere, distrahere poterunt seu

pingnori obligare, promittentes nichilominus lianc donationem ratam habere

ct non contravenire fidc prestita corporali. In cujus tcstimonium rogatu

predictorum sigillum curie nostre huic litere appendi fecimus et apponi.

35 Dat. ct actum Basilec, presentibus testibus fratribus dicti ordinis ct con-

ventus priore Hcnrico de I.ofenberg et Burichardo] de Ticscnhouen ct

Henrico infirmario, anno domini MCXLXXXV, kal. juliL

485 . Das Kloster Klingenthal leiht dem Konrad Gutman Güter

bei Otlingen zu Erbrecht. Klein-Basel 1283 4-

40 482. a) irritum in B.
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Original Kl. nt top (A). — * Kl. R. fol. 32.

Arnold 334 nach A.

Eingehängtes, beschädigtes Siegel von Klingenthal (>f 63).

Nos . . priorissa ct conventus monasterii in Clingindal minoris Basilcc

Omnibus, ad quos presentes litere pervenerint, orationes in domino Jesu 5

Christo. Noverint universi et singuli, quod nos conmunicato consilio, una-

nimi consensu Cv'nrado dicto Gütman arcam ct ortum, in qua jam moratur,

item ortum dictum an der Otlincmaten, item ortum, quem jam colit Niclio-

laus dictus Buggo, item lingna, quibus dicitur daz Holz, under dem Huninken-

reine in bantio ville Otlinkon Constanciensis dyocesis, que bona ad nostrum 10

pertinent monasterium, jure hereditario perpetuo pro censu duodeeim soli-

dorum Hasiliensium in festo beati Martini solvendorum et centum ovorum

in pasca domini eciam solvendorum concessimus et concedimus per pre-

sentes. Item est actum, quod, si infra quindenam post dictos terminos

ccnsus predictus non solvitur, quod ipso *) jure vacent bona predicta. Item 15

mutata manu tantum darc debent quinque solidos pro honorario, cui vul-

gariter dicitur erschaz. Item ad cautclam dicti census pcrsolvendi, si pre-

fata bona deteriorentur, posuit jus suum in ortum, quem tenet Johannes de

Rinueldin, pro jure, cui dicitur vulgariter ursaz, in manus prefatarum domi-

narum. In testimonium premissorum has literas nostro sigilio duximus sigil- 30

landas. Datum in minori Basilea, anno domini millesimo ducentcsimo octo-

gesimo quinto, in die beati Vlrici.

48ß. Konrad der Huber verkauft dem Peter Senftelin Zinse von

einem Hause in Klein-Basel. — 128$ Juli 12.

Original St.Urk. nt 63 (A). 25

Eingehängtes Siegel von Klein-Basel (nt 14t).

Alle die, die disin brief lesint uh horint lesin, tut dirre brief chünt,

das Chvnrat der hüber het gegibin zi choffinne uf dem husc, das widir den

Rin lit, das du frowe von Chandir von ime het, den zins, den du frowc

von Chandir von dem huse git, den het her I’etir Senftili gichofiit umbc 30

sehszehin phunt, uh ist des zins zwenc shitlingc uh ein phunt uh ein hün,

uh git man den zins zi vier zitin immc jarc ziclichir vronvastun un das hücn

an der vasinat, un het ime der vor ginant Chvnrat der hüber das gut gi-

vertigot mit sinen giswistirgidin, alse reht ist, mit sant Albans meiier, der

da heissit Heinrich der Boiler. Uh ist des gizuich Chvnrat Geisricbe un 35

Wernhcr sin brüdir un her Johans der Bogge von Lovfinberch un Chvnrat

Gemas, Niclaus von Wilon, Chvnrat der sinner, Heinrich Ber, Niclaus hem
Rvdolfes sün un adir bidirbe luite, dies sahin uh hortin. Uh dur ir beidir

bette willin, so henchit der rat von der minrrun Basil sin ingesigil an disin

brief, un bishach an sant Margareten abint, do man zaltte von unsers herrin 40

giburte tusint jar zwei hundirt jar fünf uh athzich jar.

485 . ») ipsi in A,
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487 . Des Ritters Johann von Butenheini Witive und Kinder

verkaufen von dem Domcustos DietheIm dem Johanniterhause Basel

Güter in Ober-Michclbach. Basel 128$ Juli rj.

Abschrift von 1516 in CIORheinfelden fol. S5
V

i>n StA. Aarau (B).

5 Diethclmus custos majoris ccclesie Basiliensis universis presentium in-

spectoribus noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod honorandus

vir officialis Curie Basiliensis vices suas nobis conmisit specialiter ad con-

lirmandum tractatum habitum inter rcligiosos viros videlicet comcndatorcm

et fratres sacre domus Hospitalis Icrosolimitani apud Basileam ex parte una

10 et inter discretam domiuam Bcrchtam relictam Johannis quondam militis

de Butenheim et libcros ejusdem Johanncm videlicet laicum, Johannetn cleri-

cum et Claram neenon Gertrudam, . . militem dictum de Eptingen tutorem

seu curatorem corundem negocium eorum in hac parte agentem ex parte

altera et ad recipicndum rcnunciacioncs prcdicto contractui proticientes, sicut

15 patet in instrumento a dicto officiali desuper dato. Veniens igitur ad nostram

presenciam predicta domina Berchta de Bütenheira bona sua infra scripta

sita in Obern Michelbach videlicet, que colebat dictus Schulin Wilin, item

que colebat dictus Rüdennbach, item que colebat dictus Waldcnnburch, item

que colebat dictus Schulin, item que colebat dictus Volmarus in Obernn-

20 dorff, vendidit de conscnsu et bona voluntatc liberorum suorum prcdictorum

comendatori et fratribus sacre domus Hospitalis Ierosolimitani apud Basileam

supradictis pro triginta et una marca argenti traditione facta ipsos comcn-

datorem et fratres nomine dicte domus in liberam et vacuam possessionem

dictonim bonorum inducendo. Confessa quoque est comemorata domina

25 coram nobis prelibatam summam pecunie totaliter sibi traditam et appensam

promittens prefatis comendatori et fratribus se et suos liberos ac succes-

sores quoslibet legitimam warandiam dictorum bonorum prestare. Renunci-

avit etiam omni juri, quod sibi aut liberis suis predictis conpetebat in dictis

bonis vel conpetere posset in futurum, et generaliter omni juri canonico et

30 civili, consuctudinario et statuto, per quod venditio hujusmodi posset in

posterum inlirmari. Actum Basilec apud sanctum l’etrum, in domo magistri

Burckardi quondam scolastici ejusdem ecclesie, in presentia fratris Heinrici

prioris, fratris CJonradiJ de Ramstein, domini Burckhardi saccrdotis dicti de

Altkilch, domini Heinrici militis dicti de Bütenlieim, Burckhardi dicti Cremer

35 civis Basiliensis, domine Anne uxoris predicti Heinrici de Butennheim et

dominc Agnetis relictc quondam domini Rjeinboldi] de Eptingen similiter

testium vocatorum et rogatorum, anno domini ÄOCLXXX quinto, ul idus

julii. Nos autem prcdictus Diethclmus custos Basiliensis in testimonium

prcdictorum rogatu predictarum partium sigillum nostrum presentibus duxi-

10 mus appendendum.

488. Urkunde von 1285 Juli 2j siehe oben nt 435'.
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4S9. Der Domsubcustos Jokannes vergabt dem Kloster Olsberg

Zinse in Grenzingen und Weiler. Beuel 1285 Juli 27.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 137 (A).

Eingehängtes Siegel: t S . ABBATISSE . DE . ORTO . DEL

Wir Angnesa dii abtisschin un der convent von Olsberg der Ordens 5

von Citcls in dem bishtumc von Basele tun kunt allen den, die disen brief

sehent olde horent lesen, daz her Johans ze dem hcligen kruze in der kilchen

von Basel, der öch under kustcr ist, unserm gotteslius un unserm convent

umbc sinre scle heil het gegeben daz gut, daz hie nah geschribcn stat, in

dorfern ze Grenzingen un zc Wilr ahte vierder geltes, dez sint drie roken 10

un drie dinkeln un 11 habern, un vier scster muses un drie un vi Schillinge

phenninge un fünf hünr. Also were daz, daz er in einen h[cligen] orden fure,

dar sullen wir geben xv march silberz dez gelotez von Basele; gesche aber

daz, das er hie usse belibc an der weite, alz er ieze ist, so sullen wir nah

sime tode inerhatb zwein manoden ahte march lotigcz silberz ze grawen 15

klostern dez Ordens von Citelz geben un teilen durh got un durh siner sele

willen, daz si got erlöse us allen noten, ob si in deheinen si. Dirre brief

wart gegeben, do man zalte von gottcz gebürte l&OCLxix quinto jar*), an

dem vritage nah sant Jacobz mez. Daz diz geschehen ist ze Basele un wirz

gerne stete lieigen un unser nahkomen, dar umbe henken wir unser ingesige 20

an disen brief zeim urkunde.

490. Die Brüder Heinrich und Johann Pfaff anerkennen gegen-

über dem Predigerklostcr die Baubeschränkung
, die auf einem ihnen

gehörenden Grundstücke lastet. — 1285 Juli 31.

Original Pr. tf 94 (A). — Abschrift in VBO. von 1363 Juli 12 Pr. 25

tf557 (B). — Deutsche Übersetzungen aus dem 14. Jh. Pr. Ppurk. tf 13
und in einem lateinischen A'otanatsinstrument von 1393 April 3 Pr.

tf 728.

An Pergamentstreifen hangt das zerbrochene Siegel des bischöflichen

Officials (tf 37). 30

. , oflicialis curie Basilicnsis universis presentes litteras inspecturis

salutem in domino. Novcrint universi, quos nosce fuerit oportunum, quod

constituti coram nobis nobiles Heinricus et Johannes fratres camalcs dicti

Phaphen in forma juris confessi sunt, quod, cum emerent bona jure heredi-

tario ad fratrem lleinricum ordinis fratrum I’rcdicatorum domus Columbari- 35

cnsis filium fratris ipsorum pertinentia pro quadam summa peccunie a priore

predictorum fratrum in Columbaria, hcc conditio adjecta fuit, in quam et

ipsi voluntaric consenserunt, videlicet, quod hanc servitutem sive jus haberent

fratres Prcdicatores domus Basiliensis in area predictorum duorum nobilium

contigua muro arec corundem fratrum in superiori parte, ut ab ipso muro 40

in latum usque ad spacium Septuaginta pedum, in longum vero per spacium

489. a) jar nachgttragtn von gltuhtr Hand in gl.
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tocius arec videlicet a fossato civitatis Basiliensis usque ad ortum Johannis

dicti Schönkint civis cjusdcm civitatis nullum fiat edificium ctim fenestris

vcl apcrturis, per quas prospectus haberi possit in aream predictorum frat-

rum vel per quod alias possint notabilitcr inquictari. Quam servitutem vel

6 conditionem volunt in eadem area, quamdiu ambo vel alter corum vixerit,*)

obsen’ari, ctiam ad quoscunque ipsa area dcvolvatur. Fuit ctiam hoc ad-

jcctum, quod, si possidens aream illam in posterum aliquod edificium faciat

in eadem et fencstras habere velit in area sua, cum lata sit, versus ortum

fratrum predictorum, murum ipsorum fratrum cingentem aream eorundem

10 tenebitur suis expensis clevarc in tantum, quod de codem cdificio in ipsam

aream, ut prcdictum est, prospectus haberi non possit nec propter hoc in

ipso muro sibi jus aliquod vcndicabit. Facta est hec Confessio coram nobis

anno domini ÖCCLXXXV, pridie kal. augusti, presentibus fratre Hugonc dicto

de Mi'isingen et fratre Nikolao de Argentina ordinis fratrum Predicatorum,

15 magistro Johanne rectore puerorum in Basilea, domino . . plebano de Arles-

hein et pluribus aliis. In memoriam igitur et testimonium premissorum

sigillum curie Basiliensis ad petitionem predictorum Ileinrici et Johannis

duximus presentibus appendendum. Datum anno ct die predictis.

491 . Der Chorherr Ludwig von St. Peter und seine Mutter

20 übertragen dem Stift St. Peter Güter in Hofstetten, erhalten sie wieder

zu Erbrecht und geben deren Zinse an Stelle eines in Wegfall ge-

kommenen Hauszinses. Basel 1283 August 23.

Abschrift von 1306—1323 in Pt. H. fol. 28 >f 38 (B).

Arnold 333 nach B.

25 Officialis curie . . archidyaconi Basiliensis Omnibus presentium in-

spectoribus rei geste memoriam cum salute. Novcrit Universitas vestra,

quod constituti coram nobis in forma judicii Lvdcwicus canonicus ecclcsie

sancti Petri Basiliensis et Mehtbildis mater ejus redditus octo vemccllarum

spelte et duarum avene, quos habebant in villa Hofstetin jure proprietatis,

30 cum agris, pratis ct universis attinentiis eorundem in . . decanum, . . custo-

dem et capitulum ccclcsic sancti Petri Basiliensis ct per eos in ipsam eccle-

siam proprietatis titulo transtulerunt et ipsos redditus ab ccclesia sancti

Petri predicta pro annuo censu duarum librarum monete Basiliensis jure

hereditario receperunt Hec autem relatio seu receptio a dicto Lvdewico

35 et matre sua ob hanc causam facta est, quia, cum quinque libre et quatuor-

deeim solidi de duabus domibus sitis in opposito domus Heinrici et Johannis

fratrum dictorum Phaffen et quatuor manwerch vinearum in banno ville

Tullikon sitarum ccclesie sancti Petri prehabite deberentur, prefati decanus,

custos ct capitulum duas libras de domo, quam a Ludewico ipsorum con-

40 canonico dominus Heinricus de Bvtenhein miles et domina Anna uxor sua

emptionis titulo conquisienmt, duas libras census annui defalcarunt ita, quod

420. a) vixerit wiederholt und durch Punkte getilgt in A.
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dcinccps dominus de Butenhein et uxor cjusdem de predicta domo a Ludfe-

wicoj conparata solvent annuatim ecclesie sancti Petri duas libras et Lud[c-

wicus] et mater ejus de redditibus apud Hofsteten duas libras et domus,

que Lud[ewico] remansit. et vinee prcscripte remanebunt censu videlicet

triginta quatuor solidorum et non ampiius honoratc. Hoc etiam acto, quod 5

in mutatione manuum unus tantum solidus de sepcdictis redditibus apud Hof-

steten honorarii nomine persolvetur, adjecta nichilominus tali condicionc, quod,

quandocunque Ludjewicus] vcl mater ejus aut eorum successores ecclesie

sancti Petri redditus duarum librarum ipsi ecclesie ad estimationem bonorum

virorum acceptabiles assignabunt, tune jam dicti redditus de Hofsteten a tu

prestatione ccnsus inmunes crunt et ad ipsum Ludwicum, matrem ejus vel

successores proprietas revertetur. In cujus rei testimonium nos . . oflicialis

curie . . archidyaconi Basiliensis sigillum nostrum presenti litere duximus

apponendum. Testes: magister Cvno cantor ecclesie Columbariensis, dominus

Heinricus scolasticus sancti Petri Basiliensis, dominus Jacobus cellerarius, 15

magister Vlricus de Blazhein, dominus Burch[ardus] cappellanus sanctc Marie

et alii quamplures fide digni. Datum Basilce, anno domini l&cci.xxxtf, in

vigilia beati Bartholomei apostoli.

492 . Agnes, Tochter Heinrich Schreibers, vergabt dem Kloster

St. Clara Wiesen bei Klein-Basel. — 1283 September 24. 20

Original CI. tfXI (Al- — * CI. 7- pag. 396.

Auf der Rückseite der Urkunde von zwei Händen des 13. Jh.: von dem
brotmeister und über unser matten.

Eingehängtes Siegel des erzpriesterlichen Offieiats (if 39).

. . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis. Anno domini fi0CLX$X quinto, 30

feria secunda post Mauricii, constituta coram nobis in forma judicii Agncsa

filia quondam Heinrici Scribers de minori Basilea coutulit sex jugera prati

sita in banno minor[is]*) Basilee juxta bona . . rclictc quondam Heinrici de

Tasphenne ab un[a parjte,*) abjalteraj*) partc juxta bona Heinrici dicti Ceissen,

ob spem retributionis cteme . . abbatissc [ct con]ven[tui]*) sancte Cläre 30

minoris Basilee et omne jus conpetens sibi in pratis memorfatis].*) Quam
donationem fratcr Heinricus procurator prcdicti monasterii nomine . . abba-

tisse seu monasterii recepit coram nobis. Testes sunt hii: . . cantor ecclesie

sancti Petri Basiliensis, magister Otto, magister Petrus de Turego, magister

Heinricus de Argentina, Hugo de Grandwlr et alii quamplures fide digni. 35

In cujus rei testimonium sigillum curie nostre ad petitionem predictc Agnese

presentibus duximus appendendum. Datum anno et die predictis.

493 . Hugo der lange Mönch und seine Neffen leihen dem Bäcker

Heinrich von Thun und dessen Trau einen Garten und eine Hofstatt.

— 1283 September 27. 40

492. a) Loch im Ptrgamtnt.

v
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Original Sp. tf 7 (A). — * Ilf. A. fol. if.

Zwei eingehängte Siegel der beiden Mönche (tf 103 und tf 104).

Universis presentes litcras inspecturis Hugo clictus der lang Münch
neenon filii fratris mei Hugo filiaster Chvnradi Lüdewici, Hugo dictus

5 Gempenner, Hugo dictus Zwinger fratres dicti Monachi, milites Basiiienses,

noticiam subscriptorum. Noverint universi, quod nos ortum et aream extra

portam Spaion contiguos domui Wernheri dicti Kaltsmits sitos jure proprie-

tatis ad nos pertinentes Heinrico dicto de Ttina pistori neenon Adelheidi

uxori suc in solidum concessimus et concedimus per presentes pro annuo

10 censu dcccm solidis divisini in jejuniis quatuor temporuin et duobus circulis

nomine revisorii in festo beati Martini et in carnisprivio annis singulis per-

solvendis sub jure hereditario perpetuo possidendos, ita videiieet, quod altero

ipsorum defuncto alter, qui superstes fuerit, succedere debet et de prefatis

orto ac area potest et debet ordinäre et disponere, quidquid ei videbitur

15 expedire, salvo tarnen in omnibus jure nostro. In testimonium hujus rei

sigiilo mei Hugonis des langen Mvnchs neenon loco et nomine fratris mei

bonc memorie filiorum Hugonis Monachi filiastri Chvnradi Lüdewici sigiilo

presens Iitera est signata. Testes : dominus Chvnradus Puerorum, dominus

Burchardus de Argentina milites, Chvnradus Lüdewici, Albcrchtus de Blaz-

20 hein campsor, Alberchtus de Wonach, F.glolfus ortulanus et alii quamplures

fide digni. Dat. anno domini ftoCLXÄX quinto, quinta feria proxima ante

fcstum beati Michaelis.

491 . Heinrich der Meier und seine Mutter verkaufen dem Peter

Senfle/in ein Gut bei Klein-Basel. — 1285 September 28.

i» Original St.Urk. tf 64 (A).

An einer Schnur hängt das Siegel van Klein-Sasel (tf 141).

Alle die, die disin brief lesen und hörint lesin, tut dirrc brief chunt,

das Henrich der meiier uft sin müter vro Berchte han gegeben zc choffinne

hem Peter Senflin umb acht phunt phenninge das gut, das Bvrchi Seilli von

30 in hatte, und dis selbe güt lit“) nebent Bvrcliin von Wintersingen uft dem
ticlie, der har in die stat gat, und dis selbe vorgenant gut hant si ime ge-

vertigot mit allem recht alse si solton. Und ist des gezüch Chvnrat der

Böller, Chvnrat Wcchc, Henrich der Hvseter, Peter Vleish, Rvdi Zangerli,

Bvrchart niester Buris sun, Elegast und ander biderbe lute, dies sahen und

35 horten. Und dur ir drier bette willen hern Peter Senftelis uft Henriches des

meiers uft siner müter so bisigilt in der rat von der minrrun Basel disen

brief mit ir ingesigele. Und besach an sant Michels abint, do man zalt von

unsirs herrin gebürt tusinch jar zwei hundeit jar uh fünf uft achzich jar.

495 . Des Johann Boggc Brau leiht dem Heinrich Chozze Gitter

40 su Hilta/ingen zu Erbrecht. — 1285 September 29.

414. a) lit war situimal geschrieben, das erste ist ausradiert in A.

VJikuudcnbuch der Stadt Bald. II. ilü
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Original KL ä* iio (A). — Abschrift in KL A. foL 364 (B).

Eingehängtes Sieget von Klein-Basel (nt 141).

Alle die, die disin brief lesint uil horint lesin, tut dirre brief chünt,

das vro Elysabcth hern Johanses frowc des Boggin von Lovfinbcrch hat

verluwen alles das gut, das si hat gichoßit umbe Jachin Chozze, das da lit 5

zi Ililtclingin in dem banne, Heinrich Chozzin zi eime rehtin erbe. Alle

die wile, das si das gilt unverchoflit het, so ist sin erbeshaf stäte. Wan
sol och das wissin, un wäre das du vor ginante Elysibcthe das gut vcrchoffin

wolte, so wäre die erbeshaft us un ensolte si der vor ginante Heinrich

Chozze von Hvningin nit enirren an ir verchoffinnc ir gut. Dis vor genante 10

gfit hat si ime verluwen umbe vier viernzal dincliils, uh sol man den dinchil

gen enzwissin den zwein messin unsir frowin. Un swenne er das nut entut,

das er den zins engibe zi den zitin, alsc hie vor giscribin stat, so sol erz

mit ir minnc bihan aide abir von dem gut gan un sol das ledich sin. Swas

och von dem gut gat in dem selbin reth, alse sie chofftc umbe Jacchin 15

Chozzin, das sol er ane im shadin verrihtin an das gottis hus ze Hiltelingin,

un wäre och das |si dasj“) gut dichcini gottis huse wolte gebin, dem gäbe

sis in dem selbin retlie, also si ims verluwen hat, das ers och von dem selbin

gottis huse bette also von ir. Un ist och, das er stirbit, so sol das gut

ledich sin noch ensol enhein sin erbe enhein ansprach darnach niemer 20

giwinnen ufl sol der frowin ledich odir dem gottis huse dar sis hingigebin

het. Un ist des gizuich her Wcrnhcr der Kinden, Chvnrat Vleish, her

Johannes der Bogge, Heinrich Cozze un Johannes Howinstcin un Rvdolf Casili

un andir bidir lute, dies salhin un hortin. Un dur ir beidir bette willin so

besigilt in der rat von der minrrun Basil disin brief mit ir ingesigile, un 25

bischah an sant Michels dach, do man zaltc von unsirs herren giburt tunt

jar zwei hundert fünf un achzich jar.

496 . BischofRudolf von Konstanz bestätigt dem Kloster Klingen-

thal alle Indulgensen und verheisst den Besuchern des Klosters Ablass.

Laufenburg 1285 Oktober rj. 30

Original KL >f 111 (A).

* I-adewig 2635.

Abhängendes Siegel des Bischofs: . . RVDOE IEN.

Rjudolfus] dei gracia Constanciensis episcopus universis Christi fidelibus

noticiam subscriptorum. Juris ordo expostulat et est consonum racioni, 35

quod pium consensum justis peticionibus prebeamus. Cum igitur devote

in Christo . .
priorissa et convcntus sororum in Klingendal nobis humilitcr

supplicassent, quod indulgcncias, beneficia et suffragia ipsis et carum mona-

sterio hiis, qui pie et devote statutis temporibus earum limina frequentarent,

per legatos, archiepiscopos et cpiscopos conccssa approbare et confirmare 40

misericorditer dignaremur, nos carum supplicationibus inclinati omnes indul-

435. ») unltstrlith in A wegen Beschädigung der Sehri/t; ergänzt aus B.
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gencias a quibuscunquc autoritatem liabentibus factas, conccssas et in postc-

rum concedendas approbamus et prescntibus confirmamus Omnibus nichilo-

minus vere confessis in die patroni beati Dominici, l’etri martiris, Augustini,

dcdicationis ecclesie vcl altaris et per octavas ad earum monasterium con-

5 flucntibus XI. dies de injuncta peniteneia autoritate dei et nostra miscricorditer

relaxamus. Dat. in Löfenbcrg, anno domini iCicc'Lxixf, XVI. kal. novenbris.

497 . König Rudolf I. überträgt der Kirche Basel die Patronair

rechte der Kirchen Augst und Zeiningen behufs Stiftung zweier

Pfründen im Münster. Lusern 1285 Oktober 18.

10 Original im GLA.Karhruhe, Kaiser- und Königsurkunden tf 102 (A).

— Abschriften in VBO. von 1297 Juni 28 Os. 1, 24 (B) und von
Wurstisen in WCD. fol. 127 (.B').

Herrgott monumenta 4/2, 180 tfg nach A. — Gerbert de trans/atis

cadaveribus 116 tf g nach A = Trouitlat 2, 418 tf 323. Hier ist nach
15 A su lesen S. 418 Z. t: Rudolfus dei gracia; Z. 3: graciam und placi-

dum: Z. 6: bcatitudine und clcmosinarum und largicionibus; Z. 7

:

in-

pertimur und consideracione
;

Z. 8: inclitc; Z. p: karissime; Z. 10:

karissimi; Z. 12: Ougcst; Z. 13: Zeiningen und dyocesis; Z. 14: pro-

vide statt proinde; Z. 16: karissimum; Z. 17: in cadcm ccclcsia; Z. 21 :

20 racionabili inpedimento; Z. 2g: residenciam; 5. 419 Z. t: rennuerent;

Z. 4: collacio; Z. 7: kl. nouembris; Z. 8: tercio dccimo. Ausserdem
durchweg c statt ;e. — Schöpftin 2, 34 tf 74p nach B'. — * Lichnowsky 1,

cnn tf 878. — * Böhmer 12p tf 846. — * ZGO. 4, 362 und * NF. 1, 76
tf 102. — * Boos 1151.

Dazu die Willebriefe der Kurfürsten : I. Siegfried von Köln, Köln 1282
ücsetnber 21. 2. Werner von Mains, Aschaffenburg 1282 Dezember 30.

3. Ludwig von der Pfalz, Nürnberg 1283 Februar tp. 4. Albert von
Sachsen, Nürnberg 1283 März jo. g. Wense! von Böhmen, Prag 1283
April 16. 6. Otto von Brandenburg, Kaadcn I2p7 August 17. 7. Boe-

mund von Trier, Nürnberg I2p8 November 20.

Die Originale von tf 1—7 ,m GLA.Karhruhe, Abteilung Basel (A). —
Abschriften von tf 1—g in VBO. von 1297 Juni 28 Os. 1, 24 (B), von
tf 1—7 von Wurstisen in WCD. fol. 127 ”—130 (B').

Herrgott a. a. O. Anm. b (tf t—7) nach A. — Gerbert a. a. O. 116 Anm. b
(tf t—7) nach A. — Trouitlat 2, 36p tf 27p nach Gerbert, tf t voll-

ständig und Auszüge von tf 2—7 in Anm. 1. — Auszüge von B bei

Herrgott und Gerbert a. a. 0.

498 . Urkunde von 128g Oktober 2g siehe oben tf 4ggf.

499. König Rudolf I. befreit Klein-Basel, verleiht ihm die Rechte

40 und Privilegien von Ko/mar und gestattet ihm die Abhaltung eines

Wochenmarktes. Luzern 128g Oktober 2p.

Originale St.Urk. tf 6g (A) und tf 66 (A‘J. — Abschrift aus dem 18. Jh.
von A in Gr WB. fol. tot• (B).

25

30

35
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Spreng 46 nach B = Trouillat 2, 419 «*J24. — Bei Spreng 17 auch
eine deutsche Übersetzung. — Ochs 1, 431 nach B. — * Lichnertusky 1,

ci-nt «* SSo. — * Böhmer 12g tfSpS. — * ZGO. 4, yd2.

Die beiden Ausfertigungen A und A' rühren van demselben Schreiber her.

Das in der Urkunde erwähnte Stadtrecht von Kalmar von 127S De- 5

aetnber 2g ist abgedruckt nach dem Original bei Cfrörer. die Ent-

stehung der Reichsstädte azoischen Basel und Strassburg unter Fried-

rich //. (Programm der Realschule au Rappoltsweiler 1SS6), nach einer

Copie von t/jo bei Trouillat 2, 2gg tf 2J4.

An A hängt an roten Seidenfäden das Sieget

:

} K 10

GRACIA . ROMANORVM . REX . S . . . . KR . AVGVSTVS mit

Rucksiegel (Löwe). Vgl. Hejfner, Tafel vn, 59- ein A‘ ist das Siegel

abgefallen.

Rvdolfus dei gracia Romanorum rex seniper augustus universis sacri

Romani imperii fidelibus presentes littcras inspecturis graciam suam et omne 15

bonum. Et si regalis benignitas sc recognoscat cunctis suis fidclibus debi-

triccm, spccialiter tarnen debet pre cctcris votis principum, quorum presidio

vcluti per columpnas egregias in*) suo vigore et soliditatc continua fidelius

Romanum conscrvatur imperium, placidius conplacerc. Sanc cum vencrabilis

H[einricus| Basiliensis episcopus princeps et secretarius noster karissimus 20

tarn clarus erga nos et memoratum imperium semper in lide et devocione

perstitcrit, sicut in multis necessitatibus nobis tribuit prcclaris operibus per-

fectius experiri, quod dignum utique judicamus, ipsum debere in graciis

conferendis aliis anteponi, nos ipsius prccibus favorabiliter inclinati et volentes

semper omnia adimplcre, que sibi noverimus profutura, ultcriorcm Basilcam, 25

hoc est opidum ultra pontem Basiliensem Constanciensis dyocesis, cx plcni-

tudine potestatis regie libentcr et liberaliter libertamus. Eidem opido et

civibus in co conmorantibus et ad ipsum conflucntibus ad morandum, dum
recepti fuerint in concives, easdem libertates, gracias, inmunitates et jura

conccdimus, quibus gaudent civcs nostri et opidum Columbariense et quibus 30

hactcnus sunt gavisi. Salvo tarnen, quod homines illustrium Alberti et

Rudolf) ducum Austrie et Stirie filiorum nostrorum neenon nobilis viri Ottonis

de Röthelen ibidem recipi non debcant in concives nisi eo jure, quo hactenus

est consuetum. Ad hcc in dicto opido, utpotc in loco ad id apto et habili,

ebdomadale forum singulis feriis quintis duximus edicendum volentes et hoc 35

regali edicto mandantes, ut omnes, qui pro cmpcionis et vendicionis con-

mercio exercendo ad ipsum forum confluxcrint, nostra et imperii protectione

congaudeant et forensium privilegio libertatum. Cctcrum statuimus et

volumus, quod cives predicti prefato episcopo et suis successoribus in talliis,

sturis, exactionibus neenon in cxpcdicionibus et modis aliis servient, sicut 40

ante libertatem hujusmodi consueverunt. Quod qui facere 1

’) rennucrent, cx-

tunc ipsi predicta libertate carebunt et cadent penitus ab cadcm. In cujus

rei testimonium presens scriptum majestatis nostre sigillo fecimus conmuniri.

Datum Luccmc, 1ÜL kl. nouembr., indictione Xini, anno domini MUJl.xix ')

quinto, regni vero nostri anno Xlfl. 46

499. a) nas egregias in auf Rasur in A. b) quod si facere im A l
. c) octuagesirao in A\
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500. Bischof Heinrich leiht dem Berthold von Isny genannt

de Vico einen Hof zu Arlesheim. Basel 1285 November 6.

Boos 113 tf tjS nach dem Original im I.A. f.iestal.

501 . Ludwigs des Kellers Frau leiht dem Hugo zum Hirschen

5 Hofstatt und Haus zu Erbrecht. — 138$ November 7.

Original bei den Hausurkunden des Rosshofs (Nadelberg «* 20) im
Besitze des firn. Prof. F. Miescher in Basel (A).

Eingehängtes Siegel von St. Peter (tf 40 ').

Nos Chvnradus prepositus, Rvdolfus dccanus totumque capitulum ccdesie

10 sancti l'etri Basiliensis notum facimus universis, quod Klizabet uxor Ludewici

ceilerarii civis Basiliensis de consensu et per manum dicti Ludewici mariti

ct advocati sui aream et domum sitam in vico, qui dicitur Nadelberg, retro

domum dictam zera Hirzc, quas a nobis sub jure hereditario tenet pro annuo

censu dcccm solidis denariorum, Hugoni dicto zem Ilirze civi Basilicnsi con-

15 ecssit pro annuo censu videlicet viginti novera solidis denariorum Basilien-

sium usualis monete divisim in jejuniis quatuor temporum annis singulis

persolvendis sub jure hereditario perpetuo possidendum. Sciendum eciam,

quod dictus Hugo et sui successores dicte lilizabet et suis successoribus ncc

revisoriura nec censum honorarium dare debent. In testimonium hujus rei

20 rogatu ipsorum sigillum capituli nostri presentibus duximus appendendum.

Testes: dominus Chvnradus de Vfhein et dominus Vlricus frater suus milites,

dominus Heinricus de Alswilr, Wezelo cellerarius, Heinricus villicus de

Hünigen, Gerardus de Vtingen, Johannes dictus I.ango, Chvno zim Angen,

Hugo de Richenshein ct alii quamplures iide digni, Datum anno domini

25 AcCLX$X quinto, feria quarta proxima ante festum Martini.

502 . Verheissung von Ablass für die Besucher und IVohlthäter

des Münsters. Rom t2Sj Dezember 5.

Original Ds. «*p (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 14.I15. 7h.

:

summa indulgcnti-

30 arum hujus litere cst CCCCXL dies de injunctis penitentiis; auch auf
der Vorderseite ist am Rande neben der letzten /.eile die Zahl CCCCXI.
nachgetragen.

An roten und gelben Seidenfäden hängen noch Fragmente von neun
Siegeln.

3j Universis Christi (idelibus presentes litcras inspecturis nos dei gratia

Johannes archicpiscopus Rigcnsis, Rodcricus Segobiensis, Leo Chalamonensis,

Gerardus Ananinus, Marcio sancti Marci, Johannes Strogolinus, Romanus
Croensis, Bernardus Vizentinus, Tholomeus Sardancnsis, Valdcbrunnus

Aueloncnsis ct Glauiniccnsis, Romanus Alifanus, Angelus Melfictensis epis-

40 copi salutem in domino sempitemam. Licet is, de cujus munere venit, ut

sibi a suis iidelibus digne ac laudabiiiter serviatur, de liabundantia pietatis
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sue merita supplicum excedens et vota bene servientibus multo majora tri-

buat quam valeant promereri, desiderantes tarnen reddcre domino populum

acccptabilem, fideles Christi ad conplacendum ei quasi quibusdam allcctivis

muneribus indulgentiis videlicet et remissionibus invitamus, ut exinde rcd-

dantur divinc gratic aptiores. Cupientes igitur, ut cathedralis ecclesia Basi- 5

liensis congruis honoribus frequentetur, Omnibus verc penitentibus et con-

fcssis, qui ad ipsam ecclesiam in festis subscriptis, videlicet in quatuor festi-

vitatibus bcatc Marie virginis, in singulis sabbatis ac in dcdicacione ipsius

ccclesie causa devotionis accesserint vel manus porrcxcrint adjutrices aut in

extremis laborantes aliquid fabrice dicte ccclesie legavcrint, nos de omni- 10

potentis dei miscricordia et’) beatorum Petri et Pauli apostolorum ejus

auctoritate confisi singuli singulas quadragenas de injunctis eis penitentiis,

dummodo loci dyocesanus consenserit, misericorditer in domino relaxamus.

In cujus rci testimonium sigilla nostra duximus presentibus apponenda.

Datum Home, anno domini millcsimo ducentesimo octuagcsimo quinto, nonas 15

dcccmbris, pontificatus domini Honorii papc quarti anno primo.

503. Das Kloster AUpaeh bevollmächtigt den Burehard Metier

von Basel, den inerten Teil eines Hauses daselbst an den Kaplan von

St. Michael im Münster zu verkaufen. Aispach rzSj Dezember rj.

Original Ds. tf S (A). 20

Von zwei an Bändern hängenden Siegeln ist noch das des Provinciais
der Minoriten Dietrich erhalten (tf 62).

Venerabilibus in Christo dominis . . preposito, . . decano et capitulo

ccclesie Basilicnsis abbatissa ct conventus de Alaspach ordinis sanctc Cläre,

Basilicnsis dioccsis, reverentiam omnimodam ct honorem. I 11 negocio con- 25

tractus, quem inivimus scu inire intendimus de quarta parte domus site

Basilcc ex oposito domus dicte ce dem Höbte contigue domui Vlrici de Turego

ab inferiori parte, a superiori vero domui Johannis dicti Kecagul, ad nos et

domtim nostram de Alaspach per ingressuni religionis Mechtildis uxoris

RCdolfi quondam dicti Mcttcrc civis Basilicnsis devoluta*), Burchardum dictum 30

Mettere nostrum constituimus procuratorem dantes ei plenum et spcciale

mandattim predictam quartam partem domus nomine nostro vendendi, resig-

nandi ct transferendi eo jure, quo ad nos pertinebat, in dominum Hcymoncm
sacerdotcm cappellanum altaris sancti Michahelis in ecclesia vestra Basiliensi

et rccipiendi ab codcm domino nomine nostro sexaginta tres libras denario- 35

rum usualis monete minus sex solidis et in utilitatem domus nostre de

Alaspach convcrtendi, maxime cum ad id reverendi patris nostri fratris

Dictrici provincialis fratrum Minorum acccdat auctoritas ct Consensus. Ratum
igitur et gratum habere promisiinus et promittimus per presentes, quiequid

per memoratum Burchardum dictum Mettere procuratorem nostrum circa 40

contractum hujusmodi et ejus circumstancias exstiterit ordinatum. ln testi-

50*J. a) auf A’asur in

508- a) devolutam in A.
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monium premissorum prcsens carta dicti domini ct patris nostri provincialis

et nostris sigillis cst munita. Nos Dietricus provincialis fratrum Minorum
per supcriorem Alaraaniam raandato hujusmodi ex partc vcncrabilinm . .

abbatissc ct convcntus de Alaspach Burchardo dicto Mettcre facto plenam
5 auctoritatem dantes in te.stimonium premissorum sigillum nostrum duximus

appendendum. Dat. in Alaspach, anno domini IÜCCI.X$X$, in fcsto I.ucie

virginis.

504. Peter Scnfte/in und seine Frau vergaben dem Kloster

Wettingen eine Wiese bei Klein-Pasel und empfangen sie wieder auf
lt> Lebenssei/. — rzSj Dezember rj.

Original St. Urk. >f 6y (ei).

An Pergamentstreifen hängen zwei Sieget: r. Klein-Basel (it 141).

2. Abt von Wettingen (rfjt).

Allen, die disen brief lesent, tut dirre brief künt, de herre Peter Senftli

15 unde sin wirtinnc vro Gerdrüth hant gegeben zcime selgerethe eine mattün,

dü da lit an der schüpüz zc der minrun Basilc, ze VVcthingcn an das gottes

hüz. Die selben mattun hant si gevertigot mit Hainrich sant Albans meiier,

also sü ze recht sun, unde hant die vorgenande mattun wider enphangen

von dem abete unde von den conventu von Wethingen jerlich umbe einen

20 phenning. Die zuge, die dis Sachen unde horton, sint herre Hüg der keiner

linde bruder Heinrich der phister von Wethingen unde Heinrich der meiger,

Rvdolf am Tichc, Jacob von Riehein uft Chvnrat der sigeriste unde Hein-

rich der kesseler unde ander biderbe lüthe. Wan sol öch de wissen, de die

vorgenanden matton, so ir einis stirbet, sol de ander haben unz an sinen

25 tot, nach ir beider tode sol si horren cwichlike ze Wethingen. Unde dur

ein ophenunge dirre getAt sint geschriben zwene briefe unde bisigelt mit dem
ingcsigele des rates von der minre Basile unde des vorgenandes . . abbetes

von Wethingen. Diz beschach an sant I.vcivn tag, do man zalte von gottes

gebürte tuseng unde zweihundert jar un funvc un achzeg jar.

so 505. Des Ritters Berthold von Grenzingen Witwe verkauft

der Anna Schackternell Güter bei Walheim. — 12S5 Dezember 19.

Origi at Kt. «* 112 (A). — Deutscher Auszug in Kl. AI fot. 150.

An Pergamenistreifen hängt das Siegel des bischöflichen Officiats (n‘ ty).

. . officialis curie Basilicnsis omnibus presens scriptum intuentibus

35 noticiam subscriptorum. Novcrint tarn presentes quam posteri, quod in

nostri presentia in forma juris constituta domina Agncsa relicta quondam

Berchtoldi militis de Grenzingen confessa fuit se vendidisse et tradidissc

pure et simpliciter Anne convcrse dicte Schachterneli unum lunadium, quod —

vulgo dicitur mendag, situm in banno ville de Wallten Basilicnsis dyocesis

40 solvcns annis singulis tria quartalia siliginis, tria spclte et unum avenc, quod

tenct et exeolit Cvnradus dictus Schorner, cujus lunadii ager unus situs
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est in loco dicto in der Öwe conterminus ab uno latere agro Cvnonis de

Hirsungen, ab alio vero lattere filii Cvnonis de Witerstorf; item unus ager

situs in loco dicto in der Öwe conterminus ab uno lattere agro domine . .

de Grenzingen, ab alio vero lattere Waltheri de Grenzingcn
; item unus ager

situs in loco dicto zcr Lachen conterminus ab uno lattere agro Vlrici dicti 5

Baldemar, ab alio vero lattere Rüdini de Crispingen; item unus ager situs

in loco dicto zem Holenwege conterminus ab uno lattere agro Waltheri de

Grenzingen, ab alio vero lattere Rüdini de Crispingen; item unus ager situs

in loco dicto Flachslanden conterminus ab utraque partc bonis dotalibus

ecclesie de Crispingen; item unus ager situs in loco dicto ze Nider Wahlen 10

conterminus ab uno lattere agro Heymonis dicti in der Gassen, ab alio vero

lattere doti ecclesie de Rülingen; item unus ager situs in loco dicto zem

Geisprunne conterminus ab utroque lattere bonis dominarum sancte Cläre

minoris Basilee; item ager unus situs in loco dicto bi dem Nuspöme conter-

minus ab uno lattere agro Henrici dicti Walch, ab alio vero lattere bonis 15

dominarum sancte Cläre predictarum; item ager unus situs in loco dicto uf

dem Berge bi der Margelgrübe conterminus ab uno lattere agro Heymonis

dicti in der Gassen, ab alio vero latere Petri dicti Karrcchcr; item ager unus

situs in loco dicto bi der Margelgrübe conterminus ab uno lattere agro

Henrici dicti Walch, ab alio vero latere bonis dominarum sancte Cläre pre- 20

dictarum ; item et ager unus situs in banno et in locis predictis conterminus

ab uno lattere agro Burchardi de Lümswilre, ab alio vero lattere Hedine dicte

meister Rüdins, pro viginti libris usualis monete minus duodeeim solidis et

eandem cmptricem misissc in possessionem vacuam et liberam premissorum.

Confessa est quoque predicta domina Agnesa prenotatam peccuniam se inte- 25

graliter recepisse renuncians exceptioni doli mali, Vellejano, peccunie non

numerate, non tradite et omni auxilio, quod sibi posset secundum leges vel

canones suffragari. Et ne presens contractus processu temporum possit in-

firmari, presentem paginam sigilii nostri munimine cum sigillo prefatc Agnesc

fccimus consignari. Hujus rci testes sunt hii: fratcr Johannes dictus de SO

Kobelenze, frater Richardus de Dale predicatores, magister Otto advocatus

de Constancia, Heinricus de Gundolztorf, Ebinus notarius curie Basilicnsis

et alii quamplures fide digni. Dat. et act. anno domini ftoCLxix quinto,

feria quarta ante festum beati Thome apostoli.

606. Die Brüder Geisricbc verkaufen dem Peter Senf/elin eine 35

Hofstatt in Klein-Basel. — isSs Dezember so.

Original St.Urk. tf 68 (A).

An einem Bande hängt das Siegel von Klein-Basel (tf 141).

Alle die, die disin brief lesint un horint lesin, tüt dirre brief chunt,

das Chvnrat Geisricme un Wemher sin brüdir hant gigebin zi chofTinnc 40

umbe zehin phunt hem l’ctir Senftilin ein hofstat, du da lit an dem Rinc

nebint Chvnrat Volstvcche un nebint Heinrich dem meiier, un die selbun

hofstat hant si imc givertigot mit Heinrich sant Albans meiier, alse reht
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ist. Un von der selbun vor ginantun hofstat da von git her Pctir Senftili

einen phenninch zi zinse aller jarglichis sant Alban. Un dur der drier hcrron

bette willin hem Petirs, Chvnratz uA Wernhers, das disu sicchirheit state

bilibc, so henchit der rat von der minrrun Basil ir ingisigil an disin brief

5 zi gizuge. Uft ist des gizuich her Heinrich von Hiltelingin, der des jars in

dem rat was, un Chvnrat der Boiler, Chvnrat von Nvgirol, Rvdolf am Tiche,

Heinrich von Wintirsingin, Johans Vasinat, her Chvnrat Vleish, der in der

zit rihter was, un andir biderbe luite, dies sahin un hortin. Un bishach

an sant Thoinans abint, do man zalte von unsirs herren giburt tusint jar

10 zwei hundert jar un fünf un ahtzich jar.

507. Anna Vasnacht verkauft dem Peter Senflelin ein Haus

und eine Hofstatt in Klein-Basel. — 1285 Dezember ^o.

Original St. Ork. tf 6y (A).

An einem Bande hängt das Siegel von Klein-Basel (nt 141).

15 Alle die, die disin brief lesint un horint lesin, tut dirre brief chünt,

das vro Anna Chvnratis wirtinne Vasinatis hat gigebin zi choffinnc herrn

Petir Senfilin umbe aht phunt*) ir morgingabe das hüs un die hofstat, das

da lit an der Hindirun Strasse, nebint hem Bvrchart Vasinat, das ir ir wirt

Chvnci Vasinat hatte gigebin zi morgingabe. Un het ime das gilt givertigot

20 un ufgigebin mit ir vogitis hant, alse reht ist, un hat dar ubir einen eit

gesworn uf den heiligen ungibettin un umbctwngin, das si noch einchcin ir

nachchome noch einchcin ir erbe niemer chein ansprach noch vordirunge

sol dran giwinnen. Des ist gizuch her b
) Chasili, Johans Vasinath, Petir

siner swestir sun, Bvrchart Vasinath, Heinrich Vasinat, Bvrchart der smit

25 un der hvber, Sivrit der shifman un andir bidirbe luite dies sahin un hortin.

Uft dur ir beidir bette willin, das disu sichirheit stäte bilibe, so bisigilt in

der rat von der minrrun Basil disin brief mit ir ingisile, uA bischach an sant

Thomans abint, do man zalt von unsirs herrin giburt tusint jar zwei hundert

jar un fünf un athzich jar.

30 508. Das Domstift leiht dem Caplan von St. Michael den

vierten Teil eines Hauses. Basel 128$ Dezember st.

Original Ds. tf 10 (A).

Es hängen an Bändern vier Siegel: 1 . Provincial (tfÖ2). 2. + S .

ABBISSE . MON . S . CI.ARE . IN . ALOSPACH. + S . COVEN .

35 VS . SORORVM . S . CLARK . IN . ALOSPACH. 4 . Domstift (tf 18).

Otto prepositus, Cvnradus dccanus et capitulum ecclesie Basiliensis

omnibus presentium inspectoribus rci geste memoriam. Noverit Universitas

vestra, quod, cum venerabilis in Christo abbatissa et convcntus de Alaspach

ordinis sanctc Cläre Basiliensis diocesis quartam partem doraus site Basilec

40 »07. a) umbc bis phunt von gleicher Hand übergeschrieben in A. b) her übergeschrieben von

gleicher Hand über einem dnrchgestrichenen Chvnrat in A.

Urkundenbuch der Stadl Bafel. II, 37
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ex oposito domus dictc ce dem Höbtc contiguc domui Vlrici de Thurego

ab inferiori parte, a superiori vero domui Johannis dicti Kczagul, traditam

ipsis per Mechtildim religionem aput eas ingressam uxorem quondam Rvdolfi

dicti Metterc civis Basiliensis jure a nobis hcreditario possiderent pro annuo

ccnsu duorum quartalium rubei vini dccimo kalcndas maii a Chvnone scolare 5

quondam dicto Boczo solvendorum, jus smim hcrcditarium in dominum Hey-

monem sacerdotem cappellanum altaris sancti Michaile! is in ccclcsia nostra

Basiliensi rcccptis ab eo scxaginta tribus libris dcnarioruin usualis moncte

minus scx solidis plenaric transtulerunt, candcm quartam partem domus pre-

dicte in manus mci Cvnradi decani predicti, qui et sum camcrarius, libcre 10

rcsignantes accedente auctoritatc et consensu rcligiosi viri fratris Dictrici

provincialis fratrum Minorum et petentes, quod eam prefato dotnino Hcymoni

sub censu prescripto jure hcreditario conccderc curarcmus, quod et nosfecimus

et facimtis per presentes. Et seiendem, quod Burchardus dictus Mettere pro-

curator abbatisse et conventus predicti monasterii de Alaspach habens ad 15

hoc sufficiens et spctialc mandatum confessus cst coram nobis venditionem

prcdictam fore legittime celebratam et prcdictam pccuniam intcgraliter esse

solutam et in utilitatem domus de Alaspach totalitcr esse convcrsara. l’ro-

miserunt etiam per procuratorcm prescriptum habentem*) ad hoc sufficiens et

spetiale mandatum pro se et eis succedcntibus prestare plcnam warandiam, 1

)
30

quotiens et ubi neccsse fuerit, et facerc prefato saccrdoti et ejus succcssori-

bus quoad dictam quartam partem domus in causa cvictionis, quiequid de

jure fuerit faciendum. Et ego Burchardus dictus Mettere nomine abbatisse

et conventus de Alaspach confiteor omnia prescripta sic esse acta, quem-

admodum superius sunt narrata. ln testiinonium premissorum nos frater 35

Dictricus provincialis Minorum fratrum dantes auctoritatem et consensum

nostrum adhibentes venditioni seu rcsignationi prcscriptc presentes litteras

sigillo nostro et ego Burchardus dictus Mettere predictus procurator abbatisse

et conventus de Alaspach nomine ipsarum auctoritatc ab eis mihi tradita

tradimus sigillis earundem abbatisse et conventus una cum sigillo capituli 30

Basiliensis sigillatas. Datum anno domini ÄCCLXÜXV, in fcsto Tbome apo-

stoli, in curia predicti decani.

509 . Heinrich der Teufel, Bürger von Altkirck, verkauft sein

Haus daselbst dem Kloster Gnadenthal und empfängt es wieder für
seine Kinder zu Erbrecht. — 1285 — 35

Original Gn. if .» (A). — * Gn. I). fot. 1".

Das Sieget abgerissen.

Ich Pctir Schön der schaffencr un richtcr mincs herren des graven ze

Altkilch tun kunt allen den, die disen brief gescheut oder gehorent lesen,

das Henrich der Tüvel en burger von Altkilch hat verkoufet sin hus in den 40

Watschalen, da er dan innc ist, der mcistcrin unde der semmenunge von

«08. a) habens in A. b) w.iradiam in A.
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Gnadental, die da sizzcnt ze Spülen vor dem tor ze Hasile, unbe achte marc

Silbers, ufi gab das uf vor mir uft vor den burgeren von Altkilch an offemme

gerichte mit aller der gewarsemi, so dar ze hfiret, beide er unde sine kint

mit ir vogcte liant hem Johanneses von Hirsungen und Vlrich Diethers, also

5 ez mit urteil an dem gerichte erteilet wart. Unde das selbe hus enphicng

bruder Henrich von Gummerstorf an der vrowen stat von Gnadental un

lech ez wider dem vor genante Henriche an siner kinde stat ze rehtem erben

umbe zwei phunt phenninge, die er den vrowen von Gnadental jcrlieh ze

cinse geben sol, die halben ze sante Johannes mes ze sunnigichten unde die

10 anderen halben ze winachten. Unde sol och das hus ze howe verrichten

unbe den eins der minen herren den graven von der hovestet anhörct,

unde sol die vrowen von Gnadental des huses“) weren unde vurstan an

wetlichemmc und an gcistliclieme gerichte an alle geverde. Dis beschach,

do von gotis gebürte waren tusent zweihundert ahtzic unde viunf jar. Unde
15 sint des geeuge her Wern[her| Wurant, her Henrich von Hirzpach, Dietrich

von Lucela, Petir Gerhartes, Burchart Knappe, Henrich Stander, Johannes

Sturccl, Wernhcrzcr Hurst unde Rapolt unde vil andere bürgere von Altkich.

510. Peter Stiermann schenkt dem Stift St. Peter eine Geld-

summe und vermacht ihm sein Haus. — 128j —
20 Abschriften aus dem r j. Jh. in Pt. A., Blatt des Anhanges, (B) und

in Pt. B. fot. 57 (B').

Universis presens scriptum intuentibus Rvdolfus decanus totumque

capitulum ccclcsic sancti Petri Basilicnsis rci geste memoriam. Kovcrint

universi, quod Petrus dictus Stierman civis Basiliensis undecim libras denario-

25 rum pro remedio anime sue libere tradidit et donavit ecclesie sancti Petri

prcdictc sub hac forma, quod ipsa ccclesia singulis annis de jam dicta

pecunia majori ecclesie Rasilicnsi unura solidum, item unum solidem ad

sanctum Brictium, item ad sanctum l’antaleonem unum solidum, item ad

sanctum Remigiium unum solidum, item ad ecclesiam Reinungen novem

30 denarios, item tres denarios ad ecclesiam Landescre persolvet; de residuo

vero dabuntur duo solidi canonicis, qui vigilie interfuerint, sex deuarii sacer-

doti missam publicam*) celcbranti et sex denarii cappellano altaris sanctc

Marie. Nos . . decanus et capitulum prenotati confitemur prcdictam pecuniam

nos rcccpisse et in usus ecclesie nostre b
)
convertisse et orania prescripta

35 pcrsolverc debere. Seiendem etiam, quod prefatus Petrus domum suam

in vico Monacliorum apud domum Thome dicti G6clielin sitam, quam ab e
)

ecclesia sancti Leonardi jure liereditario pro annuo censu videlicet octo solidis

tenuit ct possedit, retento usufructu duabus d
) personis videlicet Heinrico')

fratri suo ct Adclhcidi nepti sue ad tempus vite sue tantum, post ipsarum

40 609. ») des huses übergeschrieben von gleicher Hand in A,

610. a) in B rurisehtn publicum und celcbranti eine kleine Lücke, in B x an deren Stelle die

Buchstaben ceb. bj nunc in B, c) a in B und B l
; xxeischen quam und a steht ab

kalb ausradiert in B l
. d) duobus in B. e) Henrico in Bx

.
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vero decessum ad ecclesiam sancti l’ctri predictam ex sepefati Petri donatione

et legatione antcdicta domus liberc sine omni contradictione transibit. Acta

sunt hec anno domini ÄoCLxSx^.

511 . Wir Angnes eptissin un der convent des klosters ze Olsperg be-

kennen, dz [wir]*) durch unsern Schaffner brüder Cunrat von Muspach ein &

hoffstatt gelegen an den Spalen gegen dem huC zem Adler vcrlüchen hand

Rudolf Struben urt'Mechilden siner fröwen umb ll Ib. zins glich geteilt zu den

vier fronfasten uh */» lb. pfeffer uh IIll ring ze wisung uh ll lb, ze erschatz.

Diß bcschach, do man zalt MCCLXXXV jar, under unsers klosters ingesigel.

— 1283 — 10

Eintrag des /J. Jh. in Kl. A. foL 413.

512 . Urkunde von 1285 siehe oben «' 4J5*.

513 . Ritter Ulrich von Rodersdorf vergabt dem von ihm'im

Kloster Lütsel gestifteten Marien-Altar Güter in Rodersdorf u. a. unter

Vorbehalt des Niessbrauchs. Unter den Zeugen : Gerardus de Vriburgo 15

tune temporis notarius curie Basiliensis. Basel 1286 Januar 2.

Original im BA. Ko/mar, Lütsel n* 148 (A).

514 . Ritter Heinrich von Butenheim und seine Frau verkaufen

an Walther
, Pfarrer in Schlierbach

, einen Garten in Dietwei/cr.

Basel 1286 Januar 14. 20

Original Lh. «* 62 (A). — Abschrift in Lh. H. fol. Jj" if r ;6 (B). —
* Lh. D. fol 185. — * Lh. B. fol. 8.

Trouillat 2, 420 tf 323 nach B. Hier ist su lesen S. 420 Z. 24: nosse

statt nosce; 5. 421 Z. 2: barrochia; Z. 3: annos statt ad nos; Z. 7
prcdicto domino Walthero; Z. 14: usa sum in; Z. 16: Dat 25

Eingehängtes Siegel: . . HENRICI . M 1UTIS . DE . BVTENHEI .

Das Regest in Lh. D. bezeichnet den Garten naher als ortum situm

in villa Dietwiler circa cimiterium.

515 . König Rudolfs Stadtfrieden. — 1286 Mars 17.

Originale, bis 13S8 im bischöflichen Archiv, St.Urk. tf 70 (A) und 30

tf 71 (A'J. — Abschriften des Basilius Amerbach in ChA. D. fol. 483
(B) und aus dem 16. Jh. in WCD. fol. 76 (B‘), beide nach A.

Ochs 1, 433 nach A. — Kopf 2/3, 320 nach AK — Rcchtsquellen l,

12 n" 4 nach A. — Aussage bei Kopf 2j2, 38p, bei Heusler 138 und
bei Gengier t, 134. — * Lichnowsky r, ext P07. — * Böhmer 132 35

tf88i.

Die beiden Ausfertigungen rühren von derselben Hand her.

Auf der Rückseite beider Stücke von einer Hand des 14. Jh.: super

reformacione discordie inter partes Basilicnscs.

511. a) fehlt im Text. 40
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Von drei an Pergamentstreifen hängenden Siegeln sind an beiden

Stücken noch vorhanden: i. König Rudolf, vgl. Heffncr, Tafel VII, n" 5g.

J. Stadt Basel (>C 140).

A.

5 Wir Rvdolf von gotes gnade

Römescher künig tun kunt allen den,

die disen brief an sehent oder horent

lesen, daz wir zuwischent den edeln

liuten uft den teiln ze Basele eine

10 sazzünge uft ordenünge mit beider

teile willen gemachet han, als hie

nach gescriben stat. Von erst gebieten

wir uft wellen, daz die teil beident-

halb habe sin un da sü liepliche uft

15 gütliche mit einander leben, als erber

ritter uft burger mit einander leben

sülen. Wan sit si der stat ere ge-

sworen haut, so ist ouch billich uft

rcht, daz si gütlich mit einander leben

20 un do mit der stat ere behalten. Wer
ouch, daz ieman kein unzüht tetc, dem

sol nieman bi gestan, wan daz sol

man rihten, als der stat rcht stat. Wer
aber, daz dar über ieman iemanne bi

25 gestünde oder beholfen were, der die

unzüht an vienge, der sol in den selben

schulden sin als der die unzuht an

vieng. Un daz ellü unzüht vermitten

werde, so sezzen wir dise pene zfi dem

30 gerihte, daz nach der stete rcht über

den gat, der die unzüht tüt. Swclich

burger den andern verwndct in der stat

oder in den vorsteten oder an dem
Blazzc oder ze Kolahüser oder an den

35 Steinen innewendig den hüsem, der sol

von der stat sin ein jar un sol in dem
jare in fünf milen der stat niht genahen,

wir un der bischof von Basele crlobenz

im k
)
denne. Un si aber der eine in

40 dem lande niht, so sol es an dem
andern stan. Ist aber, daz ein burger

den andern ze tode sieht, so sol der, der

den todslag getan hat, der sol c
)
fünf

515. a) sol fehlt in A*.

45 Hand in A.

AK
Wir Rvdolf von gotes genade Komeschc

kunig tun kunt allen den, die disen brief an

sehent oder lesen horent, daz wir cntzuwischen

dcil rittern, den edeln liuten un teiln ze

Basele eine sazzünge uh ordenunge mit beider

teile willen gemachet hein, ah hie nach ge-

scriben stat. Von erst gebieten wir un wellen,

daz die teil beidenlhalben abe sin uh daz si

liepliche uh gütliche mit einander leben, ah

erber ritter uh burger leben sun. Wan sit si

der stat ere gesworn hant, so ist ouch billich

un rcht, daz si gütliche mit einander leben uh

da mit der stat ir ere behalten. Wer ouch,

daz ieman dikein unzuht tete, dem sol nie-

man bi gestan, wan daz sol man rihten, als

der stat reht stat. Wer aber, das dar über

ieman iemanne bi gestände, der die unzuht ane

gCvicnge, der [sol]») in den selben schulden

sin ah der, der die unzuht ane gCvieng. Uh

das ellü unzuht vermitten werde, so sezzen wir

dise pene zu dem gerihte, das nach der stete

reht über den gat, der die unzüht ane ge-

vieng Uft tät. Swel burger den andern ver-

wndct in der stat oder in den vorsteten, amc

lMazze, an den Steinen innewendig den busern

oder zc Kolahusern ouch innewendig den

husem, der sol von der stat sin ein jar uh

sol in deme jare in fünf milen der stat niht

genahen, wir uh der bischof von Basele erloben

es ime dünne. Si aber der eine in dem lande

niht, so sol cs an dem andern stan. Ist aber,

das ein burger den andern ze tode sieht itlUC-

wendig den vorgenanten steten, so sol

der, der den todslag getan hat, fünf jar von

der stat sin un sol in den fünf jaren der stat in

fünf milen niht genahen, wir un der bischof von

Basele erleben ime es dannc oder eintweder, oh

der ander in demc lande niht enwere. Ist ouch

daz ieman zü dem, der die unzuht ane vahet, lÄfet

b) erloben zim in A. c) der sol über der Zeile von gleicher
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jar von der stat sin un sol in den

fünf jaren der stat in fünf milen niht

gcnahen, wir uft der bischof von Bastle

erlöbcnz im b
)
denne oder entweder,

obc der unser eine in dem lande

niht cmvcre. Ist ouch, daz icman zu

dem, der die unzuht ane vahet, löfet

dar umbe, daz er ime der unzüht helfe

oder in schirme, der sol in den selben

schulden sin als der die unzuht ane

gevangen hat. Un hat der rat ge-

swom, obe icman ungehorsam were,

daz si uft die burger in der zu twingen,

uft swele nach in rat werdent, die

sülen dez selben swem un han wir

in ouch gelobet dez selben zc helfende.

Swenne ouch kein unzuht gcschiht,

so sol der rat uf den eit ervarn, wer

die unzuht ane gevangen habe, uft

swen si ver schuldig erkennen, der

sol ouch schuldig sin. Dise orde-

nunge uft dise sazzünge han wir ge-

sezzet also, daz ez uns an unserme

rchte un dem bischove noch niemanne

anderz an simc rehte dekein schade

si. Ouch hat ictweder teil uns ge-

beten, daz wir die andern trösten ver

si, daz si dise sünc uft ordenunge un

sazzünge stete un unzerbrochen be-

halten. Un han wir daz getan uft da

von, swer si breche, der hettc unserre

huldcn niht. Swaz ouch mit Worten

oder mit werken unz an disen dag ge-

schehen ist, daz sol abc sin. Wir
wellen ouch, daz dise sazzünge un

ordenunge wereie unz santc Johannes

mes zü sunegehten, du nu kCimet uft

dannen über ein jar. Uft so daz zil

uskümet, so sol ez aber fürbas an uns

stan. Wir k
)

wellen ouch, daz alle

cinüngc, die vormals beschchcn sint,

daz die stete uft unzerbrochen be-

der umhe, da* er ime der unzuht helfe oder in

schirme, der sol in den selben schulden sin als

der die unzuht ane gevangen hat. I n [hat] d)

der rat gesworn, were icman ungehorsam, das

si un die burger gcmciftliche in der zfl 5

twingen un swclhe nach inen rat werdent, die

sun des selben swer», un [han]«) wir in ouch

gelebt des selben ze helfende. Swen kein un«

zuht gcschiht, so sol der rat uf den eidf) er-

varn, wer die unzuht anc gevangen habe Uh 10

schuldig si, uii swen si schuldig da erkennen,

der sol ouch schuldig sin. Dise ordenunge un

dise sazzünge han wir gesc/zet also, daz es uns

an unserme rehte uh dem bischove noch nicmanne

anderz an simc rchte [dekein] 8) schadest. Ouch 15

hat ictweder* teil uns gebeten, daz wir die

andern trösten für si, das si dise sune uh orde-

nunge un sazzünge stete uh [un] *») zerbrochen be-

halten. Uh han Ouch wir das getan un da

von, swer dis breche, der het unser hulden 20

niht. Swas ouch mit Worten Uft mit werken

unz an disen dag geschehen ist, das sol abe sin.

Wir>) wellen ouch, das dise saz/unge uii orde-

nunge wereie Un Stande unz santc Johannes

mes ze sunegehten, du nü kämt, uh dannan 25

über ein jar. Uh so das zil us kümt, so sol es

aber fürbas an uns stan. Wir wellen ouch, das

alle einunge, die vormals bcschehen Uft gC-

seZZCt sint, das die unzerbrochen uh stete be-

liben. Ouch han wir gesezzet, swel burger 30

oder gotzhus dienstman VOÜ Baselc oder

andere, die zer stat hören, das die noch

»wem sun, swen es ein rat an si gevordert-

Swer das niht tun w5lte, so es der rat ge-

vorderte, den sol der rat uh die burger be- 35

twingen bi ir eide us ze varndc von der stat

uh von den vorsteten, uh der selbe hat sin bürg-

reht verlöre, uh versehult ouch nieman an ime

kein einung. Swer ouch dikein einung ver-

schütt, des zil vahet niht anc, c er geswert, ob 40

er ioch e us furc, 4 er gesworn hetc. Oucb

sol man wiszen, daz disen einung verschulden

515. d) hat ftklt in A l
. e) han fthlt in A', 0 *id korrigiert aus eit in A x

. g) dekein

fthlt in A %
. hj un fehlt in A l

. i) Wil in A\ k) WU in A.

Digitized by Google



295

üben. Ouch han wir gesezzet, swcl

gotzhüs dienstinan, burger oder swer

ze Basete seshaft were, niht gesworn

baut, daz die noch swern süii ’), swenne

5 ein rat ez an si gevordert. Un swer

daz niht tun wfllte, so ez der rat ge-

vordert, den sol der rat un die burger

betwingen bi ir eidc uz ze vame von

der stat un von deren vorsteten, un der

10 selbe hat sin burgreht verlom, uh ver-

schölt ouch nieman an imc kein einung.

Swer ouch kein einung verschütt, dez

zil") vahet nit an, c er geswert, obe

er ioch e us fure, e er ges'wre. Ouch
15 sol man wiszen, daz disen einung ver-

schulden mugen un man ouch an inen

verschulden mag uh nieman andern

an gat, wan die rittere un die edeln

liute uh die burger von Basclc un“)

20 ir aller hüsgesinde un swer ze Basele

in der stat oder in den vorsteten ses-

haft ist. Un daz diz stete un unzer-

brochen bclibc, so heinken wir un
der bischof von <') Basele unser ingi-

25 sigel’) an disen brief. Wir der rat

un die burger von Basele veriehen

dez, daz wir dise vorgenante orde-

nunge un sazzungc, alsi hie vorge-

scriben stat, gelobt han un gesworn
30 ze vollefurendc un ze leistende un

heinkent ze urkunde unser ingesigele

an disen brief. Diz geschach, do

man [zalte]') zweilf hundert un sehs

un ahzig jar, an dem sunnendage vor

35 mittcr vaste.

mugen die ritler un die edeln liute un die

burger von Basele un ir aller hus gesinde un

swer ze llasele in der stat oder in der vorstete

seshaft ist un man ouch an in verschulden mag

un gat ouch nieman andern ane. Uh daz dis

stete un unterbrochen belibe, so henken wir

un der bischof von®) Basele unser ingesigele an

disen brief. Wir der rat uh die burger von

Basele veriehen des, das wir dise vorgenanten

ordenunge uh sazzunge, als hie vorgescriben

stat, gelobt han un gesworn ze vollefürende

un ze leistende un heinken zc urkunde unser

ingesigele an disen brief. Dis geschach, do man

Mite von gottes gebürte zweilif hundert

un sehs un ahzig jar, an dem sunnendage vor

mitter vaste.

516. Peter SenfUlin leiht dem Kloster Klingcnthal Güter bei

Klein-Basel zu Erbrecht. — izSä März so.

Original Kl. >f r/j (A). — Abschrift in Kl. A. fol. 4$ fW-

An Pergamentstreifen hängendes Sieget von Klein-Basel (tf 141).

40 515. I) n korrigiert aut 1c (?) in A, m) vo ebenso wie in A. S. Anm. p. n) zil

korrigiert üuj zit in A. o) un auf Rasur in A. p) vo van späterer Hand mit

dunklerer Tinte über einem noch deutlich erkennbaren ursprünglichen ze in A. q) unser

ingisigel über der Zeile von gleicher Hand in A. r) zalte fehlt in A.
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Ich der schultheize . . un der rat von der minren Basel tön kirnt allen

den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz her Peter dem man sprichet

Senftelin den vrowen von Klingental hat verluhen zera rchten erbe iemer

ewikliche in un irme gotezhuse dise VI juchcrten akkers, 11 juchcrten an

dem Nidem tore uft in juchcrten ze niderost an den oberen garten, da man 5

ze Hvningen gat, un t juchertc enmitten in den garten, zuhet an den Rin.

Un von disem vor genanten gute gebent die vrowen von Klingental dem
vor genanten her Peter in sol. un INI lib. cllu jar. Da diz beschach, da

waz her Wctnher Geisriebe, her Heinrich von Ililtcnningen, her Kvnrat

Fleisch, her Kvnrat der Böller, her Kvnrat von Nvgerol, her Rvdolf an dem 10

Ticlic,“) Heinrich von Wintersingen, Johans Vasnaht un vil ander biderber

luten. Daz disü rede war un stete si, dar umbc henke ich der vor genante

schultheize un der rat unser ingesigel an disen brief. Dirre brief wart ge-

geben an der mitwuchen vor mittervasten, do von gotez gebürte waren

zwolfliundert jar un ahzig jar un VI jar. 15

517 . Burchard Kozzo und sein Sohn verkaufen dem Peter

Senftelin Zinse von einem Hause in Klein-Basel. — 1286 Märe 24.

Original St. Urk. nf 72 (A).

An einem Bande hängendes Siegel von Klein-Base! (n‘ 141).

Nicolaus de Titenshcin junior scultctus et consules minorif Basilee 20

Omnibus presens scriptum intuentibus noticiam subscriptorum. Noverint

universi, quod, cum ßurchardus dictus Kozzo concivis noster domum sitam

in minori Basilea contiguam domui Berchtoldi de Almswilr ccrdonis civis

Basiliensis jure hereditario a Wezelone cellerario cive similiter Basiliensi pro

dcccm solidis, quorum ipsi Wezcloni quatuor cedunt solidi nomine census, 25

Hospitali vero pauperum in Basilea quinque et nostre parrochiali ecclesie

vidclicet sancti Theodori unus solidus nomine testamenti, in nativitate domini

et in festo beati Johannis baptistc divisim annis singulis persolvendis quiete

et pacifice possideret, idem Burchfardus] et Jacobus filius suus per rnanum

et consensum Hedewigis uxoris prcdicti Burchardi et filiorum suorum Rein- 30

lieri, Rüdolfi et Chünradi matura deliberatione prehabita Petro dicto Senftelin

concivi nostro redditus viginti solidorum de prefata domo pro ccrta pccunic

quantitate scilicet decem et octo libris denariorum Basiliensium, quam pe-

cuniam numeratam coram nobis confessi sunt sc integre reccpisse, justc et

legaliter vendiderunt et cidcm Petro dictam domum sub jure et ccnsu pro- 85

habitis per prefatum Wezelonem Omnibus observationibus et cautelis, que

de jure vel consuctudinc fuerant adhibende, adhibitis expediverunt renunci-

antes prorsus exceptionibus de re minus dimidio justi precii vendita, de dolo,

in factum, de beneficio restitutionis in integrum et exceptioni, actioni, con-

suctudini et rci, que posset obici contra prefatum contractum aut presens 40

ctiam instrumentum. In evidentiam et testimonium premissorum sigillo

51G a) Tische in A.

Digitized by Google



297

universitatis nostre rogatu vendcntium et ementis presens litera est munita.

Testes sunt Heinricus de Hilteningen, Chunradus dictus Böller, Heinricus

de Wintersingen, Rüdolfus dictus am Tiche cives minoris Basilee de con-

silio, item extra Consilium Chunradus dictus Fleisch, Wernherus advocatus

5 de Brambach, Dictricus dictus zem Brunnen de Hegenhein, Rudolfus dictus

Rödilli de Riehein, Johannes dictus in der Smidegassvn de Riehein, Vlricus

servus predicti Petri Senftclin et plures alii fide digni. Actum seu dat.

anno domini MCCl.xäx sexto, sabbato ante annuntiationem beate Marie

virginis gloriose.

10 518. Werner von Herzen erhält vom Kloster St. Clara Güter

in Wahlbach geliehen. — 1286 März 30.

Original CI. «*34 (A). — * CI. 7. pag. 36; irrig zu 1280.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officiats (nt 37).

. . officialis curie Basiliensis anno domini fiGCUÜtxvi, sabbato post

15 letare, constitutus coram nobis in forma juris Wernherus dictus de Herzen

confcssus est se recepisse a fratre Cvnrado syndico abbatisse et convcntus

de sancta Clara duo lunadia, unum ortum et unum pratum, sita in Walpach

pro annuo censu quatuor quartalium siliginis, quatuor quartalium speltc et

quatuor avene persolvendorum singulis annis infra assumptionem beate vir-

20 ginis et nativitatem beate virginis, que quidem bona quondam dominus

Burchardus miles Zielempe ab eadem abbatissa et convcntu de sancta Clara

habebat Censum qtioquc predictum de bonis suprascriptis idem Wernherus

promisit coram nobis tradere et assignarc abbatisse et conventui predictis

infra terminum statutum Basilee ipsorum quolibet sine dampno. Si vero a

25 predicto Wernhero ccnsus predictus, ut suprascriptuin est, non pcrsolveretur

. . abbatisse et conventui predictis, nisi de ipsarum voluntate et licentia

speciali retinuerit, bona predicta ex parte abbatisse et conventus de sancta

Clara locari possunt quibuslibet ad sue libitum voluntatis, ncc idem Wcm-
herus habebit jus bonis aliquod in predictis. Datum et actum anno die

30 domini prenotatis.

519. Spruch des Officials über Entrichtung des Ehrschatzes

von einem Hause durch Walther Metier und dessen Angehörige an

das Stift St. Leonhard. — 1286 April 6.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 22 * «* tot (B).

35 Trouillat 2, 422 «* 327 nach B. Hier ist zu lesen S. 423 Z. //: lite

legitime contestata, testibus etc.; Z. 12: diffinitivam ; Z. tj: proferimus;

Z. 14: uxor sua, Burchardus, Nicolaus.

5>0. Das Stift St. Leonhard leiht Johann dem Kupferschmied

und dessen Frau ein Grundstüch zu Erbrecht. — 1286 April 1$.

40 Original Lh. «” 64 (A).

Eingehängtes Siegel von St. Leonhard (tf 49).

Urlcundenbucli der Stadt Basel. II. 38

Digitized by Google



298

Frater Hfeinricus] prepositus totusque conventus ecclesie sancti Leo-

nard i Basiliensis, ordinis sancti Augustini, universis presentium inspectoribus

rei geste mcmoriam. Noverit Universitas vestra, quod nos jugerum unum
agri nostri siti ante suburbium, quod est ante portam civitatis Basiliensis

dicte Spalon, quod quidem jugerum situm est inter jugerum, quod a nobis 5

tenet ibidem Volmarus dictus de Binzhein, et aliud jugerum, quod a nobis ibi-

dem tenet Chvnradus dictus Clerici, jure concessimus hereditario Johanni

cuprifabro et Bcrchte uxori sue pro annuo censu septem solidorum divisim in

festo Johannis baptiste et nativitatis domini solvcndorum tali conditione

adjecta, quod uno premortuo dictum jugerum pleno jure ad superstitem 10

cxctusis omnibus defuncti heredibus devolvatur et quod in mutatione manu-

um nomine honorarii duo tantum solidi persolvantur. In testimonium prc-

missorum presens carta sigillo mci Ileinrici prepositi, quo nos et conventus

utimur, est signata. Dat anno domini fioJLxix sexto, xvn. kal. maii.

521. Konrad von Müsbach verkauft dem Stift St. Leonhard 15

ein Haus. Basel 1286 April 22.

Original Lh. rf 63 (A). — Arnold 357 nach A.

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen 0/ficials (n“ 3p).

. . officialis curic domini . . archidyaconi Basiliensis omnibus presencium

inspectoribus rei geste mcmoriam. Novcrint universi, quos nosce fuerit 20

oportunum, quod Chvnradus de Mvspach filius quondam Chvnonis de M vs-

pach convcrsi de Olsperg in nostra presencia constitutus domum suam sitam

an der Svterstrase juxta viculum, qui dicitur Menlistcg, ad cum ex successione

hcrcditaria devolutam, quam ab ecclesia sancti Leonardi sub annuo censu

quatuor solidorum jure tenuit cnphithcotico, vendidit et tradidit coram nobis 25

in forma judicii religiosis in Christo . . prcposito et conventui ejusdem

ecclesie sancti Leonardi Basiliensis civitatis, ordinis sancti Augustini, et per

eos ipsi ecclesie sancti Leonardi pro scxaginta libris denariorum confitcns

eandem se pecuniam integraliter recepisse. Et quia vidcbatur minor annis,

firmavit juramento corporaliter prestito, quod contra dictam venditionem et 30

traditioncm non vcniet nee volenti contravenire conscnciet, scd eam invio-

labiliter observabit et, si necesse fuerit, debitam prestabit werandiam et in

causa cvictionis faciet, quod de jure fuerit faciendum. Sanc cum prefata

domus, quc olim fuit unica, nunc in duas domos anteriorem videlicet et

posteriorem sit divisa, prelibatus Chvnradus de Mvspach in domo posteriori, 35

quam inhabitat Johannes de Echs ccrdo, nichil sibi juris retinuit, scd eam,

de qua solvuntur viginti sex solidi denariorum, libere resignavit et trans-

tulit in ecclesiam memoratam. In anteriori vero domo, quam Chvnradus

de Furstenberg et Johannes pergamenarius inhabitant, de qua quadraginta

sex solidi denariorum solvuntur, qui similiter ccdunt ecclesie sancti Leonardi, 40

sibi dumtaxat id juris reservavit, quod eam ab ecclesia sancti Leonardi jure

tenet hereditario pro annuo censu duorum solidorum et messore et ipsius

domus inquilini anterioris ab eo non ab ecclesia predicta ipsarn recipere
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tenebuntur. Sicque sepefata domus solvet ecclesic sancti Leonardi in Universum

tres libras dcnariorum ct quatuordccim soiidos cum quatuor circulis de

posteriori domo annuatim. In tcstimonium prcmissorum sigillum curic

domini nostri archidiaconi Basiliensis duximus presentibus appendendum.

5 Datum anno domini ftcCLXXXvi, X. kl. maii.

522 . Cvnrat von Basel der Berger, Burchardes des Grafen von

Thcningen seligen svester sun, verzichtet zu Gunsten des Klosters

Thennenhach auf seine Ansprüche an einen Hof zu Thcningen.

Freiburg 1286 Mai p.

10 ZGO. io, 227 nach dem Original im GLA. Karlsruhe.

523 . Papst Honorius IV. befiehlt der Geistlichkeit und dem

Volke von Stadt und Diöcese Basel, dem neu gewählten Bischof Peter

gehorsam zu sein. Rom 1286 Mai 13.

* Prou 274 nt 372 aus dem vatikanischen Archiv.

15 524. I. Das Kloster St. Clara leiht dem Müller Walther und

dessen Frau die schöne Mühle zu Erbrecht. — 1286 Mai 26.

Original CI. tf 35 (A). — * CI. J. pag. 391.

Eingehängtes Siege! von St. Clara (nt 67).

II. Der über diese Leihe gefertigte Gerichtsbrief.

20 — 1286 Juni 11.

Original CI. ff36 (A). — * Ct. 7. pag. 371.

Eingehängtes Siegel von Klein-Basel (nt 141).

I. und II. sind von demselben Schreiber geschrieben.

I. II.

25 Wir swester Adelheit von Wate-

wilr diu eptisebin un diu samenunge

gemeinliche der vrowen von sant

Garvn von der minren Basile tun kunt

allen dien, die disen brief ansehent

30 oder hörent lesen, daz wir einmfitck-

liche unsere güten willen han ver-

luhen Walther dem inülner Heinrichs

tochtermanne dez kesselers uft sinre

elichen wirtinen Adelheidc uft allen

35 iren erben, die ez nach inen ver-

erschazzent, ze rehtem lidigem erbe

iemer me mit aller gewarsami, so man
dar zü bedarf, ein müli lit in der

minren Basile bi dem Minren tiche,

40 der man sprichet diu Schöne müli,

Wir Niclaus von Titenshein der

jünger dür schultheizo un der rat von

der minren Basile tun kunt allen dien, die

disen brief ansehent oder horent lesen, daz ZC

unser gegenwertigi vor gerihte Walther

der mulner Heinrichs tochterman dez kesselers

un sin elich wirtin Adelheit vergigen be-

dchtckliche irs güten willen, dat, si inen

Selben un allen iren erben iemer mc,

die ez nach inen vererschazzcnt, hant en-

phangen von der eptischine un der same-

nungc der vrowen von sant Clarvn von der

tninren Basile ze rehtem üdigem erbe ein müli,

lit in der Selben Stat bi dem Minren tiche

Uti sprichet man IT diu Schone müli, wol be-

raten mit g&ten uh ganzen mülisteinen, mit nüwen

Digitized by Google



300

wol beraten mit guten ufi ganzen muli-

stcinen, mit nüwen redevassen ufl mit

allem dem, so ze einer müli hört, also

daz si ufi alle ir erben von der selben

müli uns geben ze zinse jergelichc zc

ieklicher vronefasten ein imi vol uft

zwo viernzal koms, halb kernen unde

halb mülikom, unde sehs kappen ze

wisunge, dryc ze sant Martins mes ufl

drye zc vasenaht, unde fünf Schillinge

zc ereschazzc, swenne sich diu hant

verwandelt Unde were, daz ir erben

dekeiner zweine zinse verseze, der sol

von dem erbe gan un sol uns die muli

fri ufl lidig lan in den eren un alsc

wol beraten an allen dingen, alsi waz,

do wir si Walther un sinre wirtin den

vorgenanten lüwcn. Daz selbe süllent

och si zwei tun, ob si die muli ver-

köfen oder anders in dekein weg lazen

wöltin. Daz diz alles war si, so han

wir disen brief besigelt mit unserme

ingesigele. Diz dinges sint gezüge

von den Minrcn brüdren bruder Hug
von Heitwilre ufl bruder Vlrich der

Brotmeister, von unserme hüse bruder

Chünrat der suter, von den bürgern

von der minren Basile Heinrich von

Hiltcningen, Heinrich von Winter-

singen, Chünrat Böller, Heinrich der

kesseler der vorgenante, Chünrat ufl

Heinrich sine süne, Rudolf von Lie-

stal, Niclaus von Wilon ufl ander

erebere lute gnüge. Diz geschach,

do von unsers herren gebürte waren

tusinc zwei hundert sehsü un ahzic jar,

am sunnentage nach sant Vrbans tage.

redevassen unde mit allem dem, so ze einer müli

hört, also daz si und alle ir erben von der selben

müli süllent geben der vorgenanter same*

nunge alle jar ze ieklicher vronfasten ein

imi voll unde zwo viernzal korns, halb kernen 5

unde halb mülikomi ze zinse unde sehs kappen

ze wisunge, drye ze sant Martins mes un die

andren dryc ze vasenaht, unde fivnf Schillinge

ze erschazze, alse dicke so sich diu hant

verwandelt. Unde were, daz ir erben dekeiner 10

zweine zinse verseze, daz der sol von dem erbe

gan un der samenunge die muli iol lidic

un fri lan in den cren un alse wol beraten an

cimc Uft am andrem, alsi den vorgenanten

Walther un sinre wirtin wart verluwen. Dax 15

selbe süllent och si zwei tun, ob si die müli

verkSfen oder anders in dekein weg lazen wolten.

Un daz diz war si, so han wir disen brief

durch der vorgenanten Walthers uh

sinre wirtin bete besigelt mit unser stat 30

ingesigele. Diz dinges sint gezüge W ernhef

Gcizricmo, Heinrich von Hilteningen, Chün-

rat Boiler, Heinrich von Wintersingen, Johans

Vasenaht, Chünrat von Nugerol, Rudolf

Kesli, Rudolfam Tiche, Chünrat Fleisch 25

un ander erebere lüte gnüge. Diz geschach

an sant Bamabcs tage, do von un-sers herren

gebürte waren tusinc zwei hundert sehsü ufi

ahzic jar.

525 . Magister Peter, Leutpriester von Sondersdorf, verkauft

dem Stift St. Leonhard sein Erbrecht an einem Hause zu Basel.

Basel 1286 Mai 29. 40

Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 22 nt 98 (B). — * JA. D. fol. 146*.— * Lh.B. fol. 49.

Trouillat 2, 430 >r 333 nach B. Hier ist zu lesen Z. 5. in domo sita.

Erwähnt bei Arnold 144.
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526. Papst Hottorius IV. giebt dem Legaten Johann, Cardinal-

priester von St. Ceeilia, Weisungen hinsichtlich seines Verhaltens in

den Städten und Di'öcesen Lüttich , Metz, Totti, Verdun, Basel und

Cambray, wohin als päpstlicher Legat auch der Bischof Johann von

5 Tusculum entsandt worden ist. Rom 1286 Mai jr.

Prou 550 n" 77/ aus dem vatikanischen Archiv.

527 . Gerung zum Roten Hause verkauft dem Siechenhaus

St. Jacob Wiesen bei Muttenz. — 1286 Juni 2.

Original Sh. nt 4 (A).

10 Boos 113 tf 159 nach A. Hier ist zu lesen durchweg uft statt und,

ausserdem Z. 21

:

seilt Clären; Z. 27

:

un es in sin nutz; Z. Jl

:

wille;

Z. je: vorderunge; Z. 34: da was und Werenher.

Das (eingehängte) Siegel ist abgefallen.

528. Der Predigerprovincial teilt die Stadt Laufenburg dem
15 Gebiete des Klosters in Basel zu. Basel 1286 Juni 6.

Original Pr. tf 99 (A).

Das (an Pergamentstreifen hängende) Siegel fehlt.

Ego fratcr Henricus fratrum ordinis Predicatorum per Theuthoniam

prior provincialls sollempnitatein et nervositatem fratrum conventus Basili-

20 ensis considerans, inductus nichilominus devotis prccibus tocius universitatis

civitatis in Lovfcnbcrc causas motivas et racionabilcs assignantis, volo et

ordino per presentes, quod dictum opidum ad terminos fratrum Basiliensium

semper pcrtincat, sicut hactcnus pertinebat, non obstante si forte aliquis

novus conventus jam in vicino positus aut in futuro ponendus memoratum

25 opidum sibi peteret assignari. In cujus ordinacionis certitudinem ampliorein

sigillum provinciolatus duxi presentibus apponendum. Dat Basilec, anno

domini ftcCLX&XVi, VIII. idus junii.

526. Urkunde von 1286 Juni 11 siehe tf 524 "

5:30. Der Predigerprovincial bes/ätigl die von der Witwe

30 Walthers von Klingen dem Predigerkloster und dem Kloster Klingen-

thal gemachte Zuwendung. Strassburg 1286 Juni iS.

Original Kl. tf 114 (A).

Eingehängtes Siegel des Provincialpriors (nt 56).

Noverint universi, quos nosce fuerit oportunum, quod ego frater

35 Hfenricus] fratrum ordinis Predicatorum per Theuthoniam prior et servus

ordinationem, dispositionem et institutionem testamenti et anniversarii viri
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strenui quondam domini Waltheri de Klingen militis factam per nobilem domi-

nam . , ejus relictam vcl in posterum facicndam fratribus et conventui domus
Basiliensis ordinis nostri et sororibus de Klingental Constancicnsis dyocesis.

ratam habco, approbo presentibus et coniirmo volens et districte prohibens,

quod nullus ejus piam et devotara ordinationem audeat inmutare vel eidem 5

ausu temerario contraire. In cujus concessionis et conhrmationis testimonium

sigillum nostrum duxi presentibus apponendum. Dat Argentine, anno domini

iKTLXÄXvi, Xlfu. kal. julii.

531. Das Johanniterhaus leiht dem Peter Sen/le/in den Teil

einer Hofstatt in Klein-Basel zu Erbrecht. — 1286 Juni 24. 10

Original St.Urk. «* 71 (A).

Eingehängtes Siegel des Johanniterhauses (tf 8s).

Ich brfider Niclaus Geselle comcndur ze Basul des huses sante Johans

des Spitales von lerusalem un ander unser brfider tfin kunt allen den. dye

disun bricf sehent aide horunt lesen, das wir Burchart Vasnath hant urlobet 15

von sinem lipgedinge, das er von unserme huse hatte, durch sine noturfte

ze wrkoflenne hinder abe siner hofstat ze enrun Basul, da er uffe sizet, vier-

zehun Schillinge geltes alsc vil, alse da us gcschaidun ist, unde hct das*)

herre Peter Senftelin von ime gekofiet unde han ich brfider Niclaus der

vorgenandc hem Peter das gut wrluhen ze aincm rehtun erbe ime unde 20

allen sincn erbon umbe zwenc Schillinge phenninge, das su die jarlich ze

sante Johans mes ze cinsc von deine gfitc geben sont den brfidern unsers

huses ze Basul. Unde swcnne sich du hant wrwandult, so sol man zwenc

Schillinge zu erschazze geben ze ainur urkantnust aines rehtun erbus. Unde
das dis war si unde 5tüte bclibc, so henke ich brfider Niclaus der comcndur 25

des huses ingcsigel an disen bricf ze ainum warun urkunde. Unde sint die

gezuge, dye dabi warunt, brfider Cvnrat von Ramunstain, brfider Hainrich

an den Stainun, Burkart Vasnath, Burchi Knabuli unde ander erbare lute,

die das sahunt unde horton. Dis beschah nach unsers herrun gebürte über

tusent jar zway hundert jar unde sehs unde ahzich jar, ze sante Johans mes 30

ze sungihten.

532. Sciendum, quod domus sita supra rivulum Birsici superioris juxta

domum Rfudoifi] dicti Metter, que dicebatur Schecken hus, solvit annuatim

ecclcsie sancti Leonardi jure proprietatis Vl sol., quorum II sol. et III dn.

dantur nomine census et IllI sol. minus III dn. dantur pro anniversario, item 35

unum messorem vcl precium messoris. Item sciendum, quod Agnesa de

Leimen possidet hanc domum jure hereditario ab ecclesia predicta, et Hede-

wigis ancilla Thuringi Marscalci militis habet candem domum codem jure

hereditario ab ea pro XXX soL et IUI circulis et II sol. pro intragio. Dat
anno domini MCCl.XXXvi, kal. julii. — 1286 Juli l. 40

Eintrag von 1290 in Lh. A. fol. 78.

581. ») het das auf Rasur in A.
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533. Bruno von Kappeln und seine Frau vergleichen sich mit

dem Kloster St. Clara 'über streitige Kornzinse. — 1286 Juli 4.

Original CI. «*J7 (A). — * CI. 7. pag. 466.

Auf der Rückseite von einer Hand des ij. 7h.: von swestcr K. von
B Zessingen.

Eingehängte Siegel des 7ohann zu Rhein (tf 163) und des 7ohann von
Kappeln (

«* tjo).

Wir Brvno von Kappelion un Agnesa sin elich vrowe veriehen an

disem briefe uft tun kunt allen, die in ansehent oder börent lesen, daz wir

10 aller der anspracbe uft der vorderunge, so wir haten an die vrowen von

sant Clarvn von der minren Basile urabe anderhalb hundert vierteil korns,

haben lidikliche ufl gar uns verzigen un inen uf geben in allem dem rchte,

so wir si haten, also daz si uns nu ze ernen geben zehen uft hundert vier-

teil korns, als ez her Johans ze Rine von Hesingen, an den ez beidenthalb

15 gesezet wart, nach minnen uft nach liebi hat gescheiden. Ze eime urkunde,

daz wir dis stete haben anc geverde, so han wir den selben hern Johansen

ze Rine uft hern Johansen von Kappellon min dez vorgenanten Brvnen

brüder rittre gebetten, daz si disen brief mit iren ingcsigeln hant bcsigelt

Wir die vorgenanten rittre her Johans ze Rine un her Johans von Kappellon

20 veriehen, daz wir durch der vorgenanten bete Brvnen uft sinre elichen

vrowen Agncsvn unseru ingesigelc an disen brief han gehenket. Dis ge-

schach an sant Vlrichs tage, do von unsers herren gebürte waren tusinc

zwey hundert sehsü ufl alizic jar.

534. Ritter Hugo Mönch der ältere leiht dem Heinrich Arnolds

20 Güter. — 1286 7uli 9.

Original CI. if38 (A).

Das Siegel fehlt.

Universis prcscncium inspcctoribus scu auditoribus Hugo dictus Mo-
nachus senior miles Basiliensis, filius Hugonis senioris Monachi militis quon-

30 dam Basiliensis, noticiam subscriptorum. Noverint universi tarn presentes

quam postcri presens scriptum inspecturi, quod Heinricus dictus Hcggi in

mea presentia constitutus duo jitgera et dimidium sita ante portam Crucis

Basilee juxta bona Burchardi dicti Brezzeler ex una et bona Hugonis dicti

Walh ex partc altera, que bona a me pro annuo ccnsu, videlicet deccm

35 solidorum et sex denariorum divisim in nativitate domini et festo beati

Johannis baptistc pcrsolvcndorum et quinque circulorum nomine revisorii

divisim in festo beati Martini et camisprivio etiam solvendorum et quinque

solidorum nomine honorarii, quod wlgo dicitur erschaz, jure hereditario

possidebat, juste et legalitcr vendidit Hcinrico dicto Arnolz pro quinque

40 libris et decem solidis ßasiliensibus usualis monetc, quam pecuniam sc con-

fessus est recepisse. Ego vero dicto Heinrico venditore dicta bona in meas

manus resignante pro codem ccnsu et in codcm jure ea conccssi Heinrico
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Amoldi prelibato ct ad petitionem ambarum partium tarn vendentis quam

cmcntis necnon in tirmam et perpctuam hujus facti mcmoriam presentem

literam meo sigillo consignavi. Testes hujus rei sunt . . Gempenarius miles,

Mcrchelinus, Mermannus dictus Pluz ct alii quamplurcs fule digni. Datum

anno domini ftdbutxxvl, feria tercia post Vlrici festum bcati. 5

535. Der Predigerprior von Basel Mitbesicglcr der Urkunde

des Predigerklosters von Zofingcn. Zofingen 1286 Juli 16.

SH'. 1824, 28 tf ll. — Vgl. Finke 32 Anm.

536. Magister Hcinricus cantor sancti Petri ßasiliensis Zeuge in der

Urkunde des bischöflichen Ojficials. Basel 12S6 Juli t6. 10

ZGO. 7, //? «* 1 nach dem Original im GLA.Karlsrulte.

537 . Peter Senflclin kauft von Johann Knäblein Zinse von

einem Gut und leiht ihm dieses Gut zu Erbrecht.

— 1286 August 1.

Original St.Urk. >f 74 (A). 15

Eingehängtes Siegel von Klein-Base! (nt 141).

Alle die, die disin brief lesint uh horint lesin, tut dirrc brief chunt,

das her Petir Senftili hat gichoffit umbe Johansin Chnabilin VIII sol. uh zwei

phunt geltis uf dem gute, das Tvrins seligin was, un uf einer juchart, du

lit hindir dem Chlingilberge, uh*) lit ein halbu juchart dir nebint, du ist 20

der Geisricben, un das selbe gut lit in Johans Knabilis gartin, ult uf einer

hofstat, du lit nebint hern Geisriebin trotun. Dis selbe vor ginante gut het

der vor ginante Johans hem Petir Senftilin givertigot mit siner wirtinnc

vron Jvdcntvn hern Chozzin thothir, alse er zi rchtc solte. Wan sol och

das wissin, das dis selbe vor ginante gut Johans Knabili hat enphangin von 25

hern Petir Senftili jarglichis umbe aht shillinge ult zwei phunt uil umbe

dru hunrre, ufl git man den zins zen vier vronvastan un dri hunrre an der

vasinat- Uh 1
') so sich du hant verwandilot, so git man von der sundirlichu

juchart zwein shillinge zi crschazze, du da lit nebint hern Geisriebin, so git

man von hem Tvris gut') ufl von der hofstat nebint hern Geisriebin trottun 30

aht shillinge zi ershazze. Uit ist des gizuich her Heinrich von Hiltclingin,

her Chvnrat Vleish, Dietrich der Decche, her Chvnrat von Nvgirlor un

andir bidirbe luite, dies san uh hortin. Uh dur ir beidir bette willin, das

disu shichirheit stäte bilibe, so bisigilt in der rat von der minrrun Basil

disin brief mit ir ingisigile, uh bishach an sant Pctirs tac das er us den 35

bandin erlosit wart, do man zalt von unsirs herrin giburt tusint jar zwei

hundert jar uh sehs uh athzich jar.

537. a) vor un ein nebint durehgestriehen in A. b) un wiederholt in A. c) Tvris gSt

auf Rasur in A.
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538. Johann Burgerlin verkauft dem Kloster Klingenthal Reben

zu Sunthcim und empfängt sie wieder zu Erbe. — 1286 August 27.

Original Kl. if 113 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des 13. Jh.: dirre brief ist Bcline

5 von I.oflinberc.

Eingehängtes Siegel von Rufach (rd 142).

Alle die wissen, die disen brief ane sehent oder härent lesen, daz ich

Johannes Bvrgcrlin han gegeben zu köfende fünf schaze reben, sint gelegen

oberhalb des usseren Rvstes ob Svnthein, für lidic eigin den froiven von

10 Klingendal. Wir die vorgenanten frowen von Kljngcndal vergehen och an

disemc briefc, daz wir die selben reben demc vorgenanten Johannes un allen

sinen erben wider han verluhen iemer me zu eime rehten erbe also, daz er

un sine erben uns uft unserme closter alle jar*) da von geben sollent ein phunt

phenninge Basiler zu sanctc Martins mcs. Un swie er oder sine erben daz

15 versizent unze b
) winnaht den nehesten, so da nach kunt, durch die virtage,

daz wir daz gut an uns ziehen lidechliche un lerc. Diz sint gczfige her

Hvg der Basiler von 1‘haftinhein, her Cvno von I.öbegazzen, Berhtolt Gesscler,

Hartunc von Mvnewilr, Walther Kvnic, her Gotfrit von Gewilr, Cvnrat

Bezilin, Heinrich von Winzcnhein un andre gnuge ersamer lute. Un daz

20 dis war si un stete belibe, so ist dirre brief besigelt mit der stete ingesigel

von Kufach. Diz geschach, do von gottes gebürte waren zwelfhundcrt un

schsu un ahzic jar, an dem zistage nach sancte Bartholomeus tage.

539. Das Stift St. Peter leiht der Frau des Mengold Mantisse

ein Haus zu Erbrecht. — 1286 Oktober 31.

25 Abschrift von 1306—1325 in Pt. H. fol. 4.4? td 84. (B).

R|udoIfus] decanus totumque capitulum ecclesie sancti Petri Basiliensis

omnibus presens scriptum intuentibus rei geste memoriam. N’overit Uni-

versitas vestra, quod nos domum sitam in monte sancti Petri in vico Spalon

quondam dictam Eternhus ad nos et ecclesiam nostrara sancti Petri pre-

30 dictam jure proprictatis spectantcm Mchthildi uxori Mengoldi dicti Manasse

conccssimus et presentibus concedimus sub jure hereditario pro annuo censu

triginta solidorum nobis et ecclesie nostre singulis annis divisim in jejuniis

quatuor temporum solvcndorum perpetuo possidendam, liae adjccta con-

dicione, quod pro censu honorario, quod vulgariter dicitur erschatz, quando
85 ad hoc deventum fucrit, quinque solidi tantum dari debent. In cujus facti

memoriam presentem iiteram contulimus munimine sigilli nostri roboratam.

Testes: dominus Hjeinricus] scolasticus, dominus Jacobus cellerarius et Lu-

dewicus Custodis canonici ecclesie sancti Petri predictc et Hcinricus villicus

de Hagcndal et alii quamplurcs fide digni. Actum et datum anno domini

40 ÄrcCLXXXvf, in vigilia omnium sanctorum.

638. a) ja in A. b) übergeschrttben van gleicher Hand in A.

Urkundenbuch der Stadt Raicl. II« 39
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544). Rudolf Heberittmehoer und seine Frau vergaben dem

Kloster Klingenthal Zinse von Gütern zu Ober-Müsbach unter Vor-

behalt des Ariessbrauehs. — 1286 November 6.

Original Kl. K 116 (A).

Eingehängtes Siegel des erzpriesterliehen Ojficials CK30. 5

Nos . . officialis curie archidiaconi Basiliensis notura facimus universis,

quod constitutis corani nobis sub anno domini MCCLxSxvi, feria quarta

post omnium sanctorum, Rvdolfo dicto Heberimnelwer et Hedwigi uxore

sua*) legitima b
)

in forma judicii, non vi, mctu aut dolo inductis, pure et

simpliciter sane b
)
mentis b

) et corpore b
)
ob spem cterne retributionis dederunt 10

et contulerunt . . priorisse ct conventui*) monasterii de Clingendal minoris

Basilce rcdditus trium verdcncellarum spulte de bonis sive b
) possessionibus

suis, quas habent in banno villc de Obern Müsbach, que bona conpara-

verant sua pccunia et ad eos jure proprietatis pertinent et Johannes dictus

meister Bernes nomine ipsorum exeolit, retento tarnen usufructu ipsorum 15

bonorum ad tempus vite sue. Ipsis autem decedcntibus Mcchthildis filia

predicti Rvdolfi, si supervixerit, debet gaudere ipso usufructu prcdictorum

bonorum pro tempore vite sue. l’ost mortem vero predictorum R[vdolfij,

uxoris sue ct Mechthildis filie sue prefata . . priorissa ct convcntus domina-

rum monasterii de Klingcndal in jus et posscssionem et dominium predicta- 20

rum possessionum sine qualibet contradictione transire debent. ln cujus rei

testimonium sigillum curie presentibus duximus appendendum. Datum ct

actum anno et die predictis.

541. Die Hinterlassenen des Konrad Vronvischer von Kolmar

verkaufen Güter daselbst und in Meywiler an den Marienaltar zu 25

St. Peter in Hasel und erhalten sie wieder zu Erbrecht geliehen.

Hasel 1286 November 2j.

Original Pt. K 66 (A). — Abschrift in Pt. //. fol. 56" K 114. (ß). —
Abschrift in VBO. von 1349 Januar 30 Pt. K 40S (B l

).

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (K 37). 30

Oflicialis curie Basiliensis omnibus presentium inspcctoribus rei geste

memoriam. Noverit Universitas vestra, quod in nostra presentia constituti

Adelheidis relicta Chvnradi civis quondam Columbaricnsis dicti Vronvischer,

Burchardus sacerdos capcllanus sancti Jacobi in Columbaria, Johannes clericus,

Chvnradus et Rvdolfus layci fratres filii ejusdem Adelheidis vendiderunt, 35

tradiderunt et pleno jure transtulerunt domos et posscssiones subscriptas ad

eos excepta domo de Nidcrbahen proprietatis jure libere pertinentes in l’etrum

dictum de Betlach capellanum altaris novi beate Marie virginis et per cum
in ipsurn altarc, quod in ecclesia sancti Petri Basiliensis ob perpetuam

540. a) sue in A. bi in ditun Worten sltht der lettie Huckstabt auf Rasur in A. c) con- 4g
ventuii in A.
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memoriam Chvnonis ejusdcm ecclcsie canonici . . domini episcopi ßasiliensis

quondam cellerarii est fundaturo, pro qua vcnditione, traditione seu trans-

latione confessi sunt coram nobis in forma judicii sc quinquaginta libras

denariorum integralitcr rccepisse, tali condicione adjecta, quod ipsi dictas

5 domos et possessiones a prefato . . capellano jure reccperunt hereditario pro

annuo censu quinque librarum usualis moncte partim in fcsto nativitatis

domini et partim in nativitate beati Johannis baptiste sine contradictione

qualibet persolvendo; hoc etiam acto, quod, si ab altcro fcstorum predicto-

rum ultra festum subscqucns, quod solutioni dcputatum est, cessatum fucrit

10 a solutione census, neglientia hujusmodi per duplieationcm ccnsus nomine

pene, quocicns hoc contigcrit, emendetur. Statutum est insuper, quod in

mutatione manuum quinque tantum solidi ex partc recipientum honorarii

nomine persolvantur. I’romiserunt etiam dicti venditores in solidum pro se

suisque successoribus, quod, si in domo apud Niderbahen subnotata quic-

15 quam in censu viginti solidorum capellano vel altari predictis quocunque modo
deperire contingat, ipsi in posterum defcctum hujusmodi propriis suis posscs-

sionibus supleant et refundant. Sunt autem hec domus seu possessiones,

videlicet una domus juxta Hospitale pauperum in Columbaria ex una parte,

ex alia partc apud domum Petri dicti Steinhvselin sita, item alia domus in

20 eadem civitate apud Niderbahen ex una parte juxta dominos de Paris, ex

alia partc juxta Wernhcrum villicum, item possessiones vinearum in banno

ville dicte Mirenwir, unum juger in banno, qui dicitur Banholz, cx una parte

apud dominos de l’erris, cx alia parte juxta Vlricum de Holzwilr, item

unum juger vinearum juxta viam, que dicitur Gerphat, ex una partc juxta

25 viduam dictam Göschin, cx alia parte juxta Heinricum de Ybenshen, item

dimidium juger vinearum in Nvwental oberthalb der Matten ex una parte

juxta Andream Sueuum, cx alia parte juxta Fridcricuin dictum Förster,

item dimidius ager nidcrthalb der Matten ex una parte nebent dem Förster

predictum, ex alia partc juxta inclusas de Kazcndal, item unus ager vinea-

30 rum in banno, qui dicitur Strvt, ex una parte juxta domicellos de Ensis-

hein, ex alia parte juxta dominos de Eptingen. ln testimonium prcscripto-

rum sigillum curie Basilicnsis rogatu parcium presentibus est appensum.

Datum et actum Basilee, anno domini äcCLXXXvf, sabbato ante festum beatc

Katerine virginis.

35 542 . Der apostolische Legat Johann Bischof von Tusculum

bestätigt die Übergabe der Kirche zu Roggenburg an das Stift

St. Leonhard. Speier 12S6 November 24.

Abschrift von rzpj in Lh. H. Jot. 7" tf 28 (B). — * Lh. D. fol. 203
und 220".

40 Trouillat 2, 434 tf336 nach dem Original im bischöflich basetischen

Archiv. — * Böhmer 423 tf 420.

543 . Des Heinrich sum Angen Ehefrau verkauft dem Berthold

zum Steinkeller Liegenschaften. Basel 1286 November 27.
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Original Pt. tf 6j (A). —- Abschrift des y. Jk. in Pt. Ppurk. 8 (B).

ZSchtvR. Jjl, 204 (abgektirsf).

An Pergatnentstreifen hängen die Siegel des crspriesterhchen Officials

(tf A9) u,‘d der Burger (if 140).

. . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis universis presens scriptum in- &

tuentibus noticiam *) subscriptorum. Noverint universi
,

quod constituta

coram nobis in forma juris Berchta uxor Heinrici dicti zem Angen civis

Basiliensis vendidit tradidit possessiones et territoria sita in monte dicto

Nadelberg juxta ecclesiam sancti Petri Basiliensis presente Heinrico marito

suo predicto et consencicnte Berchtoldo dicto ad I.apidcum cellarium civi 10

Basiliensi et uxori sue Gerdrudi in solidum, que quidcin possessiones in

dotem et nomine dotis fuerant traditc et assignate prefate Berchte, et ipse

possessiones scu territoria, que reddcre debent nomine census singulis annis

quatuor libras denariorum, duos caponcs et quinquaginta circulos, pro ccrta

summa pccunic vidclicct pro viginti octo marcis argenti pondcris Basiliensis IS

et prescriptas possessiones seu redditus in ipsos Bcrchtoldum et . . uxorem

suam presente marito suo Heinrico et consencicnte transtulit pleno jure,

mittens ipsos in plenam, liberam et corporalem possessionem possessionum

et reddituum predictorum. Et quia prenotate possessiones ad ipsam Berchtam

dotis nomine pertinebant et dotales erant, juravit corporaliter ad sancta dei 20

ewangelia contra ipsam venditionem non venire de jure vcl de facto, nec

aliquid facere, per quod predicta venditio posset in posterum in parte vel

in totum aliquatenus irritari. Confessi sunt etiam coram nobis predicta

Berchta et Heinricus maritus suus predictam pecuniam eis fore ab ipsis

emptoribus traditam et integre ponderatam. Et quia dicebatur a quibusdam, 25

quod prenotate possessiones ad heredes legitimus Berchte, si forte sine

liberis procedentibus ex ipsis Berchta b
) et Heinrico marito suo ipsa Berchta

deccderct, deberent evolvi, Vlricus plebanus in Grenzingin heres ipsius

Berchte legitimus pro se et tutor a nobis datus Heinrico et Gvtc liberis

Heinrici quondam villici de Bartenhein nomine tutorio neenon . . mater 30

predictorum liberorum prefate venditioni consenserunt et ipsam ratam habere

coram nobis firmiter promiserunt. Ad hec Berchta et Heinricus maritus suus

prenotati promiserunt coram nobis in forma juris omnia supradicta rata

firma habere et conservare et non contrafaccre de jure vel de facto, sed

predictam venditionem ab omni homine defendere, auctorizare et prcstarc 35

coram quocunquc judice debitam et legitimam warandiam, renunciantes si-

quidem ex certa scientia in hoc contractu omni auxilio canonico et civili,

exccptioni non habiti et non numerati prccii, item cxccptioni rci minoris

precii seu infra dimidia justi precii vendite, beneficio restitutionis in integrum,

auxilio Vclleyani et generaliter et spccialiter omni defensioni, per quam 40

hujusmodi venditio recindi potest aut inposterum infirmari. Insuper con-

fessi sunt Berchta et Heinricus maritus suus memorati nullum metum,

nullum doluin, nullam vim et nullam fraudem predicto contractui penitus

.»43. a) noticiamque in A. b) Berchte in A.
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afluisse vel etiain intervenissc. Testes etiam, qui interfucrunt, sunt sub-

scripti: Heinricus scolasticus ccclcsie sancti Petri Basiliensis, dominus Bur-

chardus capeilanus sancte Marie ibidem, dominus Dietricus plebanus in

Richenwilr clerici, item Cvnradus domini Ludewici, Vlricus zem Angen,

5 Heinricus Schekko institor et alii quamplures fidc digni. In cujus rci testi-

monium sigillum curie nostre presentibtis duximus apponendum. Insuper

predicti Bercbta et Heinricus promiserunt suplicarc magistro civium et con-

sulibus Basiliensibus, rt sigillum civitatis Basiliensis apponi faccrent huic

carte in testimonium premissorum. Et nos Johannes de Keno magister

10 civium et consulcs civitatis ad preces prcdictorum Berchtc et Heinrici sigillum

civitatis Basiliensis presenti instrumento duximus appendendum. Datum et

actum Basilee, anno domini ftcci.xSxvi, V. kal. decembr.

544 . Der Domherr Friedrich von Kalmar schlichtet den Zehnten-

streit des Stifts St. Leonhard mit dem Leutpriester von Ranspach.

15 — 1286 November 28.

Abschrift von 1295 in l.h. H. fol. 4" nt 14 (B). — * LA. D. fot. 201
und fol. 2töv mit der Angabe, dass es sich um den Zehnten in Stetten

handle.

Troui/tat 2, 4Jj nach B. Hier ist zu lesen Z. j

:

feria proxima
20 post; Z. 6: vertebatur; Z. 12: conventum; Z. 16: geltinarum.

545 . Hugo zur Sonne leiht seine JValhe zur Hälfte an Wilhelm

von Magstatl und Hugo Progant. 1286 November 28.

Original im StA. Aarau. Olsberg tc 143 (A). — Abschrift des t6. 7h.

in CAA. C. pag. 2jö (B).

25 Eingehängtes Sieget: t S . HVGOIS .... LE . CIVIS . BASIL.

Noverint universi presentem literam inspecturi, quod ego Hugo ad

Solem civis Basiliensis domum pannicrcam, que vulgo dicitur Walke, sitam

extra civitatem prope portam, que appcllatur Eseltvrli, jure proprio ad me
libere spcctantcm, pro partc dimidia cum ortis, ftindo et appenditiis universis

80 conccssi et concessisse me protiteor per presentes Wilhelmo dicto de Machstat

et Hugoni dicto I’rogant civibus Basiliensibus pro annuo censu triginta solido-

rum usualis monctc divisim in jejuniis quatuor temporum et quatuor circulis

nomine revisoriorum, quod vulgo dicitur wisunge, persolvendis sub jure here-

ditario quiete ac pacifice perpetuo possidendam. Est preterea sciendum, quod

38 in alterationc manus vel nuitationc dcccm solidi denariorum nomine census

honorarii, quod vulgariter dicitur erschatz, de dicta domo debent persolvi,

quando et quotiens illud occurrcrit faciendum. Testes liujus rci sunt domina

Agnes genitrix mea, Gerdrudis germana raea, Martinus clericus, Vlricus

dictus Biberach, Johannes Biellarius, Johannes dictus Keyser et quamplures

40 alii. Et in premissorum testimonium sigillum meum presentibus est appen-

sum. Dat. anno domini MCCI.XXXvi, feria quinta proxima ante festum beati

Andrcc apostoli.

Digitized by Google



310

546 . Burchard von Hochwald, seine Brau und seine Sohne ver-

kaufen ihre Güter in Otlingen dem Kloster Klingenthal.

— 1286 Dezember 10.

Original Kt. tf 117 (A). — * Kt. R. fol. 60 .

Eingehängtes Sieget des erzpriesterliihen Officiats (n*jp). 5

..officialis curic archidiaconi Basiliensisct cetera. Anno domini AcCLX&XvI,

feria tercia post fcstum beati Nicolai, constituti coratn nobis in forma judicii

Burchardus de Honwalt, Anna uxor sua legitima, Johannes, Wernherus et

Heinricus filii predictorum Burchardi et Anne, conpotes*) mencium omnes

confessi sunt se vendidisse . . priorisse et conventui dominarum de Clingen- 10

dal minoris Basilee, Constanciensis dyocesis, pro decem et octo marcis puri

et legalis argenti omnia bona sua imuobilia et mobilia sita in banno de

Ötlikon cum Omnibus juribus suis, honoribus et honeribus, libere et pacifice

possidenda. Quam pccuniam confitebantur etiam eis forc ponderatam, tra-

ditam neenon integralitcr persolutam. Confessi sunt etiam, quod ipsa bona 15

ad eos jure proprietatis libere pertinebant preter unam scoposam, quam k
)

uxor Jacobi dicti Gvtman jure hereditario possidet pro annuo ccnsu vide-

licet undeeim solidis et duobus pullis in festo beati Martini solvendo, et

preter duos manwerch vitium, quas codem jure Wernherus sacrista deTullikon

pro decem solidis nomine census possidet solvcndis singulis annis in festo 20

beati Martini, de quibus decem solidis quatuor solidi singulis annis dominis

de sancto Leonardo dari debent, et unam peciam vitium sitam in banno

predicto, quam Heinricus Hecpunger eodem jure possidet pro annuo censu

videlicet trium caponum solvendorum in festo beati Martini singulis annis,

et preter unam pcciam vitium, quam eodem jure Johannes de Rinueldcn pro 25

annuo censu videlicet uno solido et uno pullo singulis annis in festo beati

Martini solvendo possidet et possedit, et preter unum agrum, quem eodem jure

Heinricus Niger possidet pro annuo censu videlicet uno solido et pullo singulis

annis in festo beati Martini solvendo, et preter unam peciam terre arabilis

sitc retro domum Wernhcri filii dicti Korner, quam idem Wernherus jure 30

hereditario pro annuo censu videlicet XX“ denariis et uno pullo possidet et

possedit. Promiserunt etiam ipsi venditores dictara venditionem se ratam

et gratam perpetuo tcncre nec unquam per se vel alio contravenire nec

consentire volenti contravenire, renunciantcs omnibus exceptionibus et bene-

ficiis juris scripti et non scripti, promittentes super ipsis bonis, cum requisiti 35

fuerint, plcnam prestarc warandiam. In cujus rci testimonium sigillum curie

presenti instrumento duximus appendendum. Datum et actum anno et die

predictis.

547 . Das Kloster St. Clara leiht dem Konrad Kaiser von

Neuenburg Güter in Hügelheim zu Erbrecht. — 1286 Dezember rj. 40

546. a) conpotens in A. b) hinter quam steht habet durehstriehen in A.

Digitized by Google



311

Original CI. st jp (A). — * Ci. J. fag. 342.

Eingthängtes Siegel von St. Clara (>f 67).

Wir swester Adelheit von Watwilre diu cptischin unde diu samenunge

der vrowcn von sant Clarvn von der minren Basile veriehen an disem bricfe

5 un tun kunt allen, die in ansehent oder hörent lesen, daz wir durch nuz

unsers huses han verluwen Chvnrate Keisere eime burger von Nuwenburg

ze rchtera erbe vier manwerch reben unde ein egerdun, han wir ligende ze

Hvgelnhein, also, daz er uns da von jergeliche an sant Martins tage sol geben

ein phunt pheningen ze zinse, unde über daz sol ers ze hofe verrichten. Öch
10 sol er die reben han in gutem buwc. Unde swennc sich diu hant verwandelt,

so süllent uns fiunf Schillinge werden ze ereschatze. Ze eime urkunde, daz

dis war si, so han wir disen brief besigelt mit tinserme ingcsigelc, Dis ge-

schach, do von gotz gebürte waren tusinc zweyhundert sehsü un ahzic jar,

an sant Lvcivn tage.

15 548 . Des Ritters Otto von B/olsheim Witwe verkauft dem

Deutsehordenshaus drei Hofstätten. Basel 1286 Dezember 19.

Original im GLA. Karlsruhe, Domstift Basel CA). — * WBM. fol. 121.

* Ochs l, 472. — • Beiträge NF. 2, 520.

.

.

officialis curie Basiliensis Omnibus Christi fidelibus presentem paginam

20 inspecturis seu audituris noticiam subscriptorum. Noverint univcrsi, quos

noscc fuerit oportunum, quod Anna relicta quondam Ottonis militis dicti de

Blacein constituta coram nobis presidentibus in judicio confessa fuit coram

nobis in jure sponte, nullo nietu, nulla coactione interveniente, tres areas

et superficies earum cum ortis et aliis suis pertinenciis sc vcndidissc religi-

25 osis viris conmendatori et fratribus Hospitalis sancte Marie Thcutjonicorum]

de Basilca pro undecim marcis sitas in vico sancti Vlrici, quarum una est

contigua hostigelo, quod dicitur Rinturlin, quam inhabitat domina Adelheidis

relicta quondam Heinrici militis Dapiferi de Rienfelden, alia vero contigua

domui domini . . dccani, quam jure hercditario pro quatuor solidis et quatuor

30 dcnariis possident annis singulis dandis Heinricus et frater suus quondam

filii Hvgonis militis dicti Kamcrcr, tercia vero, ubi nunc Oratorium est dicto-

rum fratrum, ad ipsam jure proprietatis pertinentes, quod quidcm argcntum

confessa fuit coram nobis se integraliter recepisse et in usus suos utiliter

convertisse renuncians omni auxilio juris canonici et civilis, bcneficio resti-

35 tutionis in integrum et Omnibus, que sibi possent prodesse, dictis vero cmp-

toribus obcssc, de cvictionc cavcns eisdem. Testes hujus confessionis sunt

frater Rvdolfus de Basilea dictus Phafh, frater Rvdolfus de Rienvelden fratres

domus Tlieutonice et Cvnradus dictus zvme Han civis Basiliensis et alii quam-

plures fidc digni. Dat. et act. Basilce, anno domini möclxSxvF, feria quinta

40 ante festuin beati Thome apostoli.

549 . Der bischöfliche Official vidimiert für das Frauenkloster

Neuenkirch die Urkunde des Legaten Johann Bischofs von Tusculum
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von 12S6 November 20 betreffend Unterstellung der Reuerinnen unter

den Predigerorden. — 1286 Dezember 2t.

* Kopp 2jt, 56} Anm. 2 mit der Bemerkung: Auf einem Pergament-
stretfehen an der Abschrift steht: ista littera cst fratrum ßasiliensium.

550. Das Stift St. Leonhard leiht der Weberin Mechtild und 5

deren Tochter Ellina ein Haus zu Erbrecht. — 1286 —
Original I.h. rf 6f (A). — Abschrift des iß. jh. in tif. 1). fot. 16

”

(ß). — Vgl. Eintrag in ßf. A. fot. I2r : item 111 brieff wisent 1 lb.

gclts uff cyra hus by dem Eselturli zu sant Lienhart Dat. XllcI.XXXV'l.

Eingehängtes Sieget von St. Leonhard (tf 49). 10

Hfcinricus] prepositus totusque conventus sancti Lconardi Basiliensis

omnibus scire volentibus noticiam subscriptorum. Presentibus ostendimus

et profitemur, quod nos domum nostram*) in vico Iiselturlin sitam Mech-

tildi textrici et Lllinc (11 ie ejusdem sub annuo censu XX solidorum et duo-

rum circulorum et messoris jure hereditario conccssimus possidendam ita, 15

ut succedente quolibet hcrede libram piperis pro honorario nobis presentabit.

ln hujus rei testimonium haue cedulam eis contulimus sigillo nostro munitam.

Testes hii sunt: dominus Renerus, dominus Jacobus ccllcrarius 'j predicti con-

ventus, R. de l.özele, H. Mutencer, H. in dem Ouenhus, H. de Rünspach

pannifex, B., Wer., E. cives Basilienscs et alii lide digni. Dat anno domini 2u

Mtu.xxxvl.

551 . Heinrich von Spcchbach verkauft dem Kloster St. Clara

Guter zu Hausgauen und erhält sie wieder zu Erbrecht geliehen.

— 1286 —
Original Ct. «* 40 (A). — * CI. A. pag. 37. S!5

Eingehängtes stark beschädigtes Siegel.

Novcrint universi presentem literam inspecturi, quod ego Ilcnricus de

Husgowe dictus de Spechpach religiosis dominabus . . abbatisse et conventui

ordinis sancte Cläre vendidi ct presentibus jure proprictario tradidi novem
jugera agri cum dimidio sita in banno de Husgowe, videlicct in Holfus ge- 30

rute 1 jugerum, in Septerberge I jugerum, bi dem Briten bome I jugerum,

zem LSmeswilr aker 1 jugerum cum dimidio, Kögen aker I jugerum, ze

Gvndcrleth") I jugerum, zem lichelin dimidium jugerum, juxta fontem amme
Steinlande I jugerum, amme Crumben aker I jugerum, zvvene blezze an

Friesers aker, pro decem libris Basiiiensibus usualis monetc, tali condicionc 35

apposita, quod dicta jugera jure hereditario possidcam pro annuo censu,

videlicet pro duabus verdencellis speltc cum dimidia. Me vero ccdcntc vel

decedente heredes mei, cum dicta jugera a dictis dominabus rcceperint,

tenentur eisdem darc unum solidum pro honorario, quod vulgariter dicitur

550 . •) eorrigiert aut sitam in A. b) (orrigitrt aut cellerarii in A. <H)

551. •) viffflicht auch Gvnderlech su lesen.
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erscliaz. Census vero prcdictorum agrorum dcbct presentari in nativitate

beate virginis Basilee mensura sive sextario civium civitatis ejusdem, in

villa vero de Husgowe per scxtarium sive mensuram de Altkilch persolvatur.

In cujus rci tcstimoniura ego Vlricus miles dictus de Ferreto dominus pre-

6 dicti Henrici de Spechpach ad peticionem ejusdem, quod predicta de con-

sensu et voluntate mea facta sint, sigillum meum apposui huic scripto. Dat.

anno domini MCCl.XXXsexto.

552. Anno domini ÄKX'LX&xvl I’etrus pistor de Spalea contulit

ecclesie nostre (St. Peter') tria jugera agrorum. — 1286 —
10 Eintrag aus dem 13. Jh. in Pt. B. fol. 37.

551t. Werner von Mülhausen und der Abt von Lieu- Croissant

vergleichen sich über Besitzungen in Lümschweilcr ; unter den consortes

vel compliccs litis Werners ist Maza uxor Hugonis de Basilea dicti ad

Cervum
;
unter den Sieglern ist der prepositus sancti Leonardi Basiliensis.

15 Lützel 1286 —
Trouittat 2, 436 n' 338 nach dem Original im bischöflich badischen
Archiv.

554. Bischof Peter verkündet die Bestellung eines Schieds-

gerichts in dem Streite zwischen dem Kloster St. Alban und dem

80 Deutschordenshause wegen des Baues eines Beihauses des letztem in

dem Sprengel des Klosters. Basel 1287 Januar 27.

Abschrift des 13. Jh. in Al. C. fol. I2V (B).

Petrus dei gracia Basiliensis episcopus universis presencium inspectoribus

rci geste memoriam. Noverit Universitas vestra, quod, cum inter rcligiosos

25 viros priorem et conventum monasterii sancti Albani Cluniacensis ordinis

extra muros Basilicnses ex una et conmendatorem et fratres domus Thcu-

tonicorum in Basilea ex parte altera questio vertcretur super co, quod dicti

prior et conventus sancti Albani asserebant prefatos conmendatorem et

fratres infra limites sue parrochic Oratorium in eorum prejudicium erexisse,

30 ipsa tandem questio nobis mediantibus de consensu parcium cst in arbitros,

arbitratores seu amicabiles conpositores prout subsequitur conpromissa:

prior et conventus sancti Albani elegcrunt pro parte sua dominum Diethclm-

um custodem ecclesie Basiliensis, conmendator vero et fratres pro se domi-

num Johannem dictum Roubcr militem, qui duo ncgocium usque diem

35 dominicum proximum, qua cantatur reminiscere, jure ve! amicicia terminabunt

Quod si non poterunt, negocium instructum et uterque suam sentenciam

domino preposito Solodorensi infra octo dies subsequentes proxime tam-

quam medio presentare, si rogatus ab utraque parte voluerit vel potuerit

intendere, tenebuntur, qui medius susccpto in se arbitrio debet negocium

40 scntencias sibi oblatas approbando vel reprobando seu declarando vel novam

Urkundeobuch der Stadt Hasel. II. 40
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per se dicendo sentenciam usque ad octavam pasce proximam*) secundum

jus vel amiciciam diffinirc. Et quidquid duo premissi arbitri, arbitratores

seu amicabiles conpositorcs concorditer pronunciaverint vel medius eis

discordantibus decreverit ordinandum, partes hinc indc ratum habcbunt et

inviolabiliter observabunt sub pena XL* marcarum argenti, quas pars non 5

servans arbitrium solvet parti arbitriuro obscrvanti, certis super bac pena

ab utraque parte fidcjussoribus et obsidibus constitutis: ex partc domini

prioris et conventus sancti Albani magistro Nicolao dicto de Malters cano-

nico Zoviensi, Mathia dicto Richen, l>

) Johanne de lliedertan et Johanne dicto

Marschalk de Dclsperg militibus, ex parte vero conmendatoris et fratrum 10

Theutonicorum domino preposito Zoviensi, predicto magistro Nicolao cano-

nico ejusdem ecclesic, prefato Mathi> et Johanne dicto Rouber militibus.

Qui fidcjussorcs et obsides moniti a parte arbitrium servante presentabunt

se infra octo dies a tempore monicionis nomine justi obstagii Basilee ad

res vcnales sine dolo et fraude non recessuri ab obstagio, donec pena XL* 15

marcarum prehabita parti servanti arbitrium sit soluta. Et sciendum, quod,

si dominus prepositus Solodorensis assumptus pro medio non potuerit vel

noluerit intcrcsse, reverendus pater dominus cpiscopus Tullcnsis loco ejus

pro medio a partibus cst electus. Quo recusante vel nolente negocio inter-

esse religiosus vir provincialis fratrum Minorum pro medio nominatus est a 20

partibus et horum uterque tarn dominus cpiscopus quam provincialis, qui

voluerit vel potuerit intendere, eandem quam dominus prepositus Solodor-

ensis habebit in Omnibus potestatem. Sciendum insuper, quod nos auctori-

tatc nobis a partibus tradita possumus secundum terminum videlicct octavam

pasce ob plcnam et pcrfectam ncgocii cxpedicioncm prout nobis videbitur 25

prorogare. Et si, quod absit, conposicio non procedcret infra terminum

constitutum vel a nobis constitucndum, actum cst inter partes, quod per

hec, que acta sunt coram nobis, cause seu negocio nullum prejudicium

generetur, sed causa in eo statu, in quo nunc cst, per omnia remanebit.

ln testimonium premissorum presens carta sigillo nostro rogatu parcium est 30

munita. Actum apud sanctum Albanern, anno domini millcsimoCCLXXXVU,

feria secunda ante purificacionem beate virginis.

5’w. Item anno domini ftccLXXXVii, feria tercia ante purificationcm,

domina . . de Machstat concessit Wer. dumum Tribocki, pro qua dat pro

honorario XXX dn. et dimidium fertonem ze wisunge. In nupeiis Berchtoldi 35

de OvgsL — >287 Januar 28.

Eintrag von 1290 in IJt. A. fol. py.

556. Anno domini ilCCLXXXVl’l, crastino purilicationis, dominus R.

de Vfhein concessit Hugoni ad Solem ortum suum in minori Basilca pro

vi sol. nomine census, qui dat 111 sol. pro honorario, presente C[ unone] ad 40

Solem, Martino notario, Jeckino Zebel.

«V>4. a) proximas in B. b) Riechen in B.
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Item cadem die recepit domina Gerina de domino H[einrico] scolastico

et dominis de sancto Petro domum suam Waltheri carpentarii pro VI sol. et

pro tanto honorario, presentibus Hugone, Cfunone] ad Solem, Martino notario

et domino P[etro] custode.

5 Item eadem die recepit Hugo ad Solen) de domina ad Equum domum
suam ex opposito ze hem Chvn hus pro Xlll sol. et pro honorario dat llj sol.,

presentibus Cfunone] ad Solem et marito suo et Martino notario et . .

ancilla sua. — /287 Februar 3.

Eintrag von 1290 in Lh. A. fol. 97*

.

10 5o 7 . Anno domini MCCLXXXVLI, feria quinta post purificationcm, Bur.

Heeder de Svrse et C. Stvener in solidum tenentur XI lb. minus I sol. pro

VUJ somis minus dimidio quartale veteris vini pro XXX sol. somam usque

ad pasca. Si non dederint, accipiemus sub usuris. Presentibus Jo. Holcz-

aphel, H. Wäger, C. Stefeler et . . Sufflatori. — 12S7 Februar 6.

15 Eintrag von 1290 in Lh. A. fol. 96c
.

558 . Her Hüch der Baseler Zeuge in der Urkunde der Frau

Anna von Jungholz. Rufach 12S7 Februar 9.

* Bulletin 10, 283 nach dem Original im BA. Strassburg.

55!). Der Barfüsscrprovincial gewährt der cdcln Beatrix von

20 Neuenbnrg und der Witwe Hartmanns von Kienberg die lebensläng-

liche freie Verfügung über die von ihnen dem Barfüsserklosler ge-

schenkten Häuser. Basel 1287 Februar tt.

Abschrift von 1293 einer Copie in VBO. von 1292 April 21 in Lh. II.

fol. 24 «" /03 (Q.

25 Trouillat 2, 439 «*340 nach C.

560. Anno domini ficrLXXXvfl, feria sexta ante carnisprivium, ego

reccpi de antiquo Stehellino nomine domine mee domum dicti Brotfraz pro

XXX dn. nomine honorarii, et ccnsutu dat uxor textoris, presente filio suo.

— 12S7 Februar 14.

30 Eintrag von 1290 in Lh. A. fol 97".

561 . Herr Otto von Röteln schenkt dem Ritter Hugo Zerkinden

von Basel sein Lehengut zu Augst. Basel 1287 Februar 18.

Trouillat 2, 440 tf 34t nach dem Original im StA. Aarau. —
* Schöpfin historia /, 438. — * Boos 116 «* 162.

Digitized by Google



316

562 . Hugo von Rufach verkauft dem Stift St. Leonhard Reben

bei Sulz und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

Sulz 1287 Februar 22.

Original Lk. tf 68 (A). — Abschrift in VBO. von 1291 Dezember 20
Lh. tf 68“ (B). — Abschrift in I.h. //. fol. /3“ tf 63 (B l

) und der Copie 5

in VBO. ebendort fol. 28 tf 122 (C). — * Lh. D. fol. 193. — * Lh. B.

fei- 3T-
Trouillat 2, 440 tf 342 nach C. Hier ist zu lesen S. 441 Z. 3: XXIJ
schadi; Z. 9 : enfitheosim; Z.12: intranquillitatcm

;
Z.14: tenemur pro

ipsa; Z. 18: völuerint; Z. 23: Chvnoni; Z. 24 Juacholz; Z. 27: scados; 10

Z. 28: Mvncenhein; Z. 31: ejusdem libertatis; Z.33: aliquando statt alter.

An A hiingl an Pergamentstreifen das Siegel der Stadl Sulz (tf 143),

an B fehlt das (eingehängte) Siegel.

563 . Ritter Hugo Zerkinden von Basel verkauft dem Kloster

Olsberg ein Gut zu Augst. — 1287 Februar 23. iS

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 147 (A).

Trouillat 2, 442 tf343 nach A. Hier ist zu lesen Z. 6: bref; Z. 8:
wilont; Z. 12: in statt inz; Z. 16: allez dez rehtez; Z. 19: Vorgazzen.— * Boos 117 tf 164.

Eingehängtes Siegel: .... IGEL . . . VGES . DE . . . EN. 20

564 . Der Convent von Beimvil, mit unsere schafncr und unsere

gotteshüs phlegers hem Peters dem man sprichet Senftli eins bürgere von

Enren Basel willen, gunst und hende, want wir abtes nu ze mal nüt haben,

leiht der Erau Mcchlitd Hüterin von Zofingen ein Stück Landes zu

Erbrecht. Beimvil 1287 Februar 24. 25

Original im Stadtarchiv Bremgarten (A).

* Argovia 8, 113.

An Pergamentstreifen hängendes Siegel: f S . CAl’ITV . . . DE .

BEINW 1LR.

565 . Frater Nycolaus conmendator sacre domus sancti Johannis in 30

Basilca, fratcr Nycolaus dictus Monctarius ejusdem domus et frater Johannes

de Burgdorf, Wernherus FuhseÜn, Cunradus zum Angen cives Basilienses

Zeugen in der Urkunde des Grafen Ludwig von Homberg.

Basel 1287 Februar 28.

* Kurz und Weissenbaeh 1, 433 rf 30. — * Bockholz 43 tf 73. 35

566 . BischofPeter und Propst Berthold von Solothurn schlichten

den Streit zwischen dem Kloster St. Alban und dem deutschen Orden

wegen des Baus eines Bethauses im Sprengel des Klosters.

Basel 1287 März 2.

Digitized by Google



317

Original Al. tf 48 (A). — Abschriften des 14. 7h. in Codex 895 der

Stadtbibliothek Trier, drittletstes Blatt (B), in AI. R. fol. 20 n“ 26 (B‘),

und von Wurstisen in WCD. fol. tyS’ (B 1
). — Auszug in WBM.fol. 121.

Auszüge in Ochs 1, 442 und Beiträge NF. 2, 520.

5 Die Urkunde war mit sechs an Bändern hängenden Siegeln besiegelt,

von welchen nur noch zwei kleine Bruchstücke erhalten sind.

Nos Petrus dei gracia Basiliensis episcopus et nos Berchtoldus prepo-

situs Solodorensis I-asanensis dyocesis et canonicus Basiliensis universis

presentes literas inspecturis salutem et noticiam subscriptorum. Orta

10 matcria questionis inter rcligiosos viros . . priorem et conventum sancti

Albani extra rauros Basilienses ordinis Cluniacensis ex una et fratrera . .

provincialem conmcndatoric Atsacic et Burgundie ordinis Hospitalis sancte

Marie Theutfonicorum] ex parte altera super eo, quod idem prior diccbat

sibi fieri injuriam in hoc, quod capellani Oratorium et campanam infra limites

15 parrochic sancti Albani erexissent in prcjudicium ecclcsie sue prcdicte, parte

adversa asserente sibi licere auctoritate privilegiorum sibi a sede apostolica

indultorum, et cum super hoc aliquamdiu fuissent altercati, tandem in nos

tanquam arbitros, arbitratores et ordinatores conmunitcr et concorditer con-

promiserunt promittentes ordinacioncm et decisionem nostram servare sub

20 pena quinquaginta marcarum argenti, quam pars nolens observare decisionem

et arbitrium persolvet parti arbitrium observanti et nichilominus cadct a jure

sibi conpetenti. Nos igitur cupicntes paccm predictis partibus et concordiam

preparare pronunciamus et ordinamus tarn auctoritate ordinaria quam virtute

conpromissi, quod conmendator et fratres predicti in loco maneant et divina

25 oflicia cclcbrcnt ac oblaciones votivas a parrochianis sancti Albani recipere

valcant quarta salva ac jure parrochie in omnibus semper salvo, nisi quatenus

privilegiis sunt muniti, et ad ccclesiasticam scpulturam parrochianos qui

elegerint rccipiant ita, quod corpus apud ecclesiam parrochialem primo de-

feratur. Et ut alias cadem ccclcsia rclcvetur a dispendio preterito et futuro,

80 ordinamus, quod aree et fundi scilicet curia ipsorura fratrum et domus

anteriores cum suis pcrtinenciis, de quibus ccnsus annuus quatuordecim

solidorum et quatuor circulorum predicto monasterio sancti Albani dabatur,

remaneant libere fratribus antedictis, et quod ipsi fratres in reconpensacionem

censuum et jurium sibi in areis predictis conpetentibus . . priori et mona-

35 sterio suo et ad vitandam vexacionem viginti quinque marcas argenti solvere

teneantur in terminis, videlicet in proximo festo pasche mediam partera et

in festo pentecostes reliquam partera. Et ut omnem matcriam litigii pre-

venire possimus, reservamus nobis . . preposito antedicto de consensu

ordinarii domini nostri . . episcopi predicti et parcium potestatem et auctori-

40 tatem si quid dubii super prcdicta ordinacione vel dccisionc subortum fuerit

declarandi. Insuper volumus, quod presenti ordinacioni et decisioni nostre

in signum emologacionis et consensus cum sigillis nostris sigilla conventus

monastcrii sancti Albani, domus Hospitalis sancte Marie Theutfonicorum] in

Basilea neenon sigilla parcium apponantur. Dat. Basilec, anno domini MCCLxSx
45 septimo, VI. non. marcii.
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567 . Anno domini ftcCLXXXVft, feria scxta ante letare, ego recepi de

domino C. domum ante Spaleara, que est domine mcc, de qua domo dantur

sibi vj sol. et III circuli et pro honorario soL, id ad ex . .*) reraittatur,

presente Bur. zer Kaltcnvelen. — 1287 März 14.

Eintrag van 1290 in Eh. A. fol. Qf. 5

568. Elisabeth von Sulzmatt schenkt dem Kloster St. Clara

Güter in Rufach und benachbarten Orten. — 12S7 Mars 18.

Original CI. tf 4 1 (A). — Deutsche Übersetzung des 16. Jh. in CI.

Ppurk. 52. — * CI. J. pag. tSt.

Das (an Pergamentstreifen hängende) Sieget fehlt. 10

Coram nobis . . officiali curie Basiliensis Elizabeth de Sulzmat relicta

quondam Ber. de Meigcnhcim constituta omnia bona subscripta cum actioni-

bus quibuscunque jureque sibi conpetenti et conpetituro sororibus ultcrioris

Basilee ordinis sancte Cläre, Constancicnsis dyocesis, salubri deliberacione

prehabita pure, simpliciter ac irrevocabiliter contulit, tradidit et donavit et 15

in manus fratris Hen. conversi ordinis predicti neenon et Syndici sororum

prehabitarum plenum dominium resignavit, que sunt hec: in Rubiaco domum
quondam Ber. de Meigenheim ex opposito domus domini Andree de Lvbc-

gassen sitam, item pratum ante novam portam versus Columbariam situm

dictum Beizmatte, item 1111" scados vinearum in locis dictis Iscnbrcite et 20

Azzensteiten, item in Rubiaco duos cappones, quos . . dicta Schiegelerin

annuatim solvcre tenctur, item in Phaphenhcim 11 anseres, quos . . dicta

Ringreuin de agro fructifero singulis annis traderc tenetur, item in Bercholz

X scados vinearum, item in Meigenheim 1111“ quartalia frumenti partim sili-

ginis partim hordei a R\h dicto Hubere annuatim persolvcnda, in Sulzmat 25

XXX11 scados vinearum, in banno Egenshcim XVIII scados vinearum, in VVilgoz-

velden pratum et ortum fructiferum situm in loco qui dicitur Wagenstaden,

de quibus . . dicta Lisen annuo ccnsu XXIX solidos denariorum pcrsolverc

tenetur, item census x solidorum, qui de 1111" scadis sitis post tergum

domus militis dicti Dritman de Sulzmat, item v solidos de agro contiguo 30

domui sacerdotis in Rubiaco, item in Gundolsheim VI solidos de fabrica ferri,

quos scultetus loci persolvere tenetur, item ejusdem loci sacerdos de domo
quam inhabitat m solidos, item ortum ibidem, qui pro annuo ccnsu a quo-

dain dicto Lvzzcrre detinetur, item in banno Wilgozvelden 11! solidos denari-

orum, quos Rvdegerus ejusdem loci incola persolvere tenetur, in banno 35

codem domum") cum Omnibus pcrtincnciis dictam Blvmenstcin pro tercia

partc, que ad eam titulo cmpcionis, et tcrciam altcrius tercic, que ad cam

donacionis titulo pervenit, renuncians pro sc et suis omni juris auxilio,

beneficio restitutionis in integrum, conmuni, privato, civili et canonico, senatus-

consulto Valegiano neenon omnibus et singulis juris articulis, per quos pre- 40

567. a) unleserliches IVert.

568. a) hinter domum sieht diclam durch Funkte getilgt.
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libata donacio, tradicio sive rcsignacio in parte vel in toto posset irritari.

Et ut donacio prefata coram nobis ceiebrata plenissima gaudeat firmitatc,

nostrum conscnsum ei adhibcmus et cam ad instanciam ct peticionem Syn-

dici sororum ordinis predicti necnon F.lizabet de Migenheim prefatc sigillo

5 curic Basilicnsis conmunimus. Datum ct actum anno domini MCCLXXXVil,

feria tercia post dominicam letare.

569. Hugo der U'irl in llundsbach verkauft Güter daselbst

an das Stift St. Peter und erhält sie wieder zu Erbrecht geliehen.

— 1287 März 24.

10 Abschrift von 1306— r 323 in Pt. II. fol. 47 >r 92 (B). — Deutsche Über-

setzung des 16. 7h. in Pt. Ppurk. 33.

Officialis curie Basiliensis, anno domini MOCI.XÄXVM, in vigilia annun-

ciationis bcate Marie virginis, hora conpletorii. Noverint universi, ad quos

presentes litere pervencrint, quod constitutus coram nobis in forma judicii

15 Hugo hospes de Hvnzbach villicus domini . . de Blvmcnberg possessiones

subscriptas ad cum jure proprietatis pertinentes vendidit et tradidit . .

honorandis viris . . decano et capitulo ecclesie sancti Petri Basiliensis et

per cos cidcm ecclesie sancti Petri per manum et conscnsum Hcdwigis uxoris

sue pro viginti una libris denariorum Basiliensium, quam pecuniam se con-

20 fessus cst intcgralitcr reccpisse, mittens dictos dccanum et capitulum nomine

ecclesie sue in vacuam et liberam possessionem omnium prescriptorum hac

expressa pactione condicta. quod nullius advocatie sint onere pregravate,

constituens ctiam se warandum ipsarum posscssionum ct promittens sc factu-

rum in causa evictionis, quiequid de jure fuerit facicndum. Hiis autem
25 omnibus rite peractis dicti . . decanus et capitulum antedictas possessiones

prefato Hugoni pro annuo censu trium verincellarum bladi, unius vidclicet

siliginis, unius speltc ct unius avenc suis laboribus ct expensis Basilec pre-

sentandis itemque pro VH solidis in fcsto nativitatis bcate virginis persol-

vendis jure concesserunt hereditario quiete ct pacificc perpetuo possidendas

30 ea conditionc mediante, quod in mutationc manuum unus tantum solidus

denariorum honorarii nomine pcrsolvatur. Sunt autem hee possessiones in

locis subscriptis sitc in banno de Hvnzbach, vidclicet in loco qui dicitur ze

Dolen*) tria jugera, item ob der Widme matten in duobus locis unum juger,

item nebent dem Lene ackcr in duobus locis juxta agrum Diezini Meierlini

35 tria jugera, item in der Rietmattcn juxta agrum Albcrti fabri unum juger,

item an dem Tube acker juxta agrum Cvnzini dicti an dem Wege unum
juger, item an dem Langen acker juxta agrum Wernlicri in Curia unum juger

cum dimidio, item an dem Walpach wege juxta agrum Wernheri in Curia

unum juger cum dimidio, item area sita bi dem Brüglin juxta domum
40 Wernheri in Curia, item juxta domum Dieschini Meicrlin una area, item in

pomerio apud pratum Dieschini Meierlin unum manwerch prati cum una

569. a) oder Delen.
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petia, item in der Rietmatten in duobus locis juxta pratum Dicscliini Meierlin

duas petias prati, item curia sita niderhalb dem Brvglin juxta aream Werlini

in Curia. In cujus rci testimonium sigillum curic Basiliensis supradicte pre-

scntibus ad prcces predictarum partium duximus appcndcndum. Datum

anno ct die quo supra. 6

570. Agnes Kuchimeister leiht dem Peter Senftelin Güter in

Klein-Basel zu Erbrecht. — 1287 März 2g.

Original St.Urk. tf 75 (A).

An Bändern hängen zwei Siegel: /. Domherr Heinrich Kuchimeister

(tf 14S). 2. Klein-Basel (tf 141). 10

Alle die. die disin brief lesint uft horint lesin, tut dirrc brief chünt,

daz vro Anginesa der Chvchimeistiron swestir hem Reinbolz siligin frowc

von Eptingin het verluhen hem I’etir Scnfilin daz gut, daz her Sivrit sJlige

der shultheis hatte von hem Rcinboldc siligin von Eptingin umbc zwo

viernzal roggin uft umbc dri ringe, un git man den roggin zi unsir frowin 15

dult zi herbist uft die*) ringe zi sant Martins messe, uft swenne sich du

hant verwandilot, so git man eine halbe viernzal roggin zi ershazze. Unt

daz gut, das Tvri stlige hatte von hern Reinbolde siligin von Eptingin,

het du v'or ginantc vro Anginesa dem vor ginantin I’etir Senftilin dir zu ver-

luhusin jargilichis umbe sibin shillinge uft umbe dru hunrre, un git man den 20

zinz zi sant Andres dult uft dii hunrre an der vasinatli, un swenne sich du

hant verwandilot, so stat der ershazz an der lenfrowin gnade. Un ist dez

gizich meistir Lvprant von Solotir un her Burchart hern I.vdewigis shaffiner

von Tierstein un du frowe von Lene hem Heinrichis thotir von Talsperch

un Reinher Whste un VVernli sin brüdir un Heinrich Reizze un andir bidirbe 25

lute. Unt dur das disu sichirheit stitc un wäre bilibe, so henchit dur ire
b
)

beidir bette willin her Heinrich der Chvchimeister ein tümherrc von Basil zi

unsir frowin sin ingisigil an disin brief. Dar zu henchit och der rat von der

minrrun Basil sin ingisigil an disin brief, un warin des jaris in dem rattc

her Wernher der vogit von ßranbach shultheis zer minrrun Basil, her I’etir 30

Senftili, her Johans I.essier, her Johans der Bogge von I-ovlinberch, Dietrich

der Tecche, her Bemlier uft der Wernher Winchiler. Dirre brief wart gi-

gebin an dem palme abinde, do man zalte von unsirs herrin giburt tusint

jar zwei hundert jar uft sibin uft ahtzich jar.

571. Das Stift St. Peter leiht dem Otto von Ottmarskeim und 35

dessen Frau und Sohn ein Haus zu Erbrecht.

Basel 1287 April j.

Original Pt. >f 68 (A). Abschrift in Pt. H. fot. J7" tf 59 (B). —

•

Arnold nach A.

Eingehängtes Siege! des Stifts St. Peter (tf 40“). 40

570. a) dult bis die auf Rasur in A. I») ire auf Rasur in A.
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Rvdolfus decanus totumquc capitulum ccclesie sancti Petri Basiliensis

omnibus prcsencitim inspcctoribus noticiam subscriptorum, Noverint universi,

quod, cum magister Heinricus cantor ejusdem ccclesie concanonicus nostcr

domum sitam in dem Wiele contiguam cimiterio ccclesie nostre prescripte

5 ab uno latere, ab aiio vero contiguam domui Beline dicte de Betwiir a nobis

sub annuo censu sex solidorum et quatuor circulorum jure hereditario possi-

derct, ipsam domum in mantis nostras liberc rcsignavit petcns, ut cam Ottoni

dicto de Othmarshein, Mechthildi uxori sue legitime et Petro fitio eorundem

sub censu et jure prescriptis conmuniter possidendam conccdcre curarcmus.

10 Nos igitur predicti domini Hjeinrici] cantoris precibus annuentes prescriptam

domum prefatis Ottoni, Mechthildi et Petro in solidum sub censu superius

annotato hereditario jure conccssimus et conccdimus quicte ac pacificc per-

petuo possidendam. Kt sciendum, quod mutata manu nomine honorarii,

quod vulgaritcr dicitur erschaz, tres solidi tantum solvi debent In cujus

15 rci testimonium sigillum capituli nostri presenti carte duximus appendendum.

Actum apud sanctum Petrum, anno domini Mcc I,X\X

V

11 , m. non. april.

572 . Otto von Falkcnstcin verkauft dem Stift St. Peter Güter

bei Orschweier und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

— 12S7 April jo.

20 Originale Pt. ?e 6t/' (A) und tf 6tp (A'). — Abschrift von A in Pt. //.

fol.57 >f tij (B).

Arnold jjp nach A.

Die beiden Ausfertigungen rühren von verschiedenen Händen her.

Au beiden Urkunden das eingehängte Sieget des erzpriestertichen

25 Officia/s (an A: «* tjo, an A‘: tf jp).

.

.

officialis curie archidiaconi Basiliensis omnibus presentium inspectori-

bus rei geste memoriam. Noverit Universitas vestra, quod constitutus in

presentia nostra Otto dictus de Valkenstein“) confessus est coram nobis in

forma judicii, quod ipse possessiones subscriptas ad eum jure proprietatis

30 libere pertinentes sitas in banno de Alswilr Basiliensis dyocesis vendidit et

tradidit nomine suo et liberorum suorum vidclicet Rfllini b
)

et Rudgeri c
) et

Adelheidis d
)

pro sexaginta duabus libris monctc Basiliensis Chunoni e

)
de

Hegendorf canonico ecclesie sancti Petri Basiliensis et per eum cidem ecclesie

sancti Petri ct easdem possessiones a dicto Chünone •) et ecclesia pro annuo

35 censu sex librarum monete usualis in festo nativitatis domini solvendarum

jure rccepit hereditario quiete ct pacificc perpetuo possidendas. Confessus

est etiam sc dictam pecuniam sexaginta vidclicet duas libras integraliter

recepisse mittens dictos Chünonem“) et ecclesiam in vacuam et liberam

eorundem bonorum possessionem et promittens pro se suisque successoribus

40 debitam prestarc warandiam, quociens necesse fuerit et quando a dictis

57-. 0) Valchcnstein in A\ b) Ruliai in Ax
. C) Hudgeri in d) Adclhcdis in A'.

e) Carum i in A\ i) C7nonc in A1
. gl Ctnoncm in

Urkundenbuch der Stadl Basel. II. 41
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Chunone') et
1

’) ecclcsia scu a.. rectore altaris, cui redditus ipsi ab eodem

Chunone ’) deputabuntur, fucrit requisitus, et in causa evictionis faciet quic-

quid de jure fuerit faciendum. Hoc etiam acto inter partes de mutuo con-

sensu, quod in mutatione manuum honorarii nomine quinque tantum solidi

persolvcntur et quod tarn ipse quam sui succcssores, quociens in solvcndo 5

ccnsu sex librarum negligcntes extiterint ita, quod ultra unius anni spatium

ejus distulerint solutionem, ccnsum ipstim illo anno pene nomine dupli>

cabunt Sunt autem hcc possessiones, videlicet pratum unum conprehendens

sex manwerch in loco sito juxta viam, que dividit ipsum pratum et bona

conmunia, que almeinda dicuntur, item duo jugera vincarum et duo jugera 10

agrorum sita versus stratam, que dicitur der 1

) Hartwech, item septem scadi k
)

vinearum, qui
')

dicuntur vulgo schar., juxta vincas dictas de Grefte domini

Jacobi de Razcnshuscn") in loco, qui dicitur du Hart, siti.") In testimoniuin

premissorum sigillum curic nostre presentibus est appensum. Act. anno

domini ficCLXXXvfi, ii. kal. maii. 15

>*73. Bischof Peter bestätigt die von seinem Vorgänger dem

Stift St. Leonhard gewährte Indn/genz betreffend Ausübung geistlicher

Funktionen und Verleihung von Ablass. — 12S7 Mai j.

Original Lh. tf 65 (A). — • Lh. D. fol. /178" und fol. aji *.

An gelben Seidenfäden hängt das Siegel des Bischofs (tf 147). 20

Petrus dei gratia cpiscopus Basiliensis . . preposito et canonicis rcgulari-

bus sancti I.conardi Basiliensis salutem et sinccram in domino caritatem.

Volentes nostris temporibus cultum augieri divinum et pabuio verbi dei

populum christianum instigatione dcmoniaco in peccata prolapsuni retici et

officio predicationis ad frugem vite melioris reformari, caritati veslre pre- 25

sentibus indulgcmus, ut in civitatc et dyocesi Basilicnsi Confessiones audirc,

penitentias injungere, verbum exortationis ad populum proponere et ipsum

verbum audientibus confcrrc quadraginta dicrum indulgentias, factum in hoc

predecessoris nostri, cujus inmittamur vestigia, confirmantcs. Datum anno

domini fidcLXXXVH, 111. nonas maii. 30

>*74. Item 1 brief besagende, wie Heinrich Scliouwman sin hus an

den Spalen neben Cunradt von Uri hus gelegen den herrn 7.ü s. Lienhart

durch gottes willen vergäbet und wie sy imc sollich hus umb l mal! ölt jer-

lichs r.ins widerumb erbswys verliehen haben. Datum — 1287 Mai 6.

Eintrag des 16. Jh. in Lh. 11. fol. 86. — * Lh. 1). fol. 16f mit der 35

genauem Angabe domus sita in vico, quo itur ad portam Spalon.

575. Johann Hurrcbolt leiht dem Stift St. Leonhard ein /laus

zu Erbrecht. — 1287 Mai 8.

572. h) vel in A\ i) dur in A x
. k) acados in A x

. 1) ro in A x

,
que in A, m) Ratzen-

huaen in A l
* n) »itos in A x

. 4^)
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Original Lh. it 66 (A).

Arnold j6o nach A. — * Arnold ttl.

Eingehängtes Siegel des erspriesterlichen Ofßciats (if39).

. . officialis curie archidiaconi Basiliensis omnibus presens scriptum

5 intuentibus noticiam subscriptorum. Noverit Universitas vestra, quod, cum
Bela dicta Kosserlin laborans in extremis jus hereditarium, quod sibi con-

petebat in domo sita inter Institores ex opposito domus zem Höbte dicta

herren Smelzelis hüs, quam a Johanne dicto Hvrrebolt cive Basiliensi pro

annuo ccnsu viginti solidorum usualis inonete et dimidio phertone piperis*)

10 in jejuniis quatuor temporum divisiin solvendorum jure hereditario tenebat,

in religiosos viros . . prepositum et conventum ecclesie sancti I.eonardi

Basiliensis et per cos in ipsam ccclcsiam sancti Leonardi pro anime suc

remedio transtulisset, idem Johannes Murrebolt in nostra presencia constitutus

eandem domum dictis . . preposito et conventui sub ccnsu memorato con-

15 cessit jure hereditario rccepto trium solidorum honorario, qui mutata manu
dari debet, perpetuo possidendam. Datum et actum anno domini ftccuritxvft,

vin. idus maii. In cujus rei evidenciam sigillum curie nostre presenti in-

strumento duximus appendendum.

.)"(), Heinrich der Meier von Otlingen verkauft dem Kloster

20 Klingenthal einen Wald. — uSy Mai 15.

Original Kl. «* nS (A). — * Kl. R. fol. 59

Das (an Pergamentstreifen hängende') Siegel fehlt.

Ich Wernher der schultheisc un der rat von der minren Basel tiin

kunt allen den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz die vrowen

25 von Klingcntal haut gekoft umbe Heinrich den meiger von Otlinkon daz

holz bi Malgcrs stege bi dez Römers bivange ufi dar umbe haut si ime geben

fünf Schillinge minre den fünf pfunt un dar umbe hat er in gesezzet zcim

ursazze ein halb manwerch reben uf dem Stade uh ein manewcrch matten

in dem WercgÄwe. Un daz gilt, daz da vor genemmet ist, daz sol Heinrich

30 der meiger den vrowen von Klingcntal verrihten in disem jarc oder der

ursaz ist in vrilich lidig. Da diz beschach, da was her Kvnrat von Vfhcin,

her Bvrkart von Strasbvrg, Kvnzi Geisriebc, her Wernher der schaltheize,

Hvg Krmenricli
, her Johans der Böke, Dietrich der Teke, her Kvnrat

Fleisch, Heinrich von Hiltenningcn, Johans von Kinvelden, her Jacob sin

35 ölieim. Daz diz war un stete si, so hcinchen wir der vor genante schultheise

uh der rat unsir gemein ingcsigel an disen brief dur ir beider bette der

vrowen von Klingental un Heinrich dez meigers. Dirre brief wart gegeben

an der uffart tage, do von gotez gebürte waren zwolfhundert jar un ahzig

jar uh siben jar.

40 575. a) corrigiert aus piberis in A.
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577 . Meister
,
Rat und Burger von Strassburg erlassen an

Rat und Burger von Basel, Kalmar, Sc/i/etlstadt, Rheinau, Rufack

und andern Städten ein Rundschreiben über die Entstehung ihres

Streites mit den Dominikanern. Vor ieSy Mai 26.

UBStr. 2, yS nf 120 nach einer Abschrift von icSy im StA. Zürich. 5

i><8. Anno domini ft<XLXXXVii, v. kl. jnnii, locavimus ....*) domum
subjacentcm domui Mcchthildis dietc Stolzinc b

)
sub capclla sancti Oswald

i

pro XII. sol. nomine census annuatim jure hcreditario in jejuniis Ml" temporum

divisim et equaliter solvendis et pro revisorio unius pulli in carnisprivio,

et in mutatione manus XII. sol. dantur pro honorario. Testes Renhcrus, pj

Ja|cobus|, Ja[cobus), Nicholaus, Hjeinricusj et Rv[dolfus], — 128y Mai 28.

Eintrag von 1290 in Lh. A. fol. 77*.

57!). Das Kloster St. Blasien leiht dem Peter, Sohn des Telseh,

von Basel, Land bei Rhcinwcilcr. — igSy Juni 5.

Original im GLA.Rarlsruhc, St. Blasien, Rheimveiler (A). 15

Die Sieget sind abgefallen.

Nos . . abbas monasterii sancti Blasii in Nigra silva ordinis sancti Bene-

dicti, Constantiensis dyoecsis, notum facimus presentem literam inspecturis,

quod nos Petro filio quondam dicti Tctzsch civis Basilicnsis scopozam nostram

sitam in banno villc de Rinwilr cum omnibus suis appendiciis conccssimus 2U

et concedimus per presentes pro annuo ccnsu vidclicet duodeeim solidis

denariorum et quatuor sextariis avenc annis singulis persolvendis ad tempus

vite sue quietc ac pacilicc possidendam, ita tarnen, quod dicta scopoza post

obitum prescripti Petri ad nos et monasterium nostrum libere et sine recla-

matione qualibet revertatur. ln testimonium hujus rei presens litcra sigillo ü5

nostro neenon sigillo civitatis minoris Basilcc est sigillata. Datum anno

domini JlCCl.XXXVii, feria quinta post octavam pcntecostes, indictione XV*.

580. Das Stift St. Leonhard leiht dem Heinrich Lieber und

dessen Frau ein Haus zu Erbrecht. — iz8y Juni 21.

Original Lh. «* 6y (A). — * Lh. A. fol. y6". — * Lh. D. fol. 151*. — 30
* Lh. B. fol. 6g. — * Directoriums-Registratur (Prediger G) pag. 149
mit der Angabe der Lage des Hauses: »neben dem Straull auf dem
Barfiisscrplatz. <

Arnold jöi nach A. — * Arnold 52.

Auf dem zwischen der letzten Schriftzeile und dem Rande des Perga- 35
ments freige/assenen Raum steht von anderer aber gleichzeitiger Hand
bemerkt: feria lll. post dominicam pasche Wernli der bader domum
emptam pro XVI libris. Ita lilia suprascripte Hemme et Adilhcidis et

Anna et Johannes fratres et sorores prcdicte Hemme resignantes.

Eingehängtes Siegel von St. Leonhard (rC 49). 40

578. a) Litekt im Text, a—j if'crte sind wtgrmlitrt. b) Scvlrine?
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Omnibus Christi fidelibus presens scriptum intucntibus nos Henricus

prepositus et conventus sancti Leonardi Basiliensis eorum mcmoriam, quc

scquuntur. Noverint universi presentes et posteri, quod nos domum nostram

ante portam Asininam sitam contiguam ex una parte domui Cinconis et ex

5 altera domui Bernoldi ad nos jure hereditario pertinentem concessimus et

conccdimus per presentes Heinrico dicto Lichere et Hemme uxori sue codem

jure, quo et nos possidebamus, pro triginta solidis denariorum divisim et

equaliter singulis annis in jejunio quatuor temporum solvendorum quiete

et pacifice in perpetuum possidendam, hoc adjecto, quod et de cadem domo
10 dominabus de OLspcrc singulis annis quinque solidos denariorum et duos

pullos preter census memoratos dare tenebuntur. l’retcrea sciendum est,

quod mutata manu quicunque jus hereditarium ejusdem domus ingreditur,

viginti solidos denariorum nomine honorarii, quod vulgo dicitur crschaz,

nobis dare debent. Testes sunt dominus Koncelinus, Jo., Iljeinricus], VI.

15 canonici sancti I.eonardi, item Wilhelmus textor de sancto Albano, Nicolaus

Triboch, C. textor de Blazein, Johannes dictus Linwetur, VVernherus dictus

Heidengerc et alii quamplurcs lidc digni. In cujus rci mcmoriam et majoris

roboris lirmitatem sigillura ecclesie nostre duximus appendendum. Hat
anno domini ficcLXXX septimo, in die sancti Albani.

20 581. Das Kloster Klingenthal verkauft der Frau von Klingen

Zinse zu Egisheim , Orscktoeier und Sulzmatt. — iz8j Juni 23.

Original Kl. «* i/p (A).

An Pergamentstreifen hangendes Siegel Klingenthats (>f öj).

Ich dw priorin von Klingental un cllu dw samenunge tun kunt allen den,

25 die disen brief schont oder horent lesen, daz wir han geben ze köfende miner

vrowen von Klingen diz gut, ze Kgeshein sibenzehen vierteil gcltez halb

roggen un halb gerste, un ze Alswilr zehen vierteil halb rogge uh halb

gerste, uh ze Sulzemat ) funfzehen Schillinge geltcz an einer matten, uh diz

han wir ir geben umbe drizig march Silbers zeiner pfrunde eim herren, der

30 hie bi uns singet ze irmc alter. Daz war un stete, dar umbe henken wir

ich du vor genante priorin un ellü dw samenunge unsir ingesigel an disen

brief. Dirre brief wart gegeben an sant Johans abendc ze sunegiht, do von

gotcz gebürte waren zwolfhundert jar un ahzig jar un siben jar.

582. Anno domini MCXJLXXXVft, in fcsto beati Johannis baptiste, expe-

35 divimus ccclesic de Honkilch VII! sol. redituum que habet Gvta

relicta quondam Waltheri, pro universis anniversariis ct pro ccra, in quibus

tenebamur eidem ecclesic sin . . . .*), rcdactum in scriptis in libro vite pre-

dicte ecclesie. — 128J Juni 24..

Eintrag von 1290 in Ut. A. fol. 96.

40 5Nl. a) mat ttbtrgeschricbtn von gltichuitigir Hund in .

5$2. 2
)
Ttx(vertust in Folge von Beschneidung des Blattes.
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583 . Siegfried von Hungerstein und seine Frau verkaufen dem

Rüdeger, Leutpriester zu Rufach, Güter zu Rufach und Suntheim

und empfangen sie wieder von ihm zu Erbrecht. — 12SJ Juni 2j.

Original Kl. tf 120 (A). — * KL R. fol. 80“.

Eingehängtes Siegel von Rufach (tf 142). 5

Ich Sifrit von Hvngerstcin uh Elizabeth min wirtinne tönt kunt allen

den, die disen brief gescheut oder gehören! lesen, daz wir haut gegeben ze

Wollende dem ersamen herren hern Rvdegere, der lüpriester was zc Rvfach,

dis nach gcscribenc gut, als es mit stucken un mit fürhen bescheiden ist,

un hant es widere von inte enphangen ze cime rehten erben ienterme alle jar 10

umbe zwenzic vierteil kornes rocken uh gersten. Un sulcnt ime das selbe

körn geben zwischent den zweien messen. Wer aber, das wir des niht

entetent un ime brechent sin gedinge, als cs bescheiden ist, so sol der vor

genante her Rvdeger ze dem nehesten herbcste dar nach an die reben griffen

uh sol den win abc lesen für sine gulte ane alle wider rede. Wurde aber er u
deran geirret von uns oder von unseren “) wegen, so sol dis erbe dar nach zc

sante Martines mes von uns hern Rvdegere lcdic sin un sol er da mitte schaffen,

was er wil. Wir hant öch dis selbe gut gelobet jergelich zc erbeitende nach

rehter halpgcwührte. Dis gut ist alsus gelegen: in dem banne zc Rvfach

ze Sügelloch nebent dem von Wcgesüt das stucke reben, in Efphenbergc an

sehs schätze das ist ein anewender nebent Iloscr, ze Stollen gerütc nebent

Iloser zwene schätze, uit unser hof ze Svnthein, an Burcharde I.angenowe

von eime huse uh eimc garten der der zu höret cilef Schillinge geltes un

zwei hünre, da bi an Rvdegere Brüsteline zwene Schillinge geltes uh ein

kappe, da nach nebent den Tvschen herren ginehalp Osten brücke zwei 25

juch körn ackers, uswendic nebent dem von Andelahc ein juchart, nebent

Reinbolde von Mvnwilre aber usbas ein jucliart, nebent hem Wernhere hern

Anderes süne von Löbegasse drie jucharte uffe den Regenshein wec ziehende,

zwischent Walther dem vorsterc uffe den Mvnwilre wec un der nebent hin

ziehende zwene jucharte, nebent dem Schedelcr dischalp des Hangenden 30

birbömes ein juchart, nebent dem Holzwege un hern Wernhere hern Anderes

süne von Löbegasse zwene jucharte. Diz vorgenanten köffes un öch dis

erbgedinges sint gezuge her Cvno von Löbegasse, her Bitlvnc, Bercholt

Gcsscler, Walther Kvnic, Berschin Kvnic, Hartunc, Berscliin hern Billunges

sun un andere biderbe lute gnüne. Ich her Rvdeger der vorgenante lüpriester 35

vergihe öch aller der dinge, der an disem briefe stant un mit Worten be-

scheiden sint. Daz dis war si un stete blibe, der umbe ist dirre brief be-

sigelet mit des rates un der burger ingesigele von Rvfach. Diz geschach,

do es was sit gotes gebürte tusent jar zweihundert jar un siben un ahzic

jar, an dem fritage nach sante Johannis mes des töffers. 40

5S3. a) u seren i/t A.
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r»^. Bischof Peter bescheinigt, von den Cotlcctorcn des Zehnten

für Aragon und Valencia eine Summe Geldes hinterlegt erhalten zu

haben, und stellt Bürgen für deren richtige Rückgabe.

Hasel 12S7 Juli 2.

5 Original im vatikanischen Archiv (A).

Die (an Bändern hängenden) Sieget fehlen.

Nach einer durch /.. Quidde in Rom gefälligst vermittelten Abschrift.

Universis presentium inspectoribus seu auditoribus notitiam subscripto-

rura. Noverint universi, quod nos . . Petrus dei gratia episcopus Basilien-

10 sis rccepimus ct rccognoscimus nos rcccpissc a vcncrabilibus viris Cünrado

dccano et Dietrico de Fine cantore ccclesie Basiliensis collectoribus ct con-

servatoribus decime pro tiegotio Aragonie Valentiequc regnorum a reverendo

in Christo patre ac domino Johanne tituli sancte Cecilie presbytero cardinale

apostolice sedis legato*) per quadriennium Parisius inposite, qui pecuniam

15 numeratam b
)

in loco tutiori et cautiori quam apud se deponere ct conservare

diversis circumstantiis inspectis desiderabant, mille ct centum libras Basiti-

ensis monete ad habendum nomine depositi ct conservandum et prcdictis

collectoribus sollempniter stipulantibus nomine predicti legati et sedis apo-

stolicc promisimus ct promittimus accedente conscnsu capituli nostri pro nobis

20 et successoribus nostris obligando nos ct ipsos dictam pecuniam restituere,

quandocumque a predictis collectoribus vel altero ipsorum vel ab aliis vcl ab

alio habentibus vcl habente mandatum super hoc sufficiens exigendi vel

recipicndi pecuniam prenominatam cum dampnis, exspensis et intcrcssc. Kt,

ut magis caveatur, eisdem collectoribus circa restitutionem predicti depositi

25 et ipsum deposituni obligavimus et obligamus res nostras mobiles ct in-

mobiles cpiscopali mense deputatas tractatu ct deliberatione prehabitis cum
capitulo nostro. Kx predicta obligatione nichil in prcjudicium seu lesionem

ccclesie nostre agitur sed utilitas procuratur. Constituentes et recognoscentes,

nos dictas res cpiscopalcs prccario possiderc nomine collectorum predicto-

30 rum ct sedis apostolice, damus eis vel altero ipsorum potestatem occupandi,

ingrediendi, possidendi, distrahendi et in solutum secundum justam seu con-

munem estimationem sibi rctinendi. Ad hec procuravimus, quod vencrabiles

viri vidclicet domini subscripti I-utoldus de Rotcnlcin archidiaconus Basili-

cnsis, I.udwicus de Tierstein, Diethelmus custos Basiliensis, Wernherus

35 Scalarius, Hugo de VVcssenberg, Wernherus de Gundolzh[ein], Hugo de

Turri, Ileinricus Magister coquine, Johannes de Liestal et Johannes de l’orta

canonici ccclesie nostre Basiliensis, Petrus Scalarius, Wernherus de Eptingen,

Heinericus Dapifcr, Rüdolfus de Schöncnbcrg, Mathias Divcs, Johannes de

Biedertan, Rüdolfus de Reno, Cünradus filius Ileinrici Monachi, Ulricus et

40 Heinricus dicti de Muzwilr et Johannes Marscalci de Telsberg milites de

mandato nostro obligaverunt sc et promiscrunt fide data predictis collectoribus

sollempniter stipulantibus, quod, quandocumque nos requisiti super resti-

•>84. a) legati in A. b) pecunia numerata in A,
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tutione depositi ab ipsis collectoribus seu altero ipsorum non satisfcccrimus

infra quatuordecim dies a tempore monitionis, ipsi obsides postea moniti post

alios octo dies a tempore monitionis usque ad plcnariam rcstitutionem pre-

dicti depositi et refusionem dampnorum, exspensarum et interesse obstagium

inviolabiliter sub forma, que sequitur, observabunt: in civitate Basiliensi 5

canjonicij c
)

Basilicnses se rccipient in uno hospitio d
)

vel duobus extra

propria seu consueta ad victus venalcs, milites vero residentes extra civi-

tatem Basilienscm in civitate Basiliensi ad victus venalcs in domibus

recipientium hospites quorumeumque obstagium observabunt, residentes vero

in civitate Basiliensi ex una parte Birsici ad aliam partem ultra Birsicum 10

obstagium observabunt, hoc acto, quod. si aliquis ex ipsis obsidibus ex

legittima et ncccssaria causa sine dolo et fraude voluerit oe ad tempus extra

civitatem Basilienscm transferrc, debet super hoc liccntiam ab ipsis collect-

oribus vel ab altero ipsorum alio absente recipere et tempore sue absentic

alium obsidem ydoneum clericum vel militem sine omni fraude loco sui 15

poncrc, quam licentiam collectores vel alter ipsorum, ut dictum est, non debent

requirentibus denegare. Verum si aliquem vel aliquos ex dictis obsidibus

contingat decedere vel alias legittima causa abessc vel inpediri, nos moniti

ab ipsis collectoribus vel altero ipsorum infra octo dies usque ad substitutionem

alterius nos cum canj onicis], c
)

si jacebunt in obstagio, cum ipsis obstagium 20

observabimus, si vero non essent moniti nec in obstagium se representassent

moniti, ut observent obstagium, quousque alius vel alii substituantur, nos

una cum ipsis obsidibus post octo dies obstagium tenebimur obscrvarc.

Scicndum ctiam, quod unus collector vel ccrtus nuncius suus nos monere

potest et obsides ad observationem omnium premissorum. Dilationcm vero 25

solutionis et remissionem premissorum solus ex collectoribus alio superstitc

et non conscntiente darc non poterit nec debebit, uno vero decedente

superstes habebit potestatem utriusque. Insuper nos prcscriptus episcopus

renunciavimus et renunciamus pro nobis et nostris succcssoribus cxceptioni

non numerate pccunic, exccptionibus doli mali, metus, sine causa, beneficio 30

restitutionis in integrum et Omnibus auxiliis juris canonici et civilis, per

que possemus juvari. Obsides vero suprascripti renunciavcrunt coram nobis

omnibus beneficiis suprascriptis, per que possent juvari vel eorum promissio

seu obligatio anullari. In evidentiam omnium premissorum sigillum nostrum

una cum sigillo capituli nostri duximus presenti instrumento super hoc con- 35

fecto appendenda. Datum et actum Basilee, anno domini MCCLXXX septimo,

feria quarta post festum apostolorum l’etri et l’auli.
')

585. Werner Herzog von Orsckweier verkauft Güter daselbst

an das Stift St. Peter und empfängt sie wieder zu Erbrecht geliehen.

— uSj Juli ro. 40

5&4. c) can. in A. d) hoapitu in A. c) septimo bit Pauli mit tehvtärurtr Tinte nach-

getragen in A. •
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Abschrift von i306—J323 in Pt. H. fol. 43” tf 79 (B).

Arnold 361 nach B.

Ofticialis curie Basiliensis Omnibus presentium inspectoribus rci gcste

memoriam. Noverit Universitas vestra, quod constitutus in presentia nostra sub

5 anno domini ftd'LXXXVn, feria quinta ante Margarete, Wemhcrus dictus Herzogo

de Alswilr confessus cst in forma judicii, quod ipse possessiones subscriptas

ad eum jure proprictatis libere pertinentes sitas in villa et banno de Alswilr

Basiliensis dyocesis vendidit et tradidit domino I.vdwico canonico et procu-

ratori ecclesie sancti Petri Basiliensis et per eum cidcm ecclcsie sancti Petri

10 pro decem et octo libris denariorum monctc usualis et casdcm possessiones

a dicto Ludwico nomine capituli pro annuo censu duarum librarum usualis

monete singulis annis in festo nativitatis domini solvendorum ipse una cum

uxore sua Miia jure recepit hereditario quiete et pacifice perpetuo possi-

dendas. Confessus cst etiam se dictam pecuniam decem et octo vidclicet

15 libras integraliter fideliter rccepissc, mittens dictos Ludwicum et ccclesiam

in vacuam et liberam eorundem bonorum possessionem et promittens pro

se suisque sucecssoribus debitam prestare warandiam, quotiens necesse

fuerit et quando a dictis Ludwico vel ccclesia fuerit requisitus, et in causa

evictionis faciet, quiequid de jure fuerit faciendum. Hoc etiam actum inter

20 partes de mutuo conscnsu, quod in mutatione manuum honorarii nomine

tantum duo solidi persolvcntur, et quod tarn ipse quam sui successorcs,

quotiens in solvendo censum duarum librarum negligentes extiterint ita,

quod ultra unius anni spatium a tempore solutionis ejus distulcrint solu-

tionem Basilee, dicto capitulo censum ipsum illo anno pene nomine duppli-

25 cabunt Item est actum inter partes, quod ipse Wernherus, uxor sua pre-

fata vel quicunque hcredum suorum antcdictam curiam et vineas in debita

et consucta cultura non habuerint, tune ipso facto a jure suo cadent. Sunt

autem hee possessiones, vidclicet curia sua sita in Alswilr cum vincis et

aliis pertinentiis in vico dicto Waltweg “) juxta vineas ecclesie de Lutenbach

30 ex uno latere, ex alio vero juxta vineas Heinrici villici dicti de Staffelveldcn,

item unus scadus cum dimidio siti in banno dicte villc Alswilr in loco dicto

Pfingstberg juxta vineas dominarum de Swarzendan an L.vphersberge. ln

testimonium premissorum nos . . ofiicialis curie Basiliensis sigillum curie

nostre presentibus duximus appendendum. Datum ut supra.

36 586. Item anno domini &CCL.XXXVÜ, feria sexta ante Margarethe,

hora conpletorii, super pontem extra portam Spalcain, . . .") et Mechthildis

Mvrerin uxor sua promiscrunt me reddere indempnem fide data pro XXVIJ

sol., quos d . . .“) Slicngcr civi Basiliensi. Hiis presentibus acta sunt hec:

H. de Bvbendorf scolari, Chvncino dicto Obezer, . . .") helle, dicto Tvnis

40 ortulano, Johanne Zuger (?i, dicto de ßintzhein pistore, Bila ancilla dicti

Johannis. In soli . . .*) dominica post Jacobi. Base! 1287 Juli 11.

Eintrag von 1290 in l.h. A. fol. 97.

&8&. al pJer Walcweg?

•>S6. a) 7'r\tv(rlust in Felge von HetchneiJung des Wartet.

Urkundeobuch der Stadl Baiei. II. 42

Digitized by Google



330

587 . Das Stift St. Leonhard leiht drei Verwandten der ße/a

Koserlin ein Haus auf Lebenszeit. Hasel 12S7 7uti 24.

Original ltf. n° 2 (A).

Auf der Rückseite von einer Hand des ausgehenden 14. Jh. : ista litern

continet censum Vlll solidorum, qui debetur canonicis majoris ccclcsio 5

Rasiliensis et dicitur nunc donius illa ze der Schere.

Zwei eingehängte Siegel: 1. St. Leonhard (t? 49). S . KRM . MINOR
. . . BASILE . .

Notum sit Omnibus presens scriptum intuentibus, quod nos .
.
prepositus

et conventus sancti I-eonardi Basilien.sis domum sitam intcr Institores, quam 10

nobis et fratribus Minoribus Bela dicta Koseriin ob remedium animc suc in

solidum contulit, conccssimus et concedimus presentibus Gisinc dicte Koseierin,

Methildi sorori predictc Belc, neenon Katerine tilie ejusdero, si casta per-

manscrit, alias non, pro annuo ccnsu triginta solidorum, quorum viginti solidi

ccdunt Johanni dicto Hurrcbolt in jejuniis 1111"' temporum, VIII“ solidi sanctc 15

Marie ecclesic majoris, XVltl denarii nobis in anniversario predictc Belc, et

sex denarii ccclesie sancti Albani, quictc et pacilicc quoad vixerit possidendam.

Kt sciendum, quod una vcl duabus ex eis de medio sublatis ultima domum,
quoad vixerit, codem jure per omnia possidebit, qua defuncta dicta“) domus

ad nos et ad fratres Minores libere revertetur. Item sciendum, quod, si 20

manum ex partc predicti Johannis vel ejus heredum contigerit mutari viventibus

et inhabitantibus domum dictam prefatis Gisina, Methildi et Katcrina, ipsc

pro nobis et ecclcsia nostra honorarium solverc tenebuntur, non tarnen

propter hec jus hereditarium subintrabunt. In cujus facti evidenciam pre-

sentem cartam sigilli nostri muniminc una cum sigillo fratrum predictorum 25

fccimus roborari. Datum anno domini ficcLX&xvA, in vigilia sancti Jacobi

apostoli.

588. Schwester Junta von Mülhausen schenkt dem Johanniter-

hause daselbst Guter in Matzenheim und empfangt sie mit ihrem

Sohne wieder zu Erbrecht. — 1287 Juti 28. ao

Original Kl. nt 121 (A).

CM. 1, 87 tf 1 16 nach A.

Hie beiden (eingehängten) Siegel fehlen.

Krater Jacobus de Nouocastro conmcndator sacrc domus Hospitalis

sancti Johannis in Mullehusen et in Suite totusque conventus ejusdem domus“) 35

in Mullehusen unjvcrsis prcscncium inspcctoribus salutem in domino. No-

veritis, quod soror Juncta de Mullehusen ordini nostro contulit agros suos

proprios sitos in banno Macenhcim. qui vulgariter dicuntur zwene mentage,

solventes singulis annis x quartalia annonc, quos agros de gracia sibi et

Cunoni filio suo dicto de Walhen conccssimus jure hcreditario possidendos 40

&H7, a) dicta übergesthrieben von gleicher Hand in si.

5HH. ») domus von gleicher /fand übtrgtsthriebtn in A.
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ita, ut singulis annis in feste bcati Martini hicmalis nobis solvant I solidum

denariorum pro annuo censu. Testes hujus facti sunt dominus Bern(herus]b)

de Durnich et frater suus Hugo et Cvno Juenis et prior in Mullehusen et

fratcr Jo. de Rubiaca et frater Petrus dictus Biset. In cujus rci testimonium

5 presentibus litteris sigillum nostrum*) duximus appendendum, anno domini

AoclMSvii, in die beati Pantaleonis.

5S9. Bischof Peter giebt dem Stift St. Leonhard tauschweise

die Zehntquart zu Kiffis gegen den Mettenberg. — 1287 August 1.

Original im DA. Kalmar, I.iitzel nt 83 (A). — Abschrift in Lh. II. fol. 7
10 «* 27 (B). — * IJt. D. fol. 203 ” und 221 ”.

Trouillat 2, 443 «* 344 nach B — Gehr. 13 instrumenta 234 nt 36.

Bei Trouillat ist zu lesen Z.2. comoditati; Z. 3: attendentes montem
de; Z. 4: Mettunberg; Z. 6: Lvzule

;
Z. 14: quidquid; Z. 19: fccimus

et facimus.

15 Auf der Rückseite von A von einer Hand des 14. 7h.

:

litera 2“

An Bändern hängen zwei Siegel : 1. Bischof Peter (nt 147). 2. Dom-
Stift (rf 18).

590. Die Testamcntsexeculoren des Chorherrn Kuno von Guggis-

berg stiften und dotieren einen Altar in der St. Peterskirche.

ÜO Basel 1287 [August 6.].

Original Pt. nt 71 (A). — Unvollständige Abschriften in Pt. B. fol. 34
(B) und in Pt. H. fol. öl" «* 123 (B'). — Abschrift in VBO.von 1499
Dezember iS Pt. nt 1224 (B1). — Abschrift nach Vidimus des Bischofs

Peter von 1287 Dezember 19 in Pt. II. fol. 48 nt 94 mit dem Datum

25 octavo idus augusti (C).

Die Siegel sind abgefallen.

In nomine domini amen. Nos Cvno cantor ccclcsic Columbaricnsis et

Rvdegerus sacerdos rcctor ccclesie de Nüwilr executores testamenti Cvnonis

de Gukanspcrg canonici ecclesie sancti Petri Basiliensis et cellerarii quon-

30 dam domini . . episcopi Basiliensis notum facimus universis, quod accedcntc

consensu honorabilium dominorum Cvnradi prepositi, *) Rvdoiti decani tocius-

que capituli ejusdem ecclesie sancti Petri Basiliensis construximus et erexi-

mus altare novum in bonore bcatc et gloriose virginis gcnitricis dei nec non

beati Leodegarii martiris et episcopi ac beati Martini confessoris atque pon-

35 tilicis in ecclesia sancti Petri in latere versus claustralem ambitum, dotantes

illud de redditibus ex dicti Cvnonis pccunia conparatis, ordinantes et irre-

fragabiliter statuentes, ut ad hoc altare cum vacaverit assumatur persona

ydonca non in gradu inferiori quam in sacerdocio constituta, et quod ille,

qui nunc est rector altaris vel qui pro tempore fucrit, choro sit astrictus

40 et personaliter vigiliis ceterisque horis omnibus canonicis intersit nisi infir-

588. b) carrigiert aus Wern, in A. c) »igillo nostro in A-

590. a) Cvnradi prepositi ftkli in C.
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mitate vcl aiio legitime inpedimento fucrit prepeditus, et tcncatur in

audicndis confessionibus, in visitandis infirmis et scpulcris, ad quc tcnentur

alii capellani, qui choro et ecclesie sunt astricti, et omni die per sc vel per

alium missam inmediate post missam parrochialem sancti Jacobi celebret ad

laudcm et gloriam omnipotcntis dei et salutarcm habcat mcmoriam fundatoris, 5

percipiatque terciam partem oblationum, monitionum, remediorum et omnium
obventiorum, quc sibi intuitu ecclesic obvcncrint, et reliquas duas partes

conferat custodi inter canonicos cum ceteris obventionibus dividendas. Si

qua vero sibi non intuitu ecclesie sed persone a propinquis forsitan et

familiaribus data vel legata fucrint sine fraude, illa dividere non tenetur. Et 10

super hoc in suab
)
institutione fidclitatem ecclesie faciet interposito juramento.

Hujus autem altaris collatio pertinerc debet ad decanura, custodem, cantorcm

et scolasticum ecclesic sancti 1‘ctri, qui post ejus vacationcm infra quindenam

providere debent altari de ydoneo sacerdote. Et si discordes fuerint vcl

aliquis eorum absens, utpote in Studio vel extra provinciam, tune partis 15

majoris numero eorum qui presentes sunt stabitur voluntati. Verum si pro-

visionein distulerint ultra quindenam, collatio ad universitatem capituli de-

volvctur et pars major numero prcvalcbit Item si capitulum infra quin-

denam neglexerit providere, tune ad solum prepositum ecclesie sancti Petri,

qui etiam in casu quolibet investirc debet, collatio pertinebit, proviso quod 30

nulli canonicorum rationc aliqua conferatur. Sanc si rector altaris, qui pro

tempore fuerit, notabiles excessus conmiserit aut in debitis obsequiis choro

defecerit vel altari, decanus de consilio capituli vel pars capituli major

numero debent ipsum ad condignam emendationem caritativis affcctibus et

piis inducere monitis viam pacis et lenitatis primitus attemptando, per quam 35

si non profeccrint, tune per subtractioncm fructuum et demuin, si delicti

qualitas vel ejus incorrigibilis pertinatia meruerit, per privationem altaris

rationabili monitione previa cohcrcerc, sic facturi dccanus et capitulum, ne

in conscicntias et animas suas dissimulent corrigenda. Ut autem omnia pre-

scripta debito modo serventur et perpetua firmitate permaneant inconvulsa, 30

nos cantor et Rödgerus“) cxccutores prenotati hanc cartam sigillis nostris

decrevimus roborandam, cui et nos Cvnradus prepositus et capitulum ecclesie

sancti Petri Basitiensis memorati sigilla nostra in signum nostri Consensus

ob evidentem ecclesie nostre utilitatem rogatu dictorum executorum duximus

appendenda. Act. Basilee, octavo idus [augustij, anno dontini iltxi.xxx 35

septimo. d
)

391 . Schaffner Berlhold von Pfäffingen bekennt, dem Kloster

Klein-Lützel von Gütern in Kiffis zinspflichtig zu sein.

— izSj August S.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fot. 7 «* 25 (B). — • Lh. D. fot. 20 g. 40

Trouillat 2, 444 ‘t345 nach B. liier ist zu lesen Z. 10

:

Tierstein predicti.

r»!K). I») in sua van gleicher Hand übergeschrieben in .1, c) R^degeru» in C. d) Actum

Basilee, anno domini fickxixvS, octavo idus augusti in C, ln den Cbertieferungen A
bis B* fehlt augusti.
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592. Bischof Peter befiehlt den Würdenträgern und Kirchen-

Vorstehern seiner Di'öcese, die Boten der St. Martinsgemeinde in Basel,

welche Beiträge zur Vollendung des Baus der St. Martinskirche ein-

sammeln, gut aufzunehmen und die Untergebenen und Gläubigen zur

ft Spendung solcher Beiträge anzuhalten. Hasel 1287 September 1.

Abschrift Wurstiseus in WCD. fol. 30 (B).

Trouiilat 2, 444 tf346 nach B. Hier ist zu lesen S. 443 Z. 4: sibi

ct fidelibus; Z. 3

:

merita supplicum; Z. 13: pcena suspensionis und
pnecipiendo; Z. 23: fecerint statt foverint

iu 593. Anna von Wettolsheim und ihre Tochter vergaben auf

den Zeitpunkt ihres Todes dem Predigerkloster Guter zu Ungersheim,

Sausheim und Gelrtveiler. — 1287 September 20.

Original Pr. >C tot (A).

Eingehängtes Siegel des erxpriesterlickcn Officials (W 130).

lft . . oflicialis curie arcliidiaconi Basiliensis. Anno domini ftdci.xjlx sep-

timo, sabbato post exaltationem sanctc crucis, constitutc coram nobis in

forma judicii domina Anna de Wetelshein et Agnes tilia sua non vi, dolo

vcl metu coacte aut circumvente, sed bona voluntate suarum mencium con-

potes fratri Heinrico de Wangen familiari 1‘redicatorum in Basilea de con-

SO sensu . . prioris et convcntus fratrum Predicatorum in Basilea, quibus ipsc

domine puram ct simplicem de bonis infra scriptis, ut asserebant, donationem

redditus subscriptos post mortem ipsarum donaverunt, videlicct decem

quartalia cque siliginis et ordei, que debentur singulis annis ipsis dominabus

nomine census de bonis sitis in Öngcrshcin, que exeolit ipsarum nomine

2ä Johannes dictus Supher, item novem quartalia et dimidium siliginis, sex ct

dimidium ordei, unum angnum, dimidiam carratam straminis, uiutm quartale

pisarum, tres solidos et VI denarios, que omnia debentur ipsis dominabus

nomine ccnsus singulis annis de bonis sitis in Sowcnshein, que I.udewicus

de Sowenshein exeolit nomine ipsarum; item octo quartalia eque siliginis ct

30 ordei, que debentur ipsis dominabus singulis annis nomine census de bonis

sitis in banno de Gcbwilr, que ipsarum nomine exeolit Burchardus lilius

Gerungi; item quinque libras denariorum, que debentur ipsis dominabus

nomine census annis singulis de bonis, que nomine ipsarum exeolit et pos-

sidet Hcilwigis dicta Rvncisin, promittentes bona fide se dictam donationem

35 ratam habere veile nec contravenire quoquo modo. Sciendum est insuper,

quod, si fratcr Heinricus predictus matrimonium contraxerit aut rcligionem

intraverit aut bona ipsa venderc, alienare aut permutare attemptaverit aut

quandocunque ipsum mori contingerit, ipsi redditus et bona seu possessiones

absolute et simpliciter ad fratres Prcdicatores in Basilea devolvuntur et

40 transire debent Dat anno et die ut supra. In hujus rei testimonium ad

petitionem dominarum prcdictarum sigilium curie nostre presentibus est

appensum.
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594 . Der Domsubcustos Johann verkauft dem Priester Peter

von Beltlach das Erbreckt an einem Hause. — 1287 September jo.

Original Pt. >f 70 (A).

An Pergamentstreifen hängt noch das Siegel von Michelfeld (nt /_>/).

Auf der Rückseite von einer Hand des 14. Jh.: Ab abbatissa monasterii 5

in Blatzhein redd. XXX sol. super domo dicte Phinerin.

Abbatissa totusque convcntus monasterii de Blazhcin Cysterciensis

ordinis, Basiliensis dyocesis, omnibus presencium inspectoribus rei geste

memoriam. Noverit Universitas vestra, quod, cum dominus Johannes de

sancta cruce subcustos ecclcsie Basiliensis usufructum doraus et horti adja- 10

centis quondam dicti de Hirsvngcn fabri, que domus contigua est domui

dicti Steinkiers pellificis ab uno latere, a nobis et monasterio nostro teneat,

ipsc nostro accedcnte conscnsu jus hereditarium, quod in eadem domo
et horto quondam conpetebat vel conpetere videbatur Agnese de Altkilch

relictc dicti fabri de Hirsvngen, quod quidem jus hereditarium ad manus lf>

ipsius subcustodis tum ex pena canonis pro negliencia recipiendi et censu

non soluto, tum ex voluntaria ipsius Agnese resignatione fucrat devolutum,

vendidit et tradidit domino Petro sacerdoti dicto de Betlach pro sex libris

denariorum et ipsum jus hereditarium in ipsum dominum Petrum transtulit

recepto ab^eo honorario. qui erschaz vulgariter nuncupatur. Hac adjecta 20

condicione, quod, si prelibatus usufructus dicto subcustode cedente vel de-

cedente ad nos et nostrum monasterium revertatur, prefatus sacerdos vel

ejus succcssores illa vice ad dandum honorarium minime teneantur. Scien-

dum tarnen, quod de dictis domo et horto nobis seu domino Johanni memo-

rato tanquam usufructuario sedecim solidi nomine census et octo circuli 25

nomine revisorii solvi debent a dicto sacerdote suisque successoribus annuatim.

Testes hujus venditionis seu concessionis : dominus Petrus custos ecclesie

sancti Petri Basiliensis, Heinricus scolasticus ejusdem ecclesie sancti Petri,

magister Chvno cantor ecclesie Columbaricnsis, Burchardus dictus de Alt-

kilch, Nicholaus cappellanus domini cpiscopi Basiliensis, Chvnradus dictus 30

Pabercappellanus sancti Pauli sacerdotes, Chvnradus dictus Glogncr, Heinricus

dictus de Bielle cementarius, Chvnradus dictus Weke cives Basilienses et

alii quamplurcs fide digni. In testimoniutn premissorum presens karta sigillo

nostri monasterii est munita. Actum anno domini ftoCLX&X septimo, crastino

bcati Michalielis. Ego Johannes de sancta cruce subcustos ecclesie Basiliensis 35

prescriptus confiteor omnia prenotata sic esse acta, quemadmodum superius

sunt expressa, et confiteor me dictas sex libras et honorarium recepisse,

constituens me warandum dicte venditionis, traditionis et concessionis dicto

domino Petro suisque successoribus universis. In signum hujus sigillum

meurn una cum sigillo dominarum de Blazhein duxi presentibus appenden- 40

dum. Actum ut supra.

Nicolaus, des Werner von Blolzheim Sohn, verkauft der

Anna Schachternellin Rebland zu Binzen. — 1287 Oktober t.
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Original A7.
«* 122 (A).

Das (eingehiingtr) Siegel fehlt.

. . nos . . officialis curic archidyaconi ßasiliensis notum facimus uni-

versis, quod in nostri prescncia propter hoc personaliter constitutus Nicolaus

5 filius quondam Wernheri dicti de ßlazhein conpos mente et sanus corpore

vendidit et tradidit ac vendidisse et tradidissc coram nobis cst professus .

.

sorori Anne dicte Schaternclli dimidium juger vinearum, quod vulgo dicitur _

mancwcrch, tanquam liberum et nemini censuale, situm in banno Binzhein

in monte, qui dicitur Buclc, attingens utrobique vincas domini de Wielan-

10 dingen militis, altera vero pars sita est in loco, qui dicitur an dem Nunnen-

berge, in codcm banno prope bona dominc . . dicte Schaltenbrandin ex

parte una et prope bona Heinzelmanni de Ottlinkon ex partc altera, pro

octo libris monete usualis mittens candcm Annam in possessionem dictarum

vinearum vacuam et quictam, transferens in ipsam omne jus et dominium,

15 quod ei conpetit et conpetere potest in bonis superius nominatis, obligans

se de evictione et de warandia prestanda, quando et quotiens fuerit requi-

situs, rcnuncians exceptioni non numerate, non appense, non solute peccunic,

restitutioni in integrum ac omni auxilio juris canonici et civilis. Testes:

dominus Dietricus cantor ßasiliensis dictus de Fine, magister Henricus

20 cantor sancti I’etri ßasiliensis et Henricus frater predicti Nicolai, ln cujus

rei testimonium sigillum nostrum presentibus duximus apponendum. Datum
anno domini ftcci.xSx septimo, kalcndis octobris.

.-)%. Anno domini Sux'l.XXXVii, in festo beati Martini, cives et consulcs

ßasilienses tenentur mihi X 1II 1 Ib. et VI dn. . . .*) VII quartalia pro XXXVI sol.

2r,
— 1287 November //.

Eintrag von 129a in /.//. A. fol. $7.

507. Johanns des Apothekers von Hase! IVifioe srhenkt sieh

und ihr (int dem Kloster Untcrlinden zu Kalmar.
— 1287 November

30 Originale itn DA. Koltnar, Unterlinden >f 12“ (A und A' ).

Die beiden Stücke sind -von derselben Hand geschrieben.

Das Sieget des erzpriesterlichen Ofßcials (if Jp) hangt an A an einem
Pergamentstreifen, an A' an einer Seidenschnur.

Nos . . officialis curie archidiaconi ßasiliensis notum facimus universis

3:, presentes literas inspecturis, quod constituta coram nobis in forma judicii

Mechthildis relicta quondam magistri Johannis apothecarii ßasiliensis sana

corpore et conpos mentis ob spem retributionis eternc tarn pro salute animc

suc quam pro . . mariti sui predicti contulit et donavit libere fratri Kber-

hardo procuratori generali . . priorisse et convcntus dominarum Vnderlindun

40 ordinis I’redicatorum in Columbaria ßasiliensis dyoccsis nomine ipsius con-

590. a) Textverfmt in Folge von Pesehntidnng dn Plattes.
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ventus et ipsi conventui dicto , . procuratore recipienti ipsam donationem

nomine monasterii Vnderlindun et ipsius conventus contulit inquam omnia

sua bona tarn mobilia quam inmobilia, que ad presens habet, habuit et in

futurum habitura est, immo se et sua transtulit dicto monasterio pleno jure

exprimens, quod in ipsa donatione transferret debita et donaret et cederet &

actiones qualescumque sibi conpetentes contra personas quascumque, volens

ipsam donationem ratam esse et irrcvocabilem, misitque coram nobis dictum

fratrcm Eberhardum procuratorcm in plcnam possessionem omnium bonorum

supradictorum nomine ipsius conventus et dedit ei auctoritatcm nomine

conventus seu monasterii predicti intrandi possessionem et apprehendi*) 10

predictorum bonorum et disponendi de ipsis pro sue libito voluntatis,

renuncians exceptioni Velleani et omni auxilio juris canonici et civilis, per

quod prcdicta donatio posset aliquatenus infirmari. In cujus rci testimonium

sigillum curie nostre presenti instrumento ad petitionem parcium duximus

appendendum. Testes, qui interfuerunt, sunt dominus Dietherus prepositus 15

monasterii de Oienberg, dominus Vlricus canonicus ejusdem monasterii de

Oienberg, dominus Lvdewicus b
) canonicus sancti Petri Basiliensis, domina

Agnesa dicta de Trubelberg') et alii quamplures fide digni. Datum et

actum anno domini ficn.xxxvii d
), feria quinta post festum beati Martini.

598. Herr Heinrich Mönch verkauft dem Kloster Klingenthal 20

Guter bei Häsingen. — 128y November rj.

Originale Kt. tf 12g" (A) und «* 123 (A x).

Dir beiden Ausfertigungen rühren von derselben Hand her.

An Pergamentstreifen hängt noch das Sieget des erspriestertichen

Officials (tf 10. 25

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis

presentes litcras inspecturis, quod constitutus coram nobis in forma juris

dominus Heinricus Monachus civis Basiliensis sub anno domini Mrf.i.xSxvil,

sabbato post festum beati Martini, vendidit possessiones suas sitas in banno

villc Hesingin universas, quas ibidem habet, fratri llugoni procuratori . . 30

priorisse*) et conventus monasterii in Klingental minoris Basilee Constanti-

ensis dyocesis recipienti ipsam venditionem nomine predicti monasterii et

conventus pro viginti rnarcis argenti ponderis Basiliensis dictasque posscs-

sioncs in prefatum monasterium cum omnibus pertinen tiis, juribus et utili-

tatibus suis justo venditionis titulo transtulit pleno jure presentibus et con- 35

sencientibus . . uxore sua legitima, lilia sua relicta b
) quondam . . dicti de

lainzberg, domino Hartungo clerico, domino Cvnrado milite, Burchardo et

Meinrico domicellis fratribus carnalibus, qui omnes consensum suum prcdicte

venditioni adhibucrunt. Kt quia prefate possessiones de dote fucrunt domine

537. a) aprehemli in Ax
. b) l.vdw. st*J Katar in A, l.udewiciiK in A x

. c) TrSbelberg 4()

in Ax
. d) Mul.xftx steplituo in Ax

.

äON. a) , .<t rnittl aus abbalissr in A. 10 filie sue relirle in A un.t i x
; in A sieht hin/.r

sue Junhstriehen de.
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predictc uxoris domini Hcinrici Monachi prcnotati, ipsa personaliter jura-

mento astrinxit se contra predictam venditionem non venire de jure vel de

facto et ipsam venditionem ratarn habere. Intcrvenit ctiam huic venditioni

talis conditio, quod prefatus . . procurator nomine monasterii predicti debet

5 predicto venditori vel suis heredibus c
)

a fcsto nativitati.s domini proximo

instans usque ad tres annos ab ipso festo revendere posscssiones memoratas

pro dicte pecunie quantitatc, cum tarnen dictus venditor dictas posscssiones

emere voluerit et solvere precium prenotatum. Actum est etiam, quod, si

dictus miles dictas posscssiones emerit, quod ipsas posscssiones conccdere

10 debet . . priorisse et conventui monasterii predicti pro octo verdencellis

spclte et duobus pullis annis singulis in fcsto nativitatis bcate Marie virginis

pcrsolvendis jure enphyteotico libere perpetuo possidendas. Debet ctiam

dictus miles exhonerarc dictas posscssiones a quolibet asserentc aliquod

lionus vel servitutem ipsis"1

)
esse annexas et in omnibus prestarc justam et

15 legitimam warandiam. Confessus est etiam predictus . . miles se dictam pecuni-

am integre reccpissc et in usus suos convcrtisse. Kxceptioni non numerate

pecunie seu') non tradite renunciavit, rcnunciavit etiam insuper omnibus

auxilibus juris, per que dicta venditio posset in posterum aliquatenus annulari.

Sciendum est insuper, quod, si dictus miles dictas posscssiones reemerit, in

20 concedcndo eas, ut dictum est superius, non plus pro honorario reciperc

debet r

)
quam quinque solidos et sic mutata manu est perpetuo observandum.

In cujus rei testimonium presens litera sigillo curie nostre una cum sigillo

predicti Il| cinrici
|

Monachi est sigillata. Datum“) anno et die prcdictis.

.>91). Wilhelm Sehallendrand vergabt Reben zu Gebcrschweier

25 seiner Frau und nach deren kinderlosem Ableben dem Kloster Olsberg.

— I2&J .Yovember 22.

Original im StA. Aarau, Olsberg rf 148 (A).

liingehäugtes Siegel des erzpriesterlichen Officials.

.

.

ofHcialis curie archidiaconi Basilicnsis omnibus presentem paginam in-

30 specturis noticiam subscriptorum. Xoverint tarn presentes quam posteri,

quod constitutus in presentia nostra Wilhclmus dictus Schaltenbrant civis

Basilicnsis vineas suas sitas in banno de Geblisvvilr universas cum agris et

pratis annexis eisdem vineis et cetera mobilia sua Mechthildi uxori suc

legitime liberaliter contulit et assignavit quamdiu vixerit possidenda, hoc

35 pacto adjecto, quod, si prenotata Mechthildis decesserit sine prole a sc

procreato, vinec prelibate ad cenobium in Olsberg devolventur, ctii antea

vinearum possessionem contulerat earundem, ita videlicet, quod ipsa ecclesia

sive persone ibidem degentes annuatim solvant viginti solidos ecclcsie in

Steimbrunn pro cera in festo beati Mauricii, ut ibidem sui memoria jugiter

10 habcatur. Kt ut hec donatio lirma maneat et inconcussa. ad prcces pre-

c) vel suis heredibus übergeschrieben von der gleichen Hand in -/. d> ipsius in A l
.

c) scufehlt in A, f) hinter dcbel steht pro durchstriehen in A. g) Dutum et actum in .f.

Urkundenbuch der Stadt Hasel. II. 43
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dictorum conjugum presens scriptum sigillo curie nostre duximus consig-

nandum. Testes: magistcr Otto advocatus, magister Wernherus Bauularii et

alii quamplures. Datum ct actum anno domini AcCLX&XVft, sabbato ante

festum beate Kathcrine.

600. Anno domini ftcCLXXXVll, feria scxta post Katcrinc, obligavimus 5

nos Adelheid! dicte zem Swerte ad ml" vercncellas spelte cum dimidia,

dandas singulis annis de nostro granario quamdiu vixerit. ipsa vero defuncta

nulli hcredum suorum sumus in aliquo obligati. Kt sciendum, quod ipsa

contulit nobis pure ct simpliciter propter dcum bona, quc habcmus in Nidcrn

Stenebrvnnen. — 1287 November 28. 10

Eintrag von 1290 in Ui. A. fol. 78*.

601. Der apostolische Legat Johann Bischof von Tttscu/um

fordert die deutschen Bischöfe auf, gegen die Strassburger Bürger,

falls sie auf ihren Feindseligkeiten gegen die Dominikaner beharren,

die weltliche Macht zu llilfe zu rufen, und untersagt inbesouderc den 15

Bürgern der Städte Basel, Freiburg, Ko/mar, Schleltsladt, Sfeier,

IVortns, Mainz und Köln, ferner Handelsverkehr mit denselben zu

pßegen. Clairvaux 12S7 Dezember 8.

URStr. 2, p ? tC /J2 nach dem Original im Ihomasarchiv zu Strassburg.

602. Der Erzpriester Littold von Röteln schlichtet den Streit 20

zwischen dem Kloster St. Clara und den Bürgern von Klein-Basel

wegen der Stadtmauer beim Kloster. Raset 1287 Dezember 16.

Abschrift des 15. Jh, in Ct. Rpurk. 10 (B).

Wir Luttoldt von Rottelnhcin ertzpriestcr von Bascll thun kunt allen

den, die disen brieff gesehen! und horent lesen, das die mißhelle, die zwischen 25

der epptissin und der samnunge des klosters von sant Klaren zu mindern

Basel unnd den bürgern von der selben statt was umb ahtc fusse, die sy

ansprachen, sy sollten sy haben innrhalb an ir ringkmurc, und umb ander

sach, an unns gesetzt wartt, also was wir sy hicsscn zc mynnc und ze rechte

thiin, dz sy das wollten und sollten ymmer mer stett haben on all geferde, 30

der mißhelle namen wir unns an, und nach gutem ratt hannd wir sy ge-

schlichtet als hiernach geschriben statt. Zum ersten, das die ansprache, die

die burger von mindern Basell hatten umb ahte fusse innerhalb an ir rinck-

mure von dem thor, dz zu dem wyger gienng, unntz an das tlior hinder

der swester chor von sant Klaren, soll ab sin und dhein weg noch ganng 35

die burger da sollen han, aber dannethin untz an die mur, die in die burger

von mindern Basel brachen, dz syllen ouch die frouwen in ir gewallt han

und sullent ein thor machen, da die mur gebrochen wartt, und sullent dz

innerthalb mit einer mur beschlicssen wie sy gut duncket, wann mit solhen
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dingen, wann die bürgere viendes *) nott angatt, so sollen sy da durch oder

da zwischen unntz an den chor weg han acht fuß breytt innerthalb an die

rinckmurc und soll ouch an eins bischoffcs, wer denn zu Basell ist, bescheiden-

heit stan b
) und nicht an der burger von mindern Rasell. Und wen dz ürlögc

5 zergatt, so mugen die frouwen ir thor vermuren alls ce. Die selben frouwen

die sullent ouch ussen vor dem vorgenanten thor ein turlin c
)
machen durch

die inner ringkmure und ouch ein steg über den gTaben uff ir gut ze gande,

als sy es denn bedurffent. Die selben frouwen sullent ouch das vorgenant

thurlyn uff dem Steg bewaren mit einem thum von zweyen muren innert-

10 halb an die rinckmur gesetzet unnd einem 11

)
guten ergker daruff und dz

thorly wol beschliessen und behutten. Von disem thurlin hinwider untz an dz

thor, das zu dem wyger gienng, so solient die frouwen die innern rinckmurc mit

irm costen inn der hochin muren, dz es die burger benfige, alls hoch die mur

anderstwo ist. Unnd solient ouch die burger keinen gewallt han zc buwen

15 über die mure noch uff die mur noch in die mur denkeinen buw, der sy be-

swer an ir heimliche. Die burger solient ouch ir graben uffen muren wie

wytt so sy wollen, allso dz sy die frouwen nicht irren an ir gutt noch an ir

wasser. Das urasser, dz in der frouwen kcnel über den graben gatt, dz soll

in sinem rechten belyben, alls es yetzunt gatt Wir heissen ouch das, das

20 die frouwen die loblin, die sy in den graben hatten gemacht, beschliessen

sullent mit einer mur. Wir heissen ouch, das die burger kein ansprach

sullen han umb den weg, der zu dem thor gienng zu dem wyger, hern

Gerunges turly soll ab sin, aber die hoffstatt vor dem thorly die ist der

frouwen, wann so vill wollten die burger ir graben da machen, das sy der

25 hoffstatt mögen nemen danen, als sy anndertswo ist Wir heissen ouch, dz

die frouwen von sannt Klaren nieman irren soll an ir hoffstatt und an ir

wasser, als sy jetzo sitzent; die acht fusse innerthalb an ir mur von der

kindc gutt von Tasuenne unntz an der frouwen kloster, die sullent die frouwen

in ir gewalt han, wann so vill das sy sy nicht uberbuwen solient mit dheinem

30 buw, der nun nicht gebuwen ist, unnd ist dz darumb, wann die bürgere die

acht fusse sullent niessen in iren nötten, wenn es der ratt uff irn eid er-

kennet, dz sy es bedurffen. Inn dem ortt ob dem tychc, da dz thor durch

gienng zu dem wyger, da mugent die burger uff ir mur buwen ergker oder

annder gewere, der sy bedurffen, inn der liuche, dz es die frouwen nicht be-

35 swere an ir heimliche. An der loben des Brottmcisters huß da mugent die

burger ir wechter han, wenn ein bischoff von Basell erkennt, dz es die

burger zu ürlöges netten bedurffen. Und durch das dirre scheidt und disc

schlichtunge, als cs an unns gesetzt wart unnd an disem brictf geschriben

statt, ymerme vest und stett belybe, so ist dirre brieff mit unnsers herren

40 Beters von gotts gnaden bischoff zu Basell, des cappytcls von der stitft, und

mit unnserm insigelc und darzu mit der epptissin unnd der samnungc

des vorgenanten klosters unnd des ratz unnd der burger von mindern

Basell innsigel besigelt Wir Pettcr von gotts gnaden bischoff zu Basell

(102. a) imitiert in U. b) stat in ft. c) larolin in ft, d) einen in ft.
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unnd wir dz vorgenant cappitell zu einem urkunde, das dise miflhellung

zwischen der epptissin und der samnung des klostcrs von sant Klaren zu

miner Basell und unnser burger von der selben statt mit unnserm willen unnd

ratt alles gesetzt unnd geschlichtet ist, als an disem brieff geschriben statt,

und vmer me stett bliben soll, liand') durch ir bett unser innsigel an disen 5

brieff gehenckt. Wir die epptissin und die samnunge des klosters zu mindern

Basell von sannt Klaren unnd wir der ratt unnd die bürgere von der selben

statt zu einem urkunde unnd zu einer ewigen hanndtfesty, das wir sullen

unnd wollen gebunden sin ymer me stett ze hallten alles dz an disem brieff

geschriben ist, als es geschciden hatt herr Lutold von Kottelnheim ertz- 10

priester von Basell, an den wir cs bed teyl willkürlich hatten gesetzt, darumb

so liand wir unnser innsigel gehennckt an disen brieff. Dz beschach zu

Basell, da von gotts geburtt warent tusent zweyhundert achtzig unnd siben

jar, an dem zinlitag nach sannt Lucycn tag.

«03 . Das Kloster Wettingen verkauft an Herrn Hugos von 15

Lörrach Frau Land zu Maulburg. Riehen 12S7 —
Original im GLA. Karlsruhe, Domstift Basel, Maulburg (A).

Auszug in /.GO. 4, 362. — * Linder 21.

Wir brüder Volcher der abbt und der convent von Wettingen chundcn

allen den, disen breif sechcnt alder hörent lesen, de wir mit gemeinem 20

rate und dur nuz unsers gotshiis han verchöfet hern Hvges vrowun von

Lörrach vron Gerdrvt siben schiiposce zi Mvlberc vür lidig eigen mit allem

dem rechte, als wir die selben schiiposscn har gebracht han, an der chilchun

säz und an de banholz, umb ziwo undc vierzig march Silbers Zvrich gc-

lötes. Dis geschacli zi Riehen in unserm hove zi dem gedinge, do von 25

gottes geburth waren thusent zweihunderd achzig und siben jar. Dis sach

und horte her Albert der Marschalch und her Hvg von Lörrach ritter und

Albert von Lörrach, Johans der vogt im hove, Rvdeger der cheller, Heinrich

von Wenchon, Wcrnhcr von Nortswaben, Thoman Göchcli und ander biderbc

und gewere genüge. De aber dis stete und ganz belibe, des henchen wir 30

der vor genander abbet und der convent von Wettingen zi einem urchundc

unser ingesigel an disen breif.

«04 . Das Kloster Lützel leiht dem Heinrich Ceisso eine Sage

und ein Haus in Klein-Basel zu Erbrecht. Basel 12S7 —
Original Kl. n“ t2j (A). — Deutscher Auszug in Kl. A. fot. 113. 35

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel : 1. Abt von Lutzei (n" 69).

2. Bürger von Basel (tf 140).

. . abbas monastcrii Lucclcnsis totusque conventus ibidem Cistcrciensis

ordinis, dyoccsis Basiiiensis, universis presens scriptum intuentibus salutem

et eorum noticiam, que secuntur. Noverint universi, quod, cum pie rccor- 40

«02. •) Hand fthlt in ti.

N
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dationis llcinrictis dictus Ccisso civis Basiliensis Hcinricum, Cvnradum,

Johannem, Kberhardum, Berchtoldum et Annam liberos suos, qui sibi succes-

scrunt ab intestato, multorum debitorum oppressos honeribus reliquisset,

Cvnradus, Johannes, Ebcrhardus, Berchtoldus et Anna prcdicti a dictis ex-

5 honerari debitis cupientes serram in minori Basilea sitam et domunculam

ex opposito ipsius serre cum Omnibus suis attinenciis, que prefatus Heinricus

pater ipsorum a nobis sub jure hereditario et annuo censu sedccim solidorum

habuit, per manum et consensum Johannis advocati de Istein tutoris pre-

dictorum libcrorum juste et legalitcr sccundum jus, consuetudincm et sollemp-

10 nitatem, que dcbent et consucverunt adhibcri contractibus, vendiderunt pro

certa summa pecunic videlicet centum libris denariorum Basilicnsium predicto

Heinrico fratri eorum, ut ipse Hfeinricus] predictorum debitorum honus in

sc susciperct et crcditorcs quondam patris sui usque ad summam predictc

pecunic expediret, ipsam serram et domunculam cum suis attinenciis per

IS manum jam dicti . . tutoris ipsorum in manus nostras sponte ac libere rcsig-

nantes petendo, ut predictam serram cum domuncula ac aliis suis attinenciis

prefato Heinrico fratri eorum sub jure et censu prehabitis conccderemus,

quod et nos rogati fccimus in ipsum Heinricum predicta omnia transferentes.

Et est sciendum, quod mutata manu nomine honorarii, quod vulgariter

20 dicitur erschaz, cquali censui solvi debet Insuper prcdicti venditores pre-

dictum contractum promiserunt tide prestita corporali ratum habere et tirmum

nec contrafaccre de jure vel de facto renunciantes omni juris auxilio canonici

et civilis, item exceptioni de beneficio restitutionis in integrum, de dolo, in

factum, de re minus dimidio justi prccii vendita, de pecunia non numerata,

25 non tradita, non soluta et generaliter omnibus aliis cxccptionibus, defensionibus

et rebus. quibus dicta venditio recindi posset in posteruni vel etiam inpug-

nari. In cujus rci testimonium sigillum nostrum una cum sigillo civitatis

Basiliensis rogatu partis utriusque presentibus est appensum. Testes, qui

interfuerunt, sunt dominus Petrus in Turri milcs, Hugo Bamvalarius, Petrus

30 advocatus dictus Gabler, Johannes Metter, Wcrnhcrus Stamler, Johannes

Schönkint, Heinricus zem Angen et alii quamplures fide digni. Datum et

actum Basilee, anno domini l&CCLxSxvfl.

«05. Item anno domini MCCl.xxxvii recepi de Petro sutore ad

Cyconiam*) partem horrei nostri, decem sol. damus ei pro censu et v sol.

35 pro honorario, ut credo, et ll circulos. — 1287 —
Eintrag van 1290 in Ut. A. fol. 97°.

606. Das Predigerkloster verkauft ein Haus in Rhcinfelden

an yohaHH Beiles , Bürger daselbst. Basel 12SS Januar 23.

Original Kt. >f 126 (A).

40 Zwei an Pergamentstrei/en hangende Sieget: 1. O . VIRGO . GTA .

. . . ANT . TE . NRA . ROGATA. 2. Unkenntlich.

005. a) die Lesung ist nicht ganz sicher.
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Noverint, quos nosse fuerit oportunum, quod ego frater Hermannus de

Lubekhe ordinis fratrum l’redicatorum prior fratrum ejusdem ordinia domus

Maguntine et ego frater Johannes de Confluentia ejusdera ordinis supprior

fratrum domus Basiliensis ordinis memorati doraum, quam olim inhabitabat

dccanus de Madebach, quam fratres l’rcdicatores domus Basiliensis emerant 5

a preposito et decano ac capitulo opidi Rinueldensis, ex parte prioris et

fratrum I’rcdicatorum domus Basiliensis vendidimus Johanni Bellezoni civi

Kinueldensi ac tenore presentium protestamur pecuniam nobis debitam a

prefato Johanne integraliter persolutam. In cujus rei testimonium sigilla

nostra presentibus duximus apponenda. Datum Basilee, anno domini mille- 10

simo ducentesimo octogesimo octavo, decimo kl. febr.

«07 . Der Priester Hugo von Hattingen und Peter Sen/lelin

tauschen mit einander Gärten in Klein-Basel. — 1288 Januar 27.

Originale St.Uri. u' j6 (A) und «* 77 (A').

Dir beiden Ausfertigungen rühren von derselben Hand her. 16

An A ein eingehängtes, an A' ein an Pergamentstreifen hängendes
Sieget von Klein-Basel (>C 141).

Wir Chvnrat Fleisch der schulthcizo uh der rat von der minren Basil

tun kunt allen den,*) die disen brief anschent oder hörent lesen, daz her

Hvg von Haltingen ein priester ufl her l’eter Senftli unser burger an den 20

garten, die hinder ir zweiger hüseren nebent ein ander ligent, vor uns eines

Wechsels über ein sint komen von der mure orte, diu hinder an dez vor-

genanten Chvnratz Fleisches husc stat, nebent b
)
sich hin die richti c

)
durch

beide garten unz an hem Johans garten von I.offenberg dez Bögen. Un wände

hem Hvge dem vorgenanten an dem Wechsel der besser teil ist worden, so 25

sol er sus hin dem vorgenanten hern l’eter geben von huse, von stalle uh ')

von dem teile dez garten, so im gevallen ist, wände er si von im ze einte

erbe hat, vier Schillinge ze zinse, da von er c gab dri Schillinge. Ze eime

urkunde, daz dis war si, so han wir durch ir beider bete unser stat jngesigel

an disen brief gehenket. Dis dinges sint geztige vom rate Heinrich von 30

Hilteningen, Hvg Ermenrich, Chvnrat Böller, Kvdolf von Kciserstvl,*) Chvnrat

von Nvgerol, Rvdolf am Tichc un ander ereber liutc genüge. Dis gcschach,

do von unsers herren gebürte waren tusinc zwey hundert ehtewe un ahzic

jar, an dem nehesten zinstage vor der*) liehtmes.

GOS. Testament des Konrad von Mnnzcnheim ; unter den Ver- 35

mächtnissen

:

l’rcdicatoribus de Basilca XX sol. — 1288 Januar 29.

Trouitlat 2. 432 if .152 nach dem Original im bischöflich baselischen

Archiv.

607. a) tun allen tlen kunt in .'I
1
. b) nebünt in A l

. c) rihtc in A’. d) unde in A l
,

e) Keiscrstvl in A\ f) der fiklt in A 1
. 4

0
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609. Das Stift St. Leonhard leiht dem Schuster H. von Uff-

heim Gärten zu Erbrecht. — rsSS Februar 14.

Eintrag von 1290 in l.h. A. fol. So.

Anno domini M( VI.XXXVIII, xvf. kl. marcii, Hfeinricus] prepositus et

R capitulum ad resignationein Jo. Engelbotten et Gredc uxoris ejus locavimus

H. sutori dicto de Vfhein ortum situm ze Kvlehuscrn intcr ortum . . dicte

Strubin ex una et ortum Heinrici dicti Kngelbotten ex parte altera pro

quinque solidis et sex denariis et II circulis, et tribus solidis minus in dcnariis

in mutationc man us. Item concessimus eidem H. de Vfhein alium ortum

10 dictum der Kelnerin situm intcr ortum Riclicntzc de Kolehvsern ex una et

quondam Gerungi ad Rufam domum ex parte altera pro X sol. nomine
ccnsus et II sol. nomine anniversarii et quinque solidis in mutatione manus

pro honorario.

610. Das Stift St. Peter leiht dem Stift St. Leonhard ein Haus.
lf> — 1288 Februar 24.

Original Ut. >C 69 (A). — Abschrift in Di. H. fot. 9 >040 (B). —
* Di. D. fol. 146". — • Dt. B. fot. 49.

Trouillat 2, 460 tf359 nach ß. Hier ist zu lesen Z. 2. Rasiliensis

statt Rasilee; Z. 4 und 11: Mechthildis; Z. 8: preposito; Z. ro: nos
20 ergo ad; Z. 14: littera est signata; Z. rtS: Matliie statt Mathei.

Eingehängtes Siege! von St. Peter (nt 40").

(» 11 . Heinrich der Meier und seine Frau verkaufen dem Dietrich

Güter in Klein-Pasel und empfangen sic wieder zu Erbrecht.

— 1288 März 2.

25 Original S/>. >f S (A). — Abschrift in Bf. D. fol. 333" (B).

An einem Bande hängt das Siegel von Klein-Basel (tf 141).

Ich Cvnracl der schiiltheize uft der rat von der minren Basele dünt

künt allen den, die disen brief an schent oder hörent lesen, daz Heinrich

der meier unser burger ufl vor Greide sin elich wirtin hant verköft mit

30 gemeiner hant reht uft rcdeliche die hovestete, die sii hatten von hem
Wezzel dem keller jcrcgclich umbc zweilf Schillinge, die man nennet Harten

hovestat ufl die man nemmet Spisen hovestat von Seckingen, uft den garten

hinder dem hüs unz an die straze ufl die zwo hovestete der gegen ubir amme
Rine umbc fünf ufl drizig phiint phenninge, der sü gar gewert sint. Och

35 sol men jergelich geben ein Schilling sant Albane von disemc vor gescriben

güte. Also hatz der selbe her Dieterich enphangen von Heinriche, der meier

dez probestes von sant Albane ist. Och het her Dieterich der vorgenantc

die selben hovestete un die hüser un den garten, als ez da vor bescheiden

ist, Heinriche dem meier uft vem Greiden sinre wirtin den vor geschriben

40 verlühen zu eime rehten erbe ufl im nachkomcn jergelich umbc drü phunt

un dric Schillinge, die man halbe geben sol zu sant Johanneses mes, die

Digitized by Google



3-14

andern halben zu sant Andres dage. Un wen sich die hant verwandelt, so

sol man ein phunt utt zwene Schillinge ze crschazzc geben. Xe urkunde

uft ze stetigünge dirre vor gescriben dinge so han wir unser stete ingesigele

an disen brief gehenket. Her an was Burchard der Rote, Cvnzin Böller,

Wccko von Blazhcim, Heinrich von Hiltalingen*), kesselcr, Heinrich Rezagcl, 5

Johannes Kezagel, Dieterich Decke, Hvg Ermenrich uft ander erber lute.

Dis gcschach, do man zalte von gotz gebürte zwelfhundert jar uft ehtewe

un ahzig jar. an dem nehesten zistagc nach sant Mathies dage.

<» 12 - Das Kloster St. Clara leiht dem Ritter Günther Mönch

Guter in Staffe/fc/den zu Erbrecht. — icSS März S. 10

Original Ct. tf 42 (A). — Abschrift und Übersetzung des 16. Jh. in

CI. Ppurk. tf $7 (B).

Das (eingehängte) Sieget fehlt.

. . officialis curie archidiaconi Basilicnsis universis presens scriptum

intuentibus eorum noticiam, que sequuntur. Noverint universi, quod con- 15

stitutis coram nobis in forma judicii domino Gvnthcro Monacho militc dicto

de Stetinberg et fratre Heinrico dicto Vischer procuratorc sive syndico . .

abbatisse et conventus monasterii sancte Cläre minoris Basilee, Constantiensis

dyoccsis, anno domini mcvi.xxxvüi, feria sccunda post dominicam qua can-

tatur letare, dictus . . procurator omnia bona sita in banno villc Stapheluelt 20

ad dictum monasterium jure proprietatis pertinencia, que Nicolaus villicus

ibidem quondam coluit ct possedit, prefato . . militi nomine dicti monasterii

concessit pro annuo censu videlicet sex quartalibus avene, octo solidis

denariorum ct quatuor pullis in fcsto bcati Martini annis singulis persol*

vendis ac presentandis ad curtim, quam predictum monasterium habet in 25

oppido Sulz, hereditario jure perpetuo possidenda tali conditione adhibita,

quod prcdictus milcs, si in solutionc prcdicti census per annum cessaverit,

cadat a jure suo censum neglectum nicholominus soluturus, et dicta bona

ad prefatum monasterium absolute et liberc revertantur. Et sciendum, quod

sepcdicto monasterio de prefatis bonis octo solidi pro honorario et mortu- 30

arium consuetum, cum ad hoc devenerit, dari debent. ln cujus rei testi-

monium sigillum curie nostre ad petitionem parcium predictarum presentibus

duximus appendendum. Actum cst etiam, quod sepedictus miles ad*) pre-

dictam curtim coliocarc debet personam ydoneam, que prcdicto monasterio

de censibus prcdictis respondere tcncatur. Datum anno et die prenotatis. 35

613 . Peter Senftclin leiht dem Ulrich Trübmilch eine Malte

bei Klein-Raset zu Erbrecht. Klein-Raset tsSS März 16.

Original im StA. I.uzern, St. Urban, Raset «* 7 (A).

An einer Schnur hängt das Sieget von Klein-Baset (tf 141).

011. ai lliltatingen in A. 40
612. a) Actum — ad auf Ratnr in A,
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Universis prescntium inspectoribus Cvnradus dictus Fleisch scultetus

et consules minoris Basilec noticiam subscriptorum. Noverit Universitas

vestra, quod dilectus concivis noster Petrus dictus Senftili in nostri con-

stitutus presentia confcssus fuit sc concessisse Vlrico dicto Trvberailch pratum,

5 quod Cvnradus de Haldenvanch carpentarius quondam tenucrat, situm in

banno civitatis nostre prcdicte in loco, qui dicitur 7.cm Höstade, contiguum

pratis Dictrici dicti Teke concivis nostri et Johannis dicti Snezzer campsoris

de Basilea, sub annuo censu dcccm et octo solidorum in beati Johannis

baptiste et sancti Andrcc apostoli festis bipartito cqualitcr solvendurum jure

10 hereditario perpetuo possidenduin, tali conditione adhibita, quod mutata

manu novem solidi denariorum pro honorario, quod vulgo crschaz dicitur,

dari debent. ln cujus rei memoriam universitatis nostre sigilluni ad petitionem

partium predictarum duximus presentibus appendendum. Act. in minori

Basilea, anno domini flCCI.xSx octavo, feria tercia proxima ante diem bcatc

15 Gerdrudis virginis, presentibus domino Wilhclmo rectore ecclesic sancti

Theodori in minori Basilea et nobis consulibus vidclicet Heinrico de Hiltc-

ningen, Hugone dicto Krmenrich, Johanne dicto Vasinaht, Cvnrado dicto

Böller, Rtfdolfo de Kciserstvl, Cvnrado de Nvgerol, Heinrico de Emcrrache,

Rvdolfo dicto am Tiche et aliis quampluribus fide dignis.

30 614 . Die Klöster Lützel und St. Clara tauschen Güter in

Michelbach. Klein-Base! izSS April 2.

Originale CI. >f 43 (A) und im BA. Kalmar, Lützel «* So (A‘). —
* CI. J. pag. 297.

Je ein eingehängtes Siegel, an

25 St. Clara («* 66).

A.

Nos frater Nicolaus abbas et con-

ventus monastcrii l.ucclensis Cystcr-

ciensis ordinis, dyoccsis Rasilicnsis,

SO notum facimus universis presentem

litcram inspccturis, quod 110s propter

comodum et utilitatem nostri mona-

stcrii prenotati infrascripta bona, que

habemus in villa et banno Micheln-

35 bach, videlicet unum agrum dictum den

Anwender situm in loco, qui vocatur

zc Rodematten, item unum juger pra-

torum wlgariter dictum mamvcrch

situm in loco, qui dicitur in den Dorf-

40 matten, juxta ortum Rvdolli dicti

Moser et duas areas sitas in prcdicta

villa ante domum . . dicti Alcr, permu-

talionis titulo dedimus ct per presen-

Urkuodctibuch der Stadt Batcl. II.

A: Abt von Lützel (ff 6p), an A l
:

AK
Soror Adelheids de Svlzberg

abbatissa totusque convemus clominaruni

monastcrii sancte Cläre in minori Hasilca, Con-

stantiensis dyocesis, universis prescntilim in*

spectoribus noticiam subscriptorum.

Novcrint universi, quos nos.se fuerit

oportununi, quod nos infrascripta bona, que

habemus in villa Michelnbach, videlicet tria jugera

terre arahili* minus quarta parle jugeris situ in

loco, qui dicitur bi Chreienbade, et unum juger

pratorum vulgariter dictum manwerch situm in

loco, qui dicitur in dem Wiler, permutationis

titulo dedimus et per presente* damus rolligiosis

Viris . . abbati ct conventui monasterii Luce*

lenste Cystercicnsis ordinis, dyoceste liasiliensis,

pro subnotatis bonis, que habeni in eüdeni

villa et in banno Michelnbach, videlicet pro uno

44

Digitized by Google



34G

tes damus dcvotis in Christo . . abba-

tissc et conventui dominarum raona-

sterii sancte Cläre in minori Basilea,

Constantiensis dyocesis, pro subscriptis

bonis, que in banno antedictc ville

Michclnbach habent, videücct pro

tribns jugeribus terrc arabilis minus

quarta parte jugeri-' sitis in loco, qui

dicitur bi Chregenbadc, et pro uno

jtigerc pratorum wlgariter dicto man-

wcrch sito in loco, qui dicitur in dem

VVilcr. Kt promittentes dictam per-

niutationcm habere ratam et lirmam

et non contravenire de jure vcl de

facto renunciavimus ex certa scientia

beneficio restitutionis in integrum et

generaliter omni juris auxilio canonici

et civilis, per quod dicta permutatio

irritari posset in posterum vel aliqua-

tenus impugnari. In cujus rei testi-

monium appensione nostri sigilli pre-

sens litera est munita. Act. in cimiterio

prcdictarum dominarum sancte Cläre,

anno domini ftcfcl.xäx octavo, 1111"

non. april.

agro dicto den Anwender sito in loco, qui vocatur

re kodematten, item pro uno jugere pratorum

vulgariter dicto manwercli sito in loco, qui

dicitur in den Dorfmatten, Iipud ortum R$ dolfi

dicti Moser, et pro dualuu areis sitis in predicta 5

villa Michclnbach ante dotnum . . dicti

Aler, promittentes dictam permutalionem ratam

habere et firraam et non contravenire de jure

vel de facto renunciando ex certa scientia bene-

ficio restitutionis in integrum et generaliter 10

omni juris auxilio canonici et civilis, per quod

dicta permutatio irritari valeret in postcriim

aut ctiam impugnari. ln cujus rei mcino-

riam appensione nostri sigilli presens litera

est munita. Actum in minori Basilea in 15

cimiterio domus nostre, anno domini fictuxlx

octavo, mito
non. aprilis.

615. Das Kloster Klingenthal verkauft dem Bruderhof zu

Säekingen ein Gut in Ober-Frick. — 12SS April p.

Original im GLA. Karlsruhe, S/ift Säekingen (A).

ZGO. 3, rpo tf 6 nach A.

Hängendes Siegel des Klosters Klingenthal (tf 63). 30

Du priolin von Clingendal unt du samenunge gimcinlich tunt chünt

allen dien, die disin brief lesint unt horint lesin, das wir han gigebin zi

choffinne brudir Bertolt von Ilanere unt sinen brudirn von Secchingen ein

gut, das da lit zi Obircn Vricchc. Das selbe gut was halbis unser cigin unt

halbis unsir erbe vone den brudirn von Secchingen. Dis selbe gut giltit 35

cinlufthalp stucche unt aht hunrrc unt ahtzich eiier. Dis selbe gut wart

uns von der frowin von iienchart unt hein inen gigebin zi choffinne eins

phundis minrre dennc umbe zweinzich marcli unt sin des ir wer, swa sis

bidurfm, alsc wir zi rchte son. Unt dur das dirre chof wäre unt stete bi-

libc, so bisigellen wir du vorginant priolin unt du samenunge disin brief 40

mit unsirem ingisile. Dirre brief wart gigebin an dem nahstin vritage nach

sant Ambrosien tage, do man zaltc von unsirs herren gibürt tusint jar zwei

hundert jar unt athowu unt ahtzich jar.
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616. Riticr Konrad Schaler giebt dem Kloster St. Clara sein

Gut zu Rixkeim. Klein-Basel 1288 April 14.

Original CI. tf 44 (A). — * CI. J. pag. /pz.

Es hängt noch das Siegel des Konrad Schaler (nt 161) an einem Bande.

5 Allen, die disen brief sehent oder hörent lesen, den tun ich Chvnrat

der Schaler ein riter von Basil, dem man spricht Rvmclher, kunt, daz ich

den vrowen von sant Clarvn von der minren Basil hau gegeben vur die

vierzic mark Silbers, die ich in soltc von minen swestren Annvn uh Verenvn,

die si da unphangen hant, alles daz gut, daz ich da hatte in dem dorfc un

10 in dem banne ze Kichenshein, un hans in geben als für lidig eigen ane

cht ein stüke, lit im Jvngen berge, waz Gerharz Kölners stuke, daz ist erbe

von hem Johansc ze Rinc von Hesingen, dem git man da von jergeliche

an sant Martins tage ze zinse ein cimcr vol wincs. Un bin sin ir wer,

swennc si sin bedürfen. Ze eimc urkunde, daz dis war si uh stete belibe,

15 so han ich disen brief bcsigclt mit mime ingesigele. Undc ich her Chvnrat

der Mvnch sin öheirn ein ritter von Basil bin gezug des selben dinges unde

han dar umbc ze eimc urkunde min ingcsigcl ze simc durch sine uA durch

der vorgenanten vrowen von sant Clarvn bete an disen brief gehenket.

Dis gcschach ze der minren Basile in der vorgenanten vrowen hofe, do von

20 unsers herren gebürte waren zweilf hundert ehtewe un ahzic jar, an der

zweier heiligen martiren tage Tyburcii uh Valcriani.

617. Frater . . Henricus dei gracia Tridentinus cpiscopus . . priorisse

et sororibus in Clingental Constanticnsis dyocesis ordinis fratrum l’rcdicatorum

salutem in domino sempiternam. I.itteras vencrabilis domini , . Johannis

25 Tusculani episcopi apostolice sedis per Alamaniam legati cum suo sigillo

pendenti, non abolitas, non canccllatas vidimus sub hac forma:

Es folgt in extenso die Urkunde des apostolischen Legaten Johanns

Bischofs von Tusculum d. d. Clairvaux 1287 Dezember 8, durch welche

dieser sämtliche unter Ixitung des Predigerordens stehenden Frauenklöster

30 in Deutschland diesem Orden einverleibt.

In hujus rei testimonium presentem paginain sigillo nostro duximus

muniendam. Datum Basilee, anno domini millesimo ducentesimo octuagcsimo

octavo, Xlil. kal. maii. Basel 1288 April /p.

Original KL iC 127 (A). — Deutsche Übersetzung in Kl. S. fol. 4$.

35 An einem Bande hängendes Siegel: . R . HENRICVS . DF.I . GRA .

El'ISCOPUS . TRIDENTIN.

618. Der Domsubcustos Johann verpfändet dem Kloster Ols-

berg für eine Geldschuld einige Gärten. Basel 1288 April /p.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 14p (A).

K, Auf der Rückseite von einer Hand des 14. Jh.: zu Estimertor in der

Brietten.

Eingehängtes Siege! des bischöflichen Officials (>t J7).
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. . ofhcialis curic Basiliensis. Anno domini MCXLXXX octavo, feria secunda

post jubilate, hora primc, constitutus coram nobis dominus Johannes sub-

custos ecclesic Basiliensis recognovit sc obligatum religiosis dominabus . .

abbatissc et conventui dominarum de Olsperc in decein marcis argenti

ponderis Basiliensis, et presente dicta domina . . abbatissa et obligationcm 6

rccipicntc obligavit ortos, quos pro censu annuo dimidie vierenzelle fabarum

jure hcreditario possidet a venerabili patre ac domino . . episcopo Basiliensi,

sitos ante portaiu Basilienscm dictam Ksclmiartur in loco dicto Gebreite, dans

cidem . . abbatissc potestatem per se vel per alitim intrandi possessionem

ortonim predictorum et tenendi eosdun, quousque ipse dominus Jo|hanncs| lu

solvat predictis dominabus dictas deccm marcas, et faciendi de ortis quic-

quid ipse facerc deberct. Ordinavit ctiam sepedictus dominus Jo[hannes|

coram nobis pro ultima voluntate sua, quod predicta domina . . abbatissa,

si ipse decederet, antequam solveret pcccuniam prenotatam, tamquam exe-

cutrix ultime voluntatis, quiequid de predictis ortis et jure conpetenti dicto 15

domino Jojhanni| percipi poterit ultra deccm marcas, pauperibus distribuat

et in pios usus. In quorum testimonium ad petitionem dicti domini Jolhannis]

sigillum curie nostre duximus presentibus apponendum. l)at. Basilcc, anno

et die quibus supra.

610. Papst Nicolaus IV., dem die Nonnen des Klosters St. Marx -m

bei Strassburg klagten ,
quod nonnulli clerici et ccdesiastice personc tarn

religiosi quam seculares ctiam in dignitatibus et personatibus constitute ac

barones, milites et laici Basiliensis, Argentinensis et Spirensis civitatum et

diocesum, qui terras, domos, posscssioncs et alia bona immobilia sub annuo

censu vel redditu a monastcrio ipso tenent, hujusmodi censum seu redditum aö

eis contra justiciam exhibere non curant, woraus dem Kloster grosser

Schaden erwachse , trägt dem Propste von St. German in Speier auf.

diese Personen zur Entrichtung der Zinsen zu verhalten.

Rom 1288 April 22.

UBStr. 2, pp «* 14tj nach dem Original im llospitalarchiv su Strassburg. 30

620. Anno domini ftcCLXXXVlll, in die beati Georii, dedimus IX

pondera vitipodiorum de bonis in I.inda et omni anno debjemus]*) die

Georii VIII pondera vitipodiorum vel quod pro eis accipitur et semper in

tercio anno ix pondera. Item damus de cisdem bonis [in festo beati Johannis]*)

baptistc ad sanctum Albanern XV dn. pro censu. Item damus de cisdem 35

bonis in festo beati Johannis baptistc Monetarie viy [dn., in festo beati]*)

Hilarii damus eidem domine vel suis heredibus etiam VIy dn. de bonis dicti

Schvrcrs. — 2288 April 23.

Eintrag von 1290 in l.h. A. fol. 96.

ft‘20. a) Ttxtvtrlust in Felge von Heschntidnttg des Blattes. 40
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621. Das Domcapitel stiftet an einem Altar im Münster eine

Pfründe zum Gedächtnis der Königin Anna und ihrer Kinder.

Basel 1288 Mai 2.

Original Ds. tf uc (A).

* Boos 122 nt 16g.

Die zwei (an Pergameutstreifen /langenden) Siegel fehlen.

!N'o|“)scant cuncti, quos nosce fuerit oportunum, quod nos . . dccamis

ct capitulum ccclcsic Basiliensis |ad]*) ordinationem ct dispositionem rcve-

rcndi patris et domini nostri l*|etri dci gratia episcopi Basilicnsis pro-

10 misimus et tenorc prescntium promittimus domino Johanni dicto de Vesc-

necke capellano altaris de novo constructi in choro nostro Basiliensi pro

fclicis recordationis illustrissime Anne dci gratia Komanorum reginc ac

liberorum suorum memoria scmpitema tradere ct assignare suisque succes-

soribus in dicto altari in perpetuum viginti quinque libras dcnariorum monctc

15 Basiliensis nomine probende de fructibus ecclesie de Ögst conmuni mensc

nostre deputatis, nisi forsitan quod absit quocunque casu dicta ccclesia jure

vel injuria privaremur, ad quorum solutionem singulis annis facicndain pro

medietate dicte peccunie cum annona sccundum conmunem estimationem

reddituum infra festa assumptionis et nativitatis bcate virginis et reliquam

•JO in pcccunia numerata in festo beati Martini nos et ecclesiam nostram de

auctoritatc ct consensu dicti domini nostri episcopi tenore prescntium obli-

gamus, rcnunciantes pro nobis et successoribus nostris omni actioni et

exceptioni omnique juris auxilio canonici, civilis et consuetudinarii ac literis

a sede apostolica vel aliunde impetratis vel impetrandis, quibus juvari vel

25 venire possemus contra obligationem preliabitam in posteruni vel ad ') presens.

Kt seiendem, quod idem dominus Johannes ct capcllani, qtii in dicto altari

fucrint pro tempore instituti, interesse omnibus horis canonicis et in dicto

altari celebrare cottidic ac personalem residentiam facere tenebuntur, nisi

legittimo impedimento prepediti, ut tune per alium ab ipsis deputandum

30 eodem durante impedimento et non amplius defectus hujusmodi suppleatur,

ac nichilominus ad solvcndam decimam papalem de ecclesia de Ögst, a qua

dicti redditus assumuntur, pro parte ipsos contingentc de cetera sunt astricti.

In quorum evidentiam et certitudincm pleniorem presens instrumentum super

hoc confectum sibi contulimus sigillorum capituli ac dicti domini nostri

35 episcopi munimine roboratuin. Nos Pjetrusj dei gratia Basiliensis episcopus

prenotatus omnia premissa ct singula ita esse acta, prout superius sunt con-

scripta, presentibus profitemur, in corundcm evidentiam sigillum nostrum

unä cum sigillo capituli nostri presentibus appendendo. Dat. ct act. Basilee,

anno domini ftoCt.X&X octavo, dominica qua cantatur voccm jocunditatis.

40 622. Item A. dicta Sinncrin v schätz reben locat pro redditu XX sol.

divisim nativitatis Christi et Johannis baptistc in banno Tannis juxta vites

Thcoderici sutoris residentis in Tanne ex una parte ct juxta vites Heinrici

021. a) Beschädigte Stelle in A. b) ad cerrigiert aus in in A.
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dicti Kröschelis ex patte altera jure proprietatis ad cam pertinentia ex partc

fratris Lütfridi convcrsi dcVallc Masonis. lnstrumentum habetur ftcc*)LXXXVin,

feria IIII. post pcntecosten. — 1288 Mai tg.

Eintrag des t5. Jh . in Pr. 11. fol. t$2.

623. Graf Rudolf von Thierstein schenkt den Zehnten im 5

Mettenberg dem Kloster Klein-Lützel. — 1288 August 6.

Abschrift von 1295 in IJt. 11. fol. 7 tf 26 ft!) zu 12S7. — * I.h. D.

fol. 221” SU 1288.

Trouitlat 2. yjj tf.151 nach dem Original im bischöflich baseliscken

Archiv su 1288. 10

624. Der erzpricslerüche Offtcial befiehlt den Geistlichen der

Stadt, die Gläubigen da zu anzuhalten , dass jeder nur die Kirche seiner

Gemeinde besuche. Base/ 12SS August 7.

Abschrift von 129s '» 1-h. H. fol. 27' tf 120 (11).

Trouitlat 2, 45b tf.15$ nach 11. Hier ist su lesen Z. 7; parrochianorum; 15

Z. 9: transferunt statt tranferunt.

625. Zwei Inhaber von Erzgruben verpflichten sich zu Zahlung

einer jährlichen Summe an den von Kienberg und an den Zielemp.

Wölflistvyl 1288 August 15.

Eintrag von 1290 in Lh. A. fol. 96”. 20

Anno domini M<XLXXXVlil, in fcsto assumptionis beate Marie, in Wile

in domo Johannis hospitis, H. Ribsten de Kienberc et *) faber de

Swcrtzstat promiserunt fide data in soliduni CX libras et LX inarcaa argenti

vel denariorum prout argentum ven ....*) illi de Kienberc et Zielempen de

ferrifodinis ad quatuor partes anni semper quartam partem pecunie, et primo 26

debent dare et expedire . . .*) et postca argentum vel denarios pro argento,

et si aliquem terminuni neglexerint, constitucrunt pro eis fidejussores sub-

scriptos in solidum, qui [infra terminum]*) octo dicrum debent se fide data

rccipere in hospicium Johannis hospitis de Wile in obstagium ad res vcnales

sine omni djolo ac fraude
|
*) inde non recessuri, doncc predictum debitum 30

persolvatur plenaric, et postquam Xllll dies in obstagio persteterint, dictam

pecuniam in a;rgentoj“) debemus accipcre sub usuris, et si aliquis fidejusso-

rum subscriptoruni infra atinutn proximum moreretur vel alias fidejussioni

ficret inn . . .*), alium eque bonum infra mcnsein sine dolo loco illius tenentur

sub pena predicti obstagii subrogare. Ilii sunt fidejussores . . .*) Burchardus 35

villicus de Norinkon, Bcrchtoldus Biri, Rv. Grvber, Rv. Vriman, Johannes

hospes de Wile, Rv. I.enso, Jo. de . . .*) fossarius, C. zem Nvwenhus, Hvgo
villicus de Rotenflv, Bcrchtoldus hospes de Steina, Burchardus sutor de R . .")

622 . a) cci, das erste c gieiehuitig durehgtslrUktn.

625 . a) Ttxtverlust in Folgt von BeseAneidung des Blattes. 40
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et Werenlierus Bercman de Witenowe. Acta sunt hec prcsentibus domino

Bvrchardo plebano de Wilc, domino Werenhero vicario, Heinrico clerico de

Bvbendorf, Henrico Löscher, Werenhero de NÖrinkon et quampluribus aliis

fide dignis.

5 (»26. Hugo von Sehlungen, Chorherr von Rhein/e/den, Heinrich

sein Bruder und Hugo ihr beider I 'etter sehenheu und vermachen

einander gegenseitig Anteile an einem Hause in Basel und Zinse von

Ciilern zu Linde. — 12SS August eg.

Originale Ds. if n" (A) und if //* (A‘).

10 Die beiden Ausfertigungen rühren von demselben Schreiber her.

An beiden Stächen hangt das Sieget des Domcapite/s an Pergament-
Streifen (nt iS).

Cvnradus decanus totumque capitulum ccclesie Basiliensis universis, ad

quos presentes pcrvencrint, salutcm et corum noticiam, que seqmintur. Noverit

15 Universitas vestra, quod Hugo dictus de Sliengen canonicus ccclesie Rinucl-

densis dimidiam partem domus suc dicte zem Kngil *) sitc in vico, qui dicitur

Salzkaste, in civitate Basilicnsi, quam a nostra ecclesia jure enfiteoticho sub

annua pensione vidclicct trium denariorum possidebat, Henrico dicto de

Sliengen fratri suo, qui aliam dimidiam partem ejusdem domus eodem jure

20 et simili pensione tenet, donavit inter vivos et constituit Güte uxori ejus-

dem Hcnrici usumlructum prcdictc dimidie partis domus, ad quam Gütam
alie partis domus ex donatione predicti Henrici spectat ususfructus, trans-

ferens in eundem Henricum utile dominium et jus, quod sibi in eadem domo
conpctebat vel conpetere videbatur, sub modo et condicione infra scriptis,

25 videlicet quod, si prcdictus Hcnricus sine legittimis liberis decesserit, domus

ipsa ad Hugonem de Sliengen civem Basiliensem patruelem predictorum

fratrum et suos hcredes transcat pleno jure. Hcnricus vero prcdictus partem

dimidiam domus predicte, que ad ipsum spectat, similiter memorato Hugoni

patrueli suo et suis heredibus donavit causa mortis, si sine prolc legittima

30 moriatur, volens, ut ipse Hugo et sui heredes sibi succedant in tota domo.

Dictus vero Hugo civis viceversa predicto Hugoni canonico redditus trium

librarum, qui siti sunt in villa et banno Linde Constanticnsis dyoccsis ex-

ceptis tribus solidis et uno pullo, qui solvuntur de agro sito in banno

Madebach, quem exeolit . . sacrista ibidem, donavit inter vivos, ita videlicet,

35 quod post mortem ipsius Hugonis canonici ad Henricum fratrem suum
devolvantur et mortuo Henrico Güta uxor sua, si superstes fuerit, usum-

fructum habeat ipsorum reddituum, et si non fuerit superstes, ad Hugonem
donatorem vel ejus heredes, eciam liberis per Henricum genitis extantibus,

revertantur. l’rctcrea convenit inter predictos, quod Hcnricus memoratus,

40 si, quod absit, ad inopiam vergeret manifeste, omni dolo et fraude remota

a) Engel in A x

.
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facultatem habebit domum prehabitam distrahendi, et, si in co caSU distra-

hatur, tune prcdicti redditus redibunt ad Iiugonem donatorem vel ejus

heredes. Sciendum est etiam, quod quicunque domum prcdictam post

mortem dieti canonici possidebit confratribus confraternic sancti Johannis in

Rasilea singulis annis solvet viginti solidos, vidclicet quolibet jejunio quatuor 5

temporum quinque solidos, quos ipse canonicus in memoriam sui anniversarii

peragendam dictis fratribus constituit et legavit. Et hoc notandum, quod

honorarium, quod vulgo dicitur erschaz, de domo non solvitur antedicta.

Testes hujus rci sunt dominus Gotfridus de Eptingcn dictus de Madeln senior,

Bcrchtoldus Vicedominus milites, dominus Johannes de Vcseneke presbyter, io

W'cmherus dictus Baweler canonicus sancti Vrsicini, Hugo dictus Baweler,

Wezzelo cellerarius, l’etrus de Sliengen, Johannes Brunader, Hugo dictus

Schenke de Nuwenburg cives Basilienses et alii fidc digni. ln cujus rci testi-

monium sigillum capituli nostri presentibus duximus appendcndtim. Hat.

et actum Basilec, anno domini AcclxSx octavo, nn. kl. septembr. 15

627 . Vermächtnis Heinrichs, Domthesaurars von Konstanz, zu

Gunsten des Stiftes St. Leonhard. Basel 12SS September 4.

Abschrift vom I2pj in Lh. H. fot. 8* tf 36 (B).

Trouitlat 2, 438 tf 3$J nach B. Hier ist cu lesen Z. p: comparavi
partim ab. 30

628 . Ritter Kunzmann von Uffheim verkauft dem Kloster

Klingenthal Güter in Türkheim. Basel 1288 September 6.

Original KL tf 128 (A). — * KL R. fol. 108.

Die (an Pergamentstreifen hängenden) Siegel fehlen.

Nos . . oflicialis curic archidiaconi ßasiliensis notum facimus universis sr,

presentes literas inspccturis, quod constituti coram nobis in forma juris stib

anno domini ficcLXitx octavo, Vlll. idus septembr., dominus Chvnzmannus

de Vfhein miles et frater Johannes conversus et syndicus . . priorisse et

conventus monasterii de Klingendal minoris Basilec Constanticnsis dyoccsis,

dictus . . miles vendidit et tradidit omnes possessiones sitas in villa et 30

banno Turkein, sive consistant in vincis, agris, paseuis, nemoribus, aque-

ductibus*) et aliis quibuscunquc posscssionibus, quas ibidem habet, cum
suis attincnciis ad eum jure proprietatis pertinentes, cxccptis redditibus trium

amarum rubei vini provenientibus de uno frusto vinearum dicto dv Winde,

quod tenet in pheodum a monasterio vallis sancti Gregorii, predicto . . pro- 35

curatori recipienti ipsam venditionem nomine prefati monasterii pro viginti

novem marcis argenti ponderis Basilicnsis transferens prcdictas possessiones

in dictum monasterium cum suis attincnciis, sive sint situatc in dicto banno

vel extra, pleno jure perpetuo libere possidendas. Misit insuper dictum . .

procuratorcm nomine monasterii in plenam possessionem dictarum posses- 40

tt£v a'i auquetJuctibus in A.
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sionura deditque sibi potestatem intrandi possessioncm ipsarum possessionum

propria auctoritatc et disponendi de ipsis sccundum quod sibi videbitur ex-

pedire. Pretcrea confessus est dictam pecuniam se recepisse et sibi ponde-

ratam esse, renuncians bcueficio restitutionis in integrum, cpistolc divi

5 Adriani, exceptioni non numeratc pecunie seu ponderate et in factum,

dimidiam justi precii, doli mali et generaliter omni auxilio juris canonici et

civilis, per quod dicta venditio posset in posterum aliquatenus irritari.

Porro, quia dictus . . miles minor annis aspectu videbatur, quamvis major

viginti annis appareret, juravit coram nobis personaliter contra predictam

10 venditionem seu aliquid prescriptorum non venire de jure vel de facto,

sed omnia rata et firma habere et dictam venditionem warandisare et prestare

coram quocunque judice ct extra judicium legitimam warandiam. In cujus

rei testimonium sigillo curie nostre una cum sigiltis ipsius Kvnzmanni et

domini Johannis soceri sui dicti de Eptingin inilitum presentes litcras dedi-

15 mus consignatas. Actum Basiiee, presentibus Dietrico capcllano . . prepo-

siti Basiliensis, Heinrico sacerdote filio Heinrici rasoris dicti de Kinuelden,

magistro Johanne pliysico de Turego et Alberto notario curie Basiliensis.

629. Magister Peter, Kirchhcrr von Sondersdorf, und das Stift

St. Leonhard comfromittieren für Entscheidung ihrer Streitigkeiten

20 auf den Ritter Johann Räuber. Basel 1288 September 9.

Abschrift von 1295 in Lh. H. fol. 22 tf 97 (B).

Trouitlat 2, 459 tf 358 nach B. Hier ist zu lesen Z. 6 : dominum statt

dictum; Z. 15: ratum ac firraum.

63«. Die Pßeger des Spitals bekennen, vom Barfüsserkloster

25 Vergütung für das demselben abgetretene Land erhalten zu haben.

Basel 1288 September 19,

Original Sp. <?" (A).

Das (an Pergamentstreifen hängende) Siegel fehlt.

Jacobus canonicus sancti Petri et Cfonradus] miles Puerorum, Hoinricus

30 Isenlinus et Johannes dictus de Arguel cives Basilienses, procuratores Hospitalis

Basiliensis, universis, ad quos presentes pervenerint, salutem cum notitia

subscriptorum. Orta questione inter fratres Minores ex parte una et fratres

Hospitalis predicti ex altera super eo, quod de domibus ct de spacio aree

seu fundi spectantibus ad dictum Hospitale, donatis predictis fratribus Minori-

35 bus pro loco suo et cimiterio ampliando, non esset eidem Hospitali facta

rcconpensatio sufficiens, ut dicebant, fratribus Minoribus contrarium asserenti-

bus, quod rcconpensatio Hospitali esset facta sufficiens ct habundans, prout

fidc constarc posset occulata, tandem nos predicti procuratores candem

questionem reconpensationis tractantes, fratcr C. gardyanus fratrum Minorum

40 ad prcccs nostras donavit supradicto Hospitali redditus V soi. libere, item

terciam partem testamenti Johannis Monetarii civis Basiliensis defuncti non-

Urkundcnbuch der Stadt Basel. U. 4f>
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dum a debitoribus solutam, cujus tercie partis executio seu distributio ad

eundcm . gardyanum spectabat, prout in instrumcnto super hoc confecto

plenius continetur, item omne jus, quod sibi vel fratribus conpetebat in

bonis mulieris Ruggestfilin post mortem suam, supradicta libere conferens

sine aliqua conditionc, quam donationcm scu rcconpensationcm tarn de 5

domibus quam de arcis supradictis sufficicntcm et habundantem judicavimus

et tenore prescntium judicamus, reminciantes nomine Hospitalis predicti

actioni et juri, quod nunc vel in posterum sibi occasione predicti negotii

possct conpetere contra fratres Minores superius nominatos. Ut autem pre-

dicta reconpcnsatio rata et lirma permancat, hanc litcram sigillo Hospitalis 10

muniminc roboramus. Actum in capitulo fratrum Minomm Basilicnsium,

XIII. kl. octobris, anno domini inxi.xxxvill.

631. Anno domini MCCl.XXXVlfl, in autumpno, istos debeo citare pro

dcbito, quod tenetur*) Wer. de Stadelbach hospes residens in Ensishein

:

H. Basclwint residens in Gcwilr, domus cst sua in qua inhabitat; item H. 15

pistor; item Waltherus mvlner de Argentina, ILcamifex dictus de Regens-

hein; item vicini sui Hugo de Kgenshein, Ja. Scherer, Chvno de Vfholtz,

H. pistor; item Waltherus de Alswilr pistor; item Waltherus et H. camifices

de Regenshein; item Rv. et Waltherus de Ensishein, H. hospes de Regens-

hein, Schenni hospes, Stvrmelin hospes, H. faber. — 128S Herbst. 20

Eintrag von 121)0 in Lh. A. fol. prf".

632. Magister Peter, Kirchhcrr von Sondersdorf, verzichtet

dem Stift St. Leonhard gegenüber auf alte Klagen.

Basel 1288 Oktober 6.

Abschrift von 12t)j in Lh. H. fol. 22' rf pp (B). 25

Trouillat 2, 460 rf jöo nach B. Hier ist su lesen S. 461 Z. 7: dixit

statt dicitur.

633. Johann der Schmied und seine Frau vergaben dem Kloster

St. Urban ihr Haus mit Vorbehalt des A'icssbrauchs.

— 1288 November p. 30

Original im StA. Lusern, St. Urban, Basel «' 8 (A).

An Pergamentstreifen hängendes Siegel des Officiah.

. . officialis curic archidiaconi Basiliensis universis prescntium inspectori-

bus corum noticiam, que sequuntur. Noverint igitur universi, quos nosce

fuerit oportunum, quod constituti coram nobis in forma judicii Johannes 35

faber civis Basiliensis residens apud portam Crucis et Bcrchta uxor sua

legitima sani mente et corpore advertentes nichil morte certius et nichil in-

certius hora mortis ob spem retributionis eterne contulerunt domum suam

sitam apud portam Crucis contiguam ab uno latere domui . . relicte quon-

631. a) tuteifelhafte Lesung,
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dam domini Heinrici dicti Phaffem militis, ab alio vcro domui . . fabri dicti

Hunnen monasterio sancti Vrbani Constantiensis dyocesis in manibus fratris

Rüdolfi de Howenstein procuratoris dicti monasterii et nomine ipsius mo-

nastcrii ipsam donationcm recipientis, rctento sibi usufructu, libere perpetuo

5 possidcndam, transferentes in ipsum monastcrium jus et proprictatem ipsius

domus et mittcntcs predictum fratrcm R[ßdolfum] nomine monasterii prefati

in corporalem possessionem domus sepefate, hoc acto inter ipsos, quod post

obitum ipsorum anniversarium Jofhannisj et Berichte) prefatorum per fratrcs

sancti Vrbani de fructibus seu rcdditibus annis singulis excolatur domus

10 prenotatc. insupcr predicti conjugcs constituerunt domum ipsam ccnsualem

in sex denarios in festo Martini annis singulis*) predictis fratribus exsol-

vendis. Pretcrca actum cst inter cos, quod b
) licitum est ipsis conjugibus

tempore necessitatis, remota tarnen fraude qualibet, ipsam domum vendere

in parte vel in totum et in illo casu donationem revocabilem esse, in aliis

15 vero casibus donatione perpetuo remanente. Testes, qui fucrunt, sunt

dominus Richardus dictus Seraphin et Johannes filius magistri Nicolai advocati

curie Basilicnsis. In cujus rei testimonium sigillum curic nostre presenti

est appensum. Dat. anno domini MCC.LX&XVlIl, feria tercia ante Martini.

634. Anno domini ftcCLXXXVlil, in festo beati Martini, dominus

20 D[ietricus] cantor Basiliensis tenetur domine ad Solem vnj somam et 1

quartalc vetcris vini, quamlibet somam pro I marca, in festo purificationis

proximo. — 1288 November //.

Eintrag von 1290 in LU. A. Vorsetzblatt.

635. Ritter Heinrich non Reinack verkauft vor dem bischöf-

25 liehen OJficial zu Basel dem Kloster Olsberg die seiner Frau Eligettla

gehörende Hälfte eines Hofes zu Pfaffenheim , dessen andere Hälfte

dem Hcinricus miles Pincerna Basiliensis gehört, presentibus domino Heinrico

dicto Magistro coquine canonico Basiliensi, Cunrado Monacho milite Basiliensi,

magistro Wernhero Bawclarii*) et aliis quampluribus tide dignis.

80 Basel 1288 November 22 .

Abschrift des iS. 7h. im StA. Aarau , DO. 1 tf t$o (B).

636. Eligenta filia Ruodulti dicti in Kornmargte militis Basiliensis

uxor legitima domini Heinrici de Rynnach militis bestätigt den obigen Ver-

kauf (s. tf 6jß). Pfäffingen 12SS November tg.

35 Abschrift des 18. 7h. im StA. Aarau, DO. I tf t$i (B).

637. Der Jude Jossin zu Solothurn verkauft dem 'Johann

Helbling in Basel ein Haus daselbst. Solothurn 1288 Dezember 1j.

a) »ingulis ubergtschritbtn in A. b) quod übergtschritbtn in A.

68ö. a) ttawerarit in B.
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Original Kl. tf 129 (A).

Eingehängtes Siegel: f S . CIVIVM . SANCTI . VRSI . SOI
ENSIVM.

Noverint univcrsi tarn presentes quam futuri presentium inspcctores

seu auditores, quod ego Jossinns jndcus in Solodero conmorans per manus 5

et eonsensum P'rdude uxoris mee et liberorum mcorum domum ineam in

Gasilea sitam propc domum Hugonis dicti de Grandwile vendidi et nomine

prefatc venditionis tradidi Johanni dicto Obulo burgensi in Gasilea. . . uxori

sue et eorum heredibus pro centum iibris denariorum mihi traditorum et

reccptorum in peccunia numerata et in usum meum convcrsorum cum omni 10

jure, utilitate et consuetudine in posterum possidendam, percipiendam paritcr

et habcudam. Ipsamquc domum coram quampluribus burgensibus civitatis

Solodorensis per manus uxoris mee predicte neenon liberorum meorum in

manibus Chonradi de Villiogen servi sui vice et nomine predicti Johannis

quitavi et resignavi sccundum consuctudinem civitatis Solodorensis predicte. 15

Ego etiam Viuelinus judeus frater ipsius Josissini confiteor publice per pre-

sentes me nichil juris seu partis in dicta domo tcncrc vel etiam habuissc,

Hujus rei testes ad hoc audiendum et videndum acciti sunt hii: Chuno de

Gamplon scultetus, Chöno Grans, Heinricus filius suus, Chonradus de Gur-

cellon, Philippus Grabant, Johannes de Altruwa, Dietricus Winchlere et alii 20

plurcs fide digni. In hujus rei testimonium et ratihabitionis effectum pre-

sentem literam sigillo universitatis Solodorensis petivi et obtinui conmuniri.

Nos Universitas predicti ad petitionem predicti Jossini sigillum nostrum

appendimus presenti scripto in testimonium premissorum. Dat Soloderi, in

die beate Lucie virginis, anno domini fttXLXäxviii. 25

638. Des Heinrich Minnenberg von Sulz Witwe verkauft dem

Stift St. Leonhard Reben bei Orschwcier.
Sulz 1288 Dezember 14.

Original Lk. tf 70 (A). — Abschrift in I.h. H. fol 14 tf 63 (B). —
* Lh. D. fol. 193. — • l.h. B. fol. 33*. 30

Trouillat 2, 462 tf 362 nach B. Hier ist zu lesen S. 462 Z. 12 cum
su beseitigen; Z. 14: omni jure et juris proprietate; Z. 20: assensu

unanimi factum; Z. 24: civcs statt civis; 5. 463 Z. 1: nostrum duxi-

mus presentibus.

An einem Pergamentstreifen hängt das Siegel von Su/s (tf 14J). 35

639. Der Priester Hugo von Hallingen und sein Bruder

Johann verkaufen an Peter Senftelin Zinse von einem Hause in

Klein-Basel. Klein-Basel 12S8 Dezember 14.

Originale St. Ort. tf j8 (A) und tf 79 (A').

Die beiden Ausfertigungen sind von der gleichen Hand. 40

An jedem der Stücke eingehängtes Siegel von Klein-Basel (tf 141).
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Universis presentem litcram inspecturis Cvnradus*) dictus Fleisch

scultetus et consules ßasilee minoris noticiam subscriptorum. Noverint

universi, quod dominus Hugo de Haltingen sacerdos et Johannes frater suus

de minori Basilea in nostra constituti presentia vendiderunt Petro dicto

5 Senftili concivi nostro de domo eorum antiqua et suis attinenciis, que ab

ipso Petro sub annuo censu quatuor solidorum jure hereditario possidebant,

redditus viginti solidorum pro quindecim libris denariorum usualis monete,

quas confessi sunt se integraliter recepisse ab eodem Petro, cui deinceps

singulis annis de predicta domo et suis attinenciis viginti quatuor solidos

1U nomine ccnsus sub priori jure solvere tenebuntur. In cujus rei memoriam
universitatis nostre sigillum rogatu parcium prcdictarum presentibus duximus

appendendum. Testes de consilio: Cvnradus dictus Geisriemo armiger,

Heinricus dictus Böller villicus, Cvnradus dictus h
)
Burer, Heinricus dictus

Sporer, Johannes dictus Lesser, Wernherus Winkler, magister Bcmerus pistor,

18 Heinricus de Wintersingen, Dietricus Teko, Nicolaus de Wilon molendinator

et alii quamplures extra Consilium fide digni. Dat seu act. c
)
in minori Basilea,

crastino beate Lucie virginis, anno domini ftoCLXäx octavo.

WO. Wenter, des Bäckers Nicolaus Sohn, verkauftdem ßurchard

Hübscher ein Haus und empfängt es wieder zu Erbrecht.

20 — 1288 Dezember iS.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf iji (VI).

Eingehängtes Siegel der Bürger (tf ijo).

Universis presentem literam inspecturis Petrus Scalarius scultetus ct

magister civium neenon consules Basilienscs noticiam rei geste. Noverint

25 universi, quod in nostra presentia neenon in forma judicii constitutusWemerus

filius quondam Nicolai pistoris concivis noster juste ct legaliter vendidit ac

tradidit domum suam sitam in Libero vico jure proprietatis ad ipsum per-

tinentem Burchardo dicto Hubscher concivi nostro pro ccrta summa pecunie,

quam pccuniant confessus fuit coram nobis se ab ipso integre recepisse, ad-

30 hibitis ad hec omnibus observationibus seu cautionibus de jure vcl con-

swetudine adhibendis omnium circumstancium summa approbante. Prefatus

vero Burchardus predictam domum antedicto Wernero *) concessit pro annuo

censu videlicet tribus libris denariorum Basilicnsium usualis monete divisim

in jejuniis quatuor temporum annis singulis pcrsolvendis sub jure hereditario

35 perpetue possidendam, hac adjecta condicione, quod pro intraio, quod vulgo

crschaz dicitur, tantum duo solidi dari debent. In cujus rei testimonium

rogatu prcdictorum sigillum civitatis presentibus duximus appendendum.

Testes de consilio: dominus Johannes Röber, dominus Nicolaus de Thitenz-

hein senior milites, Chvnradus Ludcwici, Chvuo ad Rubeam turrim, Wernerus

40 Vuhz, Heinricus Merschant et alii quamplures fide digni. DaL anno domini

l&CCLxSxvill, sabbato proximo ante Thomc.

a) Ch&nradu« in A l
. b) dictus Jehlt in A x

, c) Dat. scu dat. in A x
.

640. a) hinter Wernero steht nochmals dictum domum in A.
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641 . Der Domsubeustos Johann vermacht dem Kloster Klingen-

thal Reben in Suntheim, welche er von demselben gekauft hat.

— t*88 —
Original Kl. n* ijo (A).

An Schnuren hängen die Siegel des Klosters (if 6$) und . . . l’KIOKISS . 5
.... I.ING

Ich swestcr Ita dw priorin von Klingental ufl alle unsir samemmge
tun kunt allen den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz der erber

priester her Johans zem heiligen cruze der nah kuster uns hat gekofet umbe
XI. marc Silbers dise reben: in dem dorf ze Svnthcin bi der Bach Xllt schazzc; 10

uit diz selben han wir imc gcwihsclt mit gemeinem rate unsir samenunge

ufl dur sin liebin, un geben im ander reben, die ligent ze Gebeliswilr*) in

Svnthcimer banne vi schazzc uh niderhalb der bi Vf schazzc uh zc VVitera

wege III schazze un ze Eschesh Itl schazze ufl an dem Bvle v schazze
;
un dise

reben die hie nah stant, die sint in dem vor genanten köfe ungewihselt: in 15

I’haphinhein banne v schazze ze der W'olfgrvbcn ufl 1111 schazze im Oberen

geseize un ze Bollenbrvg vij schaz. Ufl diz selben reben alle hat der vor

genante priester her Johans zem heiligen cruze uns gegeben vrilich ufl lidcklich

nah sime tode dur got ufl dur siner scle willen mit disem gedingc: wir

sullcn ime, die wile er lebet, dise vor genanten reben buwen ufl sun im der 20

von geben den halben win, der drufc wirt, ufl sun im den vertigen ze Basel

in die stat an allen sinen schaden. Un swenne er stirbet, so sun wir den

selben win unser samenunge nach schenken über unsim tisch in dem advente

ufl in der vasten, ufl swie wir dez nut tun, so ist daz selbe gut lidig dem
Spitalc der dürftigen. Wir sun och geben, swenne der vorgenante priester 25

stirbet, v marc Silbers, als er si besezzet hat, 1 marc zc Hinderlappen ufl

Uli marc erberen armen luten. Daz diz war un stete si, so henke ich du

vor genante priorin ufl alle unsir samenunge unsir gemein ingesigcl an disen

brief un ih du priorin min ingesigel. Diz beschach, do von gotez gebürte

waren zwolfliundert jar ufl ahzic jar ufl aht jar. 30

642 . Der Predigerfrcroincial bevollmächtigt den Bruder Kuno

von Jegenstorf und die Lesemeister von Basel und Zofingen zu Unter-

handlungen mit Propst und L'apilel von Zofingen.
Kolmar [i*S8j —

Pinke 120 >C 98 nach einer gleichzeitigen Abschrift. 35

Fratri Cunoni de Ygesdorf, lectoribus Basilicnsi et Zouingensi pro-

vincialis. Quia strennuus vir et honestus dominus Mfarquardus] de Yfetal

milcs, amicus ordinis specialis, me rogavit instanter, ut ad tractandum de

pace et concordia cum preposito et canonicis Zouingensibtis convenircm in

Basilcam, de discretionc vestra confisus, cum sim in aliis occupatus, vobis 40

injungo, quatinus in tractatu predicto gerere debeatis plenarie vices meas.

Valete. Datum Columbaric.

641. a) lis im Gelieliswilr vcm flach fr Hand übtrgeschricbtn in A.

Digitized by Google



359

0*3. Anno domini JfCCLXXXVili H[einricus] prepositus locavit Mech-

thildi relicte quondam VI. dicti zem Bocke domum nostram sitam ze

Eschmartor juxta domum . . comitis de Tiersten jure proprio ad nos per-

tinentem pro Xllll sol. nomine census in jejuniis nn"' temporum, et pro v

5 sol. pro honorario. — 1288 —
Eintrag von 1290 in Ut. A. fol. So r

.

044 . Item der erst brief ist geben und vcrsiglet mit des officials sigil

in dem jor, als man zalt tusig zweyhundert LXXXVm jor, ist latin, wiset, wie

her Cänrad von Ileitwilr ein ritter zu koufen het gen den frowen zu Gnoden-

10 tal alle sine guter gelegen in dem dorf und bann zu Rudolfsbrunn mit allen

besitzungen, rechten und zugehorungen umb I.XKXV marck. Und ist der ge-

nant brief ouch versiglet mit sinem sigil. — 1288 —
Eintrag des 1$. 7/t. in Gn. ft. fol. 76.

045 . Bischof Peter bestimmt, dass die Bürger von Dclsbcrg

lä derselben /'reiheilgemessen sollen, qua gaudent concives nostri in civitate

Basiliensi residentes. Basel 1289 Januar 6.

Abschrift des 18. Jh. in IVCD. fol. 95 nach einer Copie von 1733 (C).

7'rouillat 2, 463 «*363 nach einer Abschrift des 17. Jh. im bischöflich

baselischen Archiv. — Auszug bei Ochs 1, 448 nach C. — 5(1'. 1830,

so 555 54-

040. Die Verwandten des Gerung sunt Roten Hause geloben,

das Kloster St. Clara im Besitze der ihm von jenem geschenkten

Güter nicht zu stören. — 1289 Januar 8.

Original Cf n‘ 45 (A). — * CI. J. pag. 331.

2f> Eingehängtes Siege! des erzpriesterlichen Officials (tf 15t)

.

. . officialis curic arcliidiaconi Basiliensis. Anno domini MCXM.xSx nono,

VI. idus jan., conparentibus coram nobis in jure Wernhero et Johanne filiis

quondam Heinrici dicti Rotten, item Wernhero et Johanne dictis Krieger et

Agncte dicta“) zem Agsteine confessi sunt et professi se nullum jus habere

30 in bonis et rebus inmobilibus tarn in villa et banno Bamnach quam in aliis

quibuscunque civitatibus scu villis ac locis et bannis sitis tarn in villanis

prediis quam rusticis, que Gerungus dictus de domo Rubea civis Basiliensis

ipsorum b
)

consanguineus dedit et contulit monasterio ordinis sancte Cläre

in minori Basilea, Constantiensis dyocesis, sicut in instrumentis super hoc

8ft confectis plenius continetur, obligantes se per fidem in manus nostras cor-

poraliter prestitam, quod nec ante mortem dicti Gerungi nec post predicto

monasterio seu . . abbatissc aut sororibus ejusdem monasterii super predictis

bonis aliquam actionem movebunt aut earuni successoribus nec aliquo modo

««1. a) dictc in A. b) ipsorum iibtrgtstkrifben von gltither Hand in A.
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per sc vcl per alios inquietabunt cas in bonis supradictis dirccte vel indirecte,

renunciantes in hiis scriptis nomine ipsorum et succcssorum suorum omni juri

canonico et civili, consuetudinis seu statuti civitatis, municipii aut loci cujus-

cunque, beneficio restitutionis in integrum, Omnibus aliis exceptionibus vel

juribus, que possent obici aut opponi contra hoc instrumentum vel factum 5

et specialitcr juri dicenti generalem renunciationem non valere. Que omnia

et singula supradicta promiserunt et sc obligaverunt servaturos, ut diximus,

fide prestita corporali. Testes autem predicti negocii propter hoc vocati

sunt specialitcr, videlicet frater Hartungus et frater Heinricus dictus de

liptingin ordinis fratrum Minorum, frater Heinricus et frater Gerhardus con- 10

versi predicti monastcrii, Johannes maritus prescripte Agnctis et Ellina

relicta Snorlin. Ego ctiam Heinricus notarius predicte curie archidiaconi

Basiliensis hoc instrumentum propria manu scripsi, sanc ut predictis fides

plena adhibeatur, et ad rei geste memoriam presens instrumentum sigillo

suprascriptc curie fecimus conmuniri. Actum anno et die supradictis. 15

647 . Ritter Walther von Ramstein verkauft dem Kloster Blots-

heim Guter daselbst und verpfändet ihm für Beibringung der Ein-

willigung seiner Ehefrau Güter in Gundeldingeu.

Basel 1289 Januar 23.

Original im Bei. Kalmar, hülset tf 2 t (A). 20

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

. . officialis curie ßasiliensis. Anno domini MCCl.xxx nono, dominica ante

convcrsioncm Pauli, dominus Waltherus de Ramstein miles in presentia

nostra constitutus presente etiam religiosa domina . . abbatissa monastcrii

de Blazhein ordinis Cisterticnsis confcssus fuit extra figuram judicii voluntarie 25

et sponte, quod curiam sitam in Blazhein dictam quondam bone memorie

domini Steinlini nunc pertinentem jure proprietatis ad legittimam conjugcm

suam scilicct dicti domini VValthcri cum quatuor diurnalibus vincarum vul-

gariter dictis manewerch et cum uno agro sito in clivo penes curiam, in

quo quandoque fucrant vinee, se vcndidissc predicte abbatisse et vendidit 30

coram nobis dicte dominc abbatisse ementi nomine suo et monasterii sui

predicti de Blazhein pro precio decem et septem marcarum argenti, et pre-

dicta domina abbatissa recognovit, ut premissum est, sc cmissc. Promisit

etiam predictus miles coram nobis, quod procurabit prcdicta bona vendita

per . . uxorem suam legittimam predictam resignare in manus dicte abba- 35

tisse, et quod venditionem prenotatam conjunx sua legittima ratam habebit

et confirmabit debito modo et per cautioncs ita, quod in posterum per

hcredes ipsius conjugis prcdicta venditio nequeat retractari. Et ut magis sit

cautum predicte abbatisse et monasterio super cvictionc posscssionum pro-

dictarum, sepcdictus miles possessiones suas sitas in Gvndoltingen jure pro 10

prietatis ad ipsum, ut asscruit, pertinentes et valentes in redditibos annuatim

sex vicrdcncellas spclte et quatuor avene, quas possessiones venditas Nicolao

dicto zem Blumen civi Basiliensi et . . matri suc pro quindeeim marcis. ut
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asseruit, dictus miies sub conventione, quod usque ad feriam quintam ante

purificationem anni prcsentis possct recmerc, recognovit dictus miies se

rccmisse cum parte pecunie prcnotate, sub hac condicione transtulit in abba-

tissam, quod ad ipsam ct monastcrium pro prcdicto prccio titulo cmptionis

& dicte possessiones pertincrcnt, si usque ad proximum festuni pasche non

procurarct dictus miies cum cffectu, quod conjunx sua ratam haberet, sicut

jus exigeret, ipsam vendicionem, et quod extunc, si non esset adimplcta

condicio, possent abbatissa ct conventus nomine monasterii intrare posses-

siones suas predictas“) de Gvndoltingen et percipere redditus earundem de

10 voluntate ipsius miiitis ita, quod nullam debet habere contradictionem, et

quod ipsam debet facere gaudere libera, vacua ct pacifica possessione.

Preterea dedit dictus miies potestatem . . abbatisse et convcntui predictis

de Blazhein intrare posscssionem curie de Blazhein ct prediorum supra

specificatorum et recognovit se precium predictum recepisse et se et heredes

16 suos obligavit ad evictioncm tarn super contractu curie de Blazhein quam

super contractu possessionum de Gvndoltingen, renuncians omni exceptioni,

per quam predicta possent irritari et modo quolibet revocari. In testimonium

premissorum presentem literam sigillo curie Basiliensis fecimus consignari.

Act et dat. Basilee, anno et die predictis.

30 &4S. Das Kloster Klingenthal giebt dem Rat von Klein-Basel

ein Haus auf der Rheinbrüche in rausch gegen Zinse von der Scho/

unter Versals des Hauses. — ieSp Februar 2.

Original Kl. tf 131 (A). — Abschrift in Kt. A. fot. 52 (B).

Arnold 363 nach A.

25 Auf der Rückseite von gleichzeitiger Hand: Dis ist von den husirin

an der brugge.

An einer Schnur hängt das Siegel von Klein-Basel (rf 141).

Wir der schultheise ufi der rat von der minren Basel tfin kunt allen

den, die disen brief sehent oder horent lesen, daz wir mit gemeinem rate

80 unsir stete über ein sin komen umbe ein wehsei mit den vrowen von Klingen-

tal umbe daz hus, daz uf der Rinbrugge stat, de haut uns die vrowen von

Klingental geben mit allem dem rchtc, als si ez hatten, un geben wir in

an allen schaden ellu jar 1111 1b. un II sol. pfenning geltez uf den schalen

vor dem Witen kelre, Uil die selben schalen hant die burger wir ufl der

85 rat wider enpfangen ze rehtem erbe umbe HU Ib. un II sol. Un were, de

den vrowen an den schalen abe gienge, so sezzen wir in ze ursazze daz

selbe hus uf der Rinbrugge, de si irs zinscz da uf warten ufl uf uns alle die

wilc, unz daz wir den vrowen ein eigen köfen, daz in wol gevallet ufl de

als gut ist, da uf si gewis sint irs zinsez an allen schaden. Un den selben

40 zins sun wir in geben der rat ufl die burger zwein ziten in dem jare, halben

mj. a) suas predictas auf Rasur in A.

CiWundenbuch der Stadt Basel. II* 4*j
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ze wienaht un den ander halben ze sunegiht. Un da diz beschah, da waz

her Kvnrat Fleisch der dez jares schultheise waz, her Kvnrat Geisriebe, her

Wernher der vogct von Branbach, her Peter Scnftelin, Heinrich sant Albans

meiger un der Bvrrer, Dietrich der Teche, Heinrich von Wintersingen,

Johans Lessür, Wernher der brotbeche, Niclaus von Wiion, Wernher Winkeier, 5

Heinrich der sporcr ufl der von Nvgerol, un diz ist gezüg uft were iemer me
dirre rat als hie gcschribcn ist un alle die iemer me rat nah uns werdent

Un daz diz war un stete ist, so henken wir der vor genante schultheise un

der rat unsir stete gemein ingesigcl an disen brief, Dirre brief wart gegeben

ze der liehtmez, do von gotez gebürte waren zwolfhundert jar un alizig jar 10

un ix jar.

{>49 . Johann Helbiing, Heinrich Eiesberg und Konrad der

Helmer leihen dem Rudolf von Mülhausen Hofstätten zu Erbrecht.

— leSc/ Februar 12.

Original Kt. tf ! J2 (A). 15

Eingehängtes Sieget der Bürger (n‘ 140).

Nos Petrus Scalarius miles magister civium ac consules Basilienses

notum facimus Omnibus presentem literam inspccturis, quod concives nostri

Johannes dictus Helblinc nomine Gute matris sue arcam suam sitam in vico

lnstitorum contiguam domui Jacobi dicti zem Svvcrtc pro annuo censu vide- 20

licet duabus libris et octo solidis denariorum Basiliensium et dimidia libra

piperis nomine revisorii ad rcsignacionem et peticionem Vlrici dicti Gürceller

pro censu antedicto concesserunt Rvdolfo dicto de Mülnhusen sub jure

hereditario perpetuo possidendam hac adjecta condicione, quod pro censu

honorario, qui vulgo erschaz dicitur, tantum viginti quatuor solidi dari 25

debent. Sciendum eciam, quod Heinricus dictus Liespcrg medietatem aree

site retro domum dicte zer Blatten et quartam partem ejusdem aree nomine

filic sue Elline, Chvnradus eciam dictus der Helmer quartam partem ejusdem

aree sibi ccdentem ad resignacioncm et peticionem Vlrici dicti Gürceller

antcdicti Rvdolfo dicto de Mülnhusen prelibato pro annuo censu videlicet SO

octo solidis denariorum Basiliensium et quatuor circulis nomine revisorii

concesserunt annis singulis pcrsolvcndis sub jure hereditario perpetuo possi-

dendam. In testimonium premissorum rogatu parcium predictarum sigillum

nostrum duximus presentibus appendendum. Testes de consulibus: dominus

Burch[ardus| Vicedominus, dominus Güntherus Marsealdi et dominus Nico- 35

laus senior de Thitenzhein milites, Chvnradus Ludewici, Hugo de Sole,

Chvno ad Rubeam turrim et alii quamplurcs fide digni. Dat. anno domini

ftdcLxSxvifll, sabbato proximo ante Valcntini.

650. Der Predigerprovincial giebt den Prioren von Basel

\

Konstanz, Zürich, Rotweil, Ko/mar, sowie den Vikaren der Brüder 40

von Strassburg in Sch/ettstadt und Hagenau Verhaltungsmassregeln.
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bezüglich, der zuchtlosen Brüder von Zofingen und Bern, welche sich

ohne hinreichenden Grund in ihren Sprengcln herumtreiben.

Freiburg i ß. [1289] Februar —
Finke tap tf loy nach einer gleichseitigen Abschrift.

5 651. Bischof Johann von I.ithauen verheisst den Besuchern des

von ihm geweihten Altars in der St. Peterskirche Ablass.

— 1289 Mars S.

Original Ft. >f yi (Aj.

Eingehängtes Siegel: . S . KRIS . IOHIS . . I . GRA . LKTTOVIEN . EP.

10 Bonitatc divina frater Johannes I-ethouiensis episcopus ordinis fratrum

domus Thcutonice Christi fidclibus universis presentes litcras visnris seu

audituris salutem in domino salutarem. Cum nos ex licencia reverendi

domini Petri episcopi Basilicnsis altare in monasterio sancti Petri ejusdem

civitatis in honore gloriose virginis Marie, sancti Mathie apostoli, sancti

15 Martyni episcopi et beati I.codcgarii martyris propriis manibus Spiritus sancti

gratia nobis coopcrantc consecravcrimus, ut Addis populus ibidem gratiam

nostram querens gratiam domini conscquatur, Omnibus cordc contritis et

orc confessis, qui eundem locum in diebus patronorum prcscriptorum et in

die dedicacionis causa dcvocionis frequentaverint, auctoritate omnipotentis

St) dei et beatorum Petri et Pauli npostolorum ejus meritis confisi XL* dies

criminalium et centum venialium de injunctis sibi penitentiis, dummodo Con-

sensus dyoccsani affuerit et voluntas, in nomine domini misericorditer rela-

xamus, dedicacionem vero altaris prenotati in dominicam letare singulis annis

transponimus condigna sollcmpnitatc eclebrandam, indulgcnciam prescriptam

25 per octavas eorundem patronorum ct dedicacionis, si dyocesano placuerit,

volentes duraturam. Dat. et actum anno domini ÄCCLXXX1Ä, vi!l. ydus

marcii. In cujus rei testimonium sigillum nostrum presentibus cst appensum.

65‘2. Ritter Konrad Schaler schenkt dem Kloster St. Clara

eine Wiese bei Kaisersberg. Baset 1289 Mars 26.

30 Originale CI. «* yd“ (A) und «* yd* (A'J. — * Ct. 7. pag. 191 und 460.

Die beiden Ausfertigungen rühren von verschiedenen Schreibern her.

An A an Pergamentstreifen hängendes, an A 1 eingehängtes Siegel

des Konrad Schaler (tf /6t).

Universis, ad quos presentes pervenerint, Couradus miles filius Ot[tonis|

35 militis bone memorie dicti Scaler salutem cum noticia subscriptorum. Cum ex

officio karitatis*) primo loco illis teneamur obnoxii, a quibus nos beneficium

recognoscimus recepisse,b
)
ac donatarius') donatori sit naturalitcr ad antidora

obligatus, ego Conradus miles predictus recognoscens sororem mcam . . ab .

.

abbatissa et conventu monastcrii sororum ordinis sanctc Cläre in ininori

-10 Ho2. a) caritatis in A l
. b) a quibus beneheium nos cognoscitnus reccphsc in A\ c) dona-

torius in A*.
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Basilca Constanciensis diocesis ad ipsarum consorcium ct conventum libe-

ralster et gratuito rcceptam, 4
) cidem monasterio pratura nieuni situm inter

villam Keisersperch
')

et monasterium Alespach ordinis sanctc Cläre ad me
pleno jure spectans*) nomine clcmosinc ct pro salute mea ac parentum

meorum contuli et donavi et presentibus confero et do concedens auctori- 5

tatem procuratori supradieti monastcrii sanctc Cläre minoris Basilee. quod

possessionem predicti prati possit intrarc ejusdem monastcrii nomine corpo-

ralem. Sanc, ut prcdicta donatio majorem consequatnr cffectum, de evictione

ejusdem prati specialiter me et meos heredes obligo per presentes. Act.*)

Basilee, VU. kal. aprilis, anno domini MCCI.xSx nono. 10

653. Ritter Rudolf von Barsch verkauft dem Kloster Klingen-

thal Reben. — 1289 April j.

Original Kl. »* 133 (A).

Eingehängtes Siegel des Rudolf von Borseh (je 169).

Ich Rudolf von Bersc ein ritter tun kunt allen den, die disen brief 15

ane sehent oder hörent lesen, daz ich han gegeben ze köfende den frowen

von Klingendal für lidic eigen sehs schaze reben ame Slitcwegc an zwein

steten uh han in gegeben ze bürgen hären Cvrat den Schedelcr uii Kber-

harten von Tessenhein für minu kint Walthern uii*) Heinrichen un Rvdolfen b
)

also, swenc si vogetber werden, das och si das vorgenante gut ufgeben 2u

lideclich un lere') alse ich getan han den vorgenanten frowen von Klingen-

dal. Diz sint J
) gezuge her Heinrich der Schedeler, her Cvrat sin brüder,

Billunc, Bertolt Gesseler, Bcrzhin hem Billunges sun, Bcrzhin Kvnic undc

andre gnüge ersamer lute. Und daz dis war si un stete belibc, so han ich

der vorgenante Rvdolf von Berse disen brief bcsigelt mit minern ingesigele. 25

Dis geschach, do von gottes gebürte waren zwelf hundert un nünu') uii

achzic jar, an dem cistage nach dem balmetage.

654. Das Kloster Gnadenthal wird dem Orden St. Clara ein-

verleibt. — 1289 April 17.

Abschrift Wurstisens in IVCD. fol. 17“ (B). 50

Trouillat 2, 463 nt 365 nach B.

655. Bischof Peter thut kund, dass die Schwestern des Klosters

Gnadenthal die Regel von St. Clara angenommen haben.

— 1289 April 17.

Abschrift Wurstisens in WCD. fol. 37“ (B). 35

Trouillat 2, 466 w 366 nach B. Hier ist su lesen /.. 4 v. u.

:

venerabili

patre domino Matheo.

<152. d) recepissc im A*. e) KeisersUerc in A x
. f) speclanteni in A x

. g) actum im A x
.

($58. a) un auf Rasur in A. b) Kvdulfen auf Rasur in A. c) le auf Rasur in A.

d) t auf Rasur in A. e) unu auf Rasur in A. 40
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656 . Türingus Marschalcus de Basilea, Heinricus factor curruum civis

Basiliensis Zeugen in der Urkunde des Grafen Hermann von Homberg.

Basel 1289 April 19.

Abschrift Wurstisens in WCD. fol. 68 (B).

5 Herrgott 2, 541 tf 654. — Boos 124 tf rjo, beide nach dem Original

im StA. Aarau. — Trouil/at 2, 467 tfjöp nach B. — * Georgisch 2,

103 tf 19. — * Rochhoh 48 tf 80.

657 . Das Kloster Olsberg leiht dem Magister Burchard,

Schulherrn in Lantenbach, zwei Teile eines Hauses und die Hälfte

10 einer Hofstatt in Basel sh Erbrecht. Base! 1289 April 20.

Original im StA. Aarau, Olsberg tf 134 (A).

Das Siegel hängt an einem Pergamentstreifen : . . . ABBATISSE .

DE . ORTO . DE .

.

Universis presentem litteram inspecturis . . abbatissa totusque . . con-

15 ventus sanctimonialium monastcrii de Olsperc noticiam rei geste. Noverint

universi, quod constitutus coram nobis Henricus de I.iesperc carnifex civis

Basiliensis medictatem arcc et duas partes domus dicte zer Blaten site in

civitate Basilicnsi infra macellos superiores ad nos ex donatione relicte quon-

dam de Müspach pertinentes, quas a nobis in enphiteosim perpetuam seu

20 sub jure hereditario pro annuo censu videlicet viginti sex solidorum et uno

solido pro revisorio, quod vulgo dicitur wisunge, singulis annis persolvendis

hactenus habuit ac possedit, acccdcntc consensu filiarum suarum, scilicet

Adelhedis, Mechtildis, Grede et Agnese, in manus nostras libere resignavit

supplicans cum predictis tiliabus suis partes antedicte domus cum mcdictate

25 aree concedi sub prefato jure filio suo magistro Burchardo clerico rectori

scolarum in Lutenbaco, maxime cum idem magistcr emerit a predicto

Henrico patre suo unam supradictarum partium pro tredeeim libris usualis

monete Basiliensis, quas confessus fuit et in presentibus confitetur se rece-

pisse et in usus proprios convcrtisse, jus vero relique partis sibi donavit,

30 ut censum prefatum nobis in tempus posterum expediret Et ut predicta

venditio et donatio robur obtineret firmitatis, transtulit in ipsum magistrum

omne jus, proprietatem et dominium, que sibi in partibus prefate domus et

in medietate dicte aree conpetebant, renuntiando cum prelibatis tiliabus suis

omni actioni, defensioni, cxceptioni doli mali omnibusque juris auxiliis,

35 quibus juvari posset vel venire contra dictam venditionem et donationem

in posterum vel ad presens, hac adjccta conditione, quod prenominatus

magistcr partem emptam alienare potest a sepedicto patre suo et filiabus

suis antcdictis, quando sibi videtur expedire, reliquam vero partem alienare

non debet nisi cum consensu fucrit prenominatorum. Undc nos exaudientes

40 preces prcdicti Henrici et suarum filiarum sepedictarum partes predicte

domus cum medietate aree concessimus et in presentibus concedimus sepe-

dicto magistro Burchardo jure cnphitheothico seu hereditario perpetuo possi-

dendas. Sciendum est insuper, quod manu mutata tantum debet nobis dari
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de honorario, quod vulgo dicitur erzhaz, quantum est de ccnsu prenominato.

Dat. ct actum Basilee, anno domini mivi.xxx nono, fcria quarta post domini-

cam qua cantatur quasimodogcniti, prcsentibus magistro Johanne de Fri-

burgo canonico Lutcnbaccnsi, Johanne de Wlfswilre carnifice, fratre Vlrico

converso nostro et aliis pluribus fide dignis. In cujus facti mcmoriam ad 5

preces supradictorum scilicct Henrici ct filiarum suarum sigillum nostrum

presentibus cst appcnsum.

658 . Bischof Peter bestätigt die Gesellschaft, guten Gewohn-

heiten und Statuten der Hausgenossen. — tjSp April et.

Übersetzung aus dem Anfang des 16. Jh. in ChA. E. fot. ppo (B). 10

Viseher-Merian 6y «* / nach 11. — * Gengier r, tjf «* rS.

Wir Petrus von gottes gnaden bischoff ze Basel tund kunt menglichcm,

das wir uss bewilligung und ratt unser mitbruder herm Lutoldcn von Rottelen

tumprobsts, Conradcn dcchans und des capitcls unser kilchen ze Basel, der-

selben unser kilchen lcchcnmanncn und der retten und bürgern ze Basel, 15

ouch unser bürgern der wechsslem ze Basel, die zu tusch hussgenossen ge-

nempt werden, von der bitt wegen wir geneigt, denselben wechsslem er-

nuwern und bestettigen ir geselschafTt, gutt gewonheiten oder Statuten, nach-

dem und die bisshar komen sint, als hernach vermerckt wirt: dess ersten die

wechsslcr, die da sollent haben gerechtikeit ze wcchsslen, sint schuldig ze 20

wechsslcn und wag und gewicht der wagen ze haben, sust soll keyn anderer

wcchssel triben noch wag und gewicht haben inn der statt Basel, dann alleyn

goldschmid, wclichen solichs ze tundc und zu ir kunst ze haben gezympt biss

zu vier marck und nit witter. Welicher aber dawider tette und wechssel tribc,

und wer sich dess gewichts underzuge, der verbessert dru pfund, den halben 25

teil uns und den andern halben teil dem der in des beclagte, und über solich

uberfarung mag der muntzmeistcr und ein yeglicher wechssler clagen, doch mag
ein yeglicher wol im selbs bestellen zu kouffmanschatz pfenning die an andere

end zu schicken. Und soll keyn anderer zu dem genanten wechsselrecht ge-

lassen werden, dann der genanten wechssler eliche sün, und derselben yeglicher 30

ist schuldig inn unserm nammen und so er das wechsselrecht annympt zu

bezalen der wechssler geselschafTt zwo marck und dem muntzmeistcr ein

quadranten, das da ist der vierde teil einer marck Silbers, und dasselb sollent

sy bekeren inn gewyss zinss zu irem banck oder ander ir nottdurfft. Doch
ist ze wissen, das ein yeder bischoff ze Basel zu ziten wirt erkant die ge- 35

rechtikcit ze haben, zu welicher zitt er zu Basel herr wirt, das er einen

ersamen mann mag setzen inn einen wechssel oder wechsselbanck, und der

und sine eliche sun, ouch die sun so hynnach geboren werdent, habent als-

denn und inn kunfftigem die gerechtikeit zu wechsslen, und ein yeglicher

anderer der diss gerechtikeit erlangen wolt, dass soll bcschechen mit be- 40

willigung aller anderer wechssler. Darzu ist ze wissen, das keyn wechssler

sin wechsselrecht yemand andertn mag geben oder verkouffen. Und was von

silber zu handen der wechssler komen, das sollent sy inn keynen andern
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weg dann in Basclmuntz dem muntzmeister verkouffen, sover er das kouffen

will, wo aber der muntzmeister solichs nit kouffen wolt, alsdenn so mag er

einem ycden dem er wil on straff das wol verkouffen, und ein yeder der

sich vermesse solich Silber wider die obgcschriben meynung zu verkouffen,

5 der verbessert dem genanten muntzmeister an unser statt dru pfund als offt

er das tette. Es ist ouch beredt, das die genanten wechsslere, ouch ander

burger, ritter und priestere on cinichen schaden Silber kouffen mögen zu

disen nachgeschribnen stucken, mit nammen umb kouff der eigenthum, umb
zerung der walfarten zu den heiligen und umb löblich 1er der schulen, ouch

10 umb pferd und harnest on geverd und arglist Mer so sollcnt ouch die

bürgere und die frombde harkomend ir silber, das sy verkouffen wellent, inn

die muntz oder den wechsslem verkouffen. Aber ein yeder, der wider das

utzit furnem, derselb wurde schuldig von der marck vier pfenning derselben

muntz; wo aber derselb, der die vier pfenning abtruge, also das er die selben

15 vier pfenning zu bezalen verhynlessete, der wirt an unser statt verbessern

dru pfund dem genanten muntzmeister. Was aber den wechssler verkoufft

wirt, davon sollent sy zu bezalen nutzit schuldig sin. Mer soll dheyn burger

oder frombd harkomender keyn silber, das er hie koufft hatt, von unser statt

furen, er verheisse dann dem genanten muntzmeister, das er dasselb silber

20 zu keyner falschen muntz geben welle. Wer aber das der genant muntz-

meistcr von dem das ervorderte, und der genant burger oder frombd har-

komender im das verseite, und er dasselb silber von unser statt hinweg

trüge oder furte, alsdenn soll der genant muntzmeister ob er mag inn unserm

nammen das vorbcstympt silber, alsbald der hyntragende kerne für die tlior

25 der genanten statt, zu furkomen solich falsch muntz abnemmen und von

rechts wegen im selbs das behalten, umb das, das solich falscheit gehyndert

werd. Mer soll dheyner keyn silber insetzen oder im für beweren dann der

muntzmeister, die wechsslere und die goldschmyd zu irem hantwerck; welicher

aber das ubertrette, der wurde verbessern unserm muntzmeister an unser

30 statt dru pfund pfenning. Der muntzmeister hat ouch die gerechtikeit, das

er alle vierzechen tag mag die wechsslere für sich beruffen so dick im das

zu nottdurfft der muntz gefallen wirt, und welicher zu erschinen verachtete,

der wurde verbessern dem muntzmeister inn unserm nammen einen Schilling,

und soll uff denselben tag by im ze ymbiss essen; wo aber er zum dritten

35 malen berufft zu erschynen ubersesse, alsdenn soll er verbessern dem ge-

nanten muntzmeister inn unserm nammen dru pfundt Mer so hatt der wechssel

oder wechsselbanck von altem har die gerechtikeit, das an der genanten

Wechsler binck oder under irem dach mcnglich frid haben soll, was ver-

schuldigung joch einer begangen hettc, und soll ouch daselbs nyemand für

40 recht geladen werden. Welicher aber wider dise fryheit ze tundc sich ver-

messe, derselb wurde verbessern dem vorgenanten muntzmeister an unser

statt dru pfund und eynem yeden wechssler drissig Schilling, und mag ein

yeder wechssler darüber sin clag thun. Es ist ouch ze wissen, das die

wechssler die den wechssel tribent, so offt ein nuwe muntz uffstat, alsdenn

45 so sollent sy verheissen dem muntzmeister an unser statt by iren truwen,
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das sy wellent zersclinyden und zerbrechen alle die pfenning, die inn ir hend

komcnt, die sy argwenig erkennent, und welcher das ze gestatten nit achtete,

derselb sol verbessern dem muntzmeister an unser statt dru pfund pfenning,

so offt und dick er das verbreche. Witter ist ze wissen, das ein yeder, der

mit siner husfrowen und gcsynd von hynnen zuge und von hynnen ein jar 6

lang abwesig were, demselben soll nutzit des so sy uberkoment, der er teil-

hafftig were, mitgeteilt werden. Zu welicher zit aber sich begebe, das er

wider har zuge, alsdenn so wirt er sin wechselrecht wie vor wider haben.

Welicher aber keyn frow hatt, demselben sol sin teil gegeben werden, wo

joch der gewesen were. Witter ist ouch ze wissen, das alles das, so dem 10

egenanten muntzmeister under unserm nammen ze bessern erkennt wirt,

soll verstanden werden under den pfundigen pfenningen, die inn tutscher

sprach pfund pfenning genempt werden. Diser obgcschribner dingen ze

urkund sint diss gegenwurtig brieff mit unserm und der genanten unsere

capitels und der retten ze Basel siglcn bevestiget, und diser dingen sint da- 15

roals gezugen gewesen die herrn Lutoldt von Rottellen der thumprobst und

herr Conradt der dechan, herr Hugo von Wessenbcrg,*) herr Dietrich am
Ort der senger, herr Wernher der Schaler, herr Rudolff K rafft und herr

Hugo im Thum thümherm, herr Peter der Schaler, herr Burckart der Vitztum,

herr Gündther Marschalck, herr Johanns Rober und herr Niclaus von Thitten- 20

heim der alt, rittere, herr Conradt herr Ludwigs, 11

)
Hug zer Sonnen, Chfln

zum Rotten turn, Albrccht von Wonna, Wernher der Vuhz, Johanns zem

Thore, Heinrich Mertzehan unnd Burckart zem Rosen, burger, und anderer

erberer lütten gnug. Diß gcschach inn dem jare, da man zalt von unnsers

herren gebürt tusent zweyhundert achtzig und nun jare, an domstag nach 25

quasimodo.

659. Bürgermeister und Rat versprechen den Predigern in dem

neben ihnen neu erbauten Sladtturme kein Fenster gegen das Kloster

auszubrechen und die Schlüsse/ der Turmwohnung ihnen in Ver-

wahrung zu geben. — rzSg April 28. SU

Original Pr. «' toy (A). Abschrift des 14 7h. in Pr. Ppurk. 13 (B).

Auf der Rückseite von einer Hand des tj. Jh.

:

littcra de porta apud
infirraariam.

An einem Bande hängt das Stadtsiegel (tf 140).

Universis presencium inspectoribus seu auditoribus . . magistcr ac con- 85

sules civitatis ßasiliensis noticiam subscriptorum. Cum . . prior et fratres

l’redicatorcs *) apud nos in vico, qui vocatur zc Cruce, residentes propter

bonum conmunc nostre civitatis, quod favorabiliter prosequuntur ob amorem,
quo nos conplectuntur, nullo jure, nulla actione, nulla cvictionc, nulla

coactione sed pure et simpliciter supplicacionum nostrarum instancia ami- 40

068. a) Wissenberg in B. b) Ludwig in B.

öott. a) l’redicatorc« auf Rasur in A.
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cabiliter inclinati peticionibus nostris voluntarie annuentcs vicum suum, qui

est inter murum'suum ex una et domum quondam Cunonis pistoris ex partc

altera versus campum, nobis pro transitu concesserint permittentes, quod
lapides nove porte ibidem in ipsorum fundo et muro figantur absquc tarnen

5 captione, prescripcione aut prejudicio, quo idem fundus seu murus ipsis

fratribus quoquo modo posset auferri vel conmunis appellari in posterum

vel ad presens, nos dictorum fratrum affectum debite estimantes, ne ingrati

tanti bcneiicii videamur, volumtis et promittimus tenorc nos prcsencium

obligando, quod, si super candem portam propugnaculum, turrim aut habita-

10 culum quodeunque ediiieaverimus, nulla fenestra seu spectaculum versus

sepedictorum fratrum aream dirigatur, clavcs ctiam ad tale habitaculum super

candem portam positum iidem fratres servabunt tempore pacis, ne disso-

iucionum, levitatum, clamorum aut insultuum occasionc, qui ibidem possent

fieri, impediatur cultus divinus apud eos suo tempore exercendus. Sed cum
15 ncccssitas vigilum aut custodum propter timorem aliquem conmunem requi-

ritur civitatis, easdem claves predicti fratres liberc nobis reddenL In cujus

rei testimonium sigillum nostre conmunitatis duximus presentibus appen-

dendum. Datum anno domini slUCLxSxiS, in die Vitalis martiris.

(MM). Ritter Günther Mönch verkauft dem Stift St. Leonhard

20 Reben bei Sulz. Mülhausen 1289 Mai 28.

Original JJi. rf 73 (A). — Abschrift in Lh. H. fol. 14 rf 64 (B). —
* Lh. D. fol. 19j. — * Lh. B. fol. 33.

Trouillat 2, 468 rf 368 nach B. Hier ist tu lesen S. 468 /.. 21

:

conjunx
legittima; 5. 469 Z. t: Cvnzini statt Cvnersini

; Z. 3: Leonhardi; Z. 7:

25 Obimöwek; Z. ro: Steineburgitor; Z. ti: JvnkhoU; Z. 12: Jac. con-

canonico ac; Z. 28: VVinnenberc; Z. 29: rector puerorum. — * CM. 2,

jjt rf 116

An Pergamentstreifen hängen zwei Siegel: 1. Günther Mönch (rf 160).

2. f S . VNIVERSITATIS . DE . MULNHVSEN.

80 661 . Ritter Hermann IVa/dncr und seine Frau verkaufen dem

Stift St. Leonhard Reben bei Sulz. Basel 1289 Juni 7.

Original Lh. rf 7/ (A). — Abschriften in Lh. H. fol. 12 rf 37 und
fol. tj rf 69 (B). — • Lh. D. fol. 19J. — * Lh. B. fol. 34 zum J. 1280.

Trouillat 2, 470 rf 369 nach B. Hier ist tu lesen Z. i: VValdner; Z. 12

:

35 warangiam; Z. IJ: quia statt quod; Z. 19: Wilna. — * Arnold 39.

Eingehängtes Siegel des Waldner stark beschädigt.

662 . Das Stift St. Leonhard leiht dem Ritter Johann von

Bicderlan genannt von Blauenstein und dessen Gattin ein Haus auf

Lebenszeit. — 1289 Juni 18.

40 Eintrag von 1290 in Lh. A. fol. 79*.

Urkundenbuch der Stadt Datei. II. 47
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Anno domini fffCCLXXX nono, sabbato ante festum beati Johannis baptiste,

coram . . ofiiciali curie Basiliensis HfeinricusJ prcpositus et capitulum locave-

runt Johanni militi de Biedertan dicto de Blawcnstein et . . uxori sue legitime

Elizabeth tantum ad tempus vite sue pro annuo censu XX sol. divisim in

jcjuniis uil*
r temporum persolvendorum domum dictam Fvchslins hus jure 5

proprio ad nos pertinentem, et Hugo dictus Brogant et Burchardus dictus

Betzhvnt promiserunt per fidem satisfacere de censu, quando predictus de

Biedertan scu uxor sua neglientes essent in predicto censu rcddcndo. Item

est condictum, quidquid ipsc milcs edificaret in dicta domo de consensu

et scitu dominorum, de predictis XX sol. deberet sibi refundi. Si vero ipse 10

milcs vcl uxor sua aliquas meliorationes in dicta domo fecerint de suis rebus,

ipsis non existentibus libcrc ad monastcrium sancti Leonardi predicti dcbcnt

reverti sine omni reclamationc, ncc hercdcs corum aliquid habent repetere

pro dictis meliorationibus, etc. Super ista locationc est litera in custodia

sigillo officialis ct sigillo ipsius Jo[hannisj sigillata.*) IS

663 . Bürgermeister und Rat verkaufen dem Johann Helbling

ein Haus. — 1289 Juni 21.

Original Kt. «* 134 (A). — Abschrift in Kl. A. fol. 74 (B).

Arnold 364 nach A.

Eingehängtes Stadtsiegel (>f 140). 20

' Wir Peter der Schaler Bürgermeister, der rat und die Zunftmeister von

Basil tun kunt allen den, die disen brief sehint older hörent lesin, de wir

reht und redelich verköfet han unser hus, das uns von eigcnscheft an höret,

das da lit uffen dem Birsich, da Heinrich der höwer und Juwan der mesger

inne sint und von uns zerbe hatten, hern Johans Helbling unserm burger 25

umbc unserre stette noturft umbe vierer minre danne aheig phunt pfenning

Basilcr, die gut undc gebe sint, und vcrichen öch des an disen brieve, das

wir gutes gar gewert sin, und binden ich uns und unser nahkomen dar zu

an disem brieve, das wir des vor genanten hem Johanscs Helblings und siner

erben des vor genanten huses reht werin sullin sin. Zeincm urkunde dis 30

dinges so geben wir ime disen brief mit unserre stette ingesigele besigelt.

Dis dinges sint gezuge her Burchart der Vistum, her Günther der Marschalch,

her Johans der Robcr und her Niclaus von Thitenshein der alte, rittere, her

Chvnrat her Ludewigs, Hug zer Sunnen, Heinrich Mertschant, Johans Schin-

kint, Burchar zen Rosen, Ch$n zem Roten turn, Johans von Stetten und 35

ander erber liite genüge. Dirre brief war gegeben, do man zalte von unsers

herren gebürte tuseng jar zweshunder jar aheig jar und nun jar, an dem
nehstin cistage vor sant Johans mes ze sungiht

664 . Der Schultheiss von Sursee genannt Basler Zeuge in der

Urkunde des Klosters Einsiedeln und des Stifts Zofingen. 40

Sursee 1289 Juni 21.

Kopp 2ji, 557 Anm. 8. — * Mohr /, Einsiedeln 14 h* 114.

662. a) Der Salt von Super bis sigillata ven anderer aber gleichteiliger Hand

.
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665 . Johann Hurrebolt, Chorherr von Münster im Granfeld,

leiht dem Stift St. Leonhard ein Haus in Basel sh Erbrecht.
— 128p Hunt 22.

Original Lh. rf 12 (A). — * Lh. D. fol. löi". — .* Lh. B. fol. Sr.

5 Eingehängtes Siegel des Johann Hurrebolt (n° 156).

Universis Christi fidelibus presens scriptum intuentibus Johannes dictus

Hurribold canonicus monastcrii*) Grandis Vallis noticiam subscriptorum.

Notum sit Omnibus, quos nosce 1
) fuerit oportunum, quod ego domum meam

sitam inter Institores ex opposito domus zcm Hobte dictam her Smelzelis

10 hus ad me jure proprietatis spectantem concessi et presentibus concedo

domino Johanni custodi monastcrii sancti Leonardi Basilicnsis ordinis sancti

Augustini nomine predicti monastcrii pro annuo censu viginti solidorum

monete usualis et dimidio phertone piperis in jejuniis quatuor temporum
divisim solvendorum jure hcreditario quiete et pacifice in perpctuum possi-

15 dendam, cujus inquam domus jus hereditarium per Belam dictam Kosserlin

ob rcmedium anime sue in dictum monasterium sancti Leonardi est trans-

latum. Preterea sciendum est, quod in mutationc manus trcs solidi denari-

orum tantum mihi dantur. In cujus facti memoriam sigillum meum presenti-

bus apposui in testimonium premissorum. Dat. anno domini MCCLX&X nono,

20 in die dcccm milium martirum.

666 . Junta von Heimersdorf schenkt dem Kloster Gnadenthal

alle ihre Gitter unter Vorbehalt des Niessbrauchs.

Basel 128p Juni 2f.
Original Gn. tf 3 (A). — * Gn. B. fol. 7j

v
.

35 Auf der Rückseite von gleichseitiger Hand: S. Jvnta von Heimersdorf.

Eingehängtes Siegel des bischöflichen Officials (.tf31).

. . officialis curie Basiliensis. Anno domini l&CCLXixiS, secunda feria

post festum Johannis baptiste, constituta coram nobis Junta soror de Hem-
merstorf omnia bona sua mobilia et inmobilia dcdit et assignavit libere

30 propter deum sororibus sanctc Cläre in Gnadental et ea omnia in manus

fratris Henrici conversi ejusdem monasterii recipientis *) ea nomine earundem

sororum resignavit, ita tarnen, quod ipsa Junta predicta bona usque ad

mortem suam pro annuo censu videlicet quarta parte libre cere debeat

possidere, post mortem vero suam tarn mobilia quam inmobilia ad dictum

35 monasterium rcvcrtantur. Dat. Basilee ut supra.

667 . Ritter Johann von Iffenthal verkauft dem Kloster Gnaden-

thal Güter in Hausgauen und Jettingen. Basel 128p Juni 28.

Original Gn. «* 4 (A). — * Gn. B. fol. 13 (B).

An Pergamentstreifen hängt noch das Siegel des Johann von Iffen-

40 thal (rf 166).

HOT*. a) manasterii in A. b) zwischen quos und nosce ist fuerit durchstrichen in A.

ÖG6. a) rcciplentl in A.
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. . officiaüs curie Basiliensis. Anno domini MCXl.xix nono, in vigilia

beatorum Petri ct Pauli apostolorum, constitutus coram nobis in forma juris

Johannes milcs de IfTendal omnes possessiones suas in Villa et banno de

Husgowc, vidclicct quatuor lunadios, que dicuntur vulgaritcr mcndag, quos

Chüno villicus de Husgöwc colit pro annuo censu quatuor vierdencellarum 5

siliginis et unius avene et VT solidorum denariorum, item arcam sitam in

Vtingen, quam inhabitat dictus Spilman pro censu annuo dimidic vicrden-

celle siliginis, item dimidium lunadiura in Vtingen
,
quem tenct dictus

Volmars brüder pro annuo censu videlicet unius vierdcncelle spelte et

unius vierdcncelle avene et IX denariis, quas quidcm possessiones asseruit to

ad se jure proprietatis libere pertinere et in eis nullum alium possidcndi

pocius jus habere, vendidit sororibus sanctc Cläre in Gnadental suburbii

Basiliensis et confcssus, se dictam pecuniam accepissc, tradidit predictas

possessiones coram nobis in manus Berchini de Veseneke recipientis cas

loco et nomine sororum predictarum, transferens easdem possessiones in 15

jus et dominium carundcm, deditque ei potestatem auctoritatc propria

intrandi possessionem corporalem, volens tarn se quam heredes suos de

evictione tencri et ad warandiam in perpetuum obligari, renuncians nichi-

lominus omni juri, quod sibi in predictis bonis conpetere videbatur, exccptioni

non numerate pecunie, doli mali ct in factum et omni juris auxilio, per quod ko

dictus contractus recindi posset vcl aliquatenus infirmari. In cujus rei testi-

monium presenti instrumento sigillo dicti militis consignato ad petitionem

partium sigillum curie Basiliensis duximus appendendum. Actum Basilee,

anno ct die premissis. Ego Johannes de IfTendal memoratus ad majorem

evidentiam et robur perpetuum omnium predictorum confiteor tenore pre- 25

sencium ct protestor me predictum contractum venditionis legittime per-

fecisse, prout de verbo ad verbum superius est expressum. In cujus rei

testimonium presens instrumentum conscribi feci et tarn mei quam dicte

curie Basiliensis muniminc roborari. Actum ut supra. Testes hujus rei sunt

dominus prepositus Solodorensis, frater Hugo de Heitwilr, frater C. de Mut- 30

wilre, dominus Gotfridus de Eptingen.

668. Der Domherr Wilhelm von Spechbach schenkt dem Stift

St. Leonhard Reben in Sennheim und erhält sie wieder auf Lebens-

zeit geliehen. — 1289 Juni 28.

Abschrift in VBO. von 1294 November 21 Ut. n‘ 97 (B). — Abschrift 33

von 1295 in Lh. H. fol. 15' n° 72 (B't. — * Dt. D. fol. 192. — * Dt. B.

fol. 29.

Trouillat 2, 471 W ,170 nach 11 '. Hier ist nach B zu lesen Z. 2 : simul

labantur; Z. 6: zer hüben und Zobel; Z. 9: Basiliensis; Z. 17: retri-

butionem. 40

669. Peter Senftelin vergabt und verkauft dem Kloster Wettingcn

ein Haus in Klein-Basel und empfängt dasselbe wieder su lebensläng-

licher Nutzung geliehen. Klein-Basel 1289 November 28.
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Originale St.Urk. tf So (A) und n“ St (A 1
).

Urkundio i, 38 tf 4 nach AK
Die Urkunde liegt vor in zwei von gleicher Hand geschriebenen

Exemplaren.

5 Auf der Rückseite von A' von gleichseitiger Hand: Littcra consulum
ininoris Basilee super domo empta a Petro Sempftcli.

An beiden Stücken eingehängt die Siegel des Abtes von Wettingen

(>f 71) und von Klein-Basel (tf 141).

Universis presentem literam inspccturis Cvnradus scultetus et consules

10 minoris Basilee noticiam rei geste. Noverint, quos nosce fuerit oportunum,

quod dilectus concivis nostcr Petrus dictus Scnftli in remedium animc sue

domum suam in minori Basilca apud pontem contiguam domui sue dicte

zen VViten chelren, cujus proprietas ad monasterium sancti Albani Basiliensis*)

pertinet, sub censu, quem cadem domus solvit, vidclicet ecclcsic in Nugeron

15 dimidium picarium olei et ecclesie de Scwen dimidium picarium olci neenon

capelle sancti Nicolai nostre civitatis unum picarium olei, preterea b
)

duos

solidos monastcrio de Bcnwiller, per manus Henrici villici sancti Albani pro

media parte donavit libere et absolute, mediam') partem vendidit justo

venditionis titulo pro quatuordecim marcis legalis argenti ponderis Basili-

20 ensis d
)
integre reccptis et in utilitatem monasterii de Benwillcr convertendis

venerabilibus in Christo . . abbati et conventui de Wettingen*) jure hereditario

pro censu trium denariorum a prefato monastcrio sancti Albani perpetuo

possidendam. Sane si prefato Petro extrema paupertatis seu captivitatis

necessitas incubuerit, quam alias precavere seu evadere non potest '), pre-

25 dictam domum vendere potest pro suis*) necessitatibus redimendis, ita tarnen,

ut quatuordecim marcas refundat monasterio de Wettingen sine mora. Pre-

fati etiam . . abbas et conventus de Wettingen sepedictain domum cidcm

Petro et Gerdrudi uxori sue pro censu trium denariorum ad tempus vite

ipsorum indivisim h
) ad firmam locaverunt. Actum 1

) in capella sancti Nicolai

30 minoris Basilee,k) anno domini MCC1XXX nono, presentibus fratre Cjvnrado] ')

cellerario de Wettigen,“) fratre Hogonc") convcrso de Clingendal, Cjvnrado)

sculteto, Wer] nhcroj advocato de Brambach, °) H|enrico] villico sancti Albani, 9
)

Cjvnrado
|

Boiler, H. de Rinveden ') ministro, Hfcnrico) Sporer,*) . . dicto

de Nugeron, Hvgone Hermenrich civibus minoris Basilee. ln cujus facti

35 memoriam nostro sigillo et predictorum in Christo honorabilium . . abbatis

et conventus de Wettingen sigillo presens litera est munita anno domini

prcdicto in vigilia Michahelis archangeli. ‘)

H69. a) Basiliensis! /ehlt in A l
. b) et statt preterea in A'. c) reskluam statt mediam

in A*. d) nostri ponderis statt ponderis Basiliensis in A x
. e) monasterii de Wettingen

40 m A l
. f) potucrit in AK g) talibus statt suis in A 1

. h) tantum statt indivisim

in AK ij Act. in A l
. k) Nicolai predicta, anno in AK 1) Cfando in AK

m) Wettingen in AK n) Hvgone in A*. o) ßrankach in A l
. p) Henrico villico

prcdicto in AK q'j Rinvelden in A l
. r) H. Sporer fehlt in A l

. *) In cujus facti

memoriam sigillix predictorum . . abbatis et conventus et nostro presens litera est munita.

45 Das Weitere fehlt in A*t
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670. Das Kloster Beinwil leiht dem Heinrich z>on Eschbach

und dessen Frau Reben bei Sehliengen zu Erbrecht.

Beinutil 128p November iS.

Original Kl. tf 133 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt. 5

Custos totusque convcntus monasterii in Beinwilrc ordinis sancti Bene-

dicti, Basiliensis dyoccsis, universis prcscnj scriptum intuentibus rei geste

memoriam cum salute. Noverint igitur universi et singuli, quos nosse fuerit

oportunum, quod nos pcnsata utilitate monasterii nostri predicti Heinrico

dicto de Eschbach et Mechtildi uxori sue legitime alterum dimidium manc- 10

werc vitium situm in banno Sliengen in loco, qui dicitur Mvchinhalde, juxta

bona Hospitalis in Nuwcnburg ab uno latere, ab alio vcro juxta viam con-

munem, pro annuo censu videlicet una sauma rubei vini jure emphiteotico

possidendum concessimus et coucedimus per presentes, ita tarnen, quod

predicti Hfeinricus] et Mjechtildis] jus, quod in predicta possessione videlicet 15

alteri dimidii manewerc vitium predicti, in suos heredes transmittere non

debent nec possunt quoquo modo. Promittimus ctiam bona fide, omni fraude

et dolo pcnitus rcmotis et sublatis dictam conccssioncm ratam et firmam

habituros nec nos veile contravenirc nec consentire contravenire volenti,

renunciantes nichilominus restitucioni in integrum omnique juris auxilio SO

canonici et civilis, scripti et non scripti, ac Omnibus aliis excepcionibus, per

que dicta concessio posset nunc vel in posterum irritari vel quomodolibet

annullari. Datum et actum Beinwilrc, anno domini ficcLxSx nono, feria sexta

proxima post festum beati Martini, ln cujus rei evidenciam et testimonium

omnium premissorum presens instrumentum duximus sigilli nostri conventus 25

munimine roborandum.

671. Syraon prior monasterii sancti Albani Basiliensis Zeuge in der

Urkunde des Bischofs Peter. Biel i cSt) November 24.

Irouillat 2, 47s tf 37e nach dem Original im bischöflich baselischen

Archiv. 30

672. Der Propst von St. Leonhard gestattet dem Bruder

Christian die Übersiedlung in das Kloster Lnter/aken.

— 1289 November 28.

Abschrift von 1295 in Ui. //. fol. 34 tf 131 (B).

Trouillat 2, 473 tf373 nach B — Fontes 3, 480 tf 492. 35

673. Das Capitel des Klosters Beinwil thut kund, dass der

Hörige des Klosters Peter SenfUlin sein Haus in Klein-Basel dem

Kloster Wettingcn zum Teil vergabt, zum Teil verkauft, und dass es

den Kaufpreis hiefitr empfangen habe. 128p November —
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Original St.Urk. tf 82 (A).

Urkundio /, j8 rf 3 nach A.

Auf der Rückseite von gleichzeitiger Hand: Littera capituli de Bein-

wiler super domo in Basilca Pe[tri] Sempfteli,

6 Eingehängtes Siegel: f S . CAPITVLI . DE . BE . . . ILR.

Universis presentem literam inspecturis capitulum ccclesie de Bcnwiller

ordinis sancti Benedicti, Basiliensis dyocesis, salutem in domino cum noticia

subscriptorum. Noverint, quos nosce fuerit oportunum, quod dilcctus in

Christo Petrus dictus Senftlinus servus nostre ecclesie de voluntate nostra

10 et concessione plena et expressa donavit partim et vendidit nomine nostro

domum suam in minori Basilea contiguam domui dicte zen Witten chelrren

pro duodecim marcis lcgalis argenti ponderis Basiliensis integre persolutis

et ad manus nostras receptis et in usus nostros convcrtendis viris religiosis

. . abbati et conventui monasterii de Wettingen ordinis Cisterciensis, Con-

15 stantiensis dyocesis, perpetuo possidendam, sicut in literis super hoc con-

fectis et sigillo consulum minoris Basilee consignatis plenius continetur. In

cujus facti memoriam nostro sigillo, cum abbate ad presens carcamus, in-

strumentum presens patenter cst munitum. Datum anno domini ÄteexxSx

nono, mense novembr.

20 674 . Papst Nicolaus IV. beauftragt den Cantor von St. Peter ,

in einer Streitsache stoischen dem Kloster Klingenthal und dessen

Widersachern zu entscheiden. Rom 1289 Dezember 16.

Original KL tf tjö (A).

Kanzleivermerke, auf dem Bug rechts Jo. de Camp., auf der Rück-

25 seife oben N. Waldini.

Die Bulle hängt an einer Hanfschnur.

Nicolaus episcopus servus servorum dei dilecto filio . . cantori ecclesie

sancti Petri Basiliensis salutem et apostolicam benedictionem. Conqueste

sunt nobis . . priorissa et conventus monasterii de Clingendal in minori

30 Basilea per priorissam soliti gubemari sub cura et secundum instituta ordinis

fratrum Predicatorum viventes, quod Kudolfus de Richembach presbyter,

Waltherus de Argewingn miles, der alte vogete dicti presbyteri, frater Hen-

ricus dictus Ertusch, Wernherus dictus Wolf, Gotfridus dictus Glaser et

Henricus ejus frater ac Johannes dictus Fuc laici Constantiensis et Basiliensis

35 diocesium super terris, debitis, possessionibus et rebus aliis injuriantur eis-

dem. Ideoque discretioni tue per apostolica scripta mandamus, quatinus

partibus convocatis audias causam et appcllatione remota debito fine decidas

faciens, quod decrcveris per censuram ecclesiasticam firmiter observari. Testes

autem, qui fuerint nominati, si sc gratia, odio vel timore subtraxerint, censura

40 simili appellatione cessante conpellas veritati testimonium perhiberc. Dat.

Rome apud sanctam Mariam majorem, XVII. kal. januar., pontificatus nostri

anno secundo.
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675. Der Predigerprovincial belobt Prior und Lesemeister von

Basel wegen ihrer Mildthätigkeit gegen die Zofinger Prediger, teilt

mit, was er selbst für dieselben gethan hat, und übersendet ihnen eine

Gabe aus Freiburg. — [2289] —
Finke 124 tf 104 nach einer gleichseitigen Abschrift. 5

676 . Das Stift St. Peter leiht dem Johann von Augst Reben

bei Gunde/dingen zu Erbrecht. — 1290 Januar 7.

Abschrift von 1306—1323 in Pt. //. fol. 26" tf 33 (B).

Arnold 363 Hach ß. — * Boos 123 tf 172.

Nos Cvnradus prepositus, Rvdolfus decanus totumque capitulum ccclesie 10

sancti Petri Basitiensis noticiam eorum, que secuntur. Novcrit Universitas

vestra, quod Hugo dictus zem Wassertor civis Basitiensis omne jus heredi-

tarium, quod habebat vel sibi conpetebat in vineis sitis in Gvndoltingcn in

loco vulgaritcr dicto ze Siglisburnen contiguis ab utroque latere vineis

Leprosorum extra civitatem Basilicnscm residentium, que a nobis et ecclesia 15

nostra pro annuo ccnsu triginta sex sotidorum in festo sancti Martini sol-

vendorum jure tenentur hereditario, transtulit in johannem dictum de Ougst

civcm Basilicnscm et idem Hugo*) in nostra presentia constitutus confessus

fuit idem jus hereditarium in predictum Johannem pro certa summa pecunie,

sedeeim librarum videlicet, transtulissc et resignatione facta in manus nostras 20

petiit, ut eas prefato Johanni hereditario jure sub ccnsu prenotato concedere

curaremus, quod et nos honorariob
)
recepto fecimus et facimus per presentes.

In cujus facti memoriam presentes litcras sigillo capituli nostri tradimus

sigillatas. Testes: dominus Ludjewicus] Custodis procurator dicti capituli,

dominus Jacobus canonicus ibidem, HJcnricus] scultctus Basiliensis, Cünradus 25

dictus Stuckli, Burchardus et Rüdegerus fratres dicti Schillinge, H. de Buben-

berg cives Basilienses et alii plures fide digni. Datum et actum anno domini

AgclxjAcx, in crastino epyphanie domini.

677 . Der Kirchherr von Rödersdorf unterwirft sich dem Schieds-

spruch über die zwischen ihm und dem Stift St. Leonhard streitigen so

Grenzen der Kirchgemeinden Roggenburg und Rödersdorf.

Basel 1290 Januar 11.

Abschrift von 1293 in Lh. H. fol. 23 tf 109 (B).

Trouitlat 2, 478 tf 376 nach B.

678. Der Vicar des Ordensgenerals der Augustinereremiten be- 35

stäligt den zwischen dem Augustinerkloster und der Kirche St. Martin

geschlossenen Vertrag. Base! 1290 Januar 20.

ftitt. a) hinter Hugo steht neck de in B. b) honorio in B.
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Abschrift in VßO. von 1431 Juni 27 Al. tf317 (B). — Abschrift

IVurstisens in WCD. fol. 32 (B').

Univcrsis Giristi (idelibus, ad quorum noticiam tenor pervenerit pre-

sencium, frater Franciscus vicarius revcrcndi patris generalis fratrum Here-

5 mitarum*) ordinis sancti Augustini per provincias Alemanie b
) superioris et

inferioris oraciones in doroino salutarcs cum noticia subscriptorum. \overint

tinivcrsi et singuli, quos nossc fuerit oportunum, quod, cum monasterium

seu domus, que sub regula et habitu nostri ordinis Basilee infra limitcs

parrochialis ecclesie sancti Martini de novo est constructa, sine ipsius ecclesic

10 parrochialis gravi prcjudicio et dampno c
)

esse non possit, et frater Leo et

frater Sygelo, 11

)
quibus libera et generalis amministracio") et contrahendi

potestas a suo provinciali est conmissa, cum lionorabili viro domino VVcrnhero

Schalario') predicte ecclesie sancti Martini rectore nomine ipsius ecclesie con-

vencrint, ita videlicet, quod in rccompcnsacionem dampni ') et prejudicii pre-

15 dicti prior et fratres predicte domus sancti Augustini, qui ibidem pro tempore

fucrint, annis singulis quindecim libras denariorum Rasilicnsium usualis monete

persolvant fideliter assignando quolibet jejunio quatuor temporum quatuor

libras denariorum minus quinque solidis predicto rectori vel ejusdem succcs-

soribus in dicta ccdcsia nomine ecclesie memorate, convcncionc nichilominus

20 subsequenti intcr cosdcm h
)

habita nomine domus nostre et ecclesie sancti

Martini predictarum, quod prior et fratres domus antedicte infra dcceni annos

abhinc continuc numerandos debebunt redditus quindcciin librarum denariorum

situatos inter opidtim Mulnhuscn et aquam, que vocatur Birse,
')

in certis terris

et posscssionibus comparare et ecclesie sancti Martini prcliabite assignarc et

25 ipsis redditibus, ut premissum 1
! est, expeditis scpcdicti prior et fratres a

solucione dicte pensionis annuatim persolvendc erunt extunc penitus absoluti.

Si vero infra dictum tcrminuin pretaxatos redditus dicte ecclesie prcdicti

fratres non assignarent, ipso termino dccem annorum elapso in tribus libris

augmentari deberet dicta pensio et augeri et extunc dicti fratres quolibet

30 jejunio quatuor temporum annis singulis quatuor libras et dccem solidos

denariorum dicte monete predicto rectori seu ') ejusdem successoribus in

dicta ecclesia tamdiu, quousque redditus quindecim librarum ut premissum

est dicte ecclesie assignaverint, solvere tenebuntur. Si autem") prior et fratres

predicte domus prcdicta omuia vel quodlibet corum non effectui manciparent”)

85 nec, ut preordinatum est, minime") adimplcrent preterquam de redditibus quin-

decim librarum emendis et F
)
ecclesic sancti Martini prehabite assignandis in

monastcrio et domo prcdicta sancti Augustini cessari deberet penitus a divinis,

quousque articulus,'1
)
pro quo a divinis cessari contingcrct, supplcretur. Nos

vero predictum contractum, convencionera et obligacionem tractatu diligenti

40 67H. a) Kremitarum in B x
. b) Alenunnie in B x

. c) damno in /?'. d) Sigel» in B x
.

e) admioistratio in B x
. f) viro Vuernhero Scalario in B x

. g) dumni in B x
.

h) eo» in B l
. i) Hirsa in B l

. k) predictum in B l
. 1) vel in B x

. m) vero in B x
.

n) etfectui non manciparet in B x
. o) minime ftkl! in B l

. p) et fehlt in B'.

q) articulU in B x
.

Uikunticnbuch der Stadt Bald. II» 48
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cxaminavimus et, cum invenircmus predicta omnia esse racionabilia, neces-

saria et utilia tarn ordini nostro et') domui predicte, quam parrochiali

ecclesie predicte*) sancti Martini, contractum, convenciones et obligaciones

hujusmodi rata et grata habentes auctoritatc
')
nobis conmissa ex certa sciencia

confirmamus “) volentes, ut prior et fratres dicte domus, qui pro tempore 6

fucrint, prcdictas quindecim libras solvant prcdictis tcrminis ecclesie sancti

Martini predicte, alioquin si non solverint statutis terminis vel aliquo ipso-

rum, ut est conventum, ipso facto nullo mandato alicujus judicis vel superioris

cxpectato, ut premissum cst, ccssent penitus a divinis. Ac demum sub debito

obediencie precipimus, ut suprascripta v
) omnia et*) singula, ut preordinata 10

sunt, adimplcant*) bdeliter et obscrvent obligantcs nichilominus domus
seu monasteria nostri ordinis sub provinciis') nobis conmissis constituta

ad observacioncm seu supplecioncm omnium et singulorum predictorum,

si prior et fratres domus Basiliensis predicte in observacionc predictorum

forsan quod absit fuerint negligentes. In cujus rei evidenciam testimonium- 15

que omnium et singulorum prcmissorum nos frater Franciscus prcdictus
')

sigillo nostro una cum sigillo prioris domus nostre Basiliensis predicte pre-

sentes duximus consignandas. Datum et actum Basilee, anno domini mil-

lesimo GC nonagesimo, XIII. kalend. februarii.

(179 . Berthold, Kirckherr in Eichsei, bezeugt die Einführung 20

einer kirchlichen Steuer im Deeanal Wiesenthal durch Bischof Heinrich

von Konstanz. Rhtinfeldtn 129a Januar 26.

Original St.Urk. ifSf (A).

Eingehängtes Siegel Ilertholds (tf ISS)-

Venerabili ac spirituali domino suo Kjtidolfoj de Dicttinchon archidiacono 25

Brischaugie ac aliis, ad quos presentes pervencrint, Berch|toidus] rector

ecclesie in Echsol reverentiam tarn debitam quam devotam. Noveritis per

presentes, quod ego predictus Berchtoldus recordor me vixisse ac ecclcsiam

meam prcdictam habuisse per sexaginta septem annos jam transactos et in-

super memor sum, quod nec bannales nec capitularcs dabantur nec instituti 30

fuerunt. Contigit autem, quod sub tempore vencrabilis domini Hcinrici dicti

de Waldburg dei gratia Constantiensis episcopi bcate raemorie instituti

fuerunt bannales et capitulares ex consilio et consen.su honorabilis domini

Lutoldi de Rötenlcin bonc memorie, qui tune temporis fuit archidiaconus

Brischaugie, et hoc mandatum pervenit a domino prcdicto HJeinrico] Con- 35

stantiensi episcopo in decanatum Wisental, quod decanus et camerarius pre-

dicti decanatus colligerent predictos bannales et capitulares et de bannalibus

presentarent xvm libras denariorum et de capitularibus tcrciam dimidiam

libram denariorum vel unain marcham argenti annuatim circa festum beati

(178. r) quam in ZI*. s) predicte fehlt in B l
. t) authoritate in ll l

. u) conlirmavimus 40
in 10. v aupradicta in 10. w) ac in 10. x) impleaat in B 1

. y) sub

prcdictis proviociU in B l
. 1) predictus fehlt in B\
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Galli et circa festum pasche, 1
)
et superflui denarii inpositi de bannalibus sive

de capitularibus cederent decano sepedicti decanatus ex suo officio et pro

suis laboribus. Dico ego etiam scpcdictus Berchtoldus, qui etiam camerarius

fui in dicto decanatu multis annis, quod camerarius debet dividerc et dare

5 sanctum crisma et oleum in loco conpetenti et ipse debet a qualibet ecclesia

sive capella, ubi est sepultura, quatuor denarios recipere, hoc etiam adjccto,

quod, si defectus aliquis contingit ficri in bannalibus sive in capitularibus

suprascriptis, quod decanus et camerarius debent cum literis domini epis-

copi Constantiensis sive archidiaconi coartare personas sive ccclesias cum

10 interdicto ct sententiis ipsorum, ut satisfaciant de neglectis bannalium sive

capitularium. Quod si optinere non potuerint talia neglecta, debet decanus

cum camcrario episcopo ac archidiacono dare in scriptis, tune decanus ct

camerarius de hoc de cetcro sunt absoluti. Item ego scpcdictus Berchtoldus

profiteor per presentes per verum sacramentum, quod sacramcntum ipse est

15 dominus Iesus Christus, quod omnia suprascripta vera sunt et duraverunt

ab illo tempore institutionis usque in hodiernum dient. Datum Rinuelden,

presentibus domino Heinrico de Fricche sacerdotc, Heinrico Mclino canonficis]

Rinuelden[sibusj, Gcrungo viceplebano in Swercstat, Conrado camerario in

Wisental, Jacobo viceplebano in Minseiden, Burchardo viceplebano in Nol*

20 lingen, Hugone viceplebano in Tossenbach, Cvnrado viceplebano in Steine

et aliis quampluribus fidc dignis, anno domini ilCCl.XXXX, in crastino con-

versionis Pauli. In hujus rei testimonium presentem ccdulam sigillo mco
proprio duxi consignandam.

«so. Diemut, Wilwe des Niclaus, Sohnes von Heinrich dem

25 Keller von Oltingen, schenkt dem Kloster St. Clara Güter in Oltingen,

Pfetterhausen, Miehelbach und Werenzhausen. — /spo Januar zy.

Original Pt. «* yj (A). — Übersetzung aus dem 16. 7h. in CI. Ppurk. 46.— * Ct. 7. pag. isy.

Das teingehängte) Siegel fehlt.

30 . . officialis curic archidiaconi Basiliensis. Anno domini ftd'nonagesimo,

feria sexta ante purificationem, constituta in jure coram nobis Diemfit relicta

quondam Nicolai filii Heinrici cellerarii in Oltingin conpos mentis et sana

corpore, sponte et bona voluntate, pure propter deum et anime sue salutem

rcligiosis ct honestis dominabus monasterii sancte Cläre minoris Basilee,

35 Constantiensis dyocesis, et ipsarum ordini omnia bona sita in villis et bannis

Oltingin et Phctcrhusen, item in Michlnbach unum lunadium, item in Wenn-
husen duo molendina, que videlicet bona prescripta lieinricus cellcrarius

predictus quondam socer suus sibi donavit, donacionc intcr vivos contulit

ct donavit liberc ct absolute fratre Heinrico proenratore predictarum domina-

40 rum ipsam donacionem earum nomine recipicnte. Promisit insuper dicta

donatrix dictam donationem ratam habere ct non contravenire verbo vel

679. a) et circa festum pasche übtrgtschritbtn vom gleichzeitiger Hand in A.
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facto ncc contravcnirc volenti aliquatinus consentirc. Datum anno et die

ut supra. ln cujus rci testimonium sigillum curic nostre presenti duximus

appendendum.

681. Bischof Pclcr übergiebt die Kirche Willersdorf dem Stift

Sl. Ursitz. Datum et actum ßasilee in curia reverendi patris et domini 5

nostri l’|etri] dei gratia Basiliensis cpiscopi. Basel nyo Januar 28.

Trouillat 2, 471) 'ö 877 "ach dem Original im bischi'ßicli basclischcn

Archiv.

68'2. Heinrich der Keller in Oltingen schenkt seiner Sohnsfrau

Diemut Güter in Otlingen, lfelterhausen, Michelbach und Weretis- tu

hausen. — 1290 Februar /

Original CI. 47 (A) Übersetzung aus dem 16. J/t. in CI. Ppurk. 46.- * CI. J. Pag. 287.

Fingehängtes Siegel des erspriesterliehen Officials (if jp).

Mit Rücksicht auf oben tf 6S0 scheint das Datum unrichtig zu sein: 15

wahrscheinlich ist vor kal. eine Zahl ausgefallen.

. . oflicialis curic archidiaconi Basilicnsis. Anno domini ftccxc, kal.

febr., constitutus coram nobis in forma judicii Heinricus cellerarius in Oltingin

conpos mentis et sanus corpore, spontc et bona voluntatc omnia bona sua,

que habet in villis et bannis Oltingin et Pheternhusen, item lunadium unum 20

situm in Michlcnbach, item duo molendina sita in VVcrnhusen, Dicnuit uxori

quondara Nicolai filii sui donavit donatione facta libera inter vivos, promittens

bona lide, sc contra dictam donationem per se ncc per alios unquam venturuni

nee contravcnirc volenti aliquatenus consensuruin. I11 cujus rei testimonium

sigillum curie nostre presentibus duximus appendendum. Datum ut supra. 25

683. Zehn Bischöfe verheissen den Besuchern des Klosters

St. Maria Magdalena Ablass. Rom 1290 Februar 22 — Juni.

Eintrag von 1$06 in MM. L. fol. tf (B).

Das Datum in B ist in dieser Fassung nicht richtig, und zwar liegt

die Unrichtigkeit in der Jahreszahl und in der Zahl des Pontißcats- 30
jahres; denn der Umstand, dass erst Bischof Peter (12S6—1296) den
Ablass bestätigt, schliesst die Annahme aus, dass es sich um Nicolaus HI.

I1277— 12S0) handle. Die Bestätigung durch Bischof Peter trägt das
Datum 12(41 November 24. womit zunächst die Correctur der Jahres-
zahl LXXX in l.XXXX und damit weiter die Änderung der Zahl des 35

Pontificatsjahrs IX in llt als zulässig erscheint. Bei der Annahme,
dass die den Ablass verheissenden Prälaten sich beim Papste befunden
haben, ergiebt sich mit Rücksicht darauf, dass der Papst seit Juni 1290
in Orvieto weilt, die vorstehende Datierung. Zur Bestätigung der
Richtigkeit dieses Ansatzes dient die unten folgende Urkunde von 1290 40
Juni bis Dezember 24 über den ebenfalls durch >sehn Bischöfe « den
Besuchern des Münsters gewährten Ablass.
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Hic ist ein latinschcr brieff, der ist bcsyglet mit zechen rotten inge-

syglen und wüst von zechen byschoffen, wie die aplos geben liand uff die

hie noch bestimpten tag, nemlich uff den tag der gebürt Christi, uff den

helgen ostertag, uff den uffart tag Iesu Christi, uff den helgcn pfingstag und in

5 allen festen unser lieben frowen, sant Michel des crtzengcls, sant Johans

baptist, sant Peter und sant Paulus und aller apostlen, sancta Maria Magdalena,

sant Stephan des ersten martyr, sant I-aurencius, sant Christofferus, sant

Mauricius mit sincr geschelschofft, sant Kiclaus, sant Martinus, sant Remigius,

sant Augustinus, sancta Kathcrina, sancta Margaretha, sant Elisabet, sancta

10 Agatha, sancta Lucia, sancta Cecilia, sancta Barbara, und in dem fest aller

helgen und in der kilchwichy der kilchen und aller patronen der kilchen und der

altarcn in der selben unser kilchen, och in den tagen der sunnentagen durch die

quadragesima und den advent des herrn. Allen denen, die do körnen uff die

obbestimpten tag in unser kilchen und gerüwt und gcbichtet hand und ir stur

15 und almusen mit uns teilen, denselb hat ein jecklicher byschoff verliehen XL

tag aplos uffgesetzter bus, und sol discr aplos bestettiget werden von eim

byschoff von Basel. Datum zu Kom, anno domini MCCLXXXX*) jor, in dem
m. b

) jor des bopst Nicolai der fierd des naraen.

Disen applos hat bestettiget der hochwirdig furst und herr Petrus von

20 gotz gnoden byschoff ze Basel, als man dz findet in eim latinschen brieff.

684. Gise/a von Weissenburg schenkt dem Predigerk/osler Haus

und l-'ahrnis unter Vorbehalt des Niessbrauchs. Basel 1290 Mars 20.

Original Pr. «* 10S (A).

Eingehängtes Siegel des crzpriesterlichen Officiats (if

35 Xos officialis curie archidiaconi Basiliensis notuni facimus universis,

quod in nostri presencia in forma judicii personaliter constituta Gisela con- _

versa dicta de Wizenburch non vi, metu aut dolo inducta, sed pure et simpli-

citer nomine elemosine in remedium anime sue, sana mente, dedit et con-

tulit domum suam sitam ante portam Cruce ct omnia alia bona sua mobilia,

30 que nunc habet vel sibi debentur seu in posterum est habitura, debitis suis

prirno persolutis, convcntui fratrum ordinis Prcdicatorum Basilicnsium, hac

dumtaxat condicione, ut in dictis bonis omnibus usumfructum habcat, quam-

diu vixerit, et, si aliqua spccialibus personis de eisdciu bonis mobilibus tantum

donare vel lcgarc volucrit, liberam habcat facultatem. In cujus rei testi-

35 monium sigillum curie predicte presentibus duximus apponendum. Datum
Basilee, presentibus testibus videlicet fratre Richarde de Dalc ct fratre Johanne

de Confltiencia ordinis fratrum Prcdicatorum, Agnete dccani, sororibus sive

beginis Willa, Gisela de Wallis, Hemma de Zovingen, anno domini fTKXLXXXX,^"

XIII. kal. aprilis.

40 685. Graf Diebo/d von PJirt genehmigt, dass Kuno Rudclin,

Bürger zu AUkirch, einen Teil des Zinses, der von dem Hause

883. >) M'V i.xxx in ß. b) ix. in B,
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Heinrichs des Teufels an das Kloster Gnadenthal fällt, auf seine

Liegenschaften lege. Altkireh 1290 April 1.

Original Gn. tf5 (A). — * Gn. B. fol. 2.

Eingehängtes Reitersiegel des Grafen (tf 88).

. . Wir grave Thiebalt von Phirt thün kirnt allen den, die disen brief 5

sehent oder horent lesen, de wir stete haben also Henrich der Tufel uft

Cvn Rudclin unsier bürgere von Alkilch über ein kamen an dem girihtc vor

unsirem schaffener un vor unsiren bürgeren zc Alkilch umbe de hus in

den Watschalen ze Alkilch, de der vorgenante Henrich der Tufel hatte ver-

koufet umbe hac marc silberz uft uf geben vor gerillte den frowen von Genaden- 10

dal ze Basile un wider von in enphangen ze erbe von inen umbe zwe phunt

phenninge alle jar ze cinse, de der vor genante Cßn Rudelin het geslagen

uh gesezzet uf sin hus, de nebent dem selben husc Henrichcs stat, uft uf

den steininen kelr, den im gab uf der selbe Henrich, fiunf Schillinge uft

drizig Schillinge phenninge, die er sol jargelich gen zc cinse den vorge- 15

nanten frowen abe dem selben huse un kelre, also de die selben liunf uft drizig

Schillinge dem selben Henrich abe gangen. Uft sol sin hus den frowen

niht nie den liunf Schillinge zinshaft sin. Zc cimc rehten urkunde unsers

gunstes uft unsers willen uft ze enre rehten hantfeste dis selben dinges, de

es ewig uft stete si, so han wir unser ingesigcl gehenket an disen brief, der 20

wart geben ze Alkilch, do man zalte von gottes gebürte zwelfhundcrt jar

da nach an dem nunzigosten jare, kal. aprilis. Hibi waren Vlrich Luzelman,

Burcart Knappe, Johans Sturzei der junge uft der alte, Vlrich der bropeker

un Rßdegcr der amman von Alkilch.

frS6. Der Priester Hugo von Hallingen verkauft an Peter 25

Senftelin Zinse ab zwei Gärten und einem Stall in Klein-Basel.

— 1290 April 11.

Original St.Urk. tf 84 (A).

Eingehängtes Siegel von Klein-Basel (tf 141).

Allen, die disen brief ansehent older hfirent lesen, den tön wir Chßnrat 30

Fleisch der schultheisse uft der rat von der minren Basil kunt, daz her Hug
von Haltingen ein priester "von der minren Basil mit Heincin sime bruder

für uns kam, da her Peter Scnftili unser burger zc gegeni was, uft verköftc

mit des vorgenanten sins brüder willen uft mit sinre hant an dem garten

hinder dem alten huse, da er inne ist, un an dem stalle dur nebent uft an 35

dem garten hinder dem stalle dem vorgenanten hern Peter, von dem er ze

erbe hat beide Stal uft die garten, anc vier fuzc uzerthalb den zwein muren

hörent zc dem vorgenanten huse, aht Schilling uft ein phunt geltz über den

zins drier Schillingen, die er imc jergilichs da von git, umbe zwenzig phunt

unde umbe zehen Schillinge Basiler münze. Uft verjech vor uns, daz er der 40

pheningen von hern Peter gar bereit wcrc. Öch gclopten si bedc einander

her Hug uft her Peter den wehsei umbe die garten stete ze hande, als an
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dem briefe stat, der dar über gegeben wart Ufl daz dis war si, so han wir

disen bricf zc eimc urkunde durch ir beder bette besigelt mit unserme in-

gesigel. Des sint gezüge vom rate Wernlier Geisricmc, Johans Sniz, Hein-

rich von Hilteningen, Hug Ermcnrich, Johans der smit, Rvdolf von Keiser-

5 stfil, Cvnrat Böller, Rvdolf Kesili, Cvnrat von Nugerol, Heinrich von Emer-

rach uft ander erber lute gnfige. Dis geschach, do man zalte von gottes

gebürte zwelf hundert un nunzig jar, an dem nchsten cistage nach usgandcr

Osterwochen. *)

687 . Das Domstift tauscht mit dem Kloster St. Alban Zinse

10 in Basel und Cormoret. — upo April lp.

Abschrift des 15. Jh. in Al. A. pag. 322 (ß) und hienach Abschrift des
Basilius Amerbach in ChA. C. fol. tSj (C).

Nos Rjetrus] dei gratia Basiliensis episcopus et capitulum ccclesie

supradicte notum facimus universis, quod 110s inspecta utilitatc predicte

15 ecclesie prospiciendo eciam meliora damus j et J“) conferimus pure et irrcvocabi-

liter religiosis viris . . priori et conventui monasterii sancti Albani extra

muros Basiiienses, ordinis Cluniaccnsis, viginti solidos Basilicnses censuales

tarn in peccunia quam in pullis, pullo conputato pro quatuor denariis, sitos

in montc sancti Albani, et possessioncs pro quibus debetur dictus census,

20 de quo censu debet domus Kilhus duos solidos et unum pullum, domus
pastoris duos solidos et unum pullum, domus Chemborchen unum solidum

et pullum, domus filie Cohüunradi de Hez b
)

solidum et pullum, domus

Mesprach sex denarios et dimidium pullum, Hospitale pauperum de tribus

domibus sitis ibidem quinque solidos et duos pullos, domus dicti Bapst XX
25 denarios et 1 pullum, domus Johannis de Ögest solidum et duos pullos,

dedimus inquam et contulimus in cambium pro jure, quod eisdem religiosis

competebat in bonis, que tenebat ab eis Symon miles de Cortalari in vitla

et confinio de Cormorois et alibi ubicumque consistant, pro quibus tenctur

dictus miles in quindecim solidis censualibus annuatim, et pro jure eciam,

50 quod eis competit in dicto censu. Et nos de dicto censu devestivimus et

de ipso et possessionibus, pro quibus debetur, religiosum virura fratrem

Symonem priorem predicti monasterii sancti Albani suo nomine et conventus

presentem et recipientem investivimus de eisdem proprietatem et dominium

dictarum rerum in ipsos totaliter transferendo, promittentes eisdem de predicto

35 censu et rebus pro quibus debetur legittimam facere guerantiam contra

omnes. Insuper eciam roboramus omnes donaciones, concessiones, obligaciones

et indulta per prcdeccssores nostros prefato monasterio et personis ejusdem

facta. c
)

ln cujus rei testimonium sigilla nostra presentibus duximus appen-

denda. Datum anno domini MCCLXXXX, sabbato post quasi modo geniti.

40 68tt. a) an dem — Osterwochen von gleicher Hand später nachgetragen in A.

687. a) et fehlt in B und C. l>) Lesung unsicher. c) factis in B und C.
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688. Bischof Peter ordnet die Bestellung zweier Priester-

Pfründen zu St. Peter. Basel 1290 April 15.

Original Pt. «• 74" (A). — Abschriften in Pt. II. fol. 14 «* 8 (B) und
aus dem 16. Jh. in Pt. Ppurk. 4 (B').

Zwei an Pergamentstreifcn hangende Siegel : 1. Bischof (tf 147). 2. Stift 5

St. Peter (tf 40*).

Pfctrus] dei gratia Basiliensis episcopus universis presentium inspectoribus

subscriptorum noticiam cum salute. Kt si reformacioni omnium ccclesiarum

nostre dyoccsis ex cura pastoralis oflicii tenemur intendere, earum tarnen

ecclesiarum, que ex vicino situ nostris se frequenter ingcrunt aspectibus, pro- jo

pensiori sollicitudine et vigilanciori cura intendere nos oportet. Quaproptcr

cognosccntes ex certa et oculis subjecta sciencia, ecclesiam sancti Petri nostre

civitatis Basiliensis intollcrabilem pati propter karcnciara saccrdotum in officio

divino et maxime in missarum celebracionibus deffectum, statuimus et ordi-

navimus una cum dilectis nobis in Christo . . preposito, . . dccano ct capi- 15

tulo ejusdem ecclesie sancti Petri et ipsi nobiscum et presenti decreto

statuimus et irrefragabilitcr ordinamus, quod in ipsa ccclcsia sancti Petri

perpetuo sint due prebende sacerdotales , ad quas per capitulum ibidem

eligantur due persone ydonce in sacerdocio constitute, que juratam faciant

residenciam infra limites canonicis deputatos et suam exhibentes divino 20

officio presenciam deffectum supleant prenotatum. Hec quoque persone veri

sint canonici fructusquc suarum prebendarum intcgralitcr ut ccteri canonici

percipiant ct in statuto canonicorum numero conputcntur, hoc adjecto, quod,

si saccrdos taliter assumptus absens fuerit sine liccncia capituli per unuin

mensem post juratam residenciam, duabus septimanis in messibus et totidem 25

in vindemiis dumtaxat exceptis, tarn jure canonie quam percepcione fructuum

ipso facto sit privatus ct in locum ejus alter saccrdos per capitulum assu-

matur. Verum quoniam hujusmodi saccrdotes ad presens haberi non possunt

tum propter tenues ct exiles capituli redditus tum propter multitudinem

canonicorum receptorum, qui nondum fructus prebendarum sunt assecuti, 30

volumus, statuimus et ordinamus, ut cedentibus vcl dcccdcntibus Djietricoj

capcllano quondam . . prepositi Basiliensis ct Burchardo procuratore domino-

rum de Tierstein sacerdotibus, qui ad vacaturas prebendas in dicta ccclesia

sunt recepti, licet nondum fructus assecuti, alii saccrdotes in eorum locum

per capitulum eligantur, qui tarn in expectacione quam in percepcione fructu- 35

um eis succedant et eorum jus nulli conpctat ct nulli confcratur nisi tali,

qui sacerdos existens onus prebende saccrdotalis portare velit, prout superius

est notatum. In horum itaque testimonium, robur et firmitatem sigilla

nostrum et dicti capituli sancti Petri sunt appensa. Nos predicti prepositus,

decanus ct capitulum omnia suprascripta de nostra bona voluntate et con- 40

sensu libere processisse, ut scripta sunt, protitemur in ipsorum evidenciam

sigillum capituli nostri apponi facicntes huic scripto. Dat. Basilee, anno

domini ÄCC nonagesimo, XVII. kal. maii.
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689. Item littcra habetur, quod Cünradus pistor de Roschelis dedit

conventui domura in Roschelis et ortum ei adjacentem cum Omnibus juribus,

sub dato StccLX3&X, sabbato post dominicam misericordias.

— 1290 April 22.

5 Eintrag aus dem 15. J/t. in Pr. B. fol. /17.

690. Konrati M'oscheli verkauft dem Stift St. Peter Güter zu

Tannenkirch und empfängt sie wieder zu Erbrecht.

Base! 1290 Mai 4.

Original Pr. «* 120 (A). — Abschrift in Pt. H. fol. 52’ if 106 (B).

j0 Arnold 37S nach B, irrig zum f. 1294.

An Pergamentstreifen hangendes Siegel des erspriesterlichen Officials

(td.m

Nos . . oflicialis curie archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

quod constitutus coram nobis in forma judicii Chvnradus dictus MSscheli

Ni possessiones seu bona sita in banno ville Tanakilch Constanciensis dyocesis,

videlicet pomerium situm prope villam Ettinkon contiguum ex uno latere

agris Johannis dicti vor Gassen fratris prcdicti Clivnradi, quod cstimatur ad

tria jugera, item unum tagwan prati in loco dicto Obernvlösche, item duo

tagwan prati im Nidern vlosche in loco dicto ze Langen velwen, que bona

20 fuerunt quondam domini Hugonis dicti de Tegervelt militis sed postmodum
ad dictum Chvnradum jure proprictatis erant translata, vendidit ecclesie

sancti Petri Basiliensis et nomine ipsius ccclcsic Ludewico procuratori canonico

ipsius ecclesie. Et confessus est se vendidisse pro precio viginti quinque

librarum et quatuor solidorum et jus proprictatis sibi conpetens in dictis

23 possessionibus, ut est premissum, in ipsam ccclesiam sancti Petri transtnlit

pleno jure dans predicto procuratori potestatem liberam intrandi possessionem

dictorum bonorum propria auctoritatc. Hoc acto in ipsa venditione, quod

sccundum conventionem inter partes habitam dictus Chvnradus venditor jure

enphiteotico dictas possessiones rcccpit ab ccclesia sancti Petri predicta sub

30 annuo censu triginta sex solidorum monete Basiliensis singulis annis in

nativitate bcate Marie virginis solvendorum. Sciendum autem, quod talis

est convcntio inter ipsas partes inita coram nobis, quod, si dictus Chvnradus

censum prehabitum per annum a tempore solutioni deputato solvcrc neglexerit,

extunc ipso facto a jure enphiteotico, quod tenuit, cadat et dicte posses-

35 sioncs cessante jure enphiteotico ad predictam ecclesiara sancti Petri libere

devolvantur. Est eciam actum, quod in mutatione manus quindeeim solidi

nomine honorarii, quod vulgaritcr dicitur erschaz, dari debent. Confessus

est insuper dictus Chvnradus se dictam pecuniam integre reccpisse et sibi

numeratam esse et traditam et exccptioni non numerate seu non tradite

40 pecunie renunciavit I’romisit preterea prefatus Chvnradus venditor in causa

evictionis prestare debitam et legittimam warandiam. Actum Basilee, anno

domini M<X nonagesimo, iftl. nonas maii. In testimoniura preinissorum sigillum

curie nostre rogatu parcium huic carte duximus appendendum.

Urkiii»d«Bbuch der Sfidl Ouel. tl. 40
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691. Philipp und Ulrich von Dachsfelden '‘erkaufen dem

Berthold von Veseneck Güter auf dem Brudcrholz.

Basel 1290 Mai 17.

Original Kth. tf 1 (A).

Boos 125 tf 173 nach A. Hier ist zu lesen S. 12$ Z. 27: Taseven statt 5

Tascucn.

692. Das Kloster Klingenlhal verkauft der Frau von Klingen

Zinse zu Sausheim, Galfingen, Rixheim und Markt, welche dem ver-

kaufenden Kloster und den Predigern für JahrZeiten der Käuferin

zufallen sollen. — 1290 Mai 21. 10

Original KL tf 137 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

Ich du . . priorin unde der convente gemcinlichen von Klingendat

Prediger ordins tun kunt allen dien, die disen brief an seihent older horint

lesin, daz wir der vrowen von Klingen ze köfinde han gebin dis gelt, daz 15

hie nach gescribin stait, ufl hört dis selbe gelt zu irren jargeziten beide unserem

conventin uh och den Predigeren, xxvm vierteil rockin uh habren ze Sowins-

hein ufl vier vierteil rockin ufl habren ze Galvingcn, die wrdin küvit un

gebin unbe xxxi marc Silbers, so ze Richenshein XVI vierteil och rockin ufl

habrin, die wrdin gebin unde kövit unbe XVI marc Silbers, so aber drie 20

vierrenzal gcltis, einu rockin einu dinkelin ufl einu habren, ze Mcrchte *), die

wrdin gebin unbe XV phunt pfenningen Ilasillcr münze. Un dis vorge-

scribenin geltis hört an du Prediger allu jar zu den vorgenantin jargeziten

du XVI vierteil rockin un habrin zu Richcnshcin un ein vierteil der vierer

von Gailvingen uh die drie vierenzal ze Merchte uh du xxvm vierteil zu 25

Sowinshcin, ufl du dru '') vierteil ze Gailvingen du horint an unseren conventin

och zu den vorgenanti jargeziten. Uh sullin och wir du priorin uh der con-

vente du vorgenanti vrowin von Klingin dis vorgenantin gcltis werrin, swenne

si sin bedarf, alsc recht uh redelich ist Uh daz c

)
dis war ufl steite si, so

han wir der vorgenantin vrowen von Klingen disen brief besigilt gebin mit 30

unsers conventi ingesigil. Dirre brief war gebin, do man zalte von gottis

gebürte zweillifhundert jar ufl nunzich jar, zü pfingestin.

693. Nota, quod dominus Jacobus quondam cellcrarius dixit, quod

ipsc locaverit uxori Vlrici villici de Zvmershein sub anno domini ÜCCLXJ&X,

feria quarta proxima post dominicam penthecosten , bona ecclesie nostre 35

subscripta pro VI sol. Hcc sunt bona : diniidium juger situm über Brvpach-

perg weg, item I juger situm a latere bonorum Werenhcri dicti de Hvntzpach.

item 1 juger situm ze ende der Strenge rctro pomerium a latere Rvdolfi

692. a) re Merchte übergetehrieben von gleicher /tarnt in A. b) dru übergetehrieben von

gleicher lland in A. c) dar übergeechricbtn von gleicher Hand in A.
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villici de Zvmershein, item driu bette cielient anderhalp druf in latere bono-

rum Rvdolfi villici, item poraerium retro curiam suam, item dimidium juger

propc pomerium. — iigo Mai 24.

Gleichzeitiger Eintrag in Lh. A. fol. 62 " unter der Rubrik Hec sunt

5 bona nostra, que habemus in Zvmershein.

694. Des ersten ist ein alt bermenten brieflin, dz geben ist in dem
jor alß man zalt von der gebürt unsers herren tusend zweyhundert und

nuntzig jor, an dem ncchsten samstag vor sanct Johans des toufers dag,

und ist versiglet des ersten mit der stat sigil Mulhuscn, dor noch mit der

10 aptil'in sigil des clostcrs Gnodcntal, dar noch mit eines ritters sigil genant

her Heinrich von Ylzcch, wiset wie der selb ritter mit siner hußfröwen ge-

nant Beatrix von I.iebenstein hand zu koufen gen der aptißin und convent

des closters Gnodental und bruder Heinrichen von Gummcrstorf ein gut zu

Nidrcn Steincnbrunn umb funftzig marck Silbers für lidig eigen.

16 — 1290 Juni ij.

Eintrag des 15. 7h. in Gn. 11. fol. 144.

695 . - Zehn Erzbischof« und Bischöfe verheissen den Besuchern

und Woh/lhätern des Münsters Ablass.

Orvieto 1290 Juni — Dezember 24.

20 Original Ds. «' 12 (A).

Der Papst verweilte seit dem y. Juni in Orvieto (.Potthast 23291),
und man wird annehmen dürfen, dass auch die diese Urkunde aus-

stellenden Prälaten sich dort in seinem Gefolge befunden haben -, dies,

zusammengehalten mit der Jahreszahl, ermöglicht die oben gegebene

25 Datierung.

Auf der Rückseite steht von einer Hand des 14.(13. Jh. geschrieben:

summa indulgentiarum CCCC dierum de injunctis penitentiis.

An roten und gelben Seidenfäden hängen noch acht beschädigte Siegel.

Universis Christi fidelibus presens scriptum inspecturis 110s dei gracia

30 Johannicius Mokicensis, l’etrus Arborensis archicpiscopi, Waldcbrunus Auel-

lonensis, Marcellinus Turtibulensis, Ricardus Ysulanus, Theobaldus Canensis,

Jacobus Castellanus, Guillclmus Callensis, l’crronus Larinensis et Maurus

Ameliensis eadem gracia episcopi salutem sempiternam et sinceram in domino

karitatem. Gloriosus dcus in sanctis suis in ipsorum glorificatione gaudens

35 in veneratione bcate Marie virginis eo jocundius delectatur, quo ipsa utpotc

mater ejus effecta meruit alcius sanctis in celestibus collocari. Cupientes

igitur, ut ecclesia katedralis in honore bcate Marie virginis fundata Basiliensis

congruis honoribus frequentetur et a cunctis Christi fidelibus jugiter vene-

retur, omnibus verc penitentibus et confessis, qui ad dictam ccclesiam in

40 singulis festivitatibus seu diebus subscriptis, videlicct nativitatis domini,

resurrectionis, ascensionis et pentecostes, in quatuor festivitatibus beate ac

gloriose virginis Marie dictc ecclesic patrone videlicct assumptionis, nativi-

tatis, purificationis et annunciationis, in singulis festivitatibus singulorum
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apostoloruni, sancti Johannis baptiste, bcatorum Martini ct Nicolay confessorum,

sanctarum Katerine et Cecilie virginum, in die dedicationis dicte ecclesic ct

in festo oranium sanctorum ac per octavas omnium festivitatum predictarum

adquc in singulis diebus sabbati, causa devotionis seu peregrinationis et

in spiritu humilitatis accesserint aut qui ad fabricam scu rcparationem, orna- 5

menta, lurainaria vcl ad alia necessaria dicte ecclesie manus porrexerint

adjutrices aut in extremis laborantcs quicquam facultatum suarum lcgaverint,

nos de omnipotentis dci misericordia ct bcatorum Petri et Pauli apostoloruni

ejus auctoritatc conrisi singuli singulas quadraginta dicrum indulgcncias de

injunctis sibi pcnitenciis, dummodo loci diocesanus ad id suum prcbcat 10

assensum, in domino misericorditcr relaxamus. In cujus rei testimonium

sigilla nostra presentibus duximus apponenda. Datum apud Vrbem veterem,

anno domini StCCLxAx, pontificatus domini Nicolai pape quarti anno tercio.

(UM). Das Kloster Blotzheim verkauft dem Hugo zum Hirschen ,

Bürger von Basel, Zinse von einer IViese in Blotzheim. 15

— 1290 Juli 17.

Abschrift des 15. JA, in Bf. E. fol. 234* (B).

Nos ofücialis curic archidiaconi Basilicnsis notum facimus, quod Marga-

retha abbatissa monasterii in ßlatzhein confcssa cst sc nomine suo suique

monastcrii recepisse X libras denariorum Basiliensium ab Hugone dicto ad 20

Ccruum civc Basiliensi ct vendidissc pro hac pecunia cidem Hugoni redditus

triurn vernzellarum spelte dandos singulis annis de prato dicto Söders matte

sito in banno prcdictc villc ßlatzhein in loco, qui dicitur an Dorfmatten,

in die palmarum, quamdiu dictus Hugo vixerit, ct in refectionem conventus

monasterii in ßlatzhein ea die in piscibus et vino, quantum dicti redditus 25

sc extenderc potucrint, convcrtendos in anniversario ipsius Hugonis simili

modo, postquam migraverit de hac vita, hoc adjecto, tarn in vita quam
in morte sua sacerdoti missam cclebranti ipsa die refectionis ministrandum

Xll den., si vero duo, utrique VI den. assignari. Ne autem dicti redditus et

corum ministratio, qui elcmosine dati et assignati sunt, dicto monasterio per 30

oblivionem vel neglicnciam obmittantur, confcssa est abbatissa, quod, nisi

monite per capitulum sancti Petri defectum, si quis fucrit, supplcant infra

mensem, prefatarum trium vernzellarum redditus ad capitulum sancti Petri

devolvantur. Dat. anno domini ftlXLXJÖCX, feria secunda post Margarethe

virginis. 35

(>D7 . Ulrich Färber verkauft dem Priester 'Johann Zinse ab

seinem Haus. Basel 1290 Juli 23.

Original im BA. Kalmar, Liitset «* 23 (A).

Das (eingehängte) Siegel fehlt.

ligo Vlricus dictus Verwer civis Basiliensis notum fieri cupio universis io

presentium inspectoribus, quod ego bona prehabita deliberatione de consensu

Gerdrudis uxoris mec legitime et liberorum nostrorum Bvrchardi, Heinrici,
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Mcchthildis, Adelheids, Agnetis, Margarete et Katerine titulo jnstc et Icgalis

venditionis vendidi et tradidi domino Johanni dicto de sancta Cruce sacer-

doti redditus quadraginta solidorum annuatim videlicet omni jejunio quatuor

temporum dccem solidorum nomine census sibi vel cui ipse jusserit persol-

5 vendos de domo “) mea sita in vico Cerdonum in loco dicto zc Richtbrvnnen,

quam inhabito jure proprio ad me pertinentem, pro triginta quatuor libris

denariorum Basiliensis monetc, quam pecuniam plenarie reccpi et cam in

meos usus converti, renuntians in premissis exceptioni non numerate pecunie,

doli mali, in factum, rci minus dimidio, bcnclicio restitutionis in integrum

10 et omni actioni, exceptioni et rei, que posset obici contra premissum con-

tractum de jure vel de facto, mitten» cum in vacuam ct quictam possessionem

census prenotati et promitto bona hde per presentes debitam warandiam

sibi prestare seu cavere in causa evictionis in omnem eventum me ac meos

heredes ad hoc astringendo. Testes hujus rei sunt dominus RWolfus de

15 Raprechswile, dominus Nicholaus dictus Geitfvz, dominus Nicholaus Verwcr,

dominus Chvno de Bcrno, Martinus de Sole canonici sancti I.eonardi Basili-

ensis, dominus Chvnradus campanarius monasterii sancte Marie in Castro,

Heinricus dericus prcdicti domini Johannis et alii quamplures. Et quia

proprium sigillum non habeo, usus sum sigillo honorabilis viri domini

20 H|einrici
|

prepositi et conventus sancti I-eonardi Basiliensis. Nos Heinricus

prepositus et conventus sancti Leonardi predicti ad petitionem prcdicti

Vlrici sigillum nostrum presentibus duximus apponendum. Dat. in ambitu

monasterii sancti Leonardi predicti, anno domini &CCLXJ&X, X. kl. aug.

(M)S. Symon prior sancti Albani extra muros Basilienscs einer der

25 Siegler der Urkunde des Peter, Sohnes des Ritters Burchard von

Pruntrut. — 1290 Juli 29.

Trouillat 2, ./SS tfjS/ mu h dem Original im bischöflich basetischcn

Archiv.

(i!K). Konrad Volstucke verkauft der Anna Sehaehteruel/iu eine

30 Hofstatt in Klein-Basel. Hasel 1290 August 16.

Original Kt. /<* iß (A).

An Pergamentstreifen hängendes Siegel des erspriesterlichen Officiats

Of.19)-

Nos . . officialis curic archidiaconi Basiliensis notum facimus universis,

35 quod in nostri presentia in forma judicii propter hoc constitutus Conradus

dictus Volstüke minoris Basilee dedit, vendidit et tradidit Anne dicte Schachter-

nellin pro sc suisque hcredibus recipienti fundum seu aream suam sitam in

minori Basilea juxta domum domini Conradi Monachi militis ex una et fundum

B. dicti de Ach civis Basiliensis ex parte altera ad habendum, tenendum et

40 possidendum et quiequid ei placuerit faciendum, cum Omnibus et singulis

697 . a) donta in A.
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j
uribus, quc infra predictos contincntur confines, ac omni actione seu requi-

sitione ad dictam aream pertinente pro precio sex librarnm et dimidie

Basilicnsis monete, quod prccium dictus Conradus confessus et contentus

fuit se ab ipsa Anna habuisse, recepisse, solutum et numeratum intepro fuisse,

renuncians exceptioni non numerate,*) non solute, non appense pecunie, &

mittens candeni Annam in dicte arcc seu fundi posscssioncm liberam et

dans cidem Anne eandem intrandi retinendique autoritatem et licenciam spe-

cialem, promittens pro sc suisque heredibus stipulanti in dicta area vel super

ea nullo unquani tempore litem aut controversiam inferre ac eam in dicta

posscssione legitime deflenderc, autoritäre et expedire camque in possessione 10

dicte arec facere potiorem, cavens de evictione et prestanda warandia, quando

et quociens fucrit oportunum. Ad liec domina Mechtildis uxor prefati

Conradi venditoris prcdictis omnibus presens dicte venditioni consensit et

per nos certiticntn dictam rem ad suam dotem spectare 11

)
rcnunciavit omni

suo juri ypothecarum et cujuslibct altcrius, quod habebat vel habere poterat 15

in dicta area vendita occasionc dotium suarum vel alia quacunquc, idem jus

in totum ipsi emptrici remittens pacto eidem pro sc suisque heredibus stipu-

lanti prcdicta omnia et singula perpetuo tirma, grata et rata habere, tenere

nec contra facerc vel venire aliqua ratione, causa vel ingenio, de jure vel

de facto, corporali tide nobis prestita nomine juramenti, renuncians nichilo- 20

minus scnatusconsulto Vcllcjano, restitutioni in integrum ac omni auxilio juris

canonici et civilis. In cujus testimonium sigillum curie nostre ad petitionem

partium predictarum huic instrumento duximus apponendum. Actum llasilcc,

in crastino assumptionis beate virginis Marie, anno domini MCCLXÄX.

700. Das Kloster Klingcnthal erhält von der Frau von Klingen 25

eine Summe Geldes bis zum nächsten Kreuzzug und zur Verwendung

für diesen. — 1290 August 2;.

Original St.Urk. ifSg (A).

Au/ der Rückseite von gleichzeitiger Hand: de x marcis repetendis in

generali passagio a convcntu de Klingcntal, de Klingen. 3«J

Eingehängtes Siegel des Conventes von Klingenthal <n' 6j).

Ich dw priorin von Klingental un ellu dw samenunge tun kunt, daz

uns min vrowc von Klingen hat verluhen zehen march silbers, uft sullcn wir

de han alle die wile unz daz ein rechtu*) un ein gemeinu hervart wirt Ufl

svvenne daz beschihet, so sol uns der appet von Wetingen swer den appet 35

ist manen, daz wir ez geben, de si ez senden über mer, un swenne er uns

gemanet un ez gevordert, so sun wir ez bereiten in den vierzehen nehten.

Daz diz war uft stete si, so henche ich du priorin uA ellu du samenunge

unsir ingesigel an disen brief. Dirre brief wart gegeben, do von gotes ge-

bürte waren zwolfhundert jar un nünzig jar, an sant Bartholomeus abende. 40

ttlW. a) numerate wiederholt und durchgestrichen in A. b) spectantem in A.

700. a) cerrigiert aus rechte in A.
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70 J. Papst Nicolaus IV. trägt dem Dompropst von Konstanz

auf, die Geistlichen, Grafen, Herren und andern Laien der Städte

und Diöcesen Strassburg, Konstanz und Basel, loelche Güter des

Klosters Güntersthal gegen Zins innehaben, zur Abführung dieses

5 Zinses anzuhalten. Orvieto 1290 September p.

ZGO. tl, 245 nach einem Transsumpt vom 7 tjoo im GLA. Karls-
ruhe. — * Potthast 2j3pj.

702. Papst Nicolaus IV. ermächtigt den Cardinalpriester Johann

von St. Cceeilia zum Einschreiten gegen die Co/lectoren des Zehnten

10 für Aragon und Valencia, welche, namentlich in Stadt und Diöcese

Basel, Rechnung abzulegen sich weigern, sowie gegen die säumigen

Zehntpflichtigen. Orvieto i2po September 24 .

Langlois 51p nt3264 aus dem vatikanischen Archiv.

703. Domeapitel, Bürgermeister und Rat von Basel bezeugen,

15 dass der Ilof Rüdersdorf ausschliesslich der Kirche Basel gehöre.

Basel tepo November 23.

Abschrift des Basilius Amerbach in ChA. D. fol. 361 (B),

Novcrint universi presentium inspectores, quod 110s . . prepositus, . .

decanus totumque capitulum ccclcsic Basilicnsis ac . . magister civiuni et

20 consules civitatis Basiliensis congrua deliberationc prehabita sub juramento

nostro recognovimus et presentibus rccognoscimus ac testamur curtim de

Redersdorf cum hominibus et juribus universis ad eandem curtim spectanti-

bus ad ccclesiam Basiliensem predictam jure proprietatis et dominii pertinere,

et quod iidem homines et alia bona ad ipsam curtim spcctantia nec possunt

25 nec debent esse pignus pro domino . . comite de Phirrcto vel alio quocunquc

nisi pro sola Basiliensi ecclesia supradicta. In cujus rei testimonium sigilla

nostra scilicet capituli et universitatis civium Basilicnsium presentibus fecimus

appensari. Datum Basilee, anno domini ftccnonagesimo, iS. kl. dcccmbr.

704. Das Kloster St. Clara überlässt detn Bischof Konrad

30 von 'Pont ein Haus zur freien Verfügung auf Lebenszeit.

Basel t2po Dezember 2.

Original Bg. « / (A).

Zwei an Pergamentstreifen hängende Siegel, das erste unkenntlich,

das stveite von St. Clara (n‘ 14p).

35 Universis presentes literas inspccturis . . abbatissa et conventus sororum

ordinis sancte Cläre in minori Basilea salutem et sinceram in domino karitatem.

Noveritis, quod, cum a venerabili in Christo patre ac domino fratre Conrado

divina miscratione Tultensi cpiscopo centum quadraginta marcas argenti

rationc elemosinc commissas recepimus et pro eodem argento domum sive
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curiam Viccdomini de Basilea militis comparaverimus, nos piam ejusdem

patris et domini intentionem pio animo respicientes liberam sibi a
)
concedi-

mus potcstatem, ut de ipsa domo sive curia taliter comparata disponat et

ordinet, immo generaliter omnia tarn in vita quam in morte faciat, que sue

placuerint arbitrio voluntatis, ita tarnen, quod post ipsius patris et domini 5

_ mortem sepcdicta domus sive curia pauperum cedat usui Bcginarum, nisi

forte aliud in vita sua duxerit ordinandum. In cujus rei testimonium has

tradidimus literas sigillorum nostrorum muniminc consignatas. Dat. Basilee,

anno domini ö ducentesimo nonagesimo, IUI. non. decembr.

70,*- Ritter Konrad Räuber verkauft dem Stift St. Peter Zinse io

von seinem Hanse. BaseI t2yo Dezember 4.

Original Pt. n' 77 (A). — Abschrift in Pt. It. fol. 47* tf pj (B).

Arnold 767 nach A.

Eingehängtes Sieget des erzfriesterlichen Officials (tf 79).

Wir der ofiicial dez erzpriesters hoves von Basil tun kunt allen den, 15

die disen brief sehent oder horent lesen, daz an dem mentagc nach sant

Andres tage, do man zalte von gottes gebürte dusent zwehundert unde

nunzig jar, her Cünrat der Röber ein rither von Basil unde vro Katherina

sin elich vrowc vor uns an gerillte das verjahen und irkanden, daz ir hus,

daz da lit bi dem huse zem Spiegel, zinshaft ist dem gotzhuse von sante 20

Peter von Basil sehs Schillinge phenninge von jargeziten, und man die sol

geben jergclichs ze den vier vronvasten ze ielicher ahzehen phenninge. Och

verjach der selbe her Cünrat der Röber ze dem selben male vor uns an ge-

rillte, da du vorgnante sin elich vrowe gegenwertig waz und ez niet wider-

rette, daz er mit ir willen un mit ir hant dem selben gotzhuse von sante 25

l’etcr hette verköfet an dem zweiteil dez vorgenanten hus, der in von der

c recht an hört, siben zehen Schilling geltz, und daz man öch die phenninge

jergelich geben sol dem gotzhuse ze den vier vronvasten ze ielicher vier

Schillinge un dri phenninge also, daz der dritteil des vorgenanten huscs, der

dir vorgenanten vrowen ist, vri si genzelich von dem vorgenantnnc zinse der 30

sibenzehen Schillinge. Und wart och do geret, ob der vorgenante her Cünrat

der Röber oder sin erben die vorgeschribcnen sibenzehen Schillinge geltes

wider köfen woltcn, daz das vorgenante gotzhus von sante Peter inen iek-

lichen Schilling geltes sulle wider geben ze kofendc umbc sibenzehen Schil-

linge phenninge, die dantie genge unde gebe sin. Unde daz dise ding also 35

beschehcn sin, alse do vor geschriben stat, so geben wir ze eime urkunde

disen brief bisigelt mit unsers hoves ingesigele. Dirre brief wart geben ze

Basil, dez tages unde des jarcs alse da vor geschriben stat

706 . Papst Nicolaus IV. bestätigt die Schenkung des Johann

zum Teufel an das Stift St. Leonhard. Orvieto 1290 Dezember 7. 40

704. a) «ibi tibtrgeschrieben von glficker Hand in A.

Digitized by Google



393

Original Lh. tf 75 (A). — * IM. D. fol. 19S" und 232.

Kantlcivermerke : Auf der Vorderseite oben in der Mitte de camelra]

d[omi]ni p.; links unter dem Bug . . . m. rcct. ; rechts auf dem Bug
H. XX (?); auf der Rückseite oben Angelus de sancto Angelo de Inter-

5 ampnenjsi]; von einer Hand des l3. Jh. auf der Rückseite: Confirmatio

apostolica de bonis Johannis zum Tfifel data ecclesie et personis domus
sancti I-conardi pro perpctua missa cclebranda in cripta Capelle sancti

Oswaldi per Nicolaum papam quartum anno ejus tercio.

Die Bulle hängt an roten und gelben Seidenfäden.

10 j Nicolaus | episcopus servus servorum dei dilectis filiis . . prcposito

et convcntui monasterii sancti I.eonardi ßasiliensis per prcpositmn soliti

gubernari ordinis sancti Augustini salutcm et apostolicam benedictionem.

Cum a nobis petitur, quod justum cst et honestum, tarn vigor cquitatis quam
ordo exigit rationis, ut id per sollicitudinem ofKtii nostri ad debitum perdu-

15 catur cflcctum. Sane pctitio vcstra nobis cxhibita continebat, quod Johannes

dictus ge dem Tuuel civis Basilicnsis cupiens tcrrena*) in celestia et tran-

sitoria in eterna salubri commercio commutarc quasdam domos, redditus,

tcrras, posscssioncs et res alias tune ad ipsum 1

’) spectantes vobis et mona-

sterio vestro in perpetuum contulit intuitu pictatis, prout in patentibus

30 litteris inde confcctis plenius dicitur contineri. Nos itaque vestris suppli-

cationibus inclinati, quod super hoc pie ac provide factum cst, ratum et

firmum habentes id auctoritate apostolica confirmamus et presentis scripti

patrocinio communimus. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam

nostre coniirmationis infringerc vcl ei ausu temerario contrairc. Si quis autem

25 hoc attemptare presumpserit, indignationem omnipotentis dei et bcatorum

I’ctri et I’auli apostolorum ejus se noverit incursurura. Dat. apud Vrbcm
ueterem, non. decembr., pontificatus nostri anno tercio.

707. Her Chünrat dem man sprichet der Vogt von ßlazhein giebt

vor dem OJficial des Erzpricstcrs zu Basel dem Kloster Blatzheim

30 Gitter im Banne daselbst, von welchen ihm das Kloster jährlich Zins

zu Lcibgeding entrichten soll, uft sullent ime das selbe körn ze Basel

antwurten bi dem messe von ßlazhein. Uft hant ime die liebi getan, wil

er bi sinem lebenne, so sullcn si ime vur acht verdenzal des vorgenanten

komes vier dinkcln uft vier habern pheninge geben, ie vur zwo verdenzal

35 ein dinkcln un ein habem nun phunt pheninge, uft swas er selbe zü sinen

handen nut en nimet, da sol man nuwant umb zwo verdenzal ein dinkeln

uft ein habern geben acht phunt. Uft het er an sin mage hem Heinrichen

den Schulmeister von san I’cter un hem l’cter, dem da sprich von Betlach,

gesezet, swene er nut cn ist, das man inen ztvein gehorsam sol sin die

40 pheninge, die er nut genomen het, ze gebenne von dien vorgenanten acht

vcrdcnzaln inrunt eim halben jare an die stette, da er si hin beneimet —

• OB. a) en auf Rasur in A. b) zwischen ipsum und spectantes eint durch Rasur entstandene

Lücke in A.

Urkundeabucb der Stadt Barel» II« 00
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Un das dis alles beschehcn si, als da vor geschoben stat, des sint gezuge

her Ludewig der thekan, her Peter der kuster, her Heinrich der Schulmeister

von san Peter 7.c Basel, mester Chvno 5ch ein tümherre ze san Peter zc

Basel, her Peter von Bethlach, der da vor geschoben stat, her Rudolf von

Blazhein des kusters uft der tümherren geselle ze san Peter ze Basele, her 5

Heinrich der Munch un her Vlrich der Kuchimeistcr rittere von Basil un

üch ander biderbc lütte, die har an nut gcschriben stant.

lieh vrö Gcrdrut hem Chvnrades eliche vrowe vergien mit disem brieve,

das als, das da vor gcschriben stat, min willc ist un ich es han getan un

stete wil han, un bitte disen brief besigellen mit den vorgenanten ingesigeln. jo

Basel 1290 Dezember 5.

Original im BA. Kalmar, Lützel «* 23 (A).

Von drei an Schnüren hängenden Siegeln hängen noch: I. Erzpriester-

lieber Officia! (nt 39) und 2. Abt von l.iitzet (nt 69).

70S. Die Stifter St. Leonhard und St. Peter leihen dem Hugo 15

ßretzeller und dessen Frau ein Haus zu Erbrecht.

— 1290 Dezember 16.

Original Lh. tf 76 (A).

Arnold 368 nach A. — * Arnold 263.

Eingehängte Siegel der beiden Stifter (nt ,f9 und nt 40“). 20

Nos . . prepositus et conventus ecclesie sancti Leonardi Basilicnsis,

I.vdüwicus decanus totumque capitulum ecclesie sancti Petri ejusdem civi-

tatis notum facimus universis, quod nos domum nostram sitam in vico

Monachorum juxta domum Johannis dicti Goltsleger ad nos et ecclesias

nostras jure proprietatis spectantem censualcm nobis, videlicet ecclesie sancti 25

Leonardi annuatim in quinque solidis monctc Basilicnsis et ecclesie sancti

Petri prefatis in quinque solidis, ad resignacionem et peticionem Lvdüwici

dicti Heuna et Anne uxoris sue legittimc conccssimus Hugoni dicto Brch-

zellcr ct Methildi uxori sue legittime sub jure hereditario et pro censu pre-

dicto perpetuo possidendam. Seiendem eciam, quod pro censu honorario, 30

qui vulgariter crschaz dicitur, utrique ecclesie in mutacionc manus cujus-

libct persone recipientis unus solidus tantum dari debet In testimonium

premissorum presens litera sigillis nostris est munita. Datum anno domini

iticcnonagesimo, sabbato post festum bcate Lucie virginis.

709. Peter Scnfte/in und seine Frau vergaben ihr sämtliches 35

Gut an das Kloster Wettingen und empfangen es wieder von ihm

zu Niessbrauch. — 1290 Dezember 16.

Originale St.Urk. tf 86 (A) und it 87 (A’J. — Abschrift in DIV.fei. 213.

Die beiden Ausfertigungen sind von gleicher Hand geschrieben.

Auf der Rückseite von A von gleichzeitiger Hand: super collatione 40

omnium bonorum a Petro Semfteli.
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An Pergamentstreifen hängen die Siegel des Abtes von Wettingen
(tf yi) und der Burger von Klein-Basel (tf 141).

Allen dien, die discn brief sehent aide h6rcnt lesen, künden wir Chön-

rat Fleisch der schulthesse und der rat von der minrcn Basel, das unser

5 lieber burger her Peter Scnftli und vro Gerdrut sin wirten *) dur got und

urab ir sele heil und öch für alle die seien, der si ie genussen, offenlich vor

ünserm gerichte vrilich gaben mit aller chafti und mit gemachten werten

und geberden alles ir gut ligendes, hüser, eigen, lehen und erbe dem gots-

huse von Wettingen, un brflder Chünrat des selben gotshuses chelner im-

10 pfieng es ze des klosters handen mit allem dem rechte, als sii ieglichs her

hein b
)
bracht von gotshüsern ald von leien. Und wart an dem selben ge-

richte mit offenr und mit') gemeiner urteilde behebt, das du gift also rede-

lieh'1

) und chaftlich beschehen were, das si stet und unwandelbere solle sin.

Do der vorgenande chelner dis göt alsust*) an sins 1

) gotshuses“) stat in

15 gewalt h
)
hatte, do saste und lech ers ze cinse dem vorgenanden Peter und

vron') Gerdrut siner wirtinne k
)
unverscheidenlich, die wil sü lebten,

')
jerlich

umb ein vierdung Wachses. Er gab öch an sincs gotshuses 1

") stat das vor-

genande gut halbes der vorgenanden vron
')

Gerdrut ze tflnne, swar si woltc,

frilich nach hem Peters tode, ob si in überlebte, ald an ir tode ze sezzenne,

20 swem si wil nach hern Peters tode ze besizzenne,") also das man von ir

halbteil sol geben dem gotshuse 0
)
von Wettingen ein gut iemer eigenlich

ze besizzenne nach ir tode, das zehen vierdenzal dinkeln wol jerlich ver-

gelte. Und sol das selbe gotshus die zehen vierdenzal an sant Gallen tage

ze lipdinge jerlich geben fünf kindeti Johanses Kraftes der vorgenanden vron ')

25 Gerdrut brüders, mit des willen öch disü gift beschach, icglichem zwo vier-

denzal unz an sin ende in ünserre stat in des vorgenanden klosters husc.

Und nach iegliches 11

)
tode so sint dem gotshuse") von Wettingen zwo vier-

denzal lidig, die man im gab. Swenne öch her Peter ald vro Gerdrut stirbet,

so sol das gotshus von Wettingen von dem vorgenanden güte gemeinlich,

30 ob da vamdes gutes nit so vil were, fünfzehen pfunt geben swar sü icd-

weders sezzet an sim tode und öch rechte gulte, du bewerct wirt, für sü von

allem'1

)
gfite gelten und öch geben zwelf march Silbers dem gotshuse von

Beinwiler, ob si nit vor verrichtet werdent, ob man es von vamdem güte

nit verrichten mag. Wer öch das, das hern Peter berlichü') notdurft bc-

35 schehe, die er anders nit möchte verkomen, so sol das vorgenande gotshus

in ane Widerrede verköfen lan, das er die not verstossc. Wer öch, das sü

bi ein andern kint gewunnen, so sol das gotshus von Wettingen den kinden

das gut wider geben alles, und sterbent aber dü kint ane liberben, so keret

das gut alles wider an das vorgcschriben gotshus von Wettingen. Dis bc-

40 709. a) wirtinne in A l
. b) ieglichs hein herbracht in AK c) mit fehlt in A l

. di red-

lich in AK e) alsns in et
1
. f) sis in et

1

. g) gotshus in h) gewalte in A l
.

ln A swijehen gewalt unet hatte eturchgeetrithen un in. i) fron in AK k) sinr wirtin

in AK 1) lebtin in AK m) sins gotshus in AK n) besezienne in AK o) gots-

hus in AK p) ieglichs in el‘. q) altim in AK r) berlich in AK
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scliach an dem samstage vor sant Thomannes') tage, do von gottes gebürt

waren zwelf hundert und nunzig jar, vor hem Willchcln 1

)
dem lupriester,

Chfinrate “) Fleische dem schulthessen, Chfinrate Schorlin, Heinrich von

Hiltaringen, Berchtolte") Andemanste,*') Dietriche Teken, Johansc Guntran,

Heinriche dem amman, Vlriche sigristen von der minren Basel, Chfinrate 5

Zehendcr, Johanse Kräfte von der merun*) Basel, Rfidige dem chelner von

Kihein und vil andern erberen luten. Ufl zeim urkunde henken wir der

rat') von der minren Basel unser ingesige! an diesen brief.

Wir brfider Völker der apt un der convent von Wettingen ze einer

bestetunge mit ünserm ingcsigel besigcllen disen brief uft loben unde binden 10

uns uit unser nachomen ze den dingen, du da vor geschriben sint.

710. BcrtJwld in dem SteinkeUcr und seine Frau leihen dem

Priester Peter von Bettlack ein Haus zu Erbrecht.

Basel 1290 Dezember 23.

Original Kl «* 140 (A). 15

Zwei an Pergamentstreifen hangende Siegel: I. Erzpriesterlicher Official

(tf3p). 2. Berthold im Steinkeller (tf 163).

Nos Berchtoldus dictus in dem Stcinkelrc civis ßasiliensis et Gerdrudis

uxor ejus notum facimus universis, quod, cum Mangoldus natus Mangoldi

dicti zem Home civis ßasiliensis domum sitam Basilcc in montc dicto der 30

Nadclbcrg, quam inhabitat Adelheidis dicta Lismannin, jure teneret a nobis

hereditario pro annuo censu trium solidorum et quatuor circulorum nomine

revisorii, et insuper ortum adjaccntem jure teneret proprietatis, ipse una cum

patre nostram acccdens presentiam et confitcns, se integraliter rcccpisse a

domino Petro sacerdote dicto de Bethlach sedecim libras denariorum, vendidit 25

ipsam domum cum orto eidem domino Petro patre presente et auctoritatem

tutorio nomine prestante. Domum in manus nostras resignans peciit, ut ipsam

domum jam dicto domino Petro hereditario jure sub predicto censu concedere

curarcmus, quod et nos accedente quoque conscnsu Mcchthildis uxoris pre-

dicti Mangoldi zem Home, Agnetis, Katerine, Dietrici, Johannis, Henrici, 30

Rfidolfi et Nicolai liberorum ipsius Mangoldi fecimus et facimus per pre-

sentes. Et sciendum, quod prefati Mangoldus et pater ejus coram nobis se

veros et legittiroos warandos prelibate domus et orti pariter et in soliduni

constituerunt et promiserunt se facturos in causa evictionis, quidquid de

jure fuerit facicndum. Insuper rccognovcrunt et in ea forma venditionem 35

seu rcsignationem consinnaverunt, quod antedicta Adelheidis Lismannin,

cujus mater sepedictam domum et ortum ex concessione dicti Mangoldi pro

annuo censu viginti quatuor solidorum et quatuor circulorum dandorum

nomincjrcvisorii jure possidebat hereditario, viginti quatuor solidos et non

minus tarn ipsa quam ejus successores in mutatione manuum pro intragio 40

darc debent, quod crschaz vulgariter nuncupatur. In testimonium premisso-

709. s) Thomans in A1
. t) Willchclm in A 1

. tt) Chöorat in A l
. v) Berchtolt in A l

.

w) Anderoanst in Al
. x) meren in A*. jr) der vorgeaandc rat in A '.
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rum presens carta sigillis . . officialis curie domini archidiaconi Basiliensis

et mei Berchtoldi predicti est munita. Ego Gerdrudis sigillo ßerchtoldi

mariti mei contenta sum in hac parte. Nos . . officialis predictus in evi-

dentiam omnimn prescriptorum, que coram nobis in forma judicii taliter acta

5 sunt, prout superius sunt narrata, sigillum curie nostre presentibus duximus

appendendum. Datum Basilee, anno domini ifttxnonagesimo, sabbato proximo

post festum beati Thome apostoli. Testes: dominus Henricus scolasticus

ecclesic sancti Petri Basiliensis, dominus Hugo Monachus dictus Athenkurz

miles, Chunradus dictus Gloggener et Henricus de Bethwilr sutor cives

10 Basilienses et alii quamplures fide digni.

711 . Albert und Werner an dem Stuhle anerkennen den Ver-

kauf einer Wiese in Blotzheim durch ihre verstorbene Mutter an

Anna SchächternclUn. — 1290 —
Original Kl. nt 141 (A).

15 Eingehängtes Siegel des ersfriesterlichen Oßicials (n’jp).

Nos . . officialis curie archidyaconi Basiliensis notum facimus universis,

quod in nostri presencia propter hoc personaliter constituti Albertus et

Wernherus fratres dicti an dem Stuele venditionem factam per Annam bone

memoric matrem ipsorum Anne converse dicte Schatcrnellin de prato sito -

20 in banno Blazhein in loco, qui dicitur Liespach, juxta pratum Henrici dicti

Krieg ex una et juxta agrum Elsinc de Tamerkilch ex parte altera per pre-

fatam matrem eorum ratam habucrunt, ratam et firmam se habituros in

antea promiserunt fide prestita corporali promittentes nichilominus pro se

et suis heredibus dictam Annam super contractu et prato prcdictis in judicio

25 vel extra non inpetcre nec quomodolibet molestare, obligantes se de evictione,

de prestanda warandia, quando et quociens fuerit oportunum, hac conditione

sub pacto apposita, quod, si pratum predictum reditus unius vierdcelle speltc

singulis annis non solvent, sicut in contractu emptionis appositum extitit et

condictum, predicti Albertus et Wernherus supplere de bonis suis aliis rcsiduum

30 tenebuntur, quando ab ipsa Anna fucrint requisiti, rcnunciantcs omni ex-

ccptioni juris canonici et civilis, restitutioni in integrum ac omni eo, quod

dictum contractum posset in aliquo inpedire. In cujus rci testimonium sigillum

curie nostre presentibus duximus apponendum. Datum anno domini JÜccxc.

712. Conrad her Ludwigs sohn, burger, leicht zu erb das haus vor

35 st. Andreas capeilen neben Walther Weinhardts liauss und Werner Stammler

dem kremer 1290. — 1290 —
Regest aus dem iS. Jh. in der Basler Rirehenbibliothek , Falle. S22
in nt 3.

713. Walther de Titinßheim ritter fundavit aram d. jodoci in ecclesia

40 Basilicnsi vixitquc 1290. — 1290 —
WA. /tag. 50 ex instrumentis summi tcmpli.
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VERZEICHNIS DER ABGEKÜRZT CITIERTEX HANDSCHRIFTEN
UND DRUCKE.

1 1ANDSCHRIFTEN.
BA. = Bezirksarchiv.

GLA. = Gencrallandesarchiv.

LA. *= Landesarchiv.

StA. = Staatsarchiv.

|

CDB. = Codex diplomaticus ecclesJse Basiliensis
l mit Urkundenabschriften aus dem 13. Jh., im

Staatsarchiv zu Bern.

CDOBeuggen Copialbach der Deutschordens-
Commende Beuggen aus dem If>.JhM im General*
landcsarchiv zu Karlsruhe.

Ppurk. =r Kinzclabschriften von Urkunden auf
Papier in den Archiven der betr. Klöster im
Staatsarchiv zu Basel.

VBO. = Vidimus des Basler Üfficials.

• •

AI.«' = Pergamenturkunden des Klosters St. Alban
im Staatsarchiv zu Basel.

— A. »Briefbuche dieses Klosters mit Ur-
kundenabschriften aus dem 15. Jh., ebenda.

— C. “ »Prozess- und Kundschaftsprotokoll«
dieses Klosters mit Urkundenabschriften aus
dem 15. Jh., ebenda.

— L. = Registratur dieses Klosters von 1600,
ebenda.

— M. «= Registratur dieses Klosters von 1600,
ebenda.

— R. = »Codex Pfistcri* dieses Klosters mit
Urkundenabschriften aus dem Ende des 14. Jh.,
ebenda.

Alt LB Bern = »Altadcligcs Lchcnbuch des Bis-
tums Basel», Papierhandschrift von 1141, im
Staatsarchiv zu Bern.

AltLBKarlsruhe = »Altadeliges Lehenbach des
Bistums Basel«, Pergamenthandschrift von 1411,
im Gcncrallandcsarchiv zu Karlsruhe.

Bf. . - Pcrgamcnturkunden des Barfüsscrklosters

im Staatsarchiv zu Basel.

— A. = Registratur dieses Klosters aus dem
15. Jh., ebenda.

— I). «= »Brief buch« dieses Klosters mit Ur-

:

kundenabschriften aus dem 15. Jh., ebenda,
j— E. = »Briefbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenabschriften aus dem 15. Jh., ebenda.

CB. = Cartular des Klosters Bellelay aus dem
15. Jh., im bischöflich-baselischen Archiv zu
Pruntrut.

ChA. Charta* Amcrbachiana-, Sammlung von
L rkundenahschriftcn in fünf Händen, angelegt
durch Basilius Amerbach im 16. Jh., in der

I

Universitätsbibliothek zu Basel.

|

CJoLetiggcrn - = Copialbuch der Johanniterordens-
Commcnde Leuggern von 1619, in der Kantons-

t bibliothek zu Freiburg i/S.

CJORheinfcldcn -- Copialbuch der Johannitcr-
ordens-Comtnende Rhein felden von 1516, im
Staatsarchiv zu Aarau.

CI. h'— Pergamenturkunden des Klosters St. Clara
im Staatsarchiv zu Basel.

— A. »Bcrainsregistratur» dieses Klosters aus
dem 16. Jh., ebenda.

— I. mm Registratur dieses Klosters von 1665,
ebenda.

Directoriumsrcgistratur (PredigerG) = Registratur

des Directuriums der Schaffneyen von 1692,
ebenda.

!

DO. = Dokumenten! >uch des Klosters Olsberg
mit Urkundenabschriften aus dem 18. Jh., im
Staatsarchiv zu Aarau.

Ds. «' = Pergamenturkunden des Domstift* im
Staatsarchiv zu Basel.

— F. --= »Briefbuch« der Dompropstei mit Ur-

kundenabschriften aus dem 15. Jh., ebenda.

DW. = Dokumcntenhuch de* Klosters Wettingen,
Urkundenabschriften von Peter Numagen 1486
bis 1510, im Staatsarchiv zu Aarau.

Gn. «' -
- Pergamenturkunden des Klosters Gnaden-

thal im Staatsarchiv zu Basel.

— B. = »Rotes Büchlein« dieses Klosters mit

UrkundenauszUgcn von 1518, ebenda.

GrW'U. »Grosses weisses Buch* mit Abschriften
von Urkunden und Ordnungen aus dem 15. Jh.
ebenda.
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Istein rt* =* Pergamenturkunden des Klosters

I stein, ebenda.

Kl. rerganiemurkunden des Klosters Klingen-

thal, ebenda.

— A, — »Briefbuch* dieses Klosters mit Ur-
;

kundcnabschriften aus dem 15. Jh., ebenda.
|— B. — »Zinsamt.sregisiratur« dieses Klosters
,

von 1546, ebenda.

— C. = »Zinsamtsregistratur« dieses Klosters !

von 1546, ebenda.

•— D. — »Berainsregistratur* dieses Klosters von

1546, ebenda.

MM. R\ — »Tafelnbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenauszügen aus dem 15. Jh , ebenda.

Mt. n

*

— Pergamenturkunden der Kirche St. Martin,

ebenda.

Pr. n* w Pergamenturkunden des Predigcrklosters,

ebenda.

- B. = »Jahrzeitbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenausztlgen aus dem 14.und 15. Jh., ebenda.

Pt. n0 — Pergamenturkunden des Stiftes St. Peter,

ebenda.

- A. — Jahrzeitbuch dieses Stifts aus dein Knde
des 13. Jh., ebenda.

— K. *=» »Kornzinsrcgästratur« dieses Klosters

aus dem 15. Jh. ebenda.

— R. = »Briefbuch* dieses Klosters mit Ur-

kundenabschriften aus dem 16. Jh., ebenda.

— S. = »Briefbuch* dieses Klosters mit Ur-

kundenabschriften aus dem 16. Jh., ebenda.

Lh. = Pergamenturkunden des Stifts St. Leon-
hard, ebenda.

— A. =3 Zinsbuch dieses Stifts von 1290, ebenda.

— B. Registratur dieses Stifts aus dem 16. Jh.,

ebenda.

— D. = » Weisses Buch« dieses Stifts, Registratur

von 1500, ebenda.

— H, — Cartularium dieses Stifts von 1295, ebenda.
MM. nT = Pergamenturkunden des Klosters

St. Maria Magdalena, ebenda.

— E.=* »Briefbuch* dieses Klosters mit Urkunden-
abschriften von 1441, ebenda.

— K. = »Briefbuch« dieses Klosters mit Ur-

kundenausziigen von 1506, ebenda.

— L. *3 »Brieftafclnbuchc dieses Klosters mit

Urkundenauszügen von 1506, ebenda.

— B. l Jahrzeitbuch dieses Stifts aus dem An-
fang des 13. Jh., ebenda.

— II. — Cartularium dieses Stifts von 1306 1325,

ebenda.

— LL. = »Computationesetccnsuum specivocatio-

ncs« dieses Stifts 1400— 1499, ebenda.

Sh. h* = Pergamenturkunden des Siechenluuscs

St. Jacob, ebenda.

Sp. n

*

2- Pergamenturkunden des Spitals, ebenda.

— C4
. — Registratur des Spitals von 1719, ebenda.

StUrk. n* Städtische Urkunden, ebenda.

Th.«#= Pergamenturkunden derKirchcSt.Thcodor,
ebenda.

Varia rt
0 = Pergamenturkunden der Abteilung

•Varia*, ebenda.

WA. — Analecta gesammelt von Christian Wurstiscn
im 16. Jh., in der Universitätsbibliothek zu Basel.

WBM. = Beschreibung des Basler Münsters von
Christian Wurstisen, in Abschrift aus dem 18. Jh.,

in der vaterländischen Bibliothek zu Basel.

WCD. « Codex diplomaticus, Sammlung von Ur-

kundenabschriften angelegt durch Christian

Wurstisen, in der Universitätsbibliothek zu Basel.

DRUCKE.

Acta imperii inedita, hrg. von Eduard Winkel-

1

mann. 2 Bände, Innsbruck 1880 und 1885. I

Adler, Jahrbuch des heraldisch-genealogischen :

Vereines {von Jahrg. 10 an: der k. k. Gesell-'

schaft) Adler in Wien. Wien 1874 ff. (Voran

gingen: Zeitschrift, historisch-genealogische.

Organ des heraldisch-genealog. Vereines »Adler«
in Wien, Jahrg. 1— 3, Wien 1871—73.)

Archiv für Kunde österreichischer üeschichts-
Ouellen (von Bd. 34, 1865, an: Archiv fUr

österreichische Geschichte). Hrg. von der zur

Pflege vaterländischer Geschichte aufgestellten

Kommission der kaiserl. Akademie der Wissen-
schaften. Wien 1848 ff.

Argovia. Jahresschrift der historischen Gesell-

schaft des Kantons Aargau. Aarau 1861 ff.

Arnold, W. ,
Zur Geschichte de» Eigentums in

den deutschen Städten. Basel 1861.

A S. Amtliche Sammlung der altern eidgenössischen

Abschiede, hrg. auf Anordnung der Bundesbe-
hörden. Basel, Bern, Brugg, Einsiedeln, Frauen-
feld, Luzern, Zürich 1839-1886, 8 Thcile in 1

23 Bänden.
I

ASchwG, Archiv für schweizerische Geschichte,
hrg. auf Veranstaltung der allgemeinen ge-
schichtforschendcn Gesellschaft der Schweiz.
Zürich 1843 ff.

AW. Archiv dess hochloblichen Gottshauses
Wettingen . . . ., von den Conventualen dises

Gottshauses .... in Truck verfertiget. 1694.

BxivJ. Basel im vierzehnten Jahrhundert. Ge-
schichtliche Darstellungen zur fünften Säcular-

feicr des Erdbebens am St. Lucastagc 1356,
hrg. von der Basler Historischen Gesellschaft.

Basel 1856.

BÄS. Bibliothek älterer Schriftwerke der deutschen
Schweiz, hrg. von

J. Bächtold und F. Vetter.

6 Bände, Fraucnfeld 1877—1886.

Beiträge zur vaterländischen Geschichte, hrg.
von der historischen und antiquarischen Ge-
sellschaft. 10 Bände, Basel 1839-1875; Neue
Folge 1882 ff.

Böhmer, J. F. , Codex diplomaticus Mteno-
Francofurtanus, Urkundenbuch der Reichsstadt

Frankfurt. Frankfurt 1836.
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Böhmer, J. F., Regesta imperi» Jnde ah anno I

1216 usque ad nnnum 1311t. Neu bearbeitet.

Stuttgart 1841. Zwei Krgänzungshcftc: 1. Stutt-

gart 1849. 2. ebd. 1857.

Boos, H., Urkundenbuch der Landschaft Basel.

2 Theile. Basel 1881 und 1883.

Bulletin de la soci^te pour la Conservation des

monumrnts historiques d’Alsace. S£rie I, vol.

1—4; S£rie II, vol. lff. (von vol. 14, 1889, an

unter deutschem Titel: MittheilungenderGesell-

schaft für Erhaltung der geschichtlichen Denk-
mäler im Elsas«). Strasbourg 1857 (T.

Burckhardt, I.. A., Die Mofrödel von Ding-

höfen Bascli scher Gotteshäuser und Andrer
am Ober-Rhein. Basel 1860.

CDS. Codex diplomatieusSulemitamis. Urkunden-
buch der Cistcrzicnscrabtei Salem, hrg. von

F. von Weech. 2 Bände, Karlsruhe 1883 und
1886.

CM. Cartulaire de Mulhouse par X. Mossmann.
C Bde, Strasbourg et Colmar 1883— 189t).

Finke, II., Ungedruckte Dorainikanerbriefc des

13. Jahrhunderts. Baderhorn 1891.

Fontes rcrum Austriacarum. Österreichische

Geschichtsquellen. Hrg. von der historischen

Kommission der kaiserl. Akademie der Wissen-

schaften in Wien. Zweite Abtheilung: Diplo-

mat.iria ct Acta. Wien 1855fr.

Fontes rcrum Bernensium. Bern« Geschichts-

quellcn. 7 Bände, Bern 1877— 1893.

FUB. Fürstenbergisdies Urkundenbuch. Samm-
lung der Quellen zur Geschichte des Hauses
Fürstenberg und seiner Lande in Schwaben,
hrg. von dem fürstlichen llauptarchiv in Donau-
eschingen. 7 Bände, Tübingen 1877— 1891.

G ehr. Gallia christiana in provincias ecclesiasticas

distrihuta . . . Tom. 1 — 13 opera cl Studio

D. Sammarthani et monachorum Congrcgationis

S. Mauri, Parisiis 1715— 85; Tom. 14— 16,

cond. B. llaurcau, ibid. 1856—65. — Kditi<>

altera, labore et curis P. Piolin, Tom. 1—5.

11. 13, ibid. 1870-77.

Gen gier, H.S., Codex juri* municipalisüermanix
medii «vi. Regesten und Urkunden zur Ver-

fassungs- und Rechtsgeschichte der deutschen
Städte im Mittelalter. Erlangen 18433.

Georgisch, P., Regestachronologica-diplomatica.

4 Bände, Francofurti et Upsix , dann Halx
Magdcb. 1740-1741.

Gerbe rt, M., Codex epistolaris Rudolphi I.

Romanorum regis. Typis San-Blasianis 1772.

Gerb er t, M., De translatis llabsburgo-Austri-

acorum principum eorumque coniugum cada-
veribus ex ecclesia cathedrali Basilccnsi et

monasterio Ktcnigsveldensi in Helvetia ad con-

ditorium novum rnonasterii 8. Blasii. Typis
San-Blasianis 1772 (mit verändertem Titel:

Crypta San-Blasiana nova u. s. w. Typis San-
Blasianis 1785).

Germania, Viertcljahrsschrift für deutsche Alter-

tumskunde. 37 Bände, Stuttgart, dann Wien
1856—1892.

IGfr. Geschichtsfreund, der. Mittheilungen des

historischen Vereins der V Orte Luzern, Uri,

Schwyz, Unterwalden u. Zug. Einsicdeln 18l8fT.

Ileffner, C. , Die deutschen Kaiser* und Königs-

Siegel nebst denen der Kaiserinnen, Königinnen

und Reichsvcrwescr. Wilrzburg 1875.

Herrgott, M., Genealogia diplomatica august.c

gentis Habsburgicx 3 Bände, Vienna: Aust rix

1737.

Herrgott, M. ,
Monn men ta domus Austrincx.

Viennx Austrix, dann Eriburgi Brisgovix und
Typis San-Blasianis 1750— 1772, Tomi I— 4,

in 7 Thcilen.

Huber, J., Die Regesten der ehemaligen Sankt-

ltlasier Propsteicn Klingnau und Wislikofen im
Aargau. Luzern 1878.

Koch und Wille, Regesten der Pf.ilzgrafen am
Rhein. 5 Lieferungen, Innsbiuck 1887 flT.

Kopp, J. E., Geschichte der eidgenössischen

Bünde. 5 Theile in 9 Händen, Basel, Berlin,

Leipzig, Luccrn 1845—1882.

Kopp, J. E.
,
Geschichtsblättcr aus der

Schweiz. 2 Bände, Luccrn 1854 und 1856.

Kopp, J. E , Urkunden zur Geschichte der
eidgenössischen Bünde. (Bd. 1), Luccrn 1835;
Band 2, Wien 1851 (Sonderab druck au* dem
»Archiv für Kunde österreichischer Gescbichls-

quellcn«, Band 6).

Kurz, II., und Weisscnbach, PI., Beiträge

zur Geschichte und Litteratur, vorzüglich au«

den Archiven und Bibliotheken des Kantons
Aargau. Bd* 1, Hefte 1 - 1. AtrtU 1846— 17.

Ladewig, Regcstaepiscoporum Constantiensium.

4 Lieferungen, Innsbruck 1887 IT.

Langlois, E. , Les rcgi*tres de Nicolas IV.

9 Lieferungen, Paris 1886 IT.

Lichnowsky, E. M. Geschichte des Hause«

Ilabsburg. *8 Theile, Wie» 1836 -1844.

Licbcnau, H. von]. Versuch einer urkundlichen

Darstellung des reichsfreien Stiftes Engelherg.

I.uzern 1816.

Linder, G., Geschichte der Kirchgemeinde
Riehcn-BcUingcn. Basel 1884.

LUnig, J. Ch., Das Tcutsche Rcichsarchiv.

24 Bände, Leipzig 1711— 1722.

MGSS. Monumcnta Germanix historica, Scrip-

torcs. Hannovcrx et Berolini 1826fT.

Ml OG. Mittheilungen de« Instituts für österr.

Geschichtsforschung. Innsbruck 18801T.

Mohr, Th. v., Die Regesten der Archive in der

schweizerischen Eidgenossenschaft. 2 Bände,
Chur 1848— 1854.

Morel, Ch. F.
,
Abr^gf de l'histoire et de la

statistique du ci.de vant eveche de Bäle. Stras-

bourg 1813.

Münch, A. , Regesten der Grafen von Habsburg
Laufcnburgischer Linie 1198— 14*kH nebst ur-

kundlichen Beilagen. Aarau 1879 (Sonderab-
druck aus der Argovu Band X) und 2, Theil

1888 (ebendaher Band XVIII).

MVA. Miltheilungen aus dem Vaticanischen

Archive, hrg. von der kaiserl. Akademie der
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Wissenschaften. Bd. I. ActcnstÜckc zur Ge-
schichte de» deutschen Reiches unter den Königen
Rudolf I. und Albrecht I., mitgctheilt von F.
Kaltcnbrnnner. Wien 1889.

Neugart, Tr., Episcopatus Constanliensis Ale-
mannicus. I. Iland, St. Blasien 1803, II. Band,
Freiburg 1862.

NSchwM. Neues schweizerisches Museum. Jahr-
gang 1—3, Zürich 1793—96.

Ochs, P., Geschichte der Stadt und Landschaft
Basel. 8 Hände, Berlin und Hasel 1780—1822.

Potthast, A., Regesta Pontificum Romanorum.
2 Ilde. Berlin 1874 und 1875.

Prou, M., Lex regist res d’Honorius IV. Paris

1888.

Pupikofer, J. A., Geschichte des Thurgaus.
2 Bünde, Bischofzeil (und Zürich) 1828 und
1830.

Rechts quellen von Basel, Stadt und I,and.

2 Blinde, Basel 1856 und 1865.

Roch holz, E. I«, Die Hornberger Gaugrafen
des Frick- und Sissgaues. Aarau 1886 (Sonder-
abdruck aus der Argovia Band XV und XVI).

RUB. Rappoltsteinischcs Urkundenbuch, hrg.
i

von Karl Albrecht, 2 Bände, Colmar 1891 und
'

1892.

Rymcr, Th„ Fredera, conventiones, littene, et

cuiuscunquc generis acta publica, inter reges

Anglhe et alios quosvis imperatores . . . ab . . .

a. d. 1066 ad nostra usque tempora habita aut

tractata. Ed. nova Londini 1816—1830, Vol.

1—3 in 6 Theilen.

Sch a ab, K. A., Geschichte des grossen rhei-

nischen Städtebundes. 2 Bände, Mainz 1843
und 1845.

Schönemann, C. T. G., Codex flir die prak-

tische Diplomatik. 2 Theile, Göttingen 1800
und 1803.

Schopflin, J. I)., Alsatia diplomatica. 2 Bände,

Mannhemii 1772 und 1775.

Schopflin, J D., llistoria Zaringo-Badcnsis,

7 Bände, Carolsruhre 1763—1766.

SchVB. Schriften des Vereins für Geschichte des

Bodcnsces und soincr Umgebung. Lindau 1869 ff.

Spreng, J. J., Der mindern Stadt Basel Ur-

sprung und Alterthum bis auf ihre Vereinigung

mit der mehrern Stadt. Basel 1756.

SW. Solothurnisches Wochenblatt, hrg. von

Freunden der vaterländischen Geschichte. 26

Bände, Solothurn 1810—1834 und 1845—1847.

Trouillat,
J.,

Monuments de Phistoire de Banden
6v£ch6 de Bäle. 5 Bände, Porxcntruy 1862 bis

1867.

Tschudi, Aeg., Chronicon Helveticum, hrg. von

J. R. Isclin. 2 Bände, Basel 1734 und 1736.

Urkundenhuch der Stadt Frankfurt s. Böhmer.

UBFr. Urkundenbuch der Stadt Freiburg i. B„
hrg. von H. Schreiber. 2 Hände, Freiburg i. B.

1828 und 1829.

UBStr. Urkundenbuch der Stadt Strassburg. 3

Bände, Strassburg 1879— 188'i.

Urkundio. Beiträge zur vaterländischen Ge-
schichtsforschung. vornehmlich aus der nord-

westlichen Schweiz. 2 Bände, Solothurn 1857 f.

V ischcr- Merlan, K. llcnman Sevogel von Basel

und sein Geschlecht. Hasel 1880.

Wackernagel, W., Kleinere Schriften. 3 Bände,

Leipzig 1872— 1874.

Wencker,
J.,

Apparatus et instructus archivorum

cx usu nostri temporis, vulgo Von Registratur

und Rcnovatur. Argentorati 1713.

Wurstisen, Chr., Epitome historiie Basiliensis*

praeter totiu* Raurica: descriptionem, urbis pri-

mordia, antiquitates . . . complectcns una cum
episcoporum Basiliensium catalogo. Basilea:

1577.

Wurst i sen-Beck, J. Chr., Wurstisens kurzer

Begriff der Geschichte von Basel. Übersehen
1

und mit Anmerkungen vermehret von J. Chr.

Beck. Basel 1757.

J

Wyss, G. v., Geschichte der Abtei Zürich, Mit

Beilagen. (Mittheilungen der Antiquarischen Ge-

sellschaft in Zürich, Band VIII). Zürich 1851

bis 1858.

Zapf, G. G., Monumenta aneedota historiam

Germania: illustrantia. August«? Vindel. 1785.

Zecrleder, K., Urkunden für die Geschichte

der Stadt Bern und ihres frühesten Gebietes

bis zum Schlüsse des XIII. Jahrhunderts. 3
Bände, Bern 1853-1854.

ZGO. Zeitschrift für die Geschichte des Ober-

rheins. 39 Bände, Karlsruhe 1850— 1885; Neue
Folge, Freiburg 1886 ff.

ZSchwR. Zeitschrift für schweizerisches Recht.

22 Bände, Basel 1852—1882; Neue Folge,

ibid. 1882 ff.

Zurlaubon, (B. F. A. J. D.) de, Tableaux topo-

graphiques, pittorexques, physiques, historiques,

moreaux, politiques, littiraires de la Suisse.

2 Bände Text und Tafeln, Paris 1780— 1784».

Urkundenbuch der Sud» Basel. 51
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NAMENREGISTER.

Die bei Trouülat und bei Boos gedruckten, im Urknndenhuch unter Verweis auf jene

Druckorte nur erwähnten Urkunden sind dennoch vollständig in das Register aufgenotnmen worden;

zu den in diesen Fällen gegebenen Cttaten aus Trouillat ist zu bemerken, dass hier bei der Zählung

der Zeilen jeweilen nur der eigentliche Text gezählt wurde.

BvB b Bürger von Basel. BvKIB = Bürger von Klein-Basel. BvSulz =* Bürger von Sulz u. s. w.

R = Ritter. RvB = Ritter von Basel u. s. w.

A. s. Sinnerin.

Aach Ach Acha Ache in Baden nw. Konstanz.

B. von — BvB 389,39.

Hermann von 238,10.

Niclaus von 01,29.

Aadorf Adorf im Thurgau ». Krauenfeld.

Heinrich von — s. Basel Johanniter.

Aarberg in Bern nw. Bern.

Ulrich von 32,29.

Aargau Krgowe.
Rudolf von n® 134 Boos 75,3.

Aarwangen Argewingn in Bern nö. Solothum.
Walther von — R 375,32.

Accherriter.

Hugo s. Basel St. l*eonhard Chorherren,

an dem bretem acherc s. Mittel-MUsbach Lo-
kalitäten.

der chrunbe acher a. Basel Lokalitäten,

an dem langen acker s. Hundsbach Lokalitäten.

Ackermann Akerman Ackirman.

C. n® 275 Tr. II, 314,22.

Konrad 77,9. 81,27 f. 82,4 f. 91,15. 92,2.

sein Sohn Konrad 82,10.

Adelheid Adelhcdis Adelheids Adclhcidis Adcl-

heit Adilhedis Adilheidis Adulhidis 233,34.

s. von Basel — Basel Klingenthal Priorin —
Bubendorf — Kienberg — Kloten — Falkcnstein

'

— Färber — Frohnfischer — Füchslein — Gnn-
dolsdorf — Gundolsheira — Heinrich der

Kessler — Leimen — Lichere — Liebeck —
Liesberg — Lisman — Reich — Rheinfcldcn
— Rheinfelden Truchsess — Schaler — zum
Schwert — Schwertfeger — Scnftclin — Stein-

brunn — Stiermann — Sulzburg — Thun —
Utenheim — Walther der Mlüler — Wattweiler
— Wenslingen — Zcbel.

Haus zum Adler s. Hasel Lokalitäten,

advocatus s. Vogt,

zum Affen, zim Affen.

Niclaus 210,30.

Agnes Agncsa Angincsa
s. zum Agtstein — Altkirch — von Basel —
Basel St Peter Decan Konrad — Buckinger —
Kappeln — Kloten — Kuchimeister — Dachs-
felden — Decani — Eptingen — Färber —
Grcnzingen — Hirsingen — zum Horn —
leimen — Lene — Lieba — Liesberg —
Maser — Meli — Mönch — Mülhausen —
Olsberg Abtissin — Olsberg Nonnen — Ram-
stein — zu Rhein — Schwäbteln — zur Sonnen
— Stamler — Trübeiberg — Wecke — VVettols-

heim — Zinke.

zum Agtstoin, zem Agsteine.

Johann 300,11.

seine Frau Agnes 359,29.

Al. s, Büsingcn — zum Neuen Keller.

Alamania Alamannia %. Deutschland,

nidem Alaphcn s. Unter Alpfen.

Alaspach s. Alspach.

Alban.

Werner — BvRufach 34,34.

von St. Alban, de s. Albano.

Gerung — der Müller 27,1 f. 74,11.

s. Hardwald — Niclaus — Wilhelm der Weber.

Albedo.

Peter — s. Basel St. Peter Custos.

Albert Alherchtus Alberhtus Albertus Albrecht

Albreht.

s. Basel Diiecese Archidiacon — Basel curia

notarius — Basel curia sigillifer — Basel St
Leonhard Propst — Basel St Peter subscola-

sticus — St. Bernhardsberg — Blotxheim —
Blümeli — Färber — Flachsland — Gourdaignes
— Hall — llatstat — Hohenberg — Lantenbach
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Albert — Anna 403

Keller — Lautenbach Chorherren — Lörrach— Manenwerder Bischer Marschalk — der
Müller n° 195 Tr. II, 269,8. —- Nellingen Kirch-
herr — Österreich — Prediger — Regens-
bürg — Rüdersdorf — Stare — der Schmied,
Schwager des Priesters Walther 238,14. der
Schmied 270,88. 319,35. — Strassburg — an
dem Stuhle — Ulm — Wanheim.

Albas s. Weis*.

Alkilch s. Altkirch.

Alemnnia Alemannia s. Deutschland.

Alcr 345,42. 346,7.

Alespach s. Alspach.

Algoz s. Sulzmau.

Alife Alifanus in Italien, Campanicn, n. Neapel.

Bischof Komanus 285,39.

Aüntania *. Deutschland,

zu Allen Winden, re Allen Winden,
mag. — 88,28.

Allschwil Almirswilr Almswilr Almswilre in Hasel-

land w. Basel 132,23. 173,8.

Meier Heinrich 132,24.

dessen Bruderssohn Ulrich von All-

schwil, s. diesen.

Ulrich 132,29.

Berthold von 19,35. 135,23. BvB 166,38. der

Gerber BvB 296,23.

Konrad von 20,20f.

seine Sohne Konrad 2ri,37.

Heinrich 20,37.

Ulrich von 132,25 f. s. Allschwil Meier Heinrich,

seine Frau llernma 1 32,28 f.

seine Kinder 132,26 f.

vor der Atmeindc s. Ensisheim Lokalitäten.

Almirswilr Almswilr Almswilre s. Allschwil,

Alospach s. Alspach.

Unter Alpfen, nidern Alaphen in Baden nw. Walds-
hut 66,34.

zc Alreisrüti s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Alrswilr s. Orschweier.

Alsacia s. Eisass.

Alspach Altspach Alespach Alospach im Elaiss

nw. Kaisersberg 286,29. 287,6. 290,18. 361,3.

Äbtissin 286,24. 287,4. 289,34 f. 290,1 5 f.

Convent 286,24. 287,4. 289,34 f. 290,1 5 f.

Nonne Mechtild Metier 286,29. 290,3.

Schaffner Burchard Metter 286,30 f. 290, 1 4 f.

Alswilr Alswilre s. Orschweier.

Altkirch Alkilch Altchilch Altchilh Altkich Alt-

kilch im Elsas» nw. Basel 382,21.

Lokalität: in den Watschalen 290,40. 382,9.

Ammann Rüdegcr 382,24.

Bürger 291,2. 382,8. s. Knappe — Gerhartes
— Hirzbach — Hurst — Lützel — Rapolt
— Rudelin — Stander — Sturzei — Teufel
— Ulrich der Bäcker — Wurant.

Mass 313,8.

Richter, Schaffner 382,8.

Peter 139,19.

Peter Schön 290,38.

Agnes von — s. Hirsingen.

Burchard von 212,27 f. 277,33. 334,29. 9. Basel

St. Peter Capliae.

Johann von — n° 195 Tr. 11, 269,8.

Altdorf in Uri.

Pfarrer Burchard 169,21. s. Zürich Chorherren.

Altcnbach Allinbach im Elsas* n. Thann.
Hermann von 19,34.

in Alten Phirte s. Köstlach Lokalitäten.

Altingen Alllinchon in Baden zwischon Schliengcn

und Liel.

Mühle 213,10 f.

Altreu Altrüwa in Solothurn sw. Solothurn an
der Aare.

Johann von 356,20.

an dem Aitwile s. Gross-Hüningcn Lokalitäten.

Amaldricus s. Lathomus.

Amelia Ameliensi* in Italien, Umbrien, sö. Orvieto.

Bischof Maurus 387,32.

Ammcrzwcilcr Amratswilr Amratzwilr im Eisass

nw. Altkirch.

Johann von 239,23.

Amtmann aman minister preco.

s. Altkirch — Basel — Klein-Basel — Bchlen-

heim — Kembs — Konstanz — Rheinfeklen
— Sch oft 1and.

Anigai Ananinus in Italien sö. Rom.
Bischof Gerardus 285,37.

AnderAngst Andernangest Andernanst Ander-
nanstc andir Angist.

Berthold 257,33. 396,4.

Bcrtschin 211,18.

Andluu Andclahe im Eisass n. Schlettstadt.

. . von 326,26.

Andreas s. Laubgassen — Schwab.

Anewände Ancwender s. Blotzheim Lokalitäten

Köstlach Lokalitäten Michelbach Lokalitäten.

Angelus s. Molfelta Bischof — Terni.

zum Angen, zem Angen, zim Angen, Cardo, ad

Cardinem.
Konrad BvB 316,32.

Kuno 285,23.

Heinrich BvB 308,7 f. 309,7 f. 341,51.

seine Frau Bertha 308,7 f. 309,7 f.

Ulrich BvB 186,1 3 f. BvB n° 500 Boos 112,24.

309,4.

seine Schwester Mechtild, Witwe des Meiers

von Arlesheim n° 500 Boos 1 12,23 f.

Anginesa s. Agnes.
Angrcth Anegrctc im Elsas* bei Gcbweilcr nw.

Mülhausen.

n° 82 Tr. II, 223,27.

Anna Anne.
s. von Basel — Blotzheim — Blümeli —
Botlenwil— Brotfras* — Butenheim — Kennolcr
— Kuchimeistcr — Deutschland -- Eptingen —
Eschbach — Fasnacht — Füchslein — Heuna
— Hochwald — Hurrebold — Jungholz —
Lichere — Mönch — Miinzmeistcr — Peter

— Kegisheim — Schachternell — Schaler —
Schworsladt — Soder — Strassburg — an dem
Stuhle — Wepferman — Wettolshcim —
Zeisse — Zinke.
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Anselm Anshelmus.

— BvZohngen 67,25.

dessen Sohn II. BvZofingen 57,25,

s. Prattcln Meier — Rufach Vogt.

Apoteka s. Basel Lokalitäten.

Apotheker apotekarius apothecarius s. Johann.

Aragon Aragonia 327,12. 331,10.

Arborensis s. Oristano.

ze Arczenbumen s. Orschweier Lokalitäten.

Argentina s. Strassbarg.

Argewingn s. Aarwangen.

Arglid Schloss in Bern w. Biel bei Sonvillier.

Heinrich von 178,3.

Johann von 130,30. BvB 2u0,l 1 f. «. Basel

Spital Pfleger.

ze Arlesbach Arlzpach s. Mittcl-Müsbach Lo-

kalitäten.

Arlesheim Arleshein Arlshein Krieshein Her-

lisheim?] in Baselland sö. Basel n° 500 Boo«
1 12

,
22 .

Leutpriester 279,15.

Meier n# 500 Boos 112,24.

dessen Witwe Mechtild s. zum Angen.

Rudolf von — n° 13 t Boos 75,2.

Arni s. Hiltalingen.

Arnold Arnoldus. — 1 10,33 f.

s. Basel Bischof Caplan — Basel Domstift

Capläne — Basel Domstift suheustos — Basel

Siechenhaus Pfleger — Biedcrthal — St. Blasien

Abt — Blotlheim — Blotzhcim Kirchherr —
Blotzheim Leutpriester— Brunnader — Kaiser-

stuhl — Käser — Klmengrin — Fischbach —
Hiltalingen — Liebeck — Lörrach — Röteln
— Ruchenschwand — Sempach — Truchsess.

Arnolds Arnoldi Arnolz.

Heinrich 303,89 f.

Arnoldsbach Arnoltzspach im Elsas* w. Basel bei

Knöringen 111,23.

Arzt physicus s. Zürich.

Asinus s. Esel.

Asp s. Augst Lokalitäten.

Aspach im Eisass n. Altkirch 215,10.30.

Lokalitäten: Kilchaker 215,33.

Encclins hurne 215,32.
s. Rapot.

Athenkurz s. Mönch.

Attcnschwciler Atinswilr Atmcswilr Atmcswilrc
Atmswilr Attcmswilr Atlemswilre Attenswilr

im Klsass w. Basel 105,Uf. 130,15. 131, 1 3 f.

37. 147,7. 200,14. 266,11.

Lokalität: im, in dem Ingelcre 130,3«». 131,14.

132,1.

mag. Kuno von 82,29. 105,39. s. Lützel Mönche,
s. an der Matten.

Auggen Ochein in Baden sü. Müllheim,

s. ßöhart.

Augst Ogest Ougest < >ug*t Ougust im Aargau
ö. Basel 177,25 f. n°330Tr, II, 831,23. n° 661
Tr. II, 440,4. n° 563 Tr. II, 442,8.

Lokalitäten: Asp 267,25.

in der Barmfin n°330 Tr. II, 331,23.

zem Slfisselbumcn n® 330 Tr. II,

331,24.

Kirche n° 497 Tr. II, 418,12. 349,1 5 f.

Leutpriester Heinrich 178,1.

Meier Erphcrt nu 134 Boos 76,1.

Hako 227,4 f.

Berthold von 314,35.

Johann von 50,9. BvB 37«,17f. 383,25.

Augustinerorden, s. Augustini ordo, b. Augustin!

regula, Hcremitarum ordo s. Augustini 36,23.

66.87. 113,40. 124,25. 133,32. n° 275 Tr. II,

314.4. 179,42. 180,19. 182,43. 184,17. 193,11.

n° 349 Tr. 11, 342,4. n u 405 Tr. II, 370,6. 239,2.

nö 477 Tr. II, 414,17. 298,2.27. n°642 Tr. II,

431.4. n* 562 Tr. II, 141,2. n" 629 Tr. 11,459,4.

n" 638 Tr. II, 462,10. n“ 660 Tr. II, 469,5.

n° 661 Tr. II, 470,3. 371,11. n° 668 Tr. II,

471,9. ntf 672 Tr. II, 475, 1 3 f. 393,12.

Augustiner, fratres Heremit.v ordinis s. Augustini

378,2 f.

Vicar des Ordensgenerals für Deutschland Fran-

ciscus 377,4. 378,16.
s. Basel.

s. Augustini Über retractatorum 232,32.

aurifaber s. Goldschmied.

Austria s. Österreich.

Avlona Avellonensis Avclonensi* in der Türkei,

Albanien, Ö. Tarent.

Bischof von — und Glabinitza Waldcbrunus
285,38. 387,30.

Azzenstciten s. Rufach Lokalitäten.

B.
B. BvB 312,20. s. Aach — Ilerlin — Menin —

der Metzger 235,37. — Minsein.

zu Bahawc s. Metxerlen Lokalitäten.

Bäcker hrotheche furnarius panifex pfistcr phisler.

s. von Bern — Berner — Binzen — Blotz-

heim — C. — Kuno — Drutingus — Eblinus

— Einbruch — Grimel — H. — Homussen
— Johann — Liestal — Münch — Nicolaus
—- Ömil — Urschweier— Roschelis — Sen fiel in

— Spalcn — Thun — Ulrich — Werner —
Wcttingcn.

an die, an der, bi der, zu Bach s. Köstlach

Lokal. — Eimeldingcn Lokal. — Mitlcl-Mtts-

bach Lokal. — Stetten Lokal. — Suntbcim
Lokal.

zur Bach, zer Bach.

Peter n° 477 Tr. II, 414,12.

Bachem.
Rurchard von — s. Wettingen Mönche.

Bachheimer.

C. der — s. Wettingen Mönche.

i
Baden Badenweiler in Baden ö. Müllheim
Vogt Werner 270,-4 f.

Diethelm von — R 8,16. R 75,6. R 21*2,19.

seine Witwe Sibylla 202,18 f.

sein Sohn Diethelm s. Basel Domherren,
s. Golin.
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Baden im .Aargau.

Ulrich von 9,2 5.

Bader s. Werali.

B.-cncon s. Benken.

Baldegg Baldckc Baldcgga Baldcgge in Luzern
n. Luzern am Baldcggersee.

Hartmann von — s. Basel Vogt — Deutsch-
land — Kheinfelden Burggraf.

Baldemar.

Ulrich 288,5.

s. Eschenzwcilcr.

Balschweiler ßolswtlr im Elgass nw. Altkirch 5,14.

Balstha! Balztal in Solothurn nö. Solothurn n" 42
Tr. U, 198,5.

Bamlacb Bamnach Bamnanch in Baden w. Kan-
dern 268,5. 359,30.

Banholz s. Meywiler Lokalitäten.

Banwar Ranvaru*.

Ludwig — der Schneider von Reyn 156,15.

Banwart s. Konrad — llclfranzkirch.

Banwarts Haus s. Basel Lokalitäten.

Bapst 383,24.

Bärchtold s. Bcrlhold.

am Bardewech s. Wyhlen Lokalitäten.

Bärenfels Berenweils Bernwels in Baden bei

Wehr nö. Basel und in Bern bei Angenstein
über der Birs sU. Basel.

Wer. von 60,35.

Werner von 275,15.

Barffisser, fratres Minores, Mindcrbruderc, Minnrc
brftdir, Minrc bruderc, ordo fratrum Minorum
26,3 f. 237,5 f. 244,31 f.

Provincial.

Konrad 117,29. 1 18,28 f. 119,8.

Dietrich 166,15. 244,34 f. 247,25 f. 286,38.

287,1 f. 290,1 1 f. 314,20 f. n“ 559 Tr. II.

439,12. nu 654 Tr. II, 465,22. n° 655 Tr. II,

466,10.

Hug von Basel 43,24.

Ulrich von Konstanz 40,43.

Konrad von Ehingen 102,22.

Heinrich von Eptingen 360,9.

Dietrich Golin 40,4 2 .

Hartung 166,16. 360,9.

Werner von Kheinfelden 102,23.

Berthold von Thiengen 237,9.

Albert von Ulm 237,10.

Hartung von Zässingen 26,5.17.

Ilctzel von Zassingcn 26,5.17.

g. Basel.

in der Barmfin s. Augst Lokalitäten.

Barr Harra im Elsas» n.- Schlcttstadt.

s. Wepfcrman.

Bärscliwil Barmswil Itcrmcswilr Bermiswilr Herrn*-

wilr in Solothurn sw. Laufen 94,32.

Johann von — BvB 61,27 f. 173,24.

Witwe Mechtlld von 94,32.

Peter von 19,35. BvB n*70 Boos 68,26. 103,23.

209.41. 214,7. 232,22. 234,21.

zum Bart, zem Barte.

Heinrich 234,6.

' Bartenheim Bartcnhcin Bartinbein im Eisass nw.
. Basel ö. Altkirch 167,6.

I

Meier Heinrich 308,30.
seine Frau 308,30.

[
seine Kinder Guta 308,29.

Heinrich 308,29.
1 Bartholomaeus s. Wünnenberg.

BASEL Bascla Basele Basilca Basul.

Lokalitäten.

Haus zum Adler Adclar Aquila 16,7, 17,2.

48,83. 112,6. 292,6.

St. Albantberg, mons s. Albani 172.6. 173,7.

38:1.19.

St. Albankloster, s. Albanus, claustrum 27,22.

314,31. s. unten Geistlichkeit.

St. Alhanteich, derursus aque ad molendina
s. Albani n° 286 Tr. II, 320,8.

St. Andreascapclle 397,35. s. u. Geistlichkeit.

Apoteka 38,30.
porta Asinina s. Eselthürlein,

atrium s. Burg.

Augustinerkloster 377,9. s. unten Geistlichkeit.

Banwarts Haus 4,1. 219,9.

BarfÜsscrkloster, domus sive curia Minorum
fratrum, locus fratrum Minorum, ze den
Minrcn brfidern 61,25. 103,24. 353,35.

capitulum 354,11. Kirchhof cimiterium

fr. Min. 19,23. 353,35. Porte 191,16. g.

unten Geistlichkeit.

Beginenhaus, domus Conversarum 109,26. s.

unten Geistlichkeit.

Birsig Birsich Birsicus 61,25. 1 89,20 f.

328.10. 370,24.

Oberer Birsig s. Rümetinbach.

Bischofshof, curia cpiscopi 39,36. 380,5.

Hof von weiland Bischof Berthold 95,38.

Kutharinencapelle daselbst 95,38.

Haus hinder der Hlatun, zer Blaten, zer

Blatten 207,24.29. 362,27. 365,17.

in der Brictten 317,40.

Brovrazhus 12,1.

under den Balgen Bulgon 8,6. 16,8. 17,1.

32,1. 48,33.

auf Burg, in atrio majori* ecclesie, in atrio

sub lilea, uffen Burg, in Castro sub tilia

8,12. 28,3. 132,14. 218,18.

Haus zur Kanne, ze Kanne 16,6. 17,4. 48,32.

domus Chemborchcn 383,21.

Kilhus 383,20.

ze Kolahuser Kolahusern Kulehugern 293,

30.34. 343,6.

Kornmarkt, Forum frumenti 62,8. 266,1.

unter den Krämern, Krämergasse, inter

Institorcs, vicus Institorum 258,36. 267,35.

323,7. 330,10. 362,19. 371,9.

Kreuzgasse, ze Cbrucc, ze Chrüze, vicus

ze Chrnce, ze Crficc 60,40. 108,9. 169,8.

368,37.

Kreuzthor, porta Cruce Crucis ze Krüze

73,33. 420,31. 121,33. 204,27. 208,27.

209.11. 237,22. 275,20. 308,32. 354,36.

381,29.
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LokalltAten.

rem steinin Clmicc, ze Steinnmcruce 20,14,

269,28.

Haas zur Krone, ad Coronam 30,15.

der Chrunbe achcr 209,28.

Kuno» Thor, porta Cßnonis, porta Cßnthor

7,27. 175,31.

Haus zum Kupferthurm, zem Kupherturne
125,1.

Deutschordenshaus und Capelle, capcila

domus oratorium fratron» Teutonicorum

48.34. 311,81. 313,29. 317,14 f. s. unten

Deutlichkeit.

Hof des Domdecans, curia decani, domus
decani, porta domus decani, stupa decani

24,18. n" 128 Tr II, 216,13. 83,26. 107,16.

106,1MO. 212,io. 311,29.

Thurm des Domdecans. turris decani 28,17.

Hof des weiland Domherrn von Kllerbach

87,43. Kalharinencapelie daselbst 87,43.

Hof des Domherrn Dietrich am Ort 81,13.

Hof des Dompropsts, curia prepositi, curia

prepositure 111,1. 218.5.

Capelle darin, capcila prepositure in curia

prepositi 218,9.

Hof des Domsängers, curia cantoris 112,44.

Haus zum Elefant, zim Helfande 169,34.

Haus zum Engel, zem Engcle Kngil Englc
154.40. 155,33. 211,29. 351,1 fl f.

Kschcmcrtor Eschmartor Estimertor 157,9.

347.40. 348,8. 359,3.

Eselthürlein, porta Astnina, porta Eseltor

Eselturli Eselturli Eselturlin Ivscltürlin

109,26. 175,4. 185,23. n°3!6 Tr. II, 341,
10. *• 319 Tr. II, 842,21. n“ 450 Tr. II,

482.24. 809,18. 312,9. n° 559 Tr. II,

439,1«. 325,4.

vicus Eselturli Esclturlin Esiltürli 106,20.
185.25. 312,13.

vicus Fori s. Marktgasse.

Freiestrasse l rigestrase, Über vicus 112,8.

115,20. 357,27.

Haus zum Fuchs, ze deme Vuchsc 14,26.

Haus zu Fürstenberg 166,28.

Ccbreitc 348,8.

Gerbergasse, vicus Cerdonum n° 34 Tr. II,

197,12. n°47 Tr. 11,202,13. 154,4. 167,34.

168.26. 389,5.

Gnadcnthal s. unten Geistlichkeit.

Haus zum Haupt, ce dem zem Hobele I lobte

186.41. 257,8. 267,39. 286,27. 290, i. 323,7.

371,9.

zim Helfande s. zum Elefant.

hern Hessen bus, domus Ilessonis 203,34.
205.34.

Haus zum Hirschen, zem Hirze 285,13.

zum Hohen Haus, zem Hohen hus 31,16.

St. Jacobscapellc hinterm Münster 183,30.

inter Institoren, vicus Institomm s. unter den
Krämern, Krämergasse.

Lokalitäten.

St. Johann auf Burg s. Basel Domstift Capl&ne.

Johanniterhaus, domus Hospitalariorum, s.

Johannes 63,26. 266,16. 275,24. s. unten

Geistlichkeit.

St. Johannvorstadt 117,2.

vron I/cnbclinun hus 266,17.

St. Lconhardsberg, mons ecclesie s. Leonard»,

mons beati sancti Leonard», sant Lienharts

Uerg 4,2.43. 45,11. 106,20. 129,14. 145,7.

162,SH. 246,35. 247,27. nM50 Tr. II, 482,

23. n* 525 Tr. II, 430,5. n* 627 Tr. II,

458.6.

St Leonhardskirche, Kloster, claustrum s.

Leonardi, ecclesia s. Leonardi, *. Leonardos

35,37. 36,3. 94,34. 121,36. 130,3. 166,34.

181,16 f. 186,16.24. 205,35. n'» 450 Tr. II,

483,14. n“ 610 Tr. II, 160,3.

Altäre 184,17 f.

altare b. virginis 229,30 f.

Chor chorus 184,18.

Kirchhof cimiterium 1Ö, 1 7 . 124,18. 129,14.

n*453 Tr. II, 392,16. n"525 Tr. 11, 430,5.

Kreuzgang ambitus 10,33. 163,15. 233,5.

389,22.

lob»um 106,29.

stupa 55,4.

s. unten Geistlichkeit.

St. I.conhardsspital, hospitale s. Leonardi,

huspilale vetus 12,30. 71,33.

in Lusbule 266,9.

Haus Maisprach Mesprach 383,22.

meistcr Mangoltz hus 202,8.

Marktgasse, vicus Fori 38,80. 98,8.

SL Marien Magdalenenkloster u. Kirche 170,

C8. 189,8. 381,11.

Altäre 170,20 f. 189,2 f. 381,12.

Chor 170,20. 189,3.

s. unten Geistlichkeit.

Sl Martinskirchc n 41 592 Tr. II, 445,10f. s.

unten Geistlichkeit.

Mauern muri 7,23. 8,1 H. 16,5. 24,33. 26,36

40,13. n“ 75 Tr. n, 217,13. 18,3». 59,24 f.

71,3. 78,31. 74,23. 83,4 f. 87,2. 114,35.

119,35.

123,36. 140,13. 142,14. 151,24.

152.7. 156,10. n° 276 Tr. II, 315,5. 158,7.

n° 289 Boos 96,32. 170.19. 192,33. 199,13.

n° 439 Tr. II, 388,1 4. 255,33. n° 544 Tr. II,

435|7* 313,26. n° 654 Tr. II, 466,1. n"656
Tr. II, 466,12. 31», 4 f. 383,17. 389,24.

Graben, fossatum civitatis 279,1.

Thor, porta civitatis 190,32. 229,24.

neues Thor, nova porta 369,4 f.

Wall, vallum civitatis 10,18.

viculus Menlisteg 298,23.

Münchengassc, vicus Monachorum 291,36.

394,23.

Haus zum Mond, dir Mane, zem Manen

115,1« f. 116,21.
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Lokalitäten.

Münster, ccclesia Basiliensis, ccclesia ca-

thedralis, ecclosia major, unser frowen

münster 6,40. n* 25 Tr. II, 189,10. n* 30
Tr. II, 190,12; 192,0. 28,4. 30,9. 44,27.

183,»0. 202,10. 206,6. 286,7. 387,39.

Altäre s. Basel Pomstift Caplaneien.

der Königin Anna n* 497 Tr. II, 418,19.

hl. Kreur s. Basel Domstift Caplaneicn.

St. Erasmus s. Basel Domstift Caplaneien.

Frohnaltar n* 25 Tr. II, 189,6 f. n° 30
Tr. II, 190,7; 192,6.

St. Jacob s. Basel Domstift Caplaneicn.

St. Jodocus 397,39.

St. Michael s. Basel Domstift Caplaneien.

St. Paul 30,9 f. s. Basel Domstift Ca*
planeien.

St. Katharincncapclle, capella s. Kathcrine

in cespite s. Basel Domstift Caplaneien.

Chor, chorus Basiliensis 55,36. 78,44.

n° 497 Tr. II, 418,26. 349,11.

Crypta s. Basel Domstift Caplaneien.

St. Diarien Magdalencncapelle s. Basel

Domstift Caplaneien.

Zunfüeuchter 44,10f.

Nadelberg 265,12. 308,8. 396,20.

Haus zum Nussbaum, zim Nuzpoume 210,20.

Omannes Owemannes Haus 19,15. 61,25.

St. Oswaldscapelle 19,37. 28,30. 124,1 Bf.

324,7.

deren Crypta 124,20. 993,7.

uffen Owe, L'fenowe 24,37. 26,38. 189,21.41.

n° 349 Tr. II, 342,21. 232,39.

St. Petersberg, mons s. Petri 32,2. n® 360
Boos 104,13. 264,6. 305,38.

St. Peterskirche
,

Stift, ccclesia s. Petri,

monasterium s. Petri, s. Petrus 6,7. 20,32.

60,12. 74,22. 263,26. 271,21. 277,31.

308,9. 321,16.

Altäre 62,25f. 205,24. 206,2 f. 42. 331,83.

363, 1 3 f.

Chor 47,23.

Chorherrnhauser, curie claustrales, curie

prebcndales 29,16f. 33,17. 60,12f. 74,

24. 264,1 lf. 277,31.

Kirchhof cimiterium 20,28. 81,16.24. 75,

30. 140,4. 239,5. 321,4.

Kreuzgang, claustralis ambitus 331,35.

Schulhaus scola scole 31,15.23 f.

s, unten Geistlichkeit.

Platz Blazz 293,29.34.

Predigerkloster und Kirche, arca curia domus
ecclesia mansio fratrum Frcdicatorum 15,

14 f. 60,40. 275,23. 278,40. 279,3 f. 368,

37. S69,2f.

Altäre 15,1 5 f.

Kirchhof cimiterium 60,33. 246,23. 275»14.

firmaria 237,2 1 f.

a. unten Geistlichkeit.

Lokalitäten.

Rathaus, domus judicii 16,23. 17,17.

Reuels hus 207,2.

Rhcinbriickc, pons Basiliensis, pou Reni,
Rinbrugge 211,9. 222,5. 265,33. 284,26.

361,31 f. 373,12.

Khcinhalde, Rinhaldc, versus Renum 208,27.

209.11.

Rhcinthilrlcin Rintürlin 311,27.

Richlbrunnen 389,5.

Rindcrraarkt, Forum boum 249,39. 269,27.

vicus szu demme Rindurnele 151,27.

Rothes Haus, Rotes hus 266,17.

domus Rumbellini 205,33. 206,27.

RUmelmbach, alveus Birsici qui nominatur
Tich, oberer Birsich, Birsicus superior,

rivulus, rivulus Birsici superioris 154,5.

175,4. 189,17 f. 263,10. 302,32.

I.ehen daselbst 189,1 5 f.

Salzbcrg, mons Salis 65,3.

undern Salzkusten, vicus Salzkaste 154,40.

155,33. 351,17.

Haus oder Thurm Schalon 180,13.31.

Scheckcnhus 302,33,

Haus zu der Schere 330,6.

.Schlossgasse 232,5 f.

Schol, maccllc macelli superiores 207,29.

365,18.

Schürhof 74,18. 75,13f.

der Seilerinun hus 232,10.

Siechenhaus s. unten Geistlichkeit

Smelzelis Smclzlins hus 267,35 f. 323,8. 371,9.

Spalen, an den Spalcn, contrata Spalon,

Spalea, Spalon, surburbium Spalon, vicus

Spalec, vicus Spalcn, vicus Spalon, ze

Spalon 16,7. 17,2. 27,30. 48,33. 111,7.

112,6. 139,35. 160,10. n°2K8 Tr. II, 322,2.

173,28. af 816 Tr. II, 327,23. 219,«. 221,

26. 291,1. 292,6. 305,28. 318,2. 322,32.

372.12.

porta Spalea Spalco Spalon, tor zc Spalcn

6.36. 23,17. 54,29. 101,28. 112,6. 191,34.

n° 457 Tr. II, 401,5. 281,7. 291,1. 298,4.

322.36. 329,36.

Sperber Nisus n°288 Tr. II, 322,3.

Haus zum Spiegel n° 95 Tr. II, 230,1. 169,8.

392,20.

Spital (von St Leonhard, altes) 12,30. 71,33.

(neues) 353,3 3 f.

s, unten Geistlichkeit.

Haus Sternheller, dir Steinchelr 38,31.

ze Steinumcrucc 20,14. 269,28.

an den Steinen 293,29.34.

Haus zum Stern 116,21.

zum Storchen, ad Cyconlam 341,34.

Sturgowe 266,10.

Suterstrasse, vicus Sutorum 128,22. 166,29.

n° 346 Tr. II, 341,8. 298,23.
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Lokalitäten.

Hau« zur Tanne, zer Tannen n* 519 Tr. II,

423.7.

Tazxins Haus 232,5.

vicus Textorum s. Webergaiie.

Hau» des Grafen von Thierstein 369,3.

Tich s. Rümclinbach.

Haus zum Thurm, zem Turne 246,36.

Todgasse Totgasse 203,26.

Ufenowe s. affen Owe.

St. L'lrichskirche, capclla ccclcsia s. t’lrici

10,1. 13,10. s. unten Geistlichkeit.

St. Ulrichsgasse, vicus s. Ulrici 227,5. 31 1,26.

St. Vincenzcapclle s. unten Geistlichkeit.

Vorstädte suburbia 293,28.33, 294,37. 295,

3.9 f. 21*8,4. 372,18.

Haus Mühle zur Walke, zer Walken Walkon
Walchun 3,38. 126,2. n®346 Tr. 11,341,11.

263.8. 309,27.

Webergasse, vicus Textorum 54,33.

der Welhiue hu* 1 12,9.

in dem Wiele 47,13. 321,4.

Winartcsgasse 176,13.

Winartinhus 38,30.

Gemeinde.
burger civcs civitas conmunitas »tat Universitas

7.8. 9,14.30. 11,23 f. 12,14. 14,31. n® 25
Tr. II, 189,27. 18,24. n° 30 Tr. II, 191,3.

24,2 4 . 26,3. 42,3«. n® 123 Tr. IT, 24 1,10 f.

;

242, lof. 72,39. 74,7. 77,6 15.31 C 78,10.

79,34. 80,23. 88,34. 90,5. 91,11.39. 92,5.

98,17,24 f. 105,42. 109,37. 114,16.116,10.

124.5. 125,39 f. 126,33. 127.14. 131,23.

138, 18 f. 140,28. 144,81. 117,25. 149,4.

166,11. 167,14. 175,15. 183,18. 187,1.

189,26. 193,1. 198,13. 200,26.32. 203,40.

220,2 Of. 250,11. 255,6 f. 258,35. 293,1 4 f.

294,5 f. 296,2 f. 309,11. 324,2. 335,23.

338.16. 341,27. 357,37. 359,15. 366,15.

369.17. 391,27.

BQrger burger cives s. Aach — Allschwil —
zum Angen — Arguel — Augst — B. —
Bärschwil Basel Amtleute Rüdeger —
Bättwil Buuler — Bern — Biel

Blotzhcim — zum Blumen — BottmInger
— Botscho — Brogant — Brotmeister

Brunnader — Bubenberg — Burchard der
Schuster — Burcl -- Butenheim — C. der

Bäcker — Keller •— Kenneier — Knöringen
— Konrad der Keller - Kommarkl —
Krämer — zum Kranich — Krebs —
Hecke — Dietrich der Münzmeister —
Drutingus — E. — Eberhard der Metzger
— Eschbach — Esel — Färber — Frei-

burg — Freiestrasse - Fuchs — Füchs*
lein — FUrstcnberg — Füstelinc — Gabler
— Gallicus — Gcmler — Glöckner —
Gochlin — Graf — Grandvillar* — Gun-
dolsdorf — Gürtler — Hafner — zum
Hahn — HaldahUsli — Hall — Huts tat —
Heinrich der Brotmeister — Heinrich der

Schiller— Heinrich der Wagner — Ilclbling '

Gemeinde.
— licrthcn — Herwig - lliltalingcn —
zum Hirschen — zum Horn — Hübscher
— Hunger — HUningcr — Hurrebold —
Johann der Apotheker — Johann der Gold*
schläger — Johann der MUnrmeisicr —
Johann der Schmied — Iselin — Lamperto— Lang — Leimen Meier — Liehauge— Licsberg — Lindau — Ludwig der
Keller — Ludwig der Krämer — Lutter
— Lützel — Magstatt — Mainz — von St.

Martin — Maser — Meier* — Merschant —
Messerer — Mettcr— Michelbach — Mönch— Moniere — Muge — Mülhausen —
Münch — Münster — Münzmeister —
Müsbach — zum Neuen Keller — Nictaus
— Xiclaus der Häcker — Nussbaum —
Ofenhaus — Oller — Orabpei« — Otto
der Kürschner— Pontarlicr — Raimund —
Ramstcin — Rauher — Rebmann — Ries-

pach — Kixheim Rodersdorf— Roggen-
burg — zum Rosen — zum Rosse — Roth
— zum Rothen Haus — zum Rothen Thurm— Rudi efer Müller — Rudolf der Zimmer-
mann — Schaitenhrand — Sclieko— Schenk— Schilling — Schiller —• Schliengen —
Schliengcr — Schönkind — Schönenberg
— zum Schönen Haus — Schopfheim —
Schwäblein — Schwörstadt — Sinz — Solo-
thurn— zur Sonnen— Späten — zum Spiegel
— Stareier — zum Steinkcller — an den
Steinen — Stetten — Stierman — Strass-

bürg — Stückli — Tanz — Teckingcr —
Tegcrfclden — Tetsch — Teufel — Teufc-
lein — vom Thor — Trenlin — l ffheim
— Ulrich der Bäcker— Wagner — Walther
der Meier — Wasserthor — Wecke —
Wer. — Werner der MUnzmeistcr — Wctxel
der Keller — Winhart — Wislin — zum
Wolf — Wanheim — Zcisse — Zerkindcn
—- Zinke — Zürich.

cdelc liute 21*3.8. 295,1.16.

gedigen gidigen 6,17. 43,36. 52,12.

Goldschmiede 366,23. 367,28.

Hausgenossen s. Basel Bischof.

Ritter miles Hasilicnsis 293,8. 295,1.18.
s. Kämmerer — vom Kornmarkt — Kptingcn
— Golin — Hagcnthal — Marschalk —
Matzcrcl — Mönch — Pfaff — Ramstcin
— Rauher — Reich — zu Rhein — Roth-
berg — Schaler — Schenk — Strassburg
— im Thurn — Titenshcim — Vitztum
— Vorgassen — Zcrkinden.

teile partes 292,39. 293,8 f.

Wechsler 366,16 f. 367,6 f.

Zünfte 80,21.

Zunftmeister 25,15. 52,12. 173,35. n® 457
Tr. II, 401,13. 370,21.

Zunft der Maurer Gipser Zimmcrleutc Fass-

binder Wagner Wanncr Drechsler 43,30.

der SchuhmacÄr, Zunft-Meister Burchard
von Hochwald n# 288 Tr. II, 322,13.

der Weber und Leinwetter 6,1 7 f.
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Gemeinde.
Bürgerrecht burgreht 138,7. 294,37. 293,10.

Gewohnheit und Recht der Stadt, consuctudo

civitatis, jus et bona con&uetudo civitatis,

jus municipale civitatis, der stat reht 56,19.

61,36. 73,38. 81,4. 98,2 f. 293,80 f. n*519
Tr. II, 423.1 h.

Mas», mensura civium generalis, mensura

sive sextarius civium, mensura qua homines

in civitate lfasilec vendentes ct ementes

utuntur n” 70 Boos 67,35. 91,83. 313,2. I

Münze, moneta Basiliensis, Basclmüntz, usualis

moneta 14,16 f.—394,26 passim,

denarii 4,2—393,34 passim,

libra Basiliensis, libra Basilienxium, libra

denariorum Basil., pfunt, phont pfenninge

4,13—396,85 passim,

libra Basilicnsium veterum 251,9. libra

Basil. nunc currentium 253,9.

marca march 2,20—395,32 passim,

pondus Basilicnsc, pondus legale, gelote von

Basele 66,34—375,12 passim,

solidi Basilienses, Schillinge Basiler, Schil-

linge pfenninge, solidi denariorum 4,1 bis

396,22 passim.

Zollholz n° 282 Tr. II, 316,10.

Amtleute ammanni ministri prcconcs 20,24.

190,35. 229,28.

Heinrich Cugilin preco 50,8.

Johann preco n® 180 Tr. II, 267,13. der

aman n° 563 Tr. II, 442,19.

Johann der Lange preco 90,1.

Johann von Leimen preco BvB 147,30.

Niclaus der aman n® 563 Tr. II, 442,19.

minister in Foro bourn 269,27.

Otto minister 11,37. preco 62,6. preco

90,1. preco n* 180 Tr. II, 267,13.

Beter preco n* 180 Tr. II, 267,13.

Rüdeger BvB minister 28,88. preco 62,6.

(Rudegust) preco n® 180 Tr. II, 267,13.

preco 147,30.

Rudolf minister 11,37.

Werner preco 50,8.

Bürgermeister burgermeister magister

civium 391,19.

Mathias von Kptingen 72,26. 77,11. 80,11.

86,9. 90,8. 91,17. 92,4. 98,5.

Hugo von Lörrach R 220,14.

Jacob Marschalk R 39,32.

Konrad Mönch R 49,1 1 . R 52,1 1 .4 1 . n° 109

Tr. 11,236,13. 59,8 f. «. Basel Rat Ritter.

Heinrich Mönch R 3.2. R 9,17. 11,23.

12,13. 188,3. 189,30. R 198,39. R 249,33. i

R 258,8 1 . R 263,5. s. Basel Rat Ritter,
j

Johann zu Rhein 909,9.

Beter Schaler 14,34. n° 30 Tr. II, 191,19.1

R 23,27. 24,25. 61,12. R 61,21. 64.9.

!

R 67,25 f. 68,1 6f. 125,42. 127,7. R 130,
|

Urkundenbuch der Stadt Basel. II.

Gemeinde.
Bürgermeister.

12. 136,28. 138,11. 147,3. 204,4. 207,86.

357,23. K 362,17. 368,35. 370.21.

s. Basel Rat Ritter — Basel Schultheiss.

Burchard von Strassburg 135,17. s. Basel

Rat Ritter.

Burchard Vitzlum 1641,13. 167.15. 175,19.

s. Basel Rat Ritter — Basel V
r
ogt.

Statthalter, vices gerens magistri civium.

Günther Marschalk 115,14. s. Basel Rat

Ritter.

Meier vülicus.

Peter 163,12. s. Basel Rat Burger — Beter

der Meier.

Walther 62,5. 79,4. s. Walther der Meier.

Rat consilitim consules 3,2. 6,17. 9,30. 11,23.

12,14. 14,34. n® 30 Tr. II, 191,20. 24,25.

43,36. 52,11.42. n® 109 Tr. II, 236,13.

61.13. 64,6 f. 67,28. 68,17. 72,26. 77,12.

86,9 f. 88,34. 90,8. 91,18. 92,4. 98,6.

115.15. 116,8. 125,42. 1349,13. 135,17.

136,29. 138,10. 166,1». 167,15. 175,19.

188,3. 189,30. 204.4. 207,26. 220,14.

249,34. 258,2t. 263,5. 294,4.1 1 f. 295,5 f.

309,7 f. 324,2. 885,23. 357,24. 362,17.

366. 1 5. 368,15.35. 370,21. 391,20.

Burger.

Hugo Bauler 841,15.

Beter Botscho 220,37.

Hugo Brogant 136,41.

Johann der Brotmeister 80,15.

Werner Fuchs 220,36. 357,39.

Wernli Füchslcin 127,11.

Werner von Hall 220,37.

Heinrich Iselin 127,10. 136,41. s. Basel

Spital Pfleger.

Konrad [Herrn] Ludwigs 68,31. 116,7.

127,9. 136,39. 357,39. 362,36.

Johann von St. Martin 116,6. 127,9.

136.40. s. MUnzmeister.

Beter der Meier 116,7. 127,11. 136,41.

s. Basel Meier.

Wetzel der Meier von Tstein 80,16.

Heinrich Merschant 116,6. 127,11.

357.40.

Hietrich [der] Münzmeister 116,7. 136,

41. 220,36.

Johann der MiinzmcUter 68,31.

Raimund 220,37.

Heinrich der Rebmann 80,14.

Hugo der Rebmann 127,11. 136,41.

Burchard zum Rosen 116,6. 127,10.

136.40.

Werner Roth 80,16.

Kuno zum Rothen Thurm 357,39. 362,37.

Juhann Schönkind 80,15. 220,36.

Heinrich von Solothurn 80,14.

52
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Gemeinde.

Rat.

Hugo zur Sonnen NO, 15. 362,36.

Albert von Wunhcim 127,10. 136,40.

Dietrich der Zöllner 127,12.

Ritter.

Burchard Kraft 116,5. 127,8. 136,39.

Günther Marschalk 127,8. 136,88. 362,35.
s. Hasel Bürgermeister Statthalter.

Konrad Mönch der l.ange 220.35. s.

Hasel Bürgermeister.

Heinrich Mönch 80,12. s. Basel Bürger-
meister.

Kuno von Ramstein 80,12. 167,19.

Johann Räuber 357,38.

Otto Schaler 80,13.

Peter Schaler 220,34. s. Basel Bürger-
meister — Basel Schuhheiss.

Burchard von Strasshurg 116,5. 127,8.

136,38. s. Basel Bürgermeister.

Heinrich von Strassburg 167,19.

Niclaus von Titensheint 116,5. 127,9.
i:i6,3«. d. ä. 357,3s. d. ä. 3S2,S5. I

KIBasel Schul tlieiss,

Rud«>lf von L'fTheim 220,35.

Burchard Yitztum 80,12. 220,35.362,35.
s. Basel Bürgermeister — Basel Vogt.

Zünfler.

Meister Niclaus der Bäcker 80,18.

Meister Heinrich von Biel 80,19.

Heinrich Binzheim 80,20.

Ulrich der Färber 80,20.

Wilhelm an der Freienstrasse 80,17. i

Meister Salmann der Leinwetter 80,21. 1

Dietrich von Lutter 8(1,19.

Walther der Metter 80,20.

Meister Peter der Obser 80,19.

Hiltwin der Scherer 80,20.

Raimund der Schröter 80,18.

Jacob Stander 80,17.

Johann Stebli 80,17.

Hcinzi Trütlin 80,18.

Walther Winhart 80,17,

Scahini 16,13.

Schulmeister, rector puerorum.

mag. Johann 270,15. s. Basel Domstift
Schulmeister.

Schultheis* scultetus.

Heinrich [von Gundolsdorf] 376,25.

Hugo von Gundolsdorf 16,12 f. 17,19.

Peter Schaler 52,10. 68.17. 80,13. 88,34.
n° 180 Tr. II, 266,16. R 130,12. 147,3.
150,22. 154,34. 156,1. R 157,6. R 177,
33 f. 357,23. s. Basel Bürgermeister —
Basel Rat Ritter.

Gemeinde.

Sch u lthei ss.

Viccschultheiss, loco sculteti justicie presidens,

nomine sculteti presidens, subdelegatus
sculteti, substitutus sculteti, vicescoltetu*.

vices gerens sculteti.

Hugo von Gundolsdorf 11,26. 89,43.
n‘ 180 Tr. II, 267,7. 105,23. 130,20.

147,6. 157,8. 177,33. 249,4 2. 250, llf.

Stadt schrei her, notarius civitatis.

Burchard 160,6f.

seine TöchterGreda s. Blotzheim Nonnen.
Hedwig s. • •

Vogt advocatus.

Hartmann von Baldegg 72.26(?). 85,16.
188.11. 144 22. 154,34. 165,41. 267,23.
s. Deutschland — Rheinfelden Burggraf.

Peter Gabler 341.29.

Hugo Mönch 14,33. 16,12 f. 17,18. 52,10.
nu 109 Tr. II, 236,12.

Burchard Vitztum 9,29. 11,21 f. 12,13.

s. Basel Bürgermeister — Basel Rat
Ritter.

Vicevogt, presidens judicio loco advocati,

viceadvocatus.

Gottfried von Kptingen R 89,41.

Peter Gabler 249,42. 250, 1 1 f.

Wachtmeister Johann 27,21.

von Basel, de Basilea.

Her. — s, Neuenburg Johanniter Brüder.

Konrad — BvNeuenbnrg 8,39. 33,34. 41,2.

seine Frau Mechtüd 8,40 f. 33,35.

Tochter Anna 8,39 f.

Cuon. 13,30.

sein Bruder mag. Peter 13,30.

Dietrich 210,38.

H. 55.6.

Heinrich — der Priester 272,12.

Heinrich — s. Kolmar Unterlindcn Corners
— Konstanz oflicialis — Konstanz vicarii

generales —
- Konstanz Domherren —

Strassburg Prediger lector — Zürich
Chorherren.

Hugo — s. BarfÜsscr.

Johann 58,1. BvZürich 76,25. 157,22.
274,28. s. Konstanz Domherren —
Zürich Rat.

Mechtild 235,14.

ihre Töchter Adelheid 235,16 f.

Agnes 235, 1 5 f.

P. — s. Beuggen.

sein Bruder R. s. Beuggen.

Rüdeger — *. Sennheim Lokalitäten.

Walther 62,10.

Werner — s. St. Urban Mönche.
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von Basel.

s. Berger — Kämmerer — Kuchimetster
— Küchli — Fischer — Johann der

Apotheker — Marschalk — Münzmeister

— Nicolaas — l’faff — Schaler — Semann
— zur Sonnen — Spinaler — Vitxtum —
Werner der Weber — Zerkindcn.

Basler Haus s. Laufenburg Lokalitäten.

Klein-Basel, dirren Basel, enre Basele, enren

Bastle enrun Basel Basil, minor Basilca,

nova Basilca, ulterior Basilca, ultra Khenum.

Lokalitäten.

in dem nuwen Bifange 58,13.

Bläsihof, sant Blesis hoff, hospicium abbatis

s. Bl., hus der herren von s. Bl. 100,6.

141,24. 218,2.

in den Breitmattun 238,17.

Briesches schüre 184,24. 165,14.

Brühl, zim Brule 181,4.

Burgergasse 244,4.

Kloster und Kirche der Bussbrüder, mona-
stcrium ccclesia fratrum Penitentie lesu

Christi, der Sacbrödere hofstat 1,11. 54,5.

165,21. h. unten Geistlichkeit.

St. Clarakloster und Kirche 164,31. 186,38.

241,32. 347,19.

Chor 338,35. 339,2.

Kirchhof 346,16.22.

consistorium 187,10.

s. unten Geistlichkeit,

hindir dem Chlingilbergc 1X14.20,

Klingenthal Kloster und Kirche 54,5. 67,22 f.

69,35 f. 85,1 If. 99,34. 234,».

der bichtercn hus 67,21. 69,27.

dormenter 141,13.

Mauer 141,1 4 f.

s. unten Geistlichkeit,

by Kluben 233,37.

Häuser Kgringen 218,2.

Haus zum Einhorn, zitn Einchorne 244,10.

Emerach hus 217,38.

Gerunge» turly 339,23.

im Grien 233,37.

an dem Hirsclande 257,26.

amme Hirshalme 236,15.

zur Holzmühle Holzmuli 154,7.

zem Höstade 345,6.

zem Itger 161,5.

Mauern huremure mure murus rinemure

ringmure ringkmure 24,10.87,19. 117,33 f.

133,39. 141,13 f. 164,30. 3:48,2 8 f. 339,3 f.

Graben 141,1 8 f. 339,7 f.

Thore 141,30f. 338,34 f. 339,6 f.

Nideres tor 234,7. 272,23. 296,5.

porta versus Ystein 1,19.

porta superior versus Riehein 205,36.

Klein-Basel.

Lokalitäten.

St. Xiclauscapelle 373,29. s. unten Geist-

lichkeit.

Xüsezzi 234,9.

Obren Basele 266,8.

Rheinbrücke, pons Basiliensis, pons Reni,

Kinbrugge 211,9. 222,5. 265,33. 281,26.

361,31 f. 373,12.

in den Ruitinon 226,1.

Schol Schalen 361,33 f.

Scheine Mühle 164,24 f. 165,15. 299,39.40.

in den Shßpozzon 236,17.

bi der Slifcn 234,4.

bey Sliffenmatt 2:43,37.

hintere Strasse 289,18.

niedere Strasse 164,37.

obere Strasse 161,30.

Teich, Mühlenkanal aus der Wiese, alveus,

decursus aque, runs, tich 1,18. 24,5 f.

113,36. 114,1 f. 135,1. 161,29 f. 218,2.

249,6. 281,31. 3:49,1 8 f.

Flösse 241,38. 242,3.

Mtnre tich 299,38.39.

St. Theodorskirche 133,88 f. 134,1 f. 222,7.

s. unten Geistlichkeit.

Torsin garten 245,8.

Mühle zur Walke, zer Walchen Walchun
(die Lage in Klcinbasel ist fraglich trotz

89,23). 89,31. 113,36. 114,1 f. 136,1 f.

zwischen den Wegen 245,13.

Weiher wiaer wyger 165,17. 338,34. 339,1 2 f.

Haus zum weiten Keller, wite kelr. zen wilen

chelren. zen witten chelrren 361,34. 373
13. 375,11.

Zicgelmühle 67,28. 69,35 f. 141,30.

Ziegclschür 220,17.

Gemeinde.

Bürger cives civitas conmunitas universitas

79,1 8 f. 126,1 6 f. 141,lOf. 165,21. 201,84.

222,1. 226,10. 240,31 f. 284,25 f. 297,1.

300,20. 324,26. 338,27 f. 339,1 f. 340,3 f.

342,29. 344,». 345,12. 357,11. 361,34 f.

Bürger s. Klein-Basel Meier — Bogge —
Böller — Brombach — Brotmeister —
Kuzzo — lvrmenrich — Heinrich der

Kessler — Hiltalingen — Liestal —
— Lörrach — Naglar — Rcizo —
Senftelin — Snlz — Sporer — Winter-

singen — WSstc — Wyhlen.

Ammann minister.

Heinrich 396,5.

H. von Rheinfelden 373,33.

Leutpriester s. Basel St. Theodor.

Meiertum von St. Alüan 1,12 f.

Meier von St. Alban.

Heinrich Böller 96,41. 226,3. 234,20
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Klein-Basel.

Gemeinde.
272,«.27 f. 276,34. 281.2g f. 287, 17f.

288,41.43. BvKIB 848,38.31. 857,tt.

362,3.

373,17 f.32. s. Klein-Basel Rat.

seine Mutter Bertha 281,28 f.

Frau Greda 343,29.

Mcierin 218,l4f.

Kat consules 141,10. 163.23. 164,13.40.
211,12. 214,10. 218,5 f. 222,1. 234,1 f.

241,29 f. 242,4. 245,20. 249.1 9 f. 282,*.20f.
274,23. 276,39. 281,3ß. 282,25. 287,27.
289,4.27. 296,1 f. 20. 299.2c. 304,34. 323,
23 f. 339,42. 340,7. 342,18. 343.27. 345,2.

357,2. 361 ,28 f. 362,7 f. 373,5.9. 375,16.1
382,31. 395,4. 396,8.

Berner 320.3t. der Bäcker 357,14. s. unten
Werner der Bäcker.

Johann Bogge von Laufenburg 320,31.

Konrad Boiler 218,35. 297,2. 342.31.
345,17. 383,5.

Kunzi BOller 211,15.

Heinrich Boiler der Meier 357,13. 362,3.

Werner Vogt von Hrombach 362,3. $.

KlBasel Schultheiss.

Konrad Burcr 357,13. 362,4.

Rudolf von Kaiserstuhl 342.31. 345.18.
383.4.

Rudolf Käslein 383.5.

Dietrich der Decke 211,15. 218,36. 320,
31. 357,13. 362,4. s. KIBasel Richter.

Heinrich von Kmbrach 211,16. 345,1$.
383.5.

Hugo Knnenrich 218,35. 342,31. 345,17.
383.4.

Johann Fasnacht 345,17.

Konrad Geisriebe 357,12. 362,2. s. KIBasel
j

Schultheiss.

Ulrich Geisriebe 211,15.

Werner Geisriebe 383,3.

Heinrich von lliitalingen 211,15. 218,35.

289.5. 297,2. 342,30. 345,1 o. 383,».

Johann der Schmied 383,4.

Johann Besser 320,31. 357,14. 362,5.

Konrad von Nuglar 211,16. 218,36. 342,
31. 345.18. 362,6. 383,5-

Ulrich von Obertor R 218,34.

Beter Scnftelin 218,36. 320,30. 862,3. s.

KIBasel Richter — KIBasel Schultheiss— Beinwil Schaffner — Heinwil servus.

Johann Sniz 383,3.

Heinrich Sporer 357,13. 362,6.

Rudolf am Teich 297,3. 342,32. 345,19.

Werner der Bäcker 362,5. s. oben Berner.

Werner Winkler 320,32. 357,14. 362,5.

Heinrich von Wintersingen 297,2. 357,15.
362.4.

Niclaus von Wyhlcn der Müller 357,15.
362.5.

Klein-Basel.

Gemeinde.

Richter rihtcr.

Konrad Fleisch 289,7. s. K1B. Schultheiss.

Peter Scnftelin 274. 11 f. s. KIBasel Rat —
KIBasel Schultheiss.

an des Richters Statt Dietrich der Decke
226.7. s. KIBasel Rat.

Siegrist *. Basel St. Theodor.

Schultheiss schulthebo »cultetus 126,25 f.

141,9f. 240,34. 272,20 f. 296,1 f.

Werner Vogt von Brombach 320,30. 323,
23 f. s. KIBasel Rat.

Ulrich des Brotmeisters 164,22.

Konrad Fleisch 342,1$. 343,27. 345,1.
357,1. 361.28. 862,2 f. 373,9 f. 382,so.
895,3. 396,3. s. KIBasel Richter.

Konrad Geisriebe R5,ll. 58,14. R 69,32.
70,3 f. s. KIBasel Rat.

Siegfried 25,35.

Niclaus von Titensheim 163,23. 164.13
209.30. 210,2. 213,32. 214,10. 222, l.

234,1 f. R 236,12. s Basel Rat Ritter.

Niclaus von Titcnshcim d. j. 296,20. 299,23.
Ulrich 96,23. 97,6. 104,4 f. 126,5.

an des Schulthcissen Statt Peter Scnftelin
164.7. 209,40. 214.5. 241,37. s. KIBasel
Rat — KIBasel Richter.

Von Klein-Basel s. Brotmeister — Haltingen
— Schreiber — Volstucke.

Kirche Basel.

Cathedralis ecclesia Bssiliensis, ecclesia b. Marie
in Basilea, cccksia Basiliensis, episcopatus
Basiliensh, gotzhus, major ecclesia Basiliensis.

monasterium s. Marte in Castro, u. f. uffen Burg
n° 25 Tr. II, I89,5f. n° 30Tr. II, 190,7 f.; 192.2 f.

n° 76 Tr. II, 217,12. 44.2 f. 52,20, 86,39. n°286
Tr. II, 320, 10 f.; 321,3. 169,34. 192,42. 196,34.
218,1$. n* 890 Tr. II, 368,15. 237,28. 248,7.
264.13 f. 271,221. n° 497 Tr. II. 418,1 Bf. u°500
Boos 112,25. 286.5. 291,27. 330.16. n° 589
Tr. 11,443,8 f. 349,20. 351,17. 383.15. 387,37.
391 ,23 f.

Bischof.

n* 25 Tr. II, 189,7 f. n«30 Tr. II, 190,8 f.; 192,3.

77,35. 80,1. 126,40. 339,3 f. 366,35. 381,17.
s. Basel Lokalitäten.

Bcrthold [von PfirC 95,38.

s. Basel Lokalitäten.

Heinrich [von Isnyl 124,4.22. 126, 1 5 f. 127,13.

136,88. 140,27. 14 1,9 f. n°282 Tr. II, 316,4.

159,19. n# 286 Tr. II, 320,1; 321,2 f. 175,27.

181,39. 182,7. 193,19. 194,37 f. 196,28. 197,9.

200,33. 225,10. n°414 Tr. II, 378,10. n’436
Tr. II, 388,2. 262,8 f. 271,25. n° 497 Tr. II,

418,15. 284,20. nö 500 Boos 112,17. 293,38.
38. 294,3.14. 295.7.24. s. Deutschland K'-nig

Sekretär.
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Bischof.

Heinrich [von Xeucnburg] 2,1 1. 3.1, 6, 15 f. 9,40.

13,36. n« 25 Tr. II, 189,6 f. lh.23. n • 30
Tr. II, 190,6t: 191,19: 192,2 f. 24,23 f. n°4«
Tr. II, 204,3 f. 30,9. 39,35. 42,35 f. 43,34.,

44,Sf. 92,1 6 f. 5K,39. n° 123 Tr. 11,241,7 f.;

242,6 t 77,35. 78,22. 79, lei. 80, io. 120,16.

n® 642 Tr. II, 434,8 f. s. Basel Dompropst.

Lütold [von RütclnJ 44,1.

Peter [Reich] 999,12. 313,23. 317,7 f. 322,21.

327,9. n° '589 Tr. II, 443,1 f. n" 592 Tr. II,

444,12. 339,40f. 348,7. 349,9 f. 359,14.

363,18. n° 655 Tr. II, 466,7. 366,12. 368,14.

374,23. 389,4. 381,19. 383,13. 384,7. s.

Basel Diöcese Archidiacone — Basel Dom-
herren — Basel St. Theodor Leutpriester —
Mainz Dompropst.

Bischöflicher Generalvicar, vices gerens

Otto 135,37. 136,1 3 f. 142,1. s. Basel Dom-
propst*

Bischöfliches Gericht.

curia Basiliensis 22,10. n® 79 Boos 68,28.

116,35. 120,14. 121,14. 124.8. 131,27.

n° 233 Boos 21,14. n° 239 Boos 93,30.

142.33. 143,36. 146,12. 149,39. 150,12.
'

n* 266 Boos 95,32. 151,32. 152.12. 154,26.
1

158,13. 179.15, 196,10. 224,8. n° 389 Boos
199,10. 231,22.27. 246.25. 255,38. 257,14.1

n° 453 Tr. II, 393,4. 273,33. n a 477 Tr. II,
1

415,4. 275,7. 279,17. 307,32. 319,5. 320,3.

,

329.33. 348,18. 359,7. 361,18. 372,29.1

n<* 677 Tr. II, 479,20. n* 691 Boos 126,19. ,

advocatus curie mag. Niclau* 47,30. 355,16.

sein Sohn Johann 355,16.

notarius curie Albert 353,17.

Ebinus 288.32.

Gerhard von Freiburg 292, 1 5.

ofhcialis curie 21,17. n° 70 Boos 68,27.

50,16. 59,18. 71,2. 111,34. 116,18.

119,32. 120,«6. 124,7. 127,28. 129,2.

181,9. n°233 Boos 21,11 f. n° 239 Boos
93,27. 142,12. 143,34. 144,25. 145,25.

146,20. 149,15. 150.2. n° 266 Boos 95,7 f.

151,19. 152,12. 153,33. 158,22. 160,Sf.

1 76,6 f. 178, II. 195,8. 199,16f. 202,6.
j

222,37. n° 389 Boos 108,30; 109,0. 230,
1

17. 233,14. 243, 8f. 13.25. 246,10. 248,

37. 255,6 f. 26. 257,6. n° 453 Tr. II, 392.

10. 265,31. 270.1. 273,3.25. n° 477
Tr. II, 414,8. 274,36. 277,7. 278,31.

287,34. 288,29. 297,14. 304,10. 306,31.

n® 542 Tr, II, 435, 1 0 f. 3 1 1 , 1 9.4 1 . 3 18. 1 1

.

319,12. 829,3 f. 348,1. n° 629 Tr. II,

459,1. n° 632 Tr. II, 460,17. 355,24.

360,22. 370,2 f. 371,27. 372.1. n"677
Tr. II, 478,17. n° 691 Boos 125,24.

mag. Kuno n* 95 Tr. II, 229,13. s.

Basel Domherren.

mag. Heinrich 18,33. n° 48 Tr. II, 204,
26. 45, lf.

mag. R. 108,20 f.

mag. Semann 192,14.

I Bischof.

i Bischöfliches Gericht.

sigillifer curie Albert 266,35.

judices 82,31. 85,25. 86,27. 87,31. 95,4.

judex Diethelm 87,36.

Bischöfliche Hofhaltung u. Verwaltung.

Hof in Basel s. Basel Lokalitäten.

Haltingen s. Haltingen.

Richen s. Riehen.

Brotmeister s. Brotmcistcr.

Kämmerer s. Kämmerer.

Caplao Arnold 183,25. s. Blotzheim Kirchherr.

Hartung 140,26.

Niclaus 257,32. 334,30.

Keller Kuno 263.30 f. 307,1. von Guggis*
berg 331,29. s. Basel St. Peter

Chorherren.

Jacob 63,19. 74,27.280,15. 305,37.

*. Basel St. Peter Chorherren.

Kuchimeister s. Kuchimeister.

familia 175,36.

Gotteshausdienstleute 6,16. 43,35. 52,11.

294,31. 295,2. lechenmannen 366,15.

Hausgenossen 366, 1 6 f.

Münzmeister 366,27f. 367,1 f. 368,3 f.

Schenk s. Schenk.

Schreiber Kuno 32,38. von Hägendorf 62,2 lf.

s. Basel St. Peter Chorherren — Grüningen

Kirchherr.

Truchsess s. Truchsess.

Zöllner s. Zöllner.

Diöcese.

33,29. n“ 123 Tr. II, 241,11; 242,11. 70,19. 75,

34. 80,36. 85,33. 105,13. 111,37. 147,13.

153.39. 167,33. 168,24. 174,4. n°330Tr.II,

332,2. 193,12 f. 200,1«. n° 349 Tr. II, 342,2.

207,8. 208,26. 209,8. n° 360 Boos 104.10.

219,4. 224,28. 233.16. n® 414 Tr. II, 379,4.

239,2.43. 251.7.26.36. 252.9.23.3*. 253,*.

278.6. n°497Tr. II, 418,13. 286,25.287,39.

289.39. 299.12. 301,3. n° 542 Tr. II, 434,12.

821,30. 322,26. 329,8. n° 592 Tr. II, 445,2.

334,*. 385.40. 340,39. 345,29.41. 348,28.

n° 654 Tr. II, 466,2. n° 655 Tr. II, 466.13.

374.7. 375,7.34. 384,9. 391,3.10.

Ar chi diacone.

von Basel.

LUtold von Röteln 125,45. 197,25. 235,

10 . n° 414 Tr. II, 378,14. 379,2».

327,38. 338,24. 339,41. 340,10. s.

Basel Domherren — Basel Dompropst
— Konstanz Archidiacone.

Peter [Reich] 80,4. 84,38. *. Basel

Bischof — Basel Domherren — Basel

St. Theodor Leutpriester — Mainz
Dompropst.

dessen vices gerens Kuno 7H.S9.
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Diocese.

Archidiacone.

curia archidiaconi 82,21. 187,6. n° 360
Boot 105,23. n p 390 Tr. II, 368,*.» 1.

263,17. 275,34. 280,36. 21*9,3. n° 525
Tr. II, 430,17. 806,2*. 809,6. 310,86.

322,14. 323,17. 336,14. 337,22. 338,1.

344,32. 353,13. 360,16. n°672Tr. II,

475,24. 380,2.25. 381,35. 385,43. 390,
1

22. 392.37. 397,5.83.

advocatus curie mag. Otto von Konstanz

266,84. 280,34. 288,31. 338,2 (?).

notarius curie Heinrich 360,12.

officialis curie 79,1. 81,25. 182,38.

186,82. 187,2 lf. n* 346 Tr. II, 341,
l f. 208,22. 209,5. n°360 Boos 104,6.

n°390 Tr. II. 368,1. 228,22. n° 406
Tr. II, 371,11. 256,8 C 261,32. 262,

25. 269,5. 275,18. 279,25. 280,12.

25. n° 519 Tr. n, 422,10. 298,19.

n» 525 Tr. II, 430,1. 306,6. 308,5.

310,6. 321,26. 328,4. 335,3 f. 3 4

336,26. 337,29. 344,14. n° 624
Tr. II, 456,1. 352,25. 859.26. n°672

'

Tr. 11,475,10. 379,30. 380,17. 381,

25. 385,13. 388,18. 389,34. 392,15.
1

393,29. 397,1.16.

Thomas nfl 5 Tr. II, 187,15.

inter colles Rudolf Kraft n° 414 Tr. II,

378,16. 379,23. s. Basel Domherren,

im l.eimenthal Dietrich am Ort M),32.

126,1. *. Basel Domherren — Basel

Domsänger.

ultra Ottenspuel AH>crt 37,15. s. Kauten-

bach Chorherren.

im Sundgau Diethelm 178,1. 227,25. 237, ;

3C. 263,34. n° 414 Tr. II, 378,16; 379,23. .

s. Basel Domherren.

Geistlichkeit von Basel.

Pfarrgeistlichkcit n* 624 Tr, II, 456,1 f.

Gotteshäuser.

St. Alban, s. AlUanus, claustrum domus
ecclesia monasterium s. Albani, gotishus

ze sunt Albane, illi de s. Albano 18,8 f.

27,7 f. 67,33. 78,34. 74,2. 96,42. 97,2.

100,3f. 114,37. 117,39. 118,4f. 119.1.37 f.

120,3 f. n° 233 Boos 20,1 9 f. ; ‘21 ,5 f. n° 239
Boos 93,1 6 f. 142, 1 6 f. 143,27 f. 149,2h.

;

n" 266 Boos 95,1 4 f. 151,24 f. 152,6. 156,

12. n° 276 Tr. II, 315,6. 158,9 f. n4 286
Tr. II, 3*20,7 f. 173,8. 177,6. 178,21 f. 195,

12 C 196,3. n° 348 Tr. II. 340,9 f. 230,26 f.

231,13. *241,37. 242,21 f. 243,6. 248,27.

n* 439 Tr. II, 388,15. 272,25. 289,2. 317,

1 5 f. 330,17. 348,35. 373, 1 3 f.

Convent Brüder fratres 1,7. 8,6 f. 18,9.

24,34. 26,35. 73,30. 74.5. 99,37. 1 18,3 f.

1 19,36. 120,2 f. n" 288 Boot20,16 f. ; 21,

1

2 f. n° 239 Boos 93,18. 142,14 f. 146,26.

149,27. n5 266 Boos 95,1 2 f. 151,26.1

152,6. n°276 Tr. II. 315.6 f. 158,7 f.
j

159,21 f. n° 286 Tr. II, 320,14. 161,1 f. I

Geistlichkeit ven Basel.

St. Alban.

172,17 f. 177,5. 178,1 2 f. 195,1 4 f. 196,
7 f. n°348 Tr. II, 340,9 f. n° 390 Tr. II,

368,16. 230,19 f. 231,5 f. 242,24 f. 313,
25 f. 314,8. 317,i0f. 383, 1 6 f.

Convers Berthold 242,3 3.

Custos 7,2 3 f. 8,1 f.

Meier in Klein-Basel s. Klein-Basel.

Kembs s. Kembs,

parochia 313,29. 317,15 f.

Patronat über St. Martin 136,14.

Prior Propst 73,30. n* 389 Boos 109,3 f.

251,25.35. 252,1.*,22.38. 253,8. 313,25 f.

314,8. 317,10 f.

Stephan 94,24. 96,37. 97,5. 99,1 f. 37.

H8,4f. 119,35. 120,2 f. nfl 233 Boos
20,25 f.; 21,2 f. 136,1 4 f. n« 239 Boos
93,17. 142,13. 146,22 f. 149,27. 150,
llf. n* 266 Boos 95,12 f. 151,26.

152,6. 156,9. 158,7 f, 159,21 f. n 4 286
Tr. II, 320,13. 161,1 f. 172,9f. 177,5.

178,12 f. 195,1 4 f. 196.7 f. 37. 197,6.

n* 348 Tr. II, 3 10.8 f. 207,6. 208,10 f.

n° 389 Boos 11)8,33. 230,18 f. 281,5 f.

‘242,24 f. 251,7. n
n 439 Tr. II, 388,13.

Symon 374,27. 383,1 6 f. 389, *24 .

Wilhelm 1,7. 7,23 f. 8,1 f. 18,9.29. 24,34.

26,35. 114,34. n° 276 Tr. 11, 315,5f.

sein Bruder Johann der Bäcker s. diesen.

Hof des Priors in Jettingen s. Jettingen.

Spital, hospitale s. Albani 143,28. 149,28 f.

172,15 f. 173,3 f.

s. Gerung der Müller — Hardwald —
Xiclaus — Wilhelm der Weber,

s. Hasel Ixikalitäten.

St. Andreas, capella s. Andree 264,19.

s. Basel Lokalitäten.

Augustiner, monasterium seu domus sub
regula ordinis s. Augustini 377,7 f. 378,2 f.

BrUder 377,15 f. 378,5 f.

Leo 377,10.

Sygelo 377, 1 1

.

Prior 377,151. 378,5 f.

s. Basel Lokalitäten.

BarfUsser, fratres Minorcs, Minre brüdre,

Minoriten 8,**. 112,25. 140,36f. 190,15.

233,30. 286,
3*. 247,1« f. n4 559 Tr. II,

439,16. 330,11 f. 353,32 f. 351,3 f.

Brüder 117,30.

Ulrich der Brotmeister 300,25.

Hartung 59,28.

Hugo von Heidweiler 300,24.

capitulum 351,11.

Custos n° 654 Tr. II, 465,23.

Guardian 117,30. 187,7. 259,34.

C. 353,89. 354,2 f. n4 654 Tr. II,

465,24. n° 655 Tr. II, 466,1 7.

Konrad 166, lof.
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Geistlichkeit von Basel. Geistlichkeit von Basel.

Üarfüsser.

lector Dielrieh 59,28.

S. n° 654 Tr. II, 465,23. n° 655
Tr. II, 466,17.

Schaffner procurator 247,3 lf. n® 539 Tr. II,

439,18.

Gerung zum Rothen Haus 247.21 f.

s. Basel St. Clara Pfleger,

s. Basel Lokalitäten.

Beginen hegine converse sorores 42,17.

392.6.

Bels von Liestal 246,40. 247,1.

Anna Schachtemell 287,33. 335,7 f.

397,19.

Gisela von Wallis 381,88.

Christina von Wattvtflcr 246,12 f.

Gisela von Weissenburg 381,26.

Will» 381,38.

Hemma von Zofingcn 381,38.

s. Basel Lokalitäten.

Bussbrüder, fratres de Penitcnlia Iesu

Christi, fratres I'enitentie Iesu Christi,

Sacciferi fratres 8,9.

Convent 1,16. 53,37.

Prior 1,16.

H. 53,37.

s. Klein-Basel Lokalitäten.

St. Clara in Gross-Basel [an der Stelle
j

des spätem Gnadenthals], s. Clara, clau*
!

strum dominarum pauperum ordinis s. Cläre

extra muros, closter s. Clären, doniine de

s. Clara, domine de ». Clara extra portam
Spalon, ecclesia s. Cläre, monasterium s.

|

Cläre extra muros, monasterium ordinis

s. Cläre, vrouwen ze s. Garen 8,10. 28,17 f.

26.6. 40,1 3 f. 58,86t 59,2 f. 24 f. 64,10 f.

69,12 f. 81,4. 102,35 f. 103,12 f. 117,19.

138,42. 139,4 f. 140,14.

Äbtissin 81,3. 102,36. 127,25 f.

Mechtild 188,38. 140,12.

Convent samenung 40,22. 74,5. 81,3. 102,

36. 1 17,25 f. 138,39. 139,4 f. 110,12.

conversi Burchard 74,9.

Heinrich 139,3 f.

Trutmann 59,30.

Nonne die von Heidweiler 138,41.

St. Clara in Klcin-Bascl, domine de s.

Clara in minori Basilea, gozhus s. Clarun,

Ille de s. Clara, monasterium de s. Clara,

monasterium ordinis s. Cläre, sorores ordinis

s. Gare, swestern ze s. Garen, vrouwen
von s. Clären 164,26 f. 165,13. 177,10.

186,38. 187,1. 215,35. 218,8 f. 233,26.

238,10. 241,31. n* 423 Tr. II, 385,1. n°450
Tr. II, 483,4. 266,23 f. 273.30f, 280,33.

288,13 f. n° 527 Boos 113,30.303.10. 311,6.

318,14. 389,5 f. 344,21 f. 347,7. 859,33.

364,2 f. 379,34 f.

St. Clara in Klein-Basel.

Äbtissin 186,35. 187,8. 189,39. 203,4. 233,
18. 266,26. 280,30 f. 297,1 6 f.

312,28. 338,26. 339,41. 340,2 f.

344,18. 359,37. 363,89. 391,35.

Gertrud 165,30.

M. n" 423 Tr. II, 384,13.

Adelheid von Sulzburg 345,27.

346,1.

Adelheid von Wattweiler 299,25 f.

n® 527 Boos 113.21. 311,3.

consistorium 187,10.

Convent samenung 165,1.30. 186,85. 187,8.

. 189,39. 203,4 f. 218,29 f. 283,18. n°428
Tr. H, 884,14. 266,26. 390,80. 397,10t
299,26.35. 300,3 f. n® 527 Boos 113,81.

311,3. 818,86. 338.26 f. 339,41. 340,2 f.

344,19.

345,27. 346,2. 359,37. 363,39.

864,1. 391,35.

conversi . . 273,31.

Burchard 164,26 Bruder der

Frau von Ulrich des Brot-

meisters, s. diesen.

Konrad n®450 Tr. II, 483,3.

Gerhard 360,10.

Heinrich 266,24. 318.16. 360,10.

8. Pfleger.

Nonnen . . Schaler 363,38.

Anna Schaler 347,8.

Verena Schaler 347,8.

K. von Z&ssingen 303,4.

Pfleger Schaffner procurator syndicos

. . 364,6.

Konrad von Diesscnhofcn der Schuh-
macher 186,34. 203,3 f. 215,34. 297,

16. 300,»6.

Heinrich Fischer 241.42.266,24.280,32.

818,U. 344.17t 379,39. s. conversi.

Gerung zum Rothen Haus 186,33. s.

Basel Barftisser Schaffner,

s. Klein-Basel Lokalitäten.

Klingenthal im Wchrathal und in Klein-

Basel], claustrum Clingcntal, closter von

Clingcntäl, klostcr ze Klingental, Collegium,

die von Gingental, domine de Kl., in Kl.,

frowen von Kl., monasterium de G., in

CI., dominarum de Kl., sororum in CL,

sorores de Kl., vrowen von Kl. 24,11.

56,34. 66,3 1 . 67,3 f. 26 f. 69,34 f. 70,1.18.

85,3. 88,42. 96,14. 111,24. 1 16,24 f. 138,

17. 141,12 f. 163,27. lH0,5f. 181,31 f. 183,

9. 198,28. 201.24. 206,4t 209,33 f. 213,

36 f. 217,38. 219,37. 220,4. 227,3 m. 228,11.

234,3 f. 241,8 f. 258,.*» f. 260,13 . 965,8t
269,2 f. 270, lof. 272,23. 276,11. 282,3».

283.4. 296,8 f. 302,3 f. 305.9. 323,24 f.

337.4. 852,36. 361,30 f. 3*34, 1 6

f

Lichter 67.21. 69,27.

Capläne 85,12. 325,29.

Berthold 96,21. s. Leutpriester.
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Geistlichkeit von Basel.

Klingenthal.

Convent Collegium samenung sororcs 34,33.

64,2 f. 55,20 f. 56,1 6 f. 64.32. 65,1. 66,27.

70.25. 84,12 f. 32 f. *14,0. 95,$f. 96,5f.

99,39. 100,13. 103,85 t 104,23 f. 110,31 f.

113,1 1 f. 115,21 f. 116,4. 117,33. 1 18.7 f.

133,12. 148,8 f. 163,37. 164,6.14. 177,8.

179,40. 180,1 c f. 189,42. 197,27 t 198,

5 f. 204,18 f. 225,19. 228.85. 229,1.

232,7. 244.12 f. 261,331. 276,4. 282,37.

306,1 lf. 310,10. 325,24 f. 336,31.387,
io. 346,31 f. 347,23. 352,29. 358,7 t

;

375,29. 386,1 3 f. 390,30 f.

conversi Werner Feist 55,29 f. 67,8. 96,
!

22. 116,24.

Hugo 373,31.

Johann 95,14. 163,29. 177,9.

244,14. 352.28 f. s. Schaffner.

Johann der Steinmetz 118,39.

Werner von Laufenburg 23,1 3 f.

24,1 lf. 96,23.

Werner von Kuchenschwand 67,8.

Rudolf 232,12.

Walther 68,6. 96,22. 100,12 f.

Wilhelm 9»;, 17.

Walt, von Winzenheim 67,8.

»ein Bruder Eppo 67,8. 110,32.

Leutpriester plebanos Bcrthold 67,7. s.

Capläne.

Nonnen Lucard Baslerin 182,16.28.

Gertrud von Illzach 205,8.

Junta von Illzach 205,8.

Belina von Laufenburg 305,4.

Bertha Merschandin 182,16.29.

Kichin 261,30.

Mechtild von Rufach 34,26.

Junta von Schlierbach 95,2 f.

104,22.

Ita von Schwörstadt 51,2.

. . nepti* des Bischofs Konrad
von Strassburg 70,18.

Adelheid vonUtenheim 182,15.28.

Priorts priolin priorissa 116,30. 117,32.

118,7f. 133,12. 148,8 f. 164,14. 177.8.

375,291. 386, 1 3 f. 390,32 t

Adelheid 163,36.

Ita 179,39. 180,16 f. 182,14.26.41. 197,

27 f. 198,5 f. 204,1 Hf. 225,19. 228,34.

229,1. 232,7. 244,12 f. 26138t 276,4.

289,87. 306,1 lf. 310,10. 325,24 f.

336,31. 337,10. 846,81 f. 347,22.352,
28. 358,7 f.

Lucard 54,2 f. 56,1« f. 64,81. 65,1. 66.

26. 70,25. 84,111.82. 91,8. 95,§f.

96,5 f. »9,39. 100,12. 103,34 f. 104,
22 f. 110,31. 113,11 f. 115,21 f.35.

Schaffner procurator syndicus 69,35.

Hugo 336,30. 337,4.

Geistlichkeit von Basel.

Klingcnthal*

Johann 95,14. 133,14 f. 244,14. 352.28 f.

s. conversi.

Johann von Freiburg 148,8 f.

Rudolf 34,33.

». Klein-Basel Lokalitäten.

Deutsch herren, domo« Theutonica, domus
Thcutonicorum, fratres Teutonici, hospitale

s. Marie Theutonicorum.

Brüder 311,25. 313,2«f, 314,10. 3l7,15f.

Rudolf I'faff von Basel 311,97.

Rudolf von Rheinfelden 311,37.

Comthur 311,26. 313,261. 814,10. 317,24.

s. Basel Lokalitäten.

Domstift.

Kämmerer camerarius.

camera 13,10. 155,33. 263,29.

Konrad Golin 13,12. 74.30. 75,36, 155,

16.30t 248,8. 263,22 f 264,8.290,10.
s. Basel Domstift Decan — Basel

St. Peter Propst.

Capitel canonici capitulum 4,30. 6,16t
7,22 f. 8,1 f. 13,5 f. n° 80 Tr. D, 191,19.

n* 34 Tr. II, 197,9. 23,9 t 24,23. n* 47
Tr. II, 202.10. 30,22 f. 81,8. 42,8« t
n v 75 Tr. II, 21 7,1. 43,35. 52,25. 55,1 6 f.

74,20. 75,10.31. 76,1«. 78,22. 79,34 f.

80,4 t 83,36. 87,13 f. 91,11 f. 106,37.

107,15. 122,21t 124,4. 1 26,83 f. n* 286
Tr. II, 320,13; 321,5 1 167,19t 168,15.

33. 169,32. 193,36. 197,9. 211,26. n° 414
Tr. ii. 878,18; 879,14t 944,8. 948,19.

257,21. 26MI. n° 900 Boos 112,33;

113.6 f. 286,23. 289,36. 290,30. n* 542
Tv. n. 434,« r. 327,19. 330,5. n* 589
Tr. II, 448*101 339,40. 840,1. 349,8 f.

351,13. 8.52,14. 866,14. 368,15. 383,13.

391,19 f.

Capläne Caplancicn capellani capellanie

capeile clerici probende, sacerdotes chori.

Bnrchard der Schreiber 122,39. s.

Basel St. I'etcr Scholaster — Rhein-

felden Chorherren — Zofingen Chor-
herren.

. . von BUttenberg 56,1.

Heinrich von Delsberg 56,1.

Walther von Delsberg 56,3.

Gallus 56,1.

. . Leutpriester von Oempen 122,40.

Johann von Liestal 13,25. 28,1. n® 75
Tr. II, 217,15. n° 95 Tr. 11,230,19.

56,1. *. Basel Domherren.

Konrad Parrocher 56,2.

Pilgrin 56,2.

Bur. Rehzagel 56,3.
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Geistlichkeit von Basel.
]
Geistlichkeit von Basel.

Domstift.

Pfründen der K. Anna n* 497 Tr. II, 418,

1 cf. 349, 1 5 f.

Johann von Vescneck 349, 10f.

St Katharina.

Werner 257,82.

St Katharina in cespite.

Kcrthold von Rotweil 202,9.

St. Katharina in curia.

Rüdegcr 87,43. 88,26. 95,37. 192,14.

hl. Kreuz.

Johann 4,42. 545,2. 101,12 f. 107,17.

11 1,38 f. 1 1 2, 1 0 f. 212.7. 278,7.

334,9. 358, 'J f. s. unten subcustos —
Kreuz.

Crypta.

Johann n#47 Tr. II, 208,4. n*95 Tr. II,

2:30,19. 87,37.

Crypta anterior.

Johann n° 75 Tr. II, 217,16. n° 128

Tr. II, 240,16.

Dompropsteicapelle, capella prepositurc

sita in curia domini prepositi 248,9 f.

St Erasmus 256, 1 7 f.

Heymo 256,9.

St. Jacob 183,30.

Johann 13,7 f.

St Johann.

confraternia 352,4.

Dccan Arnold 13,25. n° 34 Tr. II,

197,21. n° 128 Tr. 11,246,15. 78.38.

St, Maria Magdalena 227,10.

Heinrich 227,3.

St. Michaet.

Heymo 286,33. 290,6 f.

St. Paul 30,9 f.

Konrad 208,3 h. 209,22. 224,19.

Konrud Fabcr 334,30.

s. Hasel Lokalitäten.

Keller Ccllerarius.

Heinrich Kämmerer n° 95 Tr. II, 230,18.

55,38. U° 109 Tr. II, 237,16. 80,5.

87.34. 122,89. 127,2. n® 414 Tr. II,

378,15.

Johann von Rodersdorf 8,13. 9,40. 13,

18 f. 24,20. n° 48 Tr. II, 204,25. s.

Hasel Domherren.

claviger.

Hurchard n° 47 Tr. II, 203,4.

Custos.

Diethelm 274,39. 275,5. 277,5 f. 313,32.

327.34.

Dccan.

olticium decani 244,9.

UrkunJcnbnch der Stadt Batet II.

D om s t i f t.

Konrad Golin 4,32. 9,40. 13,5 f. n° 25
Tr. II, 189,28. n« 30 Tr. II, 191,5;

192,24. n° 34 Tr. II, 197,9. 23,9f.

27,1 6 f. n° 47 Tr. II, 202.10. n° 48
Tr. II, 204,23. 30,21. 31,7. 42,29.38.

n* 75 Tr. II, 216,25. n° 95 Tr. 11,230,
4. 55,161. n* 128 Tr. II, 246,1. 74,

so f. 75,35. 76, IG. 78,22. 79,37. 80,3.

83,1 f. 90,30. 91,16. 96,7 f. 106,37.

107.15. 122,30 f. 126,36. 127,1. 155,

tef.SOf. n® 286 Tr. II, 321,6. 167,1t
168.15. 169,31. 177,38f. 196,37. 197.

6. 207,6. 211,25. 227,22. n* 414
Tr. II, 378,14; 379,22. 243,7 f. 244,

7 f. 248,3. 257,21. 263,22 f. n° 500
Boos 112,33; 113,7. 286,23. 289,36.

290,10. 327,10. n* 589 Tr. II, 443,24.

319,7 f. 351,13. 366,14.368,17.391,19.
s. Hasel Domstift Kämmerer — Basel

St Peter Propst,

sein Keller Ulrich 227,27.

sein Koch Heinrich 227,27.

sein Schreiber Eberhard n" 128 Tr. II,

246,1 G.

sein scolaris Johann n° 346 Tr. II

341,20.

s. Basel Lokalitäten.

Domherren canonici.

Diethelm von Baden 75,3. s. unten

Diethelm — unten Golin.

mag. Kuno von Breisach n°414 Tr. II,

378,17; 379 23. s. unten mag. Kuno
— Breisach Leutpriester — Konstanz
Archidiacon — Konstanz Domherren.

Heinrich Kämmerer 13,24. n* 47 Tr. II,

203.3. 75,8. 77,6. 78,37. 135,29.

Friedrich von Kolmar 0*544 Tr. II, 435,4.

Rüdeger, Propst von Kolmar 55,36.

Liltold von Konstanz nfl 47 Tr. 11,203,3.

nu 48 Tr. II, 201,24. 55,39. s. unten

Lütold.

Rudolf Kraft 80,8. 127,4. 187,35. 199,

17. 224,17. 368,18. s. Basel Diöcese

Archidiacone.

. . Kucliimcister 80,9.

Heinrich Kuchimcistcr 127,5. 193,3.

266,32. 327,36. 355,27.

mag. Kuno n* 75 Tr. II. 217,14. n° 95
Tr. II, 229,13. 55,39. 148,6. s. Basel

Bischof olhcialis curic — oben Brei-

sach — unten Damphreux.

Meister Kuno von Damphreux 80,6. s.

oben mag. Kuno.

Diethelm 90,31. s. Base! Diöcese Archi-

diacone — obenlladen — unten Golin.

Lütold, Ixsutpriester zu Eggenen 80,7.

127.3. s. unten Lütold.

. . von Ellerbach 88,1. s. Basel Lo-
kalitäten.

53
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Geistlichkeit von Basel.

Domstift.

Dielhelm (tolia 80,8. 83,27. 127,5.

s. oben Baden — oben Diclhelni.

Werner von Gundolshcim 327,35.

Albert von llatstat 55,39. s. Carspach

Kirchherr — Kolmar Propst.

Johann von Liestal 127,3. 187,i-L 103,3.

224.17. 257,23. 327,36. s. Hasel Dom.
capline.

Lfltold n* 75 Tr. II, 217,14. n®95Tr. II,

230.18. n° 128 Tr. II, 24«, 15. 99,1.

s. oben Konstanz *— oben Kggenen
— unten Röteln.

llugo von MUmliswil n° 47 Tr. II, 203,3.

Dietrich am Ort 8,15. n*25 Tr. II, 181»,

29. n* 30 Tr. 11, 191,7; 192,25. 24,21.

n # 48 Tr. II, 201,24. 64,38. 65.8. 80,7.

81,7f. 99,1 h. 127,4. s. Pasel I Alkalitäten

— Basel Diöcese Archidiacone —
Basel Domsänger.

Peter [Reich] 127,1. n u 414 Tr. II, 378,

1 4 ; 379,28. s. Basel Bischof — Basel

Diöcesc Archidiacone — Basel St.

Theodor Leutpriester — Mainz Dom*
propst.

Johann von Rodersdorf 256, 1 9 f. s. Basel

I tomkeller.

I.ütold von Röteln n®48 Tr. II, 204,24.

80,4. 127,1. s. Basel Diöcese Archi-

diacone — Basel Dompropst — Kon-
stanz Archidiacon.

Johann von Rufach n° 436 Tr. 11,388,1.

Berthold von Rilti, Propst von Solothurn

317.7.

Werner Schaler 8,14. n° 25 Tr. 11, 189,

20 . nu 30 Tr. II, 191,7; 192,25. 24,20.

80.7. 81,7. 88,24 f. 127.4. 135,40.

136.19. 192,13. 210,17. n° 114 Tr. II,

378,15; 379,23. 327,34. 368,18. s.

Basel St Martin Kirchherr — St. Ur-

sitz Propst.

Wilhelm von Spechhach n® 668 Tr. II,

471,3.

Ludwig von Thierstein 327,34.

Johann vom Thor 327,36.

llugo im Thurn n® 128 Tr. II, 246,14.

80.8. 127.4. 148,10 f. 187,35. 193,4.

327,35. 368,19. sein Bruder der Dom-
|

scholaster Heinrich.

Ulrich von TUrkheim 24,20. 55.39.

Ulrich 42,29.

Hugo von Wcsscnherg 227,25. 327,35.

368,17.

Johann, Leutpriester zu Woffenhcim
80,6. 127,3.

dormentarius.

Johann 227,26. 263,35.

fabrica majori» eccle»ie n° 390 Tr. II, 368,
17. 286,10. 388,5.

Geistlichkeit von Basel.

Domxtift.

Glöckner campanarius.

Konrad 389,17.

Propst Propstei prepositura 30,36. 122,21.

137,2«. 248,15.

Bannwartamt 122.21.

Rudolf von Habsburg 4,31. 7,22 f. 8,1 f.

9,40. 13,5. n® 25 Tr. II, 189,2«. n° 30
Tr. II, 191,5.18; 192,24. n° 34 Tr. II,

197,9. 23,9. n° 47 Tr. II, 202,10. 29,

31 f. 30,21. 31,7. 60, n. 122,25.

sein Caplan Werner 75,5.

Heinrich von Neuenburg 122,24. s. Basel

Bischof.

mag. Otto 122,18. 135,37. 137,16. 142,1-

n« 286 Tr. II, 321,5. 169,31. 211,25.

n° 114 Tr. U, 378,13; 379,2«. 241,7.

n® 500 Boos 112,33; 113,7. 286,23.

289,36. nrt 589 Tr. II, 443,23. s. Basel

bischöflicher Generalvicar.

sein Caplan Dietrich 224,18. 243,26.

a*>3 ,
15 . 38-1,31. *. Basel St.Peler

Capläne.

clerieus Hermann 248,6.

famulus Gerhard 227,6.

Lütold von Röteln 366,13. 368,16. 391 ,18.

s. Basel Diöcese Archidiacone Basel

Domherren — Konstanz Archidiacon.

Heinrich von Veseneck 122,20.

s. Basel Lokalitäten.

Sänger.

Dietrich am Ort 237,35. n° 414 Tr. II,

378,15; 379,23. n® 519 Tr. II, 423,20.

327,11. 335,19. 355,20. 368,17. *.

Basel Diöcese Archidiacone — Basel

I >omherren.

Krkenfried n* 25 Tr. II, 189,29. 16,1 4 f.

17.18. n°30 Tr.ll, 191,6; 192,25. 22,12.

24.19. n°48Tr. II, 204,23. 35,1. n® 70
Boos 68,20. 55,30. 73,1 8 f. 80,5. 82,8 f.

87,33. 90,30. 99,1 f. 126,2. 1241,22.

s. Basel Lokalitäten.

Scholaster.

Heinrich im Thurn 8,14. 21,21. 25,3.24 f.

n® 48 Tr. II, 204,24. 30.7 f. n° 70 Boos
68,21. n® 109 Tr. II, 237,16. n® 128
Tr. n, 246,14. 78,3«. 80,5. 81,6 f.

122,38. 126,2. sein Bruder der Dom-
herr Hugo,

vicescolasticus.

Johann 78,39.

Schulmeister, rector scolarium.

mag. Johann 87,36. s. Basel Schulmeister*

snbeustos.

Arnold von Blotxhcim 7,S0f. 90,16 f.

107,17. 121,19. 123,171. s. Blotzheim

Leutpriester.

Johann 227,26. 278.8. 334,9. 348,2 f.

358,» f. s. Basel Domcapläne hl. Kreuz.
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Geistlichkeit von Basel.

Gnadenthal, dosier zu Gnodental, frowen
zu Genadendal Gnodental, monasterium
seu locus V&Ws gratie, sorores s. Cläre in

Gnadcntal, sorores monastcrii Vall lg gratie

231,2V. 291,1 f. 859,9. n®654 Tr. II, 468,1.

n® 665 Tr. II, 466,1 1. 3? 1,80 f. 372, 12 f.

382,10 f.

Äbtissin 387, lOf.

Convent semmenung 290,41. 367,12.

Convers Heinrich 371,31.

Meisterin 290,41.

Nonne Junta von Heimersdorf 371,25.

Johanniter, domus llospitalis s. Johannis

lerosoümitani, Hospitalarii, hui s, Johann
des Spitals von Ierusalem 16,22. 1 7,1 6 f.

n° 75 Tr. 11,217,13. 81,40. 82,2 f. 83,9 f.

169,8. 302, 1 6 f.

Brüder fratres 17,0.25. 36,13 f. 82,19. 83,

3 f. 169,0. 274,37. 275,3. 277, 9f. 302,14.

Heinrich von Aadorf, Priester 169,15.

Johann von Burgdorf 316,31.

Burchard von Kirchen, Priester 63,27.

Rudolf von Köln 63,28. 83,31.

Konrad, Priester 15,40.

Dietrich, Priester 15,40.

Burchard von Frick 83,33.

Heinrich, Priester 63,28. 83,31.

Hermann von Laufenburg 16,1.

dessen Sohn Heinrich 16,2.

Burchard von I^oncck R 236,3.

llartnid von Leoneck R 236.4.

Niclaus Münzmeister 316,31.

Konrad von Ramsicin R 63,2«. 83,32.

R 236,2. 277,38. 302,27.

Heinrich von Rantstein 16,1.

Martin von Randeck R 236,2.

Burchard Räuber 15,41.

Ulrich Räuber 15.41.

Hugo Ritt von I >iessenhofcn I< 236,3.

. . von Rüti 15,40.

Kuno von Schlierbach K 236,3.

Ulrich von SchUpfen 83,32.

Heinrich von Sigolsheim 16,1. 36,28.

Heinrich an den Steinen 302,27.

Heinrich von Wcllhauscn 15,41.

Comthur 36,13f. 81,26. 82,21. 83,17 f.

274,37. *275,3. 277,8 f.

Peter von Khcnhcim 83,3.30.

Niclaus Geselle 302, 1 3 f. 316,30.

Heinrich 169,5.

Heinrich von Leoneck 228,20. 236,1.

253,22.

Berthold von Lindeiberg 15.39. 17,6.25.

21,14.

PriorHeinrich 117,1. 169,15. 228,21.277,32.

s. Basel Lokalitäten.

Geistlichkeit von Basel.

St. Leonhard, ecclesia monasterium s.

Leonard!, s. Leonardas 12,2. 19,23. n® 71

Tr. II, 218,15t n® 72 Tr. II, 215,1 5 f. n®82
Tr. II, 224,2 f. 61,28 f. 62,1. n° 128 Tr. II,

246,6 f 78,34 f. 124,27 f. 125,4 f. 129,14 f.

145,8 f. 163,2 f. 173,24. 184, 16f. 185,39.

186,7. n® 346 Tr. II, 341,1 1 f. n° 349 Tr. II,

842,7 f. n° 390 Tr. II, 368,7. 229,29 f. 232,
3t. n“ 405 Tr. II. 370,7 f. n° 406 Tr. II,

371,15. n*45S Tr. II, 392,15 f. 273,8. n°477
Tr. H, 414,17 f. 291,37. 298,24 f. 299,1.

302,34 f. n® 542 Tr. II, 434,71. 310,22.

322.32. 323,12. 325,18. 330,23. n® 589
Tr. II, 443,5 f. 338,6. 341,34. n® 610 Tr. II,

460,12. 348,31. 359,2 f. n®661 Tr. II, 47U,

8. 370,12. 371,12 f. n® 668 Tr. II, 47 1,9 f.

n" 672 Tr. II, 475,181. 386,85. 393,6 f.

394,24 f.

Keller s, Schaffner.

(Chorherren canonici fratres.

Hugo der Accherritcr 15,12. s. unten

Hugo.

Kuno von Bern 389,16. s. unten Kfini.

Konrad 10,31. 19,32. s. unten Färber.

Konrad 10,31. 19,32. n° 75 Tr. II, 217.15.

55,2. 230,5. 247,5. s. unten Färber.

Christian 247,6. s, unten llcrzwil.

Kfini 191,29. 221,21. s. oben Bern.

Kunzli 325,14. Priester 173,34.

Konrad Färber 35,40. s. oben Konrad
— unten Werter.

N. Färber (?) 186,12.

Niclaus Färber 247,6. 889,15. s, unten

Niclaus.

Friedrich 10,30. 19,31. d. ä. 28,27.

Friedrich 10,31. 19,31. 55,2. 114,18.

Niclaus Geilfus 389,15. s. unten Niclaus.

11. 130,2.

Heinrich n® 525 Tr. II, 430,14. 324,11.

3*25,14.

Heinrich. Sohn des Peter Schwertfcgcr

273,10.

Christian von Herzwil n° 672 Tr. 11,475,
I3f. s. oben Christian.

Hugo 10,32. s. oben Accherritcr,

Jacob 10,31. 19,32.247,6. 321,1 1. n*600
Tr. II, 469,12. s. Basel St. Leonhard
Schaffner.

Jacob 324,11.

Johann 10,31. 19,32. 35,40. 325,14.

Johann zum Neuen Keller n* 316 Tr. II,

328,7. s. Basel St. Leonhard Custos.

Niclaus 10,31. 19,31. 35,39. 55,2. 173,34.

n® 632 Tr. II, 461,3. 324,11. s. oben
Färber — oben Geilfus.

Niclaus 55,2. s. oben Färber — oben
Geilfus.

Niclaus d. ä. 114,19. s. oben Färber —
oben Geilfus.
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Geistlichkeit von Basel.

St. Leonhard.

Niclaus d. j. 114,19. 230,6. s. oben Färber
— oben Gcilfus.

Johann von Oberwil 217)6.

P. 130,2.

l'etcr 10,30. 19,32. 85,8». 55,2.

Peter 10,81.

Peter von Erlisbach 12,36.

Peter von Masmlinster 12,37, 114,1«.

Reinher (Renker) 10,31. 19,31. 55,2.

230,5.

n* 632 Tr. II, 461,3. n* 525
Tr. 11,430,14. 312,18. 321, io. n" 077
Tr. II, 479,«.

Rudolf n* 525 Tr. II, 430,14. 324.11.
n® 629 Tr. II, 459,4 f.

Rudolf von Roppcnzweiter 389,14.

Martin zur Sannen 389,16.

Ul. 325,14.

Konrud Werter (Färber?) 45,12.

derlei de s. Leonardo.

Burchard n° 390 Tr. II, 368,2 f.

dessen nepoa Heinrich, Cleriker n° 390
Tr. II, 368,10.

Burchard von Bern 190,37 f. 229,26.

Volmar 266,35.

Convent canonici capitulum conventus

10,15. 12,26. 19,17. 28.33. n° 71 Tr. II,

213,14; 214,5. n° 72 Tr. 11,215,14; 216,
4 f. n« 75 Tr. II, 217,3. n° 81 Tr. II,

222,16. n° 82 Tr. II, 224,1 f. n« 95 Tr. II,

229,16; 230,2 f. 51,1 n. 61,24 f 78,32.

106,14. 113,40. 114,4 f. 1 24,24 f. 125,7 f.

128,19. 129,1 lf. 132,21. 145,17. n* 275
Tr. 11,314,4. 162,35. 173,21. n° 316
Tr. 11, 328,2. n® 319 Tr. 11, 342,3 f. n°390
Tr. 11,368,10. n* 405 Tr. II, 370,6 f. 216,
33. n" 430 Tr. II, 388,5. n° 442 Tr. II,

389.24; 890,71. n" 150 Tr. II, 4«,io.

n» 453 Tr. II, 892,14; 393,5. 269,24.
n« 477 Tr. II, 414,1 6 1. n" 519 Tr. 11,423,
61. 2US.lf.26 n"525 Tr. II, 430,6. n“512
Tr. II, 431,2 f. n* 541 Tr. II, 4:15,H 312,
11. B° 582 Tr. II, 4 11 ,2. 822,2 1 . »23, 1 1 f.

325,2. 330,10. n*6S9 Tr. II, 443,111.
343,;.. b*6I0 Tr. II, 400,8. n“621 Tr. II,

450,6 f. n° 627 Tr. II, 458,7 f. n“ 62»
Tr. II, 459,« 1. n"032 Tr II, 161,6. n"li3S
Tr. II, 4G2,m. n"660Tr. II, 169,4 1. n”661
Tr. II, 470,2 f. 370,2. n" litis Tr. II, 471,
6f. n* 672 Tr. II, 475,20. n“ 677 Tr. II,

478,22; 479,4 f. 889,20.898,115 394,21.

Convers Konrad n° 677 Tr. II, 479,7.

Custos Johann mm Neuen Keller 229,31 f.

247,5.

n* 439 Tr. II, 389,6. n“ 525 Tr. II,

430,12. n> 610 Tr. II, 460,12. 371,11.
s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Werner 10,30. 19,31. n» 34 Tr. II, 197,
21 . 28,24 f. n* 75 Tr, H, 217,1 5.

parochiani n‘ 624 Tr, II, 456,7.

Geistlichkeit von Basel.

St. l.eonhard.

Propst n"95Tr. II, 229,16; 230,1 f. 51,18.
125,6 f. n“ 275 Tr. II, 314,1.

Albert 5,2. n*5 Tr. II, 187,16. 10,14.

11.41. 12,25. 19,17. n“ 34 Tr. II, 197,
t4f. 27,15 f. 28,1 1 f. 33. 33,1 5 f. 34,
IST. 35,22f. n" 71 Tr. II, 213,14 f:

214,5.

n" 72 Tr. II, 215,14 1.; 216, 4f.
n” 75 Tr. II, 217,8 f. 45,1 f. n° 81 Tr. II,

222,16, n° 82 Tr. II, 224,1 f.

Heinrich n* 288 Tr. II, 321,84. 162,35.
166,25. 173,21 f, n** 316 Tr. II, 328,2.

185,31 f. 186,7 f. n* 346 Tr. II, 341, 5f.
n" 319 Tr. II, 342,3 f. n" 390 Tr. II,

368,9. 229,39. 230,4. 232,35. n°40f>
Tr. 11, 370, 5f. n" 406 Tr. II, 871,1 41.

246,33. n* 436 Tr. II, 888,51. n"442
Tr. n 889,»3: 390,71. n° 450 Tr. II,

482,*o. n" 4.
r
»3 Tr. II, 392,14; 393,5.

269,23. 273,7. n“ 477 Tr. II, 414,6 f.

n° 519 Tr. II, 433,41. 298,11-26. n"525
Tr. II, 430,6. n” 542 Tr. II, 431,21.
n° 544 Tr. 11, 435,61, 312,11. 313,14.
n” 562 Tr. n, 441,1. 322,21. 323,111.

325,1. 330 9. n" 589 Tr. 11, 443,1 1 1.

343.4. n” 610 Tr. II, 460,8. n« 624
Tr, II, 456,51. n" 627 Tr. II, 458,71.
n“ 629 Tr. II, 459,8 f. n* 632 Tr. II,

461.5. n c 638 Tr. 11, 462,9. 359,1.

n" 660 Tr. II, 469,41. n“ 661 Tr. II,

470, 2f. 370,2. n" 668 Tr. II, 471,81.

n“ 672 Tr. II, 475,12 f. n* 677 Tr. II,

478,22; 479,41. 389,20. 393,101. 394 ,2i.

Peter 145,16.

Ucmer 54,26. 61,231. n" 128 Tr. II,

246.6. 78,311. 94,2» 106,14. 113,39.
114.41. 124,241. 128,19. 129,111,

132,21.

Schaffner Keller rcllerarius procur.it, ,r.

Burchard 45,13. Subdiacon 114,20.
n" 288 Tr. II, 322,12. 163,11, dericus
173,35. n°3I6 Tr. II, 311,20,

Jacob nV519Tc.Il, 423,21. n*525Tr.II,
430,14. 312,1«. n° 660 Tr. II, 469,12.
n“ 661 Tr. II, 470,18. n” 677 Tr. II,

478,19; 479,11. 386,33. ». Haie!
St. I*eonhard Chorherren,

Schelaater.

. . 45,1».

Schulmeister, rector pucrorum,

Rudolf 230,6.

Spital.

mag. Dietrich im — 230,7.

s. Basel Lokalitäten.

s. Basel Lokalitäten.

Hof von St. Leonhard in Sulz s, Sulz

Lokalitäten.

St. Maria Magd alena, dominc adLapides,
domine in Iaipidibus, s. Maria Magdalena
ad Lapides, St. Maria Magdalena an den
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Geistlichkeit von Basel.

St. Maria Magdalena.

Steinen, monastcrium ad Lapides, monialcs

dicte an den Steinen, penitentes, sorores

ad Lapidcs, sorores penitentes, swestren

*B s. Marien Magdalencn von dem orden
der penitentz 8,9. 90, 1 9 t 112,25. 170,18.

189,3.

199.81 f. 223,8. 231,38 f. 288,20.

381.1 f.

Convent sorores 17,42. 18,5 f. 71,3 f. 123,

35. 124,5. 182,18. 187,24. 192,33. 199,

12 f. 221,6. 223,7. 224,35. 243,15.

255.32 f.

Priorin 17,42. 18,14. 71,3 f. 90,l7f. 123,

35. 124,5. 162,18. 187,24. 192,33. 199,

12 t 221,6. 224,35. 243,15. 255,32 f.

Bertha 223,7.

Schaffner procurator Berthold 162,25

Diethcr 255,37.

s. Basel Lokalitäten.

St. Martin, ecclesia s. Martini s. Martinus

136.1 f. 210,21. n®390Tr. 11,368,1 7. n*592
Tr. II. 145,lOf.

Kirchherr Werner Schaler 135,40. 136,5t.

210,17. 377,12. s. Basel Domherren —
St. UrsiU Propst,

limites parochiales 377,8 f.

Patron der Prior von St. Alhan 136,14.

s. Basel Lokalitäten.

St. Nicolaus, capclla s. Nicolai 219,12t
373,16.

s. Klein-Basel Lokalitäten.

St. Peter, domini de s. Petro, domini in

s. Petro, ecclesia s. Petri, gotzhus von *.

Peter, herren von s. Peter, monasterium s.

Petri 5,6. 29,17 t 32,21. 35,32.38. 38,6.

42,5 f. 45,30. 47,14. 75,32 t 139,43. n"316
Tr. II, 327,25; 328,4. 180, :if. 181,17 t

206.12 f. 209,34. 212,26t 225,23. n*390
Tr. II, 308,16. 239,34. nM53 Tr. II, 392,

21. 261,17t 271.il. 279,3t f. 280,2f.

291,25 t 292,1. 305,29 t 313,9. 315,2.

319,lfit 321,33 t 322,1 f. 329,9 f. 332,3 f.

363.13 t 376,15. 384,12. 885,21t 392,20t

394,24 f.

Capitcl 5,33. 20,1 7 f. 27,35. 29,14 t 31,

21t 32,4. 41,33. 42,39. 43,5. 47,10.

6Q,lof. 62,20. 63,6 t 75,29. 76,4 f. 100,

26 f. 139,32. n° 316 Tr. II, 327,20; 328,9.

179,4 1. 181 .7 f. 182,21. 190,29. 203,40.

204,3.

205,20. 203,28 t 212,37. 225,28.

229,22. 239,4 t 261,86. 279,31 1 285,9 t

291,23 t 305,26 t 319,17 t 321,1 f. 329,

11. 331,32. 332.17 t n" 610 Tr. 11,460,

it 376,10t 381,15t 388,32. 394,22.

CapLine capellani, sacerdotes chori 206,37.

212.28t 271,18.291,81.322,1. 331,37t

332,3 t 384,13 t

lectores chori 271,19.

Burchard 384,82. s. Thierstein Schaffner.

Geistlichkeit von Basel.

St. Peter.

Dietrich 381,31. s. Basel Dompropst
Caplan.

Heinrich von Steinen 63,20.

St. Maria 31,21. 271,15. 291,32.

Burchard 31,22. von Altkirch 63,8 t
191,6. 280,16. 309,2.

St. Maria, novum altare 306,38.

Peter von Bettlach 306,3«. 307,5.

St. Nicolaus 205,23t 206, It

Johann 203,82. 205,39. 206,26.

Chorherren canonici 27,31t 206,13 t 212,

26. 271,17. 291,31. 332,8.

mag. t'lrich von Blotzhcim 176,38. 187*

3K. 194,30. 280,16. s. unten Ulrich.

Heinrich Brotmeister 176,8. 182,13.24.

191,5. 194,29. s. unten Heinrich,

mag. Rudolf Kessler 35,6. 63,18. 95,19.

191,4.

s. unten Rudolf.

Kuno, Sänger von Kolmar 204,1. 264, 7f.

mag. Kuno 42,31. 129,38. 394,3. s.

unten Guggisberg — unten Hägendort

Ludwig Custodis 63,19. 83,5. 137,19.

146,10. 150,39. 194,30. 240,9. 264,10.

279,27 f. 280,1 L 305,37. 329,8. 336,17.

s. Basel St. Peter Schaffner,

neben ihm Erben des Custos Ulrich:

Konrad, Irmentrud Frau Heinrichs

des Meiers, Margaretha und Mochtild

Frau des Werner Wucherer, s. diese,

seine Mutter Mcchtild 279,28 t 280,3 f.

Heinrich Dccani 35,41. 47,21. 63,19.

150.38. s, unten Heinrich.

Kuno von (Juggisberg 307,1. 331,28. s.

Basel Bischof Keller.

Kuno von llägcndorf 3*2,38. 62,21 f.

63.1 f. der Schreiber 75,4. 95,20. der

Schreiber 100,28. 191,5. 321,32 t

322.1 t *. Basel Bischof Schreiber —
GrÜningcn Kirchherr.

Heinrich 43*91. 264*10. %. oben Brot-

meister — oben Dccani — unten

Wyhlen.

Jacob 63,19. 74,27 t 280,15. 305,37. s.

Basel Bischof Keller.

Jacob 353,29. 376,25. s. Basel Spital

Pfleger.

Johann von Ölenberg 75,26. 95,19.

191.39.

sein Clcriker Johann 75,33. 76,2 f.

mag. Rudolf 32,38. 36,33. 42,31. 100,28.

1 17,26. s. oben Kessler.

Walther an den Steinen 27,40. 29,20 t

s. unten Walther.

. . Dccan von Steinen 20,34.

mag. Ulrich 121,20. *. oben Blotzheim.

Walther 20,35. s. oben Steinen,

mag. Heinrich von Wyhlen 29,17 t 33,16.

47,20. 63,18. 64,39. 74,24. 75,4. s.

oben Heinrich— Basel St. Peter Sänger.
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Geistlichkeit von Basel.

St. Peter.

Custos 206, 1 3 f. 882,8 f.

. . Bruder de* Arnold von Klmengrin 33,2.

Peter Albedo 42,30. 47,20. 60,7 f. 62,
20 . 68,1 1. 82,29. 83,2H. n* 276 Tr. II,

315,1 f. 176 ,hh. 194.28. 261,9. 279,
30 f. 315,4. 334,27. 394,2.

seine Schwcstcrsöhnc Konrad 194,33.

Peter 194,33.

sein und der Chorherren Geselle Rudolf
von Blotzhcim 391,4.

Konrad 20,34. 22,1.

Ulrich 83,7. 206,32. seine Erben i. Basel

St. Peter Chorherren Ludwig Custodis.

Welko 32,37. 33,14. s. Zürich Leut-

priester.

I)ecan 206,18. 332,12 f.

Konrad 5,33. 20,17f. 29,l4f. 31,20f.

32,4. 41,33. 42,30. 43,5. 47,10. 60.10t
62,19. 63,11. 83,28. 95,18. 135,28.

139,32. n« 276 Tr. II, 315,1 f. 171,25.

176,12. n* 816 Tr. 11,327,20. 179.40,

181,2t. 188,11.29. 190^29. 194,28.
204,s. 20.i,*0. 229,22. *239,4 f. %.

Eimcldingcn Kirchherr.

seine TOchter Agnes 176,11.

Margaretha 176,11.

Ludwig 394,2.22.

Rudolf 264,4 f. 279,30 f. 885,9. 291,22.

305,2« f. 319,17 f. 321,1. 331,31. n°610
Tr. II, 460,1. 376,10. 384, 1 5 f.

seine Grossnichten Gutina 264,23.

Mcchtild 264,23.

Propst 806,21. 332,19.

Konrad Golin 29,14f. 3 1 .20 f. 32,4. 41,

33. 42,29. 60,tof. 62,19, 63,10. l(X>,

24. 139,32. 179,39. 181,21. 182,21.

190,29.204,2.205,20. 229,2*. 239,3 f.

265,9. 331,:u. 332,82 a* 610 Tr. II,

460,1. 376,10. 381, 15f. s. Basel Dom*
kämmerer — Basel Domdecan.

Sänger 145,3«. 193,29 f. 194,17. 332,12.

375,27.

mag. Rudolf 20,35.

Keinher Vtlll 23,27. 27,34. 17,20. 61,9.
'

68,17. Reinhard 68,29. 95,19. 132,12.

n# 360 Boos 104,14.

mag. Heinrich von Wyhlcn 145,35 f. 176,
3R. 182,12.2». 183,17. 193,28 f. 194,

17. 280,33. 304,9. 321,3 f. 325,19.

s. Basel St Peter Chorherren.

Schaffner procurator, procurator capituli

206,40. 212,38.

Ludwig Custodis 329,8 f. 376,2 4. 385,22.

*. Basel St. Peter Chorherren.

Scholaster 100,27 f. 206,19. 332,13.

Geistlichkeit von Basel.

St. Peter.

mag. Burchard der Schreiber 13,38. 20,

35. 27,34. 31,18. 33,8. 34,11. 35,39.

39,26. 42,31. 47,20. 49,22.62,20.63,
11. 95,18. 100,27. 122,89. 140,25.

146.9. 157,27. 166,1«. 204,1. 205,23.

206,25 f. 907,1. 212,7. 254, lOf. 255,2 f.

264.9. 277,32. s. Basel Domcapläne
— Rhein fcldcn Chorherren— Zofmgen
Chorherren.

seine Schwester Hemma 33,9.

Heinrich 268, 1 1 f. 280,15. 305,37. 309,2.

315,1. 334,28. 393,88. 394,2 . 397,7.

Schreiber nolarius.

Rudolf 18,27. s. Lützel Geistliche.

Sigrist sacrista.

Heinrich 63,20.

suhscolasticus.

Albert 33,16.

mag. Johannes 146,10.

mag. Konrad Kifo 63,21.

s. Basel Lokalitäten.

Prediger, fratres Basilienscs, fratres ordinis

Predicatorura, fratres Predicatores, Pre-

dicatores 8,8. 15,14 f. n" 42 Tr. II, 198.3.

42,5 t 81,33. 85,5. 87,1t 112,25. 128,9t
144, 9f. 162,1 f. 207,32. 217,19. 282,32.

246, 1 5 f. 258,5 f. 259,19. 260,18. 275,22 f.

278,39. 301,22. 302,2. 312,4. 333,89.

342,5.3«. 386, 1 7 f.

Brüder Convent n* 12 Tr. II, 198,2 f. 87,14.

127,31 f. 129,1. 144,9 f. 153, 1 9 f. 204,2 «f.

237,20 f. 269,14. 301,19. 302,2. 333,20.

842,1. 368,36. 381,91. 385,2.

Johann von Koblenz 127,30. 128,2 f.

381.36.

Richard von I)alc 381,3«.

Burchard von Dicssenhofen 275,36.

Heinrich von Laufenburg 259,34.41.

Peter von Moncr 261,3.

familiaris Heinrich von Wangen 333,1 9 f.

infirmarius Heinrich 275,37.

lector 42,33. 358,3«. 376,1.

Heinrich 82,27.

Prior 87,14 t 129,1. 144,16. 153,20. 161,

»7. 180,4.24. 182,8. 237,20t 261,3.

304,6. 333,20. 342,«. 368,86. 376,1.

K, 259,83.41.

Heinrich n°42 Tr. II, 198,2.42,32.54,13.

Heinrich von Laufeoburg 205,6. 261,3.

275.36.

subprior Johann von Koblenz 343,3.

Rudolf 127,30 t 128,2 t

s. Basel Lokalitäten,

Sicchenhaus, dürftige an dem velde,

I<eprosi 8,11. 212,37. n" 527 Boos 113,24.

376,15.

Pfleger Arnold n° 527 Boos 113,35.
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Geistlichkeit von Basel.

Spital, Hospitale, Hospitale panperum, pau-

peres Hospital», Spital der dürftigen 210,

2 :1 . 212,36. 21«,» f. 253,34. 254,1 1 f. 255,
5 t 269,30. 296,26. 353,84 f. 354,7 f. 35t?,

25. 383,23.

familia Hospital» 255,3 f.

fratres Hospitalis 353,32.

Keller K&nzi 219,31 f.

Pfleger Johann von Arguel BvB 353,30.

Jacob 353,29. s. Basel St. Peter

Chorherren.

Heinrich Uelin BvB 353,29. s. Basel

Kat Burger.

Konrad Zcrkindcn R 353,29.

s. Basel la>kalitäten — Basel Geistlichkeit

St. Leonhard.

St. Theodor, ccclesia parochialis s. Theo-
dori 2*22,4 f. 296,26.

Kirchherr 222,16.

Wilhelm 345,15.

Leutpriester, plcbanus in ulteriori Basilca.

Peter [Reich] 84,34. s. Basel Bischof —
Basel Diüccse Archldiacone — Basel

Domherren — Mainz Dompropst.

Wilhelm 396,2.

parochia 85,3.

sacerdos cclcbrans in ulteriori Basilea.

Küdeger 128,9.

Siegrist, sigrist von der minren Basel.

Konrad 287,22.

Ulrich 396,5.

s. Klein* Basel Lokalitäten.

St. Ulrich, ecclesia s. Ulrici.

Caplan Ileymo 224,20.

s. Basel Lokalitäten.

St, Vincenz, capella s. Yincencit 235,22.

rector 235,23.

Basclwind Baselwint Bnsilvvint.

H. — in Gebweiler 354,15.

Heinrich 37,36.

Basilweg s. Gundolsheim Lokalitäten.

Basler Baseler Basjlarius Bastler,

Witwe des . . 177,11.

Hugo R 113,25. R 160,18. 315,16.

Hugo — von Pfaffenheira R 265, 18. 305,17.

I.ucard s. Basel Klingenihat Nonnen,

s. Sursee Schultheiss.

Battenhcim Batenhcim im Elsass nö. Mülhausen.
Marquard von — s. Ölesberg Chorherren.

Bittwil Bethwilr Betwilr in Solothurn sw. Basel.

Belina von 321,5.

Heinrich von — der Schuhmacher BvB 397,9.

Bauch Venter.

C. 74,10.

Bauler Baularii Haularius Uauwalarius Bawalarius

Hawelarii Bawelartus Baweler Bawilarins Pau-

lanus Pauler Pawiler.

Hugo BvB 13,26. 16,26. Bvli 17,21. BvB n* 70
Boos 68,22. 49,15. BvB 82,30. BvB 89,17.

105,40. 122,«8f. 130,30. BvB 147,26. 154,21.

BvB 196,41. BvB n° 414 Tr. II, 379,6. 341,
29. BvB 352,11. s. Basel Rat Burger,

sein Bruder Johann 105,40.

sein Sohn Hugo BvB n°70 Boos 68,23. 122,28t

Ulrich 103,22.

mag. Werner 338,2. 355,29.

Werner s. St. Ursitz Chorherren.

Baumgatten Bongarten Baumgartcr.

Heinrich von — s. Zolingen Schultheiss,

Bc. s. Oberwil incuratus — Wagner.

Beatrix s. Ulzach — Liebenstein — Neuenburg.

Becclin s. Be/clin.

Pechburg [alt-] in Solothurn s. Langenhruck.

mag. II. von — n° 75 Tr. II, 217,7.

dessen Mutter n° 75 Tr. II, 217,7,

Bccherer.

Niclaus n° 233 Boos 21,9.

Bechtoldu* s. Berthold.

Beginen begine convcrse s. Basel — Laufenburg
— Strassburg.

Behlenheim im Elsass nw. Strassburg.

Amtmann 62,11.

dessen Sohn Konrad 62,11.

Beinwil Beinwiler Beinwilr Hcinwilrc Benwiller

in Solothurn sö. Laufen.

Kloster 94,31. 316,25. 373,17 f. 374,9 t 395,32.

Abt 316,28.

Capitcl Convent 316,21. 374,6. 375,6.

Custos 374,6.

Schaffner Peter Senftclin BvKIB 316,22. s.

KlHasel Kat — KlBasel Richter,

servus Peter Senflelin 375,9.

Walther von n° 47 Tr. II, 203,6.

Bela s. Koserlin — Liestal — Sempach.

Belina s. Bättwil — Laufenburg.

Hellingen Bellicon Bellikon Bellinchon Bellincon

in Baden sw. Schliengon am Rhein 115,19 t

116,22. 133,10 t 266,6.

Hermann von — BvRhcinfelden 174,16.

Beiz Bellczo.

Johann BvRheinfelden 174,15.26. 188,29. 342,7,

seine Frau Hedwig 188,29.

Beizmatte s. Rufach Lokalitäten.

Benken B;cncon Bcnkon in Baselland sw. Basel

69,9. 180,25. 181,H.

Meier Burchard 248,5.

seine Witwe EDina 248,4 f.

s. Benedicti ordo G6.33. 133,8. 148,28. 324,17.

374,6. 375,7.
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Benwiller s. Rcinwil.

Hcnzo.

Johann 239,30.

Rer.

Heinrich 276,37.

Rer. s. von Buel — Meienheim.

Rcrch. a. Rlotzhcim.

an» Rerchglotten s. Wyhlen Lokalitäten.

Rerchi Rerchin Rerci s. Bertschi.

Rercholt s. Rerthold.

Rerchta Berchte g. Rertha.

Rcrchtoldu-i Herchtolt Rcrctold s, Rerthold.

Bcrenweils s. Rärenfcls.

Bcrcnzweilcr Beroltswilr Bcroltswilro im Elsas*

sfi. Altkirch.

Raursame 111,21.

Leutpriester Kuno lll,l6f.

Kuno von 22,34.

an dem Berge.

Konrad n* 195 Tr. II, 269,8.

an, uf, unter dem Rerge s. Küstlach Lokalitäten— Walheim Lokalitäten.

Berger.

Konrad — von Rascl, Schwestersohn des Uur-

chard Graf von Theningen 299,6.

Rergholz Rercholtz Rerchotz Berkholz im Eisass

sw. Rufach 113,22. 144,14. 318,23.

Niclaus von — RvSulz n® 71 Tr. II, 211,5.
n* 72 Tr. II, 216,19. nw 82 Tr. II, 224,34.

Roselin von — R 113,9f.

Ulrich von — s. Kolmar L’ntcrlinden Convers.
,

llcrgman Rercman.

Werner — von Wittnau 861,1.

Rerhta s. Rertha.

Rerhtholt Berhtoldus Rerhtolt s. Rerthold.

Reringer Beringcrus Rerngcrus.

s. Johanniter — Laufen.

Hertucswilr Bermiswilr Bermswilr s. Rurschwil.

Bern Rernum Berne.

Börger s. IlerzwiL

Prediger n*42 Tr. II, 198,6 f. 363,1.

lector 42,33.

mag, . . von — der Racker 88,21.

Burchard von — s. Basel St. Leonhard clerici.

Kuno von — s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Heinrich von — Geistlicher 235,33.

Niclaus von — s. Klingnau Johanniter.

Ulrich von — n° 288 Tr. II, 322,14.

Werner von - BvB n* 288 Tr. II, 322,6 f.

Berner Rernher Remhcrus 242,7. 272,6.

der Bäcker 10,1 Gf. 234,10.22. s. KIRascl Kat.

seine Frau Mcchtild 10,17 f. deren Tochter
Ita 10,24.

der Krämer n° 82 Tr. II, 223,26.

— von PfatTcnhcim 58,39. 64,15.

s. Dörnach — Hcrlisheim — Werner.

meistcr Bernes.

Johann 306,14«

Rcrngerus s. Reringer.

Bernhard lternardus.

s. Scoci — Vicenza Bischof.

St. Rernhardsherg, mons Jovis.

Chorherren n°627 Tr. II, 458,10.

Albert von — n° 627 Tr. II, 458,9.

Rernher s. Berner.

Bernold 325,5.

Bemward ßerwardus.

RvSulz n* 71 Tr. II, 214,5. n° 72 Tr. II, 216,1*.
n® 8-2 Tr II, 224,33.

Bernwciler Rernwilre Rerwilr Hcrwilre im Eisass

nw. Altkirch 204,1 &f. 205,2 f. 216,16.

Fernweh s. Bärenfell.

Beroltswilr Reroltswilre s. Rcrenzweiler.

Berse s. Rörsch.

Bertha Rerchta Berchte Rerhta Berta 201 ,0 f.

s. rum Angen -- Klein-Basel Meier — Hasel

St. Maria Magdalena Priorin — Breisach

Marienau Abtissin — Rutenheim — Kuno
der Bäcker — Gessler — Grcllingen —
Gundolsheim —

- Johann der Kupferschmied
— Johann der Schmied — Isenburg —
Merschant — Mülhausen — Olsberg Äbtissin

— Öpliel — Kiespach — Vallo — Zeisse.

Rerthold Rärchtold Rechtoldus Rercholt Berch-

toldus Rerchtolt Rcrctolt Rerhtholt Berhtoldus

Rerhtolt Rcrtholdus Bertoldus Bertolt,

s. Allschwil — Anderangst — Augst — Basel

Bischof — Rascl St. Alban convers — Basel

Klingenthal Caplänc — Basel Klingenthal

Leutpriester — Basel St. Maria Magdalena
Schaffner — Biri — Rrotmcister— Kämmerer
— Kembs —• K«"<nig — Konstanz Dccanat

Wicsenthal Kämmerer — doctor legutn 22,

12. n* 70 Boos 68,2 1 . — Eichscl Kirchhcrr
- Eichscl Leutpriester — Elmcngrin —

Färber — Gessler — Grcnzingen — llaltingcn

— Männer — Henggart — Herzog — Jud
— Laub — Lautenbach Propst — Lindcl-

berg — Meli — Oberdorf — Pfäffingen —
Pfirt — Harnstein — Kimsingcn Kirchherr —
Kotweil — Röll — Schauenburg — Schönen-
berg — der Schreiber 13,26. — Scnftclin

— Solothurn Propst — Stein Wirt — zum
Steinkeller — Steyner — Strassberg —
Thiengcn — Thiertlein Schaffner — rum
Thor — Tromili — Vcscneck — de Vico
— Villingen — Vitztum — Wolschweiler —
Zeisse — Zurzach Decan.

Rcrtschin Rerchi Rerchin Rerci Rerschin lterzhin

163.6, consanguincus des Konrad Ludwigs, s.

diesen.

s. Anderangst — Hillung — Blauen — König
— Färber — Yeseneck — Winkler.

Rerwart.

Otto 128,29. n* 288 Tr. M, 322,14.

Berwilr ltcrwilre s. Bernweilcr.
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Besan^on Bisuntinus.

Bürger s. Lathomus.

Erzbischof Odo n° 123 Tr. II, 241,1. 251,6.24.

34. 252,8.17.37. 253,7.

officialis curie 251,6.24.34. 252,8.16.37. 253,7.

provincia 94,21.251,6.24.34. 252,8.18.37.253,7.

Bethwilr s. Bättwil.

Bettendorf Betendorf im Elsass sö. AUkirch 102,12.

Konrad von 146,23.

sein Bruder Volntar von 146,23.

Walther von 146,23.

Bettlach Bcthlach Betlach im Elsass ö. Pfirt.

Peter von — Priester 334,18 f. 393,38. 394,4.

396,25 f. s. Basel St. Peter Capläne.

Bctwilr s. Bättwil.

Betzhunt

Bnrchard 370,6.

Beuggen Bukein Buchein in Baden ö. Basel am
Rhein 210,34.

fratres de domo Teuthonica, domus s. Marie

Theutonicorum de — ,
llospitalis Theotom-

corum s. Marie lerosol. de —,
commenda

7,31 f 8,3f. 175,32. 203,1. 236,36.

Comthur 8,20.

Brüder P. von Basel 210,32.

sein Bruder R. 210,32.

Bevet s. Pruntrut procurator.

Bezelin Becelin Bezilin.

Burchard s. Gundolsheira Priester.

Konrad 305,18.

Ilelnzt 214,39.

Ruschin 214,39.

in Bezelin» gründe s. Blotzheim Lokalitäten.

Biberach.

Ulrich 309,38.

Hiederthal Bicdertan Bicdirtan, das Dorf im Elsass

unweit der Schweizergrenze sö. Plirt, das Schloss,

genannt »Burg«, nahe dabei in Bern nw. Laufen.

Arnold von n* 360 Boos 104,34.

Johann von — R 314,9. R 327,38. d. j. R n° 360

Boos 101,33. s. Blauenstcin.

Marquard von 180,1.

Biel Biclle Blellon Bieln Bila n° 348 Tr. II, 340,30.

Stadt communita» 98,23. n° 348 Tr. II, 340,

20.27.

Bürger n« 348 Tr. II, 340,20. s. Wolf,

curatus Peter Wolf n° 348 Tr. II, 339,14.

Meier Richard R n° 348 Tr. II, 340,23.

Rat n° 348 Tr. II, 340,20.

Ratsherren Eberhard n°348 Tr. II, 840,24.

Heinrich Gengeman cbd. 26.

Heinrich des Meiers cbd. 25.

Hermann R cbd. 24.

Jacob des Meiers Richard Sohn

ebd. 24.

Jacob der Wirt ebd. 26.

Niclaus von Schwade rnau ebd. 25.

Peter der Wirt ebd. 25.

Urkundenbuch der Stadt Basel. 11.

vicarius Peter, curatus in Schüpfen, n°348
Tr. II, 340,21.28.

Meister Heinrich von — BvB 166,36 170,3.

203,35. 205,34. der Maurer BvB 334,31.

s. Basel Rat Zünfter.

s. Wolf.

Bielcr Biellarius.

Johann 809,39.

Bierbronnen Birchprunnen in Baden nw. Waldshut.

Leutpriester Konrad Berthold von Gutenburg

109,5.

in dem nuwen Bifange s. KIBasel Lokalitäten.

Bila s. Biel — Zuger.

Billung Billnnc 84,21. HvRufach 113,26. 214,39.

326,33. 364,23.

sein Sohn Bertschin 326,34. 364,23.

an dem, in Bincenbcrgc s. Sulz Lokalitäten.

Bingen in Hessen w. Mainz.

Bürger 144,32.

Binningen Bynningen in Baselland sw. Basel

n° 70 Boos 67,28; 68,1. 173,5.

Lokalität: ßlüweler n® 70 Boos 67,38.

Binzen Bintzhein Binzlieim Binzhein in Baden

nö. Basel 205,29. 212,20. 335,8.

Lokalitäten: zem Brunnen 205,90.

Bnele 335,9.

an dem Nunncnberge 335,10.

. . von 136,10.

. . von — der Bäcker 329,40.

Heinrich von 169,12. s. Basel Rat Zünfter.

sein Sohn Niclaus s. Ilüningen.

Volmar von 298,6.

in dem Binzen s. Muttenz Lokalitäten,

hangender Birboum s. Rufach Lokalitäten,

in dem Birche s. Füllinsdorf Lokalitäten,

in den oberen Birken s. Sulz Lokalitäten.

Birchprunnen s. Bierbronnen.

Biri.

Berthold 350,36.

Birs Birsa Birsc fliesst oberhalb Basel in den

Rhein n° 233 Boos 20,17. 159,23. n° 286 Tr. II,

320,7. 377,23.

Birselcre von Geberschweier 58,39. 64,15.

liirsfeldcn, minus Rinvelden, Rinvcldelin in Basel-

land ö. Basel n* 233 Boos 20,17f.

Wcnschart von — n® 134 Boos 75,4.

s. Unnus.

Birsig Birsich Birsicus fliesst in Basel in den

Rhein 61,25. 1 89,20 f. 328,10. 370,24.

Bischof Bishof Episcopus.

. . 107,18.

Rudolf 33,82.

Hischofhngen Biscovingen in Baden no. Breisach

n 0 48 Tr. II, 204,4 f.

Bisegge.

. . von — s. Kolmar Unterlinden Nonnen.

Biset.

Peter s. Mülhausen Johanniter.

54
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426 Bisingun — Blotzlicim

Bisingun s. Büsingcn.

Bisistorf ahgegangcn zwischen UebeuwaDer und
Ollingen im Eisass, bei der St. Brictiuscapelle.)

identisch mit Sisisdorf? 30,12.

Bisuntinus s. Besangon.

Bizzer.

Konrad 170,3.

Blacein Blashein s. Blotzheim.

St. Blasien, s. Blasius, monasterium s. Blasii im

Schwarzwald nw. Waldshut.

Kloster 67,11. 148,41. 149,1 f. 220,19. 324,24.

Abt Arnold 66,32 f. 67,4.

sein Schreiber Ru. Kirchherr von

Wller 67,9,

Heinrich 148,27. 220,151. 324,17 f.

Convent 66,32 f. 67,4. 148,33. 220, 1 5 f.

s. Klein-Kasel Lokalitäten,

hinder der, zer Blaten Blatun s. Basel Ix>kalitätcn.

Blatsheim Blatshein Blatzhein s. Blotzheim.

Blauen Hlawen in Bern nö. Laufen.

Bertschin von 75,39.

Blauenstein Blawenstein in Solothurn bei Klein-

Lützel nw. Laufen.

Johann von Bicdcrthal genannt von — R 370,3 f.

s. Biederthal.

seine Frau Elisabeth 370,3 f.

Blawarius s. Tegerfclden.

Blazein Blazhcin Blazhcn s. Blotzheim.

Blindhase Blinthaso.

Peter — der Müller 263,7.

Blochmont Blochmunt im Eisass s. Pfirt.

s. Kptingen.

Peter von — R n°360 Boos 104,32.

Blotzheim Blacein Blashcin Blatshoim Blatshein

Blatzhein Blazein Blarheim Blazhcin Blazhen

Blotzen im Elsass nw Basel 36,15. 45,29.

o* 109 Tr. ü, 236,1t; 237,4 f. 71, 13. 76,39.

81,29. 82,1. 85,27. 91.4 f. 28. 101,20. 112.14.

123,30. n® 275 Tr. II, 314,5 t 1 65,33. 225,25.

269,9. 271,11. 360,26 f. 393,30. 397,20.

Lokalitäten:

an der Anewande 81,33.

in Bczelins gründe 81,33.

an dem mittelen Buel n° 275 Tr. II, 314,14.

Bürgclin 137,26.

Busweg 81,81,

uff Byholtz 51,20.

zum Catzenhag 51,21.

neben! dem KelrtSm 92,12.

Kirche n® 275 Tr. 11,314,19.

zi Klewilis aker 92,11.

in Klingeltzwiler 85,30.

in der Chüminun 137,27.

Dorfmatten n° 275 Tr. II, 314,15. 388,23.

zir Durrenbach 92,9.

an dere Ebenste 81,39.

an Egen matten 92,11.

under den Eichein 92,7.

?i Flosche 92,8.

zir Harpach 92,6.

des liesingers hof 92,13.

zem Hölderlin 85,29.

vor dem Holcnwege 61,32.

vor dem Hove 82,1.

zen Iezundihag n® 275 Tr. II, 314,12.

ze, zer Liespach 81,29, 85,28. n® 275 Tr. II,

314,6. 397,20.

zim Lüsebuel n®275 Tr. II, 314,11.

zem Malatshus 92,7. a. Sicchcnhaus.

an nidren Matten n° 275 Tr. II, 314,16.

ze obren Matten n® 275 Tr. II, 314,9.

zun Mumenreben 92,11.

zem Ougbrunnen n® 275 Tr. II, 314,6.9.

zem alten Owege 92,8.

in Oezuntal n* 275 Tr. II, 314,15.

zim Rebgarten 92,10.

in Ringolzwilr 81,37.

in dem Rode 92,12.

in den Rutinon 45.30.

Scheggenberg 81,34 f.

zim Schufclaker n ft 275 Tr. II, 314,13.

an den Schwellen 51,20.

zim Semide 92,9.

Sevogels aker 92,9.

Siechenhaus n*275 Tr. II, 314,1 4. s. Malatshus.

Söders matte 388,22.

zft dem Spilman 51,21.

amme Staltun 137,27.

an deine Steine 81,38.

Steinlins Hof 225,26. 360,26 f.

zem Tor 92,7.

Vüglistal n® 275 Tr. II, 314,7.

zum Wage 92, 10.

ze Wannendal Wannuntal 81,30. n® 275 Tr.II,

314,8.

zum Wolfmezzer 92,8.

Kirchherr Arnold 175,29. 183,24 f. 187,37.

192,30. s. Basel Bischof Caplan.

Leutpriester Arnold 123.15. n® 346 Tr. II, 341,

18. 219,18. s. Basel Dorastift subcustos.

Mass 393,32.

Schultheis» Konrad 130.31,

Vogt Konrad 91,14. 92,1. 130,31.

Kloster 13,34. 45,28. n® 109 Tr. II, 236,22 f.;

237,6 f. 76,36 f 77,1. 79,2. 81,S4f 91,4 f.

101,16. 334, 12f. 360,31 f. 361,4f. 388,20f.

393,29.

Äbtissin 5,17f. n° 109 Tr. II, 236,21. 76,34 t
77,«. 91,2 f. 29 f. 101,l«f. 136,2f. 137,17 f.

n° 275 Tr. 11,314,1. 160,4f. 165,36. 167,6.

334,5 f. 360,24 f. 361,3 f.
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Heilwig 92,2.

Margaretha 388,1 8 f.

Convent 5,17 f. n° 109 Tr. 11,236,21. 76,35 f.

91,2 f. 29 f. 92,3. 101,16 f. 136,2 f. 137,1 8 f.

n" 275 Tr. II, 314,1. 160,4 f. 165,36. 167.

7 f. 334,7. 361,8 f. 388,24.

Nonnen Greda 160,5.

Hedwig 160,5.

Hedwig zum Pfauen 91,34 f.

Frau von 47,13. n° 450 Tr. II, 482,25.

Albert von 214,7. sein Tochtermann des

Btizschen Sohn 214,8.

Albert von — der Bäcker 221,33.

Albert von — der Wechsler 212,8. 281,19.

Arnold von 199,15. Priester 238,20. s. Basel

Bischof Caplan — Basel Domstift subcustos

— Blotzhcim Kirchherr — Biolzheim Leut-

priester.

Berch. von — der Priester 145,6 f.

seine Schwester Hedwig 145,7 f.

Burchard von — der Priester 91,13.40.

C. n° 275 Tr. II, 314,22.

C. von — der Weber 325,16.

Konrad von 51,18.

Peter von — R 5,13.

seine Witwe Guta 5,13 f. 81,39.

sein Sohn Otto 5,21. R 36,12 f. 81,30. R 123,

29. R 151,25. R 202,8. R 311,21.

dessen Frau Anna 36,l3f. Witwe 151,2 5f.

202,8 f. 311,21.

dessen Kinder 81,30 f. 151,25.

Peter von — der Bäcker 5,35 f.

seine Frau 5,37. 6,1.

sein Sohn Albert BvB 6,35. 155,21.

dessen Frau Mechtild 5,38. 6,3. deren

Vater Hermann 6,6.

Rudolf von — s. Basel St. Peter Custos.

Ulrich von — BvB 186,13.

Ulrich von — der Bäcker BvB 155,22.

Ulrich von — s. Basel St. Peter Chorherren.

Wecko von 344,5.

Werner von 335,5.

seine Söhne Heinrich 335,20.

Niclaus 335,4.

s. Soder — an der Strasse — Vogt,

zum Blamen, ad Florem, de Flore.

Heinrich 11,36. 12,33. 169,18.

seine Tochter Guta Frau des Hugo Scheko,

s. diesen.

Niclaus BvB 360,42.

BlUmeli.

Albert 171,30 f.

seine Frau Anna 171,30.

Blumenberg in Frankreich ö. Delle.

Herr von — 319,15.

dessen Meier in Hundsbach s. Hundsbach.

Blumenstein s. Winzfelden Lokalitäten.

Blüwcler s. Binningen Lokalität.

Böbiclin.

Hugo 196,16.

sein Bruder Johann 196,16.

Bocche B&cko Bokc B«’>ke s. Bogge.

zum Bock, zem Bocke.

Ul. 359,2.

seine Witwe Mechtild 359,1.

zem Bokendc s. Köstlach Lokalitäten.

Bochessingen s. Bözingen.

Boclin 266,18.

Boczo s. Botscho.

Bodman in Baden nw, Überlingen.

Ulrich von — R 219,25. 273,36.

sein Bruder Ulrich 273,36.

Boccourt Böstingen in Bern w. Delsberg 268,24.

Meier 268,27.

BogK« Bocche Hicko Boke Bäke BSge Bogge.

lohunn 104,T. BvKlB 163,35 f. 2» 11,36. 209,«'.

914.». 226,7. 942,6. 272,5. 282,23. 323,33.

seine Frau Elisabeth 163,38.

Johann — von Laufenburg 97,7. 274,6 f. 276,

36. 342,24. s. KlBasel Rat.

seine Frau Elisabeth von Lindau 274,6 f.

282,4 f.

Böhart Bohardus.

Konrad — von Auggen R 40,11.

seine Witwe Mechtild von Tcgerfelden 40,10f.

seine Kinder Clementa 40,14.

Konrad 40,1 5 f.

Heinrich 40,15f.

Rudolf R 36,29. — von Auggen R 40,33.44.

Boldelin 123,30.

ze Bollenbrug s. Pfaflenheim Lokalitäten.

Böller Boiler.

. . 58.21.

Konrad 5,26. BvKlB 68,10. 164,9. 210,1 214,8.

245,17. 249,23 281,32. 289,6. 296,10. BvKlB

300,22.30. BvKlB 373,33. s. KIBasel Rat.

Kunzi 226,8. 344,4. s. KIBasel Rat.

Heinrich 97,8. 1(H,7. s. KIBasel Meier — KI-

Basel Rat.

Johann s. Lützel Mönche.

Bollweiler Bollewilr Bollewillre Bolwiler Bolwilr

im Klsass nw, Mülhausen 128,36.

Gcppa von — s. Ramstein.

Heinrich von — s. Orschwoier Leutpriester.

Johann von - BvSula n« 638 Tr. IX, 462,34.

Bologna Bononiensis.

Predigerprior 161,41.

Bolswilr s. Balschwcilcr.

zem BJmelin s. Köstlach Lokalitäten.

ob dem Bunachcrc s. Mittel-MUsbach Lokalitäten.

Bongarten s. Baumgartco.

ob dem Bongatten s. Mittel-Milsbach Lokalitäten.
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Boppard in Prenssen s. Koblenz.

Bürger 144,33.

Borcardus ». Burchard.

Börsch Berse im Klsass sw. Strassburg.

Rudolf von — R 364,15.

seine Söhne Heinrich 364,19.

Rudolf 364,10.

Walther 364,19.

IU dem. Boschingc «. Miltel-Mttsbach Lokalittten.
Bosso.

Heinrich 270
,
39.

Böstingen s. Boccourt.

zem Böstingen s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.
BoUcho Boczo Botsch Botsho Boro BSzsch.

. . BvB 59,29. 139,35.

Konrad 98,21. 103,22.

Kuno — der Schüler 290,5.
Peter s. Basel Rat Burger,

s. Albert von Blotzheim.

Bottenwil Botenwilc im Aargau ö. Zofingen.
Walt, von — BvZofingcn 57,5.

sein Sohn Ludwig s. St. Urban Mönche,
seine Tochter Anna s. Münzmeister.

Bottminger ßolheminger Üothmingcr Botmingarini,
de Botmingen, Botminger, von Bottmingen, Pot-
minger.

. . 89,18.

Heinrich 16,27. BvB 17,22. o°47Tr II 20*2
I2f. 89,33. BvB 107,1. BvB 136,32

f.
’ BvB

153,37. BvB 167,31 f. BvB 168,28.
seine Frau Irmentrud n° 47 Tr. II, 202 18 f

107,8.

seine Kinder 107,3.

Johann 107,11. 154,1t 167,48,
s. Land MOnchc.

Irmina 167,31t 160,5.40.

Margaretha 167,48. s. Olsberg
Nonnen.

bi dem breiten Boumc s. Hausgauen Lokalitäten,
re deine dochinden lloume », Miltel-Mflsbach

Lokalitäten.

Boxwilr s. Buchsweiler.

Bözingen Bochessingen in Bern nö. Biel
n* 348 Tr. II, 340,3.

Brabant.

Breisgau Briscaugia Briscbaugia Brisgaudia Bris-
gaudiensis 48,24.

Archidiacon s. Konstanz Diöcesc.

Münze 254,3.

Propst s. St. Gallen.

Breitenbach.

Rudolf— von Schlierbach n° 514 Tr. II, 421,10.
an dem hretem achcre s. Mittel-Müsbach Lo-

kalitäten.

bi dem breitem boume s. Hausgauen Lokalitäten.

Breitmatten s. KlBascl Lokalitäten — Mittel-
Müsbach Lokalitäten.

Bretzeler Brchzcller Brezzeler.

Burchard 303,33.

Hugo 394,28.

seine Frau MechtUd 394,29.

*• Brictius Capelle im Wald zwischen Ollingen,
Bettlach und Liebenzweiler im Eisass nahe der
Schweizergrenze sw. Basel 291,28.

Bride s. Brögclin.

Briesches schüre s. KIBasel Lokalitäten,

in der Brietten s. Basel Lokalitäten.

Brinkheim Brnnkem Brunchein im Klsass nw.
Basel 156,11. n* 477 Tr. 11,414,11.

Kuno von 156,11 f.

Ilrittnau Britnowe im Aargau s. Zofingen.

Werner von 61,11.

Brogant Progant.

Hugo BvB 28,27. n* 47 Tr. II, 203,6. BvB 89,
18. 154,23. 175,18. BvB 186,14. 212,10.
BvB 309,31. 370,6. s. Basel Rat Burger.

Brögelin.

Konrad — von Hüningen 56,1 8 f.

seine Frau Bride 56,24.

seine Bruderskinder 56,24.

Brombaeh Brambach Branbach in Baden nö.
Lörrach.

Lokalität: Hartmat 231,37.

Vogt 265,38.

Werner 297,4. BvKIB 373,32. s. KIBasel
Rat — KIBasel Schultheiss.

Brotfrass Brotfraz Brotvraz 12,1. 315,27.

Ludwig 12,3.

Philipp 356,20.

Brambach Branbach s. Brombaeh.
St. Brandan, de s. Brandano.

Werner von 6,5.

Bratellon Bratelo Brateion s, Prattcln.

Breisach Brisach Brisacum in Baden 267,2.
Leutpriester Kuno 148,5.

Kuno von — s. Basel Domherren — Konstanz
Diöcese Archidiacon — Konstanz Domherren.

Heinrich von — Geistlicher 237,10.

Kloster Marienau, Augia sancte Marie.

Äbtissin Bertha 267,1.

Convent 267,1.

dessen Frau Anna 12,3.

Brotmeister Brothmeister, magister panificom,
magister panis 339,35.

Heinrich BvB 1,10. 2,19f. 3,4. BvB 7,24f
BvKIB 23,1 lf. 24,1 1 f. 241,32 f. 242,2. von
Ravensburg: 58,15. 69,33f. 70 4. 126,4. 165,
12. 2 18,6 f.

seine Frau Hedwig 1,9 f. 7,25f. 218,7 f. 241,
40. 242,3.

seine Kinder 7,25 f.

Tochter von Dachsfelden 69,38.

deren Kinder 69,39.

Berthold 218,24.

Ulrich [des Brotmeisters] 2, 1 9 f.
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3,4. 7,25 f. 23,1 2 f. 24,15.

311,40. ll!4,8.»2f. 1 4>ö, lief.

24 1 ,30. s. KlHasel Schultheis«,

dessen Frau 164,26. demente
241,30.

deren Bruder Burchard

s. Basel St. Clara

Convers.

Heinrich s. Basel St. Peter Chorherren.

Ulrich *. Basel Barfiisser.

s. H. — Heinrich — Johann — Meiers —
Ravensburg — Schreiber,

ßrotmeisters.

Ulrich s. oben.

Werner 249,7 f.

an der Brücke, de Ponte.

Heinrich — BvRhelnfelden 174,13.

lange Brücke s. Gundolsheim Lokalitäten.

Bruderholz sü. bei Basel n® 691 Boos 125,30.

an dem Brugele, ze Brugclin s. KOstlach Lokali-

täten.

Brugg Brücke im Aargau.

Konrad von — der Schuhmacher 210,30.

ze Broggelon Bruglon i. KOstlach Lokalitäten,

bi dem Briiglin t. Hundsbach Lokalitäten.

Br&l, maior et minor n® 48 Tr. II, 203,20.

an dem, zim Brule s. KIBasel Lokalitäten — Köst-

lich Lokalitäten — Rhcinfclden Lokalitäten.

Brunkcm Brunchein s. Brinkheim.

Brunendrnt s. Pruntrut.

Brunnader Brunadcr Brunnadire ßrunnadre.

Heinrich 88,20. BvB 90,2. 114,21.

sein Sohn Arnold 114,21.

Johann BvB 352,12.

zem Bronnen s. Binzen Lokalitäten,

zum Brunnen.

Dietrich — von Hegenheim 297,5.

zc kalten Brunnen s. KOstlach Lokalitäten.

Bruno s. Kappeln.

Brunwart.

Johann s. Neuenburg Schaltheiss.

Brfipachberg s. Zimmersheim Lokalitäten.

Brüstelin.

Rüdcgcr 326,24.

Bubenberg Bubenberg Montbovon in Freiburg

w. Saaocn.

H. von — BvB 376,26.

Bubendorf in Baselland s. Liestal.

HL von — scolaris 329,30.

Heinrich von — Geistlicher 351,2.

Werner von — der Schuhmacher 212,31.

seine Tochter Adelheid 212,31 f.

Buckeier Bukkelarius Buggelarius Buggeier.

. . R 11,13.

. . BvSulz n" 72 Tr. II, 216,20. BvSulz n® 82

Tr. II, 224,36.

Johann R 162,13.

seine Tochter Gerina s. Egishcim.

Buckinger Rukkingacr Bugginger.

Hüglin 140,14.

seine Schwester Margaretha 140,10.1 3 f.

seine Schwestertochter Agnes 140,16.

sein Bruder Heinrich 140,19.

dessen Töchter Elisabeth 140,19.

Mechtild 140,19.

Bukein Buchein s. Beuggen.

Buchet.

Peter 128,30.

zä BSchenrodere s. Orschweier Lokalitäten,

in dem BBcholze s. KOstlach Lokalitäten.

Bächpercli.

Werner von 157,19.

Buchsee in Bern n. Bern.

Johanniterhaus 63,24.

Buchsweilcr Buhswilre Boxwilr im Eisass sw.

Basel nw. Laufen n° 180 Tr. II, 267,4.

Rüdeger von — n® 405 Tr. H, 371,4.

Budua Buduensis in Dalmatien sö. Ragusa.

Bischof Inzclerius 133,32. s. Konstanz vicarii

generales.

: an dem mittelen Buel s. ßlotzheim Lokalitäten.

Buele s. Binzen Lokalitäten.

Büetigen Butingen in Bern sö. Biel.

Jacob von — R 119,15.

Buggelarius Buggeier s. Buckelcr.

Buggen rüti.

Rudolf 238,15.

sein Sohn Heinrich 238,15.

ßugginger s. Buckinger.

Buggo.

Nielaus 276,8.

hinder der Rubel s. Ensisheim Lokalitäten,

in U&hsevclde s. Hatstat Lokalitäten,

Buhzhardus 263,27.

I

an dem B&le a. Sunthcim Lokalitäten,

under den Bulgen Bulgon s. Basel Lokalitäten,

an dem B&nlandc s. KOstlach Lokalitäten.

Bur. s. zer Kaltenvclen — Rehzagel — Röder —
Setdenau Keller — Unkofen.

Burchard Borcardus Burcardus Burkardus Burcart

Burkart Burckhardus Burchar Burchardus Burk-

hardus Burebat Burgkart.

s. Altkirch — Altdorf Pfarrer — Bachem —
Basel Stadtschreiber — Basel St. Clara con-

vers — Basel I Jomstift claviger — Basel

St Leonhard Cleriker — Basel St. Leonhard

Schaffner — Basel St. Peter Capläne —
Basel St. Peter Scholaster — Benkcn Meier

— Bern — Betzhunt — Bezelin — Blotzheim

— Brctzeler — Brotmeister — Eurel — Buri

— Kalwe — Kappeln Meier — Kirchen —
Knappe — Kolmar St. Jacob Caplan — Kozzo

— Kraft — Krämer — der Krämer 103,21.
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430 Burehard — Kaiserstuhl

— Decke — Diesscnhofen — Dietwil Decan
— Döttingen — Färber — Fasnacht — Frei-

burg Johanniter — Frick — Frohnfischer —
Gerung — G&zhen — Graf — Grämet sch —
Gundolsdorf — Hegen — Hemma — Herthar
— Herzwil — Hirsch — Hochwald — Hüb-
scher — Hunger — St. Immer Chorherren

— Joler — Langenowe — Lautenbach Schul-

herr — Leimen — Lconeck — Ltebeck —
Liesberg — Lindau — Lumschweiler —
Merz —- Metter — Mönch — Mordere —
Mülhausen Leutpriester — Mümliswil —
Nollingcn viceplcban — Norinkon Meier —
Pfaffenheim — Pruntrul — R. — Räuber —
Rheinfeldcn Chorherren — zum Rosen —
Roth — Schilling — der Schmied 87,25.

289,24. — der Schreiber s. Hasel Dom*
stifl Caplänc, Basel St. Peter Scholastor — i

der Schuhmacher BvB 73,82. 74,1 f. — Sem-
pach — Steinhrunn — Strassburg — Sulz-

matt — Tegerfelden — Thierstein Cleriker

— Thierstein Schaffner — Trolhofen — Uff«

heim — St. Urban subprior — Vitztum —
j

der Weber 270,36. — Werner der Wirt —
Wölfliswyl Leutpriester — Wyhlen — !

Zielcmpe — Zohngen Chorherren — Zürich

Chorherren.

Burchi Burchin.

s. Knäblein — der Permenter 266,4. — Seilli

— Wintersingen.

Barel.

Burehard BvH 109,35.

Burer Btirer Barrar.

122,4. R 277,34. R 279,40. 280,1. R n#
514,

Tr. II, 420,22; 421,1 2 f.

seine Krau Anna 121,31. 122,5. 277,35.

279,40. 280,1. n° 514 Tr. 11, 420,22;

421,13.

seine Kinder 121,32. 122,5.

sein Bruder Johann von — R 18,34 f. BvB
n* 25 Tr. II, 189,1 f. BvB n° 30 Tr. II,

190,2; R 191,20.

dessen Witwe Bertha 138,36. 275,1.

277, IOC

ihr Vater 139,2.

ihre Kinder 139,3 f. 275,3.

Clara 277,12.

Gertrud 277,12.

Johann 139,24.275,8.277,
11. n* 514 Tr. U, 421,9.

Johann,Geistlicher 277,11.

ihre Stieftochter . . von Heidweiler,

s. Basel St. Clara Nonnen,

ihr Knecht Gerhart 139,22.

BUttenberg Butenberc Berg und ehemalige Kirche
in Bern nö. Biel bei Gottstadt.

. , von — s. Basel Domstift Caplänc.

Johann von n° 691 Boos 125,31.

Büttikon im Aargau sw. Bremgarten.

Walther von 191,20.

uff Byholtz s. Blotzheim Lokalitäten.

Bynniogen s. Binningen.

Konrad 149,10. s. KIBasel Rat.

Heinrich n® 5 Tr. II, 188,1.

Burgdorf in Hern nö. Hern.

Johann von — s. Basel Johanniter.

Bürgelin s. Blotzheim Lokalitäten.

Burgelin.

Gerhard zu — von Rufach 228,33.

seine Tochter Ita 228,29.33.

C. Ch. K.
C. Ch. K.

C. 318,S.

Werner Ch. der Gerber 232,24.

s. Ackermann — der Bäcker BvB 186,14. —
Hachheimcr — Basel Barfüsscr Guardian —

deren Kinder 228,34.

Burgerlin.

Johann 305,6.

Burgund Burgunnia.

s. Deutscher Orden.

Herzog Robert n* 123 Tr. II, 242,1.

Burgund - Mömpelgard.

Graf Reinald 225,11.

Run 281,34.

sein Sohn Burehard 281,34.

Buselman 192,16.

Bilsingen Bisingun in Baden ö. Schaffhausen.

Al. von — s. Neuenburg Johanniter.

Bftsweg a. Blotzheim Lokalitäten.

Butenberc s. BUttenberg.

Butenlicim Buthenhein Butenhein im Klsass ö.

Mülhausen nahe dem Rhein.

Heinrich von n" 25 'Fr. II, 189,37. BvB n® 30
Tr. II, 190,2; R 191,20. 120,33. R 121,81 f.

|

Hauch — Blotzheim — Freibarg — Hcl-

franzkirch — Mutzwiler — Neuenburg Meier
— Nuwcnhus — Stefeler — Swener — der
Weber a. Blotzheim — Zässingen.

Cagli Calteasis in Italien nö. Perugia.

Bischof Wilhelm 387,32.

Kaiser Keiser Kcyscr.

Konrad BvNeuenburg 311,6.

Johann 309,39.

Kaisersberg Keisersberc Keisersperch im Eisass

nw, Kolmar 364,3.

Kaiserstuhl Keisentäl Keiairstul Keyserstöl im

Aargau w. Eglisau am Rhein.

. . von 175,30.

. . von — R 7,27.

Arnold von — R 2,86. R 3,9. R 11,84. R 155,

18. R 156,1. 197,29. 198,15. R 198,39.

seine Tochter 197,29. s. Tegerfelden.

Rudolf von — s. KIBasel Rat — Olcnberg

Chorherren.
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Kaisten im Aargau sw. Laufenburg.

Konrad von — s. Säckingen Schultheis».

Kalamis s. Channoillc.

Calamona Chalamonensis, ausgegangener Ort auf

Kreta an der Nordküste bei Retimo.

Bischof Leo 285,36.

Callensis s. Cagli.

zer Kaltenvelen.

Bur. 318,4.

Kaltschmied Kaltsmit Challsmit.

Johann 236,21.

Werner 173,27. 281,7.

seine Frau Mechtild, Tochter des Rudolf

Haldahütli, 173,27.

Kalwe.

Burchard der 139,21.

Cambray in Frankreich nö. Paris 301,4.

Kämmerer Camerarii Kamerarii Camerarius

Kamerer, des Kamerers.

— von Basel 173,10.

— von Basel, dessen Witwe 77,1.

Konrad R 77,7.

sein Bruder Diethelm R 75,6. R 77,7. 102,

21. R 119,11. R 159,23 f. RvB n# 286

Tr. II, 320,3; 321,3. R 170,3. R 178,2.

die Kinder seiner verstorbenen Brüder

159,24.

seine verstorbenen Brüder

dessen Söhne Berthold n*286 Tr. II,

320.4.

Heinrich n° 286 Tr. II,

820.5.

dessen Söhne Heinrich n° 286 Tr. 11,

320,6; 321,20.

Johann n° 286 Tr. II,

320,6; 321,20.

dessen Söhne Johann n° 286 Tr. II,

820,5; 321,19.

Walther n° 286 Tr. II,

320,6; 321,19.

Wilhelm.

dessen Sohn Konrad n° 286 Tr. II, 820,5.

Heinrich s. Basel Domstift Keller — Basel

Domherren.

Hugo R 311,31.

seine Söhne . . 311,90.

Heinrich 107,18. 811,30.

R. — von Basel 32,27.

Kamereria.

Mechtild die — 101,24 f.

Camp.

Jo. de 375,24.

campsor s. Wechsler.

Rändern Chandir in Baden nö. Basel,

die Frau von 276,29.

Caonx Cancnsis in Italien, Apulien, bei Barletta

nw. Bari.

Bischof Theobaldus 387,31.

llaus zur Kanne s. Basel Lokalitäten.

Kappeier.

Otto R 253,23.

Kappeln Kapella Cappell Cappelle Kappclle

Kappelion im Elsas» sö. Landser 136,33.

154,3.

Meier Burchard 19,34.

Bruno von 303,8 f.

seine Frau Agnes 303,8 f.

sein Bruder Johann R 303,1 7 f.

Cardo, ad Cardinem s. zum Angen.

Karohphach Karolzpach s. Carspach,

carpentarius s. Zimmermann,

de Carpentario.

Johann s. Kolmar Unterlinden Convers.

Karrcchcr.

Peter 288,16.

Carspach Karolsphach Karolzpach im ELsass sw.

Ahkirch 171,9. 215,10.

Lokalitäten: inme Espcde 171,11.

an dem Mulewege 171,11.

Kirche l?I,7f.

Kirchherr Albert von Hatstat 171,6. s. Basel

Domherren — Kolmar Propst.

Gemeinde 171,8.

zu deme Kascenakerc s. Mittel-Müsbach Loka-

litäten.

Käser Keser.

Arnold n° 47 Tr. II, 203,6.

Käslein Casili Chasili Keselinus Kesili Kcsli.

— 274,20. 289,23.

— der Schmied 88,22.

Rudolf 282,23. 300,24. s. KIBasel Rat.

Castellanus s. Cittfc di Castello.

Katherina Katerina Katharina.

s. Klingen — Koserlin — Färber •— zum llorn

— Minnonberc — Pfirt — Räuber.

Katzenellenbogen in Preussen nw. Wiesbaden.

Graf Eberhard von 144,80.

zum Catzenhag s. Blotzheim Lokalitäten.

Katzenthal Kazendal im Eisass nw. Kolmar.

incluse 307,29.

Kaufmann Koufman.

Johann 6,4.

zer Cegershurste s. Stetten Lokalitäten.

Kehrsatz in Bern sö. Bern 230,2.

Keiser s. Kaiser.

Keisersberc Keisersperch s. Kaisersberg.

|

Keiserst&l Keisirstol s. Kaiserstuhl.

I Ceisse Ceizo s. Zeisse.
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432 Ceizwile — Cisterciensis

Ceizwile s. Zeisweiler.

Kelhalt.

Konrad BvRheinfcldcn 156,3.

Keller Cellcrarius,

Konrad 8,6.

Wetxel BvB 287,24 f.

s. Konrad — Ludwig — (»hingen — Wetzel.

rum neuen Keller s. rum Neuen Keller.

Kellner.

Jacob BvRufach 113,26.

Kelnerin 343,10.

neben! dem KelrtÜm *. Blotzheim Lokalitäten,

in der Kelwig s. Köstlach Lokalitäten,

an dem, uf KembelbSlc s. Köstlach Lokalitäten,

domus Chemborchen s. Basel Lokalitäten.

Kembs Kembz Kemps Kempz Kerns; Kcmz im
Lisas« nw. Basel nahe dem Rhein 142,1 6 f. JÖ2,
3f. 158,97. 178,21. 195,33. 196,14. 230,22.
231,6 r.

Lokalitäten: in der Krulcnowe 230,36.

in deme Guphe 152,4.

Rebgarte 158,37.

Sclat Sdath 142,24. 158,17.

Spülen 142,26. 158,19.

die Votmate 158,31.

Vorst 231,4 f.

Rheininseln: liohenawe 142,25. 158,18.

der Wert 142,25. 158,18.

Willeswort 142,2 5. 158,18.

Keller Werner 196,16.

Förster 231,18.

Geschworne 142,19. 158,1 1 f. 230,247. 231,20.

Hof 230,27.

Meiertum 142.1«f. 158,101. 178,277. 195,107.
196,2 7.

Meier 231,15.

Heinrich 196,17.

Rudolf von Lnmschweiler 142,15 7 152,1.

158,8 f. 178,14 7. 195,10 7. 196,2 f.

seine Frau 142,18. 158,14. Mechtild

195,107. 196,2 7.

Kinder 152,3.

preco Jacob 196,17.

Vicar Kuno 196,15.

cerdo s. Gerber.

Kerlin.

H. 87,21.

de Cervo s. zum Hirschen.

Cervus s. Hirsch.

Kcsclin Keselinus Kesili Kesli s. Käslein.

Keser s. Kaser.

Kesselach s. Köstlach.

Cessingen s. Zässingen.

Kessler Kesseler Cheszclerc Chezzeler 344,5.

Heinrich 242,6.

Johann 88,22.

Rudolf s. Basel St. Peter Chorherren,

s. Heinrich.

Kcyser s. Kaiser.

KeyserstuI s. Kaiserstuhl.

Charmoitle Kalamis in Bern «$. Pruntrut.

Peter von 73,24.

Kibe 256,15.

Kiembcrgs hus s. Basel Lokalitäten.

Kienberg Kienber in Solothurn nw. Aarau.
. . von 850,24.

Frau von 247,28. der Schalerin Tochter 102,21.

Hartmann von — n® 559 Tr. II, 489,15.

seine Witwe Adelheid n° 559 Tr. II, 439,15.

s. Rippstein.

Kiftis Kuvis im Eisass nahe der Schweizergrenze
nw. Klein-Lützel n* 589 Tr. II, 443,9. n° 591

Tr. D, 444,3.

Kilchaker s. Aspach Lokalitäten.

Kilhus ». Basel Lokalitäten.

Kilwart 246,17.

Cincho Cinco Cinko s. Zinke.

der, dir Chinden Kindeo Kindon s. Zerkinden.

hinter der Kirche, retro ecclcsiam.

R. 39,25.

Kirchen KÜcheim Küchen in Baden n Basel
sw. Kandcrn nahe dem Rhein.

Lokalitäten: Rindesmatten 53,17,

Schillingsmatten 53,18.

Burchard von — s. Basel Johanniter.

»m Kirchhof, im Kilchove.

Uol. n* 275 Tr. II, 314,23.

Vogtei 178,24. 230,26.

Zehnte Selcheizinde Selzhchinde 142,23. 158,16.

'

Berthold von 195,83.

Kemnat in Bayern w. Augsburg.

Marquard von — R 219,24.

Kenneier Kenlarius Kenler Chenler Kennelartus.
j

Heinrich BvB 9,20. n* 109 Tr. II. 237,18. 68,8.
70,7. 115,30 7.

seine Frau Anna 115,297. 116,2.27. s.Eschbach.

Kennelerin 116,16.

zem Kepellin.

mag. Niclaus 263,35.

Kirchhofen Kilchoven in Baden sw. Freiburg
n° 48 Tr. II, 204,4 7.

in dem Kirscbouine s. Köstlach Lokalitäten.

Cislag s. Zistag.

Cisterciensis ordo, Cysterciensis, Orden von Cilelz

2,16. n“ 48 Tr. II, 204,2. 31,38. 33,29. 57,4.
85,32. 91,2. 101,117. 105,13. 108,6. 111,37.
120,31. 121,39. 130,18. 136,2. 137,18. 147,12.
153,88. n° 275 Tr. 11,314,1. 160,6. n° 289 Boos
97.2. 165,36. 167,33. 168,24. 174,4 7. 185,1 «f.

n° 330 Tr. II, 332,1. 192,28. 199,13. 200,16.
n° 349 Tr. II, 342,2. 208,26. 209,8. n° 360 Boos
104,10. 219,4. 227, 1 4. 267,5. 278,5.16. 334,7.
340,38. 345,28.41. 360,25. 375,14.
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Cittk di Castello, Castellanus, in Italien, Umbrien, I

ö. Arezxo.

Bischof Jacob 387,82.

Kiuchili *. KüchH.

Clairvaux in Frankreich nur. Lang res 838,18.

347,28.

Clara s. Butenheim.

s, Cläre ordo, regula 40,14. 165.31. 280,24. 289,

39. 364,3. n® 654 Tr. II, 466,3. n° 655 Tr. II,

466,14.

Claua s. Nicolaus.

Clcinwernlin s. Nordgassen,

deinenta.

s. Böhart — Brotmeister — Schnevrlin.

Klenko.

Rudolf n® 514 Tr. II, 421,10.

Clerici Clericus s. Pfaff.

zi Klewilis aker s. Blotzheim Lokalitäten.

in Klingeltzwiler s. Blotzheim Lokalitäten.

Klingen Clingen Klingin Altenklingen im Thurgau
nw, Weinfclden.

Walther von 144,27. 197,25. 239,6. R 258,1 f.

R 259,3 f. 260, 1 2 f. R 34 f. 270,9 f. R 302,1.

sein Cleriker Konrad 240,9.

seine Frau Sophia 258,3. 259,1 If. 261}, 1 3 f. I

35. 302,2. 325,2«f. 386, 15f. 390,30.33.

seine Töchter Katharina s. l’firt,

Verena s. Veringcn.

Klingenthal s. Basel Geistlichkeit.

Chlingilberg s. Klein-Basel Lokalitäten.

Klingnau Klingenowe im Aargau nö. Brugg an

der Aare 259,10.

Johanniter Nidaus von Bern 259,12.

Berthold von Villingen 259,12.

cüpeator s. Schilter.

Kloten Clota in Zürich nö. Zürich.

Adelheid von — n° 439 Tr. II, 389,1.

Agnes von — n® 436 Tr. II, 388,9.

Kluben s. Klein-Basel LokaliUUen.

Cluny duniacum in Frankreich nw. MScon 173,15.

Abt Yvo 172,8. 173,13.

duniacensis ordo 1,8. 119,35. n° 233 Boos 20,19.

n° 239 Boos 93,18. 143,28. 149,27. n® 266 Boos
95,13. 152,7. 156,10. 159,22. n® 286 Tr. II, 820,

:

14. n® 289 Boos 96,32. 178,13. 195,13. n° 348
Tr. II, 340,8. 224,28. 313,25. 317,11. 383,17.

j

Knäblcin Knabili Chnabilin Knabuli.

Burchi 302,28.

Johann 304,18 f.

seine Frau Judenta, Herrn Kotzos Tochter

304,24.

Knappe.

Burchard BvAltkirch 291,16. 382,23.

Knöringen Knöringen Knoringin im Eisass w.

Basel 151,5.

Bauersame 111,21.

Moius von — BvB 45,14.

Otto von — R 26,16. R 104,33.

Urktindsabiich der Stadt Basel. II.

Koblenz Kobelenze Confluentia im Aargau sö.

Waldshut.

Johann von — s. Basel Prediger Brüder —
Basel Prediger subprior — Prediger.

Koch cocus s. Rudolf.

Kogcn aker s. Hausgauen Lokalitäten.

Cohounradus s. Konrad.

Kolehüsern.

Kuno von 232,39.

Richenza von 343,10.

s. Basel Lokalitäten.

Koler.

Rudolf n° 442 Tr. II, 389,22.

: Kolmar Colmer Colmere Columbaria Colunbaria
I im Eisass 92,39. 93,5.11. 97,26. 144,19. 153,5.

204,30. S(W,38. 307, 1 6 f. 818,19. 308,42.

Lokalität: Niderbahen 306,37. 307,20.

Bürger 144,31. 284,30. 324,2. 338,16. s. Frohn-

fischer.

Meier Werner 307,21.

Rat 324,2.

St. Jacob Caplan Burchard 306,34.

St. Martinsstift 142,2.

Propstei 171,16.

Propst Albert von llatatat 171,5. s. Basel

Domherren — Carspach Kirchherr.

RUdeger 55,38. 69,1 6 f. 97,21. s.

Basel Domherren.

Sänger Kuno 204,1. 264,7. 280,14. 331,27.

332,31. 334,29. s. Basel St. Peter Chor-
herren.

Predigerkloster 142,2. 144,9f. 153,18 f.

Convent 144,9 f. 153,18 f. 162,1 f.

fr. Emund 144,17. s. Prediger.

Mönch Heinrich Pfaff 278,35.

Prior 216,40f. 278,36. 362,40.

Heinrich 153,1 6 f.

Vicar Konrad von Esslingen 153,17.

Unterlindenkloster 107,32. 110,18. 152,27 f.

160,17. 216,20f. 243,23. 336,2 f. n®660 Tr. II,

469,9.

Convent 14,1 If. 32,18. 38,27. 54,36. 68,2 lf.

92,24 f. 98,10. 107,25. 110,13. 128,1 f.

128,38. 152,23. 153,4. 216,16 f. 335,39.

336, 1 f.

conversi und Schaffner.

Heinrich von Basel 217,4.

Ulrich von Bergholz 217,5.

Johann de Carpentario 217,5.

Eberhard 32,22. 54,35. 68,35. 128,4. 217,

6. 335,38. 336,1 f.

Nonnen . . von Bisegge 217,2.

EIHna von Epfig 217,3.

Stephania von Epfig 217,4.
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434 Kolmar — Konstanz

Adelheid von Rheinfelden 217,1.

Sophia von Rheinfelden 217,4.

Mechtild von Rufach 217,3.

Ita von Spechbach 217,1.

Kedina von Sulzmatt 217,3.

Tochter des Niclaus von Titenshcim

107,28.

Gertrud von Trtibelbcrg 217,3.

Priorin 14,17 f. 32,18. 33:'»,3».

Gertrud 210,16 f.

lledwig 38,27. 54,35. 68,21 f. 92,24. 98,10.

107,25. 110.12. 128.38. 152,23. 153,4.

Subpriorin 217,1,

Spital 307,18.

Friedrich von — *. Basel Domherren.

Heinrich von — s. Prediger.

Köln Colonia.

Bürger 338,17.

Rudolf von — s. Hasel Johanniter.

Kölner.

Gerhard 347,11.

Coroes s. Graf.

Choncelinus Koncelinus a. Klinzli.

Chonclnus s. Kuori.

Conflucntia s. Koblenz.

König Kunic Kunich Kunig Rex 103,7.

Berthold 214,38. von Pfaffenheim 265,20.

«ein Sohn Walther 214,89. 265,20. 305,18.

326,34.

Bertschi 326,34. 364,23.

Johann BvSulz n° 71 Tr. II, 214,5. n° 72 Tr. II,

216,20. nw 82 Tr. II, 224,35.

a. Ita.

Cono Chono a. Kuno.

Konrad Cohounradus Conradus Chonradus Chon-
rat Choradus Cfinrad Cflnradns Chfinradus Cln-
rat K&nrat Chunrat Cunrath.

s. Ackermann — Allschwil — zum Angen —

•

banwart 20,36. — Barftisser l’rovincial —
von Basel — Klein Basel Schnltheiss — Basel

BarfUsser Guardian — Basel St. Clara Convcra
— Basel St. Clara Pfleger — Basel Domstift

Kämmerer — Basel Domstift Capline — Basel

Domslift Decan — Basel Domstift Glöckner
— Basel Johanniter — Basel St. Leonhard
Chorherren — Basel St. Leonhard Convers
— Basel St. Peter Chorherr Ludwig Custodis

— Basel St. Peter Custos — Basel St. Peter

Decan — Basel St. Peter Propst — Basel

St. Theodor Siegrist — Behlenheim — an

dem Berge — Berger — Bettendorf —
Bcrclin — Bizzer — Blotzheim — Blotrheim

Schultheiss — Blotzheim Vogt — Höhart —
Böller — Botscho — BrUgelin — Brugg —
Burer — Kaiser — Kaisten — Kimmerer —
Kelhalt — Keller — der Keller BvB 9,21. BvB
93,23. sein consanguineus Werner von Michel-

bach — Klingen Cleriker — Konstanz De-
|

canat Wiesenthal Kämmerer — Kornmarkt
— Kozzo — zum Krebs — vom Kreuz —
Decke — Diessenhofen — Diethers —
Ehingen — Eimeldingen Kirchherr — En-
dingen — Eptingen - Ermenrich — Esch*
bach — Esslingen — Färber — Fasnacht
— Fischer — Fleisch — Freiburg — Frei-

burg Graf — Frohnfischer — Fürstenberg
— der Gärtner 74,9. — Gebweiler Schult-

heiss — Geisriebe — Gernaz — Gernler —
Gerolt — Gildweiler — Giler — Glanzen-

berg — Glize — Glöckner — Golin — am
Graben — Gurtelen — Gutinan — Hafner
— zum Hahn — Häsingen — Hatstat —
Hauenstein — Ileidweiler — Heimberge —
Heinrich der Kessler — Helfranzkirch Bann-
wart — Helmer —- Hez — Holderbank
llornossen — der Huber 58,21. 276,28 f. seine

Geschwister 276,34. — Hungerstein — 111-

tach — Lamperto — Lauber — laufen —

-

Lautenbach — Leimen — Liestal - Ludwig
— Lutcring — Lützel Abt — Margaretha
— der Meier BvNcuenhurg 213,25. — Mönch
— Müscheli — Mülhausen Schulmeister —
Munzenheim — Müsbach — Nuglar —
Öschgen - Otlingen — Parrocher — Pfiff

— Prediger Provincial — Harnstein —
Rantsweilcr — Räuber — Reinach — zu

Rhein — Rheinfelden Schultheiss — Ricbo
— Rifo - Roschelis — Schaffner — Schaler
— Schaltenbrand — Scbcdler — Schmied
— Schnewlin — zum Schönen Haus —
Schörlin — Schörman — Schorner — der

Schreiber 22,14. — Sermenzer — Sicrenz

— Silbersack — der Sinner 276,37. — Spalen
— Steinen Vicepleban — Strasstmrg Bischof
— an der Strasse — der Streler 188,20. —
— Stückli — Sulzmatt —- Tcgerfclden —
Tcnnevisel — Tesserc — Thierberg — im
Tburo — Toul Bischof — Tüllingen — Uff*

heim — St. Urban portarius — Uri — an

demV'elde — Yeldeli — Veltheim — Villingen

— Vogt — Volstucke — Vorgassen —
Waldner — Wecke — der Weinmann 235,36.
— Wepferman — am Werde — Werter —
Wettingen Keller — Zchender —- Zeisse —
Zcrkindcn — Zimmermann — Zöllner —
der Zöllner 157,7; seine Witwe Richenza

157,7. — Zürich Sänger.

Konrad Berthold s. Gutenburg.

Konrad Werner s. Hatstat.

Konstanz Constancia Constantia Costcnz Kostenz

94,13. 99,2». 127,1». 147,36. 157,23.30. 219,

25. 273,36. 274,28. 391,3.

Amman 52,40.

Rat 52,41.

Bischof 379,8 f.

Eberhard [von WaldburgJ 13,31. 53,9 f.

Heinrich von [Thann-]Waldburg 378,31 £

Rudolf [von Habsburg] 138,33. 147,34. 157,
23.27*. 181,39. 182,7. 226,13.243,33.254,
9. 274,28. 282.34.

sein Caplan Werner von Lautenbach 227,7.
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Konstanz — Köstlach 435

oflicialis carie mag. Heinrich von Basel 127,

16. 147,86. 2*26,15.

vicarii generales Heinrich Dompropst 127,16.

Heinrich von Basel, oflicialis,

127,16. s. Konstanz Dom*
herrcn.

Inzclcrius Bischof vonBudua
133,32.

Diöcese 56,17. 62,20. 66,27. 85,3. 120,31.

133,84 f. 148,26. 157,12. 163,24. 179,41.

180,5 f. 181,22. 182,42. 183,1,26. 185,15.

192,29. 197,82. 199,14. 219,87. 227,39. 232,8.

233,1». 245,29. 273,30. 276,10. 284,26. 302,8.

310,11. 318,14. 324,16. 336,31. 344,18. 345,

29. 346,4. 817,23. 351,32. 352,29. 355 2.

359,84. 364,1. 375,14.84. 379,85. 385,15.

391,3.

Archidiacon im Breisgao 379,9 f,

mag. Kono von Breisach 235,6 f. s. Basel

Domherren — Breisach Leutpriester —
Konstanz Domherren.

Rudolf von Dietikon 378,25.

I.Utold von Röteln 378,84. s. Basel Bischof.

Decanat im Wiesenthal 378,36. 379,2.

Kümmerer 378,36 f.

Berthold 379,3. s. Kichsel Kirchherr.

Konrad 379,18.

Dccan 378,36. 379,2 f.

Johann 235,32.

Domstift.

Capitel 99,28.

Dccan Walcho 94,1.

Domherren mag. Heinrich von Hasel 226,15.

s. Konstanz oflicialis curie —
Konstanz vicarii generales,

mag. Heinrich Küchli von Basel

99,27. 129,13 f

mag. Johann von Basel 219,23.

226,16. 243,32.

mag. Kuno von Breisach 235,1 3f.

s. Basel Domherren — Brei-

sach Leutpriester — Konstanz

Archidiacon.

Propst [Konrad von Freibnrg] 391,1.

Heinrich 127,16.

Thesaurar Heinrich n" 627 Tr. II, 458,1.

Prediger.

Prior 362,40.

St. Stephan.

Propst Heinrich 94,1.

LUtold von — s. Hasel Domherren,

mag. Otto von — s. Basel Diöcese Archidiacone

curia advocatus.

Ulrich von —- s. BarfUsser.

converse s. Beginen.

Chonzo s. Konzo.

Koringen.

Heinrich von 121,41.

Cormoret Cormorois in Bern nw. Biel 383,28.

Kornmarkt s. Basel Lokalitäten.

vom Kormnarkt, in dem, im Kornmargete, Korn-
margte, de Foro frumenti.

Konrad RvB 86,29,

seine Witwe Gertrud BvB 78,25. 86,29.

87,1 4 f.

ihr consanguineus und alumnus Richard
von Dale, s. diesen

Rudolf R 147,28. RvB 355,32.

seine Tochter Eligenta s. Rcinach.

Cortalari s. Courtelary.

Koserlin Koselerin Kosserlin.

Bcla 267,88. 268,1 f. 323,6. 330,1 If. 371,15.

ihre Schwester Mechlild 330, 1 3 f.

deren Tochter Katherina 330, 1 3 f.

Gisina 330, 1 2 f.

Köstlach Kesselach im Eisass w. Pfirt 223,2 f.

224,33. 255,81.

Lokalitäten:

in alten Phirte 223,25.

an dem Anwender 223,38.

an die Bach 223,35.

an, under dem Berge 223,28.34.

zem Bokende 223,24.

zem BÄmelin 223,19.36.

an dem Brügelc 224,4. 225,2.

re Brugclin 223,29.

ze Bruggclon Bruglon 223,22.

an dem Brüle 223,36. 224,2.4.

ze kalten Brunnen 223,27.

in dem B&cholze 223,29.

an dem B&nlande 223,23.

in der Kelwig 223.35.

in dem KirsebSme 223,38. 224,2.

an dem, uf Kembelbule 223,17.89.

zem Knize 223,84.

in dem Dorf 223,26. 224,1.

in der Dorfmatten 224,3. 225,1.

in dem, zem langen, vordren, vrien Eicholz

223,26.80.31.

in dem Espinhage 223,81.

zer Kurte 223,19.

re Gcrhardes lachen 223,18.

ze Grimalen Grimelen malen 223,33. 224,1.

ze Hirzmatten 223,25.87. 224,8.

zem Holzelin 223,18.37.

zem Homreine 223,23.

ze Uütech 223,24.

zer Hutentestein Hüttenstein 223,20.

ze Hutestete 223,35.

ze Lowenhage 223,21.
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436 Köstlach — Croia

in MaIIcs 2*23,22.

bi der Muli 223,20. 224,7. 225,4.

an dem Mulioaker 224,4. 225,2.

ob Örenzach 223,27.

ze Ratolzhalden 228,28.

under dem Reine 223,33.

in Rcterstal 224,8. 225,5.

in der Rüti Rutin 223,20. 224,5.

in den, zen Rfiten 223,23.32. 224,5.7. 225,3.5.

zer heiligen Rüte 223,17.38.

zem Seide Selide 223,26.

ze Stege 223,28.

in den Strengen 223,21.

in der Stritstrfit 224,2.

an, in, uf Stratbflhel 223,17.39. 224,5. 225,2.

in dem Strfite 223,18.

vor dem Walde 223,24.31.

zem holen Wege 223,36.

Heinrich von 255,30.

sein Sohn Werner 255,29.

Werner von 255,27.

dessen Vater s. Lang.

Bruder 255,29.

Schwestern 255,29.

Hötzingen Kozingen im Eisass sü. Mülhausen

n® 405 Tr. II, 370,4.

Johann von — BvMülhausen n° 405 Tr. II, 370,

8f. ; 371,5.

seine Frau n® 405 Tr. II, 870,9 f.
; 371,5.

seine Kinder n® 406 Tr. II, 370,10 f.; 371,6.

Koufman s. Kaufmann.

Courcelles Gurzele in Frankreich nahe der

Schweizergrenze n. Pruntrut 75,41.

Courgenay in Bern >0. Pruntrut 225,15.

Courtelary Cortalari in Bern nw. Biel.

Symon von — R 383,27.

Kozzo Kozze Chozze Chozzo 230,21.

— 304,24. seine Tochter Judenta s. Knäblcin.

— von Freibarg, dessen Sohn 1 12,5.

Burchard 58,21. BvKlß 296,22 f.

seine Frau Hedwig 296,30.

seine Söhne Konrad 296,31

Jacob 274,7 f. 82,5 f. 296,29.

Reinher 296,30.

Rudolf 296,31.

Konrad, Sohn des Kozzo 49,18.

Konrad — von Freiburg R 21,11. R 48,31.

R 49,13.

Heinrich — von HUningen 282,6 f.

Johann s. Kreiburg Johanniter.

Volkard s. Freiburg Johanniter.

Kraft Craft Kraftcs Kraftez Crafto Craftonu
Kraftonis.

Burchard R 18,28. R n° 180 Tr. II, 267,11.
R 119,11. s. Basel Rat Ritter.

Heinrich R 11,34. 69,6 f. R 169,17. R 189,29 f.

R 209,39.

seine Frau Gertrud, des Dances Tochter 69,6.

s. Tanz

Johann R 2,27. R 3,10. R 16,26. R 17,20.

R 36,30. 395,24. 896,6.

seine Schwester Gertrud Frau des Peter

Senfteliu, s. diesen,

seine fünf Kinder 395,24.

Rudolf s. Basel Diöcese Archidiacone — Basel

Domherren.

Krämer cramer cremer institor.

Burchard BvB 277,34.

s. Berner — Burchard — Heinrich — Ludwig
— Rudolf von MUlhausen — Nicolaus —
Scheko — Statuier.

unter den Krämern s. Basel Lokalitäten — Rufach

Lokalitäten.

zum Kranich, zem Kranche Krenche.

Peter 149,9. BvB 267, lOf.

zum Krebs, zem Kreps.

Peter n® 195 Tr. II, 268,19.

sein Sohn Konrad BvB n* 195 Tr. II, 268,18.

Creda s. Greda.

bl Chregenbade Chreienbade s. Michelbach

Lokalitäten.

Krenzach s. Grenzach.

vom Kreuz, de Cruce.

Heinrich — der Schmied 27,21.

Ludwig — der Schmied 25,9 f. 26,37. 27,1 1 f.

sein Vetter Jacob 26,37. 27,1 lf.

Peter 47,22. 114,22.

sein Sohn Konrad 114,21.

Kunzi 47,22.

vom heiligen Kreuz, de s. Cruce.

Johann — Priester 389,2 f. s. Basel Domstift

Capläne.

sein Cleriker Heinrich 389,18.

Kreuzgasse Kreuzthor s. Basel Lokalitäten.

Kribaz,

Heinrich 150,40.

sein Bruder Werner 150,40.

Krieg.

Heinrich 397,20.

Krieger.

Johann 359,28.

Werner 359,28.

Crispingen der auf dem linken Illufer gelegene

Teil von Walheim im Eisass nO. Altkirch.

Kirche 288,10.

Rudin von 288, 6 f.

Christian Cristianus Kristianus.

S. Basel St. Leonhard Chorherren — HerzwiL

Christine Cristina s. Wattweiler.

Croia Croensis in der Türkei, Albanien, sü. Skutari.

Bischof Romanus 285,37.
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zur Krone — Damraerkirch 437

Haas inr Krone s. Beael Lokälitlten.

Imme crumben alter s. Hautgauen Loyalitäten,

der cbrunbe echer e. Basel Lokalitäten.

Kmtenowe a. Kembs Lokalitäten.

***** Kruzc s. Kösüach Lokalitäten.

« stein in chroce s. Basel Lokalitäten.

Kuchimeistcr Chuchimeister Chacbinmeister
Magister coquine.

. . — s. Basel Domherren.
Kuchimeisterin 320,12.

ihre Schwester Agnes s. Eptingen.
Heinrich s. Basel Domherren.
Johann 139,20.

Ulrich — von Basel R 68,10 f. R 169,17. RrB
394,6.

seine Frau Anna 68,10.

Chachirouch 244,11.

Küchli Kuchelin ChSchelin Kiuchili.

mag, Heinrich — von Basel 9,34. s. Konstanz
Domherren.

Cugilin.

Heinrich s. Basel Amtleute.

Kümi 148,82.

in der Chüminun s. Blotxheim Lokalitäten,

an Kundishen s. Mittcl-Müsbach Lokalitäten.

Kuni Chuninus.

s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Kunic Kunich König s. König.

Kuno Cono Chono C8n Kfin Chfin Cunno Cfino
K&no Chfino.

— 4,43. seine Frau Mechtild 4,48.— 315,6 .

s. zum Angen — Attenschweiler — der Bäcker
60,40. 275, 14f. 369,2. seine Frau Bertha 60,
4L 275,14 f. — Basel Bischof curia officialis— Basel Bischof Keller — Basel Bischof
Schreiber — Basel Dittccse Arcbidiacone —
Basel Domherren — Basel St, Peter Chor-
herren — Berenzweiler Leutpriester — Bern— Botscho — Breisach — Breisach Leut-
priester — Brink heim — Kembs Vicar— Kolehüsem — Kolmar Stift Sänger —
Damphreux — Delsberg — Gampelen
Grans — Guggiaberg — Hägendorf —
Hausgauen Meier — Herzog — Hiningen— Jegenstorf — Jung — Jungholz — Laub-
gassen — Lautenbach Sänger -• Liebeck -

Lützel Mönche — Müsbach — Olier — Ols-
berg conversi — Olsberg Schaffner — Ram-
stein — zum Rothen Thurm — Rudelin —
Rutun — Schlierbach — der Schmied 1 14,36.— Sempach — zur Sonnen — Spechbach— Uffholz — Walheim — Westhalten —
Wittendorf — Wolfganzen — Wolschweilcr.

Kunos Thor s. Basel Lokalitäten.

Chunoltingen s. Ötliogen Lokalitäten.

Cfinrad CSnradus Chfinradus Cfinrat Kfinrat
Chfinrat Cunralh s. Konrad.

Kunzi Ch&ncinus Chfinci C&ncin C&ncinus Chun-
cinus Chfinzi Cunzin Chuozinns.
*• 3**el Spital Keller — Böller — vom Kreuz

— Ermenrich — Geisriebe — Lisman —
Mönch — Obser — Teufelein — Volstucke— an dem Wege.

Künzli Choncelinus Koncelinus.

s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Kunzmann Ch&nzmannus.

s. Uffheim.

Kunzo Chonzo.

der Schmied 25,16.

Cuon. s. von Basel.

Kupfenchmied cuprifaber s. Johann.
Haus zum Kupferthurm s. Basel Lokalitäten,

in Curia s. im Hof.

Künchner pellifex s. O. — Otto — Steinkler.

Kurto.

Werner *, Lautenbach Chorherren.

Kuscam 146,24.

Custodis.

Ludwig s. Basel St. Peter Chorherren — Basel
St. Peter Schaffner.

Kuvis s. Kiffis.

Cysterciensis s. Cisterciensis.

D.
Dachsfelden Taseven Tascvenne Tasfenne Tas-
phenne Tasvenne Thasefeune in Bern nw. Biel
68,1 f.

die Kinder von — 339,28.

Heinrich von 23,18. 21,1. 240,20. 280,28.

seine Witwe Agnes 67,27 f. 210,20f. 241,41.
280,28.

ihre Kinder 67,27. 240,21 f. 241,41.

ihr und ihrer Kinder Vogt Siegmund 68,4.

Heinrich von 249,22.

Johann von 163,28. 249,22.

Philipp von 68,3.

sein Sohn Heinrich 68,3.

Reinold von 68,3.

seine Söhne Heinrich 68,3.

Jacob 68,2.

Walther von — R 68,2. d. ä. R. n° 691 Boos
125,26.

seine Söhne Heinrich 68,4.

Philipp 68,3. n° 691 Boos 125,26f.

Ulrich n° 691 Boos 125,26 L

s. Brotmeister — Ravensburg,

zu Dagelines burnen s. Mittel-Müsbach Lokalitäten

Dale Dal in b rankreich sö. Mömpelgard.
Richard von — s. Basel Prediger Brüder —

Kornmarkt — Prediger.

Dammcrkirch Damerkilch Domarkilch Tamerkilch
im Eisass w. Altkirch.

Klsina von 397,21.

Peter von n® 405 Tr. II, 371,8. BvMUlhausen
n* 660 Tr. II, 469,29.
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Damphreux Damfriol Tamphiun Tanfiun in Bern
n. Pruntrut nahe der Grenze,

mag. Kuno von — s. Basel Domherren,

mag. Peter von — Geistlicher n°5Tr. II, 188,1.

Danz s. Tanz.

Dapifer s. Truchsess.

Decani.

Agnes 881,37.

Heinrich s. Hasel St. Peter Chorherren.

Decke l>ecche Drehe Teke Tecke Teche Teko.

Burchard 140,3.

Konrad BvB 151,20. 207,37.

Dietrich 97,8. 104,8. 164,10. 272,81. 274,20.

304,32. 323,33. 344.6. BvKIB 345,7. 396,4.

s. KIBasel Rat — Kl Basel Richter.

Degenhart n® 405 Tr. II, 371,5.

Oeggenhausen »n Baden nö. Überlingen.

Rudolf von 43,25.

Swigger von 43,25.

Deitingen Teitingen in Solothurn ö. Solothurn.

. . von 112,13.

seine Frau 112,13.

ze Delen s. Hundsbach Lokalitäten.

Delsberg Delsperg Talsperch Telsberg Telsperc

Telsperg in Bern sw. Hasel.

Bürger 359,14.

Heinrich von — R 268,211.

sein Sohn Kuno 268,22 f.

seine Tochter s. Lene.

Heinrich von — s. Basel Domstift Capline.

Johann Marschalk von — R 314,9. R 327,40.

Walther von — s. Basel Domstift Capl&ne.

Dessenheim Tessenhein im Eisass sw. Breisach.

Eberhard von 364,18.

Deutschland Alamania Alamannia Alemania Ale-

mannia Alimania Germania Teutonia Theotonia
Theuthonia Theutonia 65,38. 347,80.

Ober-Deutschland, Alamania superior 287,3.

377,5.

Nieder-Deutschland, Alamania inferior 377,6.

Bischöfe 338,18.

Reich, Romanuni imperium 77,26 f. 78,8 f. 284,

1 5 f. n® 282 Tr. II, 316,13. n* 497 Tr. II,

4 18,2 f.; 419,4.

König, Romanus princep* 65,39.

filius domini regts Romanorum 48,13.

sein doctor mag. Petrus 48,13. [Petrus

de Prcce, Vicekanxler Konrauüns?]

Heinrich [V1L] 77,15.

Rudolf [I.] 65,23. 76,25. 77,14.26. 84,40.

85,17. 98,23. 142,36. n° 282 Tr. II, 316,1.

n® 497 Tr. 11,418,1. 284,14. 293,5.

seine Gemahlin Anna n® 497 Tr. II, 418,8.

349,12.

sein procurator Hartmann von Baldegg

85,17. s. Basel Vogt — Rheinfelden

Burggraf.

sein Sekretär Bischof Heinrich von Basel

n® 497 Tr. 11,418,16. 284,20.

sein Sohn Hartmann n®497 Tr. II, 418,9.

seine SOhne s. Österreich — Steiermark.

Fürsten n® 282 Tr. II, 316,8. n° 497 Tr. II,

418,11.

• gehalter« des Reichs Hartmann von Baldegg
267,23.

Hofgericht 111,2.

s. Angustiner — Barfüsser — Johanniter —
Prediger — Rom Legaten.

Deutscher Orden.

Batlei Eisass - Burgund Landcomthur 8,19. 210,

33. 317,12.

s. Basel — Beuggen — Lithaucn — Rufach.

zu deme Dhitinhage s. Mittel-MUsbach Lokalitäten.

Diebold Thcbaldus Theobaldus Thiebalt.

s. Pfirt.

Diemfit Diemudis.

s. Lena — Minnenbere — Oltingen.

Dieprechtswilr s. Liebenzweiler.

Diessenhofen Dieszenhouen Tiesenhouen im
Thargau.

Burchard von —- s. Basel Prediger Brüder.

Konrad von — Geistlicher 268,9.

Konrad von — s. Basel St. Clara Pfleger,

s. Ritt.

Iliethelm Diethelme Diethelmus Ditchclmus
Dyethelmns.

s. Baden — Basel judices — Basel Diöcese
Archidiacone — Hasel Dorocustos — Hasel

Domhen-en — Kimmerer — Golin — Gun-
dolsdorf — Lützel Prior — Schliengen.

in Dietenhage s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Diether Dietherus Dietterus.

9 . Basel St. Maria Magdalena Schaffner —
Ölenberg Propst — Strassburg Domstift

prxbendarius.

Dicthcrs Diether.

Konrad 164,10. 201,37.

Ulrich 291,4.

Dietikon Diettinchon in Zürich nw. Zürich.

Rudolf von — s. Konstanz DiCcese Archidiacon.

Dietrich Dieterich Dicthericus Dietric Dietricus

Theodericus Tietricus.

— 343,36 f.

s. Barfüsser Provincial — von Basel — Basel

Barfüsser Iector — Basel Dompropst Caplan
— Basel Domsänger — Bauei Johanniter —
Bauei St. Leonhaud Spital — Basel St. Feter

Capline — zum Brunnen — Decke — Golin
— Heidgasse — zum Horn — Hungerstein

— Lutter — I.iitzel — Münzmeister — der

Münzmeister 103,21. BvB 242,30. BvB n®661
Tr. II, 470,18. s. Hasel Rat Burger — am
Ort — Otlingen — Peigcrli — Reichenweicr

Leutpriester — der Schneider HvLaufcnburg

237,4. — Schnewlin — der Schuhmacher
349,42. — Stetten — Werner der Münz-
meister — Winkler — der Zöllner s. Basel

i Rat Burger.
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Dielschi Dieschious Diezmus.

s. Meierlia.

Diettinchon s. Dietikon.

Dietweiler Dietwilr im Elsas« aö. Mülhausen
n° 514 Tr. II, 421,2.

Selicman von n# 514 Tr. II, 421,5.

Dietwil Tutwil, Gross*] Jletwil in Luzern so.
Langenthal.

Dccan ßurchard s. Zofingen Chorherren.

Dirmenach s. Dürmenach.

Ditchclmus s. Diethelm.

Diuginfels.

Wal, von — s. Neuenburg Johanniter.

Dives s. Reich.

Dobenant.

Johann n° 195 Tr. II, 269,7.

ze deine dochinden boume b, Mittel-Müsbach
Lokalitäten.

Dogginburc s. Toggenburg.

Döggingen Teggingen in Baden sw. Donau-
eschingcn (?)

Heinrich von 154,23.

ze Dolen s. Hundsbach Lokalitäten.

Domarkilch s. Dammerkirch.

Dorberdus s. Sulz Johanniter,

in dem Dorf s. Köstlach Lokalitäten.

Dorfmatten s. Blotzhcim Lokalitäten — Köstlach
Lokalitäten — Metzerlen Lokalitäten — Michcl-
bach Lokalitäten.

Domach Durnich Durniche im Elsass w. Mül-
hausen.

Peter von — R 104,33.

seine Sohne Berner 331,2.

Hugo 104,33. 331,8.

Dossenbach Tossenbach in Baden no. Rhcinfelden.

Vicepleban Hugo 379,20.

Döttingen Tettingen Thetingen im Aargau an der
Aare sw. Zurzach.

Burchard von — R n* 134 Boos 75,1.

Heinrich von 46,36.

Drechsler 43,37.

Dritman.

— von Sulzmatt R 318,30.

Drutingus der Bäcker BvB 45,1 4.

Duran.

P. s. Embrun can.

Durink s. Thüring.

Dürmenach Dirmenach Tirminach Tirminah im
Eisass nö. Pfirt 102,11.

Rudolf von 25,14. 111,7.

sein Bruder Heinrich 25,15.

der Schmied von 27,30.
**“

Durnich Durniche s. Dörnach.

Durrenhach im Eisass bei Lautenhach nw. Sulz.

Volnutr von — HvSulz n° 638 Tr. II, 462,24.

Werner von — BvSulz n° 82 Tr. II, 224,36
n° 442 Tr. II, 390.10. BvSulz n° 662 Tr 1L
441,36.

’

zir Durrenbach a. Blotzheim Lokalitäten,

die Darrin 217,38,

Dux s. Herzog.

Dyethelmus s. Diethelm.

E.
E, BvB 312,SO.

s. Basel Prediger Prior,

an dere Ebcnote s. Blotzheim Lokalitäten.

Eberhard Eberardus Eberhardus Eberhart Ebir-
hardus lleberhardus.

— n° 814 Boos 75,3.

b. Basel Domdecan Schreiber — Biel Rat
Katzenellenbogen — Kolmar tntcrlinden
conversi — Konstanz Bischof — Dessenheim— Habsburg — Leo — der Metzger BvB
28,28. — Rheinfclden Propst — Waldburg— Zeisse.

Eberlin Eberlinos.

der Schreiber 13,26.

Ebinus.

s. Basel Bischof curia notaritu.

Eblinus der Bäcker BvSulz n # 638 Tr. II, 462,22.
Ebrcdunensis s. Embrun.

retro ecclesiam ». hinter der Kirche.

Ech.

Heinrich von 163,14.

Echebach s. Eschhach.

zem Echelin s. Hausgauen Lokalitäten.

Echs.

Johann von — der Gerber 298,36.

Echsol s. Eichsei.

in Efphenberge s. Rufach Lokalitäten.

Egelolf Kglolfus 239,28.

sein Sohn Friedrich 239,2*.— der Gärtner 281,20. — s. Hnngerstcin —
Zunftmeister — der Zunftmeister n* 457 Tr II
401,13.

an Egen matten s. Blotzheim Lokalitäten.

Eggenen Eggenheim, Nieder- und Ober-Kggenen
in Baden sü. Müllheim.

Leutpriester Lütold 80,7. 127,3. s. Basel Dom-
herren.

Ober-Eggenen, superius Eggenhein.

Kirchherr mag. Rudolf 149,7.

Egisheim Egensheim Egenshein EgesheJn Egins-
heim im Eisass sw. Kolmar 318,26. 325,26.

Hugo von 354,17.

Rotlieb von 162,17.

seine Frau Gerina des Johann Buckeier
Tochter 162,15.

Eglingen im Eisass nw. Ahldrch 231,29.

s. Schaffner.
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Egringen in Baden n. Basel 263,34.

s. KIBasel Lokalitäten.

Ehenheim, Nieder- und Ober-Khnheim im Eisass

sw. Strassburg.

Peter von — s. Hasel Johanniter Comthur.

Ehingen in Württemberg sw. l’lm [in Baden nö.

Schaffhausen ?]

Konrad von — s. Barflisser.

zu der langen Eich s. Mittel-MUsbach Lokalitäten,

under den Eicheln s. Blotzheim Lokalitäten.

Eichgassen.

Rudolf von 202,39.

seine Witwe Sophie von Pfaffenheim 202,39.

deren Tochter Hedwig s. Wenzweiler.

in dem, zem langen, vordren, vrien Eicholz s.

Köstlich Lokalitäten.

Eichsei Echsol in Baden 0. Lörrach.

Kirchherr lterthold 378,36 f. 379,3 f. s. Konstanz
Diöcese Decanat Wiesenthal,

l^eutpriester Uerthold 378,24. (Siegelumschrift.)

Eimeldingen Einmutingen in Baden n. Basel

171,27 f.

Lokalitäten: an der Bach 171,29.

an den nüwen Matten 171,29.

an der Wasmattun 171,32.

Kirche 171,28.

Kirchherr Konrad 171,25. s. Basel St. Peter

Decan.

officium sacristie 171,29.

Eincho s. Zinke.

Haus zum Einhorn s. Klein-Basel Lokalitäten.

Einsiedeln.

Kloster 370,40.

Einsinshein s. Ensisheim.

Nidern Kizhein s. Nieder- Enzen,

llaus zum Elefant s. Basel Lokalitäten.

Elegast 281,34.

Eligenta.

s. Kornmarkt — Illzach — Reinacli.

Elisabeth KlUaheht Eliubet Elizabeth Elsehetha

Elsibete Klsibeth Elysabet Elysabeth Elysibetha.

s. Blauenstein — Dogge — Buckinger —
Hungerstein — Lene — Lindau — Ludwig
der Keller — Meienheim — Rcgisheim —
zu Rhein — Seldenau Abtissin — an den

Steinen — Sulzmatt — im Thurn — Trot-

haus — Wattweiler — Zinke.

Ellbach Ellenbach Einbach im Eisass w. Altkirch

unweit Dammerkirch.

Heinrich von — BvSulz n°71 Tr. II, 214,5.

n® 72 Tr. II, 216,19. n® 82 Tr. II, 224,34.

Ellerbach Elrbach in Bayern nw. Augsburg.

. . von — s. Basel Domherren.

E1U s. Sniz.

Elli na.

s. ßenken Meier — Epfig — Liesberg — Mech-

tild die Weberin — Minnenberc — Senftelin

— Sn&rlin.

Elmengrin Elmingrin **= Elmenringea in Luzern
nU. Sempach?

Arnold von 21,34 f. 22,2 f. 33,2.

sein Bruder der Custos Konrad von St. Peter
in Basel, s. diesen,

sein Sohn Berthold 33,2 C

Eisass Alsacia Eisais 69,1.

Landvogt Konrad Werner von Hatstat 139,14 f.

sein Schreiber RUdeger 139,1 4 f.

dessen Tochtermann Rudolf 139,19.

s. Deutscher Orden.

Elsina s. Dammerkirch — Sempach.

Einbrach Emerach Emerrach Einerrache Hmrach

in Zürich w. Winterthur,

s. Klein-Basel Lokalitäten.

'Kloster.

Propst Hugo 65,7.

Heinrich von — der Bäcker 96,24. 218,8 f.

272,6. s. KIBasel Rat.

sein Bruder Peter 218,10. 240,33.

Emhrnn Ehredunensis in Frankreich so. Grenoble.

Erzbischof Jacob 98,39.

can. P. Du ran 260,32.

Eincho s. Prediger.

Emund Emundus.

s. Kolmar Prediger — Prediger.

Encelinsburne s. Aspach Lokalitäten.

Enkendorf Enchindorff in Baden sü. Wehr.

Heinrich von 270,36.

an dem nidern Ende s. Mülhausen Lokalitäten.

Endingen Endingin in Baden nw. Freiburg.

Konrad von — R 41,1.

Haus zum Engel s. Basel Lokalitäten.

Engelbcrg in Obwalden so. Luzern.

Kloster 117,7.

Engelbotte.

Heinrich 343,7.

Jo. 343,5.

seine Frau Greda 343,5.

Ensisheim Einsinshein Eusihshein Easinshein im
Eisass n. Mülhausen 77,16. 144,H. 227,39 f.

228,10.

Lokalitäten:

vor der Almeinde 228,8.

hinder der Buhel 228,3.

Galgen 227,40.

in Giezen 228,6.

Ilarbaza 228,5.

llermbaz 228,1.

bi der hesilinen Hurst 227,39.

St, Martins Acker 228,6.

Rad 228,9.

über den Rcbewec 227,41.

wider Sermere 228,3.

Stadtthor 228,7.
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uf die Straae 228,2.

in dem obern Velde 228,1.

Vronaker 228,6.

vor der Vve 228,5.

ze WarchSme 228,4.

Vogt 227,31.

sein Sohn Ulrich 227,37. 228,14.

domicelli de 307,30.

K8. von 354,19.

Walther von 854,19.

s. Stadelbach.

Entlibuch.

Wer. von 39,24.

Nieder Enzen, Nidern Eizhcin im Eisass sö.

Rufach 113,10.

Epfig Epfche Ephich im Elsas» n. Schlettstadt.

Ellina von — s. Kolmar l'nterlinden Nonnen.

Richard von — R 241,17.

Stephania von — s. Kolmar Untcrlinden Nonnen.

Episcopus a. Bischof.

Eppo s. Winzenheim.

Eptingen Eptingin in Baselland sU. Sissach,

Herren von 807,31.

. . von — R 277,12.

Konrad von — R 26,13.

Konrad von — von Blochmont R 222,39. R
224,9 f. SO.

seine Frau 223,5.

Kinder 223,5.

sein Eigenmann Heinrich von Waldighofen,

s. diesen.

Konrad von — a. Rohr Leutpriester.

Gottfried von — R n® 266 Boos 95,22 f. 372,31.

a. Basel Vice-Vogt.

Gottfried von 192,36. 199,21.

Gottfried von — d. S. von Madeln R 352,9.

Heinrich von 197,40.

Heinrich von — a. Barftlsser.

Johann von — R 132,11. R 353,14.

aein Schwiegersohn Kunzmann von UfTheim,

a. diesen.

Johann von — von Blochmont R n® 360 Boos
104,10; 105,5 f.

Mathias von 52,28. R 64,36. RvB 89,16. R 126,2.

R 177,24. RvB 237,18 f. s. Basel Bürger-

meister.

seine Kinder Anna 177,29.

Heinrich 177,29.

Mathias 177,29.

Werner 177,29.

Peter von — R 197,39.

Reinhold von — R 16,25. R 17,20. R n° 360
Boos 104,34 n° 457 Tr. II, 401,11. 320,14 f.

seine Witwe Agnes 277,36. 320,12 f. Schwester

der Knchimeisterin.

Werner von 103,19. n® 360 Boos 105,8. R 327,37.

Urkundenbnch der Stadl Basel. II.

ad Equum s. zum Rosse.

Erkenfried Erkenfridns Erkenvrid Ercenvridus
Krkenurit.

a. Basel Domstift Sänger.

Erenfela.

Ilenman von 32,14.

Ergowe a. Aargau.

Erlenbach Erlibach in ZUrich s8. Zürich am See.

Johann von 78,39.

Erleshein s. Arlesheim — Herlisheim.

ErlUbach Erlispach in Solothurn und Aargau nw.
Aarau.

Peter von — a. Basel SL Leonhard Chorherren.

Ermenrich Hermen rieh.

Konrad 164,9. 209,41. 214,8.

Kunzi 226,8.

Hugo 214,8. 245,17. 323,33. 341,6. UvKIB 373,
34. a. Kl Basel Rat.

Erphert.

s Augst Meier.

Erstfeld in Uri sü. Altorf.

Sacristan Heinrich 169,23.

uf Erthusen s. Mülhausen Lokalitäten.

Krtusch.

Heinrich 375,32.

Eschbach Eschebache im Eisass unweit Münster
nw. Rufach.

Konrad von 229,7.

Eschbach Echebach Eschebach Eschibach Esh-
hach in Baden no. Ncuenburg.

Heinrich von — BvB 1 1 5, 1 1 f. 116 9.19. 133,5.

190,1 f. 212,9. 374,9 f.

seine Frau Mechtild Vüllcrin 115,1 7 f. 116,9.

l»f. 180»»* 190,1 f. 374,1 Of.

seine Tochter Anna s. Kenneier.

Heinrich von 41,2.

Heinrich von — von Landser 1 79,12 f.

Eschcmcrtor s. Basel Lokalitäten,

ze Eschesh s. Sunthcim Lokalitäten.

Eschenzweiler Esholtawilr im Eisass sö. Mül-
hausen.

Baldemar von — Priester 210,29.

Eschikon Eschon a. Öschgen.

Esel Asinus.

Rudolf BvB 186.39. 257,10.

mclster EselU 208,28.

Eselthürlcin Esulturli.

Hugo ze 263,15.

a. Basel Lokalitäten,

inmc Espede s. Carspach Lokalitäten,

in dem Espinhage s. Köstlach Lokalitäten

Esslingen Ezelingen in Württemberg sö. Stuttgart.

Konrad von — *. Kolmar Prediger Vicar.

Este.

Markgraf 208,13.

sein nuncius Odo de Pandemelia 208,12.

56
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Etemhus s. Basel Lokalitäten.

Ettero s. Wcretuhausen.

Ettinkon s. Tanneakirch Lokalitäten.

Klängen in Uaselland sw. Basel 3,20. 4,9.

F.
faber s. Schmied.

Falkenstein Yalkenstein Valchenstein,

der von 228,39.

Otto von 221,14. von Orschweier 229,8. 321,28f.

seine Kinder Adelheid 321,32.

RUdeger 321,31.

Rulin 321,31.

Falkenstein Valkinstein im badischen llöllenthal

sö, Freiburg.

Jacob von 49,17.

sein Bruder Johann 49,17.

Färber Yerwariua Verwer.

Albert n# 180 Tr. II, 267,4.

Berthold 166,29 f. BvB 185,27f.

seine Schwester Ko. 185.29.34.

Bertschi BvB n* 846 Tr. II, 341,3.

Konrad s, Basel St. Leonhard Chorherren.

Heinrich BvB 166,36.

N. s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Niclaus s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Ulrich BvB 888,40. 889,22.

seine Frau Gertrud 388,42.

seine Kinder Adelheid 389,1.

Agnes 389,1.

Burchard 388,42.

Kathcrina 389,1.

Heinrich 388,42.

Margaretha 389,1.

Mechtild 389,1.

s. Ulrich.

Fasnacht Yasenacht Yasenaht Yasinaht Yasinat

Yasinath Vasnacht Vasnath.

Burchard 245,18. 289, 1 8 f, 302, 1 5 f.

Konrad [Kunzij 289, 1 6 f.

seine Frau Anna 289,16.

Heinrich 5,27. 289,24.

sein Bruder 5,27.

Johann 289,7.23. 296,11. 300,28. s.KlBasel Rat.

seiner Schwester Sohn l*eter 289,23.

Werner 242,7.

Fassbind Vasbind.

Johann 232,5.

Fassbinder 43,37.

Feist Vaizes Yeiztin Yessette Pinguis.

Walther R 104,32. R n* 405 Tr. II, 371,3.

Werner s. Basel Klingenthal conversi.

I Feldbach Yeltpach im Eisaas nw. Pfirt.

Kloster 224,8*. 225,7.

Convent 224,27. 22.5,7.

I’ropst Heinrich 224,27. 225,6.

Ferretensis s. Pfirt,

de, in Fine a. am Ort.

Fischhach Vischbach vgl. Fischgraben zwischen

Wehr und Homberg in Baden n. Säckingen.

Arnold aus 270,39.

Fischbach Yischhak in Luzern sü. Zofingen.

Jacob von — HvZofingen 57,25.

Fischer Piscator Vischer Yischerc.

Konrad 43,7.

seine Witwe Guta 43,9.

Heinrich s. Basel St. Clara Pfleger — Neuen-
burg Johanniter,

i Ulrich n* 514 Tr. n, 421,1.

sein Sohn Walther — von Basel s. Schlier*

hach incuralus.

s. Heinrich.

Fischingen in Baden n. Basel 46,35.

Fislishach im Aargau sw. Baden 117,8.

Flachsland Vlachrianden Vlacslande Vlahstanden
im Elsas* sw. Mülhausen 110,12.

Albert von 22,32.

Mechtild von — s. Heidweiler.

Wetzel von 103,27. d. j. 102.82.

Flachslanden s. Walheim Lokalitäten.

Fiedln.

Mechtild 217,14 f.

ihre Tochter Gertrud 217,13 f.

Fleisch Fleichz Vlcish.

— 265,36.

Konrad 201,97. 245,18. 274,20. 282,22. 296,9.

297,4. 300,25. 304,32. 323,33. 342,23. s.

Kl Base] Richter — Kl Hasel Schultheis*.

Peter 281,33.

ad Florem, de Flore s. zum Blumen,

zi Mosche s. Blatzheim Lokalitäten.

|

s. Vlosche. ,

Flubach 1'lGthach in der Herrschaft Gutenfels in

Haseltand sö. Liestal, vgl. den Bach Fluhbach

beim Wildenstcin.

Rudin von n* 233 Boos 21,8.

Förster Förster Vorster.

Friedrich 3U7,27f.

Johann — von Lüfter 128,21. n° 677 Tr. II,

479,7.

s. Walther.

Foitlra houm s. Rindermarkt.

Forum frumentl s. Komrnarkt.

Francisco» s. Augustiner General -Vicar.

Frankfurt a/M.

HUrger 144,33.

Fredericus s. Friedrich.

\
Digitized by Google



Freiburg — Gabcleswilre 443

Freiburg i/B. Friburch Friburg Vrlburc Vriburch

Vriburg Vriburgum Vryburgum, Vrlburc in

Brisgaodia 299,9. 363,3.

HUrgcr Stadt universitas tt* 48 Tr. II, 204,19.

49,5. 93,24 f. 338,1«.

Geschwome jurati n* 48 Tr. II, 2U4,21.

Rat 93,26.

Scbnltheiss 93,24 f.

. . von Tusselingcn R n° 48 Tr. II, 204,20.28.

St. Clara.

Abtissin 253,36.

Convent 253,97.

Johanniter 17,4 f.

Comthur Hirsekorn 16,9.38. 17,27. 21,14.

Brüder 16,1 Of. 112,4 f.

Johann Kozzo 16,9.

Volkard Kozzo 16,40. 17,4.

Heinrich der Priester 16,41.

Rudolf Lapo 16,40.

Rudolf von Staufen 16,39.

Wernlin von Staufen 16,39.

Konrad von Thierberg 16,39.

Prior Burchard 16,40.

Prediger,

lector 42,33.

Prior 42,32.

Grafen Konrad n° 48 Tr. II, 203,12; 204,1 9 f.

[Konrad] s. Konstanz DompropsL

C. von 41,1.

Konrad von 128,39.

Gerhard von — s. Basel Bischof curia notarius.

Heinrich von— der Schmied BvB 21,36. 25, 6f.

Johann von — s. Basel Klingenthal SchafTner.

mag. Johann von — s. Lautenbach Chorherren.

$. Kozzo — Schnewlin.

Freiburg i/S. 9,36.

Freiestrasse s. Basel Lokalitäten,

an der Freienstrasse, an der Vrienstraze.

Wilhelm — s. Basel Rat ZUnfter.

sein Sohn H. BvB 204,35.

Freivel 152,4.

Frick Fiikke Fricche Frike Vricke Vriken im

Aargau sw. Laufenbarg.

Leutpriester mag. Thomas 95,22.

Burchard von — s. Basel Johanniter.

Heinrich von — s. Rhcinfclden Chorherren.

Ulrich von — R 116,32. R n*233 Boos 21,1 If.

s. Nlatzercl.

Ober-Frick, obiren Vricche im Aargau sw. Laufen*

bürg 346,34.

Friedberg in Hessen n. Frankfurt

Bürger 144,33.

Friedrich Fredericus FHdericus,

s. Basel St. Leonhard Chorherren — Kolmar
— Egelolf — Förster — Hildesheim Prediger-

prior — Leiningen — Werde.

Frienisherg Frienisperch in Bern sö. Aarberg.

Abt Ulrich 199,39.

Friescrs aker s. Hausgauen I^okalitäten.

Froburg in Solothurn nw. Olten.

Graf Ludwig von 157,33.

Frohnfischer Vronvischer.

Konrad BvKolmar 306,33.

seine Witwe Adelheid 306,33.

deren Söhne Burchard s. Kolmar St. Jacob
Caplan.

Konrad 306,35.

Johann, Geistlicher 306,34.

Rudolf 306,35.

Fröscheli.

Heinrich 349,42.

Fröuda s. Jossin.

Fuchs Fuc Fuhs Vuchz Vuhz Vulpcs Vulpla Wlpes.

Johann 375,34.

Werner BvB n° 134 Boos 74,28. BvB 82,30.

BvB n° 172 Boos 79,12. BvB 147,29. 154,21.

BvB 363,22. *. Basel Rat Burger.

Haus zum Fuchs s. Basel Lokalitäten.

Füchslein Füchslin Fuliselin Vficslinua Vühseli.

— 370,5.

— der Metzger 246,36.

Werner BvB 316,32. ». Basel Rat Burger.

Werner BvSulz n° 71 Tr. II, 213,9.

seine Frau Heilwig n*71 Tr. II, 213,10.

seine Tochter Adelheid n ö 71 Tr. II, 213,10.

Anna n° 71 Tr. II, 213,10.

Mechtild n* 71 Tr, 11,213,11.

FUetzen Vozzin in Baden ;nw. Schaffhausen.

Heinrich von — R 49,13.

Füllinsdorf Vülistorf in Baselland n. Liestal.

132,12. n* 360 Boos 104,18.

Lokalitäten: in dein Birchc n® 360 Boos 104,19.

WarthAl n° 360 Boos 104,18.

furnarius s. Bäcker.

Fürstenberg Vurstenberc in Baden nw. Schaff-

hausen.

Konrad von 298.38.

Walther von — BvB n® 75 Tr. II, 217,17.

Haus zu Fürstenberg s. Basel Lokalitäten,

zer Furie s. Köstlach Lokalitäten.

Flistelinc.

Rudolf BvB 19,21.

seine Frau Mechtild 19,22.

G.
G. s. S. — Sl. — Thierenbach Prior.

Gabelcswilre s. Geberschwcier.
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Gabler Gabeler Gabelere Gablere.

— 266,*.

Peter 1 1,37. SB,43. 105,41. BvB H7,S9. BvB
155,SO. 163,1!. BvB 109,*. a. Baael Vogt —
Kasel Vicevogt.

Galfingcn Gailvingen Galvingein Galvingen im
Eisass sw. Mülhausen 239,14. DHG, 1 8 f.

Lokalität : Linperc I.inperch 239,14.

Mechtild von 239,24.

St. Gallen, s. Gallus.

Kloster 254, If. 255,1.

Abt Wilhelm 253,51. 254,45.

Capitel 253,32. 254,45.

portenarius und Propst im Breisgau Heinrich
253,31. 254,45.

Gallicus.

Heinrich 16,23. BvB 17,23.

Gallus s. Basel Domstift Cupläne.

Galmet Galmeton in Luzern ö. Gross-Wangen.
Rudolf von 39,22.

Gampelen Gamplon in Bern sw. Aarberg.

Kuno von — s. Solothurn Schulthciss.

underdem veige gampelen s. Metzerlen I.okalitätcn.

Gansingen Gansungen im Aargau *8. Laufenburg.

Kirchherr mag. Rudolf 21.18,39. 209,23.

Gärtner ortulanus.

s. Konrad — Egelulf— Tunis — Zunftmeister,

in der Gassen, in der Gazzen.

Heinrich — von Suntheim 160,16.

Heymo 288,1 if.

zö dem Gatteren s. Metzerlen I.okalitätcn.

Gebhart 239,21.

sein Sohn Werner 239,20.

Gebeliswilr s. Suntheim Lokalitäten.

Geberschweier Gabeleswilrc Gebleswilr Gebliswilr
im Ebnes nw. Rufach 10,41. 64,12. 107,33.

337,32.

Ixikalität: amme Gesetzte 10,42.

Johann von n° 72 Tr. II, 215,13.

s. Birselere — Vollere.

Gebreite s. Base! Lokalitäten.

Gebweiler Gel>ewilr Gcwilr Gewilre im Kl&ass
sw. Rufach 144,12. 152,32. 333,31.

Schultheiss Konrad R 241,15.

Gottfried von 305,16.

s. Baselwind.

Geckingen s. Mönchenstein.

Gechtlinger 235,36.

sein Sohn Heinrich 235,36.

Geilfus Geilffiz.

Niclaus s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Geispitzen Geisbolzhein im Eisass sö. Mülhausen
145,30.

zem Geisprunne.

s. Walheim Lokalitäten.

Geisriebe Geisrieme Geisriemo Geizriebe Geizriebo
Geizriemo Gezribt.

— 87,23. 234,8. 304,2 1 f.

Konrad 272,21. 276,85. 288,40. 289,3. s. Kl-
Basel Rat — KIBasel Schultheiss.

seine Brüder Hug 272,22.

Johann 272,22.

Rndin 272,22.

Ulrich 164,8. R 214,4. R236,
14. 272,29. s. KIBasel Rat.

dessen Brüder 236,14.

dessen Kinder 272,29.

Werner 272,21. 276,36. 288,40.
289,3. 296,9. 300,21. s. KI-
Basel Rat.

Kunzi 323,32.

Heinrich 214,5. 245,7 f. 257,33.

seine Brüder 245,7.

Gelnhausen in Preussen nö. Frankfurt.

Bürgor 144,33.

Gelterkinden Gelterchingen in Basellaod ö.Sissach.

Heinrich von 104,6.

Genapen Gempenon in Solothurn w. Liestal.

Leutpriester s. Basel Domstift Capläne.

Gempener Gempcnarius s. Mönch.

Genge.

1 Niclaus n° 527 Boos 113,34.

Gengeman.

Heinrich s. Biel Rat.

Georg Georgius.

s. Laufenburg Schulmeister.

Geppa s. Bollweiler.

Ger. s. Pomcrio.

Gerber cerdo.

s. Berthold von Altschwfl — Ch. — Kchs —
Gottfried — Öphel —- Rodersdorf.

Gerbergasse s. Basel Lokalitäten,

zu deme Geren s. Mittel-MUsbach Lokalitäten.

Gerhard Gerhart Gerardus.

s. Anagni Bischof — Basel St. Clara conveni
— Basel Dompropst famulus — Burgelin —
Butenheim — Kölner — Freiburg — Güsgen
— Jettingen.

ze Gerharde* lachen s. Köstlich Lokalitäten.

Gerharte*.

Peter — BvAltkirch 291,16.

Gerina 315,1.

s. Backeier — Egishcim — Leimen.

Germania s. Deutschland.

im Gern s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Gernaz Gcrnas.

Konrad 240,22. 276,36.

seine Frau Mechtild 240,22.

Gernler.

Konrad 193,33. BvB 219,5.

seine Witwe Hedwig BvB 193,33. BvB 219,5.

Gcrnlerin n* 319 Tr. II, 342,14.
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Gerolt.

Konrad s. Rhein felden Chorherren.

Gerphat.

a. Meywiler Lokalitäten.

Gertrud Gerdrudis Gerdrut Gerdruth Gertruds
GertruiL

s. Basel St. Clara Abtissin — Butenheim —
Kolmar Unterlinden Priorin — Kornmarkt
— Kraft — Färber — Fledin — Illiach —
Lörrach — Senftelin — rur Sonnen — rum
Steinkeller — Tanz — Trubelberg — Ulrich
— Vogt — Weiss — Zofingen.

Gerung Gerunch.

— 339.23.

— 333,82.

sein Sohn Burchard 333,81.

— der Müller von St. Alban 27,1 f. 74,11.

s. xum Rothen Hau» — Schwörstadt Vicepleban

im oberen Geseire s. Pfaffenheim Lokalitäten.

Geselle.

Niclaus s. Basel Johanniter Comthur.

amme Gesetzte s. Geberschweicr Lokalitäten,

zu Gesselin s. Orschweier Lokalitäten.

Gessler Gesseler Gesselerin Gesselerinus Gezelher.

Hedwig n # 72 Tr. II, 215,10.

Lütold BvRufach 84,5 f.

seine Witwe Bertha 8 4,9 f.

deren Sohn Rertbold 84,20. 265,19. 305,
17. 326,38. 364,28.

Gewilr Gewilre s. Gebweiler.

Gezribi s. Geisriebe.

Giesser s. Heinrich.

in Giezen s. Knsisheim Lokalitäten.

Gildweüer Giltwilr im Klsass nw. Altkirch.

Konrad von 146,24.

Gfler.

Konrad 238,9.

sein Bruder Konrad 238,9.

Gillin.

Mechlild 289,29.

Gipser 43,86.

Gisela.

s. Metter — Mönch — Wallis — Weissenburg.

Giselbrecht n° 128 Tr. II, 246,4.

Glsina s. Koserlin.

Glabinitra Glavinicensis in der Türkei auf dem
Vorgebirge Linguetta bei Avlona (?)

s. Avlona.

gladiator s. Schwertfeger.

Glanzcnberg Glancemherch abgegangen an der

Limmat zwischen Fahr und Dietikon in Zürich.

Konrad von 207,38.

Glaser.

Gottfried 375,38.

sein Bruder Heinrich 375,34.

GÜze.

Konrad 188,20.

I Glöckner Gloggener Glogner.

I
Konrad BvB 834,31. BvB 397,9.

Gnadenthal s. Basel Geistlichkeit.

Göchlin G3cheli Gochelin G&chlin.

Thomas BvB 155,22. 210,30. 291,36. 340,29.

Goldbach Goltpach im Eisass n. Thann.

Propst Heinrich n°71Tr. II. 214,5. n9 72 Tr. II,

216,16. n°82Tr. II,224,2 9. vgl. 41,15. 46,15.

Goldschläger Goltslegcr Gothsleger.

Johann 894,24.

s. Johann.

Goldschmied aurifaber.

s. Liebauge.

Colin Göli G3lin Golinus.

Konrad s. Basel Domkämmerer — Basel Dom-
decan — Basel St. Peter Propst,

sein Bruder Dicthelm R 2,26. R 3,8. 73,23.

RvB 83,33. R 107,18. R 151,21.

dessen Witwe 151,21.

Dicthclm s. Basel Domherren.

Dietrich s. Barfüsscr.

s. Baden.

Gommersdorf Gummerstorf im Klsass w. Altkirch.

Bruder Heinrich von 291,6. 387,13.

Gonsans in Frankreich ö. Bcsangon.

Stephan von 271,22.

Gordanicis s. Gourdaignes.

üAschin 307,25.

Gösgen G&zrichon in Solothurn nö. Olten n° 42

]
Tr. II, 198,4.

I Gerhard von 236,5.

Gossenrain Gozzenrcin in Luzern sö. Sempach.

H. von 39,23.

Gota Gote s. Guta.

ze Gottes angesihte s. Orschweier Lokalitäten.

Gottfried Gotfrid Gotfridus Gotfrit GStfridus.

s. Eptingen — Gebweiler — der Gerber 265,

22. — Glaser — Habsburg — Ncuenburg
Johanniter Comthur — Staufen.

Goumer.

Heinrich 149,10.

Gourdaignes Gordanicis in Frankreich in der Um-
gegend von Uzfes n. Nlmes.

Prior Albert von Sauve 94,21. 99,22. 251,7.

26.36. 252,9.25.38. 253,8.

G3zhen.

Burchard 229,7.

Gozzenrcin s. Gossenrain.

Grabelli 87,27.

amme Graben.

Konrad 140,2.

Peter 140,3.

hinder dem Graben s. Gross-Hüningen Lokalitäten.

Gräber fossarius.

s. Jo.
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Graf Grave Cornea

.

Hurchard — von Theningen 299,6.

»ein Schweateraohn s. Berger.

Heinrich n° 47 Tr. II, 203,6. BvB 106,28.

Hugo 215,33.

Grametsch.

Hurchard s. Salz Johanniter,

monasterium Grandis vallis s. Münster im Granfeld.

Crandvillars Grandewilr Grandwilc Grandwiler

Grandwilr Grandwlr in Frankreich nw, Delle.

Hugo von n*180 Tr. II, 267,1*. 126,6. BvB
268,28. 280,85. 366,7.

Grans.

Kuno 356,19.

»ein Sohn Heinrich 356,19.

Grcda Creda Grcide,

— 129,2* f.

ihr Sohn Heinrich 1 29,22 f.

s, Basel Stadtschreiber Burchard — Klein-Basel

Meier— Blotzheim Nonnen — Engelhotte —
Leimen — Licsberg — Ozelin — Uffheim
— Weiler — Wyhlcn — Zinke.

Grefte s. Orschweier Lokalitäten.

Gregofius s. Rom Papst.

Grellingon in Bern sü. Basel.

Bertha von 79,1.

Grempe.

Niclaus 128,21.

Grenzach Krenzach in Baden ö. Basel 205,26.

Grenzingen Grcnzingin im Elsa»» *ö. Altkirch

278,10.

Leutpriester Ulrich 308,28.

Berthoid von — R 287,37.

seine Witwe Agnes 287,36. 288,25 f.

Walther von 288,4.

Grcsilin.

Rudolf 33,32.

im Grien s. Kl Basel Lokalitäten,

zc Grimalen Grimelen maten «. Kosdach Loka-
litäten.

Grimel.

Rudolf — der Bäcker 139,34 f.

Grimme.

Johann 225
,
3 h. 226,5.

seine Mutter Guta 225,38. 226,5.

Grftber.

Ru. 350,36.

im Grunde s. Wyhlcn Lokalitäten,

in den Granden b. Muttenz Lokalitäten,

an dem nyderen Grunde *. Metzerlen Lokalitäten-

Grtlningen abgegangen in Baden bei Kimsingen
s3. Breisach 62,31.

Kirche 62,28.

Kirchherr Kuno von Hägendorf 62,29 f. s. Basel

Bischof Schreiber — Basel St. Peter Chor-
herren.

Priester 62,30 f. 63,8.

Goetbot.

Heinrich 103,6.

Guggisberg Gukansperg in Bern sw. Bern.

Kuno von — s. Basel Bischof Keller — Basel

St Peter Chorherren.

Guilhelmus Guillelmus s. Wilhelm.

Gummerstorf ». Gommersdorf.

Günach s. Wunheim.

Gundeldingen Gundoltingen sü. bei Basel 360,40.

361,9 f. 376,13.

Lokalität: ic Siglisburnen 376,14.

Werner von n* 691 Boos 125,34.

zeGunderleth Gunderlech s. Hausgauen Lokalitäten,

üundolsdorf Gundclstorf Gundolczdorff Gundols-

torf GundolUtorf Gundolzdorf Gundolzstorf

Gundolztorf heute Cornol in Bern 9. Pruntrut.

Adelheid von 246.35.

Burchard von — BvB n® 109 Tr. II, 236,15.

seine Witwe Ita n® 10Ö Tr. II, 236,14.

deren Kinder n® 109 Tr. II, 236,17.

Heinrich von 175,17. 288,32. s. Basel Schul thei»s.

Hugo von — BvB n® 70 Boos 68,25. n® 109

Tr. 11,236,16. BvB 62,7. BvB 89,16. 95,25.

1 50,40. BvB 155,20. 161,13. 163,12. 247,7.

248,34. s. Basel Schultheis» — Basel Vice-

scholtheiss.

sein Sohn Diethclm 105,41.

Gundolsheim Gundolzhein im Elsas» sit Rufach

318,31.

Lokalitäten: Basilweg 265,10.

lange Bruke 265,11.

Malazen hns 265,10.

Schultheis» 318,32.

Priester 318,32.

Burchard Bezelin 265,7 f.

Jacob der harder von 229,8.

Ulrich von n® 81 Tr. II, 222,11. BvSulz n® 82

Tr. II, 223,19, 224,5 f.

seine Frau Bertha de Vallo n° 82 Tr. II,

223,20; 224,25.

seine Kinder Adelheid n® 82 Tr. II, 223,22.

Hedwig ebd. 2*.

Heinrich ebd. *1.

Hugo scolaris ebd. *1.

Johann ebd. 21.

Margaretha ebd. 22.

Werner von — s. Basel Domherren.

Günther Cttndther Günthern».

s. Illzach — Marschalk — Mönch — Otlingen.

GUnthersthal in Baden sü. Freiburg 391,4.

Guntram Gun trän.

Johann 164,11. 234,5. 396,4.

in deme Guphc s. Kembs Lokalitäten.

Gu reeller.

Ulrich 362,22 f,

Gurcellon s. Corzclcn.
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GUrtler Gärtler.

Ulrich BvB 207,81.

s. Otto.

Gurtweil Gurtwile in Baden nö. Waldshut.

Johann von 109,10. R 236,38.

»eine Frau 237,5.

s. Laufenburg Lokalitäten.

Gnrzele s. Courcelles.

Gurzelen Gurcellon in Bern nw. Thun.

Konrad von 356,19.

Guta Gota Gote Gfita.

s. Bartenheim Meier — Blotrheim — zum
Blumen — Fischer — Grimme — Heinrich

der Schilter — Helbling — Mönch — Nlco-

luus — Rcgishcim — Scheko — Schliengen
— Tanz — Vivian — Walther — Wialin.

vor GStenbrunnen a. Pfaffen heim Lokalitäten.

Gutenburg Gätcnburc in Baden nö. Waldshut.

Konrad Berthold von — s. Bierbronnen Leut-

priester.

# sein Bruder Ulrich R 100,6. K 219,32. 259,13.

s. Laufenburg Lokalitäten.

Gtttfridus s. Gottfried.

Gutina.

s. Basel St Peter Decan Rudolf.

Gulman.

Konrad 276,7.

Jacob 310,17.

«eine Frau 310,17.

H.
H. s. Anselm — der Bäcker 354,15.18. — von

Basel — Basel Bussbrüder Prior — Basel

St. Leonhard Chorherren — Baselwind — Hoch-

burg — der Brotmeister von KIBasel n° 48
Tr. II, 204,30. — Bubenberg — Bubendorf —
Kerlin — Freiestrasse — Gossenrain — Herten
—- zur Unrat — Mönch — Mülhausen preco
— Muttenzer — Neuenburg Johanniter Prior
— Ofenhaus — Ffaflenheim — Regisheim —
Rheinfelden — Riespach — Rippstein — der

Schmied 351,20. — Sempach Schulmeister —
Spechbach — Taler— Uffheim — Wäger —
Zinke.

Habkenshein 1 labchenshoim llabchinshein s.

Ilabshcim.

Habechensheimcr phad 8. Mülhausen Lokalitäten,

llabgessein s. Habsheim.

Ilabsburg Ilabespurch Ilabspurch Habspurg im
Aargau.

Graf Eberhard von 39,12 f. 244,28 f. s, Zürich-

gau Landgraf.

seine Brüder Gottfried 244,30.

dessen Sohn Rudolf 244,30 f.

Rudolf s. Basel Dompropst —
Konstanz Bischof.

Graf Rudolf von 46,28.

Habsheim Habkenshein llabcliensheim Habchcns-
hein llabchinshein llabgessein im Eisass sö.

Mülhausen 119,37. 192,35. 199,20.

frater Ulrich von 72,40. (Mönch von St Urban?)

Hako s. Augst Meter.

Hadestat 1 ladstat s. Hutstat.

Hafner Hauiner,

Konrad 49,16.

Werner BvB n* 195 Tr. II, 269,9. n # 527 Boos
113,34.

Hagenau Ilagenowe Hagnowe im Unter-Elsass

144,34.

Bürger 144,82.

Vicar der Strassburger Prediger 362,41.

Heinrich von 196,17.

Johann von 158,31.

llägendorf Hegendorf in Solothurn sw. Olten.

Kuno von — s. Basel Bischof Schreiber —
Basel St. Peter Chorherren — GrÜningen
Kirchherr.

Ilagcnthal Hagendal Hagindal im Eisass sw. Basel.

Meier Heinrich 305,38.

Heinrich von — R 14,28. 70,5. R 98,20. Rvll

110,10. R 128,9. R 261,34.

seine Kinder 110,18,

Peter von — der Schuhmacher 28,2.

Hagnowe s. Hagenau,

zum Hahn, zürne Han.

Konrad BvB 311,38.

Hainrich llainricus s. Heinrich.

Haldahüsli.

Rudolf 27,85. BvB 173,22.

seine Frau Richenza 27,36.

seine Tochter Mechtild s Kaltschmied.

Haiderin 142,27. 158,20.

Halderwanch Haldirwanch s. Holderhank.

Hall Halla Halle in Bern ö. Pruntrut.

Albert von n° 405 Tr. II, 371.3.

Werner von 49,15. 98,21. BvB 147,30. s. Basel

Rat Burger.

Halten Hattun in Solothurn sö. Solothurn.

Johann von — R 119,14.

seine Witwe Utecha 119,13.

an der Haltin s. Mittel-Müsbach Lokalitäten,

llaltingcn llaltingin in Baden nö. Basel.

Hof des Bischofs von Basel 196,35.

. von 96,40. 266,1.

Berthold von 97,7.

Heinrich von 97,8. 21 1,6 f.

seine Söhne Hcinzi 382,32.

Hugo 21 1,6 f. Priester 3 12,20 1 .

von Kill, Priester 857,3. von

K1B. Priester 382,3 1 f.

Johann 21 1,6 f. von K1B 357,3.

Heinrich von — von Ranspach 130,34.

Johann von — nevc Heinrichs des Meiers von

Otlingen 213,40.
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Hanberc s. Homberg.

Hangender birboum s. Rufach Lokalitäten,

Männer Hanere in Raden nö. Säckingen.

Berthold von — *. Säckingen Bruderhof.

1 lano.

Johann 107,18.

Hans der Freie 270,39.

sein Bruder 270,40.

— der Schröter 270,37.

sein Bruder 270,38.

Harbaza s. Ensisheim Lokalitäten.

Harder s. Gandolsheim.

Hardwald Hart, silva s. Albani 0. Basel 159,33.

n® 286 Tr. 11, 320,9. 173,3 f.

s. Orschweier Lokalitäten,

zir Harpach s. Blotzhcim Lokalitäten.

Hart 343,31.

Hart«.

Heinrich 5,37.

Hartkilch Hartchilch jetzt St Georgen in Baden
w. Freiburg.

Niclaus von — BvNeuenburg 213,33.

I hirtmann s. Baldegg — Kienberg — Deutschland.

1 lartmannsweiler 1 lartmanneswilr im Eisass sü. Sulz,

s. Meder.

llartmat s. Brombach Lokalitäten,

llartnid s. Leoneck.

Ilartpach s. Sulz Lokalitäten.

HartraUtmt s. Mittel-Milsbach Lokalitäten.

Hartung Hartunc Hartungus 2(13,35. 32(5,34.

s. Barfiisser — Basel Bischof Caplan — Basel

BarflLsser — Münch — Munweiler — Rufach

Schultheis« — Zästungen.

Hartwech s. Orschweier Lokalitäten.

Hase.

Werner 9,2*6.

Hasenburg in Bern nö. St. Ursitz.

die Herren von 268,35.

Häsingen Hesingen Hesingin im Klsass nw. Basel

181,6,33. 336,30.

Konrad von 263,35.

s. zu Rhein.

Hatstat Hadestat 1 ladstat im Eisass n. Rufach
103,12.

Lokalitäten: in IlShse velde 103,13.

in dem Wester velde 103,13.

Wirt 11,14.

sein Sohn Peter 11,13.

Albert von — s. Basel Domherren —- Carspach
Ktrcbherr — Kolmar Propst

Konrad von — R 192,15.

Konrad Werner von — R 16,25. R 17,19. s.

Eisass l^ndvogt.

Ulrich von — d. ä. n # 288 Tr. 11,322.18. BvB
180,16.34.

Warner von 11,13.

Hauenstein Howenstein Gebirgshöhe des Jura
sö. Basel.

n® 42 Tr. n, 198,4.

Ilauenstein Howenstein in Solothurn nw. Olten.

Rudolf von — s. St Urban Mönche — St Urban
Schaffner.

Ilauenstein Ilouwinstein Howinstein.

Konrad n° 48 Tr. II, 204,30. 77,8.

Johann 282,33.

llauiner s. Hafner.

Haus zum Haupt s. Basel Lokalitäten,

zum rothen Haus s. zum Rothen Haus.

Hausen Husen abgegangen im Elsas« zwischen
Reiningen, Heimsbrunn und Schweighausen
sw. Oienberg w. Mülhausen.

Ulrich von — s. Ölenberg Chorherren.

Hausgauen llusgowe Husgowe Husgftwe im Kl-
sass sö. Altkirch 71,5. 312,30. 3l3,S. 372,4.

Lokalitäten: amme crumben aker 312,34.

bei dem breiten boume 312,31.

Kogen aker 312,32.

zem Echelin 312,33.

an Friesers aker 312,34.

ze Gunderleth [Gunderlech] 312,33.

in HolflU gerute 312,30.

zem Lumcswilr aker 312,32.

in Septer berge 312,31.

amme Steinlande 312,33.

Meier Kuno 372,5.

Werner von 128,11.

s. Spcchbach.

Hcberhardus s. Eberhard.

1 leberinmclwer.

Rudolf 306,8 f.

seine Krau Hedwig 306,8 f.

seine Tochter Mechtild 306,1 6 f.

Hecelo Hecilo s. Hetze!.

Hccpunger.

Heinrich 310,23.

Hedina.

s. Rudins — Sulzmatt.

Hedwig Hedcwig lledewigis Hedwigis Heidewigis.

s. Basel Stadtschreiber Burchard — Beiz —
Blotzhcim — Blotzbeim Nonnen — Brot-
meister — Kolmar Unterlinden Friorin —
Kozzo — Eichgassen — Gernler — Gessler
— Gundolsheim — Heberinmelwer — Hunds-
bach Meier — Marschalk — Mellingen —

-

Mönch zum Pfauen — Pratteln Meier —
Rheinfdden — Roggenburg — Ulrich der
Bäcker — Waldner — Wcnzwciler.

Hegen in Luzern sö. Wolhusen.

Burchard von 39,34.

Hegenheim im EJsass w. Basel 273,28,

s. zum Brunnen,

lleggi.

Heinrich 303,31 f.
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Hegnau — Heinrich 44!»

Ilegnau Hegenowia in Zürich n Greifensee (?).

Otto von 266,36.

Hcidcck Heidecke in Lutem n. Baldegg nahe
dem rechten Secufer.

Hiltebold von 9,24.

der Heiden.

Johann 170,4.

Heidengere.

Werner 325,16.

Heidgasse Heidegasse.

Dietrich in 221,14.

Heinrich in 221,15.

Heidweilcr Heitewilre llcitwil lleitwilr Heitwilre

im Klsass n. Altkirch.

. . von —
,

Stieftochter der Frau Bertha von

Butenheim, s. Basel St. Clara Nonnen,

die alte von 102,5.30.

Konrad von 103,27. R 171,7 f. R 359,9.

fraler Hugo von 372,30. s. Basel Ilarfüsser.

Lucard von 102,34. 103,11.

ihre Tochter Mechtild von Flachsland 103,2.

Heilig Kreuz, ad s. Cruccm im EDass sö. Kolmar
216,27 f.

HeiTleboch.

Johann 266,37.

hi vron Heilun mattun s. Orschwcicr Lokalitäten.

Hcilwig Hcilvigis Heilwigis.

a. Blotzheim Abtissin — Füchslein — Ileain

— Runcisin.

I leimberge.

Konrad von — n° 195 Tr. II, 269,0.

Heimburgo.

Ulrich 149,20.

Heimenried s. Himmelried.

Heimersdorf Heimmeradorf Uemmerstorf im Elsass

sü. Altkirch.

Junta von 37

1

.28 f. s. Basel Gnadenthal Nonne.

Ulrich von — n° 405 Tr. II, 371,4.

Heimsbmnn Heinspurnen im Elsass sw. Mül-
hausen 239,1 oft

Hcincin s. Hcinzi.

Heini der Metzger 272,33.

Heinrich Hainrich Hainricus Heinericus lleinricus

Heirich Henrich Henricus.

s. Andorf — Allschwfl — zum Angen — Arguel
— Arnolds — Augst Leutpriester — zum
Bart — Bartenheim Meier — Basel Schult-

heis« — von Basel — KlBasel Ammann
Basel Bischof — Basel Bischof curia ofhcialis

— Basel Archidiacone curia notarius — Basel

St. Clara conversi — Basel St. Clara I'fleger !

— Basel Domstift Capläne — Basel Dom- i

Stift Keller — Basel Domstift I>ecan Koch
— Basel Domstift Scholaster — Basel Gnaden-

1

thal Convers — Basel Johanniter Brüder
Basel Johanniter Comthur — Basel Johanniter

Prior — Basel St. Leonhard Chorherren —
Basel St. I,eonhard Cleriker — Basel St. Leon-

'

Urlctmdenbuch der Stadl Hasel. 11.

hard Propst — Basel St. Peter Chorherren —
Basel St. Peter Sänger — Basel St. Peter
Scholaster — Basel St. Peter Siegrist — Basel
Prediger infirinarius — Basel Prediger lector
— Basel Prediger Prior — Basclwind —
Bättwil — Baumgarten — Ber — Bern —
Biel — Binzen — St Blasien Abt — Blote-

heim — zum Blumen — Böhart — Böller
— Bollweiler — Börsch — Bosso — Bott-

minger — Breisach — Brotmeister — der
Brotmeister BvB n'* 70 Boos 68,24. 88,19.

176,9; seine Söhne Heinrich s. Basel St. Peter

Chorherren, und Ulrich BvB n° 70 Boos 68,

24; seine Tochter Margaretha 176,9. — an
der Brücke -- Brunnader — Bubendorf —
Buckingcr — Buggenrüti — Burer — Buten-

heim — Kämmerer — Kembs Meier —
Kenneier Kessler — der Kessler 287,22.
299,30.32. BvKIB 300,80; seine Söhne Kon-
rad BvKIB 300,91. und Heinrich BvKIB 300,
32 ; seine Tochter Adelheid s. Walther der

Müller — Kolmar — Kolmar Prediger Prior
— Konstanz Domstift Propst — Konstanz
Domstift

#

I hesaurar — Konstanz St. Stephan
Propst — Koringcn — Küstlach — Rozzo
— Kraft — der Krämer n° 71 Tr. 11,213,13.
— vom Kreuz — vom heiligen Kreuz —
Kribaz — Krieg — Kuchimeister — KUchli
— Cugilin — Dachsfclden — Decuni —
Delsberg — Deutschland König — Döggingcn
— Döttingen — Dürmenach — Ech — Ell-

bach — Embrach — Enkendorf — Engel-
botte — Eptingen — Erstfeld Sacristan

— Ertusch — Eschbach — Färber — Fas-

nacht — Fcldbach Propst — Fischer — der
Fischer 61,11. — Freiburg — Freiburg

Johanniter — Frick — Fröscheli — Füetzen
— St. («allen portenarius — St. («allen Propst

im Breisgau — Gallicus — in der Gassen
— Gcchtlingcr — Geisriebe — Gelterkinden
— Gcngeman — der Gicsser 207,38. —
Glaser — Goldbach Propst — Gommersdorf
— Goumer — Graf — Grans — Greda —
Guetbot - Gundolsdorf — Gundolsheim —
Hagenau Hagcnthal Haltingcn —
Hart» — Hccpungcr — Hcggi — Ileid-

gasse — Holfranzkirch — Heike — Herb-
lingen — ilertcnstein — Herwig — der
Heuer 370,24. — Hiltalingen — Hirzbach —
Hochwald — Homburg Horbach — zum
Horn — Hüningcn Meier — HUninger —
Hunno — rer Hurst — Hüseler — Jebshcim
— Itlzach — Joler — Iselin *— Lsny —
Itsrhnach — Jude — Landser — Laufenburg
— Leimen - Leimen Meier — Leoneck —
Lichcrc — Liebauge — Liebenstein — I.ies-

berg — zur Linde — Löscher — Lutter —
Masmünster — an der Matte — Matzcrel

— der Meier 83,6. s. KlBasel Meier; seine

Frau Irmentrud 83,6. 137,20. s. Basel St. Peter

Chorherr Ludwig — der Meier (von Wehr?)
270,38. — des Meiers s. Biel Rat — Meli
— Merschant — Minnenberg — Minsein —
Mönch —

• Mülhausen MUnch — Münzen-
heim — Müsbach — Mutzwiler — Nabo —
Neuenburg — Olten — Oltingen — Ömil
— Ophel — Orabpeis — Orschwcicr — Üt-
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Heinrich — Hertenberg4.->0

lingen Meier — Peigeri — Pfaflf — Prediger

Provincial — Rüdersdorf Kirchherr — Kam-
stein — Ober Ranspach Meier -- Rants-

weder — Rapot — Ravensburg — Rebmann
— der Rebmann s. Basel Rat Burger —
Regfcheim — Rehzagel - Reich — Rcinach
— Reixo ~ Rezze — zu Rhein Rhein-

felden — Rheinfelden Truchsess — Riehen

Vicar — Riespach — Rixhcim — Rode —
Roggenburg — Roselin — Roth — Rudolf

der Koch — Rufach — der Säger 249,23.

— Schaltenbrand — Scheko — Schedler —
Schenk — Schilling — Schiller — der

Schilter BvB 109,24, BvB 175,1; seine Krau

Guta 109,25. 175,2. — Schliengen — Schlier-

bach — Schmied — der Schmied 58,22. —
Schönman — Schopfheim — Schorli —
Schouwman — Schreiber — Schwiblein —
Schwarz — Schwertfeger — Sempach —

;

Sigolsheim— Sniz — Solothurn — Spcchbach
— Sporer — der Sporer s. KIBasel Rat —
StafTelfelden — an dem Stalten — Stornier —
Stchelin — Stein — Steinen — an den Steinen

— Stcinlin — Stetten — Stierman — Strass-

burg — Sulz — Tann — Tanz — Tessclmann
— Teufel — Therwil — vom Thor — im

Thum — Thun — Tirminer — Toggenburg
— Trient Bischof Trothaus — Truchsess
— Trütlin — Uffheiro — Veseneck — Vor-

gassen Vriols — Wagner — der Wagner
BvB 365,1. — Wahlbach Walch — Wald-

burg — Waldkirch — Waldighofen — Wangen
— Wartcnfels — Wattweiler Schultheiss —
Weggis — der Weinmann 2 .'15,3 5. — Well-
hausen — Wenken — Wenzwciler — Werner

1

der V'ogt — Wettingen Abt — Wettingen
,

Pfister • Winterlingen — Winzenheim —
der Wirt n® 195 Tr. II, 269,7. — Wolf —
Wolschweiler — Wyhlen — Zeisse — Zer-
kinden — Zinke — der Zunftmeister 25,15.— Zürcher — Zyfen.

Heinrich Walther s. Steinbrunn.

Heinzeimann.

%. Otlingen.

Heinz! lleincin.

s. Bezelin — Hallingen — Trütlin.

za deme lleiselere s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Helbling Helhelinc Helbeling Helbelinch Ilelb-

linc Obulus.

Johann BvB 89,30 f. BvB 113,41. 1 14,1 f. BvB
195.5. 188,11. BvB 263,7 t BvB 356, »f. BvB
362,19. BvB 370,2 5 f.

seine Mutter Guta 362,19.

seine Frau 356, 8

.

sein Knecht Konrad von Villingen 356,14.

Heike.

vron Helkum sun Heinrich 105,15 f.

Helfranzkirch Helfralchirhcn Hclfratskilch Hel-
fraUclulch Helfrazchilc Helratkirhen im Eisass

nw. Basel 59,20 f. 80,35.

Bannwart Konrad 80.33.

sein Sohn Rudolf 80,38.

C. von - n® 275 Tr. II, 314,23.

Heinrich von 80,37.

seine Brüder Rudolf 80,37.

Ulrich 80,37.

Helmer.

Konrad 362,28.

Helwich.

s. Liebauge.

Hemburge.

Johann 114,37.

Hemma.
— 33,9.

ihr Bruder Burchard s. Basel St. Peter Scholastcr.

s. Ailschwil — Lichere — Xuglar — Sempach
—- Zofingen.

Hemmerstorf s. Heimersdorf.

Hengenach.

Werner 103,9.

Henggart Henkart Ilcnchart in Zürich nw.

Winterthur.

Frau von 346,37.

Rerthold von — R 149,8.

Henman s. Erenfels.

mag. Her. Geistlicher n® 5 Tr. II, 187,24.

Herblingen Hemelingen in SchafTliausen nü.

Schaphausen.

Heinrich von 9,24.

Heremitarum ordo s. Augustiner,

llergheim Hcrinchein.

. . von — s. UfTheim.

Nieder- llergheim, Herinkein inferius im Eisass

so. Kolmar 216,27 f.

Ober-Herghcim, Herinkein superius im Eisass

so. Kolmar 216,27 f.

Herlin.

B. 235,36.

llerlisheim.

Rudolf n® 233 Boos 21,7.

sein Tochtermann Berner n° 233 Boos 21,7.

s. Arlesheim.

Hermann llermannus.

s. Aach — Altenbach — Basel Dompropst
Cleriker — Hellingen — Biel Rat — Blotx-

heim Homberg — Laufcnhurg — Liestal
— Lübeck — Pluz — Prediger Vicar am
Rhein — der Schneider 151,27; seine Witwe
Irmina 151,27. — Waldner — der Ziegler

212,«2.

Hermhaz s. Ensisheim Lokalitäten.

Hcrmenrich s. Ermenrich.

Heruli.

Werner n° 134 Boos 75,4.

Hcrsbcrg llerisperc in Baselland 6. Liertal 135,29.

n° 289 Boos 96,34.

Herten s. Herthen.

Hertenberg bei Herthen in Baden am Rhein w.

Rheinfelden.

• . von 60,34.
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Hertenstein — Hohenberg 451

Hertenstein [am Luzernersee oder in Hohenzollern

unweit Sigmaringen ?]

Heinrich von — R 199,1.

llerthar.

Burchard 157,1$.

Herthen Herten in Baden w. Rheinfelden 267.26.

H. von — BvB n
9 70 Boos 6S,25.

llerwelingcn s. Herblingen.

Herwig BvB 243,17.

sein Bruder Heinrich 243,2$.

dessen Sohn Ulrich BvB 243,27.

Herzen.

Werner von 297,15 f.

Herzog Dux Herczoge Ilerszuge Hcrxogo.

— 72,5.

Berthold 143,24.43.

sein Sohn Kuno 143,24.42.

Werner — von Orschweicr 221,14. 329,5 f.

seine Frau Miia 329,1 3 f.

ilerzwil Herzwilro in Bern sw. Bern.

Burchard von — BvBcrn 230,1.

seine Frau 230,1.

Christian von — s. Basel St. Leonhard Chor-

herren

bi der Hesilinen hurst s. Knsishcim 1-okalitütcn.

llesin.

Ulrich 272,13.

seine Frau Heilwig 272,13.

Hesingen Hesingin s. Häsingen.

llesinger s. Blotzheim Lokalitäten.

Hesse Hesso s. Basel Lokalitäten,

lietzel Hccclo Hccilo.

— 143,14.

s. Xässingen.

Hcuhcrg Hoberch Berg in Baden zwischen Rändern
und Wollbach 245,32.

Heuer hSwer s. Heinrich.

Henna.

Ludwig 394,27.

seine Frau Anna 394,28.

lleymo.

s, Basel Domstift Capläne — Basel St. Ulrich

Caplan — in der Gassen.

Her.

Konrad von 383,22.

Hildebrand Hiltebrandus.

s. Tegerfclden.

Hildeshrim Ildomensis(f) in Preussen sü. Hannover.

Predigerprior Friedrich 161,38.

llittalingen Hiltalingin Hiltaningen Hiltaringen

Hiltelingcn Hiltelingin Hilteningcn Hiltenningcn

abgegangen in Baden n. Basel zwischen Klein-

Hiiningcn und lialtingen.

Kirche 282,16.

Arnold von 96,39.

sein Sohn Arni 96,99 f.

Heinrich von — BvB 220,20 f. 226,8. 245,17.

296.9. BvKIB 300,22.28. 304,31. 823,84.

344,5. 396,3. s. Kl Basel Rat.

Hiliebold.

s. Heideck.

Hiltwin Hillewin.

der Scherer 175,18. s. Basel Rat Zünfter.

Himmelried 1 leimenriet in Solothurn b. Laufen
stt. Grellingen n* *»23 Tr. II, 455,11.

Hinderlappen s. Interlaken.

Hircelinus 205,38.

Hirsch Cenrus.

Burchard n° 75 Tr. II, 217,7.

zum Hirschen, ad Cervum, de Ccrvo, zem Ilirce,

zem Hirze.

Hugo 11,36. 14,30. BvB 17,2t. 38,15. BvB
n° 71 Tr. 11,211,5. BvB n° 72 Tr. II, 216,22.
BvB n° 82 Tr. II, 224,37. 128,11. (Huno)
BvB 155,21. BvB 285,1 4 C 313,13. BvB388,20f.

seine Frau Maza 313,13.

Haus zum Hirschen s. Hasel Lokalitäten.

Hirsekorn s. Freiburg Johanniter Comthur.

an dem Hirselande s. KIBasel Lokalitäten,

amme Hirshalmc s. KIBasel Lokalitäten.

Hirsingen Hirsungen Hirsungin im Eisass sü. Alt-

kirch 102,12.

. . von — der Schmied 334,15.

seine Witwe Agnes von Altkirch 334,14.

Kuno von 288,1.

Johann von 291,4.

Hirzbach Hircebach Hirzpach im Eisass sw. Alt-

kirch.

Heinrich von — R 216,4. BvAltkirch 291,15.

ze Hirzmatten s. Köstlach Lokalitäten.

IlSberch s. Heuberg,

zem Hobtc s. zum Haupt.

Hochwald Honwalt Honwalth in Solothurn sö.

Basel.

Burchard von — der Schuhmacher 27,20. 256,
10 f. 310,8 f. s. Basel Schuhmacher Zunft-

meister.

sein Bruder 256,1 1 f.

seine Frau Anna 3l0,8f.

seine Söhne Heinrich 310,9.

Johann 310,8.

Werner 310,8.

Heinrich von 128,29.

im Hof, in Curia, in dem Hove, im Hove, irome

Hove.

Rudolf 238,16.

Rudolf — von Ranspach 130,34.

Werner 3 19,38 f.

Hofstetten llofstctin in Solothurn sw. Basel

172,41. 279,29. 280,3 t

Hohenawe s. Kembs Rheininseln.

Hohenberg in Württemberg ö. Rottweil.

I Graf Albert von 144,29,
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462 zum Hohen haus — Hugo

zum Hohen haus s. Hasel Lokalitäten.

Holderbank llaldcrwanch Haldirwanch in Solo-
thurn sw. Langenbruch.

Konrad von — der Zimmermann 345,5.

Rudolf von 154,22.

zum Hölderlin s. Blotzheim Lokalitäten,

vor dem, zem Holen weg« s. Blotzheim Ideali-
täten — Köstlach Lokalitäten — Mittel-Müs-

bach Lokalitäten — Walheim Lokalitäten,

in Holf3s gerüte s. Hausgauen Lokalitäten.

HOllstein Holstein Holsten Hulstcin in Maden
w. Schopf heim n° 48 Tr. II, 203,13.

Kirche 49,35. 50,22.

Holsperg s. Olsberg.

das Holz s. Otlingen Lokalitäten.

Holzapfel llolczaphel.

Jo. 315,13.

zem Holzelin s. Köstlach Lokalitäten.

Holzen Holzhcin in Baden sw. Rändern 245,34.

zer llolzmuli s. Klßascl Lokalitäten,

bi dem, nehent dem Holzwege s. Mülhausen
Lokalitäten — Rufach Idkalitäten.

Holzweicr Holzwilr im Eisass nö. Kolmar.

Ulrich von 307,23.

Homberg Homberch Honberg, Alt-Homberg im
Aargau über Wittnau im Frickthil, Neu-Hom-
berg in Baselland über Läufolfingen nw. Olten.

Graf Hermann von 365,2.

Ludwig von n° 134 Boos 74,26. n* 172
Boos 79.11. n* 233 Boos 21,17.

s. Muttenz.

Homberg Hanberc im Eisass ö. Mülhausen nahe
dem Rhein.

Hugo von 128,12.

Homburg in Baden n. Radolfzell.

Heinrich von — R 127,18.

Honkilch abgegangen im Eisass bei Sicrenz nw.
Basel.

Kirche 325,35.

Honorius s. Rom Papst.

Honwalt.

Werner s, Trothaus.

Ilonwalt llonwalth s. Hochwald.

Horbach.

Heinrich 71,5.

zum Horn.

Mangold BvB 396, 1 9 f.

sein Sohn Mangold 396,1 Of.

dessen Frau Mechtild 396,29.

Kinder Agnes 396,30.

Katherina 396,30.

Dietrich 396,30.

Heinrich 396,30.

Johann 396,30.

Niclaus 396,31.

Rudolf 396,31.

zem Hornrcinc s. Köstlach Lokalitäten.

Hornusscn Horneschon llorncscon im Aargau
sü. Laufenburg.

Konrad von 191,36. 192,2 f. 221,26.

seine Frau Junta 191,36. 192,2 f. 221,28.
0*457 Tr. II, 401,3. Tochter des Yolmar
Ozclin.

seiner Frau Sohn Volmar n* 457 Tr. II, 401,4.

sein Sohn Werner 221,27.

Rudolf von — der Bäcker 221,84.

ze llorwe s. Pfaffenheini Lokalitäten.

Hoser 326,21.

Hospitalarii.

mag. Jo. 228,18.

zem Ilostade s. Klein-Basel Lokalitäten.

Hostcin.

— n* 346 Tr. II, 341,9.

Hugo 19,35.

in dem, im, imme Hove s. im llof

vor dem Hove s. Blotzheim Lokalitäten.

Ilowenstein Ilouwinstein Howinstein s. Hauen-
stein.

hSwer s. Heuer.

|

Huber.

— 104,8. 289.25.

Ru. 318,25.

s. Konrad.

Hübscher Hubescher Hubscer Hubscere Hubsher
Hüpsarius.

— 167,34. 168,26.

Burchaid BvB 62,6. BvB 357,28 f.

Meter BvRheinfelden 174,17.

Ulrich 88,22. 274,21.

Hufbein s. UfTheim.

HUgelhcim Hügilhein Ilügelnhcin in Baden n.

MUllhcim nö. Neuenburg 311,8.

Ulrich von 270,27. s. Wangen.

Hüglin Hugelin.

s. Buckingcr.

Hugo ilogo Huc Huch Hftch Hug.

». Accberriter — von Hasel — Basel Klingcnthal
conversi — Basel Klingenthal Schaffner —
Base! St. Leonhard Chorherren — Basler —
Bauler — Böbielin — Brctzeler — Brogant
— Kämmerer — Dörnach — Dossenbach
Viceploban — Egi'heim — Embrach —
ICrmcn rieh — Esel thürlein — Geisriebe— Graf
•— Grandvillars — Gundolsdorf — Gundols-
heim — Haltingen — lleidweiler — zum
Hirschen — Homberg — Hostcin — Hunds-
bach — Hundshach Meier — Hundsbach
Siegrist — Illzach — Lang — Lieha —
Liebenzweiler Meier — Lörrach — Lutrich
— Meder — Mönch — Mörsberg — Mor-
schweiler — der Müller 113,41. 114,lf. —
Miimliswil — Müsingen — Otlingen —
Pontarlier — Rebmann — der Rebmann s.

Basel Rat Burger — Reich — zu Rhein —
Ritt — Rixhcim — Rodersdorf — Kothen-

Digitized by Google



Hugo — Jacob 453

(luh Me er — Rufacli - Scheko — Schenk
— Schliengen —- Schopfheini — zur Sonnen
— Tegerfelden — im Thora — Trothofen
— Ulrich — Walch — Walther der Priester

— Wasserthor — Wattweiler — Weis* —
Wenzweiler — Wcssenberg — Wettingen
Keller — Wettingen subprior — zum Wolf
— Zcrkinden.

Ilul stein s. Hollstein.

Mundelin.

Werner 103,10.

Hundsbach llundesbach Huntzpach Hunzbach
Hunzebach im Eisass sö. Altkirch 238,9. 319,32 f.

Lokalitäten: bi dem, niderhalb dem Hrüglin

319,39. 320,2.

ze Molen [Helen] 319,32.

an dem Langen acker 319,37.

nebent dem Lene acker 319,34.

in der Kietmattcn 319,35. 320,1.

an dem Tube aker 319,36.

an dem Walpach wege 319,38.

ob der Widme matten 319,33.

Meier Lüpphrit 238,16.

Meier des Herrn von Blumenberg Hugo der
Wirt 319,15.

seine Frau Hedwig 319,18.

Siegrist Hugo 71,6.

Walther von — Geistlicher 71,2 f. 238,13.

sein Vater Walther 71,10 f.

sein Bruder Hugo 71,19. 238,13.

sein Schwager Albrecht der Schmied 238,14.

Werner von 388,37.

Hunger.

Hurchard BvB 174,7.

Hungerstein im Elsas* bei Gebweiler sw Kufach.

Konrad von 241,19.

Dietrich von — R 241,16 f.

sein Vetter Wilhelm von — R 241,16.

Egeloif s. Lautenbach.

sein Bruder Rudolf BvMiilhausen 37,l7f.

BvSulz 37,17 f. 38,3.

seine consanguinea Mechtild s. Regisheim.

Siegfried von 328,6.

seine Frau Elisabeth 328,6.

under dem Huninkenrcinc s. Otlingen Lokalitäten.

Hiiningen.

Meier Heinrich 283,22.

Niclaus von — Sohn de* Heinrich von Binzen
189,11.

s. Kozzo.

Gross-IiUningcn Huningcn Höningen im Eisass

. Basel am Rhein 83,9. 138,9.

Lokalitäten: an dem Altwile 138,10.

Binder dem Graben 138,9.

Capelle 138,1.

Klcin-Hüningen, Höningen Huningcn ulterior in

I Basclstadt n. Basel am Rhein 55,18 f. 56,20.

148,11. 197,32. 198,31. 298.6.

Wicsenfahr 56,20 f.

s. Brögclin.

Iluningcr.

Heinrich BvB n° 346 Tr. II, 311,21.

Ulrich 47,12.

(Iunno.

— der Schmied 355,1.

Heinrich — der Schmied 73,2.

Huntzpach Hunzbach Hunzcbach s. Hundsbach.

Hupsarius s. Hübscher.

lturrebold llürbolt Hurrcboldus llurrcbolt llurri-

bold.

— 73,2.

Johann 267.37. BvB 289,6. Bvll 271,8. BvB
323,8 f. 330, 1 5 f.

seine Frau Anna 269,8. 271,17.

seine Kinder 269,10.

sein Sohn Johann 271,14.

Johann s. Münster im Granfeld Chorherr,

zur Hurst, ze der, zer, zir Hurst.

II. n° 442 Tr. II, 390,10.

Heinrich BvSulz n° 71 Tr. II, 214,5. n° 72

Tr. II. 216.20. n° 82 Tr. II. 224,35. n # 562
Tr. II, 441,35. n* 638 Tr. II, 462,23.

Werner BvAltkirch 291,17.

hi der hesilinen Hurst s. Ensisheim Lokalitäten.

Höseler.

Heinrich der 281,33.

Husen s. Hausen.

Husgowe *. Hausgauen,

ze Hutech s. Küstlach Lokalitäten.

Haler Hüterin pileator.

Mechtild — von Zofingen 316,24.

s. Werner.

zc, zer Hutcntcstein Ilutestetc Hüttenstein s. Köst-

lach Lokalitäten.

Huttingen Hutingen in Baden nw. Basel nahe

dem Rhein 78,2 8.

llymeldrudis.

s. Matzerol — Reich.

l. J.

Ja. s. Scherer.

Jacob Jachin Jacobus.

*. Basel Bischof Keller — Basel St. Leonhard

Chorherren — Basel St. Leonhard SchafTncr

— Basel St Peter Chorherren — Basel

Spital Pfleger — Biel Rat — Büetigen —
Kellner — Kembs preco — Kozzo —
vom Kreuz — Dachsfelden — Enibrun Erz-

bischof — Falkcnstein — Fischbach —
Gundotshcim — Gutinan — Marschalk —
Minsein Vicepleban — Neuenburg — Olcn-

berg Chorherren — Rulhsamhauscn — Regis*
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454 Jacob — Johann

heim — Rheinfelden — Riehen — Sack in gen— Schedler — zum Schwert — der Schwert-

1

feger 268,11. — Sempach — Stander —
|

V fit rer — der Wirt s. Biel Rat — Wolf.

Jebsheim Ybcnshen im Eisass nö. Kolmar.

Heinrich von 307,25.

Jecki s. Zehei.

Jegenstorf Ygesdorf in Bern w. Burgdorf.

Kuno von — s. Prediger.

Jeger.

Johann 50,9.

Jcnta s. Mönch,

letbrecht [Thiebrecht ?].

Johann 270,36.

Jettingen l’etingen Utingen Utingen im Kliass
»3. Altkirch 372,7 f.

Hof von St Alban n* 380 Boos 108,34; 109,1 f.

Gerhard von 285,23.

Margaretha von — n° 389 Boos 108,32 f.; 103,5 f.

ihr Sohn Volmar n*389Boos 108,32 f.; 109, 5f.

zen Iezundihag *. Blotzheim Lokalitäten.

IfTenthal lflfendal Yfendal Yfetal in Solothurn nw.
Olten.

Johann von — R 372,3 f.

LUtold von — s. Zohngen Propst.

Marquard von — R 358,37.

Iglingen Igelingen im Aargau *8. Rhcinfeldcn
nahe der Grenze von Baselland 88,37.

Hdomcnsis s. Hildesheim.

Illfurt Illevurt im Klsass n. Altkirch 239,43.

Ulzach Iltzche Uzech Ilzich Ilzichc Ylzech im
Eisass n. Mülhausen.

Eligcnta von 204,1 4 f. 205,1.

ihr Mann Hugo 204,25.

ihr Sohn Konrad 204,25.

ihre Töchter Gertrud 205,8. s. Basel Klingcn-
thal Schwestern.

Junta 205,8. ». Basel Klingen-
thal Schwestern.

Günther von — in Mülhausen 104,19.

sein Bruder Heinrich von — in Mülhausen I

104, 19f. R n* 660 Tr. II, 469,37. R 387,11.

dessen Frau Beatrix von Licbenstein 387,12.

seine Schwester Junta s. Schlierbach.

St. Immer, s. Ymerius in Bern w. Biel.

Stift 215,12.87.

Capitel 215,7.28. 216,4.

Chorherren Burchard 215,10 f.

Symon 215,1 1 f.

Propst Johann 215,7.28. 216,3.

in dem Ingelere s. Attcnschwcilcr Lokalitäten.

Insula sancte Marie s. Marienwerder,

institor s. Krämer.

Interamna s. Tcrni.

Interlaken Hinderlappcn Interlacensis in Bern.

Stift 230,2. 358,26. n° 672 Tr. U, 476,15.

Inzelerius s. Budua.

Inzlingen Inrelingen in Baden nö. Basel n* 48
Tr. II, 203,13.

Jo. s. Camp. — Engelbotte — der Gräber 350,
37. — Holzapfel — Hospitalarii — Ru fach.

Job s. Walther.

Johann Joannes Johannes Johans.

s. zum Agtstein — Altkirch — Altreu —
Ammerzweiler — der Apotheker BvB 9,21.
BvB 11,24. BvB 14,1 3 f. von Basel 32,20. BvB
38,32. 54,28 f. BvB 68,l9f. BvB 02,29.32f.
BvB 97,25. BvB 98,7. BvB 152,25f. BvB 216,
20f.{ seine Frau Mcchtild BvB 11,25. BvB
14,13f. BvB 38,32. 54,28f. 68.19f. 92,31.33f.
97,25. BvB 98,7. BvB 152,26 f. BvB 216,20f.
Witwe 335,36. 336,4. — Arguel — Augst —
der Bäcker 18,29. — Bärschwil — Basel Amt-
leute — Basel Schulmeister — Basel Wacht-
meister — von Basel — Basel Bischof curia
advocatus — Basel Klingenthal conversi —
Basel Kiingenthal Schaffner — Basel Dom-
stift Capläne — Basel Domdecan scolaris
— Basel Domstift dormentarius — Basel
Domstift vicescolasticus — Basel Dumsüft
Schulmeister — Basel Domstift subcustos

Basel St. Leonhard Chorherren — Basel
St. Peter Capläne — Basel St. Peter sub*
scolasticus — Bauler — Beiz — Benzo —
Hernes — Hiederthal — Biclcr — Blauen-
stein — Böbiclin — Bogge — Böller —
Bollweiler — Bottminger — der Brotmeister
5,26. 6,4. n # 48 Tr. II, 201,30. 39,32. 130,30.
167,20. s. Basel Rat Burger; sein Bruder
Peter 130,30; sein Bruder Walther 39,33.

—

Brunnader — Brunwart — Buckelcr — Burg-
dorf — Burgeriin Butenheim — Bütten-
berg — Kaiser— Kaltschmied — Kämmerer
— Kappeln — de Carpcntario — Kaufmann
— Kessler — Knäblein — Koblenz — König— Konstanz Diöccse Wiesenthal— Kötzingen
— Kozzo — Kraft — vom heiligen Kreuz
— Krieger — Kuchimcistcr — der Kupfer-
schmied 222,6. 298.7; seine Frau Bertha
298,8. — Dachsfelden — Delsberg —
I »obenan t — Echs — Kptingcn - Erlen-
bach — Falkenstein — Fasnacht — Fass-
bind — Förster — Freiburg — Frohnfischer
— Fuchs — Geberschweier — Geisriebe —
Goldschläger — der Goldschliger KvB 109,
84. — Grimme Gundolshcim — Guntram— Gurtweil — Hagenau — Halten — Hal-
tingen — llano — Hauenstein — Heiden
— Ilcillcboch — Helbling — Hcmburge —
Hirsingcn — Hochwald — zum Horn —
Hurrebold — Jeger — letbrecht — IfTenthal
—~ SU Immer Propst — Isenburg — Istein

Vogt — Jungholz — Lang — Leimen —
Leinwetter — I-esser — Liebere — I.ieba
— Liebeck — Liestal— I.ithauen Bischof —
Luffier — Luzern Propst — Manesse —
Margelstein — Marschalk — St. Martin —
Maser — an der Matte — Matzerel — Meger
Chune — Meier — der Meier s. Walther der
Meier — Mellingen — Messerer — Metter— Mülhausen — Mülhausen Schultheis« —
Münster — Munzingen - Münzmcister — der
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Johann — Junta 455

Münzmeister BvB n° 25 Tr. II, 189,33. BvB i

n* 30 Tr. II, 101,10; 192,2t). 38,13. 189,22.

203,34. s. Basel Rat Burger — Müsbach —
Neuenburg — zum Neuen Keller — Neu-
wciler — Nicolaus — Oberdorf — •

• Oberwil —
Ölenberg — Oltingen — Orschweier — Ozelin

— der Pergamenter 298,39. — Pfaff —
Pfaflcnheim — Pnittcln Meier — Prediger

mag. ordinis — Räuber — Rcgishcim —
Rehzagel — Reuthc — zu Rhein — Rhein-

felden — Rheinfelden Stift Decan — Riehen '

WcUlngerbof Vogt — Riga Erzbischof —
,

Rodersdorf — Rom Cardinäle — Rom Le-

gaten — Römer — Roth — Rothberg —
Kotzingen — Rubel — Rufach — Säckingen
— Schaler — Schliengen — der Schmied
BvB 354,35. 355, 8 f.; seine Frau Bertha 354,

36. 355,8 f. s. KIBasel Rat — der Schmied
BvRhcinfelden 112,11. — in der Schmied-
gasse — Schnewlin — Schönkind — Sinz

— Snezzer — Sniz — Soder — Spittalcr —
Steblin — Stehelin — Steinen — an den
Steinen — Slcinlin — der Steinmetz s. Basel

Klingcnthal convcrsi — Stetten — Strass-

hurg — an der Strasse — Slrongoli Bischof
— Sturzel — Sulz Schultheis* — Supher—
Susing — zur Taube — Tegerfelden —
Teufel — Teufclein — Thiebrecht - - zum
Thor — Tusculum — Uffheim — Ulrich —
St. Urban Keller — St. Urban inflrmarius —
Veseneck — Vorgassen — der Wachtmeister
27.21. - Walch — Wettolsheim — WickeHin
— Wildeck — Winhart — Woffenhcim Leut-

priester — Wölfliswyl Wirt — Wolschweilcr
— Wyhlen — Wynao — Zeisse — Zerkindcn
— Zuger — Zilllt — Zürich.

Johannicius s. Mocessus.

Johanniter 144,20.

magister preccptor prior durch Deutschland

82,1 8 f. 144,20.

Beringer 16,17.

Beringer von Laufen 83,1 Gf.

viccprcceptor Beringer 21,8.

Ger. de Pomerio 97,22.

s. Basel — Buchsee — Klingnau — Freiburg

— Mülhausen — Neuenburg — Rheinfelden

— Solz.

Joler.

Burchard 128,30.

Heinrich 128,24 f.

Jossin der Jude in Solothurn 356,5 f.

seine Frau FrAuda 356,Gf.

seine Kinder 356,6 f.

sein Bruder Vivelin 356,16.

mons Jovis s. St ßernhardsberg.

Irmentnid Irmondrudis Irmindrudis.

s. ßottminger — Heinrich der Meier — Roders-

dorf — Tegerfelden — Zerkinden.

Irmina s. Bottminger — Hermann der Schneider.

Iselin Isenli Isenlin Iscnline Iscnlinus Ysinli.

Heinrich 8,38 f. 12,37. BvB 13,27. 108,21. BvB
155.21. s. Basel Rat Burger — Basel Spital

Pfleger.

Iscnhrcite s. Rufach Lokalitäten.

Isenburg Ysinburc im Eisass bei Rufach.

Johann von 265,11.

seine Frau Bertha 265,12.

Wilhelm von — R 265,19.

Iscncr Isincr Yscner,

Walther 51,14. 98,21. 128,10.

Isenhcim Isenhin Yscnhein im Eisass sw. Rufach

144,14.

incuratus H. Taler 266,33.

Isny Ysenin in Württemberg w. Kempten.

Heinrich von — s. Basel Bischof.

*. de VIco.

Isola Ysulanus Caporizzato in Italien, Calabrien

0. Catanzaro (oder Ischia sw. Neapel)).

Bischof Ricardus 387,31.

Istein Ystein Ysten in Baden nw. Basel am Rhein
1,19. 78,28.

Meier Welzcl s. Basel Rat Burger.

Vogt Johann 341,8.

Kloster 245,3 lf.

Convent 245,29.

Prior 245,29.

Peter von 96,24.

Ita.

— 108,7 .

ihr Tochtermann der Kunich 103,7.

s. Basel Klingcnthal Priorin — Berner —
Burgclin — Gundolsdorf — Liebere —
Schwörstadt — Sempach — Spechbach.

zem Itger s. KIBasel Lokalitäten.

Itschnach in ZUrich sö. Zürich.

Heinrich von 210,36.

Jude Judeus.

Berthold 270,33.

Heinrich 217,31.

a. Jossin — Unkel.

Judenta Judinta s. Junta.

Julian s. St. Urban Prior.

Jung, der Junge, Juvenis.

— 11,13 .

Kuno R 22,38. R 104,33. 331,3. s. Mülhausen
Rat.

Werli — von Wcsthalten 162,26.

des Jungen.

Ruschinus 214,38.

im Jungen berge s. Rixheim Lokalität

Jungholz Juncholz Junkholz Jungholtz im Eisass

w. Sulz sw. Rufach.

Anna von 315,17.

Kuuo von — R n° 562 Tr. II, 441,23. n° 660
Tr. n, 469,11.

Johann von — R 11,12. R n* 442 Tr. II,

390,9.

Junta Judenta Judinta Juncta.

s. Knäblein — Kozzo — Heimersdorf — Ilor-
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Junta — Lautenbach456

nassen — I Urach — Münch — Mülhausen
— Üzcltn — Schlierbach — Steinbrunn —
Ulrich der Scherer,

juvenis s. Jung.

Juuran der Metzger 370,34.

L.
I,ace 87.21.

rer Lachen s. Walheim Lokalitäten.

ze Gerharde« Lachen s. Köstlach Dualitäten.

Lamperto.

Konrad BvB n« 477 Tr. II, 414,10f.; 415,5.

Landsberg Lanzberg im Elsas* bei Harr n. Schielt-

stadt.

. . von 330.36.

seine Witwe Tochter des Heinrich Mönch
830,36.

Landser Landcsere im Elsas* sö. Mülhausen.

Burg n<* 25 Tr. II, 189,1 f. n° 30 Tr. II, 190,3f.;

191,23; 192,7. 139,13.

Kirche 291,30.

Leutpriester 139,22.

Heinrich von — R 87,35.

s. Kschbach.

Lang, der Lange, I.ango Longus.

Hugo BvB 46,14. BvB 10«,2 7.

sein Bruder Johann BvB 100,27. BvB 147,

30. 103,13. 285,23.

Johann ». Basel Amtleute.

Werner — von Köstlach 255,28.

sein Sohn s. Köstlach.

an dem Langen acker s. Hundsbach Lokalitäten.

Lange brücke *. Gundolsheim Lokalitäten.

Langenowe.

llurchard 320,22.

ze 1-angcn velwen s. Tannenkirch Lokalitäten,

lanista s. Metzger.

Lanzberg s. Landsberg.

lapicida s. Steinmetz.

ad I,apldcum cellarium s. zum Stcinkellcr.

Lapo.

Rudolf s. Freiburg Johanniter.

1-arg im Eisass sw. Pfirt 35,4.

Larino Larinensis in Italien nw. Foggia.

Bischof Perronus 387,32.

Lasancnsis s. Lausanne.

I^tthomus.

Amaldricus BvBcsan^on n" 123 Tr. II, 241,2 f.;

242,2 f.

l,aub Loubc.

Herthold von 207.9.

I.aubcr Lfihir Loulter.

— 90,21 f.

Konrad 221,7.

Laubgassen I/>begasse Lubegazzcn LSbgasscn
Loubcgazzen L&begassen Schloss Lauheck im
Elsas* nw. Rufach.

Andreas von 11,2- R 113,24. 205,19. 318,18.

sein Sohn Werner R 205,18. 320,27 f.

Kuno von 305.17. 326,33.

Laufen Lftfen in Baden nö. Mullhcim.

Konrad von — der Diacon 25,35.

Laufen L5fen.

Hcringcr von — s. Johanniter prior.

Laufenburg Lofenberc LSfenberc L2fenberch
Lifenberg LofTcnberc Loffenberg Loftinberc

Loufenherc Loufenberch Loutinberch im Aargau
am Rhein 109,8. 287,t, 283,6. 801,Sf.

Lokalitäten: Basler Haus 230,35.

Kirche 236,31.35. 237,2. 244,32.

Gurtwillischcs Haus 236,31. 237,2.

Haus von Gutenhurg 244,32.

Nonneten 236,32.

Stadt, Universitas civitatis 236,35. 301,20.

Burger 244,36.

s. Dietrich der Schneider.

Beginen 236,33.

Knabenschulmeister Georg 237,11.

Belina von — s. Basel Klingenthal Nonnen.

Heinrich von — s, Basel Johanniter — Basel

Prediger Brüder — Basel Prediger Prior —
Prediger.

Hermann von — s. Basel Johanniter.

Werner von — s. Basel Klingenthal conversi.

s, Boggc.

Lausanne Lasancnsis.

Diöcese 317,8.

Lautenbach Lutembacensi« I.utenhach Luten-

hachum l.utcnbacurn Lutinbach im Elsas* nw.

Gebweiler 37,29. 88,9. 72,8.

Stift 329,29.

Gapitel 38,7 f. 71,40.

Keiler Albert 37,81 f.

Chorherren Albert 37,15. s. Hasel Diöcese

Archidiacone.

Werner Kurto 37,32.

mag. Johann von Freiburg 366,3.

Rudolf von Meienheim 37,33.

Ulrich Scurphesac 37,34.

clericu* hospitalarius Egelol f 34,10. 37,24.

38, lf.

sein Bruder Rudolf s. I lungerstein,

seine consanguinea Mechtild s. Regisheim.

Decan 38,7 f.

Propst 88,7 f.

Herthold 71,40.

Sänger Kuno 37,30 f.

SchulhciT, rcctor «colarum mag. Burchard,

Sohn des Heinrich von Uesberg 305,2 5f.
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Konrad von — BvSulz n° 71 Tr. II, 214,5.
n° 72 Tr. II, 216,18. n° 82 Tr. II, 224,52.

Rudolf von - BvSulz n° 71 Tr. II, 214,5. n• 72
Tr. II, 215,8; 216,18. n° 82 Tr. II, 224,32.

Werner von — s. Konstanz Bischof Caplan.

Lecrau Lerowe Kirchleerau oder Mooslccrau im
Aargau so. Aarau.

Volmar von 9,26.

Leibershcim Lebratshein abgegangen im Elsas*

bei Riedisheim ö. Mülhausen 22,36.

Lokalität : in der Scheine 22,36.

Leimen im Klsass sw. Basel nahe der Grenze
76,42. 172,41.

Meier Vechtlin 76,37. 101,20.

seine Söhne Heinrich BvB 76,37 f. 77,5.

Johann BvB 76,3Gf. 77,5.

Agnes von 302,36.

Burchard von 170,4.

Konrad von 28,1.

Heinrich von 263,24.

seine Frau Mechtild 263,24.

seine Töchter Adelheid 263,26.

Gcrina 263,25.

Greda 263,25.

Mechtild 263,25.

Johann von — s. Basel Amtleute.

Leimenthal Leimtal sw. Basel 138,27.

Archidiacon s. Basel Diöcesc.

Leiningen [alt] in der bayrischen Pfalz sw. Worms.

Graf Friedrich von 144,30.

Lcinwettcr l.iawatcr Linweter l.inwetur.

Johann 325,16.

s. Salman.

Lena, vron Lenun.

Peter 47,22.

Walther 47,17.

seine Frau Diemut 47,17.

vron Lenbclinun hus s. Basel Lokalitäten.

Lene.

Frau von — Tochter Heinrichs von Dclsbcrg
320,24.

Wilhelm von — R 253,35.

seine Witwe Elisabeth 253,35. 251,1 f.

seine Tochter Agnes 253,85. 254,1 f.

Lene acker s. Hundsbach Lokalitäten.

Lenso.

RS. 350,37.

Leo Leu.

Eberhard 220,1 f.

Peter 169,16.

s. Basel Augustiner — Calamona Bischof.

Leoneck Lcieneke Loneck Loweneka in Baden
sü. Pfullendotf.

Burchard von - s. Basel Johanniter Brüder.

Hartnid von — s. Basel Johanniter Brüder.

Heinrich von — s. Basel Johanniter Comthur.

Urkundenbuch der Stadt Basel. II.

Lerowe s. Lccrau.

Lcsser Lcssier.

Johann 242,6. s. KIBasel Rat.

Lethovicnsis Lettoviensis s. I.ithauen.

Liebere.

Heinrich 325,6.

seine Frau Hemma 325,6.

deren Bruder Johann 324,38.

Schwestern Adelheid 324.38.

Anna 324,30.

Tochter Ita 324,38.

Lieba.

Schwester — 191,17.

— 13,8 f.

ihre Söhne Hugo 13,9 f.

Johann s. Basel Domstift Capläne
St. Jacob.

Tochter Agnes 13.9 f.

Liebauge l.iebougc.

— der Goldschmied 27,21.

Heinrich 25,16. der Goldschmied BvB 187,12.
257,5 f.

sein Tochtermann llclwich 25,16. 257,10.

dessen Frau 257,10.

Söhne 257,10.

Liebeck Liebecke I.iebeke im Aargau *0. Aarau.

. . von 74,40.

Arnold von 9,23.

Burchard von — R 8,32.

seine Witwe Adelheid 8,32 ff.

Söhne Arnold 8,32 f.

Burchard 8,33 f.

Kuno 8,32. 9,4 f.

Johann 8,33. 9,4 f.

Ludwig von —
,
patruus der Vorigen, R 8,80.

9,14 f.

Liebenstein I.iebcnsthen im Klsass sw. Pfirt.

Beatrix von — s. Illzach.

Heinrich von —
• R 26,15. 35,2.

Walther von — n° 330 Tr. II, 331,25.

Liebenzweiler Dieprechtswilr im Klsass sw. Basel

nahe der Grenze.

Meier Hugo 232,23.

Werner von 232,12. s. Weiler.

Liel I.iela in Luzern 0. Münster n. Hochdorf.

. . von — R 155,19.

Liesberg Liesperc I.iespcrch Liezperg in Bern
sw. Laufen.

Heinrich BvB 207,27. 362,26.

seine Tochter Kllina 207,28. 362,28.

Heinrich von — der Metzger BvB 365, 1 6 f.

366,0.

sein Sohn Burchard s. Lautenbach Schulherr,

seine Töchter Adelheid 365,23 f. 366.0.

Agnes 365,23 f. 366,6.

Greda 365,23 f. 366,6.

Mechtild 365,23 f. 366,6.
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458 zer I-iespach — Lumschwciler

zer Liespach s. Blotzheim Lokalitäten.

Liestal Liestall in Baselland s">, Hasel.

Heia von — s. Hasel Beginen.

Konrad von — der Bäcker *221, 33.

Hermann von 204, *2.

Johann von — s, Basel Domstift Capläne —
Basel Domherren.

Johann von — s. Munzach Leutpriester.

Rudolf von 88,20. 96,85. 211,17. 241,15.
BvKIB 300,S2.

Lieu.Croissant in Frankreich sw. Mömpelgard bei

Ile s/Doubs.

Abt 813,11.

Lims.

Wer. von — BvSolt n° 688 Tr. II, 462,23.

Lindau Lindowc in Bayern am Bodensee.

mag. Burchard von — BvB lüll,33.

Elisabeth von — s. Bogge.

Linde Linda in Baden bei Mappach '

348,32. 351,82.

zur Linde, zc der Linden, zer Linden.

Ulrich 239,22.

Volmar 238,14.

sein Sohn Heinrich 238,14.

Lindclberg Lindclberch Lindiberch.

Berthold von — s. Basel Johanniter Comthur.

Löscher.

Heinrich 351,3.

Lonhe s. Laub.

I.oubegazzen s. Laubgassen.

Louber s Lauber.

I.oufenberc Loufcoberch I,oufinberch s, Laufen-

burg

Low 272,7.

Löwenberg Lovenberg Löwemberch in Bern aw.
Delsberg nahe der Grenze.

. . von 234,5.

. . von — d. j. 162.39.

ze Lowcnhage s. Küstlach Lokalitäten.

L3wi 226,2.

Lübeck Lubekhe.

Hermann von — f. Mainz Prediger Prior.

L&begassen s. Laubgassen.

Lucard Lucardis Lügardis Lögardis.

s. Basel Klingentha! Priorin — Basler — Heid-
weilcr.

Lucca s. Romaningnoli.

Lucela Lucela s. Lützel.

Ludwig Lodewicus Ludevicus Ludewicus Lüde-
wicus Ludewig I.udiwich Ludiwig Ludowicus
Luduwicus Lüduwicus l.udwicu* Lüdwicus.

Linperc Linperch.

s. Galfingen Lokalitäten — L'ssweiler Lokalität.

Linwatcr Linwcter I.inwetur s. l.einwetier.

Lisen 318,23.

Lisman Lismannin.

Adelheid 396,«I f.

Walther n° 406 Tr. II, 371,1«.

sein Sohn C&azi Clerikcr n® 406 Tr. II, 371,13.

an der, in der Lite Idten s. Sulz Lokalitäten.

Lithauen Lethoviensis Lettoviensis.

Bischof Johann Deutschordens 363,10.

Lßbegnssc Lobcgazzcn LJhgassen s. I.auhgassen.

Lobir s. Lauber.

Lodewicus s. Ludwig.

L&fcn s. Laufen.

Lofenberc I.ofcnbcrc l.&fcnbcrch I .ofenberg

Loflcnberc Loflfcnberg I.offinbcrc s. Laufenburg.

Lombardei Lombard ja.

diffmitor s. Prediger.

Lomesvilr Lomcswilr s. Lumschwciler.

Longus s. Lang,

Lörrach Lorach Israeli Lörrach in Baden nö.

Hasel 103,4 1.

s. Hartwar — Basel St. Peter Chorherren —
Hasel St. Peter Dccan — Basel St. Peter

Schaffner — Hottenwil — llrotfrass — der

Keller BvB 285, lOf. ;
seine Frau Elisabeth

285,10 f.

der Krämer 163,1.

seine Frau 163,1.

sein Sohn Konrad, Conradus filiui Ludewici

institoris, Conradus domini Ludewici, Con-
radus Ludewici, Konrad hern Ludwigs
14,2». BvB 23.80. n* 48 Tr. II, 204,30.

38,14. n® 104 Tr. II, 234,5. 54,29. 55,3.

69,40. 70,7. BvB 89,17. 91,14.41. 98,20.

116,33. BvH 162.3-, BvB 166,17. BvB 183,

l». 188,1». BvB 197,88 f. 204,9. BvB n* 414
Tr. II. 379,6. 261.8. 281,19.309,4. BvB
368,21. 370,34. BvB 397,34. s. Basel Rat

Burger.

dessen filiaster Hugo Mönch, s. diesen.

consanguineus Bertschin, %. diesen,

seine Tochter Frau des Heinrich Zerkinden,

s. diesen.

s. vom Kreuz — Custodis — Froburg — Heuna
— Homberg — Liebeck — Mainz — der

Müller 88,20. — Pfalzgraf — zu Rhein —
Sausheim — Thierstein.

Albert von — R 103,32. 340,28.

seine Frau 103,36.

Lugdunense %. Lyon.

Luffier.

seine Kinder 103,37.

sein Bruder Albert 104.C.

Arnold von — BvKIB 25,3«.

Hugo von 73,23. R 104,6. R 149,9. R 310,21f.

s. Basel Bürgermeister.

«eine Frau Gertrud 340,22.

Johann 272,6.

I zem Lumcswilr aker s. Hausgauen Lokalitäten.

Lum«cliweiter Lomesvilr Iximeswilr I.umeswilr

Lumswilr Lumswilrc im KUass nö. Altkirch

313,12.

Vicepleban Vincentius 179,11 f.
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Lumschweiler — Mainz 459

Borchard von 288,33.

Rudolf von — s. Kembs Meier,

sein Bruder Rüdeger 179,12f.

Lüphers berg *. Orschweler Lokalitäten.

Lüppbrit s. Lütfricd.

Luprandus Luprant s. Solothurn.

Lupus s. Wolf,

ad Lupum s. rum Wolf.

Lusbfilc Lüscbucl Lösebfihel s. Basel Lokalitäten

— Blotzhcim Lokalitäten — Wattweiler Loka-
litäten.

Lutemlmccmis Lutcnbacb I.utenbachum Luten*
bacum Lutinbach s. Lautenbach.

1 .utering.

Konrad n° 47 Tr. II, 203,7.

Lütfricd Lüppbrit Lutfridus.

s. Hundsbach Meier — MasmUnstcr Convers.

Lütich.

Rudolf 150,40.

Liitold I.iutoldus IJutolt Lutoidux Lütoldus

Luttoldt.

s. Basel Bischof — Basel Diöcese Archidiacone
— Basel Domherren — Konstanz — Kggenen
Leutpriester — Gessler — IfTenthal — Röteln,

Lutrieh Lü trieb.

Hugo 6,5.

Rudolf 175,17.

Lutter Luter Luter Lutra im Klsass so. Pfirt

»8,36.

Dietrich von — BvB 106,27. 232,24. s. Basel

Rat Zünfter.

Heinrich von — s. Lützel Mönche,

s. Förster.

Lüttich in Belgien 301,3.

Lützel Lucela Lüccla Lütxcla Lurcla Lüzele im
Klsass sw. Pfirt und in Bern nö. St. lT

rsitz auf

der Grenze.

Kloster 4,7 f. 18,2 f. 31,3». 33,30 f. 35,2. 45.20.

47,3$. 82,86. 130,22. 147,13. 153,3». 154,1 f.

167,3Sf. 168,8f.27f. 219,1 2 f. 248,2 2 f. 266,12.

345,32.

Marienaltar 154,18. 292,14.

Abt Konrad 3.23. 4,7f. 18,30. 31,37. 33,29 f.

35,5. 47,31. 68,18. 77,3 f. 101,10.

105.12 f. 108, 5f. 130,1 sf 181,12.

132,3. 147,12. 153,88. 168,23. 171,8 f.

192.21t 200, ISf. n° 360 Boos 104,25;

105,2». 219,3. 267,5 f.

Nidaus 340,38 (>). 345,27.40.

Brüder 47,31.

Convent 3,23. 4,8f. 31,37. 33,30 f. 68,18.

105, 1 2 f. 10K,5f. 130,1 8f. 131,12. 132,3.

147,12. 153,38. 168,23. 200, 1 5. 219,3.

340,38. 345,27.40.

Geistliche, Mönche mag. Kuno von Alten-
schweilcr 18,26. 130,

23. s. Attcnschweiler.

Johann Böller 154,20.

Johann von Bottmingen
154,1 f.

Kuno 154,23.

Heinrich v. Lutter 154,20.

Otto der Priester 18,27.

Rudolf der Schreiber von
St. Peter 18,27.

Prior Dicthelm 18,2$.

Dietrich von — BvAltkirch 291,15.

R. von — BvB 312,19.

fratcr Werner von 72,40. 122,1. (Mönch von
St Urban?)

Werner von 89,33.

Klein-Lützel, minor I.uzcla, minor Luzula, das

Dorf in Solothurn w. Laufen, das »Klöstericin*

im Klsass sö. Pfirt an der Grenze n° 589 Tr. II,

443.6. n* 591 Tr. 11, 444,«f. n* 623 Tr. II, 455,6.
in Luzelgraben *. Stetten Lokalitäten.

Luzclman.

Ulrich 382,22.

Luzern Luceria l.ucerna 85,19. nu 497 Tr. II,

419.7. 281,44.

Bürger s. Obernau.

Propst Johann 133,7.

l.uzzerrc 318,34.

Lyon.

Lugduncnsc conciliura 94,2. 99,4. 251,6.24.34.

252,8.20.37. 253,8.

M.
M. r. Basel St. Clara Abtissin.

Machtolsheim Maktolzein Matholzheim abge-

gangen im Klsass zwischen Knsishcim und Rülis*

beim n. Mülhausen 228,9.

Walther von — n* 412 Tr. 11, 389,21.

Madebach s. Mappach.

Madeln s. Kptingen.

j

Mxhtilt s. Mechtild.

Mägden Maglun in» Aargau sö. Rheinfelden 112,11.

Magister coqutne s. Kuchimeister.

Magister panificum, magister panis s. Brotmeister.

Magstat Machstat Mähst at im Klsass sü, Mül*

hausen Ö. Altkirch.

Frau . . von 314,34.

Wilhelm von — BvB 28.28. BvB 186,14.22.

BvB 309,30.

Mainz Maguntia Magunlinus Megentxe Mo*
guntinns.

Bürger 144,31. 338,17.

Dompropst Peter [Reich] 108,20 f. n* 4 14 Tr. II,

378,14. s. Basel Bischof — Basel Diöcese

Archidiacone — Basel I>omherren — Basel

St. Theodor Leutpriester.

Prediger Prior Hermann von Lübeck 342,1.

Ludwig von — BvB 109,34.
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4HO Haus Maisprach — Matzerel

Haas Maisprach a. Jiasel Lokalitäten,

rem Malats hus * Klotrhcim Lokalitäten.

Malaien hus *. üundolsheim Lokalitäten.

Malgers Steg s. Otlingen Lokalitäten,

in Malles s. KSstlach Lokalitäten.

Malters in Luzern w. Luzern.

Xictau* von — s. Zofingcn Chorherren.

Manasse.

Mengold 305,30.

seine Frau Mechtüd 305,30.

Manesse.

Johann K 104,39.

Mangold Manegoldus.

— n® 289 Boos 90,36; 97,4.

s. zum Horn.

meister Mangoltz hus s. Hasel Lokalitäten.

Mappaeh Madebach in Baden sw, Rändern 351,34.

Decan 342,3.

Siegrist 351,34.

Marcellinus s. Tortibuli Bischof.

Marcius s. Merz.

s. Marco, s. Marcus in Italien, Calabrien, n . ( .'osenta.

Bischof Marcio 2NS.S7.

Märkt Mcrchte in Huden n. Hasel 386,2 lf.

Marktgasse s. Hasel Lokalitäten.

Margaretha Margareta.

— 83,6 f. 187,20. s. Hasel St. I’ctcr Chorherr!
Ludwig.

ihr Bruder Konrad 83,7. 137,20. $. Basel

St. Peter Chorherr Ludwig,

s. Hasel St. I'eter Decan Konrad — Hlotzheim

Abtissin — Bottminger — Huckinger — i

Färber — üundolsheim Heinrich der Brot-

mctHter — Jcttingen — Kamst ein — Kutun.

bi der Margelgrübe s. Walheim Lokalitäten.

Margelstein.

— n* 82 Tr. II, 223,24.

sein Schwiegersohn Johann n* 82 Tr. 11, 223,24.

Marienau, Augia sancte Marie s. Breisach.

Marienwerder, Insel sancte Marie, Insula sancte

Marie in l’reusscn sö. Danzig.

Bischof Albert 170,12. 184,10. 189,2.

Marquard Marchwardus Marquardus.

s. Hattenheim — Biederthal — Kemnat —
Iffcnlhal — Muttenz Meier — St. Urban Abt.

Marschalk Marscalci Marscalcus Marsealdi Mar-
schalc Marschalck Marschalch Marschalcus.

— n° 527 Boos 113,26.

Albert R 104,5. R 3-10,27.

Günther R 68,29. RvB 89,1«. R 119,l0f. RvB
221,24. R 368,20. R 870,32. *. Hasel Bürger-

meister Statthalter — Hasel Rat Ritter.

Jacob R 9,1 8. R n° 25 Tr. II, 189,32. K n° 80
Tr. II, 191,9; 192,28. R 23,28. n" 48 Tr. II,

204,27. s. Basel Bürgermeister.

Johann BvSulz n° 82 Tr. II, 224,37. s. Sulz

Schultheis».

Thüring K n* 360 Boos 101,33. RvB 221,24.

R n® 563 Tr. II, 442,18. von Basel 365,1.

seine Magd Hedwig 302,37.

s. Dclsberg.

Marseille Massiliensis.

Abt . . 208,8 f.

Martin Martinas.

— 201,6 f.

— der Schreiber 314,41. 815,3.7.

s. Kandeck — Rom l'apst — zur Sonnen.

St. Martins acker s. Ensisheim Lokalitäten.

St. Martin, de a. Martine.

Johann von — BvB 8,38 f. BvB 23,29. 87,22.

BvB 167,3. s. Hasel Rat Burger— Münzmeister.

Rudolf von 73,24.

zc Maskridelb&me s. Orschweier Lokalitäten.

Maser.

— 209,7.

»eine Witwe Agnes 209,6. ». Wecke.

Johann 5,26. BvB 17,43. 18, If. 19,33. BvB23,29.

Masmünstcr, Vallis Masonis im Eisass w. Mül-
hausen sw. Thann.

Convcr* Lütfried 350,2.

Heinrich von — s. Ölenberg Chorherren.

Peter von — s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Massiliensis », Marseille.

Matenheim s. Modenheim.

Matheus s. Rom Cardinälc.

Mathias Mathies Mathis,

*. Kptingcn — Prattcln Meier — Reich — Zcbel.

ob dem Matten s. Wjrhlen Lokalitäten,

nidcrthalb. oberthalb der Matten s. Mcywiler

Lokalitäten.

an der breyden Matten s. Mctzerlen Lokalitäten,

zc üri malen Grimelen maten s. Küstlach Loka-

litäten.

an nidren Matten s. Blotzhcim Lokalitäten,

an den niiwcn Matten s. Eimeldingcn Lokalitäten,

ze obren Matten s. Hlotzheim Lokalitäten,

an der Malten, a dir Mattun, an der Mattun.

Heinrich 105,15.

seine Söhne Heinrich v. Attenschweilcr 130,32.

Johann » » 130,32.

Rudolf » * 105,14.

130,32.

Werner v. • 130,32.

zem Mattebrunnen s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Matzerel Macerel Macerellus Mazercllus.

Johann RvB 89, IS. 135,9. 149,17. 150,4.

R 170,2. R 209,12. d. a. 249,38. 250,4.

seine Brüder Heinrich 135,9.

Ulrich — genannt von Frick

R 134,40.

seine Frau Hymeldrudis 149,16. 150,3 f. 249,

37. 250,4.

»eine Kinder 149,26. 150,19.
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Maulburg Mulberc in Baden ntt. Lörrach 340,22. I

Maurer ccmentarius 43,36.

s. Biel.

Maurus s. Amelia Bischof.

Maza s. zum Hirschen.

Mechtild MaehtÜt Mechild Mechthildis Mechtildis

Mechtilt Mectliildis Mcctildis Mehthildli Meh-
tild Mchlilda Mehtildis Mehthilt Melhildis.

— 29,6 f.

s. zum Angen — Arlcsheim Meier — Birschwil

— von Basel — Basel St. Clara Äbtissin —
Basel St. Beter Chorherr Ludwig — Basel

St. Peter Decan Rudolf — Berner — Blotz-

heim — zum Bock — Böhart — Bretzeler

— Buckinger — Kaltschmied — Kümmerer
— Kamererin — Kembs Meier — Koscrlin

— Kuno — Eschbach — Färber — Flachs-

land — Flcdin — Küchslein — Füstclinc —
Galfingen — Gernaz — Gillin — Haida-
hüsli — lleberinmelwcr —- zum Horn —
Hüter — Johann der Apotheker — Leimen
— Liesberg — Manasse — Metter —
Murerin — Olten — Ottmarsheim - Peigerli

— Regislieim — Reich — Rixhcim —
Rufach — Schaler •— Schaltenbrand —
Spiegel — Stolzin — Strub — Tegerfelden
— Trothofen — Volstucke — Vttller — die

Weberin 312,13; ihre Tochter Kllina 312,14.

— Wcnzweüer — Wolschweiler — Wucherer
— Zinke.

Meder.

Hugo — von Hartmannsweilcr n* 638 Tr. II,

462,3 f.

MegerChfinc s. Meier.

Meicnheim Meginheim Meicnhein Meigenhcim
im Eisass n. Knsisheim 318,24.

Ber. von 318,12 f.

seine Witwe Klisaheth von Sulzmatt 318,11.

319,4.

Rudolf von — R 113,7.

Rudolf von — s. Lautenbach Chorherren.

Siegmand von — R 113,25. 221,12.

Meier Mcger villicus willicus

s. Konrad — Heinrich — Johann — Lütfried i

— Peter — Walther.

s Allschwil — Arlesheim — Augst — Barten- ,

heim — Basel — Klein-Basel — Benken —
Biel — Botfconrt — Kappeln — Kembs —

,

Kolmar— Hagcnthal — Hausgauen— Ifunds-

bach — Höningen — Istein — Liebenz-
weiler — Ober-Michelbach — Muttenz —
Mutzwiler — Neuenburg — Norinkon — Or-
schwcier — Otlingen — Pratteln — Ober-
Ranspach — Reiningen — Rothenfluh —
Schlierbach — Staffelfelden — Stetten — I

Umkirch — Wehr — Zimmersheim.

MegerChftne Johann 87,23.

Meiers, des Megers, Villici.

Johann 38,13. der Brotmeister 126,4.

sein Bruder Walther n° 48 Tr. II, 204,29.
38,13. UvB 32, 1 4 f. 126,5.

Peter BvB 147,29.

Mcierlin.

Dietschi 319,34 f. 320,1.

Meigenhart abgegangen im Eisass bei Dietweiler

so. MUlhausen 13,35.

Werner von — n# 514 Tr. II, 421,9.

Mcltictensis s. Molfetta.

Meli Melinus.

Bcrthold BvRheinfeldcn 154,87. 155,32.

seine Frau Agnes, Tochter des Jacob Stander

154,38. 155,2f.3lf.

Bcrthold d. K. BvRheinfelden 174,14.

Heinrich s. Rhcinfclden Chorherren.

Mellingen im Aargau so. Brugg.

Johann von — der Zimmermann 109,27f. 17f»,3f.

seine Frau Hedwig 109,27 f. 175,3 f.

Mengen in Baden sw. Freiburg.

der von 205,33.

Mengold.

s. Manasse.

Mftnln.

B. 235,35.

Menlistcg s. Basel Lokalitäten.

Merchelinus 301,4.

Merclite s. Märkt.

Mcrschant Mcrchandus Merschandin Merschandus
Mertschant Mertzchan,

Bertha a. Basel Klingenthal Nonnen.

Heinrich BvB 62,6. 70,9. 208,40. 209,24. BvB
368,23. 370,34. s. Basel Kat Burger.

Merxheim Mcrkcnshcin Merkinshein im Elsas*

nw. Ensisheim 144,12.

Otto von 265,21.

Merz Marcius.

Burchard — der Priester 210,37.

Messerer.

Johann BvB 61,27 f. 258,36.

Mett Methen in Bern ö. Biel.

n° 276 Tr. II, 315,6. n* 348 Tr. II, 810,3 L

Mettenberg Mettcnbcrch Mettunberg Bergrücken

in Bern n. Dclsbcrg.

n° 589 Tr. II, 443,4. n* 623 Tr. II, 455,4.

Metter. •

Burchard s. Alspach Schaffner.

Johann 341,30.

Rudolf 175,17. 236,15. 257,25. BvB 286,30.

290,3. 302,33.

seine Witwe Mechtild 257,24 f. 286,29. 290,3.

s. Alspach Nonnen.

Walther BvB n°519 Tr. II, 423,2 f.

seine Frau Gisela n° 519 Tr. II, 423,3 f.

seine Kinder Burchard ebd.

Nicotaus ebd.

Walther Job ebd.

s. Walther.

1 Metz 301,3.
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Metzerlen — Mönch4f>2

Metzerlen Meterion Metzerion Mezerlon in Solo-
thurn sw. Kasel 88,36. 141*, 1 8. 150,5. 172,42.

173,2.

Lokalitäten: zu Kabavrc 149,24.

an der Dorfmatten 150,9.

undcrdem vcigeGampelen 149,22.

zü dem Gatteren 149,21.

an dein nyderen Grunde 149,21.

an der breydcn Matten ISO,8.

z8 Mirschere 149,22.

z8m Nussb’umclin 149,23.

an dem Obcrvelde 149.24.

z8 der Stenmerren 149,22.

Kirche 149,24.

Metzger camifcx Ianista mesger meziger.

*• 1L — Kberhard — Füchslcin — Heini —
Juwan — Licsbcrg — Regisheim — Truto— Wolschweiler.

Mevwiler Mirenwir abgegangen im Elsas» bei
Ammerschweier nw. Kolmar 307,22.

Lokalitäten: Kanholz 307,22.

Gerphat 307,24.

niderthalb, oberthalb der Matten
307,26.28,

Nnwental 307,26.

Strfit 307,30.

Michelbach Michelenbach Michelnbach Michil-
bach Miehlenbach Mlchlnbach ira Eisass w.
[Ober-M.] und nw. [Nieder-M.J Kasel 82,27.
200,41. 345,34 f. 310,6. 379,3«. 380,21.

Lokalitäten: Ancwender 345,36. 346,1.

bi Chrcgenhade Chreienbade 345,
37. 346,9.

in den Dorfmatten 345,39. 346,4.

ze Rodematten 345,87. 346,2.
in dem Wilcr 345,38. 316,12.

Rudolf von — KvB 114,7. KvK n* 288 Tr. II,

322,2 f. 221,34.

Werner von 93,25. s. Konrad der Keller —
l'faflf — Uff heim.

Ober-Michelbach, oberen obern Michel bach im
Eisass w. Basel 139,1. 275,5. 277,1".

Meier 139,6.

Michel felden, Magnus Campus, Michelveldt Michel-
vtilt im Elsas» nw. Basel 5,18. 136,7. 137,29.

Lokalitäten: uf dem, underm Reine 136,5.0.

Kloster.

Äbtissin 135,35.

Miia >. Herzog.

Milandre in Kern nw. l’runtrut bei Koncourt nahe
der Grenze 271,23.

minister s. Amtmann.

Minnenberc.

Heinrich KvSulz nw 638 Tr. II, 462,2.

seine Witwe Diemut ebd.

seine Kinder Katherina ebd. 4 f.

Ellina ebd. 4 f.

Nicolaus ebd. 4f.

Minores fratres s. KarfUsser.

Minsein Minseiden Miseldcn in Kaden ö. Lörrach.

Vicepleban Jacob 879,19.

B. von — Geistlicher 235,33.

Heinrich von — R 235,34.

Minsingen.

Ul. von — s. Prediger.

Mirenwir s. Meywiler.

z8 Mirschere s. Metzerlen Lokalitäten,

in, uff Mittelbergc s. Orschweicr Lokalitäten —
Sulz Lokalitäten.

j

an dem Mittelen buel s. Klotzheim Lokalitäten.

Mocessus Mokicensis (Justinianopoli*) jetzt Mud-
schur in Kleinasien, Cappadocicn, so. Angora.

Erzbischof Johannicius 387,30.

Modenheim Matenheim im Elsas» nö. bei Mül-
hausen 330,38.

Moius *. Knöringen,

molendinarius molendinator s. Müller.

Molfetta Melfictensis in Italien, Apulien, nw. Bari.

Bischof Angelus 285,39.

Mümpelgard s. Burgund.

Monachus s. Mönch — Münch.

Monasterium i. Münster.

I

Mönch Monachus Münch Munich.

Hugos II. Söhne:

Konrad 111.] R n° 30 Tr. II, 192,27. RvK
27,29. R n* 48 Tr. II, 204,26. R 39,31.

n® 134 Koos 74,314. R 81,8. RvK 89,13.

n ü 172 Boos 79,21 f. R 155,19. Geheim des
Konrad Schaler RvK 347,15? RvB 355,28?
der lange; s. Basel Bürgermeister — Basel

Rat Ritter.

sein Diener Yolmar 28,3.

Hugo [HL] RvB 3,17? R n° 25 Tr. II, 189,
32? Rn4 30 Tr. II, 19 1,9; 192,27? R 51,12?
d. K. R 89,42. d. Ä. RvB 303,29. s. Basel

Vogt.

Hugo [IV.] RvB 3,17? R n® 25 Tr. II, 189,

32? R n*30Tr. II, 191,9; 192,27 ? R n® 48

Tr. II, 204,26? R 39,31. R 51,12? RvB
«9,13. d. j. R 98,18. d j. RvB 114,32.

R 147,26. der lang Münch, RvB 281,3.

Hugos III. Söhne:

Hugo [V.] d. j. R 204,33. liliaster des Kon-

rad Ludwigs RvB 28l,4f. d. ä. RvB 303,

28. genannt Athenkurz R 397,8.

Hugo [VL] Gempenner RvB 281,4. Gempe-
narius R 304,3.

Hugo [VTI.) Zwinger RvB 281,5.

j

Konrad» I., des Bruders von Hugo II., Söhne:

Günther — von Stettenberg n* 48 Tr. II,

2(44,26? R 344,16. von Stettenberg R n°660
Tr. II, 468,20; 469,22.

»eine Frau Hedwig n* 660 Tr, II, 468,21;

469,24.

Heinrich [I.] R 14,28. R nft 25 Tr. II, 189,
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32. R n® IV) Tr. II, 191,9; 19*2,27. R 23,29.

Rn' 48 Tr. II, 20 1,2 ß? R 39,31. R 51,12?
5*2,29. 55,80. 56.3. R 68,7. RvB 89,14.

R 116,32. R 214,4- R BvB 336,28. 337,af.

RvB 394,6 ? *. Basel Bürgermeister — Basel

Rat Ritter.

seine Frau 336,36. 337,1.

Günthers Kinder:

Agnes n° 66Ü Tr. II, 469,1.

Anna ebd. 1.

Gisela ebd. 2.

Günther n° 660 Tr, II, 468,23.

Göta n° 660 Tr. II. 469,2.

Jenta ebd. 2.

Junta ebd. I.

Kunzi ebd. 1.

Rudi ebd. 1.

Heinrichs I. Kinder:

Rurchard 336,37.

Konrad R 327.39, R 336,87. Ocheim des

Konrad Schaler RvB 347,15? RvB
355,28? R 389,38.

Hartung, Geistlicher n' 561 Tr. II, 440,

10. 336,37.

Heinrich 336,38. RvB 394,6?

eine Tochter s. Landsberg.

Milnchongasse s. Basel Loyalitäten.

Mönchenstein Geckingen Münchenslein in Basel-

land sö. Basel 30,22f. n' 286 Tr. II, 3*20,9.

incuratus 30,24 f.

Haus zum Mond s. Basel Lokalitäten.

Monet.

Peter von — s. Basel Prediger Brüder.

Monetaria Monctarii Monetarius s. Münzmeistcr.

Mons Jovis s. St. Bemhardsbcrg.

Mörder Mordere.

Burchard Bvß 135.1 8 f.

Volmin 192,15.

Müriken Morinchon im Aargaa n. Lenzburg.

Ulrich von 236,21.

Mürsberg Morsberch im Klsass sw. Pfirt nahe der

Grenze.

Hugo von 87,28.

Morschweiler Morswilr Morswilre Nicder-Mor-

schweiler im Klsass sw. Mülhausen oder Oher-

Morschwcilcr im Klsass nö. Altkirch 104,26.

205,31.

Hugo von — R 238,7.

sein Bruder Nordewin R 238,7.

Ulrich von 22,33.

Mösch eli.

Konrad 385,1 4 f.

sein Bruder Johann s. Vorgasaen.

Moser.

Rudolf 345,40. 346,4.

Mospach s. Müsbach.

Muchinhalde s. Schliengen Lokalität.

MSge BvB 28,29.

Mulberc s. Maulburg.

an dem Mulewege s. Carspach Lokalitäten.

Mülhausen Mulhusen Mulliusensis Mulbusin Mulle-

husen Mulnhuscn Mülnhuscn im Klsass 22.3"f.

122.9. n® 405 Tr. II, 371,1. 253,24. n® 660
Tr. II, 469,31. 377,23.

Lokalitäten: an dem nidern Knde 22,27.

uf Erthusen 22,27.

an dem Habcchensheimere phade
22,30.

bi dem Holzwege 22,31.

uf Roden 22,2 7.

uf dem Sulzberge 22,34.

ze Swechiugen 22,36.

Turvalkenstueke 22,35.

an dem Vricnholzc 22,29.

civitas communitas Universitas 22,40. 72,39.

104,35. 122,3. n° 405 Tr. II, 370,20; 371,9.

n° 660 Tr. II, 469,22 f. 387,9.

Bürger s. Külzingen — Dammcrkirch —

>

1 lungerstein — Regisheim — Trothofen.

Decan n° 405 Tr. II, 370,21; 371,9.

Leutpriester incuratus Burchard 234,36. n*660
Tr. II, 469,27. = Decan.

preco H. n® 405 Tr. II, 371,4.

Kat consules n* 405 Tr. II, 370,1.

Kuno Jung R 22,28.

Johann von Regisheim 22,39.

Heinrich vom Thor R 22,38.

Peter von Trothofen 22,39.

Schulmeister, rcctor puerorum, rector scolarium

n® 660 Tr. II, 169,29.

Konrad 121,41. n® 405 Tr. II,

371,4.

Schuttheiss n® 405 Tr. II, 370,1.

Johann n° 660 Tr. II, 469,2f.

Johanniter 20,2. 116,37.

Brüder Peter Bisct 331,4.

Jo. von Rufach 381,4.

Comthor Jacob von Neuenburg 330,

34. s. Sulz Johanniter.

Convent «330,35.

Prior 331,3.

Heinrich von — von Rufach 35,25.29.

seine Schwester Bertha 85,26.

deren Mann Heinrich 35,27,

seine Verwandte Mechtild von Regisheim,

s. diese.

Heinrich von — s. Ölenberg Chorherren —
Rufach.

Johann von — BvB n“ 75 Tr. II, 217,16.
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Junta von 330.37.

ihr Sohn Kuno von Walheim, s. diesen.

Rudolf von — der Krämer BvB 188,6t 862,23 f.

seine Frau Agnes 188,12.

Werner 122,40.

Werner von — BvB n° 70 Boos 68,25. 313,11.

s. I Urach — Rufach — Stetten,

bi der Muli — an dem Mulinaker s. Köstlach

Lokalitäten.

Müller molendinarius molendinator mulner mülnere.

s. St. Alban — Albert — Blindhase — Gerung
— Hugo — Ludwig — Peter — Rudi —
Rudolf— Walke — Walther — Wyhlen.

zun Mumenreben s. Blotrheim Lokalitäten.

Mümliswil Mümbliswtle Mummcliswilr in Solo-

thurn w. Olten.

liurchard von — n° 134 Boos 75,2.

Hugo von — s. Basel Domherren.

Münch Monachus s. Mönch.

Heinrich — der Bäcker BvB 85,26. BvB 112,15.

seine Frau 85,34.

seine Kinder 85,35.

Münchhausen Munchusen im Eisass ö. Knsisheim
33,31.

curia 33,36.

Munweiler Munewiler Munewilr Munwilr Munwilre
im Elsas« sö. Rufach.

Hartung von 305,18.

Reinbold von 326,27.

Ru. von — s. Prediger.

Munschi Munschinus.

Werner BvRheinfelden 174,17,27.

Münster im Granfeld, monasterium Grandis vallis

in Bern nw. Solothurn.

Chorherr Johann Hurrebold 371,6.

Münster im Gregorienthai, monasterium vallis s.

Gregorii im Elm» sw. Kolmar 352,35.

Münster Monasterium eines der beiden vor-

genannten oder Münster in Baden sw. Kreiburg
ö. Heitersheim.

mag. Johann von 224,20. BvB 243,27.

mag. Peter von 130,1. 187,39.

Muntmann Montmannus.

Ulrich a. Zotingen Stift Kämmerer.

Munwilr Munwilre s. Munweiler.

Munwilre wec s. Rufach Lokalitäten.

Munzach abgegangen in Basclland nw. Liestal.

Leutpriester Johann von Liestal 83,29.

Munzenheim Muncenhein im Eisass nö. Kolmar.

Konrad von — n* 562 Tr. II, 441,28. 312,35.

Heinrich von — n° 82 Tr. II, 223,25.

Munzingen in Baden sw. Freiburg.

Johann von 49,15.

MUnzmeisler Monetaria Monetarii Monetarius.

— 848,36.

Dietrich 95,23. 212,8. s. Basel Rat Burger.

Johann n® 48 Tr. II, 204,29. BvB 363,41.

Johann von St. Martin genannt — BvB 205,21.

206,1t

Xiclaus s. Basel Johanniter.

Peter — von Basel 57,7 f.

seine Frau Anna von ltottenwil 57,8 f.

s. Dietrich — Johann — Werner — Wernlin.

Murbach M&rbach im Eisass nw. Gcbweiler.

Kloster 102,40.

R. von — s. Zofmgcn Stift Keller.

Murerin.

Mcchtild 329,36.

Miisbach Mospach Möshach Mßspach Mfispahc
im Eisass w. Hasel.

Witwe von 365,18.

Konrad von — BvB n® 489 Tr. II, 889,10.

seine Brüder Heinrich BvB ebd. 9.

Johann BvB ebd. 9.

Werner BvB ebd. 10.

Konrad von 146,22. s. Olsberg Schaffner.

Kuno von — s. Olsberg Convers.

sein Sohn Konrad 298,21t

Rudolf von — n° 47 Tr. II, 202,14 ; 203,5. BvB
45,3 t n° 436 Tr. II, 388,*.

sein Sohn Johann 45,4 t

seine andern Söhne 45,8.

Mittel-Müsbach, media villa, mediocre medium
Musbach MiUpach, Mitteln Muspach 143,8 t

172,42. n° 436 Tr. II, 888,9. n° 439 Tr. II,

388,15.

Lokalitäten: an dem bretem Achere 151,1.

ze Alreisrüti 151,1.

zu Arlesbach, ze Arlzpach 143,11.

151,3.

zu Bach 143,20.

zu deme dochinden Baume 143,10.

ob dem Bonachere 151,3.

ob dem Bongarten 151,2.

zu deme Roschinge, zem Iiöstingen

143,10 151,3.

Breitenmalte 143,19.

zu deme Kasccnakere 143,13.

an Kundishen 143,22.

zu Dagelincs hürnen 143,9.

in Diclenhagc, zu deme Dhitin*

hage 143,12. 160,42.

zu der langen Eich 143,11.

zu deme Geren, in Gern 143,18.

151,1.

an der Halttin 143,21.

in Ilartratstrut 143,20.

zu deme Heiseiere, zem Theislere

143,13. 150,42.

zu deme Hodelere 143,15.

zem Holenwege 151,3.
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zem Mattebrunnen 151,3.

ober deme Reine 143,16.

zu deme Selbarnen 143,13.

zu Steige 143,30.

zu deme Stemler 143,16.

in deme Stoch, in den Stochen

143,18. 150,42.

zu der Strut 143,17.

zu der Vjsachhen 143,17.

an der Vismatlen 143,31.

Kirche 151,4.

Ober-Müsbach, obern Mßsbach, superius Mospach
M&spach 45,5. 173,1. 306,1».

zer Milsegassen s. Oltingen Lokalität.

Müsingen.

Hugo von — s. Prediger.

Muttenz Mutcnza M&tcnzc Muthenze Muttcnze

in Baselland sö. Hasel n® 134 Boos 75,6. n°233
Boos 21,12. 256,1 cf. 266,10. n° 527 Boos 113,26.

Lokalitäten: in dem Binzen n® 134 Boos 74,28f.

n® 172 Boos 79,1 9 f.

in den Gründen n® 131 Boos 74,

31 f. n® 172 Boos 79,21 f.

an Rietmatten 256,15.

Hof des Grafen von Homberg n® 134 Boos 74,

83. n° 172 Boos 79,1». n® 233 Boos 20,34;

21,Uf.

Meier Marquard n° 233 Boos 20,26.

vicarius Ulrich n" 233 Boos 21,7.

Muttenzer Mutencer.

H. — BvB 312,19.

Mutzwiler Mnzewilr Muzwilr Muzwilre heute

Montsevelier in Bern Ö. Delsberg.

Meier 74,10.

frater C. von 372,30.

Heinrich von — R 327,40.

Ulrich von — R 327,39.

IST.

N. s. Färber — Waldini.

Nabo.

Heinrich 270,35.

sein Bruder 270,35.

Nadelberg s. Basel Lokalitäten.

Nellingen Nallingen in Württemberg sü. bei

Esslingen.

Kirchherr mag. Albert 149,6.

Nenti.

Walther 19,36.

Ncuenburg, Novum Castrum, Nuwemburch Nuwen-
burch Nuwenburg Niiwenburg Nuwinlmrc in

Baden n. Basel am Rhein 41,3.

Bürger ». von Basel — Kaiser — Konrad der

Meier — IJartkilch — Schenk — an dem
j

Stalten — Tcnnevisel.

Urkundenbiich de/ Stadt Basel. II.

Gewicht 33,37.

Meier Konrad 41,2. 213,25.

Rat 40,7.

Schultheiss Johann ßrunwart 213,8.

Konrad Sermcnzer 40,7.43.

Johanniter 36,32. 374,12 [?].

Brüder Ber. von Basel 36,27.

Al. von Biisingen, Priester 36,26.

Wal. von Diuginfcls 36,26.

Heinrich Fischer 86,27.

Comthur Gottfried [von Staufen] 213,8 f.

Heinrich von "Poggenburg 30,24.

Prior H. 36,26.

Spital [?] 374,12.

Heinrich von 163,13.

Jacob von — s. Mülhausen Johanniter Comthur
— Sulz Johanniter Comthur.

Johann von — s. Prediger.

Ncuenburg Niiwenburg Nüwimburch am See.

Heinrich von — 8. Basel Bischof — Basel

Dompropst.

Neuenburg, Welsch Niuwcnburg, Novum Castrum
in Frankreich sw Mömpelgard.

Graf von — n° 450 Tr. II, 483,1.

seine Schwester Beatrix n° 423 Tr. II, 381,16.

n° 450 Tr. II, 483,1. n® 559 Tr. II, 439,14.

zum Neuen Keller, ad Novum CcUarium, de
Novo Cellario.

Al. — BvB 17,21.

Johann n° 288 Tr. 11,322,12. s. Basel St. Leon-
hard Chorherren — Basel St. Leonhard Custos.

Neuenkirch in Lnzern stl. Sempach nw. Luzern

311,42.

Neuweilcr Nüwilr im Khass sw. Basel 190,9.

Kirchherr Rüdcger 331,28. 332,31.

Johann von 74,9.

Nicolaus Gaus Nichlaus Nicholaus Niclaus

Niclawes Nicolai Nycolaus Nycholaus.

— 19,26.

seine Frau Guta 19,26.

mag. — in Hasel 123,28.

— von Sl. Alban n° 5 Tr. II, 188,1.

— der Bäcker 154,23. BvB 357,26. *. Basel

Rat fünfter.

sein Sohn Werner 357,25 f.

— der Krämer 11,37.

Rudolf 143,6. BvB 150,23.

seine Söhne Johann BvB 143,5.

Rudolf 150,23.

8. Aach — zum Affen — Basel Amtleute —
Basel Bischof curia advocatus — Basel Bischof

Caplan — Basel Johanniter Comthur — Basel

St. Leonhard Chorherren — Bechcrer — Berg-

holz — Bern -- Blotzheim — zum Hlumen —
Buggo — zum Keppelin — Färber — Geilfus

59
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Gcnge - Geselle — Grempe — Hartkilch
— zum Iiorn — Hiiningen — Lützel Abt —
Malters — Metter — Minnenberc — MUnz-
meister -- ( Illingen — Rindermarkt — Rom
Pap«t — Rudolf — Schwadernau — Sniz —
Staffelfclden Meier — Steinlin — Stieber *—

Strassburg — Tilensheim — Tribock —
Wyhlcn.

Niederhalten *. Kolmar Lokalität.

im Nidcrn vlosche s Tannenkirch Lokalitäten.

an Nidren matten s. Blotzheim Lokalitäten.

Nifier Nunvar im Lhasa nw. Hasel nahe dem
Rhein 112,22.

Niger s. Schwarz.

Nigra ailva s. Schwarzwald.

Nisus s. Sperber.

Nollingen in Baden 6. Basel.

Vicepleban Burchard 379,1 9.

Nordewin.

— der Wirt s. Spalen.

s. Morschweiler.

Nordschwaben Nortswaben in Baden nö. Base)

sü. Schopfheim.

Werner von 310,29.

Norgasaen.

Cleinwernlin der 11,1.

Norinkon Norinkon.

Meier Bnrchard 350,35.

Werner von 351,3.

notarius s. Schreiber.

Novum Castrum s. Neuenburg.

Nuglar Nugerol Nugerol Nfigerol Nugeron
Nugirol Nugirlor Nugrol Nugrol in Solothurn

sw. Liestal.

Kirche 373,14.

Konrad von 88,11 f. 95.39. 245,18. 271,36.

289,6. 296,10. 300,24. 304,82. BvKIB 373,33.

s. KlHasel Rat.

seine Frau Hemma 88,12. 96,12.

sein Sohn 96,12.

Nunncnbcrg s. Binzen Lokalitäten.

Nunvar s. NifTer.

Nüsezzi s. KIBase) Lokalitäten — Sulz Lokalitäten,

bi dem NuspKme s. Walheim Lokalitäten,

zum Nussbaum, zim Nuzpoume.

Ulrich — BvB 210,20.

zum Nussbaum s. Basel Lokalitäten,

zum Nu**b3ume1in s. Metzerlen Lokalitäten.

Nüwemburch Nuwenburch Nuwenburg Nuwcn-
burg Nuwimbnrch Nuwinburc s. Neuenburg.

Nuwenhus.

C. rem 350,37.

Walther von dem 229,5.

an den Nüwen matten s. Kimeldingen Lokalitäten.

Nuwental s. Meywiler Lokalitäten.

Nycolaus Nycholaus s. Nicolaua.

O.
O. der Kürschner 185,26.

Oberdorf Oberndorf Obernndorff im Eisass n. Pfirt.

Johann von 187,39.

Volmar in 277,19.

Oberdorf.

Berthold von 213,1 4 f.

im Oberen gesei/e s. PfaiTenhcim Lokalitäten,

in Obern berge s. Sulz Lokalitäten,

in den Oberen birken s. Sulz Lokalitäten.

Obernau Obernowe in Luzern sw. Luzern.

Ulrich von — BvLuzern 39,23.

Oberndorf Obernndorff s. Oberdorf.

im Obern vlische s. Tannenkirch Lokalitäten.

Obertor.

Ulrich von — R s. KlBasel Rat.

an dem Obervelde s. Metzerlen Lokalitäten.

Oberwil Obcrwilr Oberwilre in Baselland sii. Basel,

incuratus Bc. n° 316 Tr. 11, 341,18.

Johann von — t. Basel St Leonhard Chor*
herren.

in Obirno wek s. Sulz Lokalitäten,

ze Obren matten s. Blotzheim Lokalitäten.

Obser Obeier.

Chuncin 329,39.

s. Peter.

Obulns s. Ilelbling.

Ochein s. Auggen.

Odo s. Besannen Erzbischof — Pandemelia.

in Oezuntal s Blotzheim Lokaiitätan.

in dem Ofenhaus Ovenhus.

H. — BvB 312,19.

Ogest s. Augst.

ölenberg Oelemberg Olcmberc Ülemberg Ölen-

herch Oienberg Olenbcrch Olimberch im Eisass

w. Mülhausen 45,22. 193,1 4 f. 194,1 f. 239,9 f.

240,1 f.

Kreuzgang 240,4.

Hof in Sennheim s. Sennheim Lokalitäten.

Chorherren Marqnard von Hattenheim 240,6.

Rudolf von Kaiserstuhl 240 ,h.

Ulrich von Hausen 240,5.

Jacob 240,7.

Heinrich von Masmünster 240,6.

Heinrich von Mülhausen 240,5.

Richard 240,7.

Ulrich 336.16.

Heinrich Wolf 240,7.

Convent 75,34f. 76,2t 193,1 lf. 191,42. 239,1 f.

240,1.

Propst 193,39.

Diethe r 75,83f. 76,2f. 193,11 f. 194,42.

239, lf. 240,1. 336,1 5.

Vogt Graf Diebold von Pfirt 193,20. 240,3.

Johann von — s. Basel St. Peter Chorherren.
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Oller.

Kuno BvB 193,8-1.

Ollewilr s. Sulx Lokalitäten.

Olrich Olricus s. Ulrich.

Olsberg HoNpcrg OtesUerg Olsberch Olsperc

Olsperch Olsperch Olaperg Olzberg Ortus dei

im Aargau sü. Rhcinfclden 8,10 21,12. n° 70
Boos 67,80; 68,1 If. 73,15. 81,35. 82,9. 85,41.

86,2. 88,35f. 107,3f. 111,89. 11 2,1 : f. 132,11.

n® 289 Boo* 96,34; 97,9. 167,33. 168,7f.24f.

174,23 f 2tf3.SU n® 349 Tr. II, 312,7 f. 207,

31. 208,30 f. 209,8 f. n° 3130 Boos Iü4,i2f. 227,

16. 267,24. 278,8. 325,10. 337,36. 348,11.

355,25.

Äbtissin 48,S&f. 73,14.

Agnes 85,327. 88,35. 89,8. 107,8. 108,

5f. 111,36. 112,1 6 f. n® 289 Boos
97, lf. 168,23. 174.6. 177,30. n® 330
Tr. II. 332,1 f. 202,1 6 f. n®349Tr.II,
842,If 2 »8,25. n° 360 Boos 104,8f;
10"*,3f. 227,13. 278,5. 292,4. n° 563
Tr. II, 442,11. 348,4 f. 365,14.

Bertha 16, 4f. 17,8. n* 70 Boos 67,21;

68,16.

Convent 16, 4f. 17.8. n® 70 Boos 67,21; 68,17.

48,35 f. 73,14. 85,82 f. 88,35. 106.57. n® 289
Boos 97,1. 168,28t 174.6. 177,30. nu 330
Tr. ll,332,if. 202,15. n® 349 Tr. II, 842,1 7.

208,25. n® 360 Boos 104,9f.; 105.19f. 227,13.

278,5. 292,4. n° 563 Tr. II, 142,11. 348,4.

865,14.

conversi Kuno 73,24. 208,40. 227,15 7.

Kuno von Müsbach 298,21.

Ulrich 366,4.

Nonnen Margaretha Bottminger 107,2 7.

Agnes, Tochter des Konrad Wecke
209,77.

Schaffner Konrad von Müsbach 292,5.

Kuno n® 289 Boos 97,3.

Olten Oltnn in Solothurn sw. Aarau 157,34.

Heinrich von 208,247.

seine Frau Mechtild 208,23 7.

ültingcn Oltingin im Eisass 5. Pfirt nahe der

Schweizergrenze 205,29. 379,36. 380,20.

Lokalität; zer Miusegassun Müscgasscn 205,29.

Keller . . n° 360 Boos 115-4,36.

Heinrich 49,14. 379,92 7. 380,18.

sein Sohn Xiclaus 379,32. 380,22.

dessen Witwe Dicmut 379,3 1 . 380,2 1

.

Johann von 208,40 209,24.

Otto von — R 9,36.

Omannes Haus s. Basel Lokalitäten.

6mil.

Heinrich —
- der Bäcker 139,86 7

Onbach [Ohmbach der unterhalb Rufach in die

Lauch fliessende Buch]

. . von 267,8.

Ongershcin Ongirsheirt s. U'ngcrsheim.

öphel.

Heinrich — der Gerber n® 34 Tr. II, 197,10.

seine Frau Bertha ebd.

Oppenheim in Hessen so. Mainz.

Bürger 144,92.

Orabpeis.

Heinrich 128,30. BvB 166,36.

ob Orenzach s. Köstlach Lokalitäten.

Oristano Arhorensis in Italien, Sardinien, nw.
Cagliari.

Erzbischof Petrus 387,30.

Orschin s. Permenter.

Orschweicr Alrswilr Alswilr Alswilre Orswilr im
Kisass n, Gebweilcr [oder Alschweiler, abge-

gangen bei Sulz?] n° 71 Tr. II, 213,13. 72,2.

90,20. 123,237. 203,2. 221.87. 228,40. 243,16.

321,30. 322,8. 325,27. 329,7 7. n° 638 Tr. II,

462,6.

I,okaUtäten: ze Arczenburnen 243,18.

zfi Büchenrodere 228,37.

zu Gesselin 228,37.

ze Gottes angesihte 123,27.

de Grefte 322,12.

du Hart 322,13.

Hartwcch 322,11.

bi vron Heilun mattun 123,25.

an Lüphersbcrge 329,32.

ze MaskridelbSmc 123,24.

in Mittelberge 123,26.

Pfingstberg Phinisbcrg 228,36.

329,32.

bi dem breitem Schatze 123,24.

ame Sundervelde 228,36.

in TiefTendal 72,5.

hinder hern Trütin schüre 123,26.

bi dem Velde 243,18.

ze Vßkelis agker 123,26.

Waltweg 329,29.

bi dem Winkelire 243,18.

Almend 322,10.

Dinghof 221,8.

Leutpriester Heinrich von Bollweiler 194,31.

Meier Heinrich von Staffclfelden 329,30.

Heinrich von 285,22.

Johann von — n® 180 Tr. II, 267,17.

Wallhcr von — der Bäcker 354,18.

Wetzel von 123,22.

a. Falkenstein — Herzog,

am Ort, de Fine, in Fine.

Dietrich a. Basel Diöcese Archidiacone — Basel

Domherren — Hasel Domsingcr.

seine Schwester s. Vorgassen,

ortulanus s. Gärtner.
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46« Orvieto — Peter

Orvieto Urbsvclui in Italien, l'mliricn, sw. Perugia

388,12. 891,5.12. 393,28.

Öscbgcn Eschikon Eschen ini Aargau sö. Säekingen.

die von 241,41.

ihre Kinder 241,41. ,

Konrad von — BvRheinfelden 174,13.

sein Sohn Konrad s. Rheinfclden Chorherren.

Östen bmcke s. Rufach Lokalitäten.

Österreich Anstria.

Herzog Albert, Sohn K. Rudolfs 281,31.

Otlingen Othlinchun Otlikon Otlikon (Vlinehon
Otlinkon Ötlinkon Ottelichon Ottelinkon Ott-

ünkon in Bldtfl nö. Hasel 43,7. 62,24 . INO, *.7.

181,22. 183,1. 203,28. 209,34. 213,36. 276,10.

310,12 f.

Lokalitäten: Chunoltingen 203,2 8.

da* Hol* 276,».

under dem Huninkcnreine 276,9.

bi Maigers stege 323,26.

an der Ütlincmaten 276,8.

bi dez Römers bivange 323,26.

uf dem Stade 323,28.

in dem WercgtWe 323,2».

Meier Heinrich 213,34. 214,2. 323,2 5 f. s. Hab
fingen — an der Strasse.

Dietrich von 209,31.

seine Brüder Konrad 209,32.

Hugo 209,32.

Günther von 149,10.

lleinzelmann von 336,12.

OttenshUhl Ottenspucl Hügel bei Hatstat sw.

Kolmar [vgl. den heutigen Namen »Osscnbühr«-
Wald daselbst] 37,16.

Ottmarsheim Othmarshein im Eisass nö. Mül-
hausen.

Otto von 321,7 f.

seine Frau Mcchtild 321,8 f.

sein Sohn Peter 321, 8f.

Otto Otte Ottho s. Basel Amtleute — Basel

Bischof Gcncralvicar — Basel Diöcese Archi-

diacone curia advocatus — Basel Dompropst
— Herwart — BloUheim — Kappeier —
Knöringen — Konstanz — der Kürschner
n® 288 Tr. II, 322,16. BvB 193,37. — Falken-
stein — der Gürtler 207,39. — llcgnau —
Lützel Geistliche — Merxheim — Oltingen —
Ottmarsheim — Röteln — Schaler.

zem Ougbnmncn s. Blotrheim Lokalitäten.

Ougest Oogst Ougust s. Augst.

in der Owe s. Walheim Lokalitäten.

ulten Owe s. Basel Lokalitäten.

zem alten Owegc s. Blotzheira Lokalitäten.

Ozelin Oczcli Ozelina Orclinus,

— 5
,
36 .

Frau n° 316 Tr. II, 327,23.

Johann Priester n® 34 Tr. II, 197,22.

Volmar 191,33f. n® 467 Tr. II, 401,4t

seine Töchter Greda 191,3$. 192,4.

Junta s. Hornussen.

1*.

P. der Schneider 235,36.

». von Basel — Basel St. Leonhard Chorherren
— Duran — Pfaffenheim — Sempach —
Stehelin.

Padua Paduanus.

Predigerprior Rogerius 161,37.

Palästina, terra sancta 94,11. 99, 3f. 196,30t 197,8.

n® 411 Tr. 11,378,1». 251,6.24.34. 252,8.20.37.

258,7.

Pandemclia.

Odo de — s. Este.

panifex s. Bäcker.

pannifex s. Tuchmacher,

s. Pantaleon in Solothurn sw. Liestal 291,28.

Paphenheim s. PfafTenheim.

Paria 162,10. 327,14.

Paris Paris Perris im Klsass sw. Kaisersberg nahe
der Grenze 3ü7,20.2S.

Parrocher.

Konrad s. Basel Domstift Capläne.

Paularius Fauler Pawiler s. Bauler.

Peigeri.

Heinrich 207,32.

Peigerli.

Dietrich 185,20t

seine Frau Mcchtild 185,21t

pellifex s. Kürschner.

Permenter pergamenarius.

Orschin 266,4.

s. Burchi — Johann.

Perris *. Päris.

Pcrronus.

s. Larino Bischof.

Peter Petir Petrus.

— nö 128 Tr. II, 246,3.

seine Frau Anna n* 128 Tr. II, 246,4.

8. Albedo — Altkirch Schaffner — zur Bach
— Bärschwi! — Basel Amtleute — von

Basel — Basel Bischof — Basel Diöcese

Archidiacone — Basel Domherren — Basel

St. I.eonhurd Chorherren — Basel St. Leon-
hard Propst — Basel St Peter Custos —
Basel St Theodor Leutpriester — Bettlach

— Biel vicarius — Bisct — Blindhase —
Blochmont — Blotzhcim — Rolscho —
Büchel — Karrecher — Charrooille — zum
Kranich — zum Krebs — vom Kreuz —
Dammerkirch — Damphreux — Deutschland

König — Dörnach — Ehenheim — Embrach
— Eptingcn — Erlisbach — Fasnacht —
Fleisch — Gabler — Gerhartes — am
Graben — Ilagenthal — Hatstat — Hüb-
scher — Johann der Brotmeister — Istein

— Lena — Leo — Mainz Dompropst —
MasmUnster — der Meier 163,12. s. Basel

Rat Burger — Meiers -- Moner — der Müller

s. Walke Münster — Münzmeister — der

Obsor s. Basel Rat Zünftcr — Oristano —
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Peter — Pratteln 469

Otlinarsheim — Pratteln Meier — Pruntrut
— Reich — Roth — Schaler — Schlierigen
— Schön— der Schröter 22!) ,7. — der Schuh-
macher zum StorChen 341,33. — Schöpfen
curatus — Schwertfeger — der Schwertfeger

188,40. — Schwörstadt — der selige 103,4. —
Senftelin— Sondersdorf Kirchherr — Sonders-
dorf Leutpriester —• Späten — Spiegel —
Steinhuselin — Stierman — TeUch — im
Thurn — Trothofen — L'ngersheim —
St. Uralte Chorherren — Vorgassen — Wein-
mann — der Wirt s. Biel Rat — Wolf —
Wucherer — der Wucherer 19,36. — Zer-

kinden — Zinke — Zürich.

Petrissa s. Kiesbach.

Pfaff Clerici Clericus PfafTe Pfaffo Phaff PhafTo i

Phaphe.

— 136,1 1.

Konrad 298,7.

Heinrich R 9,19. R 87.20. R 89,28f. R 90,6 f- ;

RvB 93,20 f. R 105,39. R 130,29. R 147,10 f.

RvB 189, 1 9 f.

seine Frau 87,20. Witwe 354,39.

seine Brüder Heinrich 89,27. 93,21. 278,33.

279,17.36.

Johann 89,28. 93,21. 278,33.

279,17.36.

deren Bruderssohn Heinrich s.

Kolmar Prediger Mönche,

ihr consanguineus Werner von Michelbach,

s. diesen.

Rudolf — von Basel s. Basel Deutschherren.

PfafTenheim Paphenhcim Pfafenhein Pfaffenhein

Phafenhein Phaffenhcin Phaffenlien Phaphcn-
heim Phaphinheio im Eisass n. Rufach 64,12.

152,32. 203,2. 267,8. 318,22. 355.26. 358,16.

Lokalitäten: ze Bollenbrug 358,17.

im oberen Gesetze 358,16.

ze Horwe 267,8.

vor GStenbrunnen 267,9.

ze Richenstigen 267,7.

zo RÄst 267,7.

»mme Strenge 267,8.

ze der Wolfgräben 358,16.

des Schnltheissen Sohn Johann BvRufach 113,26.

H. von 266,37.

P. von - Rn' 442 Tr. II, 390,9.

Sophie von — s. Eichgassen.

Wilhelm von — R 127,32.

seine Witwe 127,32.

deren Sohn Burchard 127,32t 128,1 f. 12t),2.
1

s. Basler — Berner — König.

Pfäffingen Pfeffingen Phcffingen in Baselland sli. 1

Basel 95,27. 355,34.

Schaffner Berthold 50,8. n® 591 Tr. II, 444,1.

s. Thierstein.

Pfalzgraf Ludwig 144,29.

Pfetterhausen Pheterhusen Pheternhusen im F.lsass

w. Pfirt nahe der Grenze 379,36. 380,20.

Pfingstberg s. Orschweier Lokalitäten.

Pfirt Ferretensis Ferrctum Phirrcte Phirretensis

Phirreth Phirretum Phirt im Eisass sw. BaseL

Schloss 26,19.

Herrschaft 52,16.

Fran von 275,16.

Ulrich von — R 26,16. R 313,4.

Berthold von — s. Basel Bischof.

Graf Ulrich von 26, lf. 38,16.

sein Sohn Graf Diebold 45,26. 132,35. 138,
25. 140,27. 193,20. 194, 38f. 200,33. 240,
Sf. 290,38. 291,11. 382,5t 391,25. *. Ölen-

berg Vogt.

dessen Frau Katherina, Tochter Walthers
von Klingen, 259,35. 260,1.26.

Phafenhein u. s. w. s. Pfaffenheim.

Phaffe Phaffo Phaphe s. Pfaff.

Phaffenlo s. Riehen Lokalitäten,

ze Fhallinon s. Wyhlen Lokalitäten.

Phcffingen s. Pfäffingen.

Phennign.

Werner 240,32.

Philipp Philippus Phyüppns.

s, Brabant — Dachsfelden — Scherzingcn.

l’hinerin 334,6.

Phinisbcrg s. Orschweier Lokalitäten.

Phirrete u. s. w. s. Pfirt.

in alten Phirte s. Köstlach Lokalitäten.

physicus s. Arzt.

Piacenza Placcntinus in Italien.

s. Ripalta — Scoci.

Pieterlen in Bern nö. Biel 222,34.

pileator s. Hüter.

Pilgrin s. Basel Domstift Capläne.

Pincerna s. Schenk.

Pinguis s. Feist.

Piscator s. Fischer,

pistor s. Bäcker.

Placcntinus s. Piacenza.

Pluz.

Hermann 304,4.

Pomerio.

Ger. de — s. Johanniter.

Pontarlier Pontarlin in Frankreich nahe der

Schweizergrenze sw. Neuenburg.

Hugo von — BvB 9,21.

de Ponte s. an der Brücke,

de Porta s. zum Thor,

l’otminger s. Dottminger.

Pfarrmatten s. Pratteln Lokalität

zum Pfauen, zem Phawen.

Hedwig — s. Blotzheim Nonnen.

Pratteln Bratellon Bratelo Brateion in Basclland

sö. Basel n® 239 Boos 93, 15. n° 266 Boos 95,1 4f.

i Lokalität: Pfarrmatten n® 266 Boos 95,17.
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470 Prattcln — Ober-Ranspach

Meier Johann n # 266 Boos 95, 8f.

seine Frau Hedwig n° 266 Boos 95,9 f.

Kinder Anselm ehd.

Mathias ebd.

I’eter ebd.

prcco s. Amtmann.

Prediger, Brcdier ordcn, ordo l'redicatoruin n°42
Tr. II, 198,1. 32,19. 38,«». 63,*l. 56 16. 84,
Ü3. 87,if. 9*2,26.31- 93,7.13. 94,9. 95,9. 96,6.

98,11, 103,35. 107,86. 110,13. 113,12. 115,21.

117,35. 118,8. 127,31 f, 133,12. 138,17. 180.1.

20. 182,43. 198,49. 225,20. 232,H. 312,2 . 335,
40 . 317,29 f. 358,38. 375,31. 386,14.

difünitor Lombardie 161,41.

generale capitulum 161,39. 162,11.

magister ordinis 53,21. 70,19.

Johannes n® 42 Tr. 11, 198,10.

piior provincialis in Deutschland 42,32. 162,3.

358.36. 362,39. 376,1.

Konrad 144,7. 153,16.

Heinrich 301,18.95.

Ulrich 53,22. 70,24. 128,98.

Wolfram 42,10.

vicarius am Rhein Hermann 114,16. 153,17.

Albert, vordem Bischof zu Regensburg 15,6.

20,1.

Johann von Koblenz 288,30. s. Basel Prediger

Brüder — Basel l’rediger subprior.

Heinrich von Kolmar 201,32.

Richard von Pale 87,4f. 288,31. s. Basel Pre-

diger Bruder — Kornmarkt.

Emcho 87,38.

Emund 153,17. s. Kolmar Prediger.

Kuno von Jegenstorf 358,36.

Heinrich von Laufenburg 82,28. s. Basel Prediger
Brüder — Basel Prediger Prior.

Ul. von Minsingen 228,17.

Ru. von Munweiler 67,7. 87,37.

Hugo von Müsingen 279,13.

Johann von Neuenbürg 67,6.

Niclaus von Strassburg 279,14.

Bur. von Unkofcn 228,18.

s. Basel — Bern — Bologna — Kolmar —
Konstanz — Freiburg — Hagenau — Hildes-

heim — Mainz — Padua — l’rovins —
Rottweil — Schlettstadt — Strassburg —
Zohngcn — Zürich.

Progant s. Brogant.

Provins Pruvincnsis in Frankreich sü. Paris.

Predigerprior Symon 161,38.

Pruntrut llrunedrut Brunendiut in Bern sw. Basel

n® 180 Tr. II, 267,8 f. 271.4 7.

prefectus n® 180 Tr. II, 267,9 f.

procurator Bevct n* 180 Tr. 11, 267,17.

sein Bruder Richard n® 180 Tr. II, 267,17. !

Burchard von — R 389,25.

sein Sohn Peter 389,25.

Peter von — n® 180 Tr. II, 267,16.

Ptolemaeus Tholoraens s, Sarda.

Puerorum s. Zerkinden.

ad Pulchram domum s. zum Schönen Haus.

Pulversheim Wluershein im Eisass sw. Ensis-

heim 144,13.

R.
R.

Burchard der Schuhmacher von — 350,38.

*. von Basel — Basel Bischof curia officiali* —
Kimmerer - hinter der Kirche — Lützel —
Murbach — Rixhcim — Rüedikon — Sempach
Viccplcban — Sulz Schultheiss — UfThcira.

Rüdersdorf Redersdorf im Eisass so. Pfirt 391,24.

Kirche n° 677 Tr. II, 479,8f.

Kirchhcrr Heinrich n®677 Tr. II, 478,20; 479,51.

Rädersheim Retirshcin im Eisass ö. Sulz,

t. Trümili.

Rafensburg Rahnsburch s. Ravensburg.

Raimund Reimundus Reimunt Reinmundus.

— der Schneider HvB 13,27. BvB 155,22.

— der Schröter s. Basel Rat Zünfter.

». Basel Rat Burger.

Ramstcin Ramestein Kamsten Rainunstain in

Baselland sw. Liestal über Bretzwil.

Berthold von — R 0*25Tr. 11,189,30. R n°30
Tr. II, 191,7; 192,2 6.

sein Bruder Konrad R n® 25 Tr. II, 189,31.

R n* 30 Tr. II, 191,8; 192,26.

Konrad von — s. Basel Johanniter.

Kuno von — R 8,15. R n° 109 Tr. II, 237,17.

RvB 89,13. R 108,21f R 126,1. RvBn°239
Boos 93,11. R 170,2. R 178,2. R 183,18.

s. Basel Rat Ritter.

sein Sohn Walther R n* 239 Boos 93,i3f.

R 360,23f. 361, lf.

dessen Frau 360,27 f. 361,6.

Heinrich von — a. Basel Johanniter.

Thiiring von 102,8 f.

seine Schwester (ieppa von Hollweder 102,9f.

Ulrich von — n° 180 Tr. II, 267,2. R 106,8 f.

seine Witwe Agnes n® ISO Tr. II, 267,2.

sein Sohn Werner n® 180 Tr. II, 267,1. BvB
108.6f. R 182,40. 183,16. 209,35.

dessen Frau Margaretha 182,41. 183,12.

Randeck in Baden nö. Schaffhausen.

Martin von — s. Basel Johanniter.

Ranspach Ramsbach Kamspach im Etsass nw.
Basel 114,15.

Leutpriester n® 544 Tr. II, 435,8.

s. Hattingen — im Hof.

Nieder-Kanspach, nidern Ranspach 114,30.

Ober-Ranspach, superius Ramsbach.

Meier Heinrich 114,36. 130,33.
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Kantsweiler Randolzwilr im Eisass sü. Landser.

Konrad von 122,1.

Heinrich von 122,1.

Kapere a. Rothbcrg.

Kapcrtswilr s. Roppenzweiler.

Rapolt BvAltkirch 291,17.

Rapot.

— 215,5.25.

Heinrich — von Aspach 171,10. 21*1,5.

Raprechswile s. Roppenzweiler.

Ratclsdorff s. Rodersdorf,

Rathsamhausen Racenhuscn Ralrcnhuscn Razen-

husen Kazenshuscn im Eisass, Dorf ö. Schlett-

stadt, Schloss w. Ober-Ehnheim.

. . von 72,4.

Jacob von 35,3. R 221,4. 322,13.

Ratilstorf RatoLtorf Ratoltstorf Ratolzdorf s.

Rodersdorf.

ze Katolzhalden s. Küstlach Lokalitäten.

Ranbcr Robarius RSbarius Rober RSber RSbcrius

Roubarius Rouber Roubcre.

— von Basel 111,2.

ßurchard s. Basel Johanniter.

Johann BvB 2,28. BvB 3,11. R 16,26. R 17,20.

R 18,28. R 19,83. R 23,29. R 27,20. RvB
47,29. R 50,7. R n® 95 Tr. II. 230,20. 51,13.

R 63,29. R 68,30. RvB 83,38. R 95,22.

R 98,19. BvB 114,7. R 128,8. R 130,28.

R 147,28. R 154,21. R187.U. n® 346 Tr. II,

341,19. R 224,18. n® 519 Tr. II, 423,22.

R 313,34f. R n° 629 Tr. II, 459.6. RvB
n° 632 Tr. II, 461, 4f. R 368,20. R 370,83.

s. Basel Rat Ritter.

sein Bruder Konrad R 98,19. R 130,28.

R 147,28. R 176,39. RvB 392,18 f.

dessen Frau Katherina 392, 1 8 f.

mag. Johann 55,3.

Ulrich s. Basel Johanniter.

Ravensburg Rafensburg Rafinsburch Rauenspurc
Rauenspurch Rauenspurg Rauesburg in Würt-

teinberg.

Heinrich von — der Brotmeistcr 100,2.

seine Tochter . . Witwe von Dachsfelden

100,4.

deren Kinder 100,5.

s. Brotmeister.

Rebgarte s. Kembs Lokalitäten,

zim Rebgarten s. Blotzheim Lokalitäten,

über den Rcbcwec s. Ensisheim Lokalitäten.

Rebmann Rebcman Rebman Rcbmannus.

Heinrich 38,14. BvB n® 70 Boos 68,23. n® 109

Tr. II, 237,19. n® 134 Boos 75,5. 157,18.

161,13.

sein Sohn Hugo d.j. BvB n® 70 Boos 68,23.

105,40.

Rudolf n° 134 Boos 75,2.

s. Heinrich — Hugo.

Recagul s. Rehzagel.

Reke 266,16.

Redersdorf s. Rädersdorf.

Regensburg RaU'sponensis.

Bischof Albert s. Prediger.

Regishcim Regensheim Rcgcnshein Reginsheim
Rcginshein Reiginshcim im Eisass n. Knsis-

heim 228,4.

H. von — der Metzger 354,16.18.

IL von — der Wirt 354,19.

Heinrich von — BvSulz n® 562 Tr. II, 441,34.

R n° 638 Tr. II, 462,21.

Jacob von — Sohn des RUdcgcr Reich, BvSulz
n® 72 Tr. II, 215,4 f.

seine Frau Elisabeth n° 72 Tr. II, 215,6.

seine Töchter Anna cbd. 7,

Gala cbd. 7.

Johann von — s. Mülhausen Rat.

Rudolf von — BvMUlhausen 21,28t. 22,2f. 20f.

33,4 f. 34,13. 35,29 34. 37,22.28. 38,4.

BvMUlhausen 39,16.

seine Frau Mechtiid 21,30. 22,4f.22f. 33,4.

34,13. 35,28.33. 37,21.22. 38,4. 39,16.

deren Verwandte s. I lungerstein — Mül-

hausen — Sempach.

Walther von — der Metzger 354,18.

Regenshein wcc s. Rufach Lokalitäten.

Rehzagel Rccagul Rczagel Rczagul.

Bur. s. Basel Domstift CaplSne

Heinrich 344,5.

Johann 188,19. 286,28. 290,2. 344,6.

Reich Dives Divitis Rieh Riehe.

— s. Basel Klingcnthal Nonnen.

Heinrich R 2,26. R 3,8. R 8,15. 16, Mf. R 17,

19. R n°48Tr. II, 204,27. R 89.91. R 40,

33.44. R 49,12. R n° 95 Tr. II, 230,20.

R n® 109 Tr. II, 237,17.

sein Sohn Timotheus 49,13.

Hugo n® 860 Boos 104,34. R 249,35. 250,1.

268,2 4 f.

seine Schwestern Adelheid s. Rhcinfelden

Truchsess.

Hymeldrud s. Matzerel.

Mechtiid s. Rixheim.

Mathias R 149,8. RvB 271,23. R3l4,9f. R 327,38-

Peter s. Basel Bischof — Basel Dittcesc Archi-

diacone — Basel Domherren — Basel St.

Theodor Leutpriester — Mainz Dompropst.

Rudolf R 8,16. R 11,34. R 16,25. R 17,19.

RvB 89,14. R 126,2. R 161,13.

RUdcger BvSulz n® 72 Tr. II, 215,5.

sein Sohn Jacob von Rcgisheim, s. diesen.

Reichenweier Richenwilr im Elsas* nw. Kolmar.

Leutpriester Dietrich 309,3.

Rcimundus Reitnunt s. Raimund.

Reinach Rynnach im Aargau s3. Aarau.

Heinrich von — R 355,24.

seine Frau Eligenta, Tochter des Rudolf vom
Kornmarkt, 356,25.92.
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Reinach Rinach Rinache in Baselland sU. Basel
n* 691 Boos 125,1' 9.

Konrad von — n* 591 Tr. II, 444,4.

Reinald s. Burgund.

Reinbold Renboldus.

s. Eptingen — Munweiler — Rufacli Schult*

heiss — Suntheim.

oh deme Reine s. Mittel-Müsbach Lokalitäten,

uf dem, nndcrm Reine s. Michelfelden Lokalitäten,

under dem Reine s. Kostlach Lokalitäten.

Rcinegk a. Rheineck.

Reinhard Reinardus.

s. Basel St. Peter Sänger — Rhcinfelden
Johanniter Comthur.

Reinher Reiner Reinherus Renerus Renheru*.

— der Schmied 25,14.

a. Basel St. Leonhard Chorherren — Basel
St. Peter Sänger — Korio — Renker
Vtlli — Wüste.

Reiningcn Reinungen im Elsass w. Mülhausen.

Kirche 291,29.

Meter Werner 194,S3.

Reinmundus s. Raimund.

Reinold s. Dachsfelden.

Rcizo Reisse Keizzc.

Heinrich BvKIB 25,27. 58,22. 257,33. 320,25.

*. Remigius Kirche von Reigoldswil in Baselland
sw. Liestal [früher am Orte »St. Romey« da-

selbst?] oder Kirche bei licgenheim im Elsass
w. Basel oder Kirche bei Wettolsheim sw.

Kolmar 291,29.

Renker [Reinher] s. Basel St. Leonhard Chorherren.

Renerus Renherus s. Reinher.

Renneweg s. Sulz Lokalitäten.

Renus s. Rhein.

in Reterstal s. Köstlach Lokalitäten.

Retirshcin s. Rädershcim.

Rcuerinnen 312,1.

s. Basel St. Maria Magdalena.

Reuels hus s. Basel Lokalitäten.

Rcuthc Rüti in Baden n. Freiburg.

Leutpriester Johann 49,12.

Rex s. König.

Reyn.

s. Banwar.

Rezagel Rezagul s. Rehzagei.

Rezxe.

Heinrich n° 82 Tr. II, 223,28.

Rhein Renus Rhenus Rin 2,18. n* 25 Tr. II, 189,
24. 18,1 . b* 30 Tr. 11,191,1; 192,19. 28,15. 56,
35f. 85,3. 96,41. 104,23. n* 233 Boos 20,17.
141, 13f. 142,26. 1 44,1 sf. 148,12. 203.33. 209,
11. 211,31. 276,29. 288,41. 296,6. 343,84.

Rhcinbrticke s. Basel Lokalitäten.

Rheinhalde s, Basel Lokalitäten.

Rheiainseln s. Kembs.

zu Rhein, de Reno, de Rheno, te Rin.

— 28,2.

sein Keller Heinrich 28,2.

Konrad 52,28. R n° 109 Tr. II, 237,15. R 64,36.
R 77,8. R 81,8.

Hugo R 88,38. 89,2f.

seine Frau Agnes 88,38. 89, lf.

Kinder Hugo 89,1.

Elisabeth 89,1*

deren Mann Ludwig 89,1.

Johann R 22,29. R n° 48 Tr. II, 204,27. RvB
225,12. s. Basel Bürgermeister.

Johann — von Hibingen R 303,1 4 f. 347,12.

Rudolf R 327,39.

Rheinau im Elsass no. Schlettstadt am Rhein [die
ehemalige Stadt im Rheine versunken],

Burger 324,2.

Rat 324,2.

Rheinau in Zürich sw. SchafThauscn 147,39. 243,84.

Rheineck Rcincgk im Elsass am östlichen Ende
des Landskronberges sw. Basel 138,27.

Rhcinfelden Rienfelden Rienvelden Rinveden
Rioveld Rinvelden Kinvcldin Rinweiden im
Aargau 174,8f. 267,26. 379,16.

Lokalität: an dem BrSle 188,31.

Stadt 155,14.

Bürger.

s. Hellingen — Beiz — an der Brücke —
Kclhalt — Hübscher — Johann der
Schmied — Uschgen — Meli —
Munschi — Rotzingen — Säckingen —
Schauenburg — Schöwelin — Waldkirch— Warmbach — Wenslingen — Zöllner,

preco 174,28.

Rat 155,12. 174,33.

Schultheis» 155,12. 156,2.

Konrad 174.33. 198,23f. sein Enkel Konrad
von Tegerfelden, n. diesen.

Burggraf Hartmann von Baldegg 85,16. 267,24.
s. Basel Vogl — Deutschland.

Johanniter.

Comthur Reinhard 36,25.

Stift 264,17.

Capitel 188,2 7 f. 342,6.

Chorherren Burchard 49,22. s. Basel Dom-
stift Capläne — Basel St. Peter
Scholaster — Zohngcn Chor-
herren.

Heinrich von Frick 379,17.

mag. Konrad Gerolt 95,21.

Heinrich Meli 379,17.

Konrad von Öschgen 174,14.

Hugo von Schlieogcn 154,39.
155, 5f. 35. 211,27. 351,1 Sf.

Decan 342,6.

Johann 174,13.25. 188,27.
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Propst 842,6.

[Rudolf] 48,15.

Eberhard 95,21. 108,5. 188,27. 209,
21 . 212, 6 .

Adelheid von — s. Kolmar L'ntcrlinden Nonnen.

H. von — s. KlBasel Ammann.

Heinrich von — der Scherer 353,16.

sein Sohn Heinrich der Priester 353,16.

Jacob von 217,1 7f.

Johann von 276,16. 310,25. 323,34.

sein Üheim Jacob 323,34.

Rüdeger von 88,3.

seine Witwe Hedwig 88,3.

sein Sohn Rildcgcr 88,4f.

Rudolf von — s. Basel Deutschhcrren.

mag. Rudolf von 187,12. n° 346 Tr. II, 341,19.

Sophie von — s. Kolmar L'ntcrlinden Nonnen.

Werner von — s. Barfüsscr.

s. Schovvelin.

Truchsess von —

.

Heinrich 249,36. 250,3. R 311,26.

seine Mutter Adelheid Reich 249,

3«. 250,2.

seine Witwe Adelheid 311,27.

Klein-Rhcinfelden, minus Rinvclden, Rinvcldelin

s. Birsfelden.

Rheinweiler Rinwiler Kinwilrin Baden w. Kandern
am Rhein 148,31. 178,25. 324,20.

Ribsten s. Rippstein.

Rickenbach Richembach in Baden nö. Säckingen.

Rudolf von — Priester 375,31.

sein Vogt 375,32.

Rieh s. Reich.

Richard Ricardus Richart.

s. Biel Meier — Dale — Epfig — Isola —
Ölenberg Chorherren — Pruntrut — Seraphin
— Zässingen.

Richembach s. Rickenbach.

Richensheim Richenshein s. Rixheim.

ze Richenstigen 8. Pfaffenheim Lokalitäten.

Richenwilr s. Rcichenweier.

Richenza Richentza.

s. Koleliüsern — Konrad der Zöllner — Haida,
husli.

Richina s. Steinbrunn.

Richtbrunnen s. Basel Lokalitäten.

Riebo.

Konrad 196,16.

Riedweier Rtctwilr im Elsas« nö. Kolmar 152,32.

Riehen Richaim Riehein Richem Rihein in Basel-

stadt nö. Basel n° 48 Tr. II, 203,13. 50,20.

205,37. 220,18. 266,8.

Lokalitäten: Kirchhof 50,23.

PhatTcnlo 51,7.

septa 49,34.

Urkundeobuch der Stadt Basel. 11.

Kirche 49,37.

Vicar Walther 50,18.

sein Sohn Heinrich 50,18.

dessen Frau Sophie 50,18.

Bischöflicher Hof 196,34. n° 414 Tr. H, 379,3 f.

Wcttingerhof 310,25.

Keller Rtidcgcr 340,28. 396,6.

Vogt Johann 340,28.

Jacob von 287,22.

s. Rodilli — Schmiedgasse.

Rienfcldcn Rienvcldcn s. Rhcinfelden.

Riespach Rudispach Runspach RSspach im Elsas»

nw. Pfirt 62,23.

H. von — der Tuchmacher BvB 312,19.

Heinrich von 175,7f.

seine Schwester Bertha 175,8 f.

Wetzel von 187,22f.

seine Frau Petrissa 187,23 f.

Rietmatten s. Hundsbach Lokalitäten — Muttcnz
Lokalitäten.

Rietwilr s. Riedweier.

Rifo.

Konrad s. Basel St. Peter subscolasticus.

Riga Rigensis.

Erzbischof Johann 285,36.

Rihein s. Riehen.

Rimsingen in Baden sö. Breisach.

Kirchhcrr Berthold 213,9 f.

Rin s. Rhein.

Rinach s. Reinach.

Rindermarkt Rindermercht, Forum boum s. Basel

Lokalitäten.

Xictaus minister im —- s. Basel Amtleute.

Rindesmatten s. Kirchen Lokalitäten,

minus Rinfeldcn s. Birsfelden.

Ringolzwilr s. Blotzheim Lokalitäten.

Ringrevin 318,23.

Rintürlin s. Basel Lokalitäten.

Rinvcden Rinveld Rinvclden Rinveldin s. Rhein-
fcldcn.

Rinvcldelin s. Birsfelden.

Rinweiden s. Rheinfeldcn.

Rinwiler Rinwilr s. Rheinwciler.

Kipalta.

Rollandus de — civis et mercator Placentinus

99,4 f.

Rippe.

Walther 21 7,16 f.

Kippstein Ribsten.

H. — von Kienberg 350,22.

Riter.

Johann 210,31.

Ritt.

Hugo — von Dicsscnhofen s. Basel Johanniter.

Rixheim Richensheim Richenshein im EUass
Ci. Mülhausen 22,3 lf. 347,10. 366,19 f.

60
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474 Rixheim — zum Rosen

Lokalität: im jungen berge 347,11.

Frauen von 103,14.

Heinrich von — BvB 188,4f.

Heinrich von — 249,37. 250.3.

seine Mutter Mechtild Reich 249,36. 250,3.

Hugo von 128,13. 285,24.

mag. R. von 47,30.

Ro. s. Färber.

Robarius RJbarius Kober RSker Kähcriu* s.

Räuber.

Robert s. Burgund.

Rode.

Heinrich von — BvSuIz n° 71 Tr. II, 214,5.

n° 72 Tr. II, 216,19. n° 82 Tr. II, 224,33.

in dem Rode s. Blotrheim Lokalitäten.

Rodcger s. Rildeger.

ze Rodematten s. Michelbach l^ikaiitäten.

uf Roden s. Mülhausen Lokalitäten.

Reeder.

Bur. — von Sursee 315,11.

Kodcricus s. Segovia Bischof.

Rodersdorf Rateisdorff Ratilstorf Ratolsdorf
Ratolstorf Ratoltstorf Ratolzdorf in Solothurn
sw. Basel nahe der Grenze 30,11. 182,33.
292,14.

Hugo von 111,22.

seine Witwe 111,22.

Johann von — s. Basel Pomstift Keller —
Basel Domherren,

sein Bruderssohn Johann R 10,2.

seine Bruderssöhne 10,3.

Ulrich von — RvB 132,36. R 248.2 lf. R 292,
13. s. Rothberg.

seine Frau Irmcntrud 248,2 1 f.

deren Vater 248,28.

Werner von — der Gerber BvB 106,28. 163,14.

sein Bruder Albert 163,14.

Rodilli.

Rudolf — von Riehen 297,5.

Rodinus fdius scultcti 47,34 f.

Rodolf Rodolfus Kodolphus s. Rudolf.

Kogcrius s. Padua Predigerprior.

Rogerus s. Verdun.

Roggenburg Rockemberch Rogeoberg Roggen-
berg in Bern n. Pelsberg nahe der Grenze.

Kirche na 542 Tr. II, 434,1 lf. n° 677 Tr. II,

479,8f.

Kirchherr n# 542 Tr. II, 434,14.

Heinrich von — BvB 258,2 4f.

seine Frau Hedwig 258,25.

Kinder 258,25.

Rohr Rore Kirche in Solothurn st». Laufen oder
Welschcnrohr w. Balsthal.

Leutpriester Konrad von Eptingen 194,31.

Roland Rollandus.

s. Ripalta.

Rom 286,15. 301,5. 348,29. 381,17.

s. Maria Maggiore 375,41.

ecclcsia Komana 99,5. 247,28.

sedos apostolica 17,14. 94,9.29. 247,22. 251,6.

24.34. 252,8.18.37. 253,7. 317,lc. 327,18.

Cardinäte.

Cardinaldiacon von s. Maria in

porticu Matheus n° 654 Tr. II,

465.25. n° 655 Tr. II, 466.1».

Cardinalpriester von *. Cecilia

Johann 301,1. 327,13. 391.8.

Legaten Johann Cardinalpriester von s.

Cecilia 301,1. 327,13.

Johann Bischof von Tasculun
301,4. na 542 Tr. II, 434,1.

311,42. 338,12. 347,24.

Päpste Gregor X. 94,7. 99,Sf. 197,4.

Honorius IV. 252,26.38. 253,8.

286,16. 299,11. 301,1. n" 542
Tr. II, 435,2.

Martin IV. 238,19. 251,26.37.

Nicolaus IV. 348.20. n* 629 Tr. II,

459,9. 375,27. 381,18. 388,13.
391,1.8. 393,8 f.

Urban IV. n* 655 Tr. II, 466,15

camera pape 393,2.

docima papalis 349,31.

Komanorum Imperium, Romanus princeps s.

Deutschland.

Romaningnoli.

Rnsticus BvLucca 208,6.

Romanus.

s. Alifc Bischof — Croia Bischof.

Römer Komanus Homer.

— 234,21.

— 310,30.

sein Sohn Werner 310,30.

Johann — der Schuhmacher 28,1.

Römers bivang s. Otlingen Lokalitäten.

Roppenzwefler Raportswilr Raprechswilr im Eisass

nö. Piirt w. Basel.

Rudolf von — s. Basel St. Leonhard Chor-
herren.

Ulrich von 247,7.

Rore s. Rohr.

Roscheiis Rudis heute R6ch£sy in Frankreich nö.
Pruntnit nahe der Grenze 385,2.

Konrad von — der Bäcker 385,1.

Walther von — der Schneider 32,1.

Räselin.

Heinrich — von Sulz R 128,8.

s. Bergholz.

zum Kosen, ad Rosam, de Rosa, zem Rosen,
zen Rosen.

— BvB 87,25.

Burchard BvB 59,29. 103,20. 169,18. BvB 368.
23. 370,35. s. Basel Rat Burger.
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zum Rosse Rudolf 475

zum Rosse, ad Equum, zem Rosse.

Frau 315,5.

Rudolf BvB 243,27.

Kotebach s. Rothenbach.

Röteln Rötelein Kotclnheim Rotenlein Rötenlein
Kötenlen Köthelen Rottelen RottcUen Rotteln*

heim Kottelnhetn in Baden n<>. Basel.

Munweiler -- Schürer — Vriman — Wiler
Kirchherr.

j

Rubcaca s. Rufach.

I ad Rubeam domum, de Kuhea domo s. zum
Rothen Haus.

|

ad Rubeam turrim s. zum Kothen Thurm.

Rubel.

Arnold von — Geistlicher 235,38.

Littold von — s. Basel Bischof — Konstanz
DiOcesc Archidiacon.

Lütold von — s. Basel Diöcese Archidiacone
— Basel Domherren — Basel Dompropst,

sein Bruder Otto 149.3. 235,10. 245, 33f.

246,1. 284,32. 11*51 9 Tr. II, 423,20. n° 561
Tr. n, 4-10,2. n° 563 Tr. II, 442,9.

Kutcnflü s. Kothenfluh.

Roth Rote, dez Roten, Rotte Rufus Rötin.

doniicella — 60,33.

Burchard 344,4.

Heinrich BvB 9,21. 103,20. 359,28.

seine Sohne Johann 359,27.

Werner 359,27.

Beter 6,6.

Werner BvB 2,29. BvB 3,11. BvB 9,20. 11,36.

38,14, BvB 62,5. 70,7. 167,20. s. Basel Rat
Burger.

Rothherg Raperc Kapcrch in Solothurn ö. Metzerlen

sw. Basel.

Johann von — RvB, Vetter des Ulrich von
Rüdersdorf, 182,37.

Werner von — R 81,9. RvB, Vetter des Ulrich

von Rodersdorf, 132,37.

ROthenbach Kotebach in Bern <3. Solothurn 1 19,16.

Rothenfluh Rotentlu in Baselland 6. Liestal.

Meier Hugo 350,37.

Rothes Haus s. Basel Lokalitäten,

zum Kothen Haus, zem Roten huse, zem Rolin

huse, ad Rubeam domum, de Rubea domo, ad
Rufam domum, de Rufa domo.

Gerung 103,20. BvB 166,17. 175,16. BvB 186,

33. BvB 200,30. 211,8- BvB 247,16. BvB
265.32. n° 527 Boos 113,23. 343,11. BvB
359.32. s. Basel BarfUsser Schaffner — Basel

St. Clara l'flcgcr.

zum Rothen Thurm, zem Roten turn, zum Rotten
turn, ad Rubeam turrim.

Kuno BvB 368,21. 370,35. s. Basel Rat Burger.

Rotlieb s. Egishcitn.

Rottelen RottcUen Kottclnheim Kottclnhein s.

Röteln.

Rotweil Rotwile in Württemberg.

Prediger Prior 362,40.

Bcrthold von — s. Basel Domstift Capläne.

Rotzingen RScingen in Baden nw. Waldshut.

Johann von — BvRheinfelden 174,16.27.

Roubarius Roubcr Roubere s. Räuber.

Ru.

s. Knsishcim — Grfibcr — Huber — Lenso —

Johann BvSulz n° 638 Tr. II, 462,23.

Rubclsgern s. Sulz Lokalitäten.

Rubi.

Ulrich 39,24.

Rukiaca Rubiacum s. Rufach.

ze KÜcerbrunnen s. Sulz Lokalitäten.

Kuchenschwand Kuchcswandc Rficheswandc in

Baden sw. St. Blasien.

Arnold von 66,35.

Werner von — s. Basel Klingcnthal conversi.

Ruchheim abgegangen an der Stelle des heutigen

KiUtenhart im Eisass ü. Rufach [?].

Siegfried von 162,27.

Rucingen s. Rotzingcn.

Rudis s. Roschelis.

Rüdeger Rodcgcr Rudegerus Rudgerus Rüdiger

Kudigerus.

— 39,24.

— 48,ll.

— 318,35.

s. Allkirch Ammann — Basel Amtleute — von

Basel — Basel Domstift Capläne — Basel

Domherren — Basel St. Theodor Priester —
ürüstelin — Buchswciler — Kolmar Propst

— Elsass Landvogt Schreiber — Falkenstein

— l.u mschweil er -- Neuwciler Kirchherr —
Reich — Rheinfelden — Riehen Wettinger-

hof Keller — Rufach Leutpriester — Schilling

— Stehelin — Wigenheim.

Rudegust s. Basel Amtleute.

Rudelin.

Cun BvAltkirch 382,7 f.

Kudcnnbach 277,18.

Rudi Rudin.

— der Müller BvB 28,29.

s. Crispingen — Flubach — Geisriebe — Mönch
— Zangerli.

Rudinchon s. RUedikon.

mcister Rudins.

lledina 288,22.

Rudispach s. Riespach.

Rudolf Rodolf Kodolfus Rudolphu.-» Kudolfus

Rudolphus Ruodolfus Ruodulfus.

— 110,33 f.

— 276,38.

sein Sohn Niclaus 276,37.

s. Aargau — Arleshcim — Hasel Amtleute —
Basel Klingenthal conversi - Basel Klingen*

thal Schaffner — Basel Doinpropst — Basel

St. Leonhard Chorherren — Basel St. Leon-

hard Schulmeister — Basel St. Peter Chor-
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herren — Basel St, Peter Decan — Basel

Sl. Peter Sänger — Basel St. Peter Schreiber

— Basel Prediger subprior — Bischof —
Blotzhcim — Böhart — Bursch — Breiten-

bach — liuggcnruti — Kaiserstuhl — Käs-

lein — Kessler — Klenko — der Koch 122,
32 f. ; sein Sohn Heinrich 122,22 f. — Koler
— Köln — Konstanz Bischof — Kornmarkt
— Kozzo — Kraft — Dcggcnhausen
Deutschland König — Dietikon — Dürmenach
— Ober-Eggcnen Kirchherr — Lichgassen
— Eisass Landvogt Schreiber — Esel

Frohnhscher — Füstelinc — Galmet —
Gansingen Kirchherr — Gresilin — Grimel
— Habsburg — Haldahiisli Hauenstein

- Heberinmclwer — Hclfranzkirch — Hel-

franzkirch Bannwart — llerlisheim — im Hof
— Holderbank — rum Horn — Hornussen
— Hungerstein — Lapo - l^utcnbach —
Liestal — Lumschwciler — I.utich — Lntrich

Lützel Geistliche - st. Martin — an

der Matte — Meienheim — Metter —
Michelbach — Moser — Mülhausen — der

Müller n« 457 Tr. II, 401,12. - Müsbach —
Nicolaas — PfafT — Rehmann — Regis-

heirn — Reich — zu Rhein — Rheinfelden
— Rickenbach — Rudilli -- Roppenz-
weiler — zum Rosse — Schöftland —
Schönenberg — der Schreiber s. Basel St.

Peter — Schürer — Sidcnman — zum Sode
— Staufen -— Steiermark — Stotzheim —
der Streler 207,38. — Strub — Tegcrfelden
— am Teich — Tetsch — zum Thor —
L'fThem» — l'nnu/ — St. L'rsitx Chorherren
— Walheim — Warmbach —

• Weiler —
Wettolsheim — Wolfingcn — der Zimmer-
mann BvH 109.35. — Zimmersheim Meier.

Rudolfsbrunn s. Külishrunn.

Rüedikon Kudinchon in Luzern *w. Itremgarten.

K. von 39,25.

Kufach Rubcaca Rubiaca Kubiacum Ruvache
Kuvachge im Elsaas »w. Kolmar 01,18. 113,30.

229,4. 315,17. 318,i7f.

Lokalitäten: Azzensteiten 318,21.

Beizmatte 318,20.

hangender birboum 326,30.

in Efphenberge 320,20.

Kirchhof 229,5.

unter den Krämern 34,28.35.

Holzweg 326,31.

Hütte 34,28.35.

Isenbreite 318,20.

Munwilre wec 320,2ü.

Osten brncke 326,25.

Regenshein wec 320,28.

ze Stollen gerütc 320,21.

ze Sugelloch 326,20.

neues Thor 318,19.

Stadt civitas universitas 113,28. 214,3 g. 229,13.

265,24. 305,20.

Bürger 84,24. 265,23. 324,2. 326,38.

s. Alban — Billung — Kellner — Gcssler

— Pfaffenheim.

Leutpriester Rüdeger 326,8 f.

Priester 318,31.

Rat 04,5. 214,18. 229,1 s. 205,23. 324,2. 326,38.

Schultheiss Rcinbold 229,6. 265,21.

sein Bruder Hartung 229,«.

Vogt 64,5.

Anselm 113,25.

Deutschordenshaus 320,25.

Heinrich von — s. Mülhausen.

Hugo von — BvSulz nn
71 Tr. II, 214,5. n° 72

Tr. II, 216,20. n° 82 Tr. II, 224,35. n'562
Tr. II, 440,17; 441, tf.; 142,2.

jo. von — s. Mülhausen Johanniter.

Johann von — s. Basel Domherren.

Mechtild von — s. Basel Klingenthal Nonnen.

Mechtild von — s. Kolmar Interlindcn Nonnen.

s. Burgelin.

ad Rufam domum, de Rufa domo s. zum Rothen
Haus.

Rufns s. Roth.

KuggcstSlin 354,4.

in den Küitinon s. KlÜascI Lokalitäten.

Kulin Rulinus Kulious.

s. Falkenstein.

Rulingcn der auf dem rechten Illufcr gelegene

Teil von Walheim im Eisass nö. Altkirch.

Kirche 288,12.

KÜlishrunn Rudolfsbrunn abgegangen im Eisass

bei Füllern sw. Altkirch 359,10.

domus Kumbellini s. Basel Lokalitäten.

Rumelher s. Schaler.

Rümelinbach s. Basel Lokalitäten.

Runcisin.

Ileilwig 333,34.

KÜnspach s. Riespach.

Ruodolfus Kuodulfus s. Rudolf.

Kaschin Kuschinus.

s. Bezelin — des Jungen.

Rüspach s. Riespach.

ze Rüst s. PfafTenheim Lokalitäten.

zem uzzern Rüste s. Sunlheim Lokalitäten.

Rusticns s. Romaningnoli.

zer heiligen RÜte s. Köstlach Lokalitäten.

in den, zen Rüten s. Köstlach Lokalitäten.

Rüti in Solothurn ö. Biel.

. . von — s. Basel Johanniter Brüder.

Berthold von — s. Basel Domherren — Solo-

thurn Propst.

Rüti in Zürich nö. Iiapperschwil.

Kloster 119,23.

Rüti s. Reuthe.
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Rüti Rutin Rutinon s. Blotzheim Lokalitäten —

-

Küstlach Lokalitäten.

Rutun.

Kuno 28,15.

seine Stieftochter Margaretha 28,1 6 f.

Ruvache Ruvachge s. Ru fach.

Rynnach s. Reinach.

S.

G. — 252,6. 258,15. s. Sl.

s. Basel Barfüaser lector.

Säckingcn Secchingen Seconiensis Soconis217,l6f.

Schulthciss Konrad von Kaisten 217,30.

Bruderhof 346,33f.

Bruder Berthold von Hiinner 346,33.

Kirche 109,9.

Jacob von — BvRheinfclden 174,16.26.

Johann von 100,1.

s. Spisc.

Säger seger.

s. Heinrich.

Salem Salmanswilre in Baden o. Überlingen.

Kloster 127,19.

Abt [Eberhard! 2,9. 3,6.

Convent 3,6.

Salman.

der Lcinwettcr s. Basel Rat ZUnfter.

s. Unkel.

Salve s. Sanve.

Salzberg .Salzkasten s. Basel Lokalitäten.

Sandegg im Thurgau zwischen Krmatingcn und
Steckborn 43,26.

Sangeli 119,17.

Sarda Sardanensis in der Türkei, Albanien, am
Drinofluss.

Bischof Btolemaeus 285,38.

Sartion.

Wilhelm von 157,19.

sartor s. Schneider.

Sausheim Sowcnshcin Sowinsheia im Eisass nö.

Mülhausen $88,23. 386,1 7 f.

Ludwig von 333,28.

Sauvc Salve in Frankreich nur. Nimes.

Albert von — s. Gourdaignes Prior.

Schachternell Schachtemeli Schachternellin

Schachtrellin Schatcrnclli Schatcrnellin.

Anna 247,1 8f. 389,36. 390,4 f. s. Basel Beginen.

Schaffner Schafner.

Konrad — von Eglingen 231,28.

Schaler Scalarii Scalarius Scaler Schalarius

Shalarius Shaler.

Konrad n° 134 Boos 74,29; 75,3. n° 172 Boos
79,20. n° 233 Boos 21,9.

Johann R 197,37.

Otto [d. ä.] R 165,34.

seine Töchter Adelheid Witwe 165,35.

Mechtild Witwe 165,86.

Otto R n° 48 Tr. 11,204,26. R 81,7. n° 195
Tr. II, 269,10. R n°457 Tr. 11,401,3. «.Basel

Rat Ritter.

seine Witwe . . von Warthen 273,26.

sein Sohn Konrad R n° 457 Tr. II, 401,2.

genannt Rumelhcr Rvß 347,5. R 363,34f.

dessen Oheim Konrad Mönch, a. diesen,

seine Töchter Anna s. Basel St. Clara Nonnen.

Verena s. Basel »

seine Brüder:

Peter R 11,34. R nÄ 25 Tr. II, 189,31.

R n° 30 Tr. II, 191,8. R n° 18 Tr. 11,

204,26. R 39,32. R 49,12. 73,22. R 126,

2. von Basel R 142,86. R 149,8. R 191,

32. von Basel 222,23. RvB 226,11. R
327,37. R 368,19. s. Basel Bürgermeister
— Base! Rat Ritter — Basel Schulthciss.

Werner s. Basel Domherren — Basel

St. Martin Kirchherr — St. Ursitz Propst.

Werner R 263,28.

s. Kienberg.

Schalen s. Basel Lokalitäten.

Schaltenbrand Scaltenbranl Schaltenbrandus

Schaltenbrant Shaltcbrandus Shaltcbrant Shaltim-

brant.

- 16,8. 17,3.

Schaltenbrandin 335,11.

Konrad BvB 2,28. BvB 3,10. BvB n® 25 Tr. II,

189,33. BvB n°30 Tr. II, 191,10; 192,88.

38,13. 39,33. d. ä. BvB n* 70 Boos 68,22.

sein Sohn Heinrich BvB 2,28. BvB 3,11.

BvB n,J 70 Boos 68,22. n° 109 Tr. II, 237,17.

BvB 119,11.

Werner BvB 155,23. n° 360 Boos 104,35.

Wilhelm BvB 337,31.

seine Frau Mechtild 337,33 f.

bi dem breitem Schatze h. Orschweicr Lokalitäten.

Schauenburg Schowenberc Schowenbcrch in Basel-

land nw. Liestal.

Berthold von — BvRheinfclden 174,15.28.

sein Bruder Walther BvKheinfeldcn 174,15.

Scheckenhus s. Basel Lokalitäten.

Schcko Schekko Schechin.

— der Krämer n* 439 Tr. II, 389,11.

Heinrich — der Krämer 309,5.

Hugo BvB 12,29. n° 104 Tr. II, 234.6. 54.30.

seine Frau Guta 12,32. s. zum Blumen.

Schedler Schedeler Schediler 326,30.

Konrad 221,14. 364, 18f.

sein Bruder Heinrich 364,22.

Jacob 214,38.

Haus zur Scheere s. Basel Lokalitäten.

Scheggenberg s. Blotzheim Lokalitäten.
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Scheitleip.

Werner 106,23.

in der Scheine s. l.eibersheim Lokalitäten.

Schenk Schenke Pincema.

Heinrich R 107,37. RvB 355,27.

Hugo — von Neuenburg BvB 352,12.

Schenni der Wirt 354,20.

Scherer rasor.

Ja. 354,17.

*. Hiltwin — Rheinfelden — Ulrich.

Scherringen Shertingcn in Baden sw. Freiburg.

Philipp von 5,25.

Schiegelerin 318,21.

Schiftmann shifman.

*. Siegfried.

Schilling Shillinc.

Burchard BvB 258,24f. BvB 376,26.

sein Bruder Riideger BvB 376,26.

Heinrich 232,24.

Schillingsmatten s. Kirchen Lokalitäten.

Sclii ltcr clipeator.

Heinrich BvB 155,23.

s. Heinrich.

SchlettsUdt im Elsas*.

Bürger 144,32. 324,2. 338,16.

Rat 324,2.

V’icar der Strassburger Prediger 362,4 1.

Schliengen Slengen Sliengen Slicngin in Baden
sll. Neuenburg 374,11.

Lokalität: Muchinhalde 374,11.

Diethelm von 213,IOf.

Heinrich von — BvB 155,24. 211,3lf. 212,4.

19. 351, l»f.

seine Frau (»uta 21 l,34f. 212,1 f. 19. 351,20 f.

sein Bruder Hugo s. Rheinfelden Chorherren,
j

dieser zwei Brüder patruelis Hugo von — BvB
155,23. BvB 171,30. BvB 351,26f.

Heinrich von 270,36.

Johann von — R 36,29.

Peter von — BvB 352,12.

Schlienger Sliengcr.

— BvB 320,38.

Schlierbach Slierbach im Eisass so. Mülhausen
205,32.

incuratus Walther von Basel, Sohn des Ulrich

Fischer. n° 514 Tr. 11,420,24 ; 421, If.

Meier 130,21.

Kuno von 241,18.

Kuno von — s. Basel Johanniter.

Heinrich von 95,6. 104,22 f.

seine Witwe Junta 95,6. 104,22f. s. Ubach.

Junta von — s. Basel Klingenthal Nonnen,

s. Breitenbach.

rem Schiitwege s. Suntheim Lokalitäten.

Schlossgagse s. Basel Lokalitäten.

Schmied (aber smil smith.

Konrad — der Priester 187,11.

Konrad — s. Basel Domcapl&ne.

Heinrich — der Convers 73,33. 74,9.

s. Albert — Burchard Käslein — Kreuz —
Kuno — Kunzo Dürmenach — Freiburg
— 11. — Heinrich — llirsingen — llunno

— Johann — Reinher — Schwürstadt —
Siegfried — Wern.

1

in der Schmiedgasse, in der Smidegassun.

i Johann — von Riehen 297,6.

|

Schneider sartor.

|

ft. Banwar — Dietrich — Hermann — P. —
Raimund — Roschelis.

Schnewlin Snewelin Snewili Snewilin Sncwilinus.

- d. ä. R n* 48 Tr. II, 204,28.

Konrad R 40,14.

I Dietrich RvFreiburg n°48Tr. II, 203,8f.; 201,22.

«eine Frau n° 48 Tr. II, 203,11.

Söhne n # 48 Tr. II, 203,11.

' Johann RvFreiburg 48,29. 49,6.

seine Frau C'lementa 48,35.

Johann d. j. 49,20.

Schöftland Sheftclanc Sheftelanch Sheftelon im
Aargau sii. Aarau 0,5.23.

I judex et minister Rudolf 9,24.

i Walther von - BvB 72,27.

Schol s. Basel Lokalitäten — Kl Basel Lokalitäten.

ScbOn.

Peter s. Altkirch Schaffner,

Schönkind SchSnkint Shonkint.

|

— 70,9.

Johann 61,10. 167,21. 177,12. BvB 204,34.

212,9 237,21. BvB 244,15. BvB 279.1. 341,

30. 370,31. s. Basel Rat Burger.

Schöne Mühle s. Klein-Hasel Lokalitäten.

Schöncnbcrg Schonenbcrch SluWnberc in Baden
nw. Schönau im Wiesenthal.

Bcrthold von 50,9.

Rudolf von — R 327,38.

Wilhelm von - BvB 119,12. 268,22 f.

xum Schönen Haus, ad Pulchram domum.

Konrad BvB 181,4.30.

Schönenwerd Werdensis in Solothurn sw. Aarau.

Chorherr Heinrich von Wcggis 117,5.

Schönmann Sh5nman.

Heinrich 140,2.

Schopfheim Scbopfhcin Schuphcim Schuphen
Shopheim Shophcn in Baden nö. Basel 235,
1 1.38.

Decan 1,19. 240,23.

Vogt Werner 235,34.

Heinrich — der Schuster BvB 103,95.

Hugo von 73,23.

Sch&ri.

Volmar n* 360 Boos 104,35.
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Schorlin Schorli SchArli.

Konrad 396,3.

Heinrich 242,5. 249,21.

Schörman Sherman.

Konrad 210,24.

Schorner.

Konrad 287,41.

Schouwman.

Heinrich 322,31.

Schäwelin SchSli.

Walther — von Rheinfelden 197,41. BvRhcin-
leiden 156,8.

Schowenberc Schowenberch s. Schauenburg.

Schreiber scribcr scriptor notarius.

— 34,22.

Heinrich — genannt Brotmeister 87,29. von
KlBasel 280,2 Sf.

»eine Tochter Agnes 280,28f-

s. Basel Bischof — Basel I>omdeean — Basel

St. I’etcr Scholaster — Berthold — Brot-

m meister — Burchard — Konrad — Eberlin
— Marlin — Rudolf.

Schröter schrütir.

s. Han» — Peter — Raimund.

aim Schüfelaker s. Blotzheim Lokalitäten.

Schuhmacher sulir sotor.

s. Basel St. Clara Pfleger Konrad — Bättwil
— Brugg — Bubendorf — Burchard —
Dietrich — Hagenthal — Hochwald — Peter
— K. — Römer — Schopfheim —- Stehetin
— Stephan — Uffhcim.

Schulin 277,19.

Schülin Wilin 277,17*

Schultheis» scultetus 47,34. 48,12.

s. Basel — Klein-Hasel — Freiburg — Geb-
weiler — Gundolshcim — Ncuenburg —
Pfaflenheim — Rheinfelden — Rufach —
Hückingen — Sempach — Solothurn — Sulz— Zohngcn.

Schupfart Scuphar im Aargau sü. Hückingen.

Wer. von 217,31.

Schüpfcn Schuphcn Szhuphe in Bern w. Burgdorf.

curatus Peter n° 348 Tr. II, 340,2 1 f. s. Biel

vicarins.

Ulrich von — s. Basel Johanniter.

Sicherer Schürer.

— 348,38.

Ru. — BvSuIz n° 71 Tr. II, 214,5. n* 72 Tr. II,

216,19. n° 82 Tr. II, 224,34.

Rudolf n* 638 Tr. II, 462,7.

Schürhof s. Basel Lokalitäten.

Schwab Suevus.

Andreas 307,27.

Schwüblein Swehlinus.

Heinrich BvB 207,28.

seine Frau Agnes 207,29.

Schwadernau Suadernauwe in Bern ö. Nidau.

Niclaus von — ». Biel Rat.

Schwarz Niger.

Heinrich 310,28.

Schwarzenthann Swarzendan ehemals im Eisass
w. Rufach bei Sulzmatt (ThanweiJer).

Frauen von 329,32.

Schwarzwald Nigra silva 46,28. 148,27. 2*20,1 C.

324,17.

an den Schwellen s. Blotzheim Lokalitäten,

zum Schwert, xem Swerte.

Adelheid 338,6.

Jacob 362,20.

Schwertfeger gladiator swerpfurbe swertvurwe.

s. Jacob - Peter 273,4; seine Witwe Adelheid
273,4; »ein Sohn Heinrich s. Basel St Leon-
hard Chorherren — Peter — Ulrich.

Schwörstadt Swercstat Swertzstat Swcmtal
Swerztat in Baden ö. Basel sw. Wehr am Rhein.

Vicepleban Gerung 379,18.

. . der Schmied von 350,22.

Anna von 49,33. 51,8.

ihre Tochter Ita 49,34. 51,8. *. Bxsel Klingen-
thal Nonnen.

Peter von — BvB 51,14.

Sclat ». Kembs Lokalitäten.

Scnichs *. Sntz.

Scocl*

Bernardus civi» ac mercator Placentinus 99,8.

scribcr scriptor s. Schreiber.

Scufhar s. Schupfart.

Scurphesac.

Ulrich s. Lautenbach Chorherren.

Secchingen Seconiensis Seeon in %. Säckingen.

Seewen Sewen in Solothurn »ö. Basel.

Kirche 373,15.

seger s Säger.

Scgovia Segobiensis in Spanien nw. Madrid.

Bischof Rodericus 285,36.

der Seilerinun hns s. Basel Lokalitäten.

SeillL

Burchi 281,29.

zu deine Seihurnen s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Selcheizinde s. Kembs Zehnte,

zem Seide s. Köstlach Lokalitäten.

Seldenau Scldenowa Seidenowe in Zürich.

Kloster 18ö,32f. 186,5.

Äbtissin Elisabeth 185,1 3f. 186,9f.

Convent 185,1 8f. 186.9f.

Keller Bur. 186,21.

Selicman s. Dietweiler.

Selzhchindc s. Kembs Zehnte,

mag. Scmann 47,29. 121,20. von Basel in Solo-
thurn 273,35. s. Basel Bischof curia officialis.

zim Scmide s. Blotzheim Lokalitäten.

Sempach in Luzern.

Schulmeister H. 39,22.

Schultheiss 39,19.
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Vicepleban R. 39,22.

Ulrich von 39,13.

seine Briider Arnold 39,13.

Burchard 39,13.

Schwester Elsina 39,13.

deren filiaster P. 39,23.

ihre Verwandle Mechtild von Regishcim, s.

diese.

Kinder Arnold 39,20.

Bela 39,21.

Bela 39,21.

Kuno 39,20.

Elsina 39,21.

Heinrich 39,20.

Hemma $9,20.

Jacob 39,21.

Ita 39,21.

Ulrich 39,21.

Uticha 39,21.

Walther 39,21.

Senftelin Semftcli Sempfteli Sentilin Scntitilin

Senilin Senfteli Senftelinus Senftili Scnftilin

Senftti Senftlinus Sentfteli Shenftelin.

— 265,34.

Peter 5,27. 58,21. BvKIB 68,10. 96,38f. 97,2.

104,7. BvKIB I83,84f. BvKIB 201, l$f. 21l,7f.

BvKIB 222, 3 f. 225,39. 234,2 f. der Bäcker 240,
25f. 245,7 f. 249,22. BvKIB 257,29. 272,5 24 f.

276,30. 281,29f. 287,1 4 f. 288,41. 2B9,lf. 17.

296,2 f. BvKIB 296,31. 302,19 f. 304.1* f

320,1 3 f. BvKIB 842,20t BvKIB 345,3. BvKIB
357, 4f. BvKIB 373, Gf. 375,4f. BvKIB 382,33f.
BvKIB 895,5f. s, KIB Rat - K1B Richter
— KlBascl Schultheis* — Beinwil SchafTncr
— Beinwil servus.

seine Frau 97,3.

Adelheid 234,3 f.

Ellina BvKIB 183,34 f.

Gertrud 287,1 5f. 373,28. 895,5 f.

s. Kraft.

sein Knecht Ulrich 297,6.

sein Verwandter Berthold 88,21.

Scnnheiin Senhein Sennhcin im Eisass ö. Thann
sw. Sulz 45.2 If. 193,23. 194,5. n° 668 Tr. II,

471,5.

Lokalitäten: Haus Rüdegers von Basel 45,22.

Hof des Klosters Ölenberg 194,1.

an dem Vahcnbergc 193,23. 194,6.

Viencer 193,25.

Wingarte 193,24. 194,7.

W&sta 193,24. 194,6.

Bürger s. Wattweiler.

in Septerberge s. Ilaasgauen Lokalitäten.

Seraphin.

Richard 355,16.

Sermenzer Sermzer.

Konrad s. Neuenburg Schultheiss.

wider Sermere s. Knsisheim Lokalitäten,

ob dem Seruns s. Wyhlen Lokalitäten.

Sevogels aker s. blotzheim Lokalitäten.

Sevridns s. Siegfried.

Sewen s. Scewcn.

Sewcr 24,38.

Sh. s. Sch.

Sheftelanc Sheftelanch Shcftelon s. Schoftland.

Shenftelin s. Senftelin.

Shcrtingcn s. Scherzingen.

in den ShSpozzon s. Kl Basel Lokalitäten.

Sibylla Sibflia s. Baden.

Sidenman.

Rudolf n° 233 Boos 21,9.

sein Bruder Walther n® 233 Boos 21,8.

Siechenhaus s. Hasel — Blotzheim — Suntheim.

Siegfried Sevridus Sifrid Sifridus Sifrit Siphridus
Sivridus Sivrit Sjrfridus.

s. KlBascl Schultheiss — Hungerstein — Ruch-
heim — der Schilfmann 289,25. — der
Schmied 25,14. — Sigilin — Suntheim —
zum Thor — an dem Werde — Wanheim.

Siegmund Simandus Symunt.

s. Dachs felden — Meienhcim.

Sierenz Siercnza Siernzal Siernzc Sierunze im
Klsass sü. Mülhausen nfl 286 Tr. II, 321,2.

180,40. 181,18.

Konrad von 221,34.

Sigilin 84,21.

sein Bruder Siegfried 84,21.

zc Siglisbumcn s. Gnndeldingcn Lokalitäten.

SigoUheim Sigoltishan Sigolzhein im Elsas* nw.
Kolntar 0. Kaisersberg.

Heinrich von — s. Basel Johanniter.

Siibersack Silbersake.

Konrad 265,21.

Simo Simon s. Symon.

Simundus s. Siegmund.

Sinner Sinnerin,

A. 349,40.

s. Konrad.

Sinz Sintze Sinzo Synro.

— BvB 187,13. 258,36.

sein filiaster Johann 258,36.

Werner 268,10.

Siphridus s. Siegfried.

Sissach in Baselland s». Liestal.

Kirchherr Werner 237,37.

Sivridus Sivrit s. Siegfried.

Sl.

G. 251,23.32. 252,14.35. 253,5.

s. S.

Slengen Sliengen s. Schliengen.

Slicngcr s. Schlienger.

by der Slifen s. KlBascl Lokalitäten.

Sliifenmatt s. K (Basel Lokalitäten.
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ame Slitewcgc — Stamler 481

ame Slitewege 361,17.

zem Slttsselbumen s. Augsl Lokalitäten.

Smelzeli* Smelzlins ho* s. Hasel Lokalitäten,

smit smith s. Schmied.

Sncwclin Snewili Snewilin Snewilinus #. Schnewlin.

Snezzer.

Johann — der Wechsler 345,7.

Sniz Scnichs Snizz.

Heinrich BvKlB 25,85. 58,31. 161,2. 236,20.

245,18.

sein Sohn Niclaus 161.21.

dessen Kran Elli I6l,3f.

Johann s. KlBasel Rat.

SnSrlin.

Witwe Ellina 360,11.

zem Sode.

Rudolf 32,3.

Soder.

Johann — von Blotzheim 45,27.

seine Schwester Anna 45,28.

Sodersmatte s. Blotzheim Lokalitäten

ad Solem. de Sole s. zur Sonnen.

Solothurn Soladrum Soledrum Soloder Soloderum

Solodorensis Solodorum Solodrensis Solotern

Solotir n® 42 Tr. II. 198,5. 356,24.

Universitas 356,2

2

f.

Bürger 856,12.

Schultheis* Kuno von Gampelen 356,18.

consuetudo civitatis 356,15.

Stift.

Propst Berthold von Rüti 95,17. 313,87.

314,17 f. 317 ,
7f. 372,30. s. Basel Dom-

herren.

Heinrich von — BvB 9,20. 70,3. 87,26- 110,

22. s. Basel Rut Burger,

mag. Luprand von 266,34. 320,28.

s. Jossin — Semann.

Sondersdorf Sunderstorf im Eisass *6. Pfirt.

Kirchherr mag. Peter n® 453 Tr. II, 392,12;

393,2f. n° 629 Tr. II, 459,Sf. n° 632 Tr. II,

461,2.

Leutpriester mag. Peter n® 525 Tr. 11,430,3.

zur Sonnen, ad Soletn, de Sole, zer Sonnen

Sunnen.

die — von Basel 196,25.

Frau 355,20.

Kuno 314,40. 315,8.7.

Hugo 38,16. BvB 89,17. BvB 155,20. 167,20.

BvB 196,41. BvB n° 414 Tr. II, 379,6. BvB

309,26 314,39.315,8.5. BvB 368,2 1 . 370,34.

n° 691 Boos 125,35. s. Basel Rat Burger,

seine Kinder n° 691 Boos 125,35.

seine Mutter Agnes 809,38.

seine Schwester Gertrud 309,38.

Martin Geistlicher 309,38. s. Basel St. Leon-

hard Chorherren — Martin der Schreiber.

Orkunüenbuch der Stadt Basel. 11.

j
Sophia.

*. Klingen — Pfaffenheim — Rheinfelden —
Riehen Vicar — Titensheim — Trothofen.

Sowenshcin Sowinshein s. Sausheim.

Spaten Spalea Spalon.

Konrad von — BvB 187,13.

Nordewin der Wirt von — n® 457 Tr. II, 401,12.

Peter von — der Bäcker 313,8.

8. Basel Lokalitäten.

Spechbach Spechpach Spehpach im Eisass nw,

Altkirch 102,87. 103,1 f.

Kuno von 238,15.

sein Bruder H. 238,15.

Heinrich von — von Hausgauen 312,27. 313,5.

Ita von — s. Kolmar Unterlinden Nonnen,

Wilhelm von — s. Basel Domherren.

Speier Spira n® 542 Tr. II, 435,1.

Bürger 144,31. 338,16. 348,28.

Diöcese 348,23.

Propst von St. German 343,27.

Sperber Nisus ». Basel Lokalitäten.

Haus zum Spiegel s. Basel Lokalitäten,

zum Spiegel, zem Spiegil.

Werner — BvB n° 95 Tr. II, 229,15.

seine Frau Mechtild n° 95 Tr. II, 230,6.

»ein Sohn Peter n® 95 Tr. II, 230,6. BvB

204,86.

Spilman.

— 372,7.

Werner n® 275 Tr. II, 314,18.

z& dem Spilman s. Blotzheim Lokalitäten.

Spira s. Speier.

Spise von Säckingen 343,32.

Spittaler.

mag. Johann — von Basel 147,38.

Sporer.

Heinrich BvKlB 373,38. s. KIBasel Rat.

s. Heinrich.

Spillen s. Kembs Lokalitäten,

uf dem Stade s. Otlingen Lokalitäten.

Stadelbach.

Wer. — der Wirt in Ensisheim 354,14.

Staffelfelden Staffelvelden Staphelveit im Eisass

Ö. Thann 314,20.

Meier Niclaus 344,21.

Heinrich von — 8. Orschweier Meier,

an dem Stalten.

Heinrich — von Neuenburg 96,25.

amtue Staltun s. Blotzheim Lokalitäten.

Stamler Stamlarius Stammler.

Heinrich BvAUkirch 291,16.

Jacob BvB 154,36. BvB 155,31. 8. Basel Rat

ZUnfter.

seine Tochter Agnes s. Meli.

Werner 249,23. 311,30. der Krämer 397,35.

61
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Staufen Stufen in Kaden sw. Freiburg.

Gottfriod von — s. Neuenburg Johanniter
j

Comthur,

Rudolf von —- 8. Freiburg Johanniter Brüder.
^

Wern!in von — s. Freibarg Johanniter Brüder,
f

Stebli Stebeli Siebelin.

Johann 151,28. s. Basel Kat ZUnfter.

Stefeler.

C. 315,14.

re Stege s. Küstlach Lokalitäten.

Stehelin Stehelli Stehellin Stelli Stellinns.

Steinen in der Au in Schwyz nw. Schwyz.

Kloster 85,18.

an den Steinen, in Lapidibus, an den Stainun,

an den Steinon, an den Stenon.

s. Basel Lokalitäten.

Heinrich s. Basel Johanniter.

Heinrich 3,80 f. BvB 3,34. 4,1 2f. 18,28.

seine Frau Elisabeth BvB 3,35. 4,23f.

sein Bruder Walther 3,20.

deren Krudersohn Johann 3,21. 150,25f.

Walther s. Kasel St. Peter Chorherren.

— 37,36.

— n # 101 Tr. II, 234,10. 54,33.

— 315,88.

Heinrich BvSuh n° 71 Tr. II, 214,5. n° 72 Tr. II,

216,18. n u 82 Tr. II, 224,33.

Johann — der Schuhmacher 11,40f.

sein Schwiegersohn Rüdegcr 12,5.

P. n* 442 Tr. II, 890,11.

Steiermark Stiria.

Herzog Rudolf, Sohn K. Rudolfs 284,32.

zu Steige s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Stein (auf der abgegangenen Burg Schwerstatten

in Kaden bei Nieder-ScliwOrstadt am Rhein nw.

Sackingen ansässiges Geschlecht).

Heinrich vom — R 270,28.

Stein Steina im Aargau am Rhein bei Säckingen.

Wirt Berthold 350,38.

Stein in Schaffhausen ö. Schaffhausen 46,29.

Kloster St. Georg 46,27.

Steinbrunn Steimbrunn Steinebrunnen Steini-

brunnen Stcnibrunne im Elsas« sü. Mülhausen.

Kirche 337,39.

Hurchard von 232,38.

seine Frau Richina 232,38.

Heinrich Walther von 1 44,2 1 f.

seine Frau Junta 1-44,26.

Walther von 116,36.

seine Witwe Adelheid 116,36.

Nieder-Steinhmnn
, Steineburne inferius, Nidcrn

Stenebrunnen, Nidren Steinenbrunn im Eisass

sü. Mülhausen 273,*. 338,9. 387,14.

Haus Steinkeller s. Basel Lokalitäten.

/um Steinkeller, ad I.apideum cellariunt, im Stein-

kelrc, in dem Steinkelre.

Berthold BvB 193,35. 258,26f. BvB 308,1 of.

BvB 3%, 18. 397,2.

seine Frau Gertrud 308,1 If. 396,18. 397.2.

Steinkler der Kürschner 334,12.

an deme Steine s. Blotzheim Lokalitäten.

Stcineburgitor.

. . von — R n° 660 Tr. II, 469,10.

Steinen Steina Steine Stena in Baden w. Schopf-

heim.

Decan ». Basel St. Peter Chorherren.

Yicepleban Konrad 379,20.

Heinrich von — s. Basel St. Peter Caplänc. I

1 von Steinen, de Lapidibus.

Johann 166,27.

in der Steingazen s. Sulz Lokalitäten.

Steinhutelin.

Peter 307,19.

/cm Steinin chruce, ze Steinumcruce s. Basel

Lokalitäten.

amme Steinlande s. llausgauen I^okalitäten.

Steinlin Stelnli Steinlinus Stenlin.

— 360,27.

Heinrich R 2,25. K 3,8. R 9,18.

Johann 225,24 f.

»ein Vater 225,26.

Niel aus 87,23.

s. Blotzheim Lokalitäten.

Steinmetz lapicida %. Johann,

ad Stellam s. zum Sternen.

Stelli Siellinus 8. Stehelin.

zu deme Steraler s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Stampfer Stemphur.

Werner 263,16.

Stena s. Steinen.

Stenebrunnen Sienibrunne s. Steinbrunn.

Stenlin s. Steinlin.

zu der StcnmerTen s. Metzerlen Lokalitäten.

Stenon s. Steinen.

Stephan.

8. Basel Sl. Alban Prior — Gonsans — der
Schuhmacher 270,35.

Stephania Stephenia.

8. Epfig.

Stephaniens«?«, burgundischc Münze 253,8.

Haus zum Stern s. Basel Lokalitäten,

zum Sternen, ad Stellam.

Walther nn 109 Tr. 11, 237,18. 68,s.

Stetten Steten im Eisass sü. Mülhausen ö. Alt-

kirch.

Lokalitäten: bl der Bach n° 195 Tr. II, 268,22.

zer Cegershurst ebd. 21 .

in Luzelgrahcn ebd. 22.

in der Strfit ebd. 23.

ob l'fheimerftriet ebd. 22.

Meier Werner n° 195 Tr. II, 269,6.

sein Bruder Heinrich der Wirt n° 195 Tr. II,

269,7.

Digitized by Google



Stetten — Sulz 483

Dietrich von — von Mülhausen n" 195 Tr. II,

268.17; 269,1 f.

Johann von 25,16. BvB 109,34. 268,10. 870,33.

Stettenberg Stetenberc Stctinberg im Klsass bei

Stetten,

s. Mönch.

Steyner.

Berthold 46,33.

Stieber.

Nicolaus 163,13.

Stierman.

Beter BvB 291,24. 292,1.

sein Bruder Heinrich 291,38.

seine neptis Adelheid 291,39.

Stiria s. Steiermark.

in demc Stoch, in den Stochen s. Miltol-Miisbach

Lokalitäten.

Stufen s. Staufen.

ze Stollen gerüte s. Kufach Lokalitäten.

Stolzin.

Mcchtild 324,7.

zum Storchen s. Basel Lokalitäten.

St5re.

. . 267,10.

Stotzheim Stozhem im Klsass n. Schlettstadt.

Rudolf von — R 72,2.

Strassberg in Solothurn w. Solothurn bei Bettlach.

Berthold von 222,24.

Strassburg Argcntina Strasburc Strazburch Straz-

burg 106,7. 302.7. 348,23. 391,#.

civitax Bürger 12,15. 86,15. 135, 19f. 144,31.

324,1, 338,13.

Meister 86,9. 324,1.

Rat 12,15. 86,9. 324,1.

Bischof Konrad 70,16.

seine neptis s. Basel Klingenlhal Nonnen.

Diöcese 348,23. 391,3.

Beginenhaus zum Thurm 106,6.

Domstift Capitel 207,9.

prebendarius Diether 207,9,

Kloster St. Marx 70,23. 348,20f.

Prediger 324,4. 338,14.

Icctor Heinrich von Basel 106,4.

Ulrich 53,22.

s. Hagenau — Schlettstadt.

s. Walther der Müller.

mag. Heinrich von 280,35.

Johann von 16,27. BvB 17,22. n® 47 Tr. 11,

203.5 103,23. BvB der Kürschner n® 346
Tr. II, 341,21. 212,9.

Niclaus von — g, Prediger.

Albert von — BvB 105,8. 106,2.

Albert von — RvB 130,15. RBvB 131.11. R
132,2.

sein Sohn Albert BvB 105,8. 106,2. 130,14.

I3l,2.10f. 132,2. 147, 5f.

dessen Frau Anna, Tochter des Konrad
Wepferman 131,16. 147,4 f.

seine Brüder:

Burchard RBvB 105.8. 106,1. 111,21.

116,32. R 126,3. RBvB 131,3«. R 147,

27. R 209,39. R 281,19. 323,#2. s.

Basel Bürgermeister — Basel Rat Ritter.

Heinrich R 9,19. RBvB 105,8. 106,1. R
126,3. RBvB 131,36. s. Basel Rat Ritter.

Werner von — R 2,27. R 3,9. R 11,35.

I an der Strasse Strase Straze.

i Konrad — von Blotzheim, Oheim Heinrichs

de* Meiers von Otlingen 213,40.

I Johann 77,9. 91,15. 92,1. n" 275 Tr. II, 31 4,22.

Strcler.

! s. Konrad — Rudolf — Werner.
' Strenge Strengen s. Köstlach Lokalitäten —

Pfaffenheim Lokalitäten — Zimmersheim Lo-
kalitäten.

in der StrilstrQt s. Köstlach Lokalitäten.

Strongoli Strogolinus in Italien, Calahrien, nö.

Catanzaro.

Bischof Johann 285,37.

Strub Strubo.

Rudolf n° 288 Tr. II, 322,15. 292,7.

seine Krau Mechlild 292,7.

Strubin 343,7.

Strüt s. Köstlach IxAalitätcn — Meywilcr Loka-
litäten — Mittcl-Müsbach Lokalitäten — Stetten

Lokalitäten.

Strfltbühel s. Köstlach Lokalitäten,

I

Stückli.

Konrad BvB 376,25.

an dem Stuhle, an dem Stuele, zime SlSlc.

Frau 36,15.

Anna 397,1 8f.

ihre Söhne Albert 397, 1 7 f.

Werner 397,18 f.

StUhlingcn Stulingen in Baden nw. Schaffhausen.

Werner von 49,18.

Sturgowe $. Basel Ixrkaliliiten.

Sturmclm der Wirl 354,20.

Sturzei Sturcel.

Johann BvAltkirch 291,16.

Johann d. ä. 382,23.

Johann d. j. 382,28.

Suadernauwe s. Schwadernau.

Suevus s. Schwab.

Sufflator 315,14.

ze Sugelloch s. Kufach lx>kalitäten.

Suhse s. Suzc.

Sulz Sulce Sultz Sultze Sulza Salze im Klsass

sw. Rufach n® 71 Tr. II, 213,12. n° 72 Tr. II,
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484 Sulz — Symon

210,8. B* 82 Tr. II, 223,23 123.22. 144,1*.

152,31. 201,8f. 241,4. n® 4 14 Tr. II, 879,4.

!

n® 562 Tr. II, 442,4. 344,26. n® 038 Tr II,

!

483,2. n® 660 Tr. II, 469,«. »’ 661 Tr. 11,470,4.

Lokalitäten: an dem, in Hinrenl»erge n°Hl Tr II,

222,15. n® 82 Tr. II, 223,26.

in den oberen Birken n® 442 Tr. II,

389.2 1

.

in Hartpach n° 72 Tr. II, 215,18.

Hof von St. Leonhard von Basel

n® 7 1 Tr. II, 214,8. n® 72 Tr. II,

216.22.

an der Liten, in der Lite, in Lita

n® 81 Tr. 11, 222,15. n° 82 Tr. II, i

223,28. 201,8.

uff Mittelnbcrge n® 72 Tr. II, 215,8. 1

du Xiisezzin 241,10.

in Obernberge n* 72 Tr. II, 215,12.

im Obirno wek n° 660 Tr. II, 469,7.

in ODewilr n® 72 Tr. II, 215,11.

Renneweg n® 442 Tr. II, 389,2 *f.

Kubelagern n° 562 Tr. II, 441,28.
'

Rucerbrunnen Rfithersbru einen n®8

1

Tr. 11,222,1 5. n®82 Tr. II, 223,25. 1

ander, inder Steingazen, Steininen-

g arten n®82Tr.II, 223,27. 201,9.

Sweighove n° 661 Tr. II, 470,5.

Venetor n® 562 Tr. II, 441,5.

zem Wolfhage 241,9.

BUrger communitas munitio Universitas n® 71

Tr. II, 214,5. n® 72 Tr. n, 216,16. n® 81
Tr. II, 223,11. n® 82 Tr. II, 223,17; 224,29.

n® 442 Tr. II, 389,18. n® 562 Tr. II, 441,77.;

442,2. n® 638 Tr. 11, 462,26 f.

Bürger s. Bergholz — Bernward — Hollweiler

— Buckeier — König — Durrenbach —
Eblin — Ellenbach — Füchslein — (»undols-

heim — Hungerstein — zur Hurst — Lauten*
\

bach — Lims — Marschalk — Minnenberg
— Regisheim — Reich — Rode — Rubel —
Rofacb — Schürer — Stehclin — Wigenheim.

Rat n° 82 Tr. II, 223,16. n° 442 Tr. II, 389.14.
n® 562 Tr. II, 442,1. n® 638 Tr. D, 462,27. i

Schultheis* Johann 11,14. n® 562 Tr. II, 441,35.

n® 638 Tr. II, 462,22.

Johann Marschalk n® 71 Tr. 11,213,
5. n® 72 Tr. II, 215,1.

R. n° 442 Tr. II, 389,14; 390, 10.

Werner n° 562 Tr. II, 441,35; 442,1. I

o° 638 Tr. II. 462, 26f.

Johanniter ll,2f.

Cumlhur Dorbcrdus 201,4.

Jacob von Neuenburg 330,34. s.

Mülhausen Johanniter,

conventus fratrum 10,39.

procurator et rector Burchard Grametsch
10,

88 .

Heinrich von — Geistlicher 37,85.

s. Roselin.

Sulzbach im Elsas* sw. Kolmar.

Leutpriester Ulrich 146,11.

uf dem Sulzberge s. Mülhausen Lokalitäten.

Sulzbnrg Salzberg in Baden nö. Müllhcim.

Adelheid von — s. Basel Sl. Clara Abtissin.

Sulzmatt Sulczmatte Sulremat Sulzmat im Elsas*

w. Rufach 203,2. 318,25. 325,28.

Algoz von 243,13.

sein Sohn Konrad 213,13.

Burchard von 162,27.

Elisabeth von — s. Meienheim.

Hedina von - *. Kolmar Unterlinden Nonnen,

s. Dritman.

Sanderstorf s. Sondersdorf.

zue Sundenrelde s. Orschweier Lokalitäten.

Sundgau Suncgauwia Suncowe Suntgangia 187,25.

Archidiacon s. Basel Diocese.

Sunthcim Sunthcin abgegangen im Eisass zwischen

Rufach und Gundolsheim 64.13. 84,11. 110,33.

214,21. 305,9. 326,22. 358, lOf.

Lokalitäten: bi der Bach 358,10.

* an dem Böle 358,14.

ze Eschesh 358,14.

Gebeliswilr 358,12.

zem uzzern Röste 214,22. 305,9.

zem Schiitwege 214,22.

ze Witem wege 358,13.

in Wrmulhein 84,11.

Siechenhaus 214,23.

Keinbold von 11,14.

sein Sohn Siegfried 11,14.

s. in der Gassen — an dem Werde.

Snpher.

Johann 333,25.

Sursee Surse in Luzern nw. Luzern 370,41.

Schultheiss Basler 370,39.

s. Reeder.

Susinges.

Johann — Sohn 241,19.

Suterstrasse s. Basel Lokalitäten,

satir sutor s. Schuhmacher.

Suze Suhse Klus* bei Biel in den See mündend
n° 348 Tr. II, 340,4.

Sw. s. Schw.

Swechiugen s. Mülhausen Lokalitäten.

Swpighove s. Sulz Lokalitäten.

Swener.

C. 315,11.

in Swhigingcn s. Westhalten Lokalitäten.

Swigger s. Dcggenhauscn.

Syfridus s. Siegfried.

Sygelo Sigclo s. Hasel Augustiner.

Symon Simo Simon.

— n° 289 Boos 96,37 : 97,5.

s. Basel St. Alban Prior — Courtelary —
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St. Immer Chorherren — Provins Prediger-

prior — Thiersteio.

Symunt s. Siegmund.

Synzo s. Sinz.

Szhuphe s. Schöpfen.

Szumershein s. Zimmersheim.

T.
Taler.

H. 9. lsenheim incuratus.

Talsperch *, Delsberg.

Tamerkilch s. Datnmerkireh.

Tamphiun Tanfiun s. Damphreux.

Haus zur Tanne s. Hasel Ix>kalitäten.

Tannenkirch Tanakilch in Hadcn w. K andern

385,1 5.

Lokalitäten: Ettinkon 385,16.

ze langen Velwen 385,19.

imnidem, obern VlSsche 385,18.19.

Tanz Danz Tantz.

Heinrich BvB 11,3f. n° 48 Tr. II, 1204,2 9. 38,14.

39,33. 58,31. 64,Sf. «9,6f.

seine Töchter Gertrud s. Kraft.

Guta 9, Vivian.

Taseven Tasevenne Tasfennc Tasphenne Tasvenne
s. Dachsfelden.

zur Taube, zir Tubun.

Johann 157,19.

Tazzins Haus s. Hasel Lokalitäten.

Teckinger BvB n° 691 Boos 125,3 2 f.

Tcke Tecke Teche Tcko s. Decke.

Techan 145,5.

Tegerfelden Tegerfeldt Tegcrnvclt Tcgcrvcll

Tegerwelt im Aargau sü. Zurzach.

Blawarius 183,18.

sein Sohn Walther von 183,16.

Uurchard von — R 209,38.

Konrad von 197,28f. 198,3f. 25. s. Rheinfclden

Schultheiss Konrad.

seine Krau Tochter des Arnold von Kaiser-

stuhl, s. diesen.

Hildebrand von — R 55,17.

seine Witwe Irmentrud 55,17. 56,23.

Hildebrand von 270,32.

Hugo von — R 385,20.

Johann von — BvB 28,29.

Mechtild von —
,
Witwe des Konrad Böbart

von Auggen 40,10.

ihr Bruder Rudolf 40,34.

Teggingen s. Döggingen.

am, an dem, auf dem Teich Tichc.

Rudolf 88.21. 97,8. 211,18. 218,11. 210,33.

245,18. 287,23. 289,6 296,10. 300,25.

s. Kl Basel Rat.

Teilingen s. Dcitingen.

Telsberg Telspcrc Telaperg s. Delsberg.

Tennevisel Tenneuisil Tenuisil.

Konrad 41,2. BvNeuenbnrg 213,2 4.

J

Terni Interamna Interampnensis in Italien nö.

|

Rom.

1
Angelus de s. Angelo de 393,4.

|

terra sancta s. Palästina.

Terwilr s. Therwil

\
Tessclman.

Heinrich 81,21.

' Tesscnhein s. Dessenheim.

: Tesserc.

I Konrad 217,30.

I

Tetsch TeUsch.

I

. . BvB 324,19.

I sein Sohn Peter 321,19 f.

|

Rudolf BvB 148,33f. 149,4.

i Tettingen s. Döttingen.

Teufel Tufel Tiivel, ce dem zem zum Tüfel

Tuvel.

Heinrich UvAllkirch 290,40. 382,6f.

seine Kinder 291,3.

.
Johann BvB 124,1 6f. 125, 12f. BvB 393,6f.

Teufelei q Tüfclli Tüvelin Tuvelli Tu veil»

Tuvellin,

Kunzi 266,3.

Johann BvB 28,28. 73,3. 126,8. n# 346 Tr. II,

341,9.

: Teutonia s. Deutschland.

' textor s. Weber,

Thann Tanne Tannis im Eisass nw. Mülhausen

349,4 If.

Thann jetzt Altthann in Württemberg bei Wolf-
1 egg nö. Ravensburg.

Heinrich von — s. Konstanz Bischof.

Thasefenne s. Dachsfelden.

Thebaldus s. Diebold.

zem Thcislerc s. Mittcl-Müsbach Lokalitäten,

thclonearius s. Zöllner.

Thcningen in Baden nw. Emmendingen 299,8.

s. Graf.

Thennenbach in Baden nö. Emmendingen.

Kloster 299,8.

Theobaldns s. Cann.c Bischof — Diebold.

Theodericus s. Dietrich.

Theotonia s. Deutschland.

Therwil Terwilr in Baselland sw. Basel.

Heinrich von — R 11,85.

Thetingcn s. Döttingen.

Theuthonia Theutonia s. Deutschland.

Thiebalt s. Diebold.

Thiebrecht (Ietbrecht).

Johann 270,35.

Thiengen Tungen iu Baden nö. Waldshut.

i Berthold von — s. Barfüsscr.
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Thierberg Tierberch in Baden nö. Waldshut bei

Thtagen.
Konrad von — s. Freiburg Johanniter Brüder.

Thierenbach im Klsass bei Jungholz w. Sulz.

prior G. n* 442 Tr. II» 390,18.

Thierstein Tierstein Ticrsten Tirstein in Solo-

thurn «6. Laufen.

Graf . . von 359,3.

Graf Ludwig von 320,23.

sein Schaffner Burchard 320,23.

Ludwig von — s. Basal Domherren.

Graf Rudolf von 95,26. l&r»,8f n« 591 Tr. II,

444,Sf. n°623 Tr. II, 455, i.

sein Sohn Graf Ulrich n* 623 Tr. II, 455,9.

sein Bruder Graf Symon 95,26. n* 623 Tr. II,

455,9.

sein Schaffner Berthold d. ä. n # 591 Tr. II,

444,1 f. n* 623 Tr. II, 455,3f. s. Pfäffingen

des Herrn von Thicrstcin Geistlicher Burchard

214,25f.

der Herren von Thierstein Schaffner Burchard
344,32. s. Basel St. Peter Capläne.

Tliitcnshcin Thitenzhcin Thittenhcims. Titensheim.
[

Tholomeus s. Ptolemscus.

Thomai Thoman s. Basel Diöcesc Archidiacon
j

curia officialis — Frick Leutpriester — Göchlin I

— Wolf — Zebcl.

vom, zum Thor, ad Portam, de Porta, vom zerrt
|

Thore Tore.

Berthold 64,9.

sein Bruder Rudolf 68,9.

Heinrich R 22,28. R 104,32. s. Mülhausen Rat.

Heinrich BvB 13,26. 16,27. BvU 17,21.

Johann 11,36. 14,30. 68,9. BvB 169,33. BvB I

368,22.

seine Frau 169,37.

Kinder 169,37.

Johann — Geistlicher n° 5 Tr. II, 187,24. *.

Basel Domherren.

Siegfried 259,14.

Thrübelberc s. Trübelbcrg.

Thun Tuna, Tuner.

Heinrich von — der Bäcker 191,6. n* 457 Tr. II,

401,11. 281,8.

seine Frau Adelheid 281,8.

Thuregum Thuriccnses s. Zürich.

Thurinken s. Türkheim.

ThUring Durink Turink Turingus.

s. Marschalk — Ramstein.

Haus zum Thurm *. Basel Lokalitäten — Strass-

bürg Beginen.

zum rothen Thurm s. zura Rothen Thurm,

im Thum, de Tum, im Turne, in dem Turne,
intne Turne, in Turri.

. . R 111,3.

Konrad R 25,26.

seine Tochter Elisabeth 25,26.

seine Brüder

Heinrich s. Basel Domscholaster.

Hugo s. Basel Domherren.

Peter RvB 63,23. R 73,15. RvB n° 233 Boos
20,15; 21,1 «f. K 135,». R 341,29.

Ticlie s. Teich.

Tieffendal s. Urschweier Lokalitäten.

Tierberch s. Thierberg.

Tierstein Tiersten a. Thierstein.

Tiesenhoven s. Diessenhofen.

Tietricu* s. Dietrich.

Timotheus s. Reich.

Tirminach Tirminah s. Dürmenaeh.

Tirminer.

Heinrich der — n* 72 Tr. II, 215,11.

Titensheim Thitenshein Thitcnzhein Thittenheim
Titenshein Titinshetn TitinUheim Titinzhein

Titishein Titizhein Tittensheim Tytenhein Tytens-
hein Tythinshcin [Diedelsheim in Baden s8.

Bruchsal ?].

Niclaus von — R 9,19. R 14,29. R 61,9. R
64,37. R 68,8.30. 70,6. R 73,1. 81.38. R 98,

19. RvB 107,2 7 f. K 110,21. R 128,8. R 150,
39. R 169,17. R 197,38. R 2l7.26f. R 270,
2». s. Basel Rat Ritter —• kl Basel Schultheis*,

seine Frau Sophia 107,29.

Tochter s. Kolmar Unterlindcn Nonnen,

d, ä. RvB n° 561 Tr. II, 440,10. R 368,20.

R 370,SS. s. Basel Rat Ritter,

d. j. s. KlBasel Schultheiss.

Walther von — R 199,1. R 397,3».

Todgasse s. Basel Lokalitäten,

in der Todgasse Totgazzun.

Ulrich 6,5.

Toggenburg Dogginburc Alt-T. in St. Gallen un-

weit Fischingen sö. Winterthur.

Heinrich von — s. Neuenburg Johanniter
Comthur.

zem Tor s. Blotzheim Lokalitäten.

Torsin garten s. Kl Basel Lokalitäten.

I Tortiholi Turtibulensis abgegangen in Italien uu-

I
weit Lucera w. Foggia,

i

Bischof Marcellinus 387,31.

! Toasenbach s. Dossenbach.

i Toui Tullcnsis in Frankreich sw. Metz 301,3.

Bischof Koniad 314,1 Kf. 391,37. 392,5.

Trenlinut.

- BvB 180,20.39.

Tribock Tribockus Triboch.

— 314 ,
34 .

Niclaus 325,15.

Trient Tridcntinus.

Bischof Heinrich 347,22.

Tromili.

Berthold — von Rädersheim n*72Tr. II, 215,12.

Trothaus Trothues Troihusun.
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Heinrich von — R 59,l8f. R 80,33.

seine Witwe Elisabeth 59,1 8 f. 80,33. 81,15.

deren Knecht Werner Honwalt 59,88 f.

Trothofen Trothoven im Eisass bei Bühl sw.

Rufach.

Burchard von — BvMülhausen 72,30. R 120,28.

I21.9f.29.

seine Frau Sophia 72,80. 120,28. 12l,2f.30.

Tochter Mechtild 1*21, 4f.

Hugo von — R 121,40. 122,10.

Peter von — *. Mülhausen Rat.

Werner von — R 121,40.

Trtlbelberg Thrvibelberc Trübelbcrch Trnbelberg
Tr&belbcrg Trubilberch im Eisass bei Sulz

sw. Rufach 14,15.

Witwe von 14,16.

Agnes von 243,23. 330,18.

Gertrud von — s. Kolmar Unterlinden Nonnen.

Trübmilch Trubemilch.

Ulrich 945,4.

Truchsess Dnpifcr.

Arnold s. Wettingen Mönche.

Heinrich K 2,26. R 3,9. R 327,88.

s. Rheinfelden.

TratWind,

s. Zinke.

Trütlin Trutcli Trütdi Trütelin.

Heinrich 163,13. 169,18.

Heinri s. Basel Rat ZUnfter.

hinder hem Trutin schüre s. Ürschweicr Lokoli-

tüten.

Trutman s. Basel St. Clara conversi.

Truto der Metzger 47,22. 163,5.

Tube aker s. Hundsbacb Lokalitäten,

zir Tubun s. zur Taube.

Tuchmacher pannifex.

s. Riespach.

Tafel, fern Tüfel s. Teufel.

Tüfelli s. Teufelein.

Tullcnsis s. Toul.

Tüllingen Tullikon in Baden ntt. Basel 279,38.

Siegrist Werner 310,19.

Konrad von 247,7.

Tun» Tuner s. Thun.

Tungen s. Thicngen.

Tunis der Gärtner 329,3».

Turchgowe s. Züricligau.

TUrkhcim Thurinkcn Turkcin Turinkeim im Elsas«

w. Kolmar 352,31.

Lokalität: du Winde 352,34.

Ulrich von — s. Basel Domherren.

Turegum s. Zürich.

Turi Turin 304,19. 320,18.

Turiccnsis s. Zürich.

Turink Turingus s. Thüring.

Turinkeim s. TUrkbeim.

Turonenses grossi Münze in Tour* geprägt 208,9f.

de Turri, im Turne, in dein Turne, inme Turne,

in Turri s. im Thum.

Tartibnleasis s. Tortiboli.

I

Turvalkcnstucke s. Mülhausen Lokalitäten.

Tusculum Tusculanus abgegangen in Italien bei

Frascati so. Rom.

Bischof Johann s. Rom Legaten.

Tusselingen Tüselingen [Deisslingen in Württem-
berg stt. Rotweil oder Dusslingen ebd. sü.

Tübingen].

. . von — s. Freiburg Schultheis».

Tutwil s. Dietwil.

i

Tüvel, zem Tuvel s. Teufel.

Tiveün Tuvetli Tüvelli Tuvellin s. Tcufelein.

1 Twann in Bern sw, Biel 63,24.

Tytenhein Tytcnshein Tythinshein s. Titensheim.

: Udingen s. Jettingen.

Uetocha s. l'techa.

(

Ufenowe s. Basel Lokalitäten.

UtTheim Hufhein UfThein Uflieim Ufhein Ufhem
Ufhen Wfbein im Eisass sü. Mülhausen 103,98.

104,2.

180,32. 181,11.

. . von 31,25.

Burcharil von — R 2,27. R 3,10. R 9,6. R
n® 25 Tr. 11, 189,33. R n'» 30 Tr. II, 191,10;

192,28. R 74,2 lf. R 75,7.

seine Frau . . von Hergheim 74,39.

Kinder Burchard 93,22. 136,31. 145,

28. 146,2. 230,20. 231,4f.

Konrad RvB 93,21 f. R 116,33.

RBvB 186,30f. R 1 45.28. 1 46,

2. R 158,5. K 179,1 lf. R
230,2 of. 231,4f. R 285,21. R
n° 514 Tr. II, 421,8. 323.» I.

Greda 74,3 lf. 145,29. 146,3f.

Heinrich 93,23. 136,31. 145,28.

146,2.

230,20. 231 ,4f.

Johann 74,3lf. 1313,31. 145,29.

14«,2f. 230,20. 231,4f.

Rudolf 93,22. 186,81. K 145,

28. 146,2. R 179,1 lf. 230,20.

231,4f. *. Basel Rat Ritter.

Ulrich 98,22. 136,31. 146,29.

146,2.

230,2Of. 231,4f. R
285,21.

deren consanguineus Werner von

Michelbach, s. diesen.

Kunzmann von — R 352,27. R 353,8 f. sein

Schwiegervater Johann von Eptingen, s, diesen.

Johann von — R 73,12. R 74,23. R 82,26.

R. von 314,38.

11. von — der Schuhmacher 343,6 f.

Ulrich von — BvB 9,20.
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488 UflThotz — Vallo

UfThoU Ufholtz Ufhols im Kluis ö, Thann
193,26.

Kuno von 354,17.

ob Ufheimersriet *. Sielten Lokalitäten.

Ul. s. Kasel St. Leonhard Chorherren — zum
Bock — im Kirchhof — Minsingen.

Ulm Ulme in Württemberg.

Albert von — s. Harfiisser.

Wilhelm von 188,19.

Ulrich Ulrich Olricus Ulricus.

— n*75Tr.lI, 217,2; seine Kran Gertrud,Tochter
des Hugo Weis«, n” 75 Tr. II, 217,2; seine

Sohne Hugo n® 75 Tr. 11,217,10, und Johann
n® 75 Tr. II, 217,9.

*. Aarherg — AlUchwil — zum Angen — der

Häcker BvB 188,22. — der Bäcker ßvAlt-
kirch 233.16. 382,23; seine Frau Hedwig
233,16. — Baden — llaldemar — KIBasel
Schultheis« — Basel Domdecan Keller —
Kasel St, Peter Chorherren — Basel St, Peter

Custos — Basel St. Theodor Siegrist —
Kauler — Bergholz — Kern — Biberach —
Klotzheim — Kodman — Brotmeister —
Konstanz — Kuchimeister — Dachsfclden
— Diethers — Ensisheim Vogt — Färber
— der Färber s. Basel Rat Zünftcr — Fischer
— Flick — Frienisberg Abt — Geisriebe —
Grenzingen Leutpriester — Gundolsheiin
— Gurcellcr — GUrtler — Gutenburg —
Habsheim — Hautat — Hausen -- Heim-
burgo — Heimersdorf — Heinrich der Brot-

meister — llelfranzkirch — Herwig — Ilesin

— Holzweicr — Hübscher — Hügelheim —
Hlininger — zur Linde — Luzelman —
Matzerd — Moriken — Morschwciler —
Munlmann — Muttenz Vicar — Mulzwilcr

!

— Nussbaum — Obernau — Oberthor —
Oienberg Chorherren — Olsberg conversi —
Pfirt — Prediger Provincial — Harnstein —
Räuber — Rodersdorf — Roppcnzweiler —
Rubi — der Scherer 2(>l,2lL; seine Frau

Junta 201,21f. — Schüpfen — der Schwert-
feger 188,19. — Scurphcsac - Sempach

—

Senftclin — Strasshurg Prediger lector —
Sulzbach Leutpriester — Thierstein — in

der Todgaase — Trübmilch — Türkheim —
Ulfheim — Wangen — Zimmersheim Meier
— Zürich.

St. Ulrich im Eisass sw. Altkirch sü. Dämmer-
kirch n° 888 Tr. II, 471,7.

Umkirch Ultkihc l'ltchilc Untcliilc in Kaden nw
Freiburg n® 48 Tr. II, 204,4 f. 17.

Meier n® 48 Tr. II, 204,29.

Unkel.

Salnaan — der Jude 249,40. 250,6.

l'nkofen Unckoven in Bayern n. Landshut.

Bur. von — s. Prediger.

Ungershcim Ongershein Ongirshein im Eisass

sü. Kufach nw. Ensisheim 333,24.

Peter von 221,12.

l'nnuz.

Rudolf — von Kirsfelden n® 134 Boos 75,5.

Urban s. Rom Tapst.

St. Urban, s. Urbanus in Luzern sw. Zotingen.

Kloster 9,35. 57,1 lf. 157,15. 192,39. 199,22.

200,1. 355,2

f

Abt Marquard 57,3. 72,28. 120,30f. 121,2f.

38. 122,6. 157,11. 192,26f. 199,13. 200,1.

Keller . . 121,40.

Konrad von Veltheim 199,40.

Johann 72,34. 157,17.

Johann von Wynau 199.41.

Convent 57,8. 72,29. 120,30f. 121.2f.38.

122,7. 157,12. 192,28f. 199,13 .
200, lf.

inhrmarius Johann 199,40.

Manche Werner von Basel 157,32. 191,19,

Ludwig, Sohn des Walt, von Kotten

-

wi! 57,5f.

Rudolf von Hauenstein 199,17.

Werner 157,17.

s. Ulrich von Habshcim — Werner
von Lützel.

portarius Konrad 199,40.

Prior Julian 199,39.

Schaffner Rudolf von Hanenstein 355,3 f.

subprior Burchard 199,39.

Urbs vetus *. Orvieto.

Uri,

Konrad von 322,32.

St. Unritz, s. l'rsicinns in Bern w. Delsberg.

Stift 380,4.

Chorherren Werner Bauler 352,11.

Peter 87,84. 235,32.

mag. Rudolf 87,34.

Propst Werner Schaler 210,17. n° 414 Tr. II,

378 , 15 . s. Hasel Domherren — Basel

St. Martin Kirchhcrr.

Ussweiler Uzwilr abgagangen im Elsas« sw. Mül-
hausen bei Bcmwcilcr 239,14.

Lokalität: Linperc I.inperch 239,14.

L'techa Uetocha Uticha.

i. Halten — Sempach.

Utenheim Utinhein im Eisass sw. Strassburg.

Adelheid von — s. Kasel Klingenthal Nonnen,

l iingcn Ü8ngen s. Jettingen.

vor der Uve s. Ensisheim Lokalitäten.

V.
an dem Vahenberge *. Sennheim Lokalitäten.

Vaizes s. Feist.

Valkenstein Valchenstein Valkinstein s. Falken-
stein.

Valdcbrunnus s. Waldebrunu*.

Valencia 327,12. 391,10.

Yallis Masonis s. Masmünster.

Vallo.

Bertha de — a. Gundolsheim.
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Vasbind s. Fassbind.

Yasenacht Vasenaht Vasinaht Vusinat Vasinath

Vasnacht Vasnath s. Fasnacht.

Vechtlin s. Leimen Meier.

ander dem Veige gampclen s. Metzerlen Lokali-

täten.

Veiztin s. Feist,

an dem Velde.

Konrad 81,32.

bi dem Velde s. Orschweier Lokalitäten,

in dem obern Velde s. Ensisheim Lokalitäten.

Veldeli.

Konrad n° 134 Boos 75,3.

Velletor s. Sulz Lokalitäten.

Veltheim Velthcin im Aargau sw. Brugg.

Konrad von — s. St. Urban Keller.

Veltpach *. Keldbach.

ze langen Velwen s. Tannenkirch Lokalitäten.

Venter s. Baach.

Verdun Virduncnsis in Frankreich 301,3.

canonicus mag. Rogcrus 99,10.

Verena.

s. Klingen — Schaler — Vcringen.

Veringen in Württemberg n. Sigmaringen.

. , von —, seine Frau Verena, Tochter des

Walther von Klingen 258,36. 2G0,2.2a.

Vcrnherus s. Werner.

Verwarius Verwer s. Färber.

Veseneck VescnekeVesenecke Yesenegge Vesineke

im Eisass bei Münster sw. Kolmar.

Berthold von — n*691 lJoos 125,27f.'; 120,4.

Bertsch in von 372,14.

Heinrich von — ». Basel Dompropst.

Johann von — l’riester 352,10. s. Basel Dom-
capläne.

Werner von 75,0. 101,29.

Vessctte s. Feist.

Vico.

Berthold de — von Isny n° 500 Boos 112,34f.;

113,8.

Vicenza Vizentlnu* in Italien.

Bischof Bcrnardus 285,38.

villicos s. Meier.

Villingen Vilingen in Baden.

Berthold von — s. Klingnau Johanniter.

Konrad von — s. Helbling.

Vincentius.

s. I.uraschweiler Vicepleban.

Virdunensis a. Verdun.

zu der Visachhen s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Vischbach Vischbak s. Fischbach.

Vischer Vischere s. Fischer.

Vischingen s. Kischingen.

an der Vismatten s. Mittel-Müsbach Lokalitäten.

Urkundcnbuch der Stadt Itatcl. II.

Vitztum Vicedominus VistQm Vitzthumb Viztom
Wiztum.

— RvB 392,1.

Berthold R 81,8. von Basel 138,26. R 212,8.

n° 519 Tr. II, 423,21. R 352,tO.

Burchard R 108,22f. R 126,3. 138,25. R 149,9.

R 368,19. R 370,32. s. Basel Bürgermeister
— Basel Rat Ritter^— Basel Vogt.

Burchard d. ä. R 77,8. RvB 89,14. R 105,38.

R 236,20.

sein Sohn Burchard RvB 89,1 4. d. j. 268,3 3 f.

Vivelin s. Jossin.

Viviaa.

— 58,8 if. 59,5f. 64,9.

seine Frau Guta, des Dances Tochtor 58,31.
59, 3f. 64,7f. s. Tanz.

' Vlachslanden Vlacslande Vlahslanden s. Flachs-

I

land.

Vleish s. Fleisch.

|

Viencer s. Sennheim Lokalitäten.

|

im nidem, obern Vläsche s. Tannenkirch I.oka-

|
lititen.

ze Väkelis agker s. Orschweier Lokalitäten,

in dem Vogelsanck s. Westhalten Lokalitäten.

Vogt advocatus.

s. Baden — Basel — Basel Bischof curia —
Basel DiÖcese Archidiacon curia — Blotz-

heim — Brombach — Kappeln -- Kembs
— Ensisheim — Kischingen — Istein —
Ulenberg •— Rickenbach— Riehen Wettingcr-
hof — Rufach — Schopfheim — Wehr —
Werner.

Konrad — von Blotzheim 73,10f. 169,9. 393,28.

seine Frau 169,11. Gertrud 394,8.

Kinder 169,11.

Volkard Volkardus s. Kozzo.

Volker Volcher s. Wcttingen Abt.

Volmar V'olmarus.

— BvZofingcn 57,25.

V'olmars Bruder 372,9.

i. Hasel St. Leonhard clerici — Bettendorf —
Binzen — Durrenbach — Ilornussen —
Jettin gen — l^erau — zur Linde — Konrad
Mönch — Oberdorf — Ozelin — Schärt —
Weil — Zinke.

Volmin Volminus s. Mörder.

Volstucke Volstucche Volstuke.

Konrad 87,27. 288,42. von KIBasel 389,35.

39t),3f.

seine Frau Mechtild 390,12.

Kunti 240,38.

Vorgassen Vorgassun Vorgazen Vorgazzen Vor-
gazzun.

— 56 ,38 .

— 65,3.

seine Frau,' Schwester des'Dietrich am Ort,

64,28. 65,6.

Söhne Heinrich R 11,35. R 14,29. 56,4,

62
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490 Vorgassen — Walt.

R 61,10. RvB 64,26. 66,2f. R 68,30.

70,5. R 73,1. R 110,21. R 147,27.
R 169,17. R 176.40. R 201,33. R
209,39. RvB n° 561 Tr. II, 440,11.

Johann 64,26. 65, 4f. 103,22.

Peter 64,2«. 65,3. 110,21. n®563 Tr. II,

442,18.

Konrad R 178,2.

Johann —, Bruder des Konrad Möscheli 385,17.

Vorst s. Kembs Lokalitäten.

Vorster s. Förster.

die Votmate s. Kembs Lokalitäten.

Vozzin s. FUetxen.

Vriburc Vriburch VrIburg Vriburgum s. Freiburg.

Vricke Vrikcn s. Frick.

an dem Vrienholze s. Mülhausen Lokalitäten,

an der Vrienstraze s. an der Freienstrasse.

Vriman.

Rfi. 360,3«.

Vriols.

Heinrich von — R 270,2«.

Vronaker s. Ensiaheim Lokalitäten,

vron Lenun s. Lena.

Vronvischer s. Frohnfischer.

Vryburgum s. Freiburg.

Vuchz s. Fuchs.

VScslinus s. Füchslein.

Vüglistal s. Blotzheim Lokalitäten.

Yühseli s. Füchslein.

Vuhz s. Fuchs.

Vttli s. Basel St. Peter Sänger.

Vülistorf s. Füllinsdorf.

Vollere Fullere Vüllerin.

— von Gcberschweier 58,89. 64,15.

Mechtild s. Eschbach.

Vulpes Vulpis s. Fuchs.

V&na s. Wunheim.

Vurstenbcrc s. Fürstenberg.

VBtrcr.

Jacob 169,8 6f.

W.
Wachtmeister.

s. Basel — Johann,

zum Wage s. Blotzheim Lokalitäten.

Wagenstaden s. W'inzfelden Lokalitäten.

Wäger.

H. 315,14.

Wagner Wagener, factor curruum 43,37.

Bc. — BvB 187,3 9.

Heinrich 170,3.

s. Heinrich.

Wahlbach Waldbach Walpach im Eisass sü. Mül-
hausen Ö. Altkirch 297,17.

Heinrich von 139,20.

te Nider Wahlen s. Walheim Lokalitäten.

Wal. s. Diuginfels.

Walke s. Basel Lokalitäten — KIBasel Lokalitäten.

Peter der Müller zur — 114,22.

Walch Walh.

Heinrich 288, 1 5 f.

Hugo 303,33.

Johann n* 288 Tr. II, 322,14.

Werner 102,21.

Walcho s. Konstanz Domdccan.

Waldbach s. Wahlbach.

Waldburg in Württemberg sö. Ravensbarg.

Eberhard von — s. Konstanz Bischof.

Heinrich von — s. Konstanz Bischof.

Waldkirch Waltkich in Baden nw.*Waldshut.

Heinrich von — BvKheinfeldcn 174,17.

vor dem Walde s. Köstlach Lokalitäten.

Waldebrunus Valdebrunnus.

s. Avlona Bischof.

Waldennburch 277,18.

Waldighofen Waltenkoucn im Elsas« w. Basel sö.

Altkirch.

Heinrich von —
,
servus des Konrad vonEptingen

22*2,40. 224.6f.30. 225,4.

seine Frau 223,5.

Kinder 223,5.

Waldini.

N. 375,25.

Waldncr Waldener Waldinarius.

Konrad R n° 71 Tr. II, 214,5. n° 72 Tr. II,

216,16. n® 82 Tr. II, 224,30.

Hermann 241,Sf. R n° 661 Tr. II, 470,1 f.

seine Frau Hedwig 241, 8f. n° 661 Tr. 11,

470. lf.

Walheim Walhen Walon im Elsas« nö. Altkirch

187,2 5f. 287,39f.

Lokalitäten: nf dem Berge 288,1«.

Flachslanden 288,9.

zem Geispninne 288,13.

zem Holenwege 288,7.

zer Lachen 288,5.

bi der Margelgrube 288, 17f.

bi dem NuspSmc 288,14.

in der Öwe 288,1 f.

re Nider Wahlen 288,10.

Kuno von —
,
Sohn der Junta von Mülhausen

330,40.

Rudolf von 20,36.

s. Crispingen — RSlingen.

Wallis.

Gisela von — s. Basel Beginen.

Walon %. Walheim.

Walpach s. Wahlbach.

Walpach weg s. Hundsbach Lokalitäten.

Walt. s. Bottenwil — Winzenheim.
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Waltenkouen *. Waldighofen.

Walther Walterus.

— 71,19.

sein Sohn Hugo 71,19.

— 325,96.

seine Witwe Gute 325,25.

s. Aarwangen — Hasel Meier — von Basel —
Basel Klingenthal conversi — Hasel St. Peter

Chorherren — Heinwil — Bettendorf —
Dorsch — Bilttikon — Kämmerer — Klingen
— König — Dachsfelden — Oelsberg —
Ensisheitn — Feist — Fischer — der Förster

326,29. — Fürstenberg — Grenzingen —
Hundsbuch — Johann der Hrotmeister —
Isener — Lena — l.iehenstein — Lisman
— Machtolsheim — Meiers — der Meier
s. Basel — der Meier BvB n° 25 Tr. II, 189.
34. BvB •• 90 Tr. II, 131,1 1 . 132,29. BvB
73,4 ; sein Bruder Johann der Meier n* 25
Tr. II, 1*9,34. BvB n" 30 Tr. H, 191,1 1; 192,

29. — der Metter s. Basel Rat Zünfter —
der Müller 299,29.33. 3(JO,15.17f.; seine Frau
Adelheid, Tochter Heinrichs des Kesslers

299,31.34. a00.lft.17f: — der Müller von
Strassburg 354,16. — Nenti — Nuwenhus
— Orschweier — der Priester 238,13; sein

Bruder Hugo 238,13; sein Schwager s. Al-

brecht der Schmied — Rainstein — Kegis-

heim — Riehen Vicar — Rippe — Roschelis
— Schauenburg — Schlierbach incuratus —
— Schottland — SchSwelin — Sempach —
Sidenman — Stcinbrunn — an den Steinen
— zum Sternen — Tcgerfelden — Tilens*

heim — Westhalten -- Winbart — Wittwil
1

— der Zimmermann 315,2.

Walther Job s. Metter.

Waltweg s. Orschweier Lokalitäten.

Wangen.

Frau von 204,36.

ihre Tochter 204,36.

Heinrich von — R 270,27f.

sein Sohn Ulrich s. IlUgelhrim.

Heinrich von — s. Basel Prediger familiaris.

ze Wannendal Wannuntal s. Blolzhcim Lokalitäten.

Wanner 43,37.

ze WarchSmc s. Ensisheim Lokalitäten.

Warmbach Warenbach in Baden w. Rheinfelden
am Rhein.

Rudolf von — BvRhcinfelden 174,17,

Wartbfil s. Füllinsdorf Lokalitäten.

Wartenfels W'artenvels in Solothurn nö. Olten.

Heinrich von — R 155,18.

Warthen.

. . von — s. Schaler.

an der Wasmattun s. Eimeldingen Lokalitäten.

Wasserthor.

Hugo zum — BvB 376, 12f.

in den Watschalen s. Altkirch Lokalitäten.

Wattweilcr Watowilr Watewilre Wathwilr Watt-

wilr Watwilr Watwilre im Eisass nö. Thann
4,4. 246,16.

Lokalität: Lftseb&hel 246,17.

Schultheis» Heinrich R n° 638 Tr. II, 462,6.

Adelheid von — s. Basel St. Clara Abtissin.

Christine von — s. Basel Beginen.

Hugo von — BvSennheim 45,19.

seine Witwe Elisabeth 45,19.

Weber textor.

— 315,29.

s. Burchard — C. — Werner — Wilhelm.

Weberin textrix.

s. Mechtild.

Webergasse s. Basel Lokalitäten.

Wecke Weche Weke Wecko.

Konrad 209,7. 281,33. BvB 334,32.

seine Tochter Agnes s. Olsberg Nonnen.

Schwester Agnes Krau des . . Maser,

x. diesen,

s. Blotzheim.

Wecelo s. Wetzel.

Wekerli 25,15.

Wechsler campsor.

s. Blotzheim — Snezzer.

an dem Wege.
Kunzi 319,36.

rem holen Wege s. Köstlach Lokalitäten —
Walheim Lokalitäten.

WegesSt.

der von 326,20.

Weggis Wetgis in Luzern am See.

Heinrich von — s. Schönenwerd Chorherren.

Wehr Werre in Baden nö. Basel 270,1 2 f.

Meier (?) Heinrich 270,38.

Vogt 104,7. Werner (?) 270,34.

Ober*Wehr, obren Werra bei Wehr.

Werner von 270,38.

Wehrathai Wcrrerthal Werretal 270,20f.

Wchtingen s. Wettingen.

Weil Wile in Baden n. Basel n° 48 Tr. II, 203,13.

79,3. 248,25. 257,26.

Volmar von 221,26.

Weiler Willer (Niederweiler? Oberweiler?] in

Baden bei Müllheim ö. Neuenburg 40,17.

Rudolf von 41,1.

Weiler Wilr Wilre im Eisass sö. Altkirch 278,10.

Leutpriester 111,19.

Greda von 232,12.

ihr Sohn Werner s. Liebonzweilcr.

Weinhardt s. Winhart.

Weinmann Winman.

Peter n*59l Tr. II, 444,3.

s. Konrad — Heinrich — Wer.

Weiss Albus.

Hugo n B 75 Tr. II, 217,1.

seine Tochter Gertrud s. Ulrich.

Wcissenburg im Eisass nö. Strassburg.

Bürger 144,32.
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402 Weissenburg — Wettingen

Wefasenburg Wizenburg.

Gisela von — s. Basel Beginen.

Welko.

s. Basel St. Peter Custos — Zürich Leutpriester.

der Weihine hus s. Basel Lokalitäten.

Wellhausen Weinhusen imThurgau nö. Fraucnfcld.

Heinrich von — s. Basel Johanniter.

Wenken Wenchon Wcnkon in Haselsladt nö.

Basel.

Heinrich von 164,11. 201,20. 340,28.

Wenschart.

b. Birsfelden.

Wenslingcn in Basclland so. Khcinfelden.

Adelheid von — BvRheinfelden 174,23.

Wenzweiler Wendcswilr Wendtwilr Wenswilr
Wentzwilr im Elsas» w. Basel 203,2. 248,28.

Kirche 264,19.

Heinrich von 140,2.

seine Frau Mechtild n° 610 Tr. II, 460,4f.

Hugo von — R 202,40.

seine Witwe Hedwig, Tochter des Rudolf
von Eichgassen, 202,40.

Wepfcnnan Wctpherman.

Konrad — von Barr R 130,38. 131,11 t. 147,5f.

»eine Tochter Anna Frau des Albert von
Strassburg, a. diesen.

Wer.

— BvB. 312,20. 314,84.

». Bärenfels — Entlibuch — Lims — Schupfart
— Stadclbach — der Weinmann 235,33,

Wcrcgow s. Ütlingen Lokalitäten.

am, an dem, in den Werde.

Konrad — Priester 162,17.

Friedrich 84,21. R 214,37.

Siegfried — von Suntheim 214,1 ‘Jf.

Werden»!» ». Schoncnwerd.

Werenzhausen Werneshusen Wernhusen Werns-
husen im Elsas» nö. Flirt 60,8. 373,36. 380,21.

Ettero von 173,36.

Werli s. Jung.

Wern, der Schmied 228,7.

Werner Vernhcrus Werenhe Werenher Werenhcrus
Werherua Wernher Wernherus Wcrnncheru.s.

s. Alban — der Bäcker s. KIBasel Rat — Baden
Vogt — Bärcnfels — Basel Amtleute — von
Basel — Basel Domcapläne — Hasel Dom-
propst Caplan — Basel St Leonhard Custos
— Hasel St. I^eonhard Propst — Baulcr —
Bergmann — Bern — Berner — Blotzheim
— St. Brandan — Brittnau — Brombach
Vogt — Brotmeisters — Bubendorf — B8cb-
pcrch — Ch. — Kaltschmied — Kembs
Keller — Kolmar Meier — Küstlach— Kribaz
— Krieger — Kurto — Durrenbach —
Eptingen — Fasnacht — Feist — Fuchs— Fttchslcin — Gebhart — Geisriebe —
Gundeldingen — Gumlolsheim — Hafner—
Hall — Hase — Hatstat — llausgauen —

Heidengere — Ilcngenach — Hernli —
Herzen — Herzog — Hochwald — im Hof
— Honwalt — Hornussen — Hundelin —
Hundsbach — zur Hurst — des Hüter»

Sohn BvZofingen 57,26. — Lang — Laub-
gassen — Laufenburg — Lautenbach —
Liebenzweiler — Lützel — an der Matten
— Meigenhart — Michelbach — Mülhausen
— Munschi — der Münzmeister 16,27.

BvB 17,22. 27.20. 58,20. 69,40. 70,8.

87,24. n° 180 Tr. 11, 967,12. 242,22; sein

Bruder Dietrich 70,8; »ein Sohn Wemlin
242,22f. ; dessen Vormund Dietrich der Münz-
meister. s. diesen — Müsbach — Niclaus —
Nordschwaben — Norinkon — Phennign —
Harnstein — Keiningen Meier — Rheinfelden
— Rodersdorf — Römer — Roth — Roth-
berg — Ruchenschwand — Schaler —
Schaltenbrand — Scheitleip — Schopfheim
V'ogt — Sinz — Sissach — zum Spiegel —
Spilman — Stander — Stempfer — Stetten

Meier — Strassbarg — der Strelcr 188,20.

— an dem Stuhle — Stühlingen — Snlz

Schultheis» — Trothofen — Tüllingen Siegrist

— St. Urban Mönche — Veseneck — der

alte V'ogt (von Wehr?) 270,84; sein Bruder
Heinrich 270,34. — Walch — der Weber
von Basel 120,17. — Ober-Wehr — Wettols-

heim — Winkler — der Wirt 146,24. —
der Wirt '270,37 ; sein Bruder Burchard 270,

37, — Wolf — Wölfliswyl Vicar — Wucherer
— Wanhdm Vicar — Wurant — Zerkinden
— Zimmersheim.

Werneshusen Wernhusen s. Werenzhausen.

Wemlin Wernli.

— 1 10,33f.

der Bader 324,87.

t. Staufen — Werner der Münzmeister — Wusle,

s. Clcinwernlin.

Wernshusen s. Werenzhausen.

Wert s. Kembs Kheininseln.

Werter.

Konrad s. Basel St. Leonhard Chorherren,

Wesel in Preussen nw. Köln.

Bürger 144,32.

Wessenberg Wessenberch heule Vescemonl in

Frankreich ö. Giromagny n. Beifort.

Hugo von — s. Hasel Domherren,

in dem Wester vclde s. Hatstal Lokaliläteu.

Wcslhalten Wcsthalden im Elsass w. Rufach.

Lokalitäten: in Swhigingen 162,20.

in dem V’ogelsanck 162,21.

in der Wesihaldcn 162,21.

Kuno von 22,12.

Walther von 103,23.

». Jung.

Wetgis *. Wcggis.

Wettingen Wehtingen Wethingen Welingen im
Aargau sö. Brugg.

Kloster 2,41. 49,33. 50,1. 51,6. 117,7. 169,23.

287,1 6f. 373,26. 395,«f.
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Wettingen — Winzenheim 493

Abi 2,1 •£. 3,4f. n* 48 Tr. 11,204,1. 890,35.

Heinrich 49,31. 50,20. 51,4.

Volker 185, lof. 186,8f. S59.11.S3. 287, 19f.

340, !9f. 378,2 If. 375,U. 39«,«.

Keller . . 51,14.

Konrad 373,30. 395,9 f.

Hugo 287,20.

Convent 2,1 «f. 3,4f. n* 48 Tr. II, 204,1. 49,

31. 50,20. 51,4. 287,19. 840, 19f. 373, 2if.

375,14. 396,9.

Mönche Burchard von Bachem 50,6.

C. der Bacheimer 51,13.

Arnold Truchsess 50,7.

Pfister Heinrich 287,21.

subprior Hugo 50,6.

Kirche des Klosters in Richen 49,37.

Hof des Klosters in Riehen s. Riehen.

Wettolsheim Wetelshein im KlMSB sw. Kolmar.

Anna von 333,17.

ihre Tochter Agnes 333,17.

Rudolf von 241,19.

Werner von 241,17.

sein Bruder Johann 241,18.

Wetzel Wecelo Wetzelo Wczcl VVezclo W'czlo

Wezzcl Wezzelc.

der Keller BvB n° 25 Tr. II, 189,84. BvB n"30
Tr. II, 191,11; 192,29. BvB 28,27. 100,6.

BvB 155,20. 214,6. BvB 220,20f. 266,15.

285,22. BvB 296,2 4 f. 348,31. BvB 352,12.

s. Keller — Flachsland — Jstein Meier —
Urschweier — Riespach.

Wetzlar in Preussen nw. Frankfurt.

Bürger 144,33.

Wfhein s. Ufrheim.

Wlwtc s. Wüste.

Wichcin s. Wigcnhein.

Wickerlin.

Johann 217,17.

Wikon in Luzern so. Zofingen 191,20.

Widme matten s. Hundsbach Lokalitäten.

Wieladingcn Wielandingen in Baden nö.Säckingen.

. . von — R 335,9.

in dem Wiclo s, Basel Lokalitäten.

Wien Wienna 142,30. n° 282 Tr. II, 316,16.

Wiener 87,26.

Wienhardi s. Winhart.

Wiese Wisa Wise fliesst n. Basel in den Rhein
24,8. 66,20. 154,6. 161,4. 245,12.

Steg 245,12.

Wicsenfahr s. Kleinhüningen.

Wicsenthal Wisental.

s. Konstanz Diöccsc.

Wigenheim Wichcin Wigehein abgegangen im
Klsass bei Sennheim sw. Sulz.

. . von —• BvSulz n u 82 Tr. II, 224,36.

RUdeger von — BvSulz n° 72 Tr. II, 216,21.

Wildeck Wildeke im Aargau n. Lenzburg.

Johann von — Geistlicher 19,33.

Wilc *. Weil - Wölfliswyl.

Wiler.

Kirchherr Ru., Schreiber des Ahtes von St.

Blasien 67,9.

in dem Wiler ». Michelbach Lokalitäten.

Wilgozvcldcn s. Winzfelden.

Wilhelm Guilhclmus Guillclmus Wilhelmus Wille*

heim Willehelmas Willeheln Willelmus Wiln-
helmus.

s. Basel St. Alban Prior — Basel Klingenthal

conversi — Basel St. Theodor Kirchherr— Basel St. Theodor Leutpriester — Cagli

Bischof — Freiestrasse — St. Gallen Abt —
Hungerstein — Isenburg — Lene — Mug-
statt — Pfaffenheim — Sartion — Schalten-

brand — Schönenberg — Spechbach —
Ulm — der Weber 205,38. — der Weber
von St. Alban 325,15.

Wilin s. Sch ul in.

Willa s. Basel Beginen.

Wlller s. Weiler.

Willcswort 3 , Kembs Rheininseln,

willicus 9. Meier.

Wilon *. Wyhlen.

Wür Wilre s. Weiler.

Wimnowa 5. Wynau.

Winardi Winart s. Winhart.

Winartes gasse, Winartin hus s. Basel Lokalitäten.

Winkel im Klsass sw. Pfirt unweit der Grenze 4,24.

bi dem Winkelire s. Orschweier Lokalitäten.

Winkler Winckiler Winkcler Winchiler Wincblere.

licrtschi 234,22.

Dietrich 356,20.

Werner 272,6.31. s. KIBascl Kat.

du Winde s. Türkheim Lokalitäten.

Wingarte s. Sennheim Lokalitäten.

Winhart Weinhardt Wienhardi Winardi Winart.

Johann BvB 109,33. 175,16.

Walther 88,15. 242,7. 897,35. s. Basel Rat
Zünfter.

Winman s. Weinmann.

Winnenberc s. Wünnenberg.

Winterschwiler Wimersvilr s. Witterswil.

Wintersingen Wintersingin Wintirsingin in Bascl-

land b. Liestal 112,14.

— 241,34.

Burchi von 281,30.

Heinrich von 211,17. 242,6. 289,7. 296,11.

800,23. BvKIB 29. s. Kl Basel Kat.

Winzenheim Winzenhcin Winzzcnhain im Klsass

w. Kolmar.

Heinrich von 229,8. 3t >5, 19.

Walther von — s. Basel Klingenthal conversi.

sein Bruder Kppo s. Basel Klingenthal con-

versi.

/

Digitized by Google



404 Winzfeldcn — VVyhlcn

Winzfeldcn Wilgozvelden im Elsas* nw. Rufach
ai8,sef.

Lokalitäten: Haus Blumenstein 318,36.

Wagenstaden 318,27.

Wirt hospet.

*• HiUtit — Heinrich — Hundsbach Meier —
Jacob — Nordewin — Peter — Rcgisheim— Schenni — Späten — Stadelbach —— Stetten — Sturmclin — Werner —
Wölfliswyl.

Wiaa Wise s. Wiese.

Wisontal s. Wiesenthal.

Wislin,

Guta BvB 133,10.

Wite kelr s. K! Hasel Lokalitäten,

ze Witem wege s. Suntheim Lokalitäten.

Witenowe s. Wittnau.

Wittersdorf Witerstorf im Elsas» ö. Altkirch.

Kirche 380,4.

Kuno von 288,2.

Witterawil Winterschwiler Wintersvilr Witerswilr
in Solothurn sw. Basel [Wintenweiler in Baden
n. Basel?] 8,35. 28,84. n® 349 Tr. 11,342,«.

Wittnau Witenowe im Aargau sü. Laufenburg,

s. Bergmann.

Wittwil Witwilr im Aargau stt. Aarau.

Walther von 9,25.

Wizcnburg *. Weissenburg.

Wiztum *. Vitztum.

Wlpes s. Fuchs.

Wlucrshein s. Pulversheim.

Wna s. Wunheim.

WofTcnheim Woffenhein abgegangen im Elsas»
bei Heiligkreuz sö. Kolmar 216,27f.

Leutpriester Johann 80,6. 127,3. s. Basel Dom-
herren.

Wolf Wolff Lupus.

Heinrich s. Ölenberg Chorherren.

Jacob — von Biel n® 276 Tr. II, 315,3.

seine Söhne Peter n0 276 Tr. II, 315,3f. s.

Biel incuratus.

Thomas llvBiel n° 348 Tr. II,

340.1.

dessen Kinder n® 348 Tr. II,

840,7.

Werner 270,34. 375,33.

zum Wolf, ad Lupum.

Hugo BvB 59,29.

ze der Wolfgrfibcn s. Pfaffenheim Lokalitäten,

zem Wolfhagc s. Sulz Lokalitäten.

Wolfingen.

Rudolf von 270,33.

Wölfliswyl Wile im Aargau so. Säckingen 350,21.

Leutpriester Hurchard 351,2.

Vicar Werner 351,2.

Wirt Johann 350,22f.

zem Wolfmczrcr s. Blotrheim Lokalitäten.

Wolfram Wolframmus.

». Prediger.

Wolfganzen Wolgangshein im Eisass nw. Neu-
Breisach.

Kuno von — R 214,37.

Wolschweiler Wolfswilr Wolfswilre Wolswilr
Wolveswilr im Eisass sw. Basel nahe der Grenze
75,37. 239,7.

Kuno von — Geistlicher 266,36.

Heinrich von 20,21. 190,31. 229,25.

seine Frau Mechlild 20,21.

Söhne Berthold 20,22. 1 90,3 If. 229,25.

Johann 190,3 lf. 229,25.
Johann von — der Metzger 366,4.

Wonach W&nachc Wonna s. Wunheim.
Worandus s. Wurant.

Worms.

Bürger 144,31. 338,17.

Wrmulhein s. Suntheim Lokalitäten.

Wste s. W fiste.

Wucherer Usurarius.

Peter n® 6 Tr. II, 187, 16f. n° 400 Tr. II, 482,25.

Werner 83,6.

seine Frau Mechtild 83,5. 137,20. s. Basel
St. Peter Chorherr Ludwig Custodia,

s. Peter.

Wunheim Gfinach Vfina Wna Wonach Wfinache
Warnt Wfinach Wfinahc Wune im Elsas» sw. Sulz.

Vicar Werner n* 442 Tr. II, 390,13.

Albert von — BvB n° 71 Tr. II, 214,5. BvB
n° 72 Tr. II, 215,1 1; 216,21. BvB n® 82 Tr. II,

224,37. 77,8. 103,22. 128,11. 281,20. BvB
868,2*. BvB n® 661 Tr. 11,470,19. s. Basel
Rat Burger.

Siegfried von — n # 442 Tr. II, 389,18; 390,6.

Wünnenberg Winnenberc bei Wunheim.
Kartholomxus von — Rn® 660 Tr. II, 469,28.

Wurant Worandus Wfirant.

Werner R 26,15. R 194,32. BvAltkirch 291,15.

Wfista s. Sennheim Lokalitäten.

Wfiste Whste Wste Wüste Wüste.

Reinher BvKIB 183,27f. 2:14,22. 245,19. 272,7.
32. 274,2 t. 320,25.

sein Bruder Wernli 320,25.

Wyhlen Wilon in Baden ö. Basel 242,18.

Lokalitäten: am Bardewech 242,38.

am Berchglctten 242,38.

im Grunde 242,37.

ob dem Malten 242,39.

ze Phallinon 242,20.

ob dem Seron» 242,39.

Kirche 242,18.

Hurchard von 242,1 6f. 243,1,

seine Kinder Burchard 242,36.

Grcda 242,36.

sein Bruder 242,16.

dessen Sohn Niclaus 242,16. 213.1.
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Wyhlen — Zinke 406

mag. Heinrich von 128,10. s. Basel St Peter

Chorherren — Basel St. Peter Sänger.

Johann von 75,13.

seine Witwe 75,13.

Johann von 227,37.

Niclaas von 276,37. BvKIB 300,33. der Müller

s. KIBasel Rat.

Wynau WUanowa in Bern sw. Aarburg.

Johann von — s. St Urban Keller.

Y.
Ybenshen s. Jebsheim.

Yfendal Yfetal s. Ifienthal.

Ygeadorf s. Jegenstorf.

Ylxech s. Illzach.

s. Ymerius s. St Immer.

Ysener s. Isener.

Ysenhein s. Isen beim.

Ysenin s. Isny.

Ysinbarc s. Isenburg.

Ysinli b. Iselin.

Ystein Ysten s. Istein.

Ysulanus s. Isola.

Yvo s. Cluny Abt

Z.
Zangerli.

Rfidi 281,33.

Zässingcn Cessingen Zasingen im Eisass ö. Alt-

kirch sü. Mülhausen.

K. von — s. Basel St. Clara Nonnen.

Hartung von — s. Barfilsser.

lletzcl von — s. Barfilsser.

Richard von 216,3.

Zebel Zebels Zebil Zobel.

— n* 668 Tr. II, 471,6.

des — Witwe 177,13.

Jecki 314,41.

Thomas 14,30. 58,11. 70,6. 110,32.

seine Frau Adelheid 58,11.

sein Sohn Mathias 61,10. 110,22.

Zeltender.

Konrad 396,5.

Zeiningen im Aargau so. Rheinfelden.

Kirche n# 497 Tr. II, 418,13.

Zeisse Ceisse Celzo Zeise Zeiso.

Heinrich BvB n # 70 Boos 67,26; 68,2. n° 109
Tr. II, 237,18. BvB 90,1. 178,3. 209,40. 214,6.

241,40. BvB 249, 3f. 280,29. BvB 341, lf.

seine Frau 241,40. Bertha 249,Sf.

Kinder 241,40.

Anna 341»2f.

Berthold 341,2 t.

Konrad 341, lf.

Eberhard 341,2f.

Heinrich 341, lf.

Johann 341,2f.

Zeisweiler Ceirwile Zeiswilr abgegangen im El-

sas* uw. Basel zwischen Brinkheim, Kappeln
und Nicder-Michelbach 136,33. 154,3.

Vogtei 136,34 f.

Zerkinden, de Chindon, der Kinde, der Kinden,
der Kindon, dir Chindon, dir Kindon, Pueronim,
zun Kinden.

Konrad RvB 89,15. R 91,13. R 91,41. R 98,20.
R 199,1. R 204,19. R 270,29. R 281,18.
RvB n® 561 Tr. II, 440,11. s. Basel Spital

Pfleger,

seine Brüder:

Heinrich R nö 4« Tr. II, 204,27. R 60,38.
RvB 89,15. R 91,13. R 91,41. R 130,29.

R 162,36. 207,30. R 275,25.

seine Frau Irmentrud 60,39. 162,39.
Schwester des Konrad Ludwigs
163,7. 275,25.

Hugo 69,39. 70,6. RvB 89,15. RvB n° 330
Tr. II, 881,18t; 332, 7f. RvB n° 561 Tr. II,

440,2. RvB n° 563 Tr. II, 442, «f.

seine Frau n* 563 Tr. II, 442,1 Of.

Kinder n° 563 Tr. II, 442, 10t

Johann RBvB n° 70 Boos 67,31. R 64,36.

n* 330 Tr. 11,331,18; 332,8.

seine Kinder n 1
* 330 Tr. II, 331,18; 332,8.

Werner — von Basel 90,89. 9l,lf.2cf.

RvB n* 330 Tr. II, 331,19t; 332,8. R
204,34. 282,22.

Peter BvB 89,18. n* 180 Tr. II, 267,13.

Ziegelmühle Ziegelschür 8. KIBasel Lokalitäten.

Ziegler s. Hermann.

Zielempe.

— 850,24.

Burchard R 297,21.

Zifener s. Zyfcn.

Zimmerlcute 43,37.

Zimtnermann carpentarius.

Konrad 145,30t

s. Iloldcrbank — Mellingen — Rudolf —
Walther.

Zimmersheim Szumersein Zumersliein im Elsass

sö. Mülhausen.

Lokalitäten: BrSpachperg 386,30.

Strenge 386,38.

|

Meier Rudolf 386,38, 387,1.

Ulrich 386,84.

seine Frau 386,34.

Werner von lt9,34. 120,1t

Zinke Cincho (Eincho) Ctnco Cinko Zinge.

— 145,4. 325,4.

lL 145,1 lf.

seine Frau Greda 145,12t

Heinrich 169,19.
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496 Zinke — Zyfen

Volmar BvB 100,18.

seine Frau Agnes 106,19.

Kinder Anna 106,19.

Elisabeth 106,19.

Mechtild 106,20.

Peter 106,19.

Trutkind 106,19.

Zistag Cistag.

— 235,87.

sein Bruder 235,37.

Zobel s. Zehei.

Zofmgen Zoviensis Zovigeosis Zovingensis im
Aargau 57, 4f. 304,7.

Bürger s. Anselm — Bottenwil — Fischbach
— Unter — Volmar — Werner.

Schulthciss Heinrich von Baumgarten, Baum*
garter 57,24. 73,2.

Prediger.

Kloster 304,7. 363,1. 376,2.

lcctor 358,36.

Stift 370,40.

Kämmerer Ulrich Muntmann 57,24.

Capitel 57,28. 157,29. 226,14. 358,39.

Keller R. von Murbach 67,23.

Chorherren Burchard 157,27. s. Basel Dom-
stift Capläne — Basel St. Peter

Scholaster — Rheinfelden Chor-
herren.

Burchard, l)ecan inDietwil 57,23.

Niclaus von Malters 314, sf.

Leutpriester 157,29.

Propst Lütold von Iflfenthal 57,23. 226,13.

314,11.

[Heinrich von Froburgj 358,39.

Gertrud von 111,7. n« 316 Tr. U, 327,22 f.

;

328,6.

Hemma von — s. Basel Beginen.

Zöllner thelonearius Zolner.

des — Witwe 27,31.

Konrad 20,19.

seine Witwe 20,19.

Konrad — BvRheinfcldcn 28,32.

s. Konrad — IMetrich.

Zopf 103,41.

Zuger.

Johann 320,40.

seine (?) Magd Bila 320,40.

I
Zülli.

Johann 61,11.

Zunftmeister.

Egelolf — der Gärtner 173,35.

s. Egelolf — Heinrich.

Zürcher.

Heinrich 258.36.

I Zürich Thuregum Thuricensis Turegum Turiccnsis
46,18. 68,2.24. 76,26. 104,40. 117,8. 110,2»,

160,24. 210,38.

superior villa 210,37.

Bürger 258,6. 259,1 6f. 260,14.

s. Johann von Basel,

gelite 340,24.

Leutpriester Welko, Custox von St. roter in

Basel 32,37.

Rat 258,6f. 259,1 6f. 260,14.

Ratsherr Johann von Basel 46,17.20. 58,24.

Abtei 58,1. 169,22. 210,36.

Äbtissin 120,18.

Prediger.

Prior 362,40.

Stift.

Chorherren Burchard, Plärrer in Altdorf

160,21.

mag. Heinrich von Basel 46,24.

104,38. 117,4.40. 110,22.

160,21.

Sänger mag. Konrad 55,7.

mag. Johann von — der Ars! 353,17.

mag. Peter von 266,84. 280,34.

Peter von — BvB 187,13.

Ulrich von 186,40. 207,87. 257,8. 286,27.
200,

1 .

Zürichgau Turchgowc.

Landgraf Eberhard von Habsburg 244,28.

Zurzach Zurxach im Aargau sß. Waldshut.

Decan Berthold 250,13.

Zwinger s. Mßnch.

Zyfen Zifenen in Baselland sw. Liestal.

Heinrich von 263,15.
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abbatissin Äbtissin 140,12. s. xptischinne,

eptissenne.

ab e g a n Beeinträcktigung geschehen 36 1 ,3 6

.

abe sin abgeschabt sein 294,34.

abir wieder 282,14.

acccptio = exceptio 7,34.

accipiter Jagdfalke 231,17.

actenus = hactenu* 7,37. n° 612 Tr. II, 475,21.

actio 95,7. 192,35. 197,81. 198.30. n« 346 Tr. II

,

841.7. n° 360 Boos 105,15. 219,3«. n # 390 1

Tr. II, 368,6. 246,13. 251,19. n° 436 Tr. II,

388,6. 266,21. 296,89. 318,12. 336,6. 349,22.

n° 629 Tr. II, 459,6. 354,8. n° 612 Tr. II, 461,
5.7. 359,38. 365,34. 368,39. 390,1.

Adrianus: epistola di v i Adriani 353,5.

advocatus /) s. im Namenregister die Artikel
,

Basel — Basel Bischof curia —
Basel Diöcesc Archidiacon curia —
ßlntzheim — Bromhach — Ensis-

heim — Istcin — Kembs — Oien*
berg — Ru f:ich — Schopfhei in —
Wehr.

s. unten voget.

») rarmund n° 109 Tr. II, 236,10.
n° 266 Boos 95,23. 250,5. 285,12.

n° 638 Tr. II, 462,4.18. vgl. unten
curator, tutor.

advocatia, advocatie jus

1) 319,22. s. unten Vogtie.

2) Varmundschaft 147,9.

aeptischinne Abtissin n* 563 Tr. II, 442,1 l.""Y

eptisseane.

ahtSwe acht 141,41.

aide, ald, alder oder 138,87. 282,14. 395,3.11.

alienatio Veräußerung 2,40.

aller jarglichis alljährlich 289,2.

allerslacte allerart 213,16.

alles gänzlich 340,4.

allodium 105,26. 131,87. vgl. eigen, proprictas.

almein de, almeinda Allmend, bona conmunia

72,4. 322,10.

almusen, almusen 6,24. 244,33. s. clemosina.

Urkundenbuch der Stadt Haiei. II.

alremenlich allermätutiglich 188,4.

als alles S94,9.

also, alse, alsi, als /) ebenso 103,3. 110,38.

361,39. a) wie 282,19. 295,28.

alsust also, so 395,14.

alveus Mühlteich 24,10.11. 114,1. 135,1. 263,10.

a. lieh.

am» Ohmen n° 47 Tr. II, 202,15. n° 75 Tr. II,

217,13. 107,8. 352,34.

ambitus, ambitus claustralis Kreuxgang 10,33.

163.15. 233,5. 240,4. 331,35. 389,22.

am man, aman, ammannus, amannus s. im
Namenregister die Artikel Altkirch — Basel —
Klein-Basel— Behlenhcim — Konstanz. /. unten

minister — preco.

am me am 312,33.

an, int: an disem brievc durch diese Urkunde
n® 563 Tr. II, 442,12. an einen vordem von
einem fordern 268,27. — ane gat angeht 213,42,

in, «ne ohne, ausser 1(0,17. 141,84. 209,33.

282.16. 340,23. 358,22. 382,37. 395,88. —
ane daz de abgesehen davon dass 165,16.

ancilla 329,40.

anderhalb, anderhalp auf der andern Seite

223,30. 387,1.

ane kan ankam, tufiel 56,22.

anewender ansfassender Acker 326,2 1

.

angaria Frohnde 319,35.

angnus Lamm (als Abgabe) 333,26.

anniversarios, anniversarium r) Jahrestag im

kirchlichen Sinne 8,4. 14,22. 15,14. 23,40.

39,1. n° 75 Tr. II, 217,6. n° 104 ' Tr. II, 234,

16. 263,28. 301,36. 802,35. 330,16. 355,8.

n* 668 Tr. II, 471,1 1. *) Stiftung tur Begehung

desselben 12.31. 264,15. 326,3«. 343,12.

annona Karn 27,5. 211,19. 72,7. 110,14. 177,26.

263,8. 330,39. s. mülikorn, spihercorn.

unser Gans (als Abgabe) 318,22.

ansprache, ansprach Anspruch 102,17. 118,

*«’•. 209,38. 241,15. 271,1. 272,30. 282,80.

808,10. 339,21.

antidorum Gegengeschenk 363,37.

63

Digitized by Google



498 antwerk — brach

antwerk, antwerch Handwerk 6,24. 44,6.

antwurten überantworten, überliefern n® 30 11

Tr. n, 192,8.

anvartcn ein Lehen antreten 268,26.

apothccarias, appothecarius, apotecarius. apotek-
arius 9,22. 11,25. 14,13. 22,20. n® 104» Tr. II,

234.4. 54,28. 68,19. 92,32»,S0b. 97,25. 98,7.

216,20. 335,56.

appellatio 262,15,34. 375,40.

appendicium, appenditium Zubehör. le 7,32. 23,38.

57.7, 76,40. 77,*. u.ö.

appensio diente 29,27. vgl. pcnsio.

apploa Ablass 170,36.

apt Abt 396,0.

aqua (rechtlich) 24,5.8.13.

aqueductus Wasserleitung 55,23. 852,31,

arbite erbte 96,30.

arbiter. arbitrator Schiedsrichter 71,21. n° 544
Tr. H, 435,5. 313,31. 317,18. n® 677 Tr. II,

479.11. — arbitrium Schiedsspruch 71,32. 313,
39. 317,21. n® 677 Tr. II, 479,6.

area Grundstück, Hausplatt, Ho/statt, Liegen-

schaft, fundus, territorium, domus 1,14. 2,17.

5.6. 10,17. 16,5.8. 20,18. 23,16.18.44. 24,2.3«.

25.8. 26,38. 29,16.22. 30,15. n° 70 Boos 67.29.

57,5. 61,4. 74,22.23. 75,12. 89.32.91,4. 100,1.

4.6. 109,26. 119,36. 142,36. 152,30. 160,10.

191,34. 208,29. 221.21.25. 225,25. 237,22.
239.28. n° 450 Tr. II, 482,25. n" 457 Tr. II,

401.4. 266,11. 276,7. 281,6. 285,12. 311,23.
817,30. 319,39.40. 320,2. 345,41. 353,38. 362,
19.26. 365,17. 369,11. 372,6. 389,37.

arg w an Arglist n® 30* Tr. II, 190,8.

arg wenig verdächtig 368,2.

armiger Knappe, Edelknecht 357,12. s. edelkneht,
kneht.

atrium majoris ecclesie 132,14.

attinentia, altinencia Zubehörde 23,16. 87,18 u. ü.

auctenticx =* Novelle Constitutiunes Justiniani:
!

auctcniica hoc jus porrectum 194,20. ». con-
stitutio.

auctoritas Ermächtigung 396,26.

auctorirarc anerkennen 194,15. 308,35.

audiencia Verhör 262,14.

aurifaber 27,21. 187,12. s. goldschmul.

avena Ifafer 4,4. 33,34. u. ß. s. haber.

kader 324,37.

b a 1 m e I a c Palmsonntag 364,27.

banck Weehselbank 366,34.

ban, bann, bannus t) Gemarkung 10,41. n® 48
Tr. II, 203,12; 201,4. 30,11. 51,6. 56,22. 76.39.
113.10, 114,36. 239,14.271,10.287.39.306,13.
307,22. 310,12. 315,34. 859,10. 379,35. 397,20.
*) Herrsehaftsrecht n* 48 Tr. II, 203,16. 183,4.

J) Kirchenbann 7,6. 44,36. — bannales kirch-
liche Gemeindesteuern 378,30.33.37. 379,1,7.10.— bannale vinum Banmvein, Recht des obrig-
keitlichen Weiseverkaufs 142,28. 158,20.

I banholz Recht des obrigkeitlichen I/oltsehlages

340,24.

banwart, banwardus 20,36. 80,38. — ban-
war t fi n Amt eines Bannwarts 1 22,2 1

.

banier Banner 6,29, 44,33.

baro 348.23. vgl, nobilia.

barrochia, barochialis s. parrochia.

heccher Becher 274,9.

bedehtekliche, kedehteclich mit Vorbe-
dacht, wohlüberlegt 126,29. 299,31b.

bedenhalb auf beiden Seiten n® 25 Tr. II, 189,3.

kegina 381,38. 392,6. vgl. conversa,

begriffen Umfang haben, sich erstrecken n° 25
Tr. II, 189,2.

behan behalten 282,14.

beheben, behup, behebt t) behalten, feststellen
41.9. 395,12. *) Vorbehalten 249,11.

behügede Andenken n° 561 Tr. II, 440,13.
n° 563,Tr. II, 442,20.

bekeren Geld an/rgen 366,34.

bcneficium 71,7. n® 286 Tr. II, 321,15. 262,23.
296,39. 310,34. 3*28,30. 346,16. 353,4. 360,4.
389.9.

beneimet benannt, bestimmt 393,41.

benSgen,binSgcn genügen 58, 1 9. 1 26,2 4 . 339, 1 3.

beraten versehen 300,1.

bereiten versehen, ausrichten n® 527 Boos 113,
27. — bereit sin bexah/t sein 382,41.

her lieh ojf/nbar 395,34.

bermentin von Pergament 46,32.

bescheiden l) nachgewiesen, festgesetzt, abge-
grenzt 326,9.13. st) erfahren, discretus 52,8«.— bescheidenheit Bescheid, Gutdünken
339,8.

hesezzen festsetzen 358,26.

besi gellen besiegeln 394,10.

besteten bestätigen, bekräftigen n® 25 Tr II,

189.10.

bestetungc Bestätigung 396,1 0.

bete, bette, bett Bitte 6.38. 139,26. 161,11.
234,24 . 268,31. 282,24 . 823,36. 340,5. 342,29.

bette Beet, Pßansstütk 387,1.

beweret richtig befunden 395,31.

bezeren, bessern Entschädigung leisten, Busse
zahlen 214,1. 368,11.

hetzügechint bezeugten 270,21.

befunden die Beleuchtung liefern 6,39.

hiderbe, bidir bieder 282,24. 287,28. 394,7.

big an sieh einer Sache annehmen 44,33.

b
i g r e b i d c Begräbnis 44,30.

bineimet = benennet versprochen, festgesetzt

52,15.

bivanc eingehegtes Grundstück, Kulturland 141.
17. 323,26.

bladum Kornfrucht 200,17. 319,26.

blcz Stück Land, •/* Juchart n® 442 Tr. II, 389,
22. 312,34.

brach Brachland n® 276 Tr. II, 315,13.
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breiti — cocus 499

breiti Ackerfeld 241,34. s. gebreite,

breiten ermangeln n® 25 Tr. 11,189,21.

brotbeche, bropeker Bäcker 234,10. 362,5.

382,23. i. panifcx.

brotmeister, bräth meister n® 48 Tr. II, 204,

80.31. 80.15. 241,30. 280,28. s. magister panis.

buliutc Bauern, Pächter 64,16. s. colonus, cultor.

burchgrave, burgravius 85,16. 267,24.

bürge Bürge 364,18. s. fidcjussor.

burger, b ärger, burgcnsis n® 25 Tr. H, 189,

27,35. n“30“ Tr. 11,1 92,30. 57.6. 80,16. 112,11.

127,12. 199,2. 249,12. 265,23. 293,16. 295,2.

10.26 300.27. 326,3«. 339.42. 306,8. 12. 361,40.

366,15. 367,7. 395,5. 397,34.

burgermeister, burgmeister s. im Namen-
register den Artikel Basel.

burgreht, burgerrecht 138,7. 295,10.

burgstal ncutr. 1 38 ,
26 .

burne Brunn, Quelle 143,0.

calumpnia Rechtsverdrehung 7t,8. 146,25. n® 889
lioos 109,7. 256,26.

cambium Tausch 383,26. s. wehscl.

camcra 13,10. 155,33. 263,29. 393,2. — came-
rarius 13,12. 74.30. 75,36. 155,16.30. 248,3.

290,10. 378,36. 379,8.4.8.12.18.18.

campana Glockenturm 317,14. — campanarius

Glöckner 389,17.

campsor Gelt/weehsler 212,9. 281,20. 345,7. s.

wechssler.

cancellarc durchstreichen, ungültig machen 94,7.

347,26.

canis venaticus Jagdhund 231,16.

canna Rute (Längcnmass) 54,6.

canon t) Kirchengesitz n® 624 Tr. II, 456,12.24.

a) bestimmte Abgabe 254,30.

ennonia Domherrnwürde 381,26.

canonicum jus 311,34. 318,39. 397,81. s. geis-

lichex recht,

cantoria 145,36. 193,29. 194,17.

capitularcs kirchliche Personalsteuern 378,30.33.

casale 120,84. 187,26. 200,29.

caseus Käse (als Abgabe) 200,22.

castrum t) Schloss, Burg 26,19. n®42Tr.II, 198,4.

a) Münsterplatt (»auf Burg*) in Basel 8,12.

caucio Sicherstellung n° 348 Tr. II, 340,19.

causam exprimere begründen 262,12.

cautela 296,36.

cavere Kaution leisten 255,29. 311,36. 390,11.

cavillatio Einrede 248,18.

cedula Urkunde 3,25. n® 660 Tr. II, 469,21.

cellarium Keller n° 71 Tr. II, 213,23. n* 72 Tr. II,

215.23. n® 82 Tr. 11,224,12. 50,18. 60,23. 152,

31. 230,35. — cellerarius, celerarius 8,13. 9,21,

28.2.27. n° 48 Tr. II, 204,25. 45,13. n® 95 Tr. II,

230.18. n° 109 Tr. II, 237,16. 93,23. 100,6. 121,

40. 122,39. 155,21. 157,18. n* 288 Tr. II, 322,

13 . 163,11. 186,21. 196,16. 199,41 n® 346
Tr. II, 341,20. n° 360 Boo» 104,86. 219,13.

220.20.227.27. n® 414 Tr. II, 378,15. 285,11.

22. 296,24. n® 619 Tr. II, 423.2 1. n® 525 Tr. II,

430,14 305,37. 307,2. 312,18. 331,29. 352,12.

n u 661 Tr. II, 470,18. 373,31. n® 677 Tr. II,

478.19. 379,32. 380,18. 385,33. — chelner,
che Her 310,28.395,9. 396,8. «.keiner, kotier.

cementarius Maurer 331,32. s. murcr.

ccnobium Kloster (Olsberg) 337,36.

censualis xinspßichtig 394,25.

cera Wachs (als Abgabe) 325,36. 337,39. 371,33.

s. wachs. — ccrcus Wachskerxe 30,17. 222,6.

cerdo Gerber n° 31 Tr. II, 197,11. 106,28. 232,

24. 296.23, 298,36, s. gerwer.

certificare vergewissern 390,14.

che in irgend ein 289,22.

cheller, chelner s. cellerarius.

chenel Dachrinne 188,17.

chilcbun sä/. R'irchensaft, KoHatssrrecht 340,23.

s. collatio, patronatus jus.

chof Kauf 816,39.

cifus llecher n° 668 Tr. II, 471,14.

cimiterium Kirchhof 10,17. 19,23. 20,28. 31,24.

50.23. 60,33. 75,30. 129,14. 104,40. 239,5.

246.23. n® 453 Tr 11,392,16. 275,14.292,28.

n° 525 Tr. II, 430,5. 321,4. 346,22. 353,35.

37.38, 379,2.7.11.

capo, cappo, cappe Kapaun (als Abgabe) 86,1.

103,11. n® 439 Tr. II, 889,3. 308,14. 310,24.

318,21. s. kappe,

captio Folgerung 369,5.

caracter, karacter Wahrzeichen 3,25. n* 233 »oos
21 ,

20 .

cardian Guardian 1 17,30''.

carnifex Mettger 28,29. 47,22. 163,5. 235,17.

354,16,18. 365,16. 366,4. s. lanista, meziger.

carnisprivium, carniprivium Aschermittwoch 20,27.

27,13. 38,10. 214,33. 315,26.

carpentarius Zimmermann 199,27.35. 315,2. 315,5.

s. zimcrlute.

carrata Fuder n° 71 Tr. II, 213,19. n° 72 Tr. II,

215,18; 216,4. n* 81 Tr. II, 222,20. n® 82 Tr. II,

224,6. n® 562 Tr. II, 441,11. 333,26. s. vfider.

circulus, circulus panis Brotring, Fiertopf (als

Abgabe) 25,30. 27,33. 47,15. 60,42. 72,31. 73,

36. 109,28. 112,8.10. n® 288 Tr. II, 822,6.

n® 316 Tr. II, 327,6. 201.26. 202,12. 207,35.

209,13. 212,23.89. 232,15.17. 233,1. 258,28.

264,11. 281,10. 299.2. 302,39. 303,86. 308,14.

309,32. 312,15. 317,32. 318,8. 321,6. 334,25.

341,35. 343,8. n° 610 Tr. II, 460,8. 362,81.

396,22.38. s. rinc.

cistag Dienstag 364,27. 870,38. 388,7.

civile jus 311,34. 318,39. 397,31. s. weltlich«

recht.

civitatensc jus 105,31. vgl. municipale jus.

claustrum 166,34. 186,24.

clipeator Schildmacher 109,24.

coactio 311,23. vgl. vis.

l
cocus Koch 122,22. 227,27.
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500 collatio — decimatio

collatio, collacio /) Vergabung n" 128 Tr. II, 188,

8. n° 418 Tr. II, 411», 4. 31» 1,40. a) Kellatur-

reiht 85,4. 96,7. 14*2,17. ‘206,17. 332,12 a.

chilchun saz, patronatus ju*.

colonus Fäihter 132,32. 178,34.40. 179,1. 225,

27.30. s. Imliutc, cultor.

commendator, conmendator, comendator, com-
mendnr, comtndur Comthur 8.19. 15,4«.

16,9.39. 17,6.25. 21,14. 36,13. 169.5. 201.4.

203.10. 213,8. *228,20. 896,1. 253,22. 274,87.

*277,8. 302,13. 311,25. 330,34. — conmcn-
datoria Comthurti 317,12.

conmune jus 318,39.

conmunitas Gemeinde Hasel 125,44. 138,18. 147,

25. Klein- Hasel 201,34. Hiel n* 348 Tr. 11,340,

20. Mülhausen n* 405 Tr. II, 370,20. SuU
n° 662 Tr. II, 441,37; 442,2. n* 638 Tr U, 462,

26. vgl. Universitas.

conpletorium Abendgettesdienst 319,13. 329,36.

conposicio Vergleich 314,26.

conpromissum Vereinbarung 114,9.

computus Rechnung 99,10.

concessio Abtretung 243,4.

concivis 11,25. n* 71 Tr. II, 213,9. n° 72 Tr. II,

215,5; 216,21. n # 82 Tr. 11, 223,17; 224,37.

n# 109 Tr. II, 236.9. 115,17. 135,19. 136.20.32.

n" 288 Tr. II, 322,7. 167,16*^18. 207,27.31.

nM05 Tr. 11,370,8. 258,25. 281,2». 296.tt.32.

346,3.

concordare ein Abkommen treffen 262,12.

condictum abgeredet, abgemacht n° 109 Tr. II,

236,24. 397,29.

conditio »ine causa (exceptio) n°414 Tr. II, 379,15.

confecta plur. Urkunden 61,32.

confessio Reichte 237,7.

conftnis Umgrentung 390,1. — confinium Crf-

markung 383,28.

confratcrnia Bruderschaft 232,16. 352,4.

Consilium Rat s. im Namenregister die Artikel

Basel — Klein-Basel, s. unten consules, rat.

consinnare = consignare 396,36.

consolidare das Eigentumsrecht sichern 116,3.

consorcium Gemeinschaft 361,1.

constitutio hoc jus porrectum 18*2,16*. s. auctentica.

— constitutiones edite et edende 275,28.

consuetudo, conswetudo Rechtsbrauch, Grsoohn-

hestsrecht n® 47 Tr. II, 202,17. 61,36. 81,4. 91.6.

95.10. 96,13. 98,2.12. 105,32. 116,20. 118,19*.

125,23. 129,20. 198,9. 215,14 . 328,14. 296,37.

39 356,15. consuetudo approbata 20,31. con-

suetudo Hasiliensis civitatis 73,38. consuetudo

terrc 232,19. consuetudinis jus 360,3. con-

suetudinarium jus, conswetudinarium jus 36,23.

72.10. 182,18*. k« 848 Tr. n, 840,17. 216.1.

267,16. 277,30. 349,23. s. gewonlichez recht.

consules Ratsherren s. im Namenregister die

Artikel Basel — Klein-Basel — Biel — Frei-

burg — Mülhausen — Ncuenburg — Rhein-

felden — Rufach — Sulz — Zürich,

r. eben Consilium, unten^ rat.

contractu» Vertrag 2,12. n® 70 Boos 68,2. 296,40.

361,15.16. 372,26. 397,28. conlractus legitimus

förmlicher V'ertrag n # 128 Tr. II, 246,10. —
cootraheie Vertrag sehliessen 377,11.

contrata Gegend 112,6.

contumacia: per contumaciam n® 677 Tr. II, 478,2 3.

cooventio Übereinkunft 212,4. 361,1.

conversus Laienbruder 23,13. 67,9. 116,25. 298,

22, 366,5. n® 677 Tr. II, 479,7. — conversa

Regint 246,12.40. 397,19. vgl. begina.

corporalis fides 397,23.

corporalis possessio 9,8.

cramer Krämer 103,22. s. institor, kremer.

creditor Gläubiger 341,13.

criminalia Lfauptsünden 15,28. 134,3. 363,21.

cripta Gruftkapelle n° 75 Tr. II, 217,16. n® 128
Tr. II, 246,16. 393,7.

crüce Steuer für das heilige Land 103,16. s.

decinta terre sancte.

cultor Pächter n® 275 Tr. II, 314,18. s. buliute,

colonus.

cuncus Wecken (als Gabe) 271,18. vgl. hofweke.

cuprifaher Kupferschmied 222,6. 298,8.

curalor Vormund n° 330 Tr. II, 331,18. 277,13

vgl. advocatus a
y

lutor, voget a.

curatus Seelsorger n® 203 Tr. II, 340,1.21. n" 624

Tr. II, 456,2. s. incuratus.

curia t) Hof, insbes. Herrschaftshef, auch die

Herrschaft selbst 5,14. 7,26. 2*2,37. n® 48 Tr. II,

203,12; 201,3.29. n* 71 Tr. II, 214,8. n®72
Tr. II, 216,22 47,40. 48,2.5. 50,5. n* 172 Boos
79,13. 108,». 116,23. n* 238 Boos 20,84; 21,2t,

149.19. n** 276 Tr. II, 315,«. n* 360 Boos 104,

13. 225,26. n* 389 Boos 108,34. 230,27. n° 405
Tr. II, 370,11. 237,21. 248,5.25.257,26.266,
G. n* 177 Tr. II, 114,14. 317,80. 320,2. 329,48.

360,26. 392,1. curia claustralis Stiftshof 29,16.

21. — J) Gerichtshof s. im Namenregister die

Artikel Basel Bischof — Basel Uiöcese Archi-

diaconc.

curruum factor 365,1. s. wagner.

curtis i) Hofstätte, Hofgebäude 48,32.33.34.

a* 389 Boos 109,6. a) Fronhof n° 109 Tr. II,

236,tO. n° 184 Boos 74,33. n® 233 Boos 21.16.

196,34. n* 414 Tr. U, 379,3. 239,16. 344,25.

391,21. 3) Dorfschaft n® 48 Tr. II, 204,10.

custodia, custodie domus 60,4.16. 370,14.

dach Tag 282,26.

dar dorthin 274,18.

deceptio 253,3. deccptio ultra dimidium justi

pretii 66,39. s. dimidia, pecunia, precium.

dechein s. dchein.

decidcrc autglcichtn, abthun n* 632 Tr. II, 461 ,8.

decima t) Zehnten n° 48 Tr. II, 204,10. 30,29.

n° 286 Tr. II, 320,6. 257.28. 269.33. a) Sptciell

der Zehnten znr Bekämpfung der Ungläubigen,

decima terre sancte, transmarina, ultramarin»

99.7.19. 196,83. 207,7.10. n* 414 Tr. 11,378.19.

251,8ff. 327,12. s. crüce.

decimatio = decima n* 589 Tr. II, 443,9.

"V
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defalcarc — eigen rwti

defalcare ablrennrn 279,41.

defensio Eintprackt 341,25. 365.34.

deffeetus — defectas Abgang, Verlust 384.1 4.

dchein, dhein, dheyn, dechein, dichcin,
dekein, denkein sj irgend ein >»,35. 53,5.6.

1 10 ,
36 . 213.41. 278.17. 282,17. 3Ö0,U ilL

j) kein 44,17, 294.25. 338.35. 339,15. 387,17.

den dann 390,35,

d e n k e i n s. dehein.

depaleatus gesiebt (von Korn) 27,5.

depositarius der das Depositum in Verwahrung
hat 207,11.

derhinder dahinter 241,33. — dervon davon
188,13. 272,25. — der vor, derfor daxwr 241,

3iL 249.6. — derzu datu 294,13.

detentor Jnhaber n° 5 Tr. II, 187,1 B.

dez, diz das 188,7.1 6. 234,4. 211.9.

dhein, dheyn s. dehein.

di ehe in s. dehein.

dicke, dick oft 110,37. 367,31. 368,4.

dien den (daf. plur.), denen, denen die 1 17,34h.

241,29, 393,40. 395,«.

dienestman, dienistman, dienstinan (des

Bistums

)

6.17. n # 301* Tr. II, 192,23. 43,35.

52. 1 1 . 295,2. s. lechenman.

difhnilor 161,40. — diflinitiva sentenlia endgültiger

Spruch 61,34.

dimidia, dimidium: res minus dimidia (dimidio)

justi precii vendila 9,1 1. 1 1.9. 105,3 J. 166,7.

296,33. 341.24. res minus dimidio 389,9. res

infra dimidiam justi precii vendita 194.22. 3t 18.

ÜL dimidia justi precii 353,6. s. deceptio, ex-

ceptio, precium.

d Ln den 97,5.

dinc Abmachung, Beschluss 80,2. 126,32. n # 661
Tr. II, 1 10,9. n° 563 Tr. 1012.11, 362,18.

326.11,

dinghof 221,8.

dinkel 393,36. 395,22. s. spclta.

d i n n c darinnen 241,33.

dir der 6.23. 188,13.

dir re dieser 127,13, dirre oder der dieser oder
jener 102.15.

d i s i t h alb auf dieser Seite n° 3Ü» Tr. II, 192,18.

dispendium Auslagen, Verlust n° 238 Boos 20,38.

disprigare vor Anfechtung sicherstellen 194,16.

districtua Gerichtsbarkeit 9,3, 26,13. n ü 18 Tr. II,

203.16. 86.15. 180.1Q». 183,4.

diurnalc 360,28. s. manewerch, tagwan.

diz s. dez.

dochinde? 143,10.

doctor legum 22,12. n* 70 Boos 68,2 1.

dolus, dolus malus 9.1 1. 11,10. 17,12. 50.2.

n" l£i 1 Tr. II, 241.20. n° 123» Tr. II, 242.18.

85,36 105,33. 109,13. 118.24*. 166.7, 132.15».

194,26. 198,10. n° 3ÜÜ Boos 105,13. 220,6.

228,15. •411 Tr. II 379.15. 251,1s. £®"3i3
Tr. II. 390.2. 258,3. 260.3 4, 275,^7. 288.26.

296,38. 306,9. 308. 4 3. 314,15. n° 562 Tr. II,

441,9.20. 328.30. 333,17. 341,23, 353,6. 365,

34. 372.20, 389,9.

domicellus Junker 105,8. 108,7. 307,30. 336,38.
— domicella 60,33.

dominica Sonntag 15,26.

dominium 23,18. 61,30. 86,4 1 . 105.20, 259,25.

275,26. 306,20. 318,17. 335.14, 365,32, 372.1 6.

383.33. dominii jus 220,19. n* 514 Tr. 11, 421,3.

391.23. — dominium directum ct utile 82,6.

97,27, 180,<‘».27 l> .33 t>
. 181.3M8». 183,2. —

dominium utile 351,23.

donarium Spende 207.33.

donatarius Beschenkter 363,37.

donatio, donacio 55,22.27. 98,9. 101,27. 108,16.

LL 318.38. 333,34. 335,1. 355,4.14.15. 365,18.

— donatio inter vivo* 45,4. 59.19. 84,12. 86,

95,9, 101,31. 112,17, 116,23. 124,37. 157,

LL 167,5,32. 233.2 1

.

246,14. 948,24. 273,5.

275.22, 36L20.34, 379.38. 380,22. — donatio

facta causa mortis n" 668 Tr. II, 471,8. —
donalio propter nupeias 21 1,34.

dormentarius, dorm enter 141,13. 297,26. —
dormitorium Seklafhaus 152.31,

dos r_l Mitgift 308.12, 336,39. 390,14.16.

s) Morgengabe 5,38. j) Kirchengut, dos ecclesie

136,7. 171.10.1S. 266.17. — dotalis s) utr

Mitgift gehörend 308.20. j) dotalia bona
Kirehengut 288,9. — dotalicium 22,23.

jdruffe darauf 241,36.

du neu/, plur. die 274,19.

dubium declarare erläutern 262,13.

dult kirchliches Fett 97,4. 245.1 5. 320, 1 6.

dur, durch durch, wegen 234.4. 302.16, —
dar daz damit 218,30. — dür nebent daneben

382,35.

dürftige an dem velde Aussättige n° 522 Boos

113.24. s. leprosi.

dw nom. sing. fern, die 325,24.

dyoresanus Diöcesanbischof 1 36. 1 3.

c Ehe 392,27.

c eher, früher n° 30» Tr. II, 192,12. 274,16.

ebdomada Woche 28,31. 98,3.

ebtischin s. eptissenne.

cdele liute 293,8». 295,18, vgl. nobilis.

cdelkneht 241,18. s. armiger, kneht.

cffcctus: cum cflectu /hatsächlich n° 360 Boo.s

104.30, 105,6.

eger — arger n° 390 Tr. II, 368,3.

eg erda brachliegendes Stück Land 311,7.

ehafti Reehtsgültigkeit 395,7.

chaftiu not, £haftigiu not wirkliche rechts-

gültige Kot 161.7. 23 1,12.

ehafti ich adv. rechtsgültig 393. 1 3.

e h t adv. bloss 317,11.

eigen, e i g i n 18,34. 16 1,5. 213,37.38, 226.3.5.

346.34. 561,38. 395,8. lidic eigen 1 1 1.25. 265,

UL 270.17. 305.9. nB 563 Tr. 11. 442.9. 317,10

361,17. 387.14. rehtez lidigez eigen n° 561
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502 eigen — evictio

Tr. II, 440.7, n # 563 Tr. II, 442. >2. rebtcz eigen

n® 563 Tr. II, 442.16. vri eigin 274,* xgl.

allodium. — eiginlich eigentumsweise n°3Üi Tr.

II, 190,8. 274,19. 395.21

.

— eigenschaft, eygen-

schafft 53,17. 370,23. s. proprictas, proprium,

eii er Eier (alt Abgabe) 346,36.

eil ich ehelich n° 563 Tr. II, 442,10.

einchein s. enhein.

eine: unser eine einer van den unsrigen 291,6*.

einhelti fern. Einwilligung 1 17.28V

einlif elf 103,15,

einung Busse 294,41*. 295,1 1*. 15*. (masc.).

eirben » erben n® 561 Tr. 11, 440.8.

ei» eines 213.8.

eit, eyd Eid n" 25 Tr. II, 189,10. 209.36. 289,

2iL 294,18«. *. juramentum.

clcmosina Almosen, milde Stiftung 4,5. 1 12.38,

123,39. 172,15. 199,* 2. 208,25. 227,12. 233.30.

247.23. n° 592 Tr. II, 4 45,i6.23.2sr3Ü4,4. 381.

afla 388,30. 391,30. — elemosinarius 172,20,2 4.

e 1 1 ü, ellu ncm. sing. fern, und nom. aec. plur.

neue, alle 97,2. 163,37. 234,19. 272,25. 296,8.

325.24. 361 33.

emancipare selbständig erklären 48,9,

eminum Imi (Hohlmass) 200,18. s. imi.

emolgare verkünden 108,37.

emologacio Einstimmung 317,42.

cmoluntentum Nutzung, Einnahme 62,33.

emphiteosis, emphitheosis, cnphitcosis, enfitheosis

23,36. n° lü Boos 08.2. 179.4. 266,1 h. n" 562
Tr. 11, 441,9.21 . empbiteosis perpetua n® In
ßooa 67,1 5. 72.6. 365,19. s. erbe, herediiarium

ju*. — emphyteoticum 183.3. ». feudale. —
emphiteoticc 248.31. — jus emphiteoticum,
emphytheoticum, cnphvtcoticum, cnphiteoticum,

cnphithcoticum, onphitheothicum, enfiteotichom

23.43. n° I£l Boos 68.8. 82,11. 114,4. 237,2.

n° 442 Tr. II, 389,19. 265,34. 266,12. 298.25.

337.12. n® 623 Tr. II, 453,15. 351,17. 305.42.

374.13. 385,29.34.35.

emptio Kauf n® 48 Tr. II, 204,2. 361.4. 397.28.

endelieh bündig 53,2. — endeliche dringend
244.37,

encnthalb jenseits n® 30 11 Tr. II, 192,29.

engibe nicht gebe 282,13.

enhatt nicht hat 270,14,

enhein, einchein tf kein 79,27. 110,36. 126.

‘EL 164,1. 241.1 4. j) irgendein 161,2. 241,15.

272,30. 282,20. 289,22. vgl. dehein.
j

enirren nicht hindern 282.10.

en ist nicht ist, nicht mehr lebt 393,39.

en nimet nicht nimmt 393.36.

e n p h i e s empfing es 96,42.

e n r e jenseitig 97,6.

cnsin nicht mehr sind 24 1 , 1 3.

cnsol soll nicht 164,5. 249,13. 282,20.

ent et ent nicht thäten 326.1 3,

enwere es wäre denn 268,28.

enzihca(sich), prät. plur. enzigen, pari, enzigen

versiebten 69,8. 118,10b.22b . 241.22.

enzwischeot, entswischen, enzwissin vtoischen

164.36. 272,23. 282,1 ».

episcopalia Abgabe an den Bisehof n" 542 Tr. II,

434,1 9. — episcopali» mensa 327,26.

eptissennc, ep tisch in, cb tischin Abtissin

117.2« 1
’. n° 423 Tr. II, 384,13. 299,20. n® 521

Boos 1 13,2 1

.

». abbalissin, aeplischinne.

cqua zu gleichen Teilen 266,13.

equitatun ReistPferd samt Ausrüstung n® 276
Tr. II, 315,11. 231,16.

erbe, erb 58.3 4. 161.12. 163.34. 213.37. 226,6.

.'100.14V 326,16. 312,88. 346.35. 347,11. 370,

;ü. 382,11.37. 395,6. 397.34. rchtez erbe 50, ls,

58 . 14 . 67 . 30 . 164 ,23 . 211 , 10 . 218,9 . 11 . 229 .2 .

245.8.1 1. 249,7. 291.7, 299,36«. 326,11. 343,40.

361.35. slctez un ewige» erbe 56,19. vgl. em-
phiteosis.

erbereht, erberecht, erbrecht 161.11. 188.

12L 282.6. 296,3. 299.36. 302.2u.24. 305.12.

31 1,7. s. herediiarium jus.

erbgedinge 326,33.

erbeshaf, erbeshaft 282.7.9.

erbswy» 322.34.

er beiten bearbeiten 326,18.

erlich venerandus 170,14,27.

erne Ernte 243.20.

erogare erbitten nu 592 Tr. II, 445.23.

er re der frühere 141.20. 164,31. 265,26.

erschaz, erschatz, erschacz, ershaz, er*

shazz, er sc atz, erzhaz, erszasz,creschaz,
ercschatz,herschaz 23, « l . 27. 1 o. n”95Tr. II,

2341.11. n* 104« Tr. II, 231.13. 55.1. 56.26.3 1.

n° 1Ü9 Tr. II, 237,1. 61,3. 72.38. 75.13, *6,2,

88,1«. 91,36, 96,17. 110,37.38. 111,9. 139,4 1.

148.18, 150,31. n® 289 Boos 97.8, 164,28. 169,

LL 177.13. n® 316 Tr. II, 328,6. 184.1. 188T57
193.41. 200.23. 201.13. 20:1,38. 214,31. 219.17.

937.27. 245,16. 249.18. 238,31. n® 45U Tr. II,

483.11. 263.12, 272,26. 276,17. 292.8. n®519
Tr. II, 123.6. ,‘400.1 1, 302,2 4. 303,38. 304,29.

5LL 305,34. 309.36. 311.11. 313.1. 320,17.22.

321.14. 325,1 3. 334.20. 341,20. 344,2. 345, 1 1

.

3*»9.8~ 357.36. 362.25. 366,1. 385,37. 394,11.

396.4 1

.

s. hunorarium.

ertzpricster 338,24.

ervarn erforschen 294,18.

cstimalio Schatzung n® lL>ti Tr. II, 371,19. n® 691
Boos 126,16.

ettewenne quondam 164,22.

evictio 24,17, 89.5, 118.21». n # 23Ü Boos 93,25.

1 13.33. 147.19, 149,33. n” 266 Boos 95.27.

152.10. 1 55.3 . 159,31. n° 2811 Tr. II, 320.2

1

:

321.1 1. 166,5 1K3.1Q. 187,3.29. 223,12. n* 4Q5
Tr. II, 370,19. 239.38. 267,18. n® HI Tr. II,

415,3. 290.22. 298,33. n* 525 Tr. II, 430.1 L
311 .36 . 319 .2 4 . 322 .2 . 329 . 19 . 395 ,16 . 360,39 .

361.15. 361.8. 368,39. n® 661 Tr. 11, 470,12.

372.18. 385,41. n® 691 Boos 126.6. 389.1.3.

390.1 1 . 396.34, 397.25, — evinccrc n® 286
Tr. II, 320.19.
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exactio — gefallen f>03

exactio Auflage, Frohnde n° 266 Boos 95,18. 284.

fr. 40. n° 592 Tr. II, 445,17.

exceptio 7,84. 9,10. 32,9. 42,27. 49.2. nMM 1 Tr.

II. 211,19. n'müTr.II, 242,18. 66,58. 71,».

1A. 85,36. 105,38. 1 18,23*. 125,2TTT3iL25.
145,38. 166,7.32. 171,13. 182,14». 183.8. 185.

Uli. 194.20,21. 1 98,9. 199,36. 202.24. n® 360
Boos 105,16. 215,42. 220,5. 228,15. 232,*0.

n* 414 Tr. II. 379.H. gÜEFö. 251,17* w° 112
Tr. II, 390,8. 261,34.41. 275,27. 288,26. n°514.

Tr. II, 421,7. 296.38.39. n° 525 Tr. II, 430.8.

308,28. 310,34. 328,29,30. 335,17. 336,12.

337.1«. 341 >25.28. 349,23, 353,5. 360,4. 361,

17. 365.34. 372.19. 374,2 l . 385,39. 389,8.

390,5. 397,30. — cxciperc 261,41.

exheredacio'Aw/ff^»^ 1 16,27.

exhonerare = exonerare 337,13.

expedicio A'riegszug 284,40.

expedire befriedigen 341,1 4.

expensc n° II Tr. 11,214,1. 146,32. n® 276 Tr. II,

815.10. n° 406 Tr. II. 371.17. 262,9. 319,27.

527*57
—

eyd s. eit

fabc Fahnen (ah Zins) 348,6.

faber Sehmied 24,38. 25,9.14.16. 26,37. 27.21.30,

73,2. 87,25. 88,22. 112.lT7TlC3cr228,7. 319,

äi* 334,11. 350,22. 354,20.36. 355.1. s. «mit.

fabrica majoris ecclesie Münsterbauhütte, Bau-
fonds n® 320 Tr. II, 368.17. .‘188. 5.

fabrica ferri Eisenhütte 318,31.

familia Dienerschaft 230,42.

familiaris Angehöriger 333,19.

famulus 227,6.

fcodum, pheodum, feudum Lehen n® 48 Tr. II,

204.9. n°lüäTr. II. 236,21; 237,15. 113,1 1.23.

135.2.5.6. n« '2üü Tr. II. 32Q.iTr
~
3?l,4 . 189,20.

24. n* 623 Tr. II, 455,4. 352,35, s. lehen. —
pheodum homagii Ritterlehen n° 330 Tr. II,

331,25, — fcodum perpetuum 150,29, — feodi

jus, feodale juB 73,1 3. n° 623 Tr. II, 455,13. —
feodale 183,3. s. emphytcoticum.

foria Wochentag 8.12, 284,35. 361,1.

fernfodina Eisengrubt 350,26.

ferto, pherto Vierling (Miinu) 208,3, 314,35.

323.9. 371,13. *. quadrant, vierdunc.

fcstum kirchliches Fest 23,40. s. dult.

fidci commissum 123,40.

fidejussio Bürgsekaft n° 360 Boos 10-4,36. 350,33.

— fidejussor Bürge 16,1 4. 23.27. 40,36.37.

64,35.41. 65,10.1 1. 179.13. 197,36. n° 36Ü Boos
104,37; 105,1.4. 255,34. 314,7. 350.27.32,85.

— fidejussoria cautio 179,10. 222,12. vgl.

obstagium.

fidclitas 1 13,2 3. fidelitatis juramcntum 230,29.

filiaster Stiefsohn, auch Sehwestersohn 25,16.

n° 233 Boos 21,3. 2.
r>8,36.

firma: ad tirmam locare auf bestimmte Zeit ver-

mieten 373.29.

brmaria Pfeghaus 237,2 1

.

s. inhrinaria.

fl os Floss 241,33.

forrestarius Förster 231,18. s. harder, vorster.

forum Markt 284,35. — forenses libertates 284,38.

fossarius Bergknappe 350,37.

fossatum Graben 84,11.

fralres minores Minderbrüder, Barfiisser. S. im
Namenregister die Artikel Barfiisser — Basel

Geistlichkeit.

fratruelis Brudersohn n* 33l> Tr. II, 331,22.

fraus 194,27. n° 360 Boos 105,13. 220,5. 228,15.

246,20. n° 442 Tr. II, 390,2. 250^47 275.27.

TOTT. 314,15.

frid Asyl 367,38.

frllich s. vrilich.

fron alter Fronaltar n°2£Tr. II, 189,6.

Tr. II, 190,9.

frowe, fro (Titel) domina 58,10. 320.24.28. s.

vrowe.

fructices Stauden 143,18.

frustum Stück (Reben) n° 442 Tr. II, 389,23.

n® 662 Tr. II, 441,4.

fryhcit Privilegium, spec. des Asylrechts 367,40.

fulla Walke n* 5 Tr. II, 187,19.

fundus Grundstück, Gebend und Boden n" 25
Tr. II, 230,7. 309,29. 317,30.

furbas weiterhin 249,14.

für beweren Vorbehalten 367,27.

fure fahren würde, cintreten würde 278,12.

furhe Furche 326,9.

furkomen tuvorkommcn, verhindern 367,25.

fürlorn verloren n® 25 Tr. II, 189,23.

fürmitte: mit fürmittem rate mit gutem Rate
n° 30 1 Tr. II, 190,7.

furnarius Bäcker 10,1 6.

fürrichtet entrichtet 52,20.

gäbet Vergaber 221,8.

galliaacius Hahn (als Abgabe) 265,39.

gant sie gehen 102,39.

garcio Bedienter n® 276 Tr. II, 315,1 1.

gardianus Guardian 117,30. 166,10. 187,7. n® 559
Tr. II, 439,

1

L n® 654 Tr. II, 465,24 "0*1155 Tr. 11.

466.17. - vicegardianus n® 559 ‘‘Tr. II, 439,1 1.

gat geht 110,39.

gebe üblich 1 10,35. 370,27. s. genge.

gebrechen wortbrüchig werden 102,19.

ge breite Ackerfeld 221,1 1. *. breiti.

gebursami Hauersamt 1 1 1,20,21.

gedigen, gidigene, gidigen 6,17. 43,36.

52.12.

gedimc plur. su gadem Versehlag 188,9.

gedingc,gidinge £2 GerichfeverSammlung 340,

25. 3) Dingung 44.8. j) Bedingung 56.32. 234.

LL 265, 1 1 . 326,13. 358,19. — gedingde
neut. Bedingung 141,16.

gefallen zufallen 90,25. s. gevellet.
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604 gegini — har

gegini s. ze gegini.

geh alter Lehemsträger 267,23.

ge irren stören, anfechten 209.36.

geislichez gerichte geistliche Gerichtsbarkeit

7,6. — geislichez recht 69,18. s. canoni-

cum jus.

gelobsam gelobend 139,23.

gelote, gelote Münigewicht, Währung 279,13.

340.24.

gelt Abgabe, Zim (sowohl in Xatura als in Geld)

06,21. 102,37. 103 3. 138.39. 139,1. 225,39.

231,13. 278,io. 304, la. 325,26. 382,33. 380,15.

392,17.34. — gelten bezahlen, timen 44.15.

53.15. 117,38,..

geltioa (gclina 5
) Garbe n° 544 Tr. II, 435,16.

gelut geläutet 139.12.

gemeine gemeinsam 340,20. 343,30. 369, 1 2. —
adv. geineinlich, gcmeinlichen 38tT,13, 395,39.

gemeine Gemeinschaft 270,20.

gemint geliebt 170,18.

gen geben 102,12. 282,12. 382,1 5. gen wir geben

wir 188,19. — gen gegeben 2TT.7. 359,9.

genemmet, generuet, genemt genannt, be-

Stimmt 102,17. 103,17. 103,36. 229.5. 249,7.

323,29.

generalis mngistcr 1 1.5.

genge unde geh« 392.35.

gent sie geben 103,8. 218.19. 272,25.

genussen sie genossen, hatten Vorteil 395,6.

gerechtikeit Gerechtsame 300,20.

gerel abgeredet 322.31.

gerihte, gerichte, girihto, girithe nn 25 Tr. II.

189,19. 274,11. 291.3. 382,7. 392,23.

gerütc, gcrutc Rodung 312,80, 320,2 1

.

gerwer Gerber 265,22, s. cerdo.

geselle Hülfsgeistlicher 394,5.

gcschclschofft s. gcselschaflft.

ge sch irre Gerätschaft 218.10.

geseget gesät 265,14.

gescize s. gesess.

geselschafft, geschels cho f ft Gesellschaft

300, 1 8»

gesess, geseize Grundslüeh 161.3. 358,17.

gesetzedc.gcsetzde, gisezzede/m. Satzung

7,3. 44,24. 79.32. 126,31.

gestetegen bestätigen 120,17.

geswern geschworen haben 295,13.

getät Abmachung 287,26.

g e tz ü g n i s fern. Zeugnis 270.31.

ge voll et eintrifft 218,30. s. gefallen,

gevordern an einen von jemand fordern 293,5,

gevSge fassend 141,28.

gewarsami, gewarsemi, giwarsami Gewähr-
leistung 08.7. 69,37. 291,3. 299.37». — ge-
warsamecheit 58,33.

ge wer fern, (gewalt unde gewer) 111,24. 139,5.

213.15. s. investitura, wetc.

gewer Wehrt, ßefestigungrwerh 339,84.

ge wc re ssn'trlässig 340,30.

gewerf Steuer 79,23.40. 126,22,

ge wert sin eines dinges etwas empfangen haben
343.34. 370,28.

gewicht Geldwägung 360,25.

gewicht gnoeiht 170,20.

gewonlichez recht Gnoohnheitsrecht 69.19.

s. consuctudo.

geziehen gebühren 268,28.

gezuc, gezuc, gezüch, gizuch, gizuich, gezüg,

getzuge Zeuge 238.18. 245,17, 208,23. 270,10,

22 32. 272,5. 281.32. 282,22. 289.5,23. n# 56l
Tr. II, 440.9. n* f>03 Tr. II, 442,17. 347,16.

302.6. 394,1 . s. zuc, — g i i u g e, gezügunge
Zeugnis 289,5. n°56l Tr. II, 440.12.

gidigene s. gedigen.

gldingc s. gedinge.

giere er 207,38.

gift übergäbe 395,12,

ginhalb, ginchalp jenseits 265.1 1. 305,25.

gipser 43,36.

girithe s. gerihte.

gisezzede s. gesetzede.

giswistirgide Geschwister 276,34.

git giebt 97,2. 118,6*. 234,8.

giwarsami s. gewarsami.

gizuch, gizuich s. gezuc.

gladiator Sehwertfeger 268,1 1. s. swerpfurbe.

gnüne (!) genug 326,35.

goldschmid, goldschmyd 366,23. 367,28. s.

aurifaber.

golthslcger Goldschläger 109,34,

granarium Korntptither 338,7.

graw: zc grawen klustern Cistereienser 278,15.

grosso» Groschen 208,12,

guerantia Garantie 383,8 S. s. warandia,

gültc, gölte Entgelt, Zins 52.23, 326.1 5.

395,31.

g ü n n c n gönnen 249,11.

gurtlcr 207.39.

habe * abe: abe sin abgesthafft sein 293,14.

haber 393,35. s. avena.

halpgewührte fern. Übernahme der Hälfte der

Arbeit 320,19.

hama Ohmen 168,2.32. s. ama.

hande: ze hande tu haben 382,42.

hant s. ze hant.

hant sie haben 111,24.

hantvestin, hanndtfesty, hantfeste 52,43
270.17, 340.8. 382,19

har her 96,40. 97,2. 213,24. 281,31. — harabe
herab 2 1 1.3-t, — har an hieher an — hieran

394.7. — har üb er hierüber n° 561 Tr. II,

440,12. — harus heraus, daraus 218,22. —
harwidir gegen — her 245,13.
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harder — hostigelum f)0.
r
)

harder Förster 229,8. s. forreslarlus, vorster.

ha re (!) Herr 3!> t.l ».

harnaschfas Einrichtung zur Anfertigung von
Harnischen 189,1c,

harnest J/arniseh 367.10.

hebrige Herberge 146,27. s. hospicium.

h eigen habeamus 278,20.

heimliche, heinliche fern. Ungestbrtsein 141.
22. 339,16.

he in irgend ein 209.37. s, dchein, enhein.

hein habemns, hohem 110.32. I17.3l b. 238.10.
395. 11 ,

heinchen hängen 323.35.

heinliche s. heimliche,

hei ge Heiliger 1 70, 1

hereditäre erben n® 13 Tr. II, 217,5.

hereditnrium jus 1,12.19, 3.21. 5,86, 7,30. 10.1 9.

11.27,. 13.12.22. 18.2,8, 19.21.29. 20.22. 21.11.
85.11.31. 27.1 5.32.37. n' 12 Tr. II

,
202,11.

32,20. n" IU Hoos 67.28. n® H Tr. II, 213,20t
2l lJ. n° 12 Tr. II, 213,19.28t 216,10. 43,8.10.
n® 81 Tr. II, 222.20. n“ 82 Tr. II, 224,7.15.21.
47,15. 49.38. 50,5.22.21. 31.8 51.30.35.
n“ 104« Tr. II, 234,8.13. 57,8.19, n° UM Tr IT

236,1 5.18. 60.31.11. 61.30. 72.6 29. 73,18,35.

71,28 31, 75,31. 76,5. 78,29. 81.10. 82.1.11.

83.11, 86,iT
~
5Ks. 91,31. 95,12 96.15, 100.3.

13.17, 106,21. 107,7, 109.9.1(1 22. nM95Tr.II,
268.27, 115.27. 1 irtla-, 116,15», 119.39. 121,

an. 128,23.27. 129,16, 133,11. n” 233 Doos
90.27-26. 139,38, 145.10.1». 148,10. 160.29.
155,31,36. 156,11. 159,21, 160,10. n” 233 Tr.Il,
322.11, n® 239 Boos 96,3«. 163,2,5. 168.1.27.
169,10.35. 177,7. n» am Tr. II, 327,7. 180,35.

492. 181.22». 183, 31. 38, 186.12. 190.35.11.

191,35 192.3.5. 194.1. 200,17. 201.21. 30. 202,
1JL 203,38. 207,33.31. 206.30. 209,12. 211X25;
211,29.32. 212,23. 214,29. 217.1*

,

.«V äljull 1.

220.22.27. 221,29. 223,8. 22i;sä7
~
229.29.32.

'231,13. 233.2. n“ 405 Tr. II. 370.5. 237.2.5.

239.8. 240,21,26.28. 242,23.28.31. 241.13, 246.
12. 218,8. 254,2. n° 4311 Tr. lC~389,1. n* 142
Tr. II. 389.19. 257,27. 258,2». n» l-.lt Tr TT

483.1. 263,11,27. n® 451 Tr. 11, 401.6.7. 268.2.

S. 269.26. 275,21. 276.11. 276.31. 279,31. 281,
12, 285,13,17. 290,1 6_li 291,37. 296.21. gÖS!
1AZ. n« 525 Tr. II, 430,1. 302.37.99. 303,3».
305.31, 307.5. 309,33. 3l0,l;.23.25.27.tll. 311,
29, 312,15.36. 319,29, 321.6.12.36 323,6, 10,

10~

324.8. 325,6.12. 329,13. 330.21. io. n® 59 1 Tr.

II. 444^^03.15,19. 341,7. n“ 610 Tr. II,

460.7. 314,26. 345.10. 348X357,6.31. 362,2 1.

32. 36, n®661 Tr. II, 170,5.9. 371.14.15.
373,21. 37602.17.1 9.21, n° 6'J 1 Hoos 126,1,

394,29. 396,22.28.39. — hcreditalis jus 22,26.

n" 405 Tr. ll, 370,11. n° 421 Tr. II, 414,15. s.

erbeieht.

hereditas 1) Erbschaft n° 2M Tr. II, 322,3.

9) Erblehen n* HL Tr. II, 22.1,6. 109,1 5."lBT,
3 2.3 n* 457 Tr. II, 101,9. s. erbe,

herschaz s. erschaz.

het hat 1B4.4. 231,5. 241.3C. 270.28. 313,37. -
hette hatte 105,14.

Urkundenbuch der Stadt Raael. II.

hibi hiebet 382,22.

h Inder nach hinten 271,38,

hoc hin Hohe 330,13.

hochzitt s. hohgezite.

h o f t) J/ofStätte 225,3. 9) Fronhof n° 527 Boos
1 13.28. ze hove verrichten eine Abgabe am Sitte

des Lehnsherrn entrichten 22 1 ,1 0. 311,9.

hofstat, ho ffs tat t, hovestat 90,39. 29,34.
226.2. 249,5. 288,41. 289,1.17. 291,11. 292^.
302,17. 304,22.30. 343,38. s. area.

hofwekc IVeeken, die von der Herrschaft ge-

spendet werden 271,15. s. cuneus.

hohgezite, hochzitt hohes kirchliches Fest
6,39. 170,26.

homagium Huldigung, Vasallität 113,23. n* 330
Tr. II, 331.25.

homo, homo proprius Eiqenmann, Leibeigener

81ÜL n« Tr. II, 203,14. 237,27. 284.31, vgl.

servus. — homo ligius Vasall n° 123 1 Tr. II,

211.3. vgl. vassallus.

honera — onera 204,21. honere = onerc 147,16.

193.14.

honcratus = oneratus n° 2Ö4i Boos 95,16. 264,15.

honerosus =• oncrosus 160,6. n°349 Tr.Il, 342,1 9.

honorarium, honorarius ccnsus 20 36. 23,41. 25,
1.32. 27,9. 30,16. 32.23, n° lü Boos 68^!
n° 104« Tr. II. 234,19. 54,41. 61,3. 72,37. 74,
2.4.35. 75.1 4.1 7TB2T3. 86,2. 88,14. 91.88.90.
UL 109.38. n® UÜ Tr. II, 269,3. n° 233 Boos
20.35.33: 21.4.23.24. 148.17. 150.31. 158,33.
n® 2JÜ1 Boos 97 , h. 169,40. 177,15. n# 310Tr. II.

328 .5 . 183.40 . 191 . 3 . 192
, 11 . 200 ,22 . 201 ,32 .

203
,
37 . 209 , 14 . 212 ,24 . 214 ,81 . 219,17 . 229 ,36 .

233. 3. 237,27, 254,24. n1
* 139 Tr. II, 389,8.

258,31.33. n u
J5Ü Tr. II, 483,11. 263,12.13.

n* 451 Tr. II, »101.9. 276,16. 280.7. 285,19,
n° 519 Tr. 11. 423.5.9.15.17. 298,12. 303,38.
305,34. 307.12. 309.3 fl. 312,16.39. 314,35.40.
315,3.6.23. 318,3. 319,31. 321.13. 322,4. 323,

Ul. 324.10, 323,1 :i.~32lT20. 330,23.~3ifeo.23.
Hl. 337,20. 341,19.35. 343,13. 344,30. 343,11.
352.6. 359,5. 302,25. 366, 1. 376,22. 385.37,

394.30. s. erschaz.

honoratus = oneratus 151,23. 280,5.

honns ^ onus 8^ 310,13.

hordeum Gerste (als Abgabe) 318,25. s. ordcutn.

hören, horren gehören, sieh auf etwas beziehen

113.15, 287,25.

hörreum Scheune 341,34.

hört gehöre 386,16. s. hören,

hospes r) Wirt 11,14. n° 195 Tr II, 269,7.

n u 31H Tr. II, 310,2g, 350,22.29.37.38. 354,14.

19.20. 9) Gast 328.9.

ho«picium, hospitium Absteigequartier, Herberge,

Gasthaus 1011,0. 146,27.30. 231,16.19. 328,6.

350.29. s. hebrige.

hospitale, hospitalc pauperum 12,30. n° Z5 Tr. II,

217,13. 172.6.15, 210,23. 212,30 219.9.13.14.

2_L— hospitalarius, hosspitalariu* Spitalmeister

34,10. 37,25. 38,t. 228,19.

hostigelum — ostiolum Thürehen 31 1,27.
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hostium — jus506

hostium = ostium Eingang 120,4.

howe =3 hove s. hof.

hfiwer, h6wer Heuer, Schnitter 56.3 3. 370.24.

s. mcssor.

h&ba, höbe 14.15. 4 5. 5. 06,34. n® 668 Tr. II,

471,6, s. mansus.

höher, huber 221,13. 276.23. 280,25.

hßn, fiter, hünrc, hunrre Huhn Cals Abgabe)

225,39. 226.1.2. .101.27. 320,20. 326,24. 340,36.

husfräwe Ehe/rau n° 5<>3 Tr. II, 142,14,

husgcnossen 366,16.

husgesinde 293,20.

huswirtin Ehefrau 138,36.

lebt, ith etwas, etwa n°25 Tr. II, 189,21. 32,22.

17 . 249,10. ichtes an etwas n* 30 11 Tr. II,

192.17.

iedwcderhalb auf beiden Seiten n° 25 Tr. II,

189.24.

Sei ich jeglich 392,22.

iemer immer,je 1 10.30. — iemer me, Je mir*
me, iemirmc immerfort 1 10.94. 1 18.26b

. 274.

LiL 299.37.

imi fmi (Hohlmats) 300,6. — i minum 5,20.

eminum.

impetcre beanspruchen 108,84. — impotitio 103,

UL 104,1.

Ln ihnen 245,30.

in hinein 44,31.

inantca fürderhin 230,34 . 397,22.

in continenti sofort 128.2.

incuratus Seelsorger 30.24. 62,3t). n® 316 Tr. II,

341.18. 966,33. n*514 Tr. II, 421,1. n° 660
Tr. II, 469,27. s. euratus.

indempnitax SthaJloshaltung 89,4. — indempnis
40,38.

indulgencia Ablass 15.20. 282.38.

indultum Bnoi/ligung 383,37.

in factum (actio, exceptio) 9,1 1. 11. 10. 17.12.

85,36. 106.33. 1 18,24*. 166,8, 251.19, 290.39.

341.23. 353,5, 372,20. 389,9.

inftrmaria Pfleghaus 368.3 2.— infirmarius Kranken -

Pflfgtr l'lli',40. 2ti>.at.

ingesigel, ingisigil Insiezt

l

289.4. 394,10,

iobibitio Verbot n° 592 Tr. II, 445,21.

in hu sc neut. das Hausinnere 188,3.

inmunis 20,31. 229,38. 230.4 1. — inmunitas

281.29.

inne als uze sowohl innerhalb als ausserhalb

n # 30 11 Tr. II, 192.12.

i n r u n t innerhalb 394.41.

insetzen einen Vorrat anlegen 367,27.

in solidum solidarisch 26.39. 107,29 n° 414 Tr. II,

379,7. 281,9. 321.il. 350,28. 396,33.

in solutum an Zahlung 827,31.

inslitor Krämer 1 1.37. 14,29. 23,30. n°71 Tr. II,

213,14, n" 8> Tr. II, 223.23. n° 104 1 Tr. II,

51,29. 98.21. n° 452 Tr. II, 389,11.

s. cramcr, kremer.

instrumentum Urkunde 2,14.

interdictiim 379, 1

0

.

intcresse Abtrag, Zinsen 24.1 H- 71,31. 178,18.

n® 860 Boos 105,14. 327,23.

intcrlocutoria Zwischenurteil 262.4.

intestatus : ab intestato als Intestaterben 341.3.

intragium, intraium, intraius census 12,2.4. n® 34

Tr. M, 197.1K. n° 12 Tr. II, 216.3. n# 15 Tr. II,

217.11. n® til Tr. II, 221.1 *.27. n® 109 Tr. II,

237. 1 . 61,3. 90.16. 139.40. 178,31.35.40. ÜL
ZJu 193,40. 209.9, 302,39. 357,35. 396,40. s.

erschaz.

investirc in rechtskräftigen Beeilt selten 332.20.

— investitura 30,25, s. gewer.

inu cndic inwendig, innerhalb, herwärts n® 25
Tr. II, 199,21. 11,2 9.

i n z w i » h i n zwischen 245.1 3.

irren stören, verhindern 270,26. 326,16. 339,1 7.

irrogari husten 231,1 1,

ith s. icht.

jargelich, jarglichis jährlich 215,8. 304,26.

382,15.

jargezite, jargizit, jarzil, jarcit anniver-

sarius 28,34. 188,14. 218.30. 390.1 6.23,

jojunium Fronfasten 20,24. 201,24.

jeregelich, jergelich, jergeliche, jerge-

1 ich es, jergilichs jährlich 58,16, 164,4.

300.5. 843,31. 382,39.

joch auch 6,29. 367.39.

juch neut. Juehart 22,25. 228,5.6.9. 265,10.

326,26.

jucharte, juchcrte, juchart fern. 171.12.

228,37. 231,4. 245.6, 265,9. 274.12. 326,86.

judeus 249,40. 356,5.16.

judex 9,25, 87.36. n* 436 Tr. II, 388,1. s. rihter.

judex ecclcsiasticus 2.~>8, 1 1

,

judex secularis

'weltlicher Richter 25*, 1 1

.

judices Ilasilienses

82,3

1

. 85,23. 86,27. judices ecclesie Basiliensis

9.9,4.

judiciitm secularc 1 38.2 1

.

— domus judicii 16,23.

17,17.

juger, flur. jugera Juehart 2 2,2 7 .2 ft. 80,36. 81.

IUL 1 13,22 143.9. n° 2S& Boos 95.14. 177,13.

256,14. 355,7. 345,37, 340,1 0. 380,36. s. man-
werch.

jugiler beständig 337.39.

juramentum n° 2*6 Tr. II. 321 .22, n # 414Tr. II,

379,-ip. 298,30. n° 677 Tr. II, 479,1. 390,20.

391,20. s. eit.

jurati 28,22. n° 48 Tr. II, 204,21 . 142,19. 158,

11-29. 2.30,24.

jurisdictio, jurisdicio 9,3. n® 48 Tr. II, 21X3,16.

n® 024 Tr. II, 450,13. vgl. divtrictus. — jus

dicens 3»>0.f..

jus: in jure rechtsgültig 31 1,28.

jus generalem renunciationem reprobans 252.32,

360.
6 .

jus non scriptum 202,25. n° 360 Boos 105,1 6. s.
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jus — Iunadium
SOI

lanlrecht. — hoc jus porrectum s. unctentica,
constitutio.

jnsticia Gerechtsame 28.18.

juxta invicem nebeneinander 10.41.

kapfco gafen Hl,83.
kappe Kapaun (alt Abgabe) 300,8* 3211 «5

s. capo.
— '

karacter s. caractcr.

karenria Mangel 381,13.

karrenc Carentzeit 170,36.

kein irgend ein 29,121, 295,12.

keiner, keller cellerarius n* 26 Tr II. Lfiil 34
127*3, 214,6. 287,20. 31.1m.

1

kenel Rinne 339, 1 6.

kernen 300,7*.

kcsseler 037,a:i. 2951,33, 300.31. 3 11,5,

kilchherre 213,10.21). s. palronu».

ki Ichor Kirchhof 289 ’.

u
ChC ' kilchwl<h

J' Kirchweih 170 ?n

knehl. kn echt tj Knecht 139,22. 1) Edelknecht,
Knappe 21 i,.i T s. armiger, edelkneht.

köff Kauf n°3U“Tr. 11, 192,1.

kSfcnde: ze kniende tu kaufen 272,22.
koste fern. Kesten 44,31.

kouffmanschatx bares Geld 366.2s.
kremer 188,6, 397,36, s. cramcr, institor.

kunt kommt 0,26.

kuntsami Expertise 238,16.

kuster 278,8, 394,2.

lampas Leuchter .‘10,17.

lanista Mettger 246,36. s. carnifcx, meriger.
lantgrave 214.28,

Entrecht 116*20», s . jus non 5CriPtum.
lantvogu, landesvoget 139,15.25,
lapicida Steinmett 1 18,40*.

lal

n«
d”“ d

x
mu

.’,
aiSc 23JJ, 3101. H24. UÜ6,n 150 Tr. It, 482.23. 263.33 .

larga Spende 207.3.

lebende: bi lebende hei Lebseiten 268.26.
1«, lech lieh 268,24, 291.7. 393.U.
lechenman 366,18. x. diencstman.
leclio gatte,dienstliche Lesung, Leks, n“ 668 Tr. II,

471,12.

leclor Le,enteister 42,33. 59,28. 82 27 UW! ,

m^2. SSä n» 6.34 Tr. II, 165,23.' n" 655
Ir* II, 4bb, 1 7.

led
j5' Iedicl1

’ ledig erledigt, frei n°25Tr. U,
1 89,22, 282,14. 326,17, s. lidic.

legatum 123,40.

legumen (lemutc (ah Abgabe) 30,2s. 200,13. 2111.
LS. 205.3.

1—

lohen n°30“Tr. II, 192,15, 213,37. 268.24.
5(>1 Tr. IT, 440,4. n» 563 Tr. II, 442,8. 325,«.

rechter leben n“ 25 Tr. II, 189,9.20.2«. „» hui
T r. II, 190,13, n» 3ÜH Tr. II, 192,5. s. feodum.

leicht leiht 397,34.

lenhcrre, leinherre Lehensherr 163,27. ]88— lenvrowe, lenfrowe 2ISl

lepros! gjt. n° 275 Tr. II, 314,14. 212,37. 214
22» s. dürftige an dem velde.

*

lero leer, frei: lidich undc lere 274.8, 304.21.
leser Weinteser 50, ,13.

libellus Klagschrift 2>>1.35.36 .

hber vite 8^, — libri divini geistliche Eucher H7,r„
libera proprietas 21,15, a. lidic eigin.

liberaliter freiwillig 128,24,

liberbe Leibeserhe 395.38.

libertäre mit Freiheiten begaben 284.27.
libertas, liberlates 284.29. 1

1

„• 638 Tr. II

iiliijL — liberlates foronses Marktfreiheit

lichte vielleicht 44,30,

1 1 d e g e n freigeben 53,15,

lidic, lidich, lidig frei, frei mfaUmd 139.3.
331

,
34 . 231,15 358,24 . 393.28 . lidich unde

I

1—
p, t

:
' - es. umen unue

•cre 274,8. s. ledic. — lidic eigin freies
Eigentum 228,35, 238.12. 340,22, rehter lidiger
eigen n“ 563 Tr. 11, 442,12. x. libera proprietas.
rehtez lidigez erbe 299,86*.

ideklich adv. frei, gänstieh 209,32. ljdlkliche
wn gar 303,12. lidcclich un lerc 364,21,

liebln; dur sin liebin ihm zu Liehe 356,12.
ligius s. homo.

limitatio .Ihgrentung n® 42 Tr. II, 198 , iq.

lincaliter in gerader Linie 144,14.

wetcr, Hn water Leinweber 6,18. 80,21.
lipgedinge, libgcdingc, lipdinge 234.18.
2Ü4A 34 i,I2. 302,16. 393,81. 395.24.
pcnsio. ö

lis contestata 71.8. 146,24.

lit Hegt 102,39. 209,34. 231,6, 299,38, 392.20,
’ite, lila Halde n® 81 Tr. II. 222.15. n* Tr n

223.20,
* ’

litera Rrief, Urkunde 1 1,4, liiere impetrate et
impetrande 202,13. n° 36ü Hoos 105,17. 216,1.
n 414 Ir. II, 379, 1 6. 275,27. vgl. papa, pri-
vilcgia.

litigium Rechtsstreit 24,4. 3l7,in.

*obe, lobium Laube 106,29. 339.35. — loblin
339

.20 .

loben geloben n# 563 Tr. II, 442.14,
1 o 1

1 g vollwichtig 278,15.

luminariuin Leuchter 151,18.

Iunadium, lunadius Aekermass von bestimmter
Grosse =, */, pjub, „* mi» Tr. II, 236,13 . 73,

gjAlc. 91,7.27. n° üfllTr. II, 267,4. 101, L9
^2*23, 143,7. 145,32, 212,21. 230.26.39.41.

^97
,
17 . 372

,
4 .8 . 379 .36 , 3*0,20 .

s. ineatag.
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1 tipriester — monctariusuüä

lupricster plebanus 396,2.

luste es gelüste 126,21.

luwen liehen 300.1*».

macelli superiorcs, maccll.c superiorcs die obere

Fleisehbank 207,29. 363, IS. vgl. schalen,

mach mag, kann 219,10.

mage die Blutsverwandten 393,87.

magister, meister, maister, roeiter *1 ge%

lehrter (Irad, meistens im Besitze von Geist-

liehen n° 5 Tr. II, 187,24; 188.1. 32,3 h. 33.16.

83.88*. n° üi Tr. II, 217,7. 46.24. 47.88,80.

48.13. n° Tr II, 229,13. 103,39. 121,20.

123,2h. 129.12, 130,1. 137.16. 146,9.10. LLL
2fi S&.3B. 148,6. 149,6.7. 132,25. 157122.27.

169,21. 182,28. 183.17. 187.1 2.39. l9l.4..
r
i.

192,14. 194,30. n° 346 Tr. II, 341,19. 208,39.

209,28. 219,13. 228,18. 230.7. 235.18. 243.26.82.

n* 453 Tr. II, 392,12. 273,35. 288,31. n® 525
Tr. II, 430,4. 33*, 2. n° 629 Tr. II, 499,3.4.

n° 632 Tr. II, 461.2. 394.3. J) Handwerks-
meister 80.18, 19,21. 161,23. 208,28 ? 275,19.

j) Bürgermeister 86,9.10. 368,35.

magister civium s. im Namenregister den Artikel

Hasel.

magister ordinis (der Prediger) n° 42 Tr. II, 198.

1IL 70,16.

raagistcr panis, magister paniticum 5,26. 6.6. 39.

äiL n° io Boos 68.24, 88,19. 100,2. 126,5. 130,

80. 167,20. 194.29. s. brotmeister,

mal Mahlgang 249,10.

mancipium höriger Anecht 39,22. s. servus.

manod Monat 278,15.

mansio Wohnung 60.40. 125,31.

mansus 45,4. 66,34. s. huba.

manwerch, manwerC, manverch, mann-
werch, mancwerch, maneverch, man«-
werc, inanewerk, nunwerg, roanwer,
manever Mannxvtrk, Juchart : t_) Reblanä
18,2. n° 82 Tr. II, 223.25. 62.2 3. 115,1s. 116,

n- 123,27. 161.5. 192,14. 2Q3.26.2H.30. gpil,

Ü 248,25. 279.37. 310,19. 311.7. 323,28.

335,8. 360,29. 374,10.16. ») Wieslemd 25,
23. n* 134 Boos 74.29. 81,29,37. 85,30, 92,11.

HL nu UH Boos 79.19, 123.29. 131, 14,3h,

n° 239 Boos 93,1 i, 143,8. 150,6. n° 266 Boos
95.15. 200.29. 223,15.26. 224.1 3,4.7. 225,1.4.

236.13. 239,25. 242,37. 266,9.11. n° 522 Boos
113,23. 319,41. 322,9. 323,36. 340,88*. 346,1 o*.

s. diurnale, juger, tagwan.

marca, marcha, marc, ntarck, marchc, march
die Mark Silbers 2,20. 60,20. 1 13,13. 128,6.

238.1 1. 366,24. 378,39. 382,10. 395,32.

march io Markgraf 208,13.

marchslein, marckstcin 271.37. 272,2.

matte 287,1 5.

me s. zeme.

me der A/ähder 56,33.

medietas Hälfte 24,1 4. 30,1 6. n° IÜ Boos 67,37.

47j 2 . 55,18. 1 18.16.2

1

= 115.27-29. n ö 275j
Tr. II, 314.15. 362,26.

medius Mittelsmann 314,3.

meier, meiier, meiger, meyger 80,16. 96,
Ü. 127.11. 139.6.21. 164.10. 213,25.34. 2l£5T
226.4.8. 234,20. 238,16. 268,27. 270,38. 272.
27.31. 276,34. 281.28, 287.17.21. 288,42.43.

323.25. 343,29.36. 362,4. s. villicus.

meister s. magister.

menlach, raentag, mendach, mendag
ll Montag 111,27. 234,25. 272,33. j) Acker-
mast von bestimmter Grösse, lunadinni n* 109
Tr. II, 236.13. 73,12. 91,7.28. 101,19. 105,13.
n° l*ü Tr. II, 267,4. 238.9. 287,39. 330,38.
372,4. — 51,20; i jucherten matten so ein
mentach genant wohl irrtümliche Cbersetzung
des /6. JA.

mer ferner 367,17.

mcrcator Kaufmann 34,35. 99,5.8.

merun Basel Gross-Basel 396,6.

mei (. mezs.

mesger s. meziger.

messor der Aehtscknitter, be:w. der l.ohn dafür
10.1». 12.2.31. 19.25. 28,1 8. 106,22. 145.10.

163.3.9. 246,39, n® 45ü Tr. II, 483,7. 298.42.
302.36. 312,15. s. hower.

mester s. magister.

n» etter Metsieder 80.21.

raetus (exceptio) n° 123 1 Tr. II, 241,20. n® 123 u
Tr. II, 242,16. 182,15«. 194.2«. 251,18. 258,3.

306.9. 308.42. 311,2 8. 328,30, 333,18.

meziger, mesger Metzger 273,82. 370,24. s.

carnifex, lanista.

m e z s, m e s A/ass 6,36. 393,42.

michel gross 126,18.

milcs Ritter 8,8 u. ö.

miliare Meile 181,38*.

minister /. im Namenregister die Artikel Basel —
Klein-Basel — Schottland, s. oben amman, /.

unten preco. — minister fralram minorum
Alcmannie n° 654 Tr. II, 465,22. n* 666 Tr. II,

466,1 6. s. pruvincialis.

rninnc, mynne Freundschaft, Einwilligung

282,14, 303.15. 333,29.

minor annis, minor etas Minderjährigkeit 147,21.

298.29.

minre weniger 56,28.

mis Messe 188,22.

missehell i, misshelli Misshelligkeit 213,9.

338.25.

mittervasten Mittfasten 272,33.

molcndinum Mühle 2.17. n° 5 Tr. II, 187,16.

23,15. 24.37. 26.3h, 27,2. n° 18 Tr. 11,203.1«.

n® ZU Boos 67.37. 114.1.3, 135.1. n° 2fSÜ Tr. II,

320.8. 189.4 1. n° 318 Tr. II, 34» ».3. n° 242
Tr. TI, 312,20. 223,3. n® 45Ü Tr. II, 482.26:

483.8. 203.8. 379,37. .*180.21. — molendinarias,

molcndinator Müller 27,1 . 71,1 1. 88.20. n® 195
Tr. II 269,9. 113,41. 114,22. 263,7, n° 457
Tr. II, 401,1 2. 357,1 5. s. müli, mülnerc.

monend Monat 221,16.

moneta Basiliensis 20,23. 23,40. 24,1. u. Ö.

I
monctarius Miinzmeister 16,28. 17,22. 27.20. 38,
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monetarius — obventio ÖÜÜ

1_L 87,24. n» 180 Tr. II. 267.12. 116,7. 189.28.
203,34. 220,36. 242.2T30. n*661 Tr. II, 470,18.
«. munzmeister.

mooiali* Nonne 91,84. 112,25. «. sanctimonialis.

monitio Stiftung tu Begehung der Jahruit 206, LI.

monumentum Aktenstück 262,32.

morgen Morgen d. h. Juckart 227,40.41. 228.
1 .2.4.5.11

raorgengahe, morgingabe, morgengab
5,39. 12.33. 147.8, 161,3. 289,17. vgl. dos.

m&rnendes.mornandes.mornnestf/r? folgen-
den Tage n° 30* Tr. II, 191.16. 139,7. 218,25.

mortuarium Sterbfall (Abgabe) 254,23. 344,30.
s. val.

mos Sumpfboden n° 25 Tr. II, 189.1.

muien belästigen 141,25.

müli, m u l i
,
malin Mühle n* 25 Tr. II, 189,3.

213,10. 224,7 299,88. s. molcndinum.

müli körn tum Mahlen gerüstetes Kom 27,5»
88,7. 96,1. n° 450 Tr. II, 483.1». 263.!», 3ÖÜ^
s. annona depalcata.

mülnere, mülner, mu Iner, m ü Her Müller
28.29. 189,1 6. 299,32. 354,16. s. molendinarins.

municipium Burg/tecken 360,3. — manicipale jus
105,32. 125,23. n* MFTr. II, 423,18. vgl.

civitatense jus.

munitio, municio fester Platz, Burgßecken, Stadt
n° 81 Tr. II, 223.8, »• 82. Tr. II, 224,29.

muntz tf Münze: falsche muntz 367,20.25.

3) Münzstätte 367,12.

mumm eiste r, muntzmeistor, mQntz-
meister n° 25 Tr. II, 189,34. n°30u Tr.IL
192.29. 103,21. 366,27.327357.1.2. 5,1 6. 19.20.

sa.a».»».3».8«.4l.4t. 368.S.1 1. s. monetarius.

murer Maurer 43,36. s. cemenlarius.

mus Mus, Erbsen (Abgabe) 278,11. s. pisc.

muschtint mussten 270,40.

mutatio manus, manoum ffandänderung n* Ü19
Tr. II, 423,9. 343.». 385.36. 394.31. 396.40,

mutwilliche freiwillig 25 Tr. II, 189,4.

nach noch 270.1 4,

nachdem undyV nachdem, so wie 306,18.

nahkuster subcustos 358,9.

na name Cbernamt 238,10.

nature jus 1 16,28.

nchend neben 271,3".

n eh ein kein, irgendein 6,38. s. enhein.

nemm en nennen 34.3,32.

nervositas Stärke 301,19,

ne vc Neffe 213,40.

n i d w e n d i g unterhalb n° 25 Tr. II, 189,3.

niet nicht 392,24.

niezen, ni essen geniesten, Nicssbrauch haben,
gebrauchen 141,33. 244,34. 339.31.

nimme nicht mehr 79,31. 126,31.

nit nicht 395,30.

nisus Sperber n° 2S8 Tr. II, 322.3.

niwan nur 188,15. vgl. nuwant.

nobilia 9,24. n* 82 Tr. II, 224,29. n° 233 Boos
21.16. 144,21. 149^. n° 330 Tr. II. 331.25.
197,26.21». n° 348 Tr. II, 340,25. 235.10. 239,5.
24ÜJ.2. 245,32. 273,26. 278,33. 284,32. n^lil!
Tr. II, 421,9. n°519 Tr. 11, 423,20. 302,7. n°559
Tr. II, 439,14. vgl. baro, edeie liute.

1 noch nach 270,17.

notnen Rechtstitel 97,7. 124.2. nomine anstatt

96,3.

nona die Non (j Uhr Nachmittags) n° 629 Tr. II,

459,2.

nosce s= nosse 2.15.

not Bedarf n° 80" Tr. II, 192,8. dur not not-
wendigerweise 213.17.

notarius 13.3R. 18,27. 22,14. 31,18, 67,10. 75,4.
77,1 2 , 100,26. j 22,40,4 3, 314,41. — notarius
civitatis BasiSiensis 160,6. — notarius curie
Basiliensis 288,32. 292,16. 353,17. — notarius
curie archidiaconi Basiliensis 360,12. — notarius
cpiscopi 32.3B. 62,22.

»ovale Neubruchland 22,29.

novicius Novite 154.1 1.

numeracio: spes future numeracioni» (exceptio)
251.16.

nun neun 221,10.

nüsezzin neu angelegtes PßantlanJ 234,9.

nut nicht 234,14, 282,12. 393,36.39. 394.7.

nülzit, nutzit nichts 270,13, 271.1. 368.6.
nützit nach enhatt durchaus keinen Anteil hat.

nuwant nur 393,36. vgl. niwan.

niiwen erneuern.

nu ze mal gegenwärtig 316,23.

nnz Nutzung n” 25 Tr. II, 189,19.

ob, obe wenn n° 3ÜI Tr. II, 100.23. 294,5.
392,31.

obe, ob oberhalb n® 2Üi Tr. II, 190,5. 138,26.
151,1.

obenan oberhalb 236,15.

ober oberhalb 143,1 5.

obe rieben überleben 234,15.

oblatio Opfer 206,7.8.10.1 1.

obligare verpfänden 10.27. — obligatio r) Ver-
pflichtung n® Ml Boos 105,11. 3) Belastung,
Verpfändung 243,4.

obser Obsthändler 80,1 9,

observancia Rechtsübung 98,12.

observatio Regel 296,36.

obsides 2,38, n® 3liü Boos 104,38. 314,7. 328,2.
11.15 17.23.25.32.

ohstagium Geiselsehaft 2.32. 23.33. 64,42. 65.12.
n'

1 Ml Boos 104,36.36 ; 105.1.2.11. 314,15. 328.
l.g.l 1.20.21,22.2.4. 350,31.85. ohstagium ad res

vcnalcs, victus venalcs Geiselschaft auf eigene
Zeche 314,14. 328,7.8. 350,29.

obventio Einnahme 206,12.
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510 occasio — physicus

occasio Vorwand 248, IS.

octava dtr achte Tag nach tinem kirchlichen Feste,
bezw. die dazwischen Hegende IVoehe ln, 13. 86,

UL 283,4. 311.1, 324,27.

ofticialis curie s. im Namenregister die Artikel
Hasel Bischof — Hasel Diöcesc Archidiacon —
Konstanz Bischof,

oh auch 104,5.

olde, older, oldir oder 53,5. 110,30. IH8 .2 P.

278,7, 370.22. 382,30.

oleum, olci, Öl 1 öl (alt Abgabe) *274,9. 322,33
n° 031 Tr. II, 441.6. 373.1 5.1«.

ophenunge Bekanntmachung 287,26.

opphiren, opphren Seelenopfer halten 7,2.
41,24.

Oratorium Bethaus 311 ,81 . 313
,
29 . 317 , 14 .

ordenuage Schlichtung 293,10.

ordeum Gerste (als Abgabe) 72.7. 107,35. 152,35.
333,23. s. hordeum.

ordinatur Friedensstifter 317, ih.

oretenus wörtlich, ausdrücklich 259.20,

ort Ende, Eckt 342,22.

ortus =t hortus 3.35. 20.18. 54,28. 148,11. 1 h 7,

21L 237,22. 28l,g, 313,6. 390,23.

ortulanus Gärtner 74.9. 2*1,20. 329,40.

ovenbrot 263.37.

ovenhus Bäckerhaus 218.3, s. pistorum domus.
,

pactio: pactione interveniente durch Zwischen-
,

vertrag n° 48 Tr. II, 204,15.

pactum Vertrag, speeitllt Abmachung n° 81 Tr. II,

222,17. 261,43, 397.27.

pagatus bezahlt 208.1 1 .

pagina Urkunde 1,34. 26,18.

palea Spreu 231.1 7.

Tr. II, 204, 1 o. 65,24, n* 497 Tr. II, 418.12:
419,3. n° 542 Tr. II, 434,12. s. chüchun sät,

collatio.

!
pecia, petia halbe Juchart 85.29. 151,5. 154.7.

212,22. n° 142 Tr. II, 389.20. 310,22.25.29.
320,1.2. n° 638 Tr. II, 462,5. *. stränge,

pcccunia numerata bares Geld 349,20. 356,10. —
pecunia non numerata (exceptio) 7.34, 9.10.

11.9. 16.20. 17.12. 66.39. 85
,36 . 1 fR24«. 145,

'AlL 166.7.32, 21*2.25. n“ 114 Tr. II, 379.15,

288.26, n® 514 Tr. II, 421,7. 328,30. 372,20.
389,8. — pecunia non numerata. non appensa,
non soluta 335.1 7, 31*0.5, pecunia non nume-

|

rata scu ponderata 353,5. pecunia non nume-
rata et non soluta 23,22. pecunia non numerata,
non tradita, non reccpta 185,41*. 186,1*.
pecunia non numerata, non tradita, non soluta
105,3 L. n° 412 Tr. U, 390,». n° 525 Tr. II, 430,
SL 34 1.24, pecunia nun numerata, non tradita

vel minus plene tradita 251.17. pecunia et

argentum non recepta, non habita vel minus
plene habita 251.30. Vgl. precium.

pellifex Kürschner 161,25. 185.26*. 193.37.
n® 346 Tr. II, 311,21. 334,12.

pena, pene Strafe 293,29*. 322.7. 329,2 4.

pensare erwägen n® 319 Tr. II, 342,7. 245.30.

pensio Rente, Jahrgeld, jährliche Abgabe 4,14.

29,2 4. n° lil Boos 67,32. *13.9. 72,7. 8,3,22.

92
t
3f,''.-ri h, 93,2 >. ITTQÖ, 121,5. 142.27. 143.

1LL 199, 1 6, 351,2 0 . 377,26. vgl. appensio,
lipgedingo.

peregrinus Pilger 237,8.

peremptorius terminus 262,30.

pergamenarius Pergamenter 266,5, 298,39.

perjurium Eidbruch 71,32.

permutatio Tausch n* 275 Tr. 11. 314.17 n® 589
Tr. II, 413.18. 345.42.

personalus Pfarrstelle 348,22.

palicium scu sepes firma Palissade 120,4,

panifex Brotbäcker 45,14. 8 ,8,22 . lQp.g. 233,16.
s. brotbeche.

pannicrca domus Tuckwalke 309,27.

pannifex Tuchmacher 312,20.

pannus Tuch 34,35.

papa: liiere inpetrate et inpetrandc a domino
papa, littere papales 1H6,H*. n°629 Tr. II, 159,9.
vgl. liiere, privilcgia. — papalis dccima 349,31.

parrochia, barrochia, Pfarrei, Kirthsprcngtl 30,1 L.

85.3, 231,6. n® 614 Tr. 11. 421.8. 317.15. —
parrochialis iparochialis, baruchialis) ecclesia
133,33. 2*22,4. n° 624 Tr. 11, 456.22. n° 677
Tr. II, 479 , h. — parochianus Pfarrgenossiger
n°624 Tr. II, 456,7.

pascha Ostern 86,16.

paseuum Weide, Weiderecht n° 18 Tr. II, 203,15.

passagium i) Durchgang, Durchgangsrecht 197,
1HL a) Kreuttug 390,3 o.

pastor Hirt 383,2 1 .

patibulum Galgen 227.40.

patronus Kirchherr 63.5. 96.6. 17I.M. s. kilch-
herrc. — patronatus jus Kirchensatt n® 4*

portinentia, pertinencia fp/ur.) Zubehvrde 8,35.
12,t. 24,39. 26,19. n»iaTr. 11, 203,18. 4i>,i7,

n° iü9 Tr. II, 236,14. 78.29, 91,30, u. Ö.

pertinentia et appcndicia 228,10.

pfaffc Kleriker n° 561 Tr. II, 440,10,

phandunge Pfändung 53,6.

phant n° 25 Tr. II, 189,25. s. pignus.

j

pharren matte Wiesland zum Unterhalt des
Zuchtstiers n° 266 Boos 95,17.

pfeffer (als Abgabe) 289,8. s. piper.

phenninch Pfenning, denarius 289,2.
1 pheodum s. feodum.

pherto s. ferto.

phisler, pfister Bäcker, insbes. Feinbäcker
89» 1 8. 231,22, 287,2 1 . s. pistor.

phlcgcr Klosterschaffner, Verwalter 241,43.
316,22. phlcgcr der dürftigen Siechenpßeger bei
St, Jakob n® 527 Boos 1 1.3,35.

pfrunde Pfründe 231,17. 325.29. s. prehenda.

phunt librx fMünzeinheit) 288,41. — pfund-
pfenning = pfundige pfenninge 368,1 3. phunt
pheninge 393,37.

J physicus Arti 353,17.
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picarius — pullus MI

picarius, piccarius Becher 145,9. n° 591 Tr. II,

444.fi. 373.1 r».

pictancia s. pitancia.

pignus, pingnus n° 233 Boos 21.17. 209, lfi. n°360
Itoos 103,10. 271,26. 273,32. 391,25, s. phant.

pignorisjus 209.1». — pignorare pfänden 77,38.

pilleator Hutmacher 37,26.

pipcr (als Abgabe) 112.8. 208.3. 312.16. 323,0.
362,22. 371.13. s. pfeflfer.

piscaria, piscatio l_) Fischtnte, Fisehereireeht 55,
2L 197,30. 242,19. •) Fischwerker 242.19.

piscator Fischer 61,11. 209,12. n° 514 Tr. IT.

421.1.

piscina Fischreiher, Fisehereireeht n° 4H Tr. II,

203,16.

pise Erbsen (als Abgabe) 5.20. 266,14. 333,27.
s. mS$.

pistor Bäcker, imbes. Feinbäcker 5.35. 19.29. 60,

HL 96,24. 139,34.87. 154.2.3. 155.22. 186.52.

1 9 1 ,6. 221 ,35.34. 240,2 5 . n° 152 Tr. II, 401,1 l.

273,20. 291,8, 313,8 329.40. 351,16.18. n° 638
Tr. ll, 462.2:1, 357,14.26. 369,2.393.1. s. phistcr.

pistoris dotnus, pistorum domus, pistoralis domu%
pistrina domus Bäckerhaus 1,18. n° 2 Tr. 11,

197,1 0. 60,40. 139,34. s. ovenhus.

pitancia, pictancia Zukost 14,23. 81,15. 201.30.

pomerium Baumgarten 49,34. 50.2 1 . 319,41. 383,

UL 386,38. 387,2.3.

pondus Wagenladung 318,32.

porcus (als Abgabe) 88,0. 96,3. — Eichelmast

245 .
38.

porrcctum lioc jus s. auctcntica, constitutio.

portarius, portenarios KlosterPförtner 199,40.

253,31.

portio canonica 42,17.

possessionis jus 71.26.

prebenda geistliche Pfründe 30,26. n° Jlil Tr. II,

4 16. 16.23, 349,15. 381,18.30. s. pfrundc. —
prcbendale Stipendium 75,30. prebendalis curia

Haus, das tu einer Stiftspfründe bestimmt ist

201.1 2. prebendarin* Inhaber einer Stiftspfründe
31)7.9. n“ 197 Tr. 11, 418,18.

prccario auf Widerruf 327,20.

prcceptor summus des Johanniterordens 16.1 7.

vicepreceptor 21.0.

precisus bestimmt 30,37,

preciuni: precium non habitum et non numeratuni

194,2 » 308.3 h. res minori* prccii vendita 194.

SLL n° 595 Tr. II, 430,9. 308,39. vgl. deceptio,
j

dimidia, pecunia.

preco Amtmann s. im Namenregister die Artikel

Hasel — Kembs — Mülhausen, s. oben amman,
minister.

prefectus n° 180 Tr. II, 267.9,20. s. im Namen

-

i

register den Artikel I’runtrul.

prejudicium, prejuditium Präjudiz 18 5.6. 105,29.

114 .2 . 313,29 . 311 ,-28 . 327 ,27 . 369 ,5 .

prescriptio Einrede der Verjährung 369
,
5 .

presentat io if Überreichung 62 ,34 . j) Vorschlags-

reckt 35,4.

I prestatio Abgabe, Steuer n° 233 Boos 21,24. 230,40.

pretium s. precium.

p riest er 367.7.

prima die 1‘rim (Frühgottesdienst) n° Hl Tr. II,

217,19. n° 477 Tr. II, 114,9. n« 677 Tr. II,

•178.18,

principalis Hauptperson na 360 Boos 105,4.

p riolin priorissa 228,34. 316,31.

private Abort 186,8.

I

privatum jus 318.39.

privilcgium impetratum scu eciam impetrandum
215.14. privilegia a papa vel ab imperatoribus
concessa 187,4. 194,23. vgl. litere, papa.

privingna Stieftochter 28,16.

probationis annus Probejahr 127,36. 154,10.

procuratio ij_ Verwaltung 257,23. a) Besorgung,

Leistung 146,27.30. vgl. hospicium.

procurator Schaffner, Vertreter 10,»h. 32,22. 34,

50,8. n° 101 Tr. II, 23l.iTa4.TT71l8.35.
95.14. 98.15, n° IM) Tr. II, 267.17. 128.5.

1 16,32. 148,8. n°289 Boos 97,3. 169,3, 186.34,

20 1.3. 20t>, 40. 212,38. 215,34. 217,6. 244,14.

247.21.31. 255,37. 262.31. 266,2 4. 280,32.

286.31. 290,14. n° 559 Tr. II, 439, is. n° 591
Tr. 11, 444,2. 336,30. 314,17. n° 623 Tr. II,

455.3. 352,33. 353.30. 355.3. 361,6. n* 660
Tr. II, 469,12. 376,24. n° 677 Tr. II, 478.19,

379.39. 381,32. 385,22. procurator generalis

335,30. - s. schaflener, syndicus.

proprietas 105,26. 230,22.38. 365,32. n° 661
Tr. II, 4 70.9. n° 668 Tr. II, 471,4. 373,13.

n° 691 Boos 236,2. libera proprietas 21,13. vgl.

allodium, eigen, eigenschaft. — proprietatis jus

1.13. 7.2 h. n° lfi Tr. II, 203.1 3. n° 71 Tr. II,

213.11. ü" 12 Tr. IT. 215.7. n«82 Tr. 11.223.20.

n" 3i Tr. II. 2130.1. n” 1121 Tr. II. 236.14. 71.

ii. 113.16. 1 111,36, n” 203 Itoos 20.1 s. n° 232
Boos 93,15. n° 206 Boos 95.17. n° 276 Tr. II,

315.7. n° 22ü Boos 96,34. 177,3c. 192,36. 193.

2i. 195.3:i. 199,23.200,14.20. n°31ÄTr. II.

310,5. 1 I n° 360 Boos 104 20. 912,2. 223,8.

n° 1Q5 Tr. II, 370.4.10. 239,20. TT39 Tr. II,

389,1. n* 411 Tr. II, 414,15. 279,29. 281,7.

n° 511 Tr. II, 121,3. 309,34. 305, »o. 806,14.37.

310,16. 311,32. n° 562 Tr. II. 441,5. 319,18.

321.29. 329,7. 314.21, 3:4», 1. 352. 3 3. n° 638
Tr. II, 462.8.14, 357,27. 360,27.40. 371.1».

372.11. 385,21. n* 1591 Itoos 125.37. 391,23,

391,25. 396,23. proprietarium jus 8.35. 11,27.

91 .5.9.29. ISS, 2 ,, n° 286 Tr. II, 321,2. 214.20.

249.39. 312,29.

proprium 183 2. 192,37. proprium jus 309,28.

359.3. St70.fi. 389,6. s. eigen, eigenschaft.

prorogare verlängern, hinausschieben 314,26.

protestari bezeugen 32.8. 107,2. protestatio Be-

zeugung 105,25. s. testatio.

proventus Ertrag nft 48Tr. II, 201,16.

prnvincialis 42.io.-t2. 166,1 >3. 290.12. n° 559 Tr. II,

439.13, n° 055 Tr. II, 166,ic. s. minister. —
provinciolalus Würde eines Provinciais 301,26.

proyisio Besetzung einer Stelle 332. 1 6.

pullus Huhn (als Zins) 1,13, 20,27. 27,12. 87,

Digitized by Google



512 pulius — sauma

21ff. 96,3. 104,28. 119.40. 132,28, 143.23.

145,34. 156,13, 172,43. 190.34. n® 330 Tr. II.

332,3. 212,22X9. 221,32. 229,27. 239.22. 263,9,

265,36. n° 411 Tr. II, 414,14. 31O.i8.20.2a.ai.

324,9. 325,11. 337.1 1. ITT 1,24. 351.33. 383,18,

20 ->1 .22.23-24.25-

pupulla — pupilla Mündel 25,20.

quadragesima die Fastemeit 12.18,

quadrant »das ist der vierde teil einer marck
silbersc 366.33. s. fcrto, vicrdunc.

quarta der Werte (alt Abgabe) 317,20. s. portio

canonica.

quarlale Wertet (Ihhlmeut)i t) für Getreide, =
6 Setter 33,33. 59,22. 92.37,. 107.35. 110,14,

152.33. 204,16. 205,3.31. 216.25.28.29. 239,22.

287.40. 297,18. 318,24, 330,39. 333,23. 34424
s. vierder, vierteil u. vgl. verdencella. a) für
Wein, ^ V« Saum 246,2£ 290. .V 315,12. 335,

11+ 355,21,

qaestio 24,13.

quindena viertekn Tage 332.13.

quitare aufgeben 356,15,

quittus quitt, ledig 135,20,

rasor Scherer 201,21. 353,16. s. scherer.

rat /) Beratung 36 1 ,2& a) S. im Kamen/ egister

die Artikel Basel — Klein-Basel — Konstanz
— Rufach u. t. eben Consilium, consulcs.

ratiticare 17,10.

ralihabitio, ratihabicio Gültigkeit, Anerkennung
16.18. n° 348 Tr. II 3 Buk. 255,29.

ratus gültig 122,26. n8 414 Tr. II, 379,25. 397,22,

rebcman, rcbman Weinbauer 80, 1

4

. 127,11.

136.41. 157,18. 161.13.

rcbcn 103,13.15. 162 20 . 221.1

1

12. 228.33.

243.16. 311.7. aai.JS, 32t.,UJO. 312.40, :tjü,

IQ. 12. 15. 17. 20. 364.17. s. vinea. vite*,

reclamatio juris vel facti 101,23.

rector n® 592 Tr. 11, 445,2. n° 624 Tr. II, 456 3.

— rector altaris 331.39. — rector capelle 8f,

12L 95.37, 256.1 3 . — rector ccclesie 135,40.

149,7. 171,25, 187,39. 192,30. 208,39. 209.23,

210.19. 222.1 6. 237,37. n* 453 Tr. ft, 392.1 2.

n* Ü2 Tr. II, 431,14. 331,2h, 345,15, n® 629
Tr. 11, 459,3. n° 632 Tr. II, 461,2. n* 677 Tr. II,

478.20. 377,13. 378,2 6, — rector domus Hospi*
talis 10,39. - rector pucrorum 20t»,38. 230.6,

237,11. 279,15. rector puerorum seu scolarium

n“ 660 Tr. II, 469,29. rector scolarium 39,22.

87,37. 121,4». n* 4Ü5 Tr. II, 371,4. rector

scolarum 365.2 5.

rede Abrede, Vertrag 296.12.

redelichc. rcdelich ordnungsgemäss 139,2,

343.80, .395,12.

rede vas Sieb 300,2.

refectio Afahlteit 39,1.

reformacio Schlichtung 292,39.

refusio Begleichung 328,4,

regressns Regressrecht 61,39.

reht: ic rehtc von rechtrwegen 2<>8,8&.

reichen heilen 44,30.

relatio Übertragung 279,34.

religio geistlicher Stand. Orden 14,25. 29,26.

97,27. 152.34, 209.7. 235.17. 286.29, 333.36.

remedium Vermachung an eint Kirche 206,1 2.

renla Muhlbeutel 249,10.

renneweg n° 442 Tr. II, 389,22.23,

renuncintio generalis 252.33. 360,6.

res judicata 109,37.

res minus dimidia s. dimidia, precium.

resarcire wiederersetzen 22,5.

residencia jurata 381,20.25.

resignare aufgtben 396,27.

resignatio, rosignacio Aufgabe 319,1. 394,27.

396.36.

restaurum Vergütung 42. 1 2,

restitutio in integrum 2.42. 9,1 1. 1 1.10. 17,13.

n* lü Boos 68,15. 66.40. 99.5. 105,34. 125,24.

146,5. 147,20. n® 286 Tr. II, 321.15, n® 288
Tr. II, 322,6. 166,*, 192,14«. 186.U, 187,4,

191.22, 202,24. n® 414 Tr. II, 379.16. 275,27.

296.30. 308.39. 311.34. 318.39. 328.31. 835,

311,23. 346,10. 353,4. 300,4. 374,20. 38^9?
390,21. 397,31.

reth = reht Recht 282,15.

revisorium 25,3 1 , 73,36. 109.29. 209,1 4. 264,14.
281.1 1. 285,19. 303,36. 809,33. 324,9, 331.26,

n 8 610 Tr. II, 460,6. 362,22 31. 365,21. 396,23.

IL1L s. wisunge.

rihter, rieht er 289,8. 290,38. s. judex,

richti Richtung 312,23.

rinc, ring Brotring, Eiertopf (als Abgabe) 5.1.

111.9, 188.13. 292,8. 320.13. s. circultts.

ritter n° 26 Tr. II, 189,33. 293.16«.8 b
. 295.18.

367,7. 391.6. 397,39.

roncinus Gaul 94,23.

rota Rad (tur Hinrichtung) 228,9.

runs Bach 164,29.

räwelich ruhig 111,24.

sabbata Samstag 36,38.

saebruder, saccileri fratres Sackbrüder

,

fratres

de l’enitcncia 8.9. 165,21.

sacrista Siegrist 03,20. 287,22. 310,19. 896,3. —
»acristia Amt des Siegristen 171,29.

sa nt menen einsammeln 268,2 2.

samenunge fern., santenun g masc., Convent
110.31. 117,26'*.33®. 138,39. 163,37. 299.26.
äspr: — 1 *—

sanctimonialis Könne 166,30, s. monialis.

sartor Schneider 13,27, 32,1. 151,27. 155.22.

156,1 5. 235.36. 237,4. s. »chrSter.

sarwürcker Verfertiger von Harnischen 189,15.

saste settte 395,13.

sauma, soma Saum (Weinmass) 18,4. 316,12.
374 . 13 .
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sazzungc — sinde fil 3

s.ixunge Fnntttung 2113, 1

0

*. *. strlutum.

scabini civitatis Basiliensis 16,13.

scadus, schadus »Schatz* (Rebmass) 4,4. 10,41.

14.15. n* II Tr. II, 213.18. n #
22 Tr. II, 2Ü»,

SJL n® 81 Tr. II, 222.14. n® 82 Tr. II, 223,21.

84,10. 113,82. 123.22. 152,37. 201,9. 214.21.

246X5. Tr. II, 389.20. 267,7. n® 662
Tr. II, 441,5.27. 318,20.26. 322.1 1. 829.81

n° 660 Tr. II, 469,6.10. n® 66t Tr. II, 470,4.

n° 668 Tr, II, 471,5.6. » schax.

scelerarius = cellerarius 45,13,

schadus s. scadus.

schaffener, shaffiner, achafener,
Schaffner, schafner Verwalter 60,35. 139.

ÜL 162,25. 290.38. 292,5. 316,217 320,28.

382,8. s. procurator.

schalen (plur.) Fleischbänke 361,33,34. vgl.

macelli.

schaz, schacz, schätz (Rebmass

,

'/» Mann-
werk) 10,42. 90,20. 103,13.15. 162,20—22.
221,10.1X7X28,35. 241,9. 2 13,1 fl. 305.8. 322,

12, 326,2 1 .22. 319,40. 358.10.13.14.16.17.

364,17. «. scadus.

scheid! mase. Sckiedsfruck 339,87.

schephminum s. schophminum.

scherer 80,20. s. rasor.

schicken bewirken 1 I8,10 h
.

schophimynum, schofBminum, schupminum, scheph-
minum, scopininum, schopcnin, scopmin
Scheffel, « ‘/* Malter 73,1 6. 87,29. 1 72.36.

n® 439 Tr. II, 389,3,8. 269,30. 271.14,17.

schrater, schroler, schrütir Schneider 80,18.

229,7. 270,37. s. sartor.

schule 367,9.

schäl meistcr, Schulmeister 80,5, 127,2.

140,25. 393,38. 394,2. s. scolasticus.

schultheizo, schulthcize, schfiltheize,
schultheiz, schultheisse, schultheise,
schültheise, schultlieis, schuLthesse,
scultetus, schultetus, vlccscultetus, viceschultctus

s. im Namenregister die Artikel Basel — Klein-

Basel — Freiburg — Gebweiler — Mülhausen
— Neuenburg — Pfaffenheim — Rheinfelden
— Rufach — Sick in gen — Sempach — Solo-

thurn — Sulz — Wattwciler — Zofingen,

schfiposa vulgariter dicta schßpos, schfiposce,
schfiposse, sch&pozze, achfipfize, schu-
p8z, scoposa, scopoza, scopßsa, schoposa,

schopoza Schufest (Ackermast

)

3,19. 133,9.13.

148,31. n*276 Tr, II, 315.13. n
ü 286 Tr. II,

321,1. n* 289 Boos 96,33. n° 399 Tr. II, 331,23.

195,32.38. 287,16. 7n7>Jo. n® 66 1 Tr. II, 440,3.

.‘563 Tr. 104277, 321,19, 3IO.-22.23.

scole Schulkau

t

31,23.

iCoUri, n' 82 Tr. II, 223,18, n“ 313 Tr. II, 341,20.

290.5. 3-29.3», n" 660 Tr. II, 169,30,

scolasticus 8.H. 13,39. 20.35, 24,21. 25,3.24.

27,34 n° 43 Tr. II 21)4 24. 30,8, 31,18, 33.S.I2,

35.401. 39.26. n“ 211 Boos 63.21. 42.31. 45,13,

47,20, 49.23. n® lüa Tr. II, 237.lt. 62 20 . nr12H
Tr. n, 216,14. 78,38. 81.6. 83.29. 95.19. 100.

82. 122,39,40. 146,9. 157.26. 106,16. 204,1.

Urkundenbuch der Stadt Basel. 11.

205.83. 206,19.25.42. 212,7. 254,10. 264,9.

268,11. 277,32. 280,15. 305.37. 309,2. 3I5X
332.13. 334.28. 397,7. s. schfilmeister. — sub-

scolasticus 33,17. 63,2

1

. 146.10. viccscolasticus

78.39,

scolastria 100,27.31.

scopmin, scopminum s. schophiminum.

scoposa s. sch&posa

scriber, scriptor 13,26. n* 128, Tr. II, 246,16.

scultetus s. schultheizo.

sech seehs 56.29.

secretarius n® 497 Tr. II, 418.16. 284.20.

seculum weltlicher Stand 14,25. 152.34. 235. 1 8.

s ege Sägewerk 249,5. s. serra. — seger Säger
249.28.

selegiräte, selgerete, selgerethe Stiftung

für Seelenmessen 218.18. 274,10. 287.15.

selchcizinde (!), selzhehinde Zehnten, der

an den Grundherrn tu entrichten ist 142,22.

158,16.

semlich selch 90,22.

semmenunge — samenunge Convent 290.41,

seng er cantor n® 25 Tr. II, 189,29. 127,2.

368.18.

s e n t e sanct 188.32,

sepes Hag, Einfriedigung 61,6.

septimana Woche 98,14. 381,25.

septum Etter, Weichbild 49,34.

sepultura ecclesiastica 317,27.

sequax Nachfolger 21.17.

serra Säge 2,17. 23,15. 311.5. s. sege.

serum Abend n* 668 Tr. II, 471,1 2.

servicium Dienst, Hörigkeit n* 266 Boos 95,1 9.

220
.
2 .

serviens Knecht 28,8.

servire Frondienste leisten 231,10.

servitus t) Dienstverhältnis , Hörigkeit 220.1.

239.18. a) Servitut n® iüTr.lI, 203.17. 192.

ÜJL 197,31 204,23. n* 390 Tr. II, 36.9,5. 228,10.

239.15. 240,18. 278,38. 279.4. 337,14. servitutis

jus 219,38.

servus höriger Knecht, Eigenmann 59.22. 219.34.

36- 222.40. 221,31. 297,7. 356,14. 375,9. s.

homo, mancipium.

seshaft 295,3*.

seste der stehst

e

141,42.

setzen, sezzeiv /J einen Streit beilegen 340,4.

a) bestimmen, vermachen 395,31.

sextarium, scster (Hohlmass) 201,1 •*, 203,8.

266,14, 278.11. 313,2. 324,22.

shaffiner s. schaffener.

s h i fm a n Sthiffer 289,25.

Sicherheit, sicchirheit i)_ Garantie 270,1 1.

a) Vertrag 289,3.

sigeriste, sigriste 287,22, 396,5. s. sacrista.

sigillifer Siegelbewahrer 266.35.

siligo Roggen 4,1 1. 33,34. u. ö.

sinde: ze sinde tu sein 272,28.

65
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öl 4 sindicus — teil

sindicus s. syndicus.

sine causa (exceptio) 328.30.

«inner Fasstinner, Aichmeisfer 278.37.

sit nachdem 21*3,1 7*.

sliffcr Schleifer 189.16. — slifstein 249,5.

sl o z Beschlitssung 14 1,31.

«mit, s m i d t Schmied 238,14. 270,3W. 283,2 4

.

383.4. s. fabcr.

sniter Schnitter 56,33.

solidatns = solidus Schilling 81,20.

Solidus: in solidum solidarisch 26,30. 107,20.

n* 414 Tr. II, 373,7. 281,9. 321,11, 350,23.

398,33.

soln schuhten 347, H.

sokendo esse tahlungsfähig sein 248,14.

soma s. saunt».

son (wir, sie) sollen 274,10. 346,30.

so nt, sond, sönd sie sollen 231,32. 271,38.

302.22.

so »er sofern 367.1 .

spcrtaculutn Guckloch 369,10.

spclta Sf<eli, Dinkel 4,4.11. 20,26. 62,23. 130,17,

132.27. u. (J. s. dinkel. spcltca 134 3.

spihercorn gedroschenes
,
aber noch nicht von der

Spreu gereinigtes Köm 72.0.

Sporer Sporenmacher 362,6.

staben: mit gestabetem eide Eid auf den Eichfer-
stat 209.33,

stat, gen. stete./) Stätte, Stelle 364,10. a) Ort-

schaft, Stadt n° 86 Tr. n, 1S5.13. 229,1 3. HU,
UL 361.30,

stacte, state, state, stete, steite, stet,

stett stätig, fest, unverbrüchlich 80. 1 . 226,10.

282,7. 338,30. 382,42. 386,20. 394,10. 395,13.

stete haben bestätigen 382,6.

statutum Fcstsettung, Satzung, Abmachung 223,14.

277,30. 360,3. s. sa/zungc.

stege Stiege 188,17.

steimerine (!) steinern 97,26. s. lapidea domus.

stete, steten s. stat.

stete, steite s. starte.

stipulari eine Vet bindlichkeit übernehmen, JfanJ-

gclübde leisten 24.16, n°69l Boos 120,7. —
stipulatio {2 Festsetzung n*81 Tr. II, 222, 1 7

,

n° *286 Tr. II, 320.2 1

.

a) Handgelübde 21,37.

S&H 2L1, n*2SÜTr. II, 320.18, n* 112 Tr. II,

390,1, n° 525 Tr. II, 430,1 o.

stramen Stroh (als Abgabe) 333,26.

Strange Streifen Landes
,

pecia n* 688 Tr. 11,

462.5.

strata Strasse 119,38. 322,1 1.

st re] er Kammmacher 188,20.21. 207,38.

strenuus vir 302,1.

stuck = stoc Grenzpfahl 326,0,

s t u c c h Geldstück, j= Mark 346,36.

stupa Stube n° Zli Tr. II, 217, 1 0 . 55.4. 83,26.

sture, stura Steuer 268,27. 2*4,40.

sü sie fptur.) 270,20. 395,30.31.

subcustos 121,20. 123,17. 227,26.

subrogarc als Ersatz leisten, stellen 82.16, n° 497
Tr, II, 418.25. 350,35.

subscolasticus s. scolasticus.

suburbium Vorstadt 117,2. 221,25. 372,1 2.

successio Erbfolge 212,2.5.

suffragium Fürbitte 15,23. 282,38.

sullen, sullent sie sollen 393,3 1.33.

s u n , s u n (wir, sie) sollen 6.30. 44.26. 234,19.

272,30. 287,1». 295.4V 358,20, 361,40,

sund sie sollen n° 25 Tr. II, 189,1 9.

s und ir lieh besonder 304,28.

su ne Versöhnung 291,2 8..

sunegiht, sunegicht, sunegit, sunigeth,
süngiht, sunnigichten, snngihten
Sonnenwende, Johanni 52,1 8. 38,17. 243 IS.

291,9. 302,31. 325,32, 362,1. 370,38.

superficies, superfities 1 12,31. 31 1 ,24 .

suppnor 199,30. — suppriorissa 217,1.

sus hin obendrein 342,26.

suspensio Suspension n° 592 Tr. II, 445,1 5.

sutor, sütir, suter Schuhmacher 11.40. 27.21.

28.2. 73,33. 186,34. 193,36, 210,31. 212,32.
270.35. 300,27. 341.33. 343,6. 349,42. 350,38.
397.0. sutorum zunfmeister 161,23,

svewenne t-a swenne wann immer 249,1 7.

swa 7<<«» immer 141,13- 164,30. 346,38.

swar wohin immer 164,3t. 274,17. 393,18.30.

*waz, swas was immer ll7,35 k
. 126.37. 268,30.

282.14.

swcle welche immer 294,1 4.

swelich welcher immer 293.3 1

.

s w em wem immer 102.15, 268.30,

s wen wen immer 126.23. 294.20.

swenne, swene zoann immer, wenn je, wenn
56,3

»

. 102.13. 140.14. 163,32. 263,14. 268,29.

282,12. 317,14. 361,20. 386.28. 393.29.

swennez wenn es immer 67.36.

swer wer immer 6.23. 1 41,26. 293,2.

swern schwören 294,15.

sweren schwer machen, verleiden 4 1,20.

swerpfurbe Schwertfeger 188.1 9,20. s. gladiator.

swie /) wie immer 141.23. 164,38. J) wenn
303.14.

syndicus, sindicus Vertreter, Anwalt 266,24. 297,
16. 318,16. 319,3, 344,17. 352,28, s. procurator.

Uibcrna Wirtschaft 142,2». 138,20. — tabernarius

Wirt n° 457 Tr. II, >01,12,

tagwan Mast von IViesland
,
soviel als einer in

einem Tage mähen kann, j Jucharten 17 1,

29.32- 383,18.19. vgl. diurnale.

talentum L Schillinge (?) 1 4,23.

taliia Kopfsteuer 281,39.

techan Decan n* 25 Tr. 11, 189,'2 {L

I teil Partei 293,9.
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tcrcia — Vellejanum 515

tercia die Ttrt (9 Uhr Vormittags) n® 128 Tr. II,

216.13.

tergivcrsatio Zögerung, Winkehüge 258, 1 0.

territorium Grundstück, //o/statt n° lilli Tr. II,

236.14. 72,28.

Icütamentum 296,27. 301,36.

testatio Bezeugung 262.19, s. protestatio,

textor Weber 120,17. 205,36. 315.26. 325,15.16,

s. weber. — textrix 312,14.

Ihekan dccanus 331,2.

thcloneutn Wegzoll 46.28. vgl. toi. — thelonearius,

thclconarius Zöllner 27.31 . 157.7, s. zolner.

Ihesaurarius n® 027 Tr. 11, 458.2,

unserre unterer 335,26.

unveracheidenlich ungetrennt 395, 1 6.

un versprochen unangefochten 111.24, 189,2.

unwerin nicht wären 213,14.

unzc, untze, unz, untz bis, bis ut 96,40.

102.36. 141.20, 234.16. 272,2. 2S7.24. 294.33».

303, 1 5. 343,33. 393,26. - unzehar bisher

56,40. untzhin bis hin 271.38.

unze wuschent maischen 213,9.

u n z uh l Gewalttha

t

293,2 1»,

urkantnust Anerkennung 392.2 4.

urkunde, urk finde neut. Kennteichen, Zeugnis

295.31, 396.7.

lieh, tych Gewerbekanal 1 13,36. 161.32 ÜiL. v

263.10. 281 ,31 . 299.3 J. 339,32.

tilea, tilia Linde 8,12. 24.37. 1

todslag 293,43». 1

torcular Trotte 18.10. 203,27. s. trota. — torcu-

laris curia 1 16,23. t

trehsil Drechsler 43,37.

treuga Waffenstillstand 86,14. '

triticum IVeiten 27,4. 88,6. u. 0.

trota, trotta Trotte 301,22.30. a. torcular.

tümherrc canonicus 391,3.5.

tumulare beerdigen 246,24.

tund: ze tund tu thun 271,37.
(

tundechan Domdekan n° 30u Tr. 11. 192,24.

t 3 n her re Domherr 127,2.

tunprobistDcmp**obst 0*30** Tr. II, 192,24

.

tunnc: zc tfinne tu thun 395,18.

lutor Vormund n° 109 Tr. II, 236,10. 308,29.

311,8. n” 638 Tr. II, 462,4.18. vgl, advocatus,

curator, voget. — lutorio nomine als Vormuna

396.27.

uberfarung Übertretung 366,27.

uberaitzen versäumen 367,3^

ürlige, urluge, urloge (neut.) Krieg 141,34.

914.36. 339,4.37.

11 r loben erlauben 302,15,

urlop, urlob Erlaubnis n° 423 Tr. II, 381,16.

244.31.

rsaz Versals, Unterpfand 226,19. 323.28,31.

361.36.

urteilde fern. Urteil, gerichtliche Fertigung 1<»3.

ÜL 395,12.

usbas weiter aussen 326,27.

u s g a n d e ausgehend, endend 383,7.

usura Geldzins 117, IC. n® 3iili Hoos 1 0. > ,3 . 315,1 3.

360.32.

ususfructus, usufructus, usufructuarium Nutmiess-

ung
,
Nitssbrauch .>, 1 8, 7.39, •>1,31612.38. 33,7.

31,15. 38,37.38. 81,13. 87,15. l'K,30- 123,37.

195,2. 157,13, 167,10. 189,41. 190,6.10. 195,

196,c. 199.16, 201,8. 205,4. 216,24. 233*

22. 248.10. 271,12. 291,38. 30'-.ir,.i7. 334,

10 21.25. 351.2 1.22.36. 355.4. 381,32.

uth etwa 274,13.

utilitaa Nutzung 336,34.

utrobique beidseitig lÜliil-L

utzit irgend etwas 367,1 3.

uzschcidungc exceptio, Hechtsvorbehalt 11 8,2 3**.

uz varn aus der Stadt ziehen, die Stadt verlassen

uffart Außahrtstag 241,23.

uffen tj *»f 24,37. 26,38, 218,18. 219,9. 370,

2 *. jj hinauf 339,1 6.

uffen th allen aufrecht erhalten 170,33.

ufgeben I) eit Gut abtreten 211. 1 1- 364,20.

ufgen abgetreten n® 563 Ir. II, 412»!*? ein

Lehen aufgeben 382.10.1 4.

ufsetzen aberkennen 6,31.

umbc: choufcn umbc einen von jemand kaufen

96,38. 117,1t». 274,7. 301,18.

umbetw ungen ungezwungen 213i3g,

undirdingen abdingen, unterbieten 44,20.22.

und erziehen sich eine» dinge» sieh anmassen

366,2 5.

ungeminrot ungemindert 16*1,32.

Universitas /j Gesamtheit der Güter >»->,2 4. 2) Ge-

meinde, s. im Namenregister die Artikel Hasel

— Klein- Ilascl — Carspach — Freiburg -

l.aufenburg — Mülhausen — Rufach — Solo-

thuru — Slra»sburg — $ulz. vgl. conmuqitas.

295.8.

adimoniare zur Bürgschaft zwingen 77,3 7.

al Abgabe bei Sterbfall 158,34. 178,32.33.40,

179,2.5. s. mortuarium.

(‘alcgianum s. Vellejanum.

alsch messe, Fälschung, Betrug 6,36.

r a r neut. Fähre 56,20.

rarandus s. warandus.

rarndez gSt Fah'habe 3i?«.>i30.33,

, as Fass n° II Tr. II, 213.23. n° 12 Tr. II, 215,

*2, n° 81 Tr. Tr. II, 222,28. n® 82 Tr. 11, 224,n.

rasbinde Fassbinder, Kühler 43,37.

rasinat Fastnacht 276,33. 301,28.

rauallus n° lüTr.II, 201,9. vgl. homo ligius.

rectura Fuhr 146,31.

Vellejanum, Velleyanun», Velleanum, Vellejanum

scnatusconsultum, Valegianum senatusconsul-
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Vellejanum — vigilia516

tum, Velleyani heneficinm (exceptiol 146.6,

288.26. 308.40. 3 18,40, 336,18. 390.21.

veile tor Fallgatter n 8 562 Tr. II, 441,5.

velwe H ’eidenbaum 385,19.

venales re*, venales victus s. obstagium.

vendicare =» vindicare beanspruchen 18,19. n*668
Tr. II, 471,21.

vendicio directa n° 638 Tr. II, 462,6.

venialia verzeihliche, tägliche Sünden 15,26. 131.6.

184.34. 363.21,

ver (vor dem Namen) Frau 64,7.

ver für 294.20.

verbessern Huste iahten 366,25.

verbiete nach i Beschlagnahme 53,6.

verhüte verbot 270,25.

verdencella. verndencella, vierdencella, vierdezella,

vierdcella, verencella, verincella, verncella,

vernzella, vercella, virncella, vierencella, vieren*

zella, vierncella, verdenzal, vierdenzal,
vierrenzal.vierenzal, viernzal, vier nzel

Viertel (Getreidemats, » 2 Malter

)

4.3,1 1,

20,20. 27,4 5. 29.1 8.24.23. 30.26. n*70 Boos
67.32. 51,17. n* 1Ö2 Tr. II, 236,17 62.28 .

75.37. 82.12. 85,40. 87,26. 88.6. 91,9,32. 95.

4i 96.1. 101.22,23.
~
1Ü374,34,39. 107,35.36.

n° 195 Tr. II, 268J9. 112,16 . 130.17. 132,27

n* 233 Boos 20.29. 139,1. 113,23.25. 145,34.

150.6 26.30. 131.2.16. 1,3. 168,36. 172.35.42.

177,26. 18l,l\8M6‘. 190,9.L£JLL o* 330 Tr. II,

332,3. 900,17. n°342 TTTT, 342,6. 205,30 S2L

20*^3. n8360 Boos 104.1». 212,21.30.36. n®389
Boos 108,36. 229.27. 231.14. 239,7. 243,35.

248,29, n°450 Tr. II, 483.8. 263,8. 266,13.

269,3 11.30. 271.9.12. n° 477 Tr. II, 414,13. 19.

279,28. 282,11. 300.7, 306,12. 312,37. 319,26.

320,15, 337.10. 338.6. 318,6. n
8 623 Tr. 11, 435.

LL 360.42. 372,5.7.9.10. 386,21.25. 388,22.

393.38. 395,22. 397,27.

vererschazzen eine Liegenschaft durch Zahl-

ung der J/anddnderung unfreien 299,35.

vergelten linsen 395,22.

vergicht (zu verleben) er bekennt 271.36.

vergien ich bekenne 394,8.

vergigen sie bekannten 299,3 1*.

vergihe ich bekenne, bekräftige 326.36.

verhynlcssen vernachlässigen, versäumen367 , LL
verjach er bekannte 162 ,

34,

verjahen, verjahent sie bekannten 59,1 1.

392,19.

veri haben! = verjahen 271.1.

verjech = verjach 382.40.

verleben, veriechen bekennen, bezeugen 2 1 3,

36 . 249 .2

1

. 295 .26 . 303
,
8 . 370 , 17 .

verkomen ein dinc einem Dinge steuern, es

vermeiden 395,35.

ve riech verlieh 161,3.

verlShen, verlühen, verluhin, virlühen;
vcrlfiwen, verlüwen, verluwen, ver*
luwin, virlüwen verliehen, geliehen 118,l2 b

.

163 .38 . 188 . 12 . 31 . 211 , 10 . 245.7 . 249 .6. 282 , 5
.'

343 ,40 . 390.38 .

vermachen versperren 271,38,

ver re; also verre so zwar 102,14.

verrich techlich richtig 218,30.

verrihten, verrichten, verrihtin tfbesorgen
126,26. 218,26. 2) entrichten, überantworten

234,20. 282,16. 291,10. 311.9. 323,30. 395,33.

verschulden, versckulden schuldig seim

295.1qm 5*.

verseze »vereiste

•

s. versizen,

Versicherung Garantie, Pfand 51,19.

versizen versäumen 300,13*. 305,15,

verstossen abtreiben 395.36.

vertigen, vertigo n tfschicken 358,21. 2) rtehl-

lich übergeben, abtreten 272.27. 276.33. 287.17.
— vertegunge Fertigung

, rechtliche Abtretung
139.3.

vervan mutten 79,32. 126,31.

verwandilot: so sich du hant verwandilot
wenn die Hand ändert 56,31. 245,16.

ver wer Färber 80,20.

verzigen s) ver sichtet 209.32. 303.12, 2) sie

bexeugten 268.35.

v e r z i h e n sich ver lichten 69,18. n° 56 1 Tr. II,

440.7.

vespere Vesper (6 Uhr Abends) n# 632 Tr. II,

461,1.

vestimentum non tinctum sed naturaliter coloratum
4.12.

vicarius n 8 233 Boos 21,7. 153.17.18. 182.9». 196.

LL n° 348 Tr. II, 340,22 . 206,23. n* 442 Tr. II,

390,14. n°542 Tr. II. 431,17. a« 624 Tr. II.

vice anstatt 55.29.

viceadvocatns s. advocatus.

vieegardianns s. gardianus.

viceplebanus 179.1 1.

vicepreceptor s. preccptor.

vicescultetus s. scultetus.

victus venales s. obstagium.

vicus Gasse, auch Dorfgasse 17.2. 32.1. 249,38.

285,12 329,29. 308.37. 369.1. — viculus Gätt-

lein 298,23.

vierdcella s. verdencella.

vierdencella s. verdencella.

vierdenzal s. verdencella.

vierder Viertel (Getreidemass) 278,10. s. quartale,

vierteil.

vierdunc, vierdung Vierling: t) Gewicht

395.17. 2) Münte, =-
'J*

Mark Silbers 102,14.

188.7. s. ferto, quadrant.

vierencella s. verdencella.

viernzal s. verdencella.

vierteil, viertel Viertel (Getreidemass) 102,37.

LSL 103,4 ff. 138,40. 303,11. 325,26. 326,11.

386.17. s. quartale, vierder.

vigil Nachtwächter 369,15.

vigilia t) Tag vor einem Feste 29,34, 187,22.

2) Totenamt 93, 5*». n # 668 Tr. 11, 4/1.12.
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villa — wegscheit an

villa Dorf ^S. 30,11. n® ZQ Boos 67,28. u. ö.

villanom predium, dem rusticum entgegengtsetit
359,81.

villicalio, villicacio Meiertum 1,12. 142,16. 158.
10.14. 178,32.

villicatnra Meieramt 195,10.29. 196,2.6. villicAture

jus 195.16.

villicus Meier nc 48Tr. 11,204,29. 62.5. n® 134 Boos
75,1. 74,10. 76,37. 101,20. n® 195 Tr. II, 269.7. ,

114,367TT6777T3Ö733TT3??24. n°233Boo«‘JU
126.

j

136.41. n® 266 Boos 95*8. 158,8, 163.127178;
|

1 4.17.20.24.29.30.36.39. 179.3.4,10.12.14. 194,

33. 195,10. 196.1 1.17 n® 348 Tr. II, 340,23.25.

227,4 9. 23t, 15.17. 232,23. 248,5. 285,22.305,

3JL 307,21. 3O8,30r
~
3I^ri & 329,30. 344^TT

350,36.38. 357,13. 372,5. 373,17.32. 380,34.

s. mcier.

viltula Dorfehen n® 223 Boos 20,20.

vindemiare Weinlese halten n® 82 Tr. II» 224,9.

vindcmie Weinlese n® ZI Tr. II, 213,2

1

. n* Z2 1

Tr. II, 216,20. n° 82 Tr. II, 224,9. n* 562 Tr. II,

441,16. 384,26.

vinea 4^. 10,40. 11,19, 18.1.8. 22,25.82,34. n® 48
Tr. II, 203,14. n® 11 Tr. II, 213.11.13.22. n® Z2
Tr. II, 215,7.9.10.1 1.I2.22T2T6.1Q. n®8lTr. II,

222 Li. n® 88 Tr. II, 923, 1 9; 224,11. 62.23.

81,10. 107.33. 113,22. 115,18. 116.22. 123,22.

ÜL 152,37. 167,5. 178,25. 180,13». 183,5 6.2 S.

192.34. 193.22. 194,5.9. 199,19. 205,26.29.

200,43. 212,22. 214.21. 240,17. 248,25.26.

n® 442 Tr. II, 389,20. 266,5.7.8.20. 267,6. 279,

ai* 807,2 4.26.29. n® 562 Tr.lt. 441.4.27.28.

318,20.24.26. 322,10.12. 329.26,28.2 9 30.32.

,335,7.9.14. 137,32. 352.3 l.:H. nu 638 Tr. II,

lt»2,5.K. 360,2 8.3 0. n® 660 Tr. II, 469,6.8 9.10.

n® 661 Tr. II, 470,4. n° 668 Tr. II, 471,4.6. 376,

15.14. s. reben, vitcs.

vir für 188,15.

virga Rute (Fläehenmass

)

149,23. 150,9. n® 275
;

Tr. II, 314,10.

virgaltom Stauden 57,5.

viridarium Haumga/ ten 50,21.

virlühen s. verluhen.

virncclla s. vcrdcncella.

via (exceptio! 194,26. 258,3. 306,9. 308,43. vi

coactus 333,1 7, vgl. coactio.

visitare inspirieren n® 81 Tr, II, 223,2.

vilcs Rehen 310.19.22,25. 349,41.42. 374,11.16.

s. reben, vinea.

vitipodius Rebsteeken 318.32.

vivus: inter vivos s. donatio,

vlosch Cisferne 385,19.

voget, vogit, vogt, vogete; vogtie \) s. im
Namenregister die Artikel Baden — Basel —
Blotrhcim — Brombach — Fischingen —
Rickenbach — Riehen — Ru fach. s. oben ad-

vocatus, advocatia. ») Vormund 162,1 8. 244,3 1

,

289,20. 291.4. vgl. oben curator, tutor. —
vogetber eines Vormundes bedürftig 364,20.

volge. mit der meren volge mit Stimmenmehr-
heit 6,22.

volleisten vollenden 118,10*.

vor, v 5 r (vor dem Namen) Frau 64,13. 343,29.

i vor vorher 59,3.

vorgenemet vorgenannt 270,25.

vorsler Fbrster 326,29. s. forrestarins, harder.

vrieliche, vrilichc, vrilich, frilich adv.

frei 58,36. 59,6. 395,7.19, vrilich lidigfrei und
ledig 234.15. 323,31. vriliche und lidecliche,

1 vrilich und lideklich 103,16. 270.13. 358,18.

vro, vr6, dal. vron (vor dem Namen) Frau
138,36. 274,6. 304,24, 320,12. 394,8. 395,5.16

vro vre Gemahlin 394,6. s. frowe.

vrye Gemeinfreier 270.39.

vfider Fuder 193,42. s. carrata.

vfigen passen 141,15.

vors tan vertreten 291,12.

wachs (als Zins) 395,1 7, a. cera.

Wachtmeister 27,21.

wage Geldwage 366,2 1

.

wagner 43.37. s. curruum factor.

wan man 164.28. 274,1 5. 282,7. 304.24.

wan, wann t) als (vergleichend) 164,28. 213,38.

231,13. 242 1. s) ausstr 295,16. 319,24.29.

j) sondern 293,2 2«.

wände, wanl, wand, wann, wan t) weil

52,21. 53,2. 56,25. 126,18. 138.41. 139,16.

141.26. 268.32 270,40. 316,32. 339,30 342.2 4.

a) denn 293,17». j) als (vergleichend), ausser

79,2WV2$,g87l26;2i. 2(1, L 272,3.

wandelunge Handlinderung 56,26.

wann s. wan, wände,

w a n n e r Getreidewannen/nacher 43,37.

want s. wände.

warandia, warangia, werandia, gucrantia Garantie,

Sicherstellung 9,10. 1 1,8. 28,1 9. 36,1 9. 67,5.

#6,11. n" IM Tr II, 207,10. 10.1,37. 110,19.

118.22-. 1:10.2-,- 147.1». 141) 33. Ifi5;5,8. 159.

so. 106,«. 109,37. 177,37. 1B3.U. 187,3.29.

191.17. n" 348 Tr. II. 941.19. --<14. 23. 815.17.

IS. 2)2.19. n'lüäTr. II, 370,18. 230,18. 239,

1L n'
1 lii Tr. II, 390,4. n° Ul Tr. 11. Tfe.

277.27. 290.20. 298.32 808.30. 310.30. 321,10.

329,17- 335.10. 387, 15. 398.12. n° 001 Tr. II,

47(1.12. 372,1». 383.35. 385.4). n”091 lloo«

120.3. 359,12. 390.11. 397,20. s. wer.chaft. —
w.randisare garantieren, rieherstellen 353.1 )

.

s. weren. — warandus, varandus, warendus
Garant, haftbar n® 2:16 Boos 93,24, 143,32.

n" 2ÜÜ Boos 95,26. 152,10. 241,2. 319.23. 334.

38. 396,33. s. wer.

wäre wäre 274,13.

warten eines dinge* uf einen sieh für etwas an
jemand erholen 361,37.

wartspil Anwartschaft 165,20.

weber 6.17. 270,36. s. textor.

Wechsel s. wehsei.

wechter 339,36.

weder keiner von beiden 249,14.

wegscheit Wegscheide 261,29,
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»18 wehsei — zwolfbottc

wehsei, Wechsel, wechssc), weshil /) Tausch
246,9. .'142,22, 3*» 1 ,30. .'182. 4 2. s. cambium.
j) Geldwechsel 388,37. — wechsselbanck
388.37. 387,37. — wechselrecht, weclis-
s e I r e c h t Heckt des Geldwechsels 368,29. 388.8

.

— wcchnültn Geldwechsel treiben 366,20, —
wechssler Geldwechsler 368,16. s. campsor.
wechssler geselschaft 366,39,

weltliches recht 69,1 8. %. civiie jus.

went, wend (wir, sie) wollen 53,3. 141,23.

164,30, 272,1.

wer Garant, haftbar 238,12. 268,23. 272,78.

346.38. 347,13, 370.30, s. warandus.

werandia s. warandia.

were BesUtrecht 270.17. s. gewer.

wercie wahre
,
dauere 291.36*.

weren, wer rin garantieren, sicher stellen 29] ,

Li. 386,28. s. warandisare.

wer schuft Garantie, Sicherstellung 118.I9K
n° 563 Tr. II, 442.15, s. warandia.

wert währt 244.37,

weshil s. wchsel.

wetten Busse zahlen 44,10.

w i ;c r e Weiher 186.1 7, s. wyger.

wichung Weihung 170,30.

widemen als Aussteuer bringen 22,2 4. s. dota-
licium.

widerleit ausgetizuseht 1 03, l

.

wienaht, w innaht Weihnacht 241.13, 305,15.

wihseln tauschen 358,11.

wil dieweil, während 393.32.

willkürlich nach Gutdünken zu richten .310,1 1.

wilunt weiland n® 563 Tr. II, 142,8.

w i n in a n Weim>erkäufer 235.33.36.

wirt t) Wirt 270.37. s. hospes. *) Hausherr,
Ehemann 44.2 8. 58.32. 102.13. 274,16. 289.18.— wi rt i n , wirt e n, wi r t i n n e Hausfrau, Ehe-
frau 56,23 .28. 111,22. 163.38. 188.12.30. 234,

LS. »Sft.i:;. 274.f>. gyj.i«. :uii,6. ans.s.

w iss in de: mit wissindc mit Wissen 215,10.

wisungc, wisung Visifafionsgebühr 201,26.
292,8, 301,1.9, 309,33, 314,35. 365.2 1

,

s. revi-

soriuni.

wchirer wüchircr Wucherer 19,36, vgl. usura.

wo reu waren 270,40.

wulgaliter = vulgariler 266,14.

wüssent sie weisen aus, handeln 231,36.

wüst weist aus, handelt 123.8. 381,2.

wyger Weiher 338.34. 339.t2.22.33, s. wiuere.

yd man (jedermann 221.8.

ymbiss Mittagsmahl 367,34.

vpotheca, ypoteca Hypothek, Verpfändung 179,9.

390,15.

i altem zählte man 1 11,20. 165.2.23.

ic gegini tugegen 382,33.

ze hande s. handc.

ze hant alsbald 139.10.

zehen ziehen 69.14.

zeim tu einem 278,21. 323,27.

zeinre zu einer 218,16.

zeint = ziehen! ziehen, erstrecken sich 22.27.

zelige Zeige, Parcel!

t

81,32.

zerbe — ze erbe. s. erlie.

ze me «jj zeme zum 69. 1 4.

zewein szeeien 219.9.

zeweir zweier 218.30.

ziegler 212,23.

ziel ich er sw jeglicher 276,32.

z i 1 Termin für Dingung und Zahlung 48,8.

295,13»-

z i 1 c Häuserreihe 231,10.

z im er lute 43.37. s. carpentarius.

zinshaft sinspflichtig 382,18.

zinstac, zinsslag, zinztac Dienstag n® 561

Tr. II, 110,15, 310,14.

i.ir *= ze ir zu ihren 6,2 1.

z i s t a g Dienstag 305.22. 344,8,

ziwo (fern.) zwei 340,24.

zol n"25 Tr. 11. 189,19. s, theloneum.

zolholz n® 282 Tr. 11. 316,10.

zolner 127,1 2. s. thelonearius.

zue Zeuge 287,20. s gezüc.

zuge hör unge Zubehörde 359.1 1.

zunfl (das. zimf) 6,18. 43.37. 80,2 1

,

— zunft-
brfider 6,40. — Zunftmeister, zunf-
meister 25. 1 5. 44 ,8. 52.12. 161,23.

n° 457 Tr. II, 401,13. 370,21.

zünserre tu unserer 249.16.

zurjuch Doppeljuchart 228.9.

rwa(?) = swa wo immer n®561 Tr. II, 440,6.

zwclfbotc, zwelfbotte, zwolfholte Apostel

46.34. 79,36. 11 8.32 1».

/ weichet swanzig 58,16.

z w i r u n t zweimal 215,14.

zwolfbotte s, zwelfbote."
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LEGENDE ZUM STADTPLAN.

Der Plan macht keinen Anspruch auf absolute Genauigkeit. Es kann

nicht dafür gebürgt werden, dass diejenigen Lokalitäten, welche heute nicht

mehr vorhanden sind, am richtigen Orte eingezeichnet seien. Ebenso wenig

kann mit Sicherheit behauptet werden, dass alles im Plane eingezeichnete

schon um 1 290 bestanden habe. Grundsätzlich haben nur solche Lokalitäten

Aufnahme gefunden, welche in Band I und II des Urkundenbuches genannt

werden, ausserdem ausnahmsweise auch einige andere, deren Vorkommen
vor 1290 anderweitig sicher bezeugt ist.

St ad tt e i I e.

I. Mutmassliche älteste Stadtummaucrung, wahrscheinlich noch aus

römischer Zeit herrührend.

Belege: für den südöstlichen Teil die Ausgrabungen bei der Correction der Kittergasse in

den 1830er Jahren, beim Bau des Gerichtshauscs 1856, beim Bau des Schulhauscs im

Mentelinhof, der Realschule und der Turnhallen an der Kittergasse in den 1880er Jahren;

für die übrigen Teile die Urkunde des Bischofs Johann von 1362 über Abtretung des

bischöflichen Gartens (Wurstisen, Codex diplomaticus S. 54), der Kaufbrief über das Haus

zur Krone vom 9. Mai 1573 {Fertigungsbuch), und die bestehenden Halden mauern.

II. Mutmassliche Stadtbefestigung Bischof Burchards, um 1080. (Grenze

gegen Westen : der Birsig).

Belege: Die Notiz im Bericht über die Gründung des Klosters St. Alban 1101— 1103

(UH. I, 9,26); der nachmalige innere Stadtgraben am Steinenberg, St. Albangrabcn und

Harzgraben; vgl. Johannes Bernoulli im Basler Jahrbuch 1894, S. 227.

III. Mutmassliche Ummauerung des St. Albanklosters, um 1090.

Belege: Die Erwähnung der septa monasterii im Stiftungsbrief des Klosters 1102,1103

(UB. I, 15,3); die nachmalige Befestigungsmauer längs dem Rhein und Mühleberg, die

noch bestehende Stadtmauer an der Westseite, die teilweise noch bestehende Mauer längs

der St. Albanvorstadt.

IV. Mutmassliche Ummauerung der innern St. Albanvorstadt, vor 1284.

Belege: Die erste Erwähnung des Vridcnthors im Zinsbüchlein von 1284 (vgl. Fechter

in »Basel im XIV. Jh.,c S. 105): die Erwähnung des an der Südseite der Vorstadt sich

hinzichcnc.cn Stadtgrabens in Wurstisens epitome (S. 126 der Ausgabe von 1577) und im

Kaufbrief über das Haus zum Burghof vom 29, November 1576 (Fertigungsbuch); die

bestehende Terrainerhöhung und Flucht der Eigcntumsgrenren an jener Stelle.
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520 Legende zum Stadtplan — Lokalitäten

V. Mutmassliche Stadterweiterung, vor 1206.

Helege: Früheste Bezeichnung von St. Leonhard als infra muros gelegen 1206 (Trouillat II,

35,1); Erwähnung der St. Niclauscapelle in der St. Petersgemeinde infra muros und des

Kreuzthores 1219, des Spalenthores (Schwibogens) 1230 (UB. I, 64,5.16; 81,35); die nach-

maligen innern Stadtgräben Kohlenberg, St. Leonhardsgraben, St. Petersgraben.

VI. Mutmassliche Stadterweiterung, vor 1289.

Belege: Fechter a. a. O. S. 113; Urkunde von 1289 betr. Erbauung eines Stadtthors

beim Predigerkloster (UB. II, 368 n* 659).

VII. Mutmassliche älteste Ummauerung von KIcin-Basel, vor 1277.

Beleg: Rudolf Wackernagel im Historischen Festbuch zur Basler Vereinigungsfeier

1892, S. 222 f.

VIII. Mutmassliche Erweiterung der Ummauerung von Klein-Basel, vor 1284.

Beleg: Erwähnung des Bischofshofs 1281 bei Fechter a. a. O. S. 139.

L o k a I i t ä t*e n.

Gross-Basel.

St. Albansberg GG-PP. 17.

St. Albankloster LL/MM. 15/16.

St. Albanvorstadt CG—HH. 17—19.

St. Andreascapelle N/O. 15/16.

Augustinerkloster T. 14/15.

BarfUsserkloster, zuerst K/L. 19, dann V— X. 21.

St. Brandanscapelle N/O. 10.

unter den Bulgen O. 11/12.

auf Burg — Bezirk I des Stadtplanes.

St. Clara in GrB. K/L- 19.

ze Kolahüsern R—U. 23 —25.

Koramarkt P/Q. 15/16.

unter den Krämern N/O. 14— IG.

Kreurgasse L— N. 9/10.

Kreuzthor K/L. 8/9.

Kunosthor BB. 18.

Deutschordenshaus AA/BB. 18.

Dompropstei AA. 18/19.

Egelol fsthor M. 21.

Eisengassc P. 12— 14.

Eschemcrthor Z. 21.

Esel thürlein U. 22.

Fischmarkt N/O. 13.

Freiestrassc T—V. 17— 19.

Gerbergasse R/'S. 17/19.

Gnadenthal K/L. 19.

Gundolzbrunncn M. 12.

St. Johanncapclle auf Burg V/W. 15.

Johanniterhaus C. 1/2.

St. Johannvorstadt B— K. 1—8.

Judenkirchhof H. 16/17.

Lallotthurm U. 17.

Grosn-Basal.

St. Leonhardsberg R—T. 20—22.

St. Leonhardsstift S. 21/22.

St. Iseonhardsspital S/T. 20/21.

St. Marien Magdalenenkloster X. 22/23.

Marktgassc P/Q. 16/17.

St. Martinskirche Q. 12/13.

Menlisteg S. 17.

Münchengasse L/M. 12— 16.

Münster X. 16.

Miinsterplatz V—X. 15—17.

Müosterplatzbrunnen W. 16.

Nadelberg M/N. 15/18.

St. Niclauscapelle N/O. 10.

St. Oswaldscapelle S. 20/21.

ufTen Owe S—U. 23—30.

St. Petersberg L— N. 12— 17.

St. Petersslift L. 13/14.

Platz H-K. 14—16.

Predigerkloster I/K. 9.

Rathaus Q. 15.

Rheinbrücke Q— S. 8— 11.

Rheinsprung Q—T. 12— 14.

RheinthUrlein AA. 16.

Richtbrunnen S. 19.

Rindermarkt Q/R. 16/17.

Rother Thurm Y. 17.

Salzberg M/N. 11-13.

[

Salzgasse, unter den Salzkasten N/O. 11—13.

I

Sattelgasse O/P. 15.

Thurm Schalon O. 15.

I Schlossgasse N/O. 19/20.

|
School P. 14/15.
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Legende zum Stadtplan — Lokalitäten 521

Gross-Basel.

unter Schwibogen N. 12/13.

Spalen M—O. 17—19.

Spalenthor L. 19.

Neuer Spital W/X. 20.

Stadtthor beim iTedigerkloster H/I. 7.

an den Steinen V/W. 23—29.

Steinenkreuzthor 11. 21/22.

Sturgow V—Y. 24—30.

Suterstrassc S/T. 19/20.

Symundesgasse S—U. 16.

Todgasse M/N. 14/15,

St. Ulrichsgasse Z. 17/18.

St. Ulrichskirche Z. 17.

St. Vincenzcapelle W. 18.

Voglersthor F/G. 18/19.

Vridcnthor HH. 17.

Wcbergasso P/Q. 19.

Winhartsgasse P/Q. 16.

Klefn-Basel.

BUsihof T. 4.

BussbrUderkloster V/W. 4/5.

St. Clarakloster V W, 4/5.

Klingcnthalkloster P/Q. 4/5.

Isteinerthor T. 3.

St. Niclauscapelle T. 8.

oberen Basel EE—RR. 1—*11.

Riehcnthor BB. 7.

School S. 7/8.

St. Theodorskirche 1>D. 8/9.

Haus zum weiten Keller S. 7.

ZiegelmUhle R. 6/7.

hintere Strasse R/S. 7.

niedere Strasse T— Z. 6—9?

ohere Strasse T—AA. 4—8?

Urkundenbucb der Stadt Fasel. 66

Digitized by Google



Basel um das Jahr 1290
Beilage zum

Urkundenbuch der Stadt Basel. Band II.

Masstab I : 500C.

Hthencureen In Metern Ober dem Rfcelnpegel.
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ABBILDUNGEN

OBERRHEINISCHER SIEGEL

HERAUSGEGEBEN VON DER

HISTORISCHEN UNI) ANTIQUARISCHEN GESELLSCHAFT

ZU BASEL

ZWEITE REIHE
(TAFEL XV. XVI.)

BASEL
R. REICH. VORMALS C. DETLOFFS BUCHHANDLUNG

1893
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ABBILDUNGEN OBERRHEINISCHER SIEGEL.

ERSTE REIHE. — TAFEL I—XIV.

ZWEITE REIHE. — TAFEL XV. XVI.

Die nachfolgende Sammlung von Abbildungen oberrheinischer Siegel

erscheint zugleich mit dem Urkundenbuche der Stadt Basel ; sie enthält in

erster Linie Siegel baslcrischer Herkunft, in zweiter Linie solche der Nach-

barschaft, vorab des Elsasses. Im Urkundenbuche ist jewcilcn auf diese

Abbildungen verwiesen
; doch wird letztem, mit Rücksicht darauf, dass sie

auch selbständig und vom Urkundenbliche unabhängig ausgegeben werden,

ein besonderes Verzeichnis vorangestellt; dasselbe nennt auch den Fundort

der Vorbilder sämtlicher Abbildungen, und zwar, soweit solche an Urkunden

sich befinden, welche im Urkundenbuchc gedruckt sind, unter Verweisung

auf diesen Abdruck, soweit dies aber noch nicht der Fall ist, unter Angabe

des betreffenden Archivs; wo das Siegel mehrfach nachzuweisen ist, wird die

Stelle des zur Abbildung verwendeten Exemplars durch Unterstreichung

bezeichnet. In einigen wenigen Fällen war eine Vergleichung des betreffenden

Siegels nicht möglich, und cs wurde dann auch dessen Erwähnung im Ver-

zeichnisse unterlassen.

Es ist Vorsorge getroffen, dass in der Folge beim Erscheinen weiterer

Bände des Urkundenbuches und fernerer Reihen von Siegeltafeln letztem

jewcilcn ein von Anfang an nachgeführtes und ergänztes Verzeichnis wird

beigegeben werden.
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1 . Bischof Burchard von Hasenburg.

t BVRCHARDVS . BASSILIENSIS . EPISCOPVS.

Uli. / tf /j. 1102, HO}.

2. Bischof Adalbero von Froburg.

t ADELBERO . DEl LIENStS . EPS.

UB. 1. tf 26. 1135.

3. Bischof Heinrich I. von Horburg.

t HEINRICVS . DEI . GRACIA .... LIENSIS . ECLESIE .

EPISCOPVS.

UB. I. tf 55. 1185—lipo.

4. Bischof Lütold I. von Aarburg.

t LVTOLDVS .DEI IENSIS . EPS.

UB. /. tf 64. 73. 1191— 1215. 1206.

5. Bischof Lülold I. von Aarbürg.
I.VTOEDVS . DEI . GRATIA . BASIC . EPISCOPVS.

UB. /. tf 72. 83. 1205. 1222/1213.

6. Bischof Heinrich II. von Thun.

t HENRICVS . DEI . GRA . BASILIENSIS . EPS.

UB. f. tf 94. 99. tOJ. HO. 12/p. 1220:1221. I223. 1227. J°

•

113. 126. 1233.

7. Bischof Heinrich II. von Thun.

ENRICVS . DEI . GRA . BASILIENSIS . EPS.

UB. 1. tf 131. 141. 1234. 1236.

8. Bischof Lütold II. von Röteln (Erwählter).

t S . LIVTOLDI . ELECTI . BASILIE IE

UB. /. tf 145 1238.

9. Bischof Lütold II. von Röteln.

t S . LIVTOL PI . B IS . ECCUE .

UB. /. tf 108. 160. 180. 221. 1226. 1241. 1244. 1248.
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10. Bischof Berthold II. von Pfirt.

t S . BERHTOLDI . DEI . GRA . BASILIEN . ERI.

UB. I. tf 237. 1249.

1 1. Bischof Berlhold II. von Pfirt.

T S . BERHTOLDI . DEI . GRA . IA . EH . BASILIENSIS.

UB. I. tf 244. 232. 233. 263. 1230. 123/. 1253. 1254. 1236. 1257.

273. 278. 310. 311. 325. 1238. 1238. 1260.

14° 343- 1S5-

1 2. Bischof Berthold II. von Pfirt.

t SIGILLVM . BERHTOLDI . . . RA . EH . BASILIENSIS.

UB. I. tf 339. 401. 1239I1260. 1261.

13. Bischof Heinrich III. von Neuenburg (Erwählter).

. S . HENRIC SILIEN . ELECTI.

UB. I. tf 100. 1220:1221.

14. Bischof Heinrich III. von Neuenburg.

. S . HENRICI . DEI . GRA . BASILIEN . EPISCOl’I.

UB. I. tf 444. 461. 1263. 1263.

1 5. Bischof Heinrich III. von Ncuenbttrg.

f S . HENRICI . DEI . GRACIA . BASILIENSIS . EH.

UB. I. tf 474. II tf 29. 30. 12Ö6. 1269. 1270. 1271. 1272. 1274.

77. 98. 144. 146.

1 6. Bischof Heinrich IV. von Isny.

. S . ERIS . HEINRICI . DEI . GRA . EH . BASILIEN.

UB. //. tf 183. 217. 219. 2S6. 1276. 1277. 1277. 1279.

1 7. Domstift.

t SIGILLVM . SANCTE . MAR . E . BASILIENSIS . ECCLESIE.

UB. I. tf 94. 108. 113. 120. 1219. 1226. 1230. 1232. 1233. 1237.

126. 144. 148. 139. 160. 1238. 1241.

18.

Domstift.

t SIGILLVM . SANCTE . .

.

UB. I. tf 163. 167. 192. 221.

255- 3”- 321- 323. 331.

367. 368. 379. 380.383. 414.

II. tf 11. 47. 98. 138. 139.

144. 146. 130. 136. 161.

190. 216. 217. 219. 273.

286. 299.334. 365. 424. 444.

455 45^- 5°s- 5$9- 626.

E . BASILIENSIS . ECCLESIE;.

1242. 1242/1243. 1246. 1248. 1232.

1236. 1257. 1237. 1239. 1260. 1262.

1268. 1270. 1272. 1274. 1275. 1276.

1277. 1279. 12S0. 1281. 1282. 1283.

1284. 1283. 1287. 1288.
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1 9- Dompropst Heinrich von Vesencck.

f S . HENKICI . BASILIEN . PREPOSITI.

UB. I. tf 167. 172. 240. 1242!1243. 1243:1244. 1250.

21). Dompropst Heinrich von Vesencck.

t S . HENRICI . BASILIEN . PPOITI . & DNI . PP . CAPELLI.

UB. I. tf 214 ;. ‘255-

2 1 . Dompropst Heinrich von Neuenburg.

f S . HENRICI . D . NOVO . CASTRO . PPOSITI . BASILIEN.

UB. 1. tf 406. 414. 1262. 1262.

2 2. Dompropst Rudolf von Habsburg.

.

.

RODOLFI . DE . HABSPVRCH . PPOSITI . BASILIEN.

UB. II. tf 115. HU-

23. Domdccan Konrad.

.

.

CONRADI . DECAN I . ECCI.ESIE . BASILIEN.

UB. II. if 150. ipo. 314. 391. 1274. 1276. 1280. 1282.

24. Archidiacon Heinrich von Vesencck.

+ S . H . DE . VESVNECA . ARCHID . BASIL.

UB. I. «• 110. 1227.

25. Archidiacon Dietrich am Ort.

... ICO SI . . . N . ARCHID . I . LEIMTAU
UB. II. tf 147. 1274.

26. Archidiacon Peter.

t S . PETRI . ARCHIDIACON 1 . BASILIENSIS.

UB. II. «* 132. i*74 -

27. Archidiacon Lütold von Röteln.

S . LVTHOLDI . D EIM . ARCIII . BASILIEN.

UB. II. if 33S. 407. 1281. 1283.

28. Archidiacon Albert von Halstat.

.

.

LBERTI . ARCHIDI VLRA . OTENSBVOU
UB. II. tf 62. 1271,

29. Domseholaster Heinrich.

t S . HEINRICI . SCOLASTICI . BASILIEN.

UB. I. n* 261. 1252.
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30. Domscholaster Heinrich.

t S . HEINRICI . SCOLASTICI . BASILIENSIS.

UB. II. tf 147. 1274.

31. Domsänger Hugo.

f S . IIVGONIS . C . . TO . BASIL.

UB. I. tf uo. 1227.

32. Domsänger Erehenfrid.

t S . ERCHENVRIDI . CATORIS . BASILIEN. im Siegelfelde AVE
MARIA.

UB. I. tf 3S7. II. tf 136. 1260. 1274.

33. Subcustos Johannes.

t S . SVBCVSTODIS . MAIOR . ECCE . BASILIENS.

Original im Staatsarchiv zu

Aarau, Olsberg tf 164. 1293.

34. Judices Basilietises.

f S . IVDICVM . BASII

UB. I. tf 446. II. tf 136. 16S. 1263. 1273. 1273.

35. Bischöflicher Official.

t S . CVRIE . BASILIEN.

UB. II. tf 36. 78. 114. 132. 1270. 1271. 1273. 1274.

36. Bischöflicher Official.

t S . CVRIE . BASILIENSIS.

UB. II. tf 192. 201. 206. 214. 1276. 1277. 1278. 1278. 1279. 1280

217. 233. 239. 236. 268. 1281. 1282.

271-315 34S-383-389- 392-

37. Bischöflicher Official.

t S . CVRIE . BASILIENSIS.

UB. II. tf 231. 397. 403. 419. 1278. 1282. 1283. 1283. 1284. 12S3

428. 438. 440. 441. 443. 459. 12S6. 12SS. 1289.

475- 477- 478. 49°- 5°5-

318. 541. 618. 666.

38. Erspricsterlichcr Official.

S . OFFIC . . . CHID . BASIL.

UB. II. tf 148. 318. 322. 323. 1274. /2S0. 12S1. 128t. 1284.

346. 331. 357. 338.360. 451.
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39- Erzpriestcrlicher Offinal.

t S . O . . IC . ARCHID . BAS 1L.

UB. II. tf 463. 484. 492. $21. 1284. 1285. 1283. 12S6. 1287. 1290.

54° 548- 546- 372. 575.

597- 59$- 6S2. 684. 690.

699. 705. 707. 710. 7t r.

40. Capitel von St. Peter.

t SIGILL . CAPITVLI . SCI . PKTRI . BASII-IK.

UB. I. tf 147. 167. 177. 178. 12.17. 1242,124.1. 124412245. 1244.

187. 217. 242. 34.1. 400. bis 1243. 134$. 1248. 1250. 123S.

435 458. II. tf 8. 13. 74. 126t. 1264. 1263. 1268. 1270. 1271.

88. 113. 139. 244. 3/7. 1272. 1273. 1274. 1278. 1280. 12S2.

329. .195-

40 a. Capitel von St. Peter.

t S . CAI’ITVLl . SANCT TRI . BASIUKNSIS.
UB. I. tf 139. II. tf 301. 1241. /2S3. 1287. 12SS. 1290.

371. 610. 688. 708.

41. Propst Konrad von St. Peter.

f S . CVNRADl . PPOITt . S . . . PKTRI . IN BASIKKA.

UB. I. tf 400. 402. 1261. 1273. 12S0.

II. tf 179. 317.

42. Deran Konrad von St. Peter.

t S . C . DECANI . SCI . PKTRI . I . BASII.KA.

UB. I. tf 217. 400. Original

im Staatsarchiv zu Basel,

St. Peter tf 34 "

.

1248. 1261. 1274. 12S0.

UB. II. tf 306.

43. Decan Rudolf von St. Peter.

.

.

R . DKCA F.CC KTRI . BASIUKN.
UB. II. tf 436. 12S4.

44. Cvstos Peter von St. Peter.

t S . P . CVSTOD . S . PKTRI . BAS 1I.IENS.

UB. II. tf 115. 1273.

43. Seho/asler Johann von St. Peter (von Upfingen).

t S . SCOKASTICI . SCI . PKTRI.

UB. I. tf 438. 1263.

45 a. Rücksiege! des Scho/as/crs Johannes.

IOHS.

UB, I. tf 43S. 1263.
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46. Chorherr Rudolf von St. Peter.

f S . RODOLFI . CAN . SCI . PETRI . BASILIEN.

UR. II. tf 1270.

47. St. Leonhard.

f SIGII. . SCI . LEONARDI . BASILEE. im Siegelfelde PPOSIT.

UB. I. tf 113. 1230.

48. St. Leonhard.

t SIGIL . SCI . LEONARDI . BASILEE. im Siegelfelde PPOSIT.

UB. I. tf 131. 196. 217.268. 1234. 124.7. 1248. 1233. 1260. 1263.

387. 443. 490. II. tf 13. 1267. 1269. 1270. 1271. 1276. 1277.

20. 31. 43. 37. ÖO . 189.

203. 224.

49. St. Leonhard.

S . ECCE . SCI . LEON . RDI . BASILIENSIS. im Siegelfelde PPOSIT.

UB. II. tf 288. 292. 297. 349. 1279. 1280. 12S1. 1282. 1283. 1286.

393. 402. 320. 330. 380. 1287. 1290.

5S7. 708.

50. Abt Yvo von Cluny.

S . FRIS . YVONIS . DEI . GRA . ABBATIS . CLVNIACEN.

UB. II. tf 307. 12S0.

5 1 . St. Alban.

t SIGILLVM . S . ALBAN I . BASILEE.

UB. I. tf 170. 1243

52. St. Alban.

t SIGILL . SCI . ALBAN'l . BASILEE.

UB. I. tf 293. 297. 310. 433. 1255. 1236. 1263. 126S. 1270. 1274.

461. II. tf 11. 39. 137. 178. 1273.

53. Prior Heinrich von St. Alban.

+ S . HKNRICI . PRIORIS . SCI . AI.BANI . BASILIENS.

UB. I. tf 293. 297. 310. 1253. 1233. 1236.

54. Prior Wilhelm von St. Alban.

t S . WILLI . PORIS . S . ALBAN I . BASIJ.. im Siegelfelde SCS .

ALBANVS.
UB. I. tf 453. 461. II. tf 39. 1263. 1263. 1270.

2
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55- Prior Stephan von St. Alban.

.

.

FRIS . STEPHANI . PRI . . . S . SCI . ALBANI . BASILI .

.

UB. II. tf 171. 178. 439. 1273. 1284.

56. Prediger, Provincialprior durch Deutschland.

t S . PRIORIS . PVINC . F . . PREDIC . THEVTHONIE.
UB. I. tf 479. II. tf 232. 1267. 1278. 1286.

580.

57. Prediger, Bruder Hermann Vicar am Rhein.

. VDI . FILI . MI . DISCIPUNA . PATS . TVI . ET . NE . DIMITTAS

.

LEGE . MATS.

UB. II. tf 232. 1278.

58. Prediger, Albert weiland Bischof von Regensburg.

t S . FRIS . ALBTI . ODA . EPI . RATISPON . D . ORD . PDIC.

UB. I. tf 423. 426. II. tf 26. 1264. 1264. 1269.

59. Predigerprior von Basel.

t S . PRIORIS . FRM . PREDICATOR . I . BASILEA.

UB. I. tf 2S6. 317. 320. 1233. '256. 1257.

60. Predigerprior von Basel.

S . PRIORIS . FRM DICA BASILIE . .

.

UB. II. tf 42. 103. 232. 317. 1270 1273. 1278. 1280. 12S1.

352

61. Predigerprior von Bern.

S . PORIS . FRM . PDICAT . . . D . BNE .

UB. II. tf 42. 1270.

62. Barfiisser, Minister in Alemannien.

t S . M1NISTRI . MIN M . ALEMANIE. im Siegelfelde MI

.

PR . N . MEA . VOL . S . T . FIAT . und APLI . DORMIENTES.
UB. II. tf 209. 303. 30S. 1276. 1283. 1283.

63. Barfiisser in Basel.

f S . FRM . MINOR . DE . BASILEA.

UB. I. tf 148. 1238.

64. Häusern.

t S . CONVENTD . SOROR . IN . HIVSEREN.

UB. I. tf 223. 238. 317. 1248. 1232. 1236.
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65- Klingenthal.

S . DVENTVS . SCE . MARIE . I . CI II.IXGENTAL. im Siegel,feide

AVE . GRA . PLE.

Uli. 1. re 462. 4S0. II. «• 58. 1265. 1267. 1270. 1273. 1276. 1278.

103. 125. 197. 261. 293. 1280. 12S0. 1283. 1283. 1287.1288.

3U- 404. 424. 483. 381. 1290.

613. 641. 700.

66. St. Clara in Basel.

f S . SORORV . SCE . CLÄRE . BASI . N .

UB. II. n" 137. 209. 294. 614. 2274. 1276. 1280. 1288.

67. St. Clara in Basel.

t S . ABBE . & . OVET . ORDIS . SCE . CLÄRE . I . BASIL.

UB. II. rf 296. 322. 328. 374. 1280. 1282. 1286.

324. 547.

68. St. Maria Magdalena in Basel.

t SIGILLVM . PENITENTVM . I . BASII.EA.

UB. II. «' 29. 217. 1269. 1277.

69. Abt von Lützel.

. S . ABBATIS . DE . LVZCELA.

UB. I. tf 219. 488. II. tf 29. 1248. 1267. 1269. 1270. 1280. 1281.

36. 300. 309. 334. 34t. 1282. 1284. 1284. 1287. 1288. 1290.

360. 373. 432. 460. 604.

614. 707.

70. Abt Arnold von St. Blasien.

. . ARNOLDI . ABBIS . SCI . BLASII.

UB. I. tf 218. 219. 1248. 1248.

71. Abt von Wettingen.

f S . ABBATIS . DE . MARISSTELLA.

UB. I. tC 219. 240. 412. 413. 1248. 1230. 1262. 1262. 1272. 1280.

II. rf 93. 96. 321. 304. 1283. 1289. 1290.

669. 709.

72. Abt von St. Urban.

t SIGILLVM . ABB . . . E . SCO . VRBANO.
UB. II. tf 214. 334. 340. >277. 1281. 1281.
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73- Kapitel von St. Martin in Rhein/elden.

t S . CAP1TVH . ECCLESIE . RINVEI.DENSIS.

UB. ft. tf 323. 12S0.

74. Istein.

t S . JOANNIS . MONACHI.
UB. f. tf 427. 1264.

75. R. Dekan in Riehen.

t S I . DECANI . IN . RIEHEN.
Original im Staatsarchiv zu

Aarau, Wettingen tf 234. t 293.

76. Albert Leutpriester in Krotzingen.

t ALBERO . PLEBANVS . DE . CHROCING.
UB. 1. tf tot. 1223.

77. R. Leutpriester in Wintersingen , Dekan im Frickgau.

t R . DE DE FRICCOVVEL
UB. I. tf tot. 1227.

78. P. Leutpriester in Kollingen.

t S . I> . PLEBANI . IN . NOLUNGI.
UB. I. tf tOI. 1221.

79. Heinrich Leutpriester in Wehr.

f S . HEINRICI . PLEBANI . DE . WERAH.
UB. t. tf 117. 320. 1236. 1237.

80. Arnold Kirchherr in Blotzheim.

f S . ARNOLDI . RECTOR IS . ECCE . I . BLATZHEM.
UB. ff. tf 319. 12S0.

81. Peter Reich, Dompropst von Mainz.

t S . PETRI . PR . . . S 1TI . MAGVNTIN 1 . im Siegelfelde SCS.

MARTIN.
UB. 11. tf 192. 1276.

82. Heinrich von Heimbach, Prior der Johanniter in Deutschland.

t SIGII. . MAG . HENRICI.

UB. I. tf 94. 1219.

83. Berittger von Laufen, Prior der Johanniter in Deutschland.

t S ITAL . IERLITANI . P . ALAMANIA.
UB. II. tf 130. 1274.
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84- Beringer von Laufen, Vieepräceptor der Johanniter in Deutschland.

. . . FK 1S . BERENG . . I . DE I.OVFFA.

UB. II. re 33. 1270.

85.

Johanniter, Haus Basel.

t S . DOM . HOSPITALIS . SCI . I . BASILEA . IOHI

.

UB. II. re 27. 148. toi. 331. 126(7. l274- 12S0. 1286.

85 a. Deutsehorden, Commendator in Eisass und Burgund.

f S . COME DE . ALSACLA . & D . BVHGVNDIA.
UB. II. n- //. 1268.

86.

Graf Rudolf von Thierstein.

t SI . RVDOEFI . COMITIS . DE . TIERSTEIN.

UB. II rf 234. 1277.

87. Graf Ulrich von Pfirt.

+ S . HV . ICI . . OMIT . . . ERRETARVM.
UB. I. «* 307. II. tf 41 . 1256. 1270.

87 a. Rücksicgel zu 87.

t SIGILLVM . VERITATIS.

88. Graf Diebolt von Pfirt.

S . THEOBALD I . COMITIS . FERRETARVM.
UB. II. re 415. 683. 1283. 1270.

88 a. Rücksicgel zu 88.

t SIGILLVM . VERITATIS.

UB. II. re* 415. 12S3.

89. Konrad von Röteln.

t S . C^NRADI . DE . ROET1NLEIN.

UB. I. re* 278. 1254-

90. Walther von Klingen.

f S . WALTHERI . DE . CLINGEN.

UB. I. rf 233. tij. t17.318. 124p. 123611237. 1236. 1236—1274.

527. 3pr. 462. 463. 480. 1237. 1261. 1263. 1267. 1278. 1281.

II. re 233. 3 38. 443. 447. 1284.

448. 449.

91. Thüring von Ram stein.

t SIGILLVM . TVRINGI . DE . RAMSTEIN.
UB. I. re 433. II. re iS2. 1263. 1275.
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92. Bcrthold von Harnstein.

t S . B . . . HOLDI . NOBILIS . DE . RAMSTEIN.

UB. /. re 492. 1267.

93. Kuno von Harnstein.

f S . CHVNOK . . RAMSTEIN.

UB. II. re 239- 2277.

94. Werner von Harnstein.

. . WERNHERI . . . LITIS . DE . RAMS.

ub. 11. «• ?/<?. 1280.

95. Gottfried von Eftingen.

. . GILLV . GOTEFRIDI .DE

UB. II. «* 266. 1278.

96. Johannes von Eptingen.

t S . IOHANNIS . DE . EPTINGEN.

UB. II. tf 160. 1281.

97. Konrad von Eptingen.

t S . CHVNRADI . MIL . . IS . DE . EPTINGEN

UB. II. re 1282.

98. Matthias von Eptingen.

t S HIE . DE . EPTI . . . N.

UB. II. re 411. 1283.

99. Konrad Mönch.

S ADI . MONACHL
UB. I. re 144. 1277.

100. Hugo Mönch.

t SI . . VM . HVGONIS . MONACHI . BASILIEN.

UB. I. re 337. 3K 343 U2l I25S- 2259 2260.

10 1. Konrad Mönch.

t S . . NRADI . MONACHI . BA.

UB. II. re 44. 2270.

102. Heinrich Mönch.

t S . HENR . DICTI . MONACHI . BA N.

UB. II. re 285. 1276.
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103- Hugo Mönch.

t VGONIS ITIS .MO
UB. II. tf 1- 491. 1268. 1285.

104. Hugo Mönck.

f S . HVGONIS . . ON . CH RIS.

UB. II. tf 493. 1283.

105. Peter wtd Otto Schaler.

t S . PETRI & OTONIS . SHAI.ARIOR . DE . BASII.EA.

UB. I. tf 148. 305. 329. 350. 1238. 1236. 1257. 1238.

106. Peter Schaler.

t S . PETRI . SCACARII . DE . BASILEA.

UB. II. tf 117. 225. 258. 1273. 1277. 1278. 1279. 1280. 1281.

272- 277. 314. 333.

107. Werner Schaler, Domherr von Basel.

t S . WE .... RI

.

SCALARII . CAN . BASILIEN.

UB. II. tf 157. 333. 361. 1273. 1281.

108. Heinrich Schenk.

+ S . HENRICI . PINCE . . . E .

UB. I. tf 409. 1262.

109. Burchard Vilztum.

t S M . BVRCHARDI . WIZTVMS.

UB. II. tf 17. 464. 1269. 1284.

1 10. Thüring Marschalk.

t S . THVRINGI . MARSC BASIC.

UB. II. tf 180. 1282.

in. Ulrich Kuchimeister.

t S . vVCRICI KVCHIMEISTEN . MILITIS . BASIC.

UB. II. tf in. 1273.

1

1

2. Heinrich Brotmeister.

S . H . MAGISST IN . BASICEA.

UB. II. tf 130. 293. 374. 1273. 1280. 1282.

1
1
3. Heinrich Zerkinden.

t S . HERICI . MIC1TIS . PVERORV . D . BASICEA.

UB. II. tf 116. 1273.
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1 1 4- Werner Zerkinden.

t S . WERNHERVS . DER . CH INDON . DE . BASILEA.

UB. II. tf 161. i*75-

i 1 5. Heinrich Kraft.

t S . HENRICI . D1C . . CRAFT . DE . B . . . EA.

UB. II. tf t2j). 12JJ.

1 1 6. Heinrich Pfaff.
t S . HENR . DCI . I'HAFFE . MIL1TIS . BASIL.

UB. II. tf 139. 1275-

1
1 7. Burehard von Strassburg.

t S . BVRCHARDI . DE . STRAZ . . RC

.

UB. II. tf 227 ll77-

1 1 8. Heinrich Stein/in.

t . . .

.

L . HEINRICI . STAl . . NI.

UB. I. tf 484. 1267.

1
1
9. Niklaus von Tilensheim.

. .

.

COLAI . DE . TITINSHE . .

.

UB. II. tf 77 ?. 409. 1282. 12S3.

120. Peter im 7'hurn.

. S . . . TER . . . N . TVRNE.

UB. II. tf 233. 1277.

121. Konrad Vorgassen.

. .

.

NRADI . DE . VICO . MLTIS.

UB. I. tf 148. 123S.

122. Ulrich von Frick.

t S ICl . MILTIS . DE . VRI . HE .

UB. II. tf 2_ij. 234. 1277. 1277.

1 23. Konrad von Ufheint.

. .

.

RIC E . VFH
UB. II. tf 164. 281. 1273. 1279.

1 24. Konrad Geisriebe.

t S . CVNRADI . MIL1TIS . DICTI . GEISRIBE.

UB. I. tf 461. 494. II. tf 130. 1263. 1267. 1273.
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12 5 - Ulrich Gcisriebc , Schultkeiss von Klein-Bascl.

fS... RICI . SCVLTETI . DICH . GKISR . . EN .

UB. II. if iS./. 1276.

i 26. Ulrich des Brotmeisters, Schultheiss von Klein-Bascl.

f S . VI.RIC1 . SCVI MINORIS . . . LEE .

UB- II. nt 294- 12S0.

1 2 7. Thomas Zebel.

T S . THOME . DICTI . ZEBEL.

UB. II. nt ur. 1273-

128. Konrad von Heidweiler.

t S . CVNRADI . DICT I . DE . HOITEW1I.RE.

UB. II. if 1S3. 303. 1246. 1280.

129. Heinrich von Il/zach.

+ S . HEINRICI . D . . ILCECHE .

UB. II. if iSj^ 1276.

[ 3°. yohann von Butenheim.

+ S . IOHAXNIS . DE . BVT1N . EN.

UB. II. tf 243. 1278.

131. Peter Meliot von Hegenheim.

f SIGILLVM . PETRI . MELIAT.

UB. I. nt 223. 1248.

132. Konrad Waldner von Gebtoeiler.

S . CONR . WALDE . . . DE . GEBEWILRE.

UB. II. if 71. 72. 82. 1271. 1271. 1272.

133. Konrad Schultheiss von Gebweiler.

f S . CVNRADI . EIL . C . SCVLT . DE . GE ... RE .

UB. II. tf 417. 1283.

134. Walther Schultheiss von Kaisersberg.

S . WALTHERI . SCVL . . TI . DE . KEI

UB. I. tf 370. 1261.

135. Johann Schnewlin.

f S . IOHANNIS . SNEWELINI.

UB. II. nt 170. 1272.

3
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136- Heinrich von Wasserstelz.

f SIGILLVM . HENRICI . DE WASSERSTELCE.
UB. I. tf 15z. i*39-

137. Ulrich von Liebenberg.

f S . VLRICI . MIL1T 1S . DE . UEBINBERC.

UB. I. tf 173. 1244.

138. Ulrich und . . von Kienberg.

S . \V . . RICI .ET I . DE . CHI RC.

UB. 1. tf 484. 1267.

139. Bürger von Basel.

t SIGILLVM . CIVIVM . BASILIENSIVM.

UB. I. tf 303. 310. 311. 32p. 1256. 1237. 1238. 1259!1260. 1262.

337 343 359• 4°9- 412-

140. Bürger von Basel.

' + SIGILLVM . CIVIVM . BASIL . . . SIVM.

UB. I. tf 461. 492. II. tf 2. 24. 1263. 1267. 126S. 1269. 1272. 1273.

2p. po. 98. 117. 126. 141. 2274. 1273. 1276. 1277. 1277. 1277

146. 13p. 161. 187. 194. bis 1278. 1278. 1280. 12S1. 1282.

203. 217. 219. 223. 241. 1284. 1286. 1287. 12S8. 1289.

238. 262. 296. 310. 318.

322. 324. 334. 3ß. 333.

378. 434. 438. 446. 313.

343. 604. 640. 649. 639.

663.

1 4 1 . Bürger von Klein-Basel.

t S . CIUIVM . MINORIS . BASILEE.

Nach dem im Besitze des Biir-

gereutes van Basel befind-

lichen Originalstempel.

UB. II. tf 247. 293. 294. 293. 1278. 1280. 12S/. 1282. 12S3. 1283.

344. 339. 364. 368. 374. 1286. 1287. 12S8. 1289. 1290.

381. 387. 404. 416. 418.

426. 480. 486. 494. 495.

504. 306. 307. 316. 3/7.

5H- 537 570. 607. 611.

613. 639. 648. 669. 686. 709.
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142- Stadl Rufach.

t SIGILLVM . RVBIACE 1V1TATIS. im Siegelfelde SCA .

MARIA.

UB. I. tf 161. 179. 476. 477. 1241. 1244. 1266. 1266. 1273.

II. n* 12r. 15/. 285. 394. 127411275. 1179. 1282. 1284. 1286.

458- 538. 583- 1287.

143. Stadt Sulz.

t S . CIV 1 . AT 1S . DE . SVLZE.

UB. II. n* 71. 72. 81. 82. 1271. 1272. 1272. 1287. 1288.

562. 638.

144. Bürger von Neuenburg.

t S . CIVIUM . DE . NVWENBVRC.
ub. 11. nt 69. 1271.

145. Bürger von Rheinfclden.

f NORVM . DE . RINVELDIN.

UB. I. tf 168. 1242.

146. Bürger von Rheinfelden.

T S . BVRGENSIVM . DE . RINVELDEN.

UB. I. >f 275. 298. II. je 272. 1254. 1255. 1279.

147. Bischof Peter Reich.

S . PETRI . DE . . . A . EPI . BASILIENSIS.

UB. II. «* 573. 589. 688. 1287. 1287. 1290.

148. Domherr Heinrich Kuchimeister.

S . HEIRICI . DCI . KVCHIMEISTER . CAN . BASIL.

UB. II. >e 570. 1287.

149. St. Clara.

S . ABBE . ET . COVENTD . ORDINIS . SCE . CLÄRE . I . MINORI .

BASIL

UB. II. tf 704. Original im 1290. 1292.

Staatsarchiv zu Basel,

St. Clara 49.

1 50. Erzpriesterlicher Offieial.

t S . OFFIC . ARCHID . BASIL .

UB. II. «• 572. 593. 1287. 1287.
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1 5 1 . Erzpriestcrlicher Offieial.

t S . OFFIC . ARCHID . BASIL .

UB. II. tf 646. Original im 1289. 1292.

Staatsarchiv zu Basel,

Prediger II3.

152. Bisch'ößieher Offieial.

t S . CVRIE . BASII.IKNSIS.

UB. II. if 403. 432. Original 12S3. 12S4. 1296.

im Staatsarchiv zu Basel,

St. urk. «* 103.

153. Spital

t S . HOSSPITALI . . BASILIENSIS.

UB. II. nt 375- 43S. Original 1282. 1284. 1319.

im Staatsarchiv zu Basel,

Spital 21.

154. Abtissin von Michtlfeldcn.

t S . ABBATISSE . MAGNI . CAMPI .

UB. II. nt 394. 1287.

155. Dcrthold Leutpriester in Eichsei.

t S . BERHTOLDI . PLEBANt . IN . EIHSOL.

UB. II. nt 679. 1290.

156- Johann Hurrcbold, Leutpriester in Dammerkirch.

t S . IOIIIS . PLBI . IN . DOMARKII.CH.

UB. II. nt 663. 12S9.

157. Gottfried von Staufen, Johannitcrcomlhur in Neuenburg.

t S FRIDI . DE . . . FEN .

UB. II. «• 367. 1282.

158. Dorbcrdus Johannitercomthur in Sulz.

f ... RATR . S . DOAINI
. (?)

UB. II. nt 343. 12S1.
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1 59 - Otto von Röteln.

t S . OTTONIS . MILITIS . DE . ROTENLEIN.
UB. II. tf 4.27. Original im 1283. 1291.

Staatsarchiv zu Basel,

St. urk. tf 91.

160. Günther Mönch.

t SIG 1LLVM . GVINTHERI . MONACHI

.

UB. II. tf 660. 1289.

161. Konrad Schaler.

f S . C IVNIORI . . . LITIS . DCI . SHALER.

UB. II. tf 457. 616. 632. 1284. 1288. 1289.

162. Hartmann von Baldegg, Vogt zu Basel.

t S . HARTMANNI . DE . BALDEKE . ADVOCATI . BASIL1ENSIS.

UB. II. tf 272. Original im '279. 12S4.

Staatsarchiv zu Aarau,

Olsberg tf 133.

1 63. Johann zu Rhein.

f S . IOHANNIS . MILITIS . DE . RENO .

UB. II. tf 333. Original im 1286. 1297.

Staatsarchiv zu Basel,

St. Clara 36.

164. Beter Gabler, Vice- Vogt zu Basel.

t S . I
J

. V . CES . GERETIS . . DVOCATI . BASILIEN.

UB. II. tf 434. Original im 1284. 1292.

Staatsarchiv zu Basel,

St. Leonhard tf 78

165. Berthold im Steinkeller.

t S . BERCHTOLDI . DE . STEINKELR.

UB. II tf 710. 1290.

166. Johann von Iffcnthal.

t S IS . DE . IFET . L .

UB. II. tf 607. 1289.

167. Hugo von Morschweiler.

t S . HVGONIS . DE . MORSWILR.

UB. II. tf 412. 1283.
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168. Nordewin von Morschwciler.

f S . NORDWINI . DE . MORSWILR.
UB. II. tf 412. 1283.

169. Rudolf von Barsch.

. SIGILLVM OLFI . DE . HERSE.

UB. II. n* 633. 128g.

1 70. Johann von Kappeln.

t . . OHIS . DE . KAl’PELLA . MI . . . IS.

UB. II. «* 333. 1286.
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